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Durch den Gochgelehrten Noe Meurer / der Rechten 
Doctor / vnd Chur fuͤrſtlicher Pfaltz Raht / dem gemeinen Nutz 


. zu gutem in dieſe Ordnung gebracht. 


- om. 
- 


Jetze aber diß ache vnd ſibentzigſten Jars widerumb in druck 


geben / darzu dann die ſiben letzte Reichs vnd Deputation 
Abſchied auch kommen / in gleiche ordnung redigirt. 


Nu Rom. Key. May. Gnad vnd Frey heit in 
zehen Jaren nicht nach zudrucken. 


. Gedruckt in der Churfuͤrſtlichen Statt Meyntz / 

| | durch Franciſcum Behem / im Jar M D. LXX7/1T. 
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en Durchleucheiaſten Zurch. 

llleucheigen / Gochgebornen Puͤrſten vnnd Herrn / Gerrn 

Ludwigen / dep helligen Rom. Reichs Ergeruchſeſſen vnd Churfuͤrſten / 

vad Herrn Johans Caſimiren / beyden Pfaltzgraffen hey Rhein / Hertzogen 
in Bepern / ic. Gebruͤdern / meinen gnedigſten vnd gnedigen Herrn. 


. Vrchleuchcigſter / auch Durchleuchtiger / 
W> Hochgeborner Chur.vnd Fuͤrſten / E. Chur vnd F. G. 
ſeind mein „enen vnderthenig gehorſam vnnd 
Ws gans willige Dienſt mit allem fleiß zuvor. Gnedigſt vnd 
gnedige Herrn / Nach dem ich hiebevor im verſchienen 68, 
= Jar / die im H. Rom. Reich auffgerichte vnd publicierte 
Rabid, ſame conſtuutiones, Ordnungen vnd Abſchiede (welche 
ſich nach ſo viel gehaltenen Reichß verſambl ungen dermaſſen gemehrt vnd ge⸗ 
Haduffet) daß nunmehr darauß ein ziemlich groß Buch worden / derwegen 
dann ein jede Materi an jrem Oꝛt vñ wie ſie auff einander geht / langſam vnd 
nit wol zuſinden / zu dem offt lange periolos in ſich begreiffen / vñ entgegen gantz 
vnd gar keine ſum̃arien haben / hin vnd wider zuſamen gezogen / ad communes log 
con on ſummarys gebracht / vnd folgends dem gemeinen nutz zu gutem in offnen 
druck außgehn laſſen / vnd biß daher im Werck geſpuͤrt vnd befunden / daß ſol⸗ 
che mein angewendte muh vnd arbeit nit allerdings vmb ſonſt vnd vergebens / 
ſonder vielen dermaſſen lieb vñ angenem geweſen / daß nunmehr alle dazumal 
gedruckte Exemplaria auffgekaufft vñ jetzo deren keins mehr bekom̃en werden. 
Alſo vnd auff etlicher vielfeltigs bey mir vnd den Druckern ſelbſt beſchehen 
bittlichs erſuchen vnd anhalten / bin ich bewegt vnd ver vr ſacht worden / nicht 
allein angeregte vorige loco communes von neuwem widerumb in druck zuferti⸗ 
gen / ſonder auch denſelben die vbrige letzte Reichs vii Deputations Abſchiede/ 
nemlichen den in Anno 66. zu Augſp. Anno 67. zu Regenſp. mehr eodemanno 
67. zu Erffurt / Item den in Anno 70. zu Speyr / Anno vi. zu Franckfort / vnd 
Anno v6. zu Regenſp. auffgericht vnd pyblicirt/zu addiren vnd eins jeden jnn⸗ 
halt vnder ſeinem Titul oder Rubric zu rucken vnd zubringen / der endtlichen 
vnd traͤſtlichen zuverſicht / ſolch mein Werck werde menniglich bevorab den je- 
nigen / ſo angeregte Reichs Abſchied und conſtitutiones ſtats haben vnd gebrau⸗ 
ſſkenmäſſen / gefaͤllig / nicht weniger angenem ond dienfilich ſeyn. | 
Vnd iſt gleichwol Gott dem Allmaͤchtigen noch hoͤchlichen zu dancken / daß 
er die letzte Monarchiam ſo wunder barlich / wie auß den Hiſtoriſs vñ obberürten 
Reichs Abſchieden zu ſehen, biß daher pnd noch heutigs tags beyſamen er hal⸗ 0 


ten / Dann ob wol diß Rom. Reich von der zeit an / da die Rom, Keyſer jren 
Sitz zu Conſtantinopel aneh, ahr ſwag) worden Hiſpania / Italia / vñ 
andere Land davon komen / ynd alſo allein die Teutſche Nation / als vnder ſol 
Rom. Reich gehoͤris / rig geblieben / So hat doch ſeine Goͤttliche All⸗ 


macht im̃erzu et wan durch hochbegabte Haͤupter / vñ etwan durch crm 


PO — . 


"31 Vorred. 
10ſt ang} Mayeniisn Regs gedale ſl 
lich d bewaret. Dann vermsg der Hiſtorien / hat Carolus 
Magnus als ein Teuiſcher Fur ſolch Reich erneuwert / ſo viel Land vnd Lent 
widerumb in ein Regierung gebracht / So hat 


Otto der dritt Teutſch Keyſer / 
die verordnung der Chur fuͤrſten / mit erwehlung eines Obriſten Haupts vnd 


Noͤm. eee eee eee, hat auch Car olus 
erde Teutſche Keyſer Haram Ballon ſtatuirt vnd veroxduet. + 
— 


2 bit! darzu in win erwehlte Hdupt 4 

bod am. rene urf 555 als die füͤrnembſfe Seulen / dif Fein 
zeitlich Reich vnd Chriſten Tani biker ee ſo gnediglich erhalten / 
vnd noch biß zum end der Weit vermag H. Goͤttlicher {rift vnd weiſſagung 
F g ET So wil vmb ſo viel deſt ane 8 Gott geordneven 


Oberkeiten / denen die in enter r ſeyn / ſo wol 


e a Tn x. eee ſt / jres tragen⸗ 
MG Font gebar 275 oft e. 
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tt zubefe len / Sintemui 


ee ee 
ir wird a ber. aten 
Buch {W1ths1< hlebevdr 


Herrn Barter ond 
Bruders 
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geregt / mit den 7. letzten Reichs vin O 
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3 t e ns 
Bruders PfaihgraffFeiderih#Churfirſtets vii Herzog Chriſtoffs Pfaltz⸗ 
graffen Chriſtſeliget ge Names e eee wie oͤbe ans 
d eputations Abſchiden gemehrt) E. C. vnd 

G. darum̃ widerumb vnderthenigſt vii vnderthenig zuſchreiben vii dedicirn 

zollen / dieweil ſie von ſo hohem Fuͤrſtlichem Teutſchem Geſchlecht vnd ſtaͤm⸗ 
men deß hochloͤblichen vralten Chur vnd Fuͤrſtlichen Hauſes der Pfultzgraff⸗ 
ſchafft bey Rhein herkom̃en / vnd derſelben loͤbliche vnd & hriſtuche vor fahrn / 
fuͤrnemlich hoͤchſt ernannter E. C. vnd F. G. Herr Vatter ſeltger / jnen jeder 
zelt deß Reichs auffnemmen vnd wolfart zum hoͤchſten angelegenſeyn laſſen / 
vnd ich mir ſolchem allem nach gantz vnd gar keinen zweiffel mache / ETF. vnd 
J. G. als Succeſſor vnd Erben wer den diß fals nicht weniger thun / ſonder 
hierinnen jrer lieben vor eltern vñ Herrn Vatters Fußſtayffen getreulich nach 
folgen. Dann dieweil E. C. vnd F. G. gleichs Farſtluchs geblüts / Natur vnd 
herk om̃ens ſeyn / ſich auch von jugende auff / vnd biß in dero beſte zeit vnd alter 
alſo in Farſtlichen Tugenden Reichs / kriegs vii andern loͤblichen ſachen geübt 
vnd erzeigt / daß nit allein im H. Rom. Reich / ſonder auch bey frembden Koͤ⸗ 
nigreichen vnd Potentaten ſolche gnade Gottes ond tagenden bekandt / ſo ha⸗ 
ben ſich deſſen E. C vnd F. G. Vnderthanen / Land vnd Leut / auch ſonſt men⸗ 
niglich im H. Reich / nicht vnbillich zuer frewen vnd zu getroͤſten / Gott den All⸗ 
maͤchtigen anzuruſſen vnd zu bitten / daß er E. C. vnd > G. jnen dero Vnder⸗ 
thanen / auch dem geliebten Vatterland vnd gautzer Chriſtenheit zu gute / ſons 
derlich in dieſen ſo gefehrlichen letzten Zeiten gnediglich erhalten woͤlle / wie er 
dann derſelben loͤblich hauß vñ gantze poſteritet dn allen zweiffel / auch vmb der 
ſo Gottſeligen Zhuſtlichen verſtorbnen hochloͤblichen voreltern willen / ſeiner 
Goͤttlichen verheiſſung nach / reichlichen ſegnen wird. 1 
AVnd bin ich endtlich der vnderthenigſten y vnderthenigen getroſten hoff. 
nung / wie ich auch hoͤchſtes fleiß bitten thu / E. C. vnd F. G. werden vnd woͤl⸗ 
len auß ſolchen angeboꝛnen tugenden vñ milte / diß mein zuſam̃en gezogen vnd 
permehres werck / jnen mat gnaden gefallen laſſen / von mir gnedigſt vnd gnedig 
auff vnd annemmen / vnd hinfuͤro / wie bißher mein gnedigſter Churfurſt ond 
Herr ſcyn vii bleiben: Das vmb E. C vnd F. G. die der Allmaͤchtig ſampt jren 
geliebten Gemahlin vnd junger Herꝛſchafft in langwirigem leben vnd gluͤckli⸗ 
cher Regirung gnediglich erhalten woͤlle / beftes veem$grnszuveri 4 wil 
ich allzeit in vnderthenigkeit willig vnd bereit erfunden werden / vnd thu E. E. 


vnd F. G. mich zu gnadrn / onderthrnigſt und vndert henig befehlen Datum 

Heidelberg / 157 d. den y. Auguſtt. u e ee 

1 ; Euwer Chur vnd F. G. | $3440, 192 — 
end verpflichter Diener / 


Noe Meurer der Nabe D. 
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Regiſter. 


Gelcidten, | 200, 


Kreiſſen. | | 20h; -- 
Landfrieden. / | | 325, 
Landfriedens Handhab. 351, 
Reyſigen / Einſpennigen/ Fuß vnd Herloſen kuechten. 359. 
Vehden. | 372. 


Regiſter locorum communium deß dritten Theils / das 
Cammergericht vnd die Ioftitien — 


— Procuratorn | 373, 
Außtraͤgen. 276, 
Cantzley deß Cammergerichts/deſſelben Tax / Perſonen vnd anderm. 379. 
Cammergericht in gemein. 385. 
Cammergerichts Perſonen. 396. 
Cammergerichts ſachen der ſelben larirdiclion, | 452. 
Cammergerichts Proceß. : 47% 
Cammergerichts Gewalt. 5 522, 
Viſitation def Cammergerichts; * 3 3. 
Execution der Vrtheil. | By 55. 
Notarien. | 520; 
Rotweiliſchen Gericht. | 543. 
Scrittigen Poſſeſſion vnd entſetzung. 344. 


Von dieſer Materien/ das C dos Cammergericevnd die luſtitien betreffen / dieweil die letze 
in Anno 4.8. auffgericht / vnd oy . wider efycuwere Cammerg erich ts Ordnung auß 
allen Abſchieden — ae dem Titel von Cammergerichts Perſonen der 
erſte Theil ſolcher leten — Ordnung / vnder dem Titel von ſack en / 
derander Toe vnder dem Titel vom * der dritte Theil / in 
allen uchs zufinden 


AJiumöbeſer. 


112 Vnſttget Lefer / der Nutz dieſes Buchs iſt auß dem 
Ticel gnuͤg ſam zuverſtehn / Vn dieweil nach dem es erſtmals druckt / 
bad darnach auff vieler fleiſſigem nachfragen kein Exemplar mehr 
zu finden geweſen / Hab ich mich abermaln der muͤh nicht wollen thauren laſs + 
ſen / ſonder hab die vberige ſiben letzte Reichs vnnd Deputatlons Abſchied in 
gleiche Oꝛdnung zu den andern gebracht / doch iſt der letzten ſiben Abſchied / 
phlat / ort vnd zeit / die weil ſie noch nit zu den andern druckt / bey jedem 
$i in ſonder heit zu ſuchen vnd zu finden / Damit alſo den glins 
© fiigenLeſer bittend / ſol mein ar beit vnd ſchreiben 
guͤnſtiglich vnnd zum beſten zu⸗ 
verſtehen / ꝛc. 
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wir ligen / daß ich 
2 ht verbünden bin! ne 
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auffgericht/ 
F amo. Blat. 
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verheiſſung / oder welcher maſſen folches moͤcht genannt werden / Alſo 
helff mir Gott vnd alle Heiligen. 5 | | l 


Eydt der ſiben Schatzmeister / ſo den gemeinen Pfen⸗ | 


nig eynnemmen ſ ollen: 


Ch N. gelob vnd ſchwer / daß ich ſol vnd wil der Koͤnigliche (Nas R. Nor. von 

ieſtat / Churfuͤrſten / Fuͤrſte n vnd Standen / von deß heiligen 1 e 
Reichs wegen getreuw ſeyn / Ehr / Wirde vnd Nutz deß heiligen 1495. auffge⸗ 

Reichs betrachten / rahten va fuůͤrnemmen / ſolch Gelt der Auffſatzung — am 3). 


mit ſampt meinen Mitgeſellen getreuwlich erfordern / zu Franckfurt 
in ein Gewelb bey einander thun vnd verwahren. Ich ſol vnd wil auch 
ſolch Gelt zumal / oder eins theils / vor oder nach der vberliefferung / 
niemandts was wirdenſtandts oder weſens der were / geben oder fol⸗ 
gen laſſen / zuſagen oder ver willigen / daß ich darvon nachgelaſſen / 
folg gegeben oder pagelnge e ee allein denen / oder an die end / 
dahin ich auff die jaͤrliche Verſamlung / die hinfürt ſeyn wirt / klaͤrlich 
beſcheiden werd / als zu erhaltung vnd handhabung der Chriſtenheit / 
vnd deß heiligen Reichs Frieden / vnd Rechten. Sol vnd wil auch mit 
ſampt meinen Mitgeſellen von allen vnd jeglichen eynnemmungen 
vnd außgebungen auffrichtige Rechenſchafft der jaͤrlichen Sams 


lung thun / Vnd meinem befelch getreuwlich / nach allem meinem be⸗ 


ſten verſtaͤndtnuß / innen vnd vermoͤgen / obſeyn / vnd vollbringen: 
Daran mich auch kein neidt / haſſß / gab / zuſatz / gunſt / freundtſchafft / 
oder ander ſachen / einicher weiß hindern ſol / alles ongeferd. 


Deſi Regiments Raͤht Eydt. 


Ch N. gelob vnd ſchwer zu Gott vnd den Heiligen / auff das heis R Max. * 


2 * 2 - | 3 2 - | NX 
lige Euangelion / daß ich der Koͤniglichen 2 — 5 | 
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ommen vnd 


Von der Soͤldtner Eydt. 
Ch N. gelob 222 hiemit bey meinen ehren vñ treuwen / 
eſtellt bin / auß befelch R5nig. Maieſtat / 


N dem hiemit ich 
vnd ſeiner vnd deß Reichs oberſten dauptmañ / als ein Dienſt⸗ 


— 


— — — — 
F ——⁹ můͤ aa ro 7 en I 2 S ag 


ES x 


aan 


Epdt. = 


mann der Ordinantz / wie mir qrimndclich zu erkennen geben iſt / Alſo/ 
daß ich ſol vñ wil die zeit auß meiner beſtellung / obgemeldter Koͤnigli⸗ 


cher Maieſtat vnd dem heiligen Reich getreuw vñ gewertig ſeyn / vnd 


deß heiligen Reichs oberſten Hauptmañ / vñ wen er mir zu einem Vn⸗ 


derhauptmañ an ſein ſtatt ſtellt / gehorſam vnd gefellig ſeyn / Allezeit 


der Aonigli. Maieſtat / vnd deß heiligen Reichs ehr / nutz vñ frommen 
betrachten vnd foͤrdern / auch fůr jren ſchaden warnen / wenden / nach 
meinem hoͤchſtẽ vermoͤgen / als ein getreuwer Dienſtmañ ſchuͤldig vnd 


pflichtig iſt/ getreuwlich vnd vngefehrlich. Das ich hiemit gelobt hab / 


das wil ich { at vnd feſt halten / als mir Gott helff vnd alle eiligen. 
Eydt deß Reicos Hauptmanns. 


A Roͤmiſchem Roͤnig / vnd dem heiligen Reich / vnd ſeinen verord⸗ 
neten Regenten / gerveuw vnd gehorſam ſeyn / vnſern Schaden 


Tem ſol der Hauptmann geloben vnd ſchweren / daß er vns / als Abſchled de 


Reichs tags 
zu Augſpurg 
ig oo. am o. 


ommen vñ beſtes werben / den gemeynen nutz foͤrdern / vnd bia. 


im deß Reichs Volcks / ſo im zugegeben wirt / getreuwlich befohlen ſeyn 
laſſen / ſchirmen / vnd wiſſentlich nichts fuͤrnemmen noch handlen woͤl⸗ 
le / vns oder dem / ſo wir an vnſer ſtatt ſetzen werden / dein heiligẽ Reich 
vnd demſelben Volck zu wider. Daß er auch mit ſolchem Volck / on deß 
Reichs Regenten / an vnſer vnd deß Reichs ſtatt ſetzen werden / dem 
eiligen Reich / vnd deſſelben Volck zu wider. Daß er auch mit ſolchem 
Volck an deß Reichs Regenten / on vnſer vnd deß Reichs ſtatt beſcheid 


nichts fuͤrnemmen / vnd daß er mit taht der Raͤht / ſo jm von vtts / dem 


Reich vñ dem verordneten Reichs Regiment zugebẽ ſind / oder künff⸗ 
tiglich werden / alle ding handlen. Auch alle vnd ſede Articul / ſo in dies 
ſer Ordnung / vor vnd nach geſchrieben ſtehen / ſtaͤt vñ feſt halten / vnd 
vollnziehen / vñ in dem allem keinen ſondern nutz / vortheil oder gefaͤrd / 
ſuchen oder brauchen woͤlle / on alle gefaͤrd. 


Eydt der Vnterhaͤuptleut. 


4 vnd rahten / darinn ſie darzu erfordert / Auch was im Raht be⸗ 
ſchloſſen werd / biß in jrond zu verſchweigen. | : 


Der Eydt deren / ſo den Anſchlag eynbringen ſollen. 


Je Vnterhaͤuptleut ſollen ſchweren / wie die Reuter / Dann als vermetes 
lein / wo in dem Eydt ſtehet / dienen / ſol geſent werden / dienen — oy 


Ch N. gelob vnd ſchwer meiner Oberkeit / N. an ſtatt vnd von Abſchied zo 
| wegen Keyſerlicher Maieſtat / Churfuͤrſten / Fuͤrſten / vnd der — 1512. 


No Strande deß heiligen R.6miſcheReichs / daß ich das auffgeſatzte 


Gelt / ſampt meinen Mitgeſellen / treuwlich vñ mit allem fleiß wil helf⸗ 


fen eynbringen / darinnen niemand nichts nachlaſſen / durch keinerley 
vrſache / wie die Menſchen ſinn oder vernunfft erdencken moͤcht. Daſ⸗ 
ſelbig eyngebracht Gelt in verwarung legen / behalten / vñ anderß nit 
auß geben / dann wie ich / nach laut Keiſerli. Maieſtat vnd deß Reichs 
Ordnung / beſcheiden werd / vnd alſo meines eynnemmens vnd außge⸗ 
bens / meiner Oberkeit N. warhafftig vn gruͤndtlich anzeig thun / dar⸗ 
mit dieſelb Oberkeit Keyſerlicher Maieſtat / vnd den Standen deß 
Keichs / oder wen ſte darzu verordnen werden / fuͤrter anzeig thun / wie 


ſich das gebuͤren wirt · Auch mich in dem allem / vnd nicht anderß / dann 


i Keiſer⸗ 


v8. blat. 
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deß heiligen Reichs Ordnung außdrucken / 


-  Geſenter Ab⸗ Ch. 
.* 9}. E deß heiligen Reichs ſachen / die auff 


Abschied yu 
Coͤlln jene 


am 116. bla 


— mogen / halten alles getreuwlich vnd vngefehrlich. 


vnd den Staͤnden je zu zeiten geſchickt werden. 


| : 
277 


«gelob vnd ſchwer / daß ich in meinẽ Rahtſchlaͤgen / ſo ich in 


eſen Reichstag fuͤrgenom̃en werden / ſol vnd wil Keiſerlicher 

Nateſtat / vnd deß heiligen Reichs / Lob / Ehr vñ Wolfart bedencken 

ö n / vnd der Ordnung Keyſerli. Maieſtat / vnd deß heiligen 
Reichs gemaͤß / mit helffen rahten vnd handlen / vnd ſonſt in allen ſa⸗ 


chen nach meinem heſten verſtaͤñtnuß / auffrecht / redlich vnd getreuws 
. lich rahten / vnd daran nichts laſſen hindern noch jrren / wie das Men⸗ 


9 5 ſinn oder vernunfft erdencken kuͤnden oder moͤgen / Auch den 
aht vnd was in Rahts geheim gehandelt wirt / zu verſchweigen biß 
in meinen todt / vnd niemands auſſethalb meinen Herren oder Ober⸗ 
keit / võ den ich geſchickt bin / oder wem es dieſelb mein Herrſchafft oder 
Oberkeit befehlen / vnd mir ernennen wirt / zu oͤffnen / alles getreuw⸗ 


- 


uch vnd vngefehrlich. 855 | | 
N Der Acht Raͤht de Reichs Eydt. 


Ch N. ſchwer daß ich der Reyſerlichen Maieſtat / vnſerm Aller⸗ 


gewertig ſeyn / jren ſchaden warnen / from̃en vnd beſtes werben / 


; wm hoͤchſten vnd beſten verſtendtnuß getreuwlich rahten vnd helf⸗ 
fen / vnd in weiter handlung / die dem obberuͤrtẽ Befelch wider weren / 
nicht gehen oder daruber handlen / vnd mich daran nicht verhindern 
laſſen / Auch das ſo ich alſo in Rahts weiß vernim̃ oder empfahe / vers 
ſchweigen / vnd nicht offenbaren ſol noch wil / alles getreuwlich vnd 


1 ongefe lich / alſo mir Gott vnd die Heiligen helffen. 


Statthalter vnd Regiments Eydt. 


29165 Ch N. gelob vnd ſchwer zu Gott vnd den Heiligen / auff das hei⸗ 
13322 lig Euangelion / daß ich der Reyſ. Meieſtat getreuw ſeyn wil / 
Wortis 152), M nach allem meinem verſtaͤndtnuß / ſiñ vnd witzen / ſchaden wars 


nen / from̃en vnd beſtes werben / notturfft / ehr / wirde vii nutz / der Rey⸗ 


Faw en Maieſtat vnd deß heiligen Reichs / in obberuͤrten ſachen vnd 
andeln betrachten / fuͤrnem̃en / ruhten vnd helffen handeln / Auch alle 
vñ ſegliche Puncten vnd Articul / ſo in dieſer Ordnung begriffen ſind / 
odhernachmals gemacht werden / Frid / Recht / jr handhabung vñ den 
widerſtandt obgemelt belangend / jres jnnhalts gentzlich volinfuͤhren 
vñ halten / Vnd dariñ kein neidt / haſß / miet / gunſt / gab /freundſchafft / 
| + parts omg einicherley ander ſachẽ dardurch die gemelt ehr / wir⸗ 
e vñ gemey ner Nun verhindert werdẽ moͤchten / ſuchen / noch keiner⸗ 
WS geſchenck oder ga wenig oder viel / durch mich ſelbs nemmen / oder 
durth andere mir zu or fande zu nem̃en verſchaffe oder nem̃en laſſen / 
noch einich Procuratot cy anner en /uͤben od treiben / darzu alles das 
vin obgemeltem Raht gehandeit / gerahtſchlagt od beſchloſſen wirt⸗ 
uewigen tagen haͤlen / vnd bey mir in geheym halten / alles ongeferd. 

— ds Eydt 


Der Naht Eydt / ſo von der Keyſerlichen Mateſtat 


nedigſten Herren / vnd dem heiligen Reich getreuw / hold vnd 
1 befelch / wie der in deß Reichs Abſchied begriffen / nach mei⸗ 


Pydc der Perſonen zum Cam̃ergericht gehoͤrig 
_ — ae Sg 4 $/ 


— 4a 


anhang / auff 


dem Reichs- 
tagzuWortks 


ſich ſelbs oder andere / wie das Menſchen ſinn erdencken moͤchten / zu 
nem̃en oder nem̃en laſſen. Arn kein ſondere Parthey in Gericht / oder 
anhang vnd zufall in vrtheilen zu ſuchen oder zu machen / vnd keiner 
irtheyen rahten oder warnen / vnd was in rahtſchlagen vnd ſachen 
gehandelt wirt / den Partheyen oder jemandts zu eroͤffnen / vor oder 

ach der vrtheil / Die ſachen auch auß — — 
der verziehen / on alles geferd / mit demanhang / Auch kein ſach / wie 
die genañt / auſſerhalb die Fiſcaliſchen / ſo er darzu verordnet / vii deren 
darin jm zu vrtheilen von Rechts wegen nicht geziemet / vnd ohn das 
abzutretten ſchuͤldig / annemmen / noch dariñ rahtſchlagen. Es ſol jn 
auch in allen Puncten dieſes Eydts kein ander Pflicht oder Buͤndt⸗ 
nuß verhindern / on alles geferd. | 


BSBDer Gericheſchreiber vud£eſerEyoc. 


Tem an das Cam̃ergericht ſollen geordner werden zwen glaͤn⸗ Drnenverte 
big Gerichtſchreiber / vnd ein ( eſer / der die Gerichtes handel very an 150 bt. 
ware / die ſollen vnſer Roniglichen oder Reyſerliche Maieſtat / 

oder dem Cammerrichter / an vnſer ſtatt geloben / vnd zu den Heiligen 
ſchweren / jren Emptern getrenwlich ob zu ſeyn / mit auffſchreiben / le⸗ 

ſen / vnd anderm / Auch die Brieff vnd Vrkundt / die in Gericht bracht 
werden / getreuwlich bey dem Gericht zu bewaren / vnd den Partheyen 

oder niemandts andern zu eroͤffnen / was von den ſachẽ in Rahtſchlag 

deß Richters vnd der Vrtheiler gehandlet wirdt / auch die heimlichen 

Gerichts Haͤndel niemandts zu eroͤffnen / leſen oder ſehen laſſen / vnd 

kein Copey von den eynbrachten Brieffen vnd Schriffren den Par⸗ 

theyen geben / on erlaubnuß vnd erkañtnuß deß Gerichts / Auch keiner 

Parthey wider die andern rahten vnd warnen / vnd kein ſchenck nem⸗ 

ren / noch jme zu nutz nem̃en laſſen / wie Menſchen inn das erdencken 
mochten / ſondern ſich jres lohns / der durch Cam̃errichter vnd Vrthei⸗ 

ler geſetzt wirt / in jeder ſach laſſen benůͤgen / alles on arge liſt. 


Deß iſcals Eyde zu Worm̃s 1521. auffgericht. 
De Fiſcal ſol geloben / vñ zu den Heiligen ſchweren / daß er alle 


vnd jede ſache vñ haͤndel / ſo jme befohlen ſind oder werdẽ / oder — — ö 


ejm / als Fiſcal / fuͤrkom̃en / vnd Ampts halben zu handlen ge⸗ 
puren / mit gantzen vnd rechten treuwen meynen / 3 dem Fiſco zu 
5 =: * ger 
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4 Je Redner e das — rey mou en 
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6d Car err n vnfer elo en / vnd zu . 
den Heiligen ſchweren / daß ſie Pathepen/dee — zu ha Mie. - 
anuem̃enundenſelben chen mit guntz en vnde == 0 > CAO 
nen / Vñiſo lche ſachen re ehen / der en ze 


rem beſtenwerſ 

mit fleiß fuͤrbringenvñ handler / ond var wiſſenti 
| der vnrecht — oder gefrhytich ſchub oder Di kat 
f . F 
| vnderweiſen / Auch mit den Partheyen kenerley vorgedifretodetvors 
wort machen / einen theil von der chen dero ſteim Neche 9 
ſind/zu haben oder zu warten ſuuch heimligkeit — ve Lb ſte vo 
den Parthey en empfahen / oder aachen 4 — 4 
jnen ſelbs merckẽ Werden / ben Partheyelrsh aden niema 
bare: das Gericht vñ Gerichts Perſduen eh orden / vnd 
Gericht ehrbarkeit zu gebrauchen / vñ laͤſterungbey Peen ee, 
ſung deß Gerichts / ſich enthalten Darzu auch — —— 
— ron nach lænt der Ordnung vber das Cxmergericht/ 
net mirmehrung oder anderm geding nicht beſchweren / oder e er 
woͤllen: Vndob es deß folds 0dextohnshalbers zwiſchen nen dd den 
Partheyen jrꝛung oder Ker neden bo dem Cam̃errich 
ter vnd Vrtheilern zu blalben / dis er zu jm nemmen / oder den er d by 12 
feblen wirt / Vnd wie ſie durch dirſelben entſtheden wer ven / dub bad / „, 
| iqzu ſeyn / vñ es darbey dleibentalaſſer Paß teste ad ves ſie 
g fie angenom̃en haben / one redlich vrſath / vnd deß Nechreſ erlaub⸗ 


nicht woͤllen entſchlagen / ſandern jven Parebeye euwwlich! 
| bip zu end deß Rechten / handlenj/opalle geford: Cie 


| Der uduocaten Eydo zu Wormbs7.4:69:"/ 


EK werdend geloben r — n 
jr zu handlen annem̃end / mit — nechten treuen mey⸗ Ty 805 


_ nend / in zchen / n W verſteñtnuß den ar nung vnd btacs 
theyen zu gar Marta e GAN d da leg Eee falſch/ . 
geferd noch — — nee keinerley vor⸗ | 4 


gedingod vorwort ein theil von den ſachen/ dero jr Aduocat ſeyt / oder 
zu wartẽ machen / Auch eimligk eit vñ behelff / ſo jr võ den Partheyen 
In ner ſachen / die jr von euch felbs mercken 
A iii werdend 


© 


ao oa r ſa han hg 2 
menhabConredeich | n 1 


die Decheil 


RS _ ren 0 iediecaz 


—— alten woͤlln. 
Cx? ———— ott vnd den thelligen / in 
4 — — — ſurbenttÞ, guͤlden Rhei⸗ 
Vniſch darob vnd nit darunder / Gerichts Roſten außgeben vnd 
n ha — eigen Seel / daß jr das alſo zu thun von z hr 8% 
vnderricht ſeyt / on alle geferd. | 


"LinanderEydc. 


Vff mein anbrachten gewalt / in —— Gewaltgebers Seel 

| —— — — — guͤlden Rheiniſch / darob vnd 

nit! 2 auß geben vnd erlitten hat / vnd in 

n eigen Se abe e ernteten bin gewalcempfangen 
— 


5 Sode 5 dieſen diefen Epde ſelbers chuc. 


— oe Gerichts Roſten auß geben / vnd 


"or dere en $lagers Anwalcſeine 
| 1 weren ein Eydt zu Gott vnd den 

Heligen/daſ dic Arcicat 5 ene een beer 
Vantwort / . 


. —— 


E ſo der Beklagt ſelbs zu gegen iſt. 


A 


theyen vnderrichtung vnd gewalt empfangen habt. 


Epdt. 


bat berůren / war ſeyn. So ferr aber dieſelben krembd / vnd anvere: 
| Thatoder Geſchecht Lerceffon ba jr — 65 | 


t / daß nicht war / vnd vn⸗ 
bewehrlich zu ſeyn / alles vngefehrlich F , 


Form deſi Eydts / ſo der Klaͤger ſelbs ſeine Articulos, 
* mittel deß Eydts / vbergibt. „ 


Des die Articuli / von meinet wegen in dieſer ſachen eynbracht Gelege Orb 


ſo viel mein eigen Geſchicht betreffen / war ſeyn / Vnd ſo viel die nung vud dan. 
frembde Geſchicht betreffen / daß ich die glaub / nicht war / vnd 
vnbewerlich ſeyn / on alle geferd. | ; 


Der Eydt deß Beklagten auff deß Klaͤgers Articul / 


R werden ſchweren ein Eydt zu Gott vnd den Heiligen / daß ir Geſegte Ord- 

E ca uff deß widertheils eynbrachte vnd zu gelaſſene Poſition vnd nung vnd blat. 
Y Articul / vnd jeden beſonder / die warheit antworten woͤllen / ob, 

jr die glaubt oder nicht glaubt war ſeyn / on alle geferd. 


Ein ander Form. 


| Dla auff alle Poſition vnd Articul vom widertheil / in dieſer Geſe gte Ord» 
en / 


gegen mir eynbracht / die warheit antworten woͤlle / ob nung vnd blat, 
ich die glaub oder nicht / on alle geferd. 


Der Eydt / ſo deß Beklagten Anwalt auff deß Klaͤ⸗ 


gers Anwalts Articul antwort geben ſol. 


, R / als Anwalt / ſollen bey euwerm Eydt / den jr jetzt thun wer⸗ Giſegte Ord⸗ 
den / zu den Articuln / durch euwern Widertheil in dieſer ſachen nung vnd blat. 


eynbracht / vnd euch vbergeben / vermittels dieſer wort / daß jr 
glaubend dieſelben war vnd nicht war ſeyn / antworten / alle geferd 


außgeſchloſſen. 


Der Eydt der Boßheit genailt/ Juramentum malitiæ, 


die der Procurator in ſein ſelbſt vnd ſeiner Partheyen 
= Geelenſchweree. 


R werdẽ in enwer Partheyen / vñ in euwer eigen Seelen / ſchwe⸗ Gele Sev) 
ren ein Eydt zu Gott vnd den Hetligen / ob jr das in euwer Gez nung vnd blat. 
wiſſenheit thun moͤgend / daß jr vollnbringet vnd begert / nicht 
auß geferden oder boͤſer meinung / noch verlengerung der ſachen / ſon⸗ 


dern allein zur notturfft thut / Vnd das jr alſo zu thun von euwer Par⸗ 


* 


Der Eydt / ſo einer wuͤrd zu Curator zi Krieg geben. 


R werden ſchweren ein Eydt zu Gott vñ den Heiligen / daß jr als Geſetzte Srd- 
les vnd jedes / ſo N. denen jr zu Curator geben ſeyt / in ſeinẽ ange; vun vnd blat, 
zeigten ſachen gut vñ nuͤtzlich iſt / nach euwer beſten verſteñtnuß 


2 


getreuwlich hanolen / vollbringen vñůben / Ruch der warheit gebrau 
chen / vnd das nit ſeumig noch hinderſtellig ſeyn / was auch vnnützlich 
vnd ſchaͤdlich iſt / verhuͤten / nit gebrauch en / noch geſtatten / — 4 
— werden / 
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chbgenannten d. gentlich vbergeb /alledomgeferds 
5 DexEpdtifo einer wirt geben zu Vormuͤndern / vnd 
$2017” dure ein Proti atorem geſchworen wirr. 
eon. I venrt. ats Anpattqh ſelle auff euwern eynbrachren ge⸗ 
EYE walt/vo deſſelben M. in ſein Seel geldben / vnd zu Gore 


= . - , Fo. i 0 ay } * * , 
wpng ond blat, . „ oder ht De TT _—_ daß T TIN | * 
n on” Hafen 1 — ; e. © ex * 0 rt nuͤnderſch 


| one / de mut afft er beſtaͤtigung begert / was gue | 
vnd nbszlich iſt / thun vnd handlen 


n 
nd len / was vnnůtz vnd lich vermeis 
den vnderlaſſen vnd verhuͤten. Deſſelben Jungen Guͤter vnd Perſon j 
Danny vnd gutem Glauben vnd trauwen vertretten / vnd in be⸗ } 

ten 8 von ſeinen kaaben vñ Gůtern machen laſ⸗ 
jrer Adm . vnd rechter zeit 
chnwngehun / mic vollkommender verliefferuny alles deß /ſe der 
Vdemůnderſchafft halb zujrenhandentommen/ vnd 3 
ſtehen wirt / vnd — + ha ſchůͤldig bleiben / Vnd ſonſt alles thun ws 
len / das getreuwen Vormůuͤndern zugehorig / alles bey verpfendung 
jrer Haab vnd Guter / on alle gefauͤrd. 
Form deß Zeugen Eydts. 
ſollen ſchwerẽ ein Eydt zu Gott vnd den Heiligen / daß ir auff 
die Articul in Recht zugelaſſen / vnd in der gantzen ſachen zwi⸗ 
OVſchen N. vnd . woͤllend ſagen vor beyden Partheyen / keiner zn 
lieb noch zu leid / die warheit / ſo euch darvon wiſſend / jr beſtnnend vnd 
gefragt b —— f — —— — — — — 
nutz / gunſt / haſß / freundtſchafft / forcht oder anderß / wie Menſchen ſtñ | 
das erdencken möcht / ongefaͤrd. | 
VDer Ehdt vor die Armut. - 
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Beſezte Ord. R kT. ſollendſchwerenein Eydt zu Gott vnd den Heiligen / daß 
nung vnd blat, jr alſo Arm ſind / auch an ligender oder fahrender daab / noch 


Eſchuldẽ / vermoͤgend / daß jr die Cantzley / vmb nottürfftig Brieff⸗ 
noch euwern Adnocaten vnd Procuratorn bezahlen oder belohnen 
moͤgend / daß jv auch darumb euwer tdaab vii Guter gefehrlicher weiß 
nicht vereuſſert oder vbergebẽ habt / Vnd ſo ſteeuwer ſachen mit Recht 
behaleen/oderſonſtzubeſſernverm4gen kommen werdend / daß jr als 
3 0 nach ſeiner gebůhr bezahlung vnd auß richtung thun wůl⸗ 

lend / alles getreuwlich vnd ongefuaͤrd. 

ene e. 

Tem der ſol geloben vnd ſchweren / daß er woͤlle ſeinem Pevelle 

Amt mit allen treuwen vnd fleiß vorſeyn / einem Roͤntglichen 


oder Keyſerlichen Cammerrichter vnd Gericht darm̃ gehorſam 
vnd gewertig ſeyn / dieſelben Cammerrichter vnd Gerichts Perſonen 


geht foͤrdern. Vnd ob er der Heimligkeit deß Rahts ichts hoͤret / 
dis gernemmen oder erfahrẽ wuͤrd / daſſelbig verſch weigen / vñ niemandts 
| von den Partheyen vber ſeinen gewoͤnlichen lohn nichts nem? 
men / auch keinerley Parthey / oder andern zu ſchadẽ oder nachtheil nir 

warnen / rahten oder ſonſt fuͤrſchub thun / vii pay alles das thun das 

_ ethemPedellenzuchurg.bar/alles getreu wlich vnd vngefel ä 2 | 
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|S hel ie we 
nung deß Rechten zu antworten / vnd zu n. Solcher vberant⸗ 
worrum — — eee e de Prochonoraren 
3 lich Relation / auch das chun vnd handlen / das 
t der Hudnung — — vnd vngefehrlich⸗ 


Der Epdt-ſdein Arpe/ Balberer obe ander ſchwe⸗ 


J 


 ret/vber das / ſo cinemifi.cin Glid abgeſchnitten. 


R wer den ſchweren / daß jt in diſer ſachen / darumb jr erfordert / Geſegte Ou. 
ſo viel ſhr das auß erfahri 1 Ru 1 —— blat. 
wern leiblichen ſinnen der ſind / — weder zu lieb 
noch zu leid / noch vmb neidt / haſß / miet / gunſt oder gab / ſondern allein 

der Gerecheigkeit zufoͤrderung / vnd wie jr geſtalt der ſachen erfindet / 

die warheir ſagen woͤllen / vnd daß jr glaubt daß dem alſo ſey / als euch 

Gott vnd die Heiligen helffen. 


Form vnd Ordnung deß Juden Eydts. 
H einem Juden ein Eydt ig de Juden, ſol er zuvor ehe er Geſegte Ords 
en Eydt chut / vorhanden vnd vor augen haben ein buch / dar⸗ uns vud dun 
— Gebott Gottes / die dem Moſe auff dem Berg Sinai von 
Gorrgeſebriben/geben| find. Vnd mag darauff den Juden bereden vñ 
beſchweren mit nachfolgenden worten: 
Jud ich beſchwer dich bey dem einigen / lebendigen / vnd allmechti⸗ 
gen Gott / Schoͤpffer thimmels vnd der Erden / vñ aller ding / vnd bey 
ſeinem Torach vnd Geſetz / das er gab ſeinem Rnecht Moſe auff dem 
Berg Sinay / daß du woͤlleſt warlichen ſagen vnd verjehen / ob diſs ge⸗ 
gen wertig Buch ſey das Buch / darauff ein Jud einem Chriſten / oder 
einem Juden einen rechten gebuͤrlichen Eydt thun vnd vollnfuͤhren 
moͤg vnd ſol. So dann der Jud auff ſolche beſchwerung bekennet / vnd 
fa ß es daſſelb Buch ſey / ſo mag jn der Chriſt / der den Eydt von jm 
erfordert / oder an — ſtatt der / der jm den Eydt gibt / fuͤrhalten vnd 
fuͤrleſen die nachfolgende Frag vnd Ermanung. 
Nemlich / Jud ich verkůͤnde dir warhafftiglichen / daß wir Chris 
ſten andetten den einigen Allmechtigen vñ lebendigen Gott / der Dim 
mel vnd Erden / vnd alle ding beſchaffen hat / vnd daß wir auſſerhalb 
deß keinen andern Gott haben / ehren vnd anbetten. Das ſag ich dis 
darumb / vñ auß der vrſach Daß du nit meyneſt / daß du wereſt entſchuͤl⸗ 
et vor Gott eines falſchen Eydts / in dem daß du wehnen vn halten 
— chteſt / daß wir Chriſten eines vnrechten Glaubens weren / vnd 
frembde Goͤtter anbetten / das doch nit iſt . Vnd darumb / ſintemal daß 
die Neſie oder Hauptleut deß Volcks Iſrael ſchüldig geweſen — 
| 31 
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zu halten das ſo di A angeen von Giſchort / die 
—— nfs l mehr biſt dy ome 
dA: deer eric 
— em emen wa Aden onder 210 
2 — 2 8125 WE & Gn 12 tee ©: 


Ni EE e See. dene 
Ws Freren per 2 a N d fal 


bv 8 — 
ben EE melt Bach / 5 1 11 
W auten: Lo ſiſſa 
cha laſebaft kilo ienaꝗqę — — her iſſu etſchemo 


iſchott. 31 en deß Herren deines Got⸗ 
tes vn 175 5.5 nicht 


. noch vngeſtrafft laſſen der 
eee 8 
Ala dann vnd darauff / vnd ehe der Jud den Eydt vollnführt / ſol 
der Jud dem Cbriſten / dem er den Eydt thun ſol / oder an ſeiner ſtatt 
dem der jm den Eydt auffgibt dieſe wort nachſprechen 
Adonay / ewiger Allmechtiger Gott / ein Bere vber alle Melas 
chim/ —— — _ —_— — 
a gegeb ruff di ei eiligen en dona an 
| Dem Aline roy du mir hel desk beſtellen meinen Eydt / den 
Vnd wo ich vnrecht oder betrieglich ſch weren 
| — bebe (6; He ich wares ewigen Gottes / vñ mir wer⸗ 
den 34 gelegr alle ſtvaff vnd flůch / die Gott den verfluchten Juden 
„Vnd mein vnd eib haben auch nicht mehr eini⸗ 
a gle ph abate verſprechung / die vns Gott gethan hat. Vnd ich ſol 
auch nicht theil haben an Meſſias / noch an * verſprochen Erdt⸗ 
rich deß heiligen ſeligen Candts. 
Ich verſprich auch vñ bezeug das bey — ewigen Gott A donay⸗ 
daß ich nichowilbegeren/bieren oder auffnemmen / einiche erklaͤrung / 
/ abnemmung oder vergebung von Feinem Juden /noch 
andern Menſchen / vnd mit dieſem meinem Eydt / ſo ich jetzt thun wer⸗ 
de / einichen Menſchen betriegen / Amen. 


Darnach ſo ng der Jud ond ſprech demChrt- 
ſien dieſen Eydt nach. 

Geſegte Ord- ( J | Donay em Schoͤpffet der himmel vnd deß Erdtrichs / vnd aller 

Dian. ding / auch mein vnd der Menſchen / die hie ſtehen / ich ruff dich an 

1 — deinen heiligen Namen / auff dieſe zeit zu der warheit / als 

vnd der N. mir zugeſprochen hat / vmb den oder den handel / ſo bin ich 

jm darumb oder daran ga ___ ſchnldig oder pflichtiq/vnd hab anch 

1 in dieſem handel keiner ley ſalſchheit oder * gebraucht / ſon⸗ 

dern 


Ich ſol vnd wil auch aller der 


Epde. 7 


dern wie ed verlanthat / vmb Hauptſach ſchuldig oder ſonſt / was die 


lach iſt/ alſo iſt es war / on alles gefaͤrd / argeliſt vnnd verborgenheit / 
alſo bitt ich mir Gott Adonay zu hel ffen vnnd zu beſtaͤtigen dieſe wars 
heit : Wo ich aber nicht recht oder war hab an dieſer ſachen / ſondern 
einich vnwarheit / falſch oder betriegligkeit darinn gebraucht / ſo ſey 
ich heram vnd verflucht e | 
in der ſachen / daß mich dann vbergehe / vnd verzehre das Feuwer / das 


Sodoma vnd Gomorra vbergieng / vnd alle flůch die an der Torach 


geſchriben ſtehen / vñ daß min auch der ware Gott / der Laub vñ Graß 
vnd alle ding beſchaffen hat / nimmermehr zu huͤlff noch zu ſtarters 
komme / in einichen meinen ſachen vnd noten: Wo ich aber war vnd 
recht hab in die ſer ſach / alſo helff mir der ware GoreAdonay, © +: * 
Der Eydt der veer eines jeden Fuͤrſtenthumbs 
oder Landtſchafften verordneten Eynnemmer der 

| 1 LCTuͤrcken huͤlff⸗ "he 


SY anbefohleneynnemen Ampt getreuw ſeyn / jr Ehr / Wirde vnd 
Nut zu gleich betrachten / rathen vnd fuͤrnemmen / vnd die Anlage 
deß gemeinen Pfennigs / nach auß weiſung deß juͤngſten zu Speyer 
auffgerichten Reichs Abſchiedts / mit ſampt meinen mit veroꝛdneten 
Eynnemmern von ſeinen Fuͤrſtlichen Gnaden / vnd deſſelben Vnder⸗ 
thanen / ſelbs oder handen der verordneten Vndereynnemmer / ge⸗ 
treuwlich eynfordern / empfahen / vnd in die verordnete Truhen zu 22 
eynſchůtten / vnd treuwlich verwaren helffen / auch meinen Schluͤſſel / 
ſo mir zu derſelben Truhen zu geſtellt wirdt / verwarlich behalten wil. 

— vnd Zunamen / die in ſolch Tru⸗ 


wizlich / wo ich auch nicht war vnd recht hab 


Abſchiedt zu 
Speyer 844 
am 35. blat. 


en eynlegen werden / eigendtlich auffſchreiben laſſen / ſie / laut deß be⸗ 


meldten Abſchieds / vermanen / vnd mit pflichten beladen. Darzu N. 


meinem Herren von den gedachten Regiſtern mein vii meiner mitver⸗ 


neten Obereynnemmern / dergleichen auch von den verzeichnuſſen 
oder Regiſter deren Vndereynnemmer / ſo mir vnd meinen Micgeſela 
len vberlieffert werden / richtig Abſchrifft zu ſtellen / ſich darinne zu 
erſehen / vnd die vngehorſamen zu gebuͤrender gehorſam zu bringen 
wiſſen. Ferrner ſol vnnd wil ich auch ſol Geld gantz oder zum theil nie⸗ 
mandt / was wirden / ſtands oder weſens der iſt / geben oder folgen laſ⸗ 
ſen / oder verwilligen / daß ichts dar von nachgelaſſen / gegeben oder 
zugeſagt werde / ſondern daſſelbig treuwlich vnd fleiſſig in der rerord⸗ 
neten Truhen verwaren vnd behalten helffen / biß auff der Roͤm. Key. 


oder R6niglichen Maieſtat —— Stande deß Reichs verglei⸗ 


chen / vnd beſcheid auff nechſtkommenden Reichßtags fuͤrzunemmen 
vnd zu geben / als zu widerſtandt vnſers heiligen Chriſtlichen Glau⸗ 
bens ice Er dem Türcken / auch erleidigung vnd erhaltung der 


Chriſtl ichen 


ande vnd Leuten / ſo von jm beſchwaͤrt vñ angefochten 


werden. Ich ſol vnd wil auch obgedachtem N. meinem Herren vnd 


ſeinet Landſchafft / mit ſampt meinen Mitgeſellen / von allen vnd 
jeglichen ſolchen eynnemmungen vñ außgaben auff richtigen ſchrifft⸗ 


lichen bericht thun / vnd meinẽ befelch getreuwlich nach allem meinem 
EL | DB beſten 


\ 


Eyde; 
beſten verſtendtnuß ſinne! vermoͤgen / obſeyn vnd vollbringen / | 
dax an mich auch kein — — gen/freundeſ@affe 
oder ander ſach / einicher weiß hindern ſol / on alles gefarde, 
. Ehpoeder Bndercynnemmer. 
Geſegter Ab. cb xl. gelobe vnd ſchwere / daß ich in krafft empfangen befelchs 
— * zu N. die Anlage deß gemeinen Pfennigs / nach — de 
juͤng ſten eriſchen Reichs Abſchieds von den Vndertha⸗ 
nen vnd tin derſeſſen N. meines Herrens / mit ſampt meinen mit ver⸗ 
Vndereynnemmern mit getreuwem fleiß eynf ordern / vñ fie/ 


* 


laut deß Abſchieds / vermanen / vnd mit pflichten beladen / vñ darauff 


die Anla aben / vñ in die verordneten verſchloſſen Truhen eyn⸗ 
en vnd verwaren helffen / Auch den Schluͤſſel / ſo mir darzu vers 
trawet / verwarlich behalten / vnd ſolch Geld niemand andern / gantz 
oder zum theil / vbergeben oder folgen laſſen / helffen noch willigen / 
dann allein zu handen der vier Obereynnemmer / vnd in derſelben 
Truhen zu r. auff die zeit / ſo ich vnd meine Mitgeſellen von jhnen bes 
ſcheiden ſeyn / vberantworten. Ich ſol vnd wil auch die Namen vii Zus 
namen aller deren / ſo an den orten vnd enden / dahin ich vnnd meine 
Mitgeſell en von jnen beſcheiden ſeyn / vberantworten. Ich ſol vnd wil 
auch die Namen vii Zunamen aller deren / ſo an den enden vnd orten / 
dahin ich vnd meine Mitgeſellen die Anlag eynzubringen verordnet 
werden / vnd deren Namen vnd Zunamen / ſo eynlegen ſolten / vnd vn⸗ 
gehorſam von mir vermerckt werden / fleißig auffſchreiben laſſen / vnd 
neben der Sg Crohen mit ſampt meinen mitverordneten den vier 
verordneten Obereynnemmern vbergeben / auch meinen befelch ge⸗ 
treuwlich nach allem meinen beſten verſtendtnuß / ſinnen vnd verma⸗ 
gen obſeyn vnd vollbringen / daran mich auch kein neidt / haſßz; / gaab 


- 


zuſage / gunſt / freundtſchafft oder ander ſachen / einicher weiß hindern 
ſol / ohn alle gefaͤrde. | 


Daaß der Eydt am gam̃ergericht auff Gott vnd das 
F - Euangeljumgeſtelt ſeyn ſol. 


. d dann die weil beyderſeits Religions oerwandte an dem Rey⸗ 
aeg b. ſerlichen Cammergericht anzunemmen / aber ſich der ein theil 


den gewoͤhnlichen Eydt / in der form zu Gott vnd den Heiligen 
zu ſchweren beſchwaͤrt / derwegen im — Vertrag die Form 
der Beyſitzer vnd ander Perſon Eydt zu Gott vnd den Heiligen / oder 
zu Gott vnd auff das heilig Euangel um zu ſchweren / denen ſo ſchwe⸗ 
ren ſollen / frey geſtelt / daß die Fotm deß Eydts oder Juraments (al⸗ 
lerhand vngereimts / ſo auß dieſen zweyſpaltungen Formen am Aeyſ. 
Cammergetricht kuͤnfftiglich erfolgen moͤcht) zu vermeiden / auff ein 

e maß / als nemlich / auff Gott vñ das heilig Euangelium zu ſtel⸗ 

en / zu dem daß Cam̃errichter vnd Beyſitzer auff den obgeſetzten Fri⸗ 
den vnd Fridſtandt in Religion vnd andern ſachen / auch handhabung 
deß Fridens / ſo wol als auff andere Conffitacionen deß Reichs ſpres 
henvnderfennenſollen, © 
Wie 


j E | | Epdt. 8 
Wie die Extraordinart jres Eydts erlaſſen / ge, 
loben vnd ſchweren ſollen. Sh | 

£ > ſollen auch die Perſonen / ſo wie obgeſetzt / zu ——— — — 


von vns / den Chur fuͤrſten vnd Areiſen an das Cammergericht e208 ölat. 
zu ordnen / daß ſie vns den Churfürſten / Fürſten vnd Staͤnden / 

oder ſonſt jemandt mit pflichten vnd Eyden verwandt / derſelbigẽ er⸗ 

laſſen / vnd auff dieſen vnſern Abſchied / vnd die obgemeldt / im fünff 

vnd fünfftzigſten jar zu Augſpurg erneuwert Cammergerichts Ord⸗ 

nung / wie die ordenliche Beyſitzer gethan / geloben vnd ſchweren. 


Von dem Appendice / welcher den Cam̃ergerichts 
| Perſonen / ſo ſte ſchweren / angehengt⸗ = 
QL8dannin der Viſitation deſi ſechß vnd fuͤnfftzigſten Jars gehal⸗ As{ied geſe⸗ 
ien / befunden / daß dem gewoͤhnlichen Eder 22 — CRT | 

Ordnung eynuerleibt / ſo die Perſonen in jrer annemmung ſchwe/ theus. 
ren / ein Appendix vnd zuſatz nachfolgender geſtalt zugethan / Nem⸗ 
lich mit dieſen worten. ; | 

Weiter iſt auch Reyſ. Maieſtat befelch / daß jr geloben vndſchwes 

ren jrer Reyſ. Mateſtat vnd dem Reich getreuw vnd gehorſam zu ſeyn / 
jrer Maieſtat vnd deß Reichß Jurisdiction / fo vil an euch treuwlich zu 
erhalten / vnd darwider nicht zu thun / noch zu rahten / ſondern wo ſich 
jemands vnderſtuͤnde darwider zu handlen oder fürzunemmen / den 
oder dieſelben mit allem fleiß darvon abzuweiſen helffen / vñ ſonſt alles 
zu thun vnd zu vollnziehen / das euch / vermoͤge der Ordnung / gebürt / 
on alle gefaͤrde / vnd dañ ſolcher Appendix dermaſſen geſchaffen / auch 
ſo fürbedaͤchtig vnd wol geſtellt / daß derſelbig billich bey vugeregtem 
Jurament bleiben vnd gelaſſen werden ſol. Darmit dañ diſer zuſatz ſo 
vil deſto beſtendiger mit andern jnnhalt deß Juraments den Cam̃er⸗ 
gerichts Perſonen / wann die angenommen fuͤrgehalten werden vnd 
ein jeder wiſſen moͤge / daß diſer Anhang von jrer Liebd vñ Rey. Maie 
. vnd vns / auch gemeinen Staͤnden deß Reichs / wie anderer Inn⸗ 

alt der Cammergetichts Ordenung approbiert / angenommen ver⸗ 
glichen vnd beſchloſſen / So ſol diſer Appendix gemeldtem Jurament 
addirt vnd zugeſetzt / auch hin füro den Perſonen / ſo an das Cam̃erge⸗ 
richt angenom̃en / fuͤrgehalten werden. Von diſer Materi iſt weitter 
zu ſehen beym Titel Von deß Cammergerichts Perſonen / ꝛc. 


Botten vnd verkuͤndung Keyſerlicher Brieff. 


N vberant wortung vnd verkuͤndung vnſer oder vnſer nachkom Ordnung der 
men Roͤmiſche Keyſer oder Koͤnig / oder vnſers Cam̃errichters 4— og 
O adungen oder andern Brieffen / was jnnhalts die weren / ſol am jos. bat. 
ein Notarius / der darzu gebeten wirt / auffmercken haben / daß er bey 
ſeinem Eydt vñ treuw ſeines Amptshalben geſchworen / ſolcher Brief⸗ 
fen Original dem oder den / an die ſie außgangen weren / mit behalt⸗ 
nuß einer gleichlautenden Abſchꝛifft / davon deſſelben nachmals in ſei⸗ 
nem offnen 2 jres gantzen jnnhalts eynzuleiben in ſein oder 
jr eigen Perſon / oder wo die bequemlich nit moͤchten betretten werden / 
„ „ 02 in ſein 
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gewoͤnliche Behauſung / oder ſo das durch den Richter 


_ 


© were / in offen Edictsweiß vberantwort / loß verkuͤndt / 
vnd dem oder denſelben laß getreuwlichen. gh 
Wie vielen Perſonen / ſo nicht an einem ort / Keyſer⸗ 
2 liche Brieff verkuͤnden. 
Baber / vnd ſo offt ſich begeb / daß ſolch Brieff viel Perſonen / 
N denen ſie vnd jhr jedem zu verkünden weren / in ſich hielten / die 
D an viel orten oder nit in einem Hauſe oder Statt bey einander 
jr wohnung hettẽ / ſollen die Notarien deß verſtendig ſeyn / ſolch Brieff 
einem jeden derſelben / von denen ſie deß erfordert wurden / ſolch vber⸗ 
antwortung vnd verkuͤndung in obgemelter maſſen / mit zeigung vi 
firleſung der Original zu thun / vi einem jeden ein Collationirte vnd 
gleichlautende Copey dar von zu laſſen / es were dann daß jr etlich / ſo 
in einer Statt oder Dorff / doch nicht in einem Hauß wohnend / ſich an 
mindern Copeyen benuͤgen lieſſen. 


In vberantwortung der verkuͤndungen ſol Tag / 


Monat vnd Malſtatt / vnd was die Parthey zur Ant⸗ 
wort geben / geſetzt werden. | 


Seſegte Ord-' Hſollen auch ſolcherjhrer vberantwortung oder verkuͤndung / 
dns vudblat.. vnd derſelben Tag / Monat / Jar vnd Malſtatt allenthalben / 
1 oder auch ob jemand dann ſolch verkuͤndigung geſchickt / daß er 
nicht gehorſam ſeyn wolte / oder zu eines Reyſers oder Cammerge⸗ 
richts verachtung oder ſchmach ichts vnwirdiglich rede in jhren In⸗ 
menten / die ſie denen auff dero anſuchen / vnd auch denen / den ſol⸗ 

che verkuͤndung geſchehe / daruͤber geben ſollen / mit ſampt eynver⸗ 
leibung alles Innhalts der verkündten Brieffen getreuwlich referies 
ren / vnd bezeugen. 


Die Botten ſollen ſchreiben künnen / die Gerichts, 


ung vnd biat. — 


brieff treuwlich antworten / Relatior dem Gericht oder 
Gerichtſchreiber ſelber thun / ſich zimlicher Belohnung 

5 15 benuͤgen laſſen. PO 
|  Cammerger. Tem die geſchwornen Botten ſollen ſchreiben kuͤnnen / vnd dis 
- — Gerichtsbrieff der jenen die die beruͤren / ob ſie fuͤglich moͤgen zu 
an n. biet. handen / oder aber in jr gewoͤnliche Behauſung oder heimweſen / 
> *DY oder an die end / in den Brieffen anzeigt / oder wie ſie durch den Cam⸗ 
merrichter vnd Vrtheiler beſcheiden werden / getreuwlich antworten / 
vnd es mit der Execution handeln vñ halten / wie hievor in deß Reichs 
Ordnung verſehen vnd hernach ldr wirt / vnd ſollen ſole auch 
die Relation dem Gericht oder chtſchreiber getreuwlichen ſelbg 
thun / vñ niemandts andern befehlen / Dieſelben Geꝛichts Botten ſol⸗ 
len ſich auch von einer jeden Meil einer zimlichẽ belonung begnügen 
laſſen / wirt aber das zwiſchen jn vñ der Partheyen jrrung / wie ſie dañ 
: der e vnd die Vrtheiler / den das befohlen wirt / darumb 
entſcheiden / darbey ſollen ſie es beyderſeits bleiben laſſen / vnd dem 


aiſo 


a FL WI * * . 
r _ 
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Botten. 1 


alſo nabkommen / vnnd das alles ſol durch den Cammerrichter vnd 
Vrtheil er ein Form deß Eydts geſtelt / den die Botten / die zum Cam⸗ 
mergericht angenommen werden / ſchweren ſollen / Ob aber jemands 
durch offen Notarien wolt die Citation oder Ladung exequieren laſy 
ſen / der mag das thun in der Form deß Articuls hernach begriffen. 


Citattones ſollen nicht außgehen / fie ſeyen daf auff 
def} Principals oder ſeines vollmaͤchtigen Anwalts anſuchen 
erkannt vnd regiſtriert / Es ſollen auch dieſelben durch niemands / 
| dann die geſchwornen Botten / exe⸗ 
We quire werden. 
CE Temes ſol kein Citation oder Ladung außgehen / fie ſey dann Seſeste Sedo 
SJ «7 anſuchung deß Principals oder genes — — 44520 wes 
| durch den Cammerrichter erkannt / vnd durch den Schreiber / 
der zum leſen am Cammergericht auffgenommen vñ verordnet wirt / 
regiſtrirt / Vund ſollen dieſelben Citation oder Ladung durch nies 
mands den Partheyen exequiert werden / dañ durch offen Notarien / 
oder die geſchwornen deß Cammergerichts Botten / dieſel ben ſollen jr 
jeder ſchreiben vnd leſen koͤnnen. 


Dem Klaͤger ſol die Execution auff die gopey der gi⸗ 
tation geſchriben werden / vnd ſol man dem Antworter die La⸗ 


dung laſſen / die Execution darauff auch 
ſchreiben⸗ | 


Seen Labem erde e oder auff die Copey der Execu/ Geſegte He: 


tion oder Ladung / auch die zeit vnd ſkate der verkůndung / vnd dung vud blen. 
jren Namen / ſchreiben / vnd dem Antworter ſollen ſie die Cira⸗ 


tion oder Ladung laſſen / vnnd der Notarius / der Bott / der ſie ant⸗ 
wort / die Exer tion / mit ſampt benennung ſeines Namens / auch 
darauff ſchreiben. | 3 | 
Bottenmeiſter ſol alle Botten abfertigen / zu jrer zu 
| kunfft fleiſſig zuffmerckens haben / ſie ſtraffen. 
Tem als bißhero der Botten halb mancherley klag geweſen / iff Geſegte Ord⸗ 
geordnet / daß hinfuͤr der Bottenmeiſter alle Botten / ſo mit nung vnd blat. 
Ladung oder andern Gerichts Brieffen ſollen außreitten / ab⸗ 
fertigen ſol / Auch auff jr abfertigung vnd widerzukunfft / vnd bands 
iung / darmit ſie in allen dingen jrem befehlen vñ Dienſt mit fleiß vnd 
getreuwlich nachkommen / auffmerckung haben / Ire mißhandlung 
ſtraffen / ver uͤgen / daß jedem ſeines ſolds / weß in Land oder Ordnũg / 
darauff begriff en / geburt / zu jedem Monat entricht werd. Daß auch 
alle Citation vnd ander Gerichts Brieff / ſo durch Botten verkuͤndt / 
nicht dem Botten / ſondern zuvor dem Bottenmeiſter / zu verſchi⸗ 
cken / Der auch ſie nach einer Ordnung vnder jnen abfertigen ſol / da⸗ 
mit ſie alle reiten / vnnd keiner vor dem andern darinn vortheil haben 
mag. 
B iff Wie 


Wie ond was geſtalt em ſeder CammerBottexe-'s 


* 


da uterenſol. | _ 
| x ſtlich betreffend die Proceß auff anruffen der Partheyen / vñ 


e*; 


Sraeuwerte + fend. 

Ordnig 1533 N nicht deß Fiſcals außgehen / ſol ein jeder Bott der Ordnung ge⸗ 

nnn — —ͤ— 2 — mit einer | 
Citation! Inhibition / Mandat / oder dergleichen Proceſſey / die nicht | 
wi m̃un / Prelaten / Graffen / Fuͤrſtmeſſigen / Fuͤr 


c | n / Fuͤrſten / Chur⸗ 
fürſten außgehn / abfertiget wirt / ſol derſelbig e 
ceſſen reiten / vnd den jenigen / dar wider die Proceß außgehen / ſuchen / 
da er ſein gewoͤhnliche daußhaltung hellt / oder mit Hauß fine, Es wes 1 
re dann ſach / daß er jn wißt zu betretten / vnd vnder augen zu verkuͤn⸗ | 
dien: Wañ nunder Bott an ſolche ort kompt \ſot eedenſe digen / wider || 
den die Proceß außgangen ſind / treuwlich nachfragen / Vndſo er den 
haben mag / jm die außgangen Proceſs vnder augen verkůnden / das 
Original / oder ſo er ſonſt mehꝛ verkündigung zu thun hett / ein gleich⸗ | 
lautend Copey darvon vberantworten / vnd jm das Okiginat zeigen / 1 
vnd leſen laſſen. | ESI „ r 19G 2 7 
So aber ein Bott ein Parthey on ſtill ligen nicht bekommen mag / | 
ſol er die Proceſs in ſein gewoͤhnliche Behauſung / nicht einem Rind / j 
ndern ſeiner Hauß frauwen / oder einem andernſeiner Ehehalten / ſo | 
etzt zu ſeinen jaren kommen / vberantworten / vnd beſtellen / daß er 
ſolche Brieff oder Proceß auffs foͤrderlichſt ſeinem Meiſter / Juncker 
oder Herren / ſo er komm / vberantwort / oder bey gewiſſer Bottſchafft 
verſchaff / damit ſchaden / ſo jm begegnen moͤcht / verhůt werd. 
wo aber niemandts woͤlt ſolche Proceſs von jm annemmen / ſolder 
Bott dieſelbig in ſeiner Behauſung ligen laſſen / Doch in bey ſeyn eines 
auß dem Haußgeſind. So aber das Hauß vor jm verſchloſſen / vñ nicht 
eyngelaſſen wuͤrde / vnd villeicht ſich niemandts ließ ſehen / ſol der Borg 
einen oder zween der Nachbauwren / ſoer vngefehrlich haben maq/ 
zu jm beruͤffen / vnd die Brieff oder Proceß an das Hauß kleiben oder 


| I — | | | 
Wo aber jemandts vorhanden / vnd doch nicht auffthun wolte / als⸗ 
dann mag er die Brieff oder Proceß an die Thuͤr / Fenſter / oder an ein 
ander ort deß Hauß legen oder ſtecken / vnd dar von gehen. =; 

Die weil dann die Reichs Ordnung vermag vnd mitbringt / daß die 
EVßk̈ execution ſol vñ mag zu eines jedẽ gewohnliche Behauſung geſchehẽ / 
Daß auch einem jeden Botten ſonderlich vor der Execution wirdt ge⸗ 
lohnt / acht man fuͤr vnbillich / auch gar von vnnoͤten / daß die Botten 
vmb ſtillligenjin obgeſchriebenen faͤllẽ von den Partheyen weitter bes 
lohnung fordern. Gedenckẽ auch / ſo ferr jnen das in klag fürkommen 
wir dt / mit ernſtlicher ſtraff wider denſelbigen zu handlẽ / Es were dañ 
daͤß er ſonderlich bef elch ſkill zu ligẽ von den Partheyẽ hett empfange, 
Es ſol auch fuͤrter ein jeder Bott auff das Original oder Copey / die 
er der Partheyen / darwider ſolch Proceß außgangen / vberantwort / 
ſchreiben ſeinen Namen / das Jar / Monat vnd Tag / ſeiner gethanen 
Execution . Dann ſich offt begibt / daß die geladen Parthey erſcheint⸗ 
vnd die ander außbleibt / darmit dann der Keyſerlich Cammerrichter 
der billigkeit nach ſich wiß darinnen zu halten. Es werden auch die 

Boten ſo das wuͤrden vnderlaſſen / darumb geſtrafft. | 
Nicht 


2 Boteen. lo 
Nicht deſtoweniger ſollen die Botten der auß bringenden Parthey 
1 Execution auff das Original Copey / ob dieeldig — ok au⸗ 
gen oder in ſer Haß verkuͤndt wie die Proceß vom jm empfangen / 
Tr e D 
ein wenig Pap vnd Arbeit nicht ſparen / ſo ſie anderß darumb ernſt⸗ 
nch icht wollen eſtrafft werden. MY { 55 OY a 


So man befinden wurd / daß ein Bott vber ſemen geſetzten lohn / ir 
Partbeyen in piel oder wenig vbernemmen / denſelbigen mit ernſt vnd 


kutſetzung ſeines Ampts zu ſtraffen. | | 
jaws is aber ein Bott einem Gericht etwas zu verkuͤnden / es ſeyen 
Comp ulſoriales inhibitiones, mandata, oder ander Proceſs / abgefertigt 
wirt / wo alsdann das Gericht ſeß / vnd bey einander were / ſol er jnen 
ſolchs allen verkunden / Wo es aber nicht / ſo ſol der Bott an dem ort / 
da daſſelbig Gericht gewoͤhnlich beſeſſen vn gehalten wirdt / nach dem 
Richter / Amprmann / Schultheiß oder Meyer / als einem —_— 
Gerichts / wie er nach gelegenheit eines jeden orts genennet wirdt / fre 
gen / zu ſm gehen / vnd anſagen / Er hab Keyſerliche Brieff einem Ge⸗ 
richt zu verkuͤndẽ / mit bẽger / daß er etlich deß Gerichts / zwen oder drey / 
oder vier / zu jm nemme. Thut er das / ſol der Bott jney alſo die Rey⸗ 
ſerliche Brieff oder Proceß dem Richter vnd demſelbigen vberantwoꝛ⸗ 
ren. Wo aber jm das abgeſchlagen wirdt / ſo vberantwort der Bott 
wo Richter / Amptmann / Schultheiſſen oder Meyer / die Proceß / 
vnd in der Execution zeige er an / wie jm ſolchs verſagt ſey. | 

Es ſol auch ein jeder Bott / in obgeſchriebnem fall / ordendtlich den 
Namen vnd Zunamen deß Richters / Amptmanns / Schultheiſſen 
oder Meyers / darzu die Schoͤffen / denen er die Keyſerliche Proceß 
verkuͤndt hat / in die Execution bey vermeidung der ſtraff / ſchreiben / 
Wann aber etlich Proceſs wider Staͤtt / Prelaten / Graffen / Freyen / 
Fuͤrſten oder Churfuͤrſten außgehen / ſol ſich der Bott halten wie in 
den ee vnd hernach folgt. 5 
Erſtlich / ſo ein Bott vom Reyſerlichen Fiſcal oder einer andern 
Parthey / mit Proceſſen einer Statt Burgermeiſter vñ Raht daſelbſt 
zu verkuͤnden wirdt abgefertigt / ſo ſoll der Bott auſſerhalb derſelben 
Statt die Proceß nicht erkunden / vnd ob er ſchon den Burgermei⸗ 
ſter / vnd etliche der Raͤht auſſerhalb der Statt befünde / ſondern er ſol 
dahin reyten / Vnd ſo ferr ein Raht verſamlet / jnen in ſitzendem Raht 
das verkuͤnden. Wo aber zu der zeit / als der Bott an die Statt an⸗ 
kompt / der Raht nicht verſamlet / vnd dem Botten da zu verharren 


nicht gelegen / ſol er ſichdem Burgemeiſter oder Verweſern diß Ampts 


anzeigen / mit N daß er etlich der Raͤht zu jm beruͤff. Vnd alsdann 
in beyſeyn der Raͤht dem Burgemeiſter die Keyſerlichen Proceß vers 
kuͤnden: Wirt jm aber ſolchs abgeſchlagen (daß man ſichs nicht ver⸗ 
ſicht) ſo mag er dem Burgemeiſter die Fe verkünden / vnd laſſen 
Doch ſol der Bott ordentlich / wie er erſt gehandelt vnd exequiert hab / 
beſchreiben. : | | | 
| Im fall aber / da die Proceß auch gegẽ einer Gemein außgehen / als / 
ſo emer gantzen Gemein etwas zu thun gebotten wirt / vnd in deß Bot⸗ 
ten macht nicht iſt tin Gemein zu beruͤffen / auch zuverſichtiglich / daß 
die Gemein auff ſen beger nicht wirdt verſamlet / Alsdann ſol der 
Bott dieſelbigen Xeyſerlichen Brieff oder Proceß an das Nahe⸗ 

B tiij hauß / 


P 2 


nicht mag / ſol er die 


Proceß oder Reyſerliche Brieff nicht einem ſchlechten Baußknecht 


: . _- 
Soaberin 
* | We tir 
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LY 


aten / Prior / 


der Pförtner / ſondern dem Prior oder Verweſer deß Prelaten / ge⸗ 


Es wil auch Cammerrichter vnd Beyſitzer / daß ſich die Botten in 
den Kloͤſtern / darinn ſie nichts verzehren / mit dem ſo man jnen fuͤr⸗ 
ſetzt vnd gibt / benuͤgen laſſen / vnd nicht wie bißhero etwan beſchehen/ 
Viet ſtoltzheit vnd uͤppige wort brauchen / Dann ſie gedencken ernſtlich 
auch mit entſetzung jres Ampts die Vberfaͤhrer darumb zu ſtraffen. 
Die Proceß / ſo vom Keyſerlichen Fiſcal oder eee ee { wis 
der Freyen / Graffen / vnd Herren außgehen /ſollen verkuͤndt werden / 
wie hernach folgt. Der Bott ſol den Graffen / Freyen oder Herren ſu⸗ 
chen in ſeiner gewoͤhnlichen Behauſung oder Hofhaltung / das iſt / da 
er ſich gewohnlich mit Weib vnd Rind enthelt / vñ ſol ſich ein Bott deß 
vor wol erkunden / daß er das wiſſe vñ nicht wene. Findet er den Graf⸗ 
fen / Freyen oder Herren anheim / ſol er zu jm ſelbs begerẽ / mit anzeig/ 
Er hab Keyſerliche Brieff an jn: So ferr aber jm ſolches wirdt gewei⸗ 
gert / ſol der Bott Reyſerliche Brieff oder Proceß nit dem Pfoͤrtner⸗ 
Nüchen oder Stallbuben / vberantworten p ſondern ſeinẽ Statthal⸗ 
ter / oder ſonſt einer anſichtigen oder befehlhabenden Perſon / Es we⸗ 
re dann ſach / daß ſonſt niemands die Brieff von jm wolt empfahen⸗ 
als dañ mag er die in das Thor ſtecken / darfůr augenſcheinlich ligẽ laſs 
ſen / dem Pfoͤrtner oder einer mindern Perſon geben / Doch daß ſolches 
ordenlich nach der leng / wie die Execution beſchehen / beſchrieben / vnd 
darinnen das Papyr nicht geſpart werd. Wo aber der Bott den Graf⸗ 
fen / Herren oder Freyen ſelbs auſſerhalb ſeiner gewohnlichen Hauß⸗ 
baltung ankommet / ſo mag er jm vnder augen die Keyſerliche Brie 
oder Proceß verkuͤnden / vnd auſſerbalb ſeiner Perſon niemandt / ob 
esſchon were ſein A oder ein an⸗ 
dere anſichtige Perſon. 

Es begibt ſich auch etwan / daß ein Graff oder Her ein zeitlang an 
einem / vnd dann ein zeitlang an einem andern ort / Hof helt / ſol der 
Bott das ort fir ſich nemmen / da er ſich deß mehrtheil deß jars erbelt. 
Doch ſo ein Bott wiſſendlich weiß / daß ſich der Graff / Frey oder Her: 


an einem ort mit ſeinem Hof geſind / vnd alſo ein Hef daſelbſt zuhalten 


ange⸗ 
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Dien 1 


angefangen hat / ſo mag der Bott in maſſer vnd geſtalt / wie obſtehet / 


daſelbſten ſein Execution thun. 

Der Bott ſol auch den Tauffnamen deß Kerren / Freyen oder Graf⸗ 
fen / den die Keyſerlich Brieff vnder augenoder zu ſeiner Haußhal⸗ 
tung verkuͤnden werden / in ſein Execution ſazen / auch darbey anzei⸗ 
gen / daß in dem Schloß / Staͤttlin oder Flecken / da er die Execution 


gethan / der Graff / Frey oder Herr ſein gewoͤhnliche Hofhaltung hab / 


vnd deß wie bißhero geſchehen / allwegen nicht vnderlaſſen / vnd alle 
obgeſchriebene Puncten ordentlich vnd mit fleiß erfahren / daß ſie in 
auffſchreibung der Execution nicht jrren / vnd darinn ein wenig ardeie 
nicht ſparen. | 
Weitter / ſo ein Cammer Bott / es ſeyen Fiſcaliſch oderander Proceß / 
einem Chur fuͤrſten / Fürſten / Fürſtmeſſigen / Geiſtlichen oder Welt 
— / — verkuͤnden vnd zu exequiren hett / ſol er ſich halten / wie her⸗ 
nach folgt. | | | 

Erſtlichen ſol derſelb Bott reitten an das ort / da der Churfürſt / 
Furſt oder Fürſtmeſſig / Geiſtlich oder Weltlich / ſein gewoͤhnliche Hof 
haltung vnd Cantzley helt. Findet er den Churfürſten oder Fürſten da⸗ 
ſelbſt / ſol ſich der Bott mit beſcheidenheit anzeigen / wie er Keyſerlich 
Brieff oder Proceß hab / vnd ſeinem befelch nach ſo beger er ſie ſeinen 
Churfürſtlichen oder Fürſtlichẽ Gnaden derhalben ſelbs zu vberant⸗ 
worten. Wo jm aber das wirt geweigert / ſo beger er / daß der Cantzler 
oder Hofmeiſter / oder in jrem abweſen der Statthalter die Brieff oder 
Proceß von jm woͤlle empf ahen. Wirt aber jm ſolches auch geweigert / 
mag der Bott alsdann / vñ nicht ehe / die Reyſerliche Brieff oder Pros 
ceß einem auß dem Hofgeſind / mindern oder ſchlechtern Perſonen dait 
die oben angezeigt / vberantworten / Dann der Bott ſol die Brieff da 
laſſen / vnd nicht widerumb mit jm fuͤhren / Doch daß er in allweg alles / 
wie gehandelt / ordenlich beſchreib / vnd das Papyr / wie bißhero be⸗ 
ſchehen / nicht ſpar / mit eynſetzung def Tauffnamens deß Churfürſten 
oder Fürſten / vnd wie daſelbſt ſein gewoͤhnliche Hofhaltung ſey / in 
maſſen wie oben in der Graffen Execution geſetzt iſt. 

Begibt ſich auch / daß der Bott den Fürſten in eigner Perſon in ei⸗ 
nem Schloß / Statt oder anderm ort / auſſerhalb ſeiner gewoͤhnlichen 
Hofhaltung finde / mag er jm die Keyſerlichen Brieff oder Proceß 
daſelbſt verFiinden/ doch daß er ſich in alle wege halt / wie gemeldt iſt, 

Auſſerhalb der gewoͤhnlichen Cantzley vnd Hofhaltung / wann der 
Fürſt in eigner Perſon an demſelbigẽ ort nicht vorhandẽ / ſol der Bott 
in keinẽ weg die Keyſerliche Brieff od Proceß jemands zuſtellẽ oð vbers _ 
antworten / es ſey Cantzler / Hofmeiſter / oder ein Diener / wer der ſey. 

Vnd ob etwan den Botten von der Fürſten mindern Diener / wel⸗ 
chen ſie erſtlich dieſem obgeſchriebnem befelch nach die Keyſerliche 
Proceß auff jr beger nicht woͤllen vberantworten / etwas mit ſtoltzen 
worten begegneten / ſo ſollen doch die Botten ſich darinn beſcheidenlich 
halten / vnd freundtlich anzeigen / daß ſolch jr befelch ſey / Vnd ſo ſie 
dem nicht gemeß handlen / darumb wuͤrden geſtrafft. 

Weiter iſt Cammerrichter vnd Beyſitzer meinung / wann ein Bott 
mit einem / zweyen oder meh: Proceſſen / von dem Bottenmeiſter wir dt 
abgefertigt / daß er vnverzuͤglich / vnd der Partheyen notturfft nach 
reiten / vnnd nicht lang hie vmbgehen / vnnd auff mehr Proceß ver⸗ 


ziehen 


F | | x . "4; 
II Botten. 


ziehen wolle / dann man virt gebuͤrlichs eynſehens thun / darmit die 
rdnun dep Reherens aktich gehalten / auch die Proceß / wie ſichs ges 
rt / auße t werde . 1 Ar a 
VWTbtie Borten ſollen fuͤrter das jenig / es ſey Geld oder anderß / ſo fie 
von he artheyen jren Procuratoribusherzubringen / empfangen / in 

ſſen fie das empfangen / auch vnverzuͤglich vber antworten / oder 


1 


ma 
e anzunemmen vnderlaſſen. 5 
Ls kompt Cammerrichter vnd Beyſiger fiir / wie etlich auß den 
Borten / ſo ſie wider her kommen / in beyſeyn der Procurator / auch auff 
derſelbigen vnderweiſung / jr Executiones erſt ſtellen / vnd etwas nach 
geheiß derſelbigen aͤndern vnd corrigieren. Dieweil aber ſolches wider 
ſren Eydt ond Pfuche⸗ dann ein Bott iſt bey ſeinem Eydt ſchuͤldig auß 
ſm ſelbſt / vnd nicht durch vnderweiſung anderer / ſein Execution wir 
er die gethan / zu ſtellen / Wo es auch hinfür Cammerrichter vnd Bey 
ſitzer erfahren / gedencken ſie mit ern ſt zu ſtraffen. | | 
¶Sonſt ſollen ſich die Botten / wo gemeine Edict / Acten vnd anderß 
zu verkuͤnden / vnd auff zu ſchlagen / ſich jnnhalts ſolcher Edict / vnd 
nach befelch Cammerrichter vnd Beyſitzer / Fiſcals vnd Bottenmei⸗ 
ſters / der gebuͤr nach / mit jren verkündungen auch halten / vnd wo je⸗ 
nen ſold Proceß vbe rant wort / rnd ſie der verkündung halb vnver⸗ 
ſtandt hetten / zuvor ehe ſie die außfuͤhren / fleiſſig nachfragen thun / 
darmit im ſelbẽ auch kein jrrung oder mangel durch ſie entſtehe. Such 


weiter beym Titel Von Cammergerichts Perſonen. 


Wie Bruͤder vnd Schweſter Kinder mit jrer abge⸗ 
ſtorbenen Vatter oder Mutter Bruͤder / die andern jres ab⸗ 
geſtorben Vatter oder Mutter Bruͤder erben ſollen. 


Item ſo ein abgeſtorbner Bruder oder Schweſter f 


Kinder / ob denſelben den letſt abgangen / jren Vatter oder ; 
Mutter ſcligen Bruder oder Schweſter / indie Haupt oder : 
4 Staͤmm erben ſollen. | 
Abschied zu ¶ Ach dem auch in gemeinen Rechten vorſehen / wie Bruder vnd 
Worms 152} Schweſter Rinder mit jres abgeſtorbnen Vatter oder Mutter 
mat. dat. Br dern oder Schweſtern im Stam̃theil erben ſollen / vnd aber 


folches auß vnwiſſenheit vi mißbrauchin vil enden nicht gehalten. So — 
woͤllen wir / daß bemeldte vnſer Statthalter vnd Regiment bey jeden 
Sberkeiten im Reich verfugen / ſolches jren Vnderthanen zu verkuͤn⸗ 
den / mit gleicher Derogation vernichten vnd abthun / der gebreuch 
vnd gewohnheiten an jeden orten zu verſchaffen. 


der verſtorben Bruder oder Sch weſter Kinder 
verleſt / ob denſelben jres Vattern oder Mutter Bruder vñ Schwe⸗ 


ſtern in die Haupt oder Staͤmm erben / davon ſol das Regi⸗ 
„ment eingemeine Conſtitution machen. 


dee dC biß hero im z Y 
RJ ten ſtreitige meinung 


| Geſegter Ab. 
ſchiedvnd blat. 


whzffelgeſtanden uvnd bey den Rechtgelehr⸗ | 
g befunden werdẽ / ſo ein Abgeſtorbner hin⸗ 
. 5 der jm ' 
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Mie Bruͤder vnd Schweſter 

derm verleßt zwey oder mehr ſeiner abgeſtorbnẽ Bruͤder od Schwe⸗ 
ſter Rinder / ob denſelben den letſt abgangen / jren Vatter oder Mut⸗ 
ter ſeligen Bruder vnd Schweſter / in die Haupt oder Staͤmm die vers 
laſſen Guter zu theilen / erben ſollen / ꝛc. damit in ſolchen weitleuffige 
Rechtfertigung abgeſchnitten / vnd fuͤrkommen werd / ſo ſollen beruͤr⸗ 

te vnſer Stathalter vnd Regiment daruͤber fleiſſig rathſchlagen / ſich f 
einer rechtmeſſigen billichen Satzung vergleichen / ob dieſelbigen in die / 
Staͤmm oder aͤupter erben ſollen / vnd als dann dieſel big Conſtieus 
tion an vnſer Statt vnnd Namen auffrichten / die allenthalben im 
Reich verkuͤnden / vnd alſo zu halten ver fuͤgen. | / 


Edict / wie Bruͤder vi} Schweſter Kinder mttfrer ab 


geſtorbnen Vatter vnd Mutter Bruͤder oder Schwe⸗ 
ſter erben ſollen. 


7 Ir Carl der Fuͤnfft / ꝛc. Embietten allen vnd jeglichen / vnſern Neamene zu 
vnd dep Reichs Vnderthanen / vnd getreuwen / in was wirden / — =. 
ſtands oder weſens die ſind / vnſer Gnad vnd alles guts / als hie⸗ bla 

vor durch gemeine Verſamlung deß gehaltẽ Reichstags zu Augſpurg 
1500, neben andern die Succeſſion vnd Erbſchafft / die Diechtern oder 
Encklen / von derſelben zeit hinfuͤran jrer Anherrn oder Anfrauwen 
Haab vn Guter / mit jrer Vatter oder Mutter geſchwiſterten / an ſtatt 
jrer Vatter oder Mutter zu erben / nach laut gemeiner geſchriebner 
Keyſerlicher Recht / zugelaſſen werden ſollen / der gewonheit / ſo an ets 
lichen orten dat wider ſeyn moͤcht / vnangeſehen / welche gewonheit / als 
der miltigkeit / deß Rechten billigkeit / wider wertigkeit / vnd vngemaͤß 
abgethan / vernicht / Auch allen Richtern vnd Gerichten / vnd von ders 
ſelben zeit an ferrer auff ſolcher Satzung widerwertiger gewonheit zu 

i vrtheilen vnd zu richten verbotten / Vñ dieweil auch in gemeinen Rech⸗ 

1 ten verſehen / wie Bruͤder vnd Schweſter Kinder mit jrer abgeſtorb⸗ 

s nen Vatter oder Mutter Bruͤder oder Schweſter in die Stam erben 

, ſollen / vnd aber ſolchs auß vnwiſſenheit vnd miß brauch an vilen enden 

nicht gehaltẽ / dieweil wir dann auff vnſerm Reichßtag zu Worm̃s mit 
Churfuͤrſten / Fuͤrſten vnd Staͤnden deß Reichs entſchloſſen / daß es in 
diſem fall auch gemeinen Rechten gemeß gehalten werden ſol / Dems 
nach ordnen / ſetzen vii erklaren wir / daß Bruͤder oder Schweſter Rins 
der nun hinfiiran mit jres abgeſtorbnẽ Vatter oder Mutter Bruͤder / 
9 oder Schweſter / die andern abgeſtorben jres Vatter oder Mutter 
& Brudern oder Schweſtern / nach laut gemeiner geſchribner Reyſerlis 
cher Recht / auch in die Staͤmm / zu erben zugelaſſen werden ſollen / als 
ler vnd jeder gewonheit / ſo an einichen orten dar wider ſind / oder vers 
ſtanden werden moͤchten / vnuerhindert / Welche gewon heiten als dem 
Rechten vnd dieſer Ordnung zu wider vnd vngemeß / die obbedachtem 
Beſchluß nach / vnd auß vollkommenheit vnſer Keyſerlichen macht / 
vnd rechter wiſſen / hie mit abthun / derogirn vnd vernichten / Vñ ge⸗ 
bieten darauff euch allen vnd jeglichen / ſampt vnd beſonder / von ob⸗ 
gemeldter vnſer Macht hiemit ernſtlich / vñ woͤllẽ / daß jr obgeſchriebe⸗ 
ne Ordnung vñ Satzung in beyden gedachten faͤllen getreuwlich hal⸗ 
tet / darnach richtet / vnd dem nachkommet / vnd euch einicher gewon⸗ 
beit / noch anderß / ſo darwider ſein moͤcht / nicht verhindern — 
| aran 


4», Kinder erben. 
| ak 8 —— 
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"Brideroder Schweſter Kinder} [ 10 ndr 
g9aupter vnd nicht in die Stamm 


Tem als bißhero durch die 9 ee Zoge 
ob eines geſtorbnen Bruder oder Sch 705 eben 
jres Vatters oder Mutter Brůder odet ce ernack eggs 


vnder ſich indie Da; eee 
55 Weben . 


em zwerffel vide de He e Vnderthanen 
etwan viel jrrung / wider wertigken dndr tigung / zu 


erſelben 
Vnderthanen nicht geringen nachtheil vnd — erwachſen / Vnd 
„dann R Keyſer liche Maieſtat gemeinem Nutz zu gut ſolche m 

| Fganck zulinffcige recht fertigung / vnd darauß flieſſendem virath gu 
1 far kommen / mit vnſer deß heiligen Reichs Churfuͤrſten / Fuͤrſten vnd 
Scand. / zeitigem vorgehendem Rath geſetzt vnnd geordnet haben / 

Wann einer vnteſtiert abſtirbt / vñ nach jm kein Bruder oder Schwe⸗ 

ſter / ſonder ſeiner Bruͤder oder Schweſter Kinder in ungleicher zal 

verleßt / daß alsdann dieſelben ſeines Bruders oder Schweſter Kin⸗ 

der in die aͤupter / vnd nicht in die Staͤmm / erben / vnd dem verſtorb⸗ 

nem jrer Vatter oder Muͤtter Bruͤder oder Schweſter dermaſſen ſues 

cediern vnd zugelaſſen werden ſollen / Vnd damit auch weiter jrrung / 

vnd Gerichtlicher zanck / ſo viel muͤglich abgeſchnitten / vnd im heiligen 

Reich / vnd bey denſel ben Glidern vnd Vnderthanen / hierinn allen⸗ 

thal ben gleichheit gehalten werd / haben jr Keyſerlich Maieſtat das 

12 vnd jede Statuten / ſonder Satzung / gewonheit / gebruͤuch/ 

alt herk ew vnd Freyheiten / wo die an einigem ortobberiireerjrer 

11 ſerlicher Satzung zu wider erfunden / allein in obangezeigtk fall 


Ab ſchled zu 
- Speyer 1929 
an . biat. 


irt / abgethan vnnd auffgehebt / doch mit folgender meſfigung⸗ 

mlich / ob an einichem ort im heilige Reich bißbero beſoudere Sta⸗ 

tut / Ordnung / oder Gewonheit geweſen / daß in obberuͤrtem falldeß 
verſtorbnen Erbſchafft / ſo vermoͤg jetztberurter Statut / Ordnung 
oder — 4 in die; — — vnnd nicht in die Haͤupter / getheilt 
werden / vnd derſel ben ort ein Er jetzt zu fall kommen were / 
der hie zwiſchen vnnd dem erſten tag deß Monats Auguſti / ſchterſt 
eee tag / durch jemands toͤdtlichen ab⸗ 


ang zn fall kommen wirdt / ſol die Erbſchafft nach außweiſung der⸗ 
25 ſender Statuten / Ordnung oder Gewonheit · Allein in ſolche m 
n dem jetztgen anten erſten tag Auguſti / vnverhin⸗ 
Fee jrer Reyſer lichen Maieſtat Ordnung getheilt werden. 
So aber ola Eebf all an orten vnndenden / da vber obgemeldtem fall 
| 4 derer Statut / Fteyheit / Ordnung oder Gewonheit jetzt zu 
ommen / daruͤber in erſter zweyer oder dritter Inſt antzennoch 
— — Th g nochnicht beſchehen / oder hie zwi⸗ 
— reg erſten tag Auguſti zu fall kommen were / oder 
darnach verfallen wirt / ſoles mit vertheilung / vnd entſcheidung deſ⸗ 
wn falls / jnnhalt obberuͤrter Keyſerlicher Satzung gehalten — 
ent 


KL? 


Kinder erben. Is 
den / daß demnach wir / auch Churfürſten / Fürſten / Prelaten / Graf⸗ 
fen vnd Staͤnd / vns einmuͤtiglichen vereinigt vnd verglichen / ſolcher 
Reyſerlicher Conſtitution vnd Satzung / alles jres Innhalts zu gele⸗ 
ben / nachzukommen / zu halten vnd zu vollnziehen / auch dieſelbig al⸗ 
len vnſern Vnderthanen / vorgemeldtem erſten tag Auguſti / laut jrer 
Maieſtat befelch / verkünden vnd zu wiſſen thun woͤllen / Darmit ſich 
ein jeder darnach wiſſe zu richten vnd zu halten. 2 


C onſticucton wie Bruder oder Schweſter Kitt 
der jres Vatter / Bruder oder Schweſter / verlaſſen Erb⸗ 
ſchafft vnder ſich theilen ſollen. — 1 
Ir Carl der Fuͤnfft / von Gottes Gnaden erwehlter Roͤmiſcher — 
Keyſer / zu allen zeiten Mehrer deß Reichs / in Germanien / zu am jeg. blat. 
Hiſpanien / Croatien / ꝛc. Konig / Ertzhertzog zu Oſterreich / 
Hertzog zu Burgundi / Graff zu Habſpurg / Flandern vnd Tyroll / ꝛc. 
thun allen vnd jeglichen Churfuͤrſten / Fuͤrſten / Geiſtlichen vnd Welt⸗ 
lichen Prelaten / Graffen /.Freyen / Herren / Rittern / Anechten / 
Hauptleuten / Vitzthumben / Voͤgten / Pflegern / Verweſern / Ampt⸗ 
leuten / Schultheiſſen / Burgermeiſtern / Richtern / Gerichten / Raͤh⸗ 
ten / Buͤrgern / Gemeinden / vnd ſonſt allen andern / vnſern vnd deß 
Reichs Vnderthanen vnd Getreuwen / in was Wirden / Stands oder 
Weſens die ſind / zu wiſſen: Als bißhers durch die Rechtgelehrten in 
zweiffel gezogen iſt / ob eines verſtorbnen Bruder od Schweſter Rin 
der deſſelben jres Vatters oder Mutter Bruͤder oder Schweſter nach⸗ 
gelaſſene Erbſchafft vnder ſich in die Haͤupter oder in die Staͤmm 
theilen ſollen / vnd darumb in ſolchem zweiffel vnder vnſern vnd deß 
heiligen Reichs Vnderthanen etwan viel jrrung / wider wertigkeit / 
vnd rechtfertigung zu derſelben Vnderthanen nicht geringer nach⸗ 
theil vnd ſchaden erwachſen / Daß wir demnach / als R6miſcher Reys 
ſer / gemeinem Nutz zu gut ſolchen zanck/ Ig an. —— / 
vnd darauß flieſſenden vnraht fuͤrzukommen / darinn gnediglich geſe⸗ 
hen / vnd mit vnſer vnd deß heiligen Reichs Churfürſten / Fürſten vnd 
Stand / zeitigem vorgehzndem Raht geſetzt vnd geordnet haben / als 
wir auch von Romiſcher Keys erlicher Macht hiemit wiſſentlich in ob⸗ 
beruͤrtem fall ordnen vnd ſetzen / alſo: Wann einer vnteſtiert abſtirbt / 
vnd nach jm kein Bruder oder Schweſter / ſondern ſeiner Bruͤder oder 
Schweſter Kinder vngleicher zal verleßt / daß als dann dieſelben ſei⸗ 
nes Bruders oder Schweſter Kinder in die Haͤupter / vnd nicht in die 
Staͤmm / erben / vnd dem verſtorbnen jrer Vatter oder Mutter Bruͤ⸗ 
der oder Schweſtern / der maß zu ſuccediern zugelaſſen werden ſol⸗ 
len. Vnd damit auch weiter jrrung / vnd gerichtlicher zanck / ſo viel 
muͤglich / abgeſchnitten / vnd im heiligen Reich / vnd bey denſelben 
Glidern vnd Vnderthanen hierinn allenthalben gleichheit gehalten 
werd / woͤllen wir hie mit auß obberuͤrter vnſer Reyſ⸗ Macht / vollkom⸗ 
menheit vnd rechter wiſſen / alle vnd jede Statuta / ſonder Satzung / { | 
Gewonbeit / Gebraͤuch / Altherkommen vnd Freyheiten / wo die an eie 
nicbem ort / dieſer vnſer Keyſerlicher Satzung zu wider erfunden / al⸗ 
lein in obangezeigtem fall caſſirt vnd abgethan haben / die wir auch 
alſo hiemit caſſiten / auffheben vnd abthun / doch mit r 
l 


1 Wie Bruͤder vnd Schweſter Kinder erben. 


me Nemlich / ob aneinem ort im heiligen Reich bißher beſon⸗ 
der Statut / Ordnung oder Gewonheit geweſen / daß in obberuͤrtem 
fall der verſtorben Erbſchafft / vermoͤg jetzt gedachter Statut / Ord⸗ 
nung oder Gewonheit / in die Staͤmm vnd nicht in die Haͤupter getheilt 
werden ſol / vnd derſelben ort ein Erbſchafft jetzt zufall kommen were / 
oder hie zwiſchen vnd dem erſten Tag deß Monats Auguſti ſchierſt⸗ 
kommend / außgeſchloſſen denſelben tag / durch jemands toͤdtlich abs 
ang / zu fall kommen wirdt / ſol die Erbſchafft / nach auß weiſung der⸗ 
{ben ſondern Statuten / Ordnung oder Geponheit / allein in ſolchem 
fall vnd zwiſchen dem jetzt benannten erſten tag Auguſti vnverhin⸗ 
dert dieſer vnſer Ordnung getheilt werden. So aber ein Erbfall an 
orten vnd enden / da vber obgemeldtem fall Fein beſonder Statut 
* Freyheit / Ordnung oder Gewonheit jetzt zu fall kommen / darüber in 
1 2 erſter / zweyten oder dritten Inſtantien noch nicht gevrtheilt / oder 
N die Theil noch nicht beſchehen / oder hinzwiſchen vnd benannten 
'T F erſten Taj Auguſti zu fall kom̃en were / oder darnach verfallen wuͤr⸗ 
; ” de / ſol es mit vertheilung vnd erſcheinung deſſelben falls Innhalt dis 
ſer vnſer Reyſerlichen Satzung gehalten werden. 
Damit ſich auch der vnwiſſenheit halber dieſer vnſer Keyſerl ichen 
Satzung niemands im entſcheiden / vrtheiter oder ſonſt entſchuldigen 
moͤg / ſo woͤllen wir hiemit obberuͤrten Chur fuͤrſten / Fürſten / Prela⸗ 
ten / Graffen / Herren / Statten / vnd allen andern vnſern vnd deß 
Reichs Geiſtlichs vnd Weltlichs Stands Vnderthanen / die von vns 
vnd dem Reich oder im Reich einiche Oberkeit vnd Vnderthanen / in 
Nehens oder Eigenthumbs weiß innhaben / ernſtlich gebietend / daß 
8 vnſere Reyſerliche Satzung hie zwiſchen vii obgemeltem etſten 
Tag Auguſtti / zum fürderlichſten das jeder thun mag / allen jren Vn⸗ 
derthanen / angehoͤrigen Landſeſſen / Hinderſeſſen offentlich verkůn⸗ 
den / vnd ob einich Oberkeit an Publication vnd offner verkuͤndung 
hie z wiſchen vnd obgemeldtem Tag Auguſtiſ eumig / oder die da zwi⸗ 
ſchẽ oder darnach vnderlaſſen wuͤrde / daß nichts deſtoweniger auff ob⸗ 
genañten erſten Tag Auguſti / vñ darnach diſer vnſer Keyſerliche Sas 
Tung von menniglich für publiciert / geoͤffnet vnd verkuͤndt / geacht / 
Auch durch mennigklich alſo getreuwlich gahalten / darnach gericht / 
vnd allenthalben nachkom̃en werde on einiche vnrhinderung / daran 
thut jr vnſerernſtlich meinung. Geben in vnſer vnd deß Reichs Statt 
Speyer / am drey vnd zwentzigſten tag deſi Monats Aprilis / Nach 
Chriſti Geburt fůͤnff zehen hundert vnd im neun vnd zwentzigſten / vn⸗ 
ſerer Reich deß Roͤmiſchen im zehenden / vnd der andern allen in drey⸗ 


Tammerger, 
Ordnung zu 
Augſp. jg oo. 


tzehenjaren. | 

Siechter oder Enckeln wie ſie ſollen ſuc⸗ 

5 kedieren. ? 

| R dnen / ſetzen vnd erklaren / vnd woͤllen wir / daß Diechter oder 

Enckeln nun hinfüran einem verlaſſen Hab vnd Guͤter mit jrer 

auftgerichr am. Vaͤtter / Muͤtter Geſchwiſtert / an ſtare jrer Vaͤtter vii Mutter 

F3-dlat, zu erben / nach laut gemeiner / geſchriebner / Aeyſerlicher Recht / zuge⸗ 
laſſen werden ſollen / der Gewonheit / ſo an etlichen orten dar wider ſeyn 

moͤcht / vnangeſehen / dann wir auch dieſelbig gewonheit / als der mil⸗ 

tigkeit / rechten vnd billigkeit / widerwertig vnd vngemeß / auß 4 | 

120 : | 5 
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Freyheiten der Staͤnd. IA. 


kommenheit vnſer macht vnd rechter wiſſen / abthun vñ vernichtigen / 
allen vnd jeden Richtern vnd Gerichten ernſtlich gebietend / hin füt 
nit mehꝛ nach ſolcher Gewonheit / ſonder nach deß Reichs be ſchribnen 
Rechten / in ſolchen fällen zu vrtheilen vnd zu richten. | 


* 


Conſiicucto der Enckeln ſol allenthalben mit ei⸗ 
| ner Derogationpubliciert werden. 


* 


* als auch hievor auff dem Reichßtag zu Augſp. Anno / ꝛc. — 


oo. geordnet worden / da die Diechtern oder Enckeln jren ge⸗ am 14): blat. 
orbenen Anherrn oder Anfrauwen / mit jrer vorgeſtorben 

Vatter vnd Mutter Geſchwiſterten / in die Staͤmm erben ſollen / vnd 

aber ſolches von etlichen Oberkeiten jren Vnderthanen noch nicht pu⸗ 

bliciert / vnd difer Satzung nach zu vrtheilen verkündt werden / w6l3 

len wir hiemit vnſerm Statthalter vnd Regiment befohlẽ haben / daß 

ſie an vnſer ſtatt vnd Namen verſchaffen vnd gebieten / damit dieſer 
Articul mit angehengter Derogation / wie der in angezeigtẽ Abſchied 

zu Augſpurg begriffen / nachmals von einer jeden Oberkeit den Vn⸗ 
derthanen verkuͤndt / vnd dem nach zukommen befohlen werde. 


Von Freyheiten der Staͤnd. 
Der Geiſtlichen vnd Weltlichen Churfuͤrſten 


Freyheiten / in erwehlung eines Roͤmiſchen 
i Keyſers. | 
Je offt dasheilig Reich ledig / als dann ſol der Ertzbiſchoff von Sue Bul- 
Meintz gewalt haben die andern Fürſten / ſo zu der wahl gehd: bagger auff 
ren / zu beſchreiben / Vnd wann die alle zuſa m̃en kommen / ol er gerich tam s. 
ſeine Mit Churfürſten fragen / jre vota colligiern. . 
Dem Extzbiſchoff von Trier gehoͤrt die erſte ſtimm. 
Dem von Coͤlln gehoͤrt zu die Wirdigkeit vnd das Ampt / einem 5 
Roͤmiſchen Ronig die erſte Kron auffzuſetzen. a 
Dem Ronig in Bohem / der vnder den weltlichen Churfürſten / 
von Roͤniglicher Wirdigkeit behelt billich die erſte Frag. | 
Wann man einen Keyſerlichen Hof begehet / ſo ſol ein Marg⸗ 
graff von Brandenburg dem Koͤmiſchen Keyſer oder Koͤnig das E 
Handwaſſer reichen vnd geben. | : 
Denerſten Trunck ſol jm bieten ein R 6niqvon Boͤhem. 
Der Dfaltzgraff bey Rhein ſol das Eſſen tragen. | 
Der Hertzog von Sachſen ſol halten das Marckſchalck Ampt. 


. 


* 


Ein Roͤmiſcher Keyſer iſt / ſo bald die wahl voll⸗ 


bracht / vor allem ſchuͤldig / den Churfuͤrſten jre Frey⸗ 
heit zu beſtaͤtigen. 


| << O bald die wahl eines Roͤmiſchen Koͤnigs voll bracht / ehe dann Gulden Bul- 
QA daß der / ſo zum Roͤmiſchen R6nig erwehlt wirt / in einichen deß la am -blac- 
Reichs ſachen handlet / ſo ſetzen vnd erkennen wir / daß er allen | 


vnd jeden / Geiſf lichen vnd Weltlichen Churfuͤrſten / alle jre Privilegia, 
Ci Brieff 


PPP 


1 Freyheiten der Staͤnde. 
Brieff / Recht / Freyheiten / Verleitungen / alle gewonheiten / Wirdig⸗ 


keiten / vnd was fie vom heiligen Reich erobert vnd erſeſſen haben / bes 
ſtatigen vnd erneuwern ſol. . | F 


So das heilig Reich ledig / iſt der Pfaltzgraffein 
Statthalter 1 am Alben / Schwaben 2 


Jeoffe das bell Reich ledis wirde / ſolder Pfalzgraff bey 
| n/deſhetligenReichs Ertztruckſeß / an ſtatt eines Roͤmi⸗ 
ſchen Roͤnigs / in Landen am Rhein / in Schwaben vnd Frans 


cken / von deß Churfürſtenthumbs vnd Pfaltzgraffſchafft Freyheit 
wegen ein Verweſer vnd Pfleger deß Reichs ſeyn. | 
Der Churfuͤrſt von Sachſen hat gleiche Becht / 
vnd iſt Verweſer in Sachſen. 

Gulden Bul⸗ ch woͤllen wir den erleuchten Hertzogen in Sachſen / deß heili⸗ 


laam 6. blat. en Reichs Ertzmarſchalck / gleiches Recht zu gebrauchen haben / 
1 an allen Statten / da Saͤchſiſche Recht find. | 


Ein Noͤmiſcher Keyſer hat vor einem Pfaltz⸗ 
graffen bey Rhein in Rechten von alters zu antworten. 


Je wol ein Reyſer oder Roͤmiſcher Koͤnig von Sachen wegen / 
darumb er angemut / von alter gewonheit vor einem Pfaltz⸗ 
graffen bey Rhein zu antworten / ſol doch der Pfaltzgraff das 
"vp ſonſt niergend haben / dann an einem Keyſerlichen Hof / oder wo der 
| Reyſer gegenwertig. e 


Das Churfuͤrſtenthumb erbt auff den Erſtge⸗ 
bornen Son. 
Gulden Bul- deer von Reyſerlichem gewalt mit dieſen gegenwerti⸗ 


Gulden Bul⸗ 
la am 6. blat. 


Gulden Bul⸗ 
la am G. blat. 


— gen Rechten / das ewiglich zu halten / erkennen vnd woͤllen / 
gericht am 6. wann die Weltlichen Churfürſten / oder jr jeglicher nicht mehr 
lat, iſt / ſo ſol danndaſſelb Recht / ſtimm vnd gewalt derſelben wahl / gefal⸗ 
len auff ſeinen erſtgebornen Son / der ein rechtes Ehekind vnd ein Ley 
iſt / vnd darnach aber an deſſelben erſtgebornen Son ſol es aber frey⸗ 
vnd on alle widerred / gefallen / vnd were / daß derſelb erſtgeborn Son 
on mannlich Recht ehelich Leyen erben von dieſer Welt ſchied / ſo ſol 
mit krafft diß gegen wertigẽ Aeyſerlichen Gebotts das Recht der ſkim 
vnd gewalt der ehegenannten wahl gefallen auff ſeinen aͤltern Bru⸗ 
der / der ein Cey iſt / vnd der von vaͤtterlicher Geburt ſein Bruder iſt / 
vnd darnach an deſſelben erſtgebornen Son ſol diewahl gefallen / vnd 
al(o fürbaß ewiglich gehalten werden / mit der beſcheidenheit / ob ein 
Chur fürſt oder ſein erſtgeborner Son / oder ſein Alter Bruder ein Ley 
ſtuͤrb / oder die mannlich redlich Erben vnd Leyen / von alters wegen 
breſthafft weren / ſo ſol der alter Bruder deſſelben erſtgebornen Son 
Verweſer vnd Vertretter ſeyn / als lang biß der alter vnder jm zu ſei⸗ 
nen tagen vnd rechtem alter kompt / das an einem Churfürſten ſeyn 
ſol / nemlich achtzehen gantze jar. D 


Mreyheiten der Staͤnde. 15 
Das Koͤnigreich Boͤhem hat die Freyheit / daß die 


Vnderthanen nicht fuͤr frem̃de Recht darauß moͤ⸗ 
1 gen zogen werden. 


FJ YBbhem vnd deſſelben Reichs Aron / iſt es ein gewonheit / alſo Gale Bul 
-Ppreſcribierc vnd herkommen / daß kein Fuͤrſt / Frey / Edel / Ritter / eng — 5 
Knecht / Burgmann / Buͤrger / vnd kein Perſon / deſſelben Reichs 7. blen. 

vnd ſeiner zugehoͤrung / wo die oder welcherley weſen oder wirdigkeit 

die ſind / von keines Rlagers wegen auſſerhalb demſelben Koͤnigreich 

zu keinem Gericht / anderß dañ zu eines Roͤuigs von Boͤhem Gericht / 

vnd Roͤniglich Hofgericht / zu laden / zu ziehen vnd zu fordern fuͤrbaß 

hin ewiglich / wie auch zu keim andern Gericht / dann deß Koͤnigreichs 

zu appellieren zugelaſſen. 


FChurfuͤrſten haben die Ertz / Gold vnd Silber 
— 5 gruben / auch die Zoll. "= 
We woͤllen daß die Koͤnige von Boͤhem / auch all vnd jegliche Guides Bal 


Churfürſten / Geiſtlich vnd Weltlich / alle Gruben / Gold / vnd la am 7 bai. 
Silber / auch die Ertz deß Rupffers / Jinß / Bleyß / tc. haben 
Juden halten / vnd Zoͤlleynnemmen ms gen. "WP 


Der Geiſtlichen Ehurfuͤrſten Vnderthane 

noͤgen nit fuͤr frembde Gericht zogen 

-OC Je ſexer daß kein Graff / Frey / Edel /Nehenhert / Ritter / Gunen But, 

| Knecht / Buͤrger / Bauwer / oder einiche Perſon / die den drey⸗ laam8v1ar, 

> en Gottshaͤuſern / Coͤlln / Meyntz oder Trier / zugehoͤrig / oder ; 

in derſelben Biſthummen wohnhafftig / welcherley weſen oder wirdig⸗ 

keit die ſind / von keinem Proceß oder Vrtheil / wie das genannt ſey / zu 

keinen andern Gerichten laden ſollen vnd moͤgen / als lang man in der 

ehegenannten Extzbiſchoffe Gericht den Rlaͤgern deß Rechten niche 

verſactt. Fi 112 BEET is i "i 


10:1 L127 0 e Fg 
Alle Freyheiten der Keyſerliche Nateſtat / andern 
geben / ſollen den Churfuͤrſten nicht ſchaden oder we 


nwertigen Rey ſerlichenr Gebott / daß Gulden Bul⸗ 


la am g. blat. 


. . [4 1 ung 
ee EEE 
. 9 v4 * a Is * * 4 — 
- 0 n r »*; 
e 1 0 
SE 2 x 9 N b þ rn nene N ; 9 
< * * 3 * N . of "a x A AA 3 * N. 55 4 E ak L ROI * * my KT 4 DE 5 PE Na 4 * >. *. 1 * 4 ap, 2%: WF. % N 3 
— wt _— « * 4 | 5 v #8 : i — k Ws 7 yp x 


— 


| I} Freyhetten der Staͤnd 
2. 5 rfůrſtenchumb ſollen nicht zertrennt werden; 


t woͤllen vnd ſetzen / daß fuͤran zukunfftigen zeiten die Edlen 
Na 2 —— 4 — / als — Ronigreich zu Boͤ⸗ 


2 vew/ Graffſhs t der Pfaltz 42 Bone Fad; — 

| n / Marggraffſchafft zu Brandenburg / vn es 
25 Huldigung vnd Dienſtbarung / weder — zertheilt 
werden / ſo ſollen ſie in jrer gantzen vollkommenbeit ewig blei⸗ 


Don Perſonen/ Thur vnd Puͤrſten /auch andern 
Standen / wie n 3 ** 


8 ſeyn ſollen. | 
RE — , Reich mit viler Lander Sitten vñ Spras 


ede ſo iſt es nůtz vnd billich daß die Churfiirſten/ 
Seulen deß Reichs / mit vilen Sprachen ſich uͤben vnd ge⸗ 
— Derhalben ſetzen vnd ordnen wir / daß die Churfuͤrſten / 


1 ib Bohem / Pfaltz / Sachß vnd Brandenburg / jre Soͤne als 


2495: @ffge- 
richt ama 6. 


Sasel ſtudieren vnd lehrnung der Sprachen anhalten / vnd vn⸗ 
derweiſen laſſen. a 
Alle Erepheiten dem Pandfriden zu wider 


ſind auffgehaben. 
r ſetzen vnd woͤllen / daß ſich niemandt wider den Landfriden 


Reyſ. M 
L andfriden * ere Freyheit / Gnad / herkommen oder verbuͤndtnuß 
—— — / ſchtrmen oder vberantworten ſol oder mag / infeys 


2 nen / ſo in deß Reichs Regiment gehoͤri 
Pa 72 neg . De frey. S hb a/ 


Tem ſollen vnd Fuͤrſten / auch die andern Perſonen 
deß f 2 eichs Raht / auch Schreiber / Botten / vnd all 
andern / ſo zu ſolchem Reichß Raht gebsren/ vñ jre aller Diener 
N oder pdaußgeſind von jrer notturfft / Prouiand / 
4 les / Zollvndanderer 3 frey ſeyn / vnd damit 
nicht beſck werden / in keinen weg / on alle geferd. 


der ſol bey ordentlichem echten gela tt 
2 WO 2 — —— 9 'F A / 


'% Temes follen rea gene Reiche verwand⸗ 


on © /beyordenlicheninlandiſchen K echten auſſethalbderhandel/ 
ssi. Fo dead ruler ado? dieſer vnd anderer vnſer vnd deß heiligen Reichs 


eee gehoren / gelaſſen wer⸗ 


| be gs: — — nn er on mittel gehoͤrig iſt 
= werden ſol / Reba da einem Recht —— / 51 
e * 3 moͤcht / vñ daß Findlich were oð — 
wurd, 


Freyhetten der Staͤnde. Is 
iſt vor dem Richter / da er die See der 
r 


e 


bel ffen wolt / ſo mag er ſolches an vnſer Reyſerlich Cammergeriche 
N ende een r ee . 


94 SÞ + ®% 


Tem ordnen / ſetzen vnd woͤllen wir daß alle Einigung / Bünd⸗ Abſied ju ; 


Ie Vertrag ſo dieſer vnſer vnd deß Reichs Ordnung zu⸗ am 4. blat. 
wider ſeyn moͤchten / die zeit dieſer Ordnung ruhen / vñ nicht ge⸗ 

braucht werden ſoflen. Es ſollen auch dieſe Ordnung aller Standen / 
Vnderthanen / auſſerhalb dieſer Ordnung an jren Freyheiten / Rech⸗ 

ten / herkommen / vnd guten gewonheiten / vnſchaͤdlich / vnnachtheilig / 

vnd vnabbrüchig ſeyn / auch niemandt keinen eyngang / herkommen 

oder nachtheil gebeben / in keinen weg. 


Perſonen deß Begiments ſeyn Vngelts / Jol 
nd aller beſchwaͤrden frey. 3 
Ju ſollen arch Chur fürſten / Fürſten / vnd die andern Perſo⸗ — 


nen deß Regiments / auch Schreiber / Botten / vnd alle andere amys. bat. 
zu ſolchem Reichs Raht gehoͤrende / vnd jr aller Diener / vnd vn⸗ 
gefehrlich Hof vnd Haußgeſind / für jrer nottürfftigen Prouiand das 
Bogele { Zoll / vnd aller beſchwaͤrung frey ſeyn / vnd damit nicht bes 


ſchwaͤrt werden durch jemandts in keinen weg / ſonder alle geferd. 


Alle 2brepheiten wider den Eandtfrieden ſollen 


Ir ſetzen auch hindan alle vnd jegliche Gnad / Prinſlegia, Freys Hrdumg def 

AY Pi erkenn Bandnuß ond Pflicht / von vns oder vnſern Landfriedets 
Vorfahrn am Reich / oder andern hie vor außgangen vnd ver⸗ en. en 3. 

faßt / in den / vnd dit inrintche weiß wider dieſen vnſern Frieden geſeyn bia. 

oder gethun moͤchten / mit was Worten / Clanſeln / Meynungen / die ge 

ſetzt ere die wir auch auß Roͤmiſcher Keyſerlicher 

Macht / bollkommenheit / hlemit hindan ſetzen / vnd woͤllen daß ſich nie 

mandts / von was Wirden / Standrs oder Weſens der ſey / wider dieſen 

Fried vnnd Gebott / durch ſolch Gnad / Freyheit / herkommen oder 


"wk mij ver buͤnd⸗ 


QA 2 n 


— 
5 
| 
3 


dl. | Wocgesendtn Sünde. 


verbuͤndn ef 8 en ſwormen odr veraneworten fol vnd mag 
Abſchied zn "Docdbar dat vnſer Hhetm / Hertzog Friderich von Beyern / deßglei, 
— 

1 org von Sachſen / mit offentlicher Pros 
. reſtation vorvnsChurfurſke 52 ke e 


gen wollen / dann jenen jren n vnd bey den Hauſern/ Bey 
ern 1d Sachſen / an jrer Seſſion / alten herkommen vnd En ce 1 
vnd n vo e wir / die bernach geſchrieben 0 

fueſten/ e. . 


Se gn Bull folder Kel 

Maieſtat er ſter en 
1 RANG derſelb zu Aug ſpurg gehalten worden / 7 

JIN | 50 men l in . nn 


ad 9 x 

auß erheblichen Kaen See vnſennerſten 
Reichsta lallbero gen Ar verlegt / ſo ſol. bie 

ben We n Reichaſtatt Nuͤrnb 

wonheit vñ gebrauch / auch der gůldin 
Fee vnd Reyſerlichen Dofs/da 


EE = jel 7 | dieſes 
was r zeit getege Reichst lb 
in kuͤnfftig 2 — 


Gesees 
1 1 | 24. St : 

ba. i 4414577 K 
Cammerge⸗ : 
nung zu Co- 
ſtentz Foy. 
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Fiſcaliſche Sachen: 17 
S (ol auch vnſer Fiſcal mit ſampt vnſerm Cam̃errichter / vii den Geſegte Cams 
zweyen geordneten Beyſitzern / alle vnd jede Gefall vnſers Fiſci / Sanden 
vnd deß Cammergerichts Cantzley / auch deß Anſchlags hernach — | 
gemeldt / eynnemmen / verwarẽ / Darvon Cammerrichter / Beyſitzern⸗ | 
Rr liter n vnd Schreibern jr befehl vnd Rechnung geben / auch an⸗ 


er zufallig notturfft deß Cammergerichts außrichten / vnd jaͤrlichen 


uſer Darga geordneten Raͤhten / vnd der zweyer Churfiirs * 
ſten vnd Fürſten / oder jren dar zu geſchickten Raͤhten / ſo / wie hernach 44 
beſtimpt wirdt / jarlich bey dem Cammergericht erſcheinen ſollen / die 
gut lich Rechnung hunn. | | * 
Der Keyſ. Piſcal ſol ſeit Protocol halten / damit 
in den aͤlteſten Sachen zum erſten procedirt / gleichheit gehal⸗ 
ten werd / es redet auch dieſer paragraphus von "al 
q "1 #7 OO: 85 . a 
| Ex Reyſerlic Fiſcal ſol auch ſein Protocol fleiſſig vnd in guter Abſchied zu 
Ordnung halten / Alſo daß in den aͤlteſten ſachẽ zum erſten pros an hat 
cediert / gleichheit gehalten / vñ keiner vor dem andern beſchwaͤ, deß andern 
ret werde / vngeacht aller extraordinari befelch / auſſerhalb vnſer vnd Theus. 
gemeiner Staͤnde deß Reichs bewilligung / in gemeiner Reichs ver⸗ 
ſam̃lung außgangen / ſo jm zukommen / oder zukommen moͤchten. Als 
auch in die Berahtſchlagung gezogen / daß von wegen deß Fiſcals Pro⸗ 
ceß die Legſtaͤtt monatlich im zu erkennen geben ſollen / was bey jhnen 


in deß Reichs Anlagen die Staͤnde auff jr Anſchlaͤge erlegt hettẽ / aber 
den Legſtaͤtten etwas beſchwuͤrlich ſeyn moͤchte / monatlich ſolche An⸗ 
geig zu thun / So ſetzen vnd ſtellen wir / die Anzeige auff zween Monat / 
daß alſo dem Fiſcal / von einer jeden Cegſtatt / weß vnd wer bey jhr ers 
legt / jaͤrlich ſechs Anzeige geſchehen ſollen / Auff dem fall aber ein Ceg⸗ 
ſtatt zu beſtim̃ter zeit kein anzeige thete / ſo ſol er der Fiſcal darfür hal⸗ 
ten / daß bey derſelben Cegſtatt auff die nechſtfolgende jhr Anzeige 
nichts erlegt were / ſichin ſeinen Proceſſen darnach zu richten. 
Von Referieren in Piſcaliſchen ſachen. 
Ach dem dañ weiter deß Fiſcals halben in den Viſicationen für Geſetter Ab» 
SY Fromm / ob wol gveen Deputaten zu ſeinen ſachen jnnhalt der ſchted am 212. 
Ordnung ſym zugeordnet / ſo befindt ſich doch daß die beſcheid 1 
indifferenter referiert werden / darauß andern ſachen verhinderung ent 
ſtehe / daß auch je zu zeiten die gedachten Deputaten auß den ordentli⸗ 
chen Relationen zu ver fertigung der Fiſcaliſchen beſcheid erfordert / 
vnd derwegen dieſelbigen Relationen impediert werden / Derwegen ſo 
ordnen vnd woͤllen wir / daß hinfüro zu den jetzigen zweyen noch zwo 
— — der geſtalt zugeordnet werden / daß dieſelben auſſerhalb der 
ifinit iuen / ſonſt alle anderen Interlocutorien in Fiſcaliſchen ſachen⸗ 
doch extra ordinem, wie von alter herkommen / durch dieſe vier allein be⸗ 
griffen / vnd der gemein Raht darmit nit beſchwaͤrt / Oder auch die or⸗ 
dentlich Relation hierdurch verhindert / ſondern alſo eins neben dem 
andern gefürdert / vnd daß in eim jeden halben jar / einer der alten / vis 
einer der neuwen Deputierten / abtretten / vñ zween andere neuwen an 
derſelben ſtarr geordnet / auff daß alſo durch ſolche abwechſelung der 
Perſonenein jeder Beyſitzer der Fiſcaliſchen ſachen vii Proceß bericht 
empfaben/ vnd nicht allein zween darmit beladen werden. Daß 
a 


ys. r tb. 


En ls BOS waits Rc e 


* . & 


e P'S 4 n S. >? 2 
ekgſealiſchen Sachen. 


Diaß derauffgeloffenen Expens vonwegen der Exe ⸗ 


-- "© rutorialn halb der Fiſcal zu ibrmgnng / whe fich gebu⸗ 
e port aan ret / ſolle procedirn n. | 
N Feed ſeumigen Staͤnde / vnd die / ſo durch Executoria⸗ 
Mies das ſenig / was ſie ſchuldig / zu entrichten vnd zůbezahlen ans 
Ks. — werden / daneben aber ſolcher außgangener Executo⸗ 
Haln halben vñ ſonſt auffgelauffene Expens vermoͤg derſelben Exe⸗ 
cucorialn —ů— eget Fiſcal hinfüro gegẽ dem Seu⸗ 
migen / welche den auffgewendten Roſten vervrſache vnd noch nit er⸗ 
1 — Expens vnd vnboſten wie ſich in ſol⸗ 
chen faͤllen gebůret / procedirn vnd volln fahrn. 


Die Fiſcaliſche Sachen belangendt / befindt man 
dias in vielen ſo wol deß Cammergerichts vnderhaltung 


R als andere Reichs anlagen zu vrtheil geſtellt / der halben 
45 1 fuͤrderlich darinn zuerkennen befoh⸗ 


Ir haben auch auff jetzigem Reichstag gründtlichen Bericht 

A eynnemenlaſſen / wie es ein geſtalt mit vnſern vnd deß heiligen 
KRaAeichs Fiſcaliſchen Sachen hab. Wañ wir dann darauß ſo viel 
vernommen / daß in vielen ſo wol vnſers Cammergerichts vnderhal⸗ 
tung als andere Reichs anlagen betreffendt / zu vrtheil für laͤngſt gr⸗ 
ſtellt / Vnd darüber zu pronuneiren bedenckens eyngefall en ſeyn ſol⸗ 
daher dann vnder den Staͤnden groſſe vngleichheit erfolget / vnd die 
gehorſame Stande für den andern zur vngebür hoch beſchweret wer⸗ 
den. Derhalben woͤllen wir Cammerrichtern vnd Beyſitzern / hie mit 
ernſtlich befohlen haben / ſolche beſchloſſene Sachen lenger nicht eyn⸗ 

zuſtellen / ſondern vermoͤg der Ordnung darüber was recht / füꝛder⸗ 
lich zuerkennen / wie auch in den andern noch zur zeit nicht beſchloſſe⸗ 
nen Sachen gegen einem ſedẽ Strandt gebürliche gleichheit mit ſchleu⸗ 

nigem procediren zuhalten. | 

Von dieſer Matert iſt weiter zuſuchen beym Titel vom gemeinen 
Pfenning / beym Titel von Moderation Ringerung / ꝛc. Beym Titel 
-Ming/ Golde / Silber / Bergwerck / beym Titel vom Türcken / beym 
Titel von deß Cammergerichts Proceß / Es iſt auch von Fiſcaliſchen 
Sachen beym Titel von Cammergerichts Sachen oder Jurisdiction / 
Item beym Titel von Cammergetichts Perſonen davon zufinden. 


PVomgemeinen Pfenning. 
Doad?gemei» CO 2 von Gottes Gnaden Romiſcher Roͤnig / vnd wir 
I fenutng Nel. ond H. bekennen für vns vnd vnſere Nachkommen va Er⸗ 
1495. aufgeben offentlich mit dieſem Brieff / vnd thun kundt aller maͤnnig⸗ 
g. *. lich / daß wir Frieden vnd Recht im heiligen Reich zu handhaben / auch 
— zu widerſtandt der Vnchtiſten / der Türcken vnd anderer Anfechter 
"deſs heiligen Reichs / vnd Teutſcher ation / vns mit einander vereinis 
— Leſtbloſſen / erordner vnd geſetzt haben / wie hernach folget: 
Nemlich / daß die n ommenden vier jar lang / vnd nicht lenger / al⸗ 
le vnd jegliche Menſchen / fie ſeyen Geiſtlich oder Weltlich de 
Qi — : : oder 


Gemeiner Pfenning / Anlag / Schatzung / c. Is 
dder Mann / was Wirden / Standts / Ordens oder Weſens die ſind / 
niemandts außgeſchloſſen / durch das heilig Reich gantz auß jaͤrlich ge⸗ 
ben / wie hernach folgt: h 9653 MT 

Nemlich / wer an wehrt / es ſey an beweglichẽ oder vnbeweglichen 
Gütern oder Rennten hat fünff hundert Rheiniſch Guͤlden / der ſol ge 
ben einen halben Rheiniſchen Gülden. | 

Welcher aber tauſend Rheiniſh Gulden hett / der ſol geben einen 
gantzen Gül den. Welcher ber vber die tauſend Gülden hett / der ſol 
vber einen Rheiniſchen Guͤlden / ſo viel ſein andacht iſt / gebe. 

Welcher aber vnder fünff hundert Guͤlden / vnd — 
— erlangt hett / der ſol ein vier vnnd zwentzigſt theil eines Guͤlden 
geben. 5 ä 


3 1 6 e „ 0 , e : 
Wie 2s. auch eo. Guͤlden jaͤrlicher Guldeen ge⸗ 
= acht werden ſol. 1 
a Tem es ſoll auch in ſolchen 25. Rheiniſch Gülden jaͤrlicher vnd Geſezte Con⸗ 
lediger Kennten oder nützung fur fůnff hundert Rheiniſch Gül⸗ fer = F 
Oden wehrt / vnnd fünfftzig Rheiniſch Guͤlden jarlicher Rennten R 
oder nützung fuͤr tauſend Guͤlden wehrt / geacht ſeyn. 


Die Juͤden / was ſie am gemeinen Pfenning 
| zu geben. bo 


Tremes ſol len auch die vier jar alle Jüden / Mann rn Frauwen/ — ＋ 
| Jung vnd Alt-jedereinRheiniſchen Guͤlden / vnd in einer jeden 29, blats 

| Sratr, Marckt / Dorff oder Gegend / dieſelbẽ eynwohnende Jü⸗ 

den auffgezeichnet / vnnd jhnen auffgelegt werden die anzahl ſolcher 

Summa / vnder jhnen nach jhr jedes vermoͤgen vnd gelegenheit anzu⸗ 


ſchlagen / vnd fuͤrter dem Commiſſario zu bezahlen. 
Wie ſich Puͤrſten / Graffen vnd Communen / mic 
erlegung deß oy fir ſich ſelbſt 
| zu ten. | | - 
| 2Js em Fürſten / Gelſtlichen vnd Weltlichen Prelaten / Graffen / Seſevte Ords 


Freyen / Herren vñ Communen / ſollen jeder nach ſeinem Stand blass 
| vnd Weſen hierinn etwas mehr thun dann andere / als ſich wol 


gebuͤret. 5 8 
Von der Gynnamdeß gemeinen Pfennings. 
Je Eynnam ſolcher aufflegung der Weltlichen ſol allenthal⸗ Geſezte Orb 
Dee durch die Pfarrherr geſchehen / vnd ſollen wir Maximilian nung am 30. 
vnd jeder Stand auff jhren Koſten / an jren Statten / Flecken / * 
aͤrckten vnd Doͤrffern ernſtlich verfuͤgen vnd beſtellen / daß ſolche 
auffſatzung von einer jeden Perſonen / in jeder Pfarr / durch redliche 
Perſonen darzu verordnet / bey jrer Geluͤbd vnd Eydt / in beyſeyn de 
Pfarrherrs / jeglichs jar vor dem neuwe Jarßtag eyngenom⸗ | 
| men / vnd getreuwlich verwart werden durch 
dieſelben verordneten. 


Die 
/ 


GemeitnerPfenning Anlag/S<hagung 
Schaczung deß gemeinen Pfennings ſol in 
K eee gemetnent if — f 


N men werden. 2 
Geſegte Ord⸗ Tem es ſol die obgenandt Auffſatzung in vnſer R6niq Mavis 
vangam 30. vnd vnſers Sons / Ertzhertzogen Philipſen Erblanden i 


jeglichs jars eyngenommen / vnd durch die Commiſſarien / den 
ern mit ſampt der auffſchreibung gerreuwlich vberant⸗ 
Wort werden / dardurch alle Staͤnde deſto williger zu geben werden. 


Von allen Scaͤnden ſollen ſieben Schatz meiſter 
zu eynnemmung — Pfennings ver⸗ 
© ' ordneewerden, | | | 


Geſente Orb · ¶ Tem zu eynnem̃en / eynforderung vnd verwarnuß ſolcher Scha 
nung am 3 tzung / ſollen jetzund die ſieben redliche vnd glaubhafftige 
bias. ſon Schatzmeiſtern auff zimliche belohnung beſtellt / vnd 
* gen Fra — geordnet werden / das Geldt getrenwlich zuſam̃len vis 
—_ /Dero einer von vns Roͤmiſchem Koͤnig Maximilian / der 


ander von vns den Churfürſten / der dritt von den andern Fürſten de 
Reichs / der vierdt von den Prelaten / der fünfft von den Graffen / der 
ſechſt von der Ritterſchafft / der ſtebend von den Statten / beneñt wer⸗ 
den / deren jeglicher von vns auch den Chur fuͤrſten Fürſten vñ Staͤn⸗ 
den / von deß heiligen Reichs wegen Pflicht vnd Eydt auff das heilig 
Euangelium thun ſol / alſo / ꝛc. 5 

Item dieſelben Schatzmeiſter / Commiſſarien / vnd jr jeder / ſollen 
aller ander der Stand Eydt vnd Pflicht ledig gezehlt werden / ſo ſol⸗ 
len ſie jrem befelch ſtracks nachkommen. | 


Bas micdem qemeine Pfenning erobert / ſol 

Hadbabiia def As auch von Qanden / Leuten /Seareen / Flecken / Maͤrckten 
Landfriedens oder Doͤrffern / durch die gemein hülff vnd Pfenning erobert 
| 3 —_ wirt / ſol dem gemeinen Reich vorbehalten ſeyn vnd bleiben/vis 
iat. mit andern das erobert wirdeſol es gehalten werden mit offner maß 
vnd weiß wie ſich die Hauptleut deß mit vns vnd der verſam̃lung vrt⸗ 


cheidigen- | 2 3 
 @asPolckſolauſfdet Cantzeln den gemetnen 
Pfenning zu erlegen ermahnet werden. 


1 2 


a ene; N Tem ſo fol allenthalben im N ac beſtelle werdẽ / das Vol# uff 
dem gemrives Den Cantzeln zu ermahnem ob ſemandes Gott zu lob vii enthals 
Wort Lang vid mebvang Chriſtliches Glaubens / vnn deß be 


1495 euſſge« & eichs/ auch Rechrens vnd Friedens / etwan mehr dann hievorau#qc 
da ſicze / handreich vnd hůlff thun wolt qo 


Das Reich bewilligt ein huͤlff auß dem genañten 
Pfeuning wider Franck reich. 


6 ; 5 » 
VI, Vnd 


— 


deß Reichs auch huͤlff ond vorraht / ct. lo 
d nach dem ſetzt durch vns Konig Maximilian an vns die 
Churfuͤrſten Jarſten vnd gemeyne Verſa lung / ein eilende 
phülff wider deß Ronigs von Franckreich fůͤrnemmen / darin er 
gegen vnſern heiligen Vatter en Bapſt / vñ den Staͤnden in Italien 
mübungſtehet / Dar zu ehen begert / die auch durch vnsChurfuͤrſten / 
9 Verſamlung bewitligt / vnd zu thun zu geſagt / 


ch daß den ſo die dargegeben / daſſelb jr darleihen von dem gemey ? a 
nen Pfrr — werden fol, Veet e eee ; 
N eee . 2 nn 5 -| 1 | 
Die bewilligung deß gemeinen Pfennigs ſol nach 
e areyanderyter jar ein end haben. 
| XY Jr Mayimilia Jzc. bebennen / als wir vnſer vnd deß Reichs N. Max. von 

Femmergericht nüt ſtandthaffter Ordnung zu halten fürge⸗ genaus Pew 
To nommen / auch mi Churfürſlem / Fürſten vnd 42 2 
Staͤnde ger 6 n verfaßt / auff jr annemmung zu hal⸗ 
ten außgeſchrieben vnd gebotten / vnd ſolche beyde Recht vnd Fried 
zu vollnziehen / dich ynd Teutſche Nation gegen dem T ür⸗ 
cken vnd u handhaben / die Staͤnd deß Reichs ſic 
einer hi g vier jar lang / die nechſten zu geben / 
bewilligt verwilligung gemeldter hülff bins 
für durch vis is omen nit weiter erſtreckt / oder in nach⸗ 
fol 9 er zu abbruch der Churfürſten / Fürſten / vñ deß Reichs 

as bert | __ vnd verſprechen 
wir bey vnſern Koͤniglichen Worten vnd Glauben / daß wir zu auß⸗ 
gang; der dergleichen hiilff oder auffſagung 


woͤllen. ſt WENT 1 | 
Was ein leder Menſch / arm vnd reich / wider den 


Eiter haben wir nit on baſchwerung vnſers gemüts betracht / 
vnd zu hertzen — ſchwerlich der Feind Chriſti / der A— 


& Türck / ſein macht jetzt weitex dann bißhero in die Chriſtglaͤn⸗ gimears jw 
bigegaailcgeſtrede/vnd den netic» en ſchaden zugefügt / vnd taͤg⸗ f ugſpurg M 1 
lich zu thun in arbeit vñ fürnem̃en ſtehet / Darumb vnd ſolchem ſchwey Sia. 
ren fall vnd anfechtung der Chriſtanheit vnd deß Reichs tapfferlich 
begegnen vnd widerſtandt zu thun / haben wir vns mit Churfür⸗ 
ſten⸗ Fürſten / vii andern verſamleten Staͤnden / nachfolgender hülff 
vnd handhab veretniget / Nemlichen / daß allen vnd jeden Pfarrherrn 
im heiligen Reich Soͤldner nachgeſchriebner maß ſollen auffgeſetzt 
werden / welche Soldner die Pfarrleut an allen orten verlegen vnd 
verſolden ſollen / Alſo / daß je vier hundert Eynwohner in einer jegli⸗ 
chen Pfarr zu oder auſſerhalb der Ehe / ſie ſitzen haͤußlich oder nicht / 
Mann oder Frauwen / Rinder oder alt Leut / was ſtands oder weſens 
die ſind / niemands außgeſchieden / die etwas eigens / ligends oder fah⸗ 
rends haben / einen Mann zu fuß geſchickt zum Krieg jaͤrlich halten 
vnd verlegen. Doch ſollen Mann vnd Fr anwen / ſo Ehelich ſitzen / mit 
jren Kindern / ſo nicht veraͤndert ſind / oder für ſich "_ er nichts gens 
7 | aben/- 


P, Y Gee ner Pf! — _ OE 
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1 28 e ee nw einem jeden gul⸗ 
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Naht / durch die Fürſten / Gra auſderden er ander cha bs 
.. therRnechroder9ags/eveawlichgenjrifort tierden : Wo in einer 
vber vierhundert weren / wie oo ſtehet / die ſollẽ nach 10 5 wie 
obgemeldt / ein halben / gantzen oder mehr dani halten / alſo / daß all⸗ 
D e mit einem Ma hatten / beladen wer⸗ 
ollen / wo auch 2 gin Pfarren dan⸗ 
etliche vberbleiben würden / die che Mann halten oder ver⸗ 
— eee tief. oo 
F de fe d die za 
CE ———— farren Wegen l. 
I — — mop vermochten / 
In denſelden ſollen ſich averqwooder meyrauſammenſclagen/nads 
gelegenheit der Pfaer vnd zal der Neut. 


.. Ln jeder ſol niGcmehxatindaerſeſſhaſfeiſt / 


von allem ſeinem Gut / wo es ligt / ſteuwren. 
BS forever atle Oberkeiren indrnfuctennenvuderworſs 


Geſente Ord- 


—_ am 42. 


n oder zuſtendig / bey jren Vnderthanen zu geſchehen treuw⸗ 
(rower? a gen / doch daß ein je nicht mehr dann an dem end da 
e allem e wo th woͤlle / zu geben geſchent 
werde. 1 


Wo mehr dann ein Gberkeit / oder ſich die Oberſt 


. ten der Schatzung halb nicht vertragen mogen / 
wit es zu halten. 

Nd ob ſich ene nh mehr dann ein FEA 
were / ſollen die Herren derſelbenH ag ſich das mit einander 
vergleichen / damit der gemeldt anſchlag ſeinen fürgang on ver⸗ 

pinderang haben moͤg / Auch ſol inen ſolcher anſchlag vnd hůͤlff an jb⸗ 

ata Ft vnd Leuten kein ſchaden oder abbruch geberen: wo fic 

aber ſelche Oberkett mic einander nicht vertragen oder vergleichen 
moͤdy ten / ſo ſollen ſte ſolches an den Reichs Naht gelangen / vnd ſich 
dariñ deß gemeldten Rahts beſcheides benugen Laſſen: 


Died ether geben von 4.0. guldenGuldc 
ein Gulden ſchatzung. 


"7 * z #4 * 


Geſetzte ord⸗ 
nung am 42. 
blat. 


Item 


Ra oo 


Von der 


deß Reichs / auch huͤlff vnd vorraht / e. 22 


eniſtauch angeſehen / daß alle Griſtliche Perſonen / Mañ vnd Gefepte o 
IJ 


Frauwen / ie ſepenevempr oder nicht / in detrachtung / was jnen zus m. 
Man der handhabung obgemeldt gelegen ſey / von allem jrem eyn⸗ . 


Feomen / Nennten / Güldten / nutzungen / wie jenen die zu ſtehen / alle jar 


den viortzig gůlden ein geben / vnd minder nach anzal / wie obſtehet. 
Steuwr der Commenchurey / Teutſch 
N. em yr en ſollen alle vnd jede Commenthurey vnd Haͤu⸗ 


ſer / deß Teutſchen / Johanniſſer vnd ander Ritterlichen Orden / Seſcste Ord- 
. —— Meiſter / von allen vnd jedem jrem eynkom̃en / ann 

Nennten / l lutzungen vnd Güldten / je von viertzig Sulden jaͤrlich ein 

Gulden geben / oder nach dem ſie zu der Riererſchafft gewidmet ſind / ſo 

viel Leut als von dem obgenannten anſchlag jres theils gehalten wer⸗ 

den een gemeinen verordneten Hauptmann gerüſt ſchicken / 

welche „ 27, 


* 


jenen vnder den zweyen geliebt. 


Von der Stewr der Kl5ſter/Scifſe/Ordenſilene. 


Eßgleichen ſol es auch mit allen vnd jeden Stifften / Klaͤſtern Geſegte Ord⸗ 
Di Ordenßleuten / auch den Kirchen / Noſpicaln/ vnd allen S 0 4% 
Vandern Geiſtlichẽ verſamlungen/ Clauſen vnd Comunen/von 

Mannen oder Frauwen / die eigen Rennt vnd Nutzung haben / gehal⸗ 
ren werden / alſo daß jedes von ſeinem eynkom̃en / Reñten / Gůlten / vñ 
— von viertzig Guͤlden auch ein Gulden geben ſol / Aber 
r vier Orden der Mendicanten der Eygenſchafft in gemein oder in 
ſonderheit haben ſollen / je fuͤnff Rl6ſter ein Mann zu Fuß zum Aries 
ge geſchickt / jaͤrlich halten vnd verlegen / vnnd ein Gulden von viertzig 


uͤlden zugeben. 
Freund / vnd andere / in dem Anſchlag ſeyn / wie in dem Articul wong am a3. 


Von Sceuwer der Geiſtlichen Geſind. 

A Tem ſol der Geiſtlichen Geſind / als Rnecht / Maͤgd / Pfruͤndner Geſehte RY! 
Vhievor von den welklichen Maͤgden / Rnechten / Geſind / geſchrie Viet. 

ben ſtehet / vnd jnen ſolchs an jrer Freyheit onſchaͤdlich ſeyn. 


Wer die Steuwer der Geiſtlichen eynbringen ſol. 


Tem es ſol ein jeder Ertzbiſchoff oder Biſchoff in ſeinem Stifft g. rd. 
A verfugen / daß ſolch Gelt der Geiſtlichheit / ſie ſeyen exempt / oder — — 
nicht / eynbracht / deß heiligen Reichß Raht getreuwlich vberans Blat. 
woꝛt / vñ deß gnediglich anzeigen gethan werd. Wo aber jemands auff 
Kloͤſter / Colleglen oder Kirchen / vnder jm gelegẽ / in ſolchen fellen an⸗ 
ders herbracht hett / ſol derſelben ort nach alt herkom̃en in ſolchem ge⸗ 
halten werden / Doch alſd / daß derſelb dem Ertzbtſchoff oder Biſchoff 
deſſelben oꝛts ſolch eynfoꝛderung verkuͤnd / jemands darzu zuſchicken / 
vnd wañ ſolch Gelt gefallen vnd geſam̃let iſt / ſo ſol es der / ſo ſolch her, 
ko m̃en / wie obſteht / hat / dem Reichs Raht getrewlich vberan worten. 


So zwiſchen Geiſtlichen vnd Welclichen / in eyn⸗ 


nem̃ung der ſchatznug jrrung / wie es gehalten werden ſol, 
| D 1 Wo 
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Gontelner pfenwig Wlag/Sehatatig L 


e ee 
oder an 
wuͤrden / ſo ſol ſolch N loſter oden Collegiaten 


——— Gelt dem — — 
vberantworten hab hin derungjemands 
n vbera! c eee an ener een 


"Mii wasGlaudenvi e Ke rauer 


eee eee eee 
geben? gebůrt / bey r en Pflichten / darmit ſie ren Geiſtlichen Os 
penwandeſind/yemeldeenHrdoang gobeaondohers 


antworten on alle geferd. 


Vonder Scenwr Arepvnd Baiſticcond”- 


.. Communen.. 
et 


Tem de belig en Keichs Frey vnd Keichſtzet / vñd alle eg 
Communey len auch von rem eynkommen / Rennten / Hutd⸗ 
len / allwe 
ichten / 


Fhedungenwof#Gefellen / die jenen jaͤrlich in gemein 25 

brow otic rye jars einen gulden geben / bey de 

mit ſie dem heiligen Reich verwandt ſind / — 

1 finge jeglich — —— Abſchied 

—ͤ— — esl worken/ew 

eh Perle bie Stare dert das Gele geli rt iſt worden / dem 
Renhe jederzel angezeigt werden. 


ll Sch 
Churfürſeen, Halen ſollen fur jre Schatzung 


Th halten. Item / we r in der 


n vnd Ad Farſien Anſchtag begriffen, . I 
rid nach dem Cburfürſten vnd 5 
— 8 din Reich 


ble 1 8 ED: Anſ⸗ 81. > 
ary uber alten / Vnd n dieſem Anſchlag zu den ob 

meldten 1 gerechnet / der Teutſch Meiſter / der Abt zu Fuld/ 
Hirſfeld/Aempren/Rei naw/ Weiſſenburg / S. Gallen / Salfeld/ 
Probſtzu * 4 von ee vnd n zu 


Anhalt · N ent, 
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deß Reichs / auch huͤlff vnd vorrat / ice. 21 
Von der Graffen Steuwr. 


| Tem ſol ein jeglich Graff oder Herr deß Reichs / je von ooo. gul⸗ 
den jaͤrlicher Güldten / ein Reiſigen zu Roſſz / bey den pflichten / Beſevte Pads 
| QMHHdamitervemReich oder ander ſeiner Herrſchafft verwandt iſt/ gimeus om 
gerüſt halten vnd verlegen / vnd alſo nach anzal der jaͤrlichen Güldten 44+ M. 


oder Nutzung auff vnd ab / mehr oder minder / vnd ſol in allen obberür⸗ 


ten Anſchlaͤgen / von den 40 gulden Güldten ſagend / bey den Geiſtli⸗ 
chen vnd Weltlichen nichts abgezogen werden / dañ was ein jeder von 
ſeinem eynkom̃en / Kennten oder Nutzung / jaͤrlich von Güldten oder 
Leibgeding andern zu reichen ſchüldig iſt / das ſol einem —_— 
Geiftlich oder Weltlich / in dieſem Anſchlag der viertzig gulden Güld⸗ 
ten abgehen vnd nicht gerechnet werden / ſonder alle geferd. 
Vonder Ritter vnd henecht Sceuwvr. 
Vo ſollen die Ritter vnd Rnecht deß heiligen Reichs / in dieſem Yr 
me Df beleben che fen Wers vnd fürnemmen / als fromme C you — 96 Res 
ſten Ceut / auß A delichem gemüt / vnd behaltung vnd rettung jh⸗ reti, 
rer ſelbs Vatterland / Ebr / L eibs vnd Guts / vnd zu widerſtand den 
Vnglaͤubigen / vnd ander widerwertigen der Chriſtenheit / vnd deß 
Reichs / nach jrem vermoͤgen auch etwas thun. 
| e | 1 
Von der Juͤden Steuwr. 1 
Tem es ſol ein jede — 5 — jung oder alt /jaͤrlich ein — 2 
gulden geben / vnd die veichen Jüden den armen hierinn zu ſtat gimencs am 
ten kommen. 74. Blat. 


Wie das Volck auff den Cantzeln zu der Cuͤrcken 
ſteur ermant / vnd Kiſten in alle Pfarren vnd Kirchen 
E ſollen geſetzt werden, 


N es ſol bey allen Geiſtlichen / ſo das Wort Gottes predigen / Geſegte orb⸗ 


ſie ſeyen Weltlich / Prieſter oder Ordensleut / verfügt werden / uuns vnd bla, 
das Volck in jren Nredigten auffs beſt zu vermanen / vmb hülff 
zu dieſem Chriſtlichen loͤblichen fürnemmen zu thun / zu bewegen / vnd 
ſol in einem jeglichen Stifft / Pfarrkirchen oder Kloſter / ein Riſten 
geſetzt werden / dariñ das Gelt / ſo die frommen / andaͤchtigen Chriſten 
Lan auß jrer andacht mit freyem willen geben / ——— vnd bewa⸗ 
ret / vnd fürter deß Reichs Kaht jaͤrlich auff die zeit / im Abſchiedt diß 
vnſers Roͤniglichẽ Reichßtags beſtimpt / getreuwlich gelieffertwerde, 
Die Sceuwr (ol gemindert werden / wo dem 
Reich gluͤck zu ſt uͤnde. 
Nd ob vns Gott der Allmaͤchtig Glück vnd Sig / als wir hoffen Geſegte ↄtegt 
vnd bitten / verliehe / daß der Hauptmann / ſo verordnet werden naue Orde- 
D ſol / mit deß Reichs Volt etwas erobern oder gewiñen / oder daß Bla- * 
ſich jemands an das Reich ergeben / vñ ſich dem Reich zinßbar machen 
würd / daſſelbig alles ſe dem Reich zuſtehen / vnd dem verordneten 
Reichß Raht getreuwlich vberantwort werden: Vñ ob ſich begeb daß 
ſolchs etwas mercklichs ertragen / oder ſonſt vrſachẽ fürfallen würden / 
2 iij derhal⸗ 
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'Geſente Ord⸗ 
— _—— 


nung vnd bat. 


* * 


Gemeiner Pfennig Anlag / Schagung. 


derhalben deß Reichs Raht deß gemeldten Anſchlags leichterung 
oder minderung zu than fuͤrnen men wirdt / ſo ſol ſol leichterung ge⸗ 

en beyden / Geiſtlichen vnd Weltlichen / gleichmaͤſſig fuͤrgenommen 
ind gehalten werden. ded ue 


x Anſchlag vnd Ordnung deßß Regimencs/ 
l nicht lenger den ſechs Jar waͤren. oY 
Temes ſol dieſe Ordnung ſechs jar langwiaren / vnd als dañ ein 


11 


. 4.19 ++ 


* 
* 
- 


Blat, f = halb jar vor auß gangder elbẽ durch Koͤnigliche Maieſtat vnd 
getande deß Reichs betracht werden / was ferrer gut ſey fuͤrzu⸗ 
nemmen. F * THIS q \ 

Der Begiments Naht ſol jaͤrlichen den Staͤn⸗ 

den rechnung thun. | 

Tem/ſol der verordnet ReichsRaher nach auß gang diß An⸗ 

ſchlags vber ein jar alles jres eynnemmens vnd außgebens den 

Standen deß Reichs Rechnung thun / vnd fuͤrter alle jar jars 

lich / damit die Stande deß Reichs Raht handlung bericht empfahen / 

vnd die ding deſto auffrichtiger vnd beſtendiger gehandlet werden / 
vnd ob jemands von den Reichs Staͤnden zu ſolcher Rechnung nicht 
kommen / ſonder außbleiben wuͤrde / ſo ſollen die St aͤnde ſo erſcheinen⸗ 
i 3 mit Rechnung fuͤrfahren / ſolchs außbleiben vnan⸗ 
geſehen. 3 110 

SDieiie huͤlff oder ſchatzung im Reich ſol niemandts 

ee wider ſeine Freyheit nach außgang der Jar ſchaden. : 

Geſet:te Regt AJ ſol die huͤlff im Reich kein herkommen bringen / auch nies. 


Geſetzte Ord⸗ 


— mands an ſeinen Freyheiten / Rechten / Priuilegien / auſſerhalb 

Blat. dieſer Ordnung einichen abbruch / nachtheil oder ſchaden gebe⸗ 
ren / alles ongef ehrlich. 5 3H 

-* - Dieweil der weniger cheil der Scaͤnde den gemei⸗ 
nen Pfennig erlegt / ſol zu deß Keyſers ynd deß Regiments 


8 ermeſſigung ſtehen / wie der ſelb eynzubringen. . 
Vorgeſezte d als auff dem erſtgehaltenen Reichßtag zu Wormbs ein ge⸗ 
Ordnung am mein huͤlff im Reich / der gemein Pfennig genannt / auffgericht 


49. blat. 


worden / die doch durch den wenigern cbeil-der Staͤnde / nach 
auß weiſung der Ordnung / daruber — oder gegeben 
iſt / daß ſich die andern Staͤnde / den / ſo gehorſamlich gelegt vnd geben 
haben / mercklich beſchweren / ſol nach ermeſſung vnd betrachtung vn⸗ 
ſers vnd deß Reichs Regiment ſtehen / ob vnd wie ſolche Pfennig von 
den Standen / ſo den noch nicht erlegt oder geben haben / mit der zeit 
klͤglicher weiß mag eynbracht werden. 1 
VBëSurie des Beichs Anlag gelieffert vnd vber⸗ 


* 
. 


antwort werden ſol. , 


WI des ON Temiſtin ſonderheit bie be loſſen / bewilligt vñ zugeſagt / de 
—— | wir alle vnd deen ef Fürſten vnd andere Sande de 


oo. am 64+ * 
Blat. 


ſer Perſamlung / das Gelt / ſo nach laut deß auffgerichten An 
i 


deß Reichs / auch huͤlff ond vorraht / ic. 322 


ſchlags in eines jeden Fuͤrſtenthumb / Oberkeit / Herrſchafft oder Ge⸗ 
biet gefallen ſol / auff vnſer lieben Frauwen tag / Puriticationis, nechſt 
kompt / deß verordneten Reichs Regiment gen uͤrnberg auff ſeinen 
eigen koſten lieffern vnd antworten / vnd ſol damit kein lenger noch 
auff den andern verziehen / ſehen noch warten in kein weiß / ſonder ſich 
hierinn jeder ſeiner gethaner pflicht vnd verſchreibung nach fuͤrder⸗ 
lich / getreuwlich vnd fleiſſig beweiſen / damit das fuͤrgenom̃en loͤblich 
Werck fuͤrgang gewinne / vnd zu frucht vnd heil komme. Deß gleichen 
ſollen auch die andern Staͤnde / ſo ſie nicht hie erſchienen (ind / bey jren 
Pflichten vnd Eyden / damit ſie vns vñ dem heiligen Reich verwandt / 
zu thun ſchüldig ſind. | 


Von dem Volck / ſo einem jeden im An⸗ 
ſchlag aufferlegt. 


S ſol auch jeglicher hiezwiſchen vnd bemeldter zeit das Volck / ſo Abſchied zu 
£ won den ſeinen/nach laut deſi auffgerichten Anſchlags zu hal⸗ — 4 
ten gebůrt / fürderlich ordnen vnd anſchlagen zu ruͤſten / vnd nes ar. 
ben vberſchickung deß Gelts / davon obgemeldt / dem verordneten 
Reichs Regiment zu ſchreiben vnd verkuͤnden / daß ſein Volck zu Roß 


vnd Fuß geruͤſt ſey / vnd die anzal deſſelben anzeigen. 


Deß Reichs huͤlff ſol nach vermögen der Scaͤnd / 
zimlich vnd gleich geſchetzt werden / darunder der Key. Mt. 
Erblanden / dem Reich vnderworffen / auch begriffen. 


Nd ſol die hülff / nach vermoͤgen der Stand zimlich vnd gleich Abſchled zu 
geſchetzt vnd angeſehen / vnd keiner vor dem andern beſchwͤrt Coͤln /. 
O werden / darinn woͤllen wir vnſer Erblaͤnder / die dem Reich vn⸗ — 
derworffen ſind / Nemlich / vnſer Haͤuſer Oeſterreich vnd Burgund/ 
gezogen haben / vñ woͤllen derſelben vnſer Haͤuſer zugehoͤr auff nech⸗ — 
ſten Reichſtag durch einen Beybrieff anzeigen vnd benennen. Deß⸗ 

leichen ſo ſind anderer Churfürſten / Fürſten vnd Staͤnd Land vnd 
Bezirg auch benennt / wie hernach folgt. | | | + 


Pon maͤſſigung deß Reichs huͤlff / vnd wie ein jede 
Perſon / Arm vnd Reich / Geiſtlich vnd Weltlich angelegt. 
Or amit die maͤſſigung der hůͤlff / davon obgemeldt / deſter baß Geſenter Abs 


verſtandt wider deß Reichs Feind bekrieger / vergewaltiger / (quvam 69, 
N andtfriedbrüchiger Echter / vnd die _ geſprochen vrtheil Bla. 
nicht geben / deſter baß vnd ſtattlicher vnderhalten werden moͤgen / 
haben wir vns mit den Staͤnden / vnd die Scand mit vns / einer leiden⸗ g 
lichen / moͤglichen / traͤglichen gemeiner auff ſatzung / auff alle Stand 
eee heiligen Reichs / Geiſtlich vnd Weltlich / verey⸗ 
iget / wie her nach folget: =... 

8 Vnd damit der Arm nit ſo hoch beſchwaͤrt / vnd dem Reichen auch 
auffgeſetzt werde / daß er neb en andern beſchwerungen ertragen moͤ⸗ 

ge / ſo ſol ein jeglich Perſon / ſo vnder fun gig guͤlden wehrt hat / wie 
wenig das were / einen drittentheil eines ſt chillings in Gold / dero 20. ein 
gilden machen / geben / Aber von den Kindern ſo die hetten in jrem 
be | 8 D ij Brot / 


Gemeiner pfennig Anlag / Schatz. 


Brot / ſollen ſie nichts zu geben ſchuldig ſeyn. Wer aber fuͤnfftzig guͤl⸗ 
den biß in hundert hat / ſol geben zwey theil eines ſchillings in Gold / vñ 
von jeglichem Rind / ſo ſie in jrem Brot haben / vnd zwelff jar oder dar⸗ 
uber alt ſind / auch ein drittheil eines ſchillings in Gold geben / Was 
aber am hundert biß in vier hundert guͤlden hat / ſol geben einen gan⸗ 
tzen ſchilling in Gold / auch von jeglichem Kind in jrem Brot / zwoͤlff 
jar alt oder daruͤber / ein drittheil eines ſchillings. Deßgleichen ſollen 
auch alle ledige Perſonen / die Dienſtbehalten ſind / Geiſtlicher oder 
Weltlicher / auch Eheleut die nicht Kinder hetten / jr jedes ein ſchilling 
in Gold geben. „ 

Wer aber vber vier hundert biß in fuͤnff hundert guͤlden / oder 
daruͤber biß in tauſend / hat / ſol geben zwen ſchilling in Gold / Alſo daß 
zwey Eheleut jeglichs ein ſchilling / vnd wo die Rinder hetten / von jeg⸗ 
lichem Kindt in jrem Brot / ſo zwoͤlff ar alt oder daruͤber / zwey theil ei⸗ 
nes ſchillings geben. Was aber nicht Ehelent weren / vnd fuͤnff hun⸗ 
dert guͤlden wehrt hetten / ſollen dennoch auch zwen ſchilling geben. 

er aber tauſend guͤlden wehrt hett / ſol geben vier ſchilling in 
Gold / vnd von jeglichem Rindt in jrem Brot zwoͤlff jar alt oder daruͤ⸗ 
ber / ſo nicht eigen Gut hat ein ſchilling / wo es aber eigen Gut hett / ſol 
es bleiben wie obſtehet. 6 
Wer aber fuͤnfftzehenhundert biß in zwey tauſend guͤlden hat / ſol 
eben ein ort eines gulden für ſich vñ ſein Gemahel / vnd von jeglichem 
indt in jrem Brot / zwoͤlff jaͤrig oder druͤber alt / zwen ſchilling in 
Gold geben. | 

Item / wer da hat zwey tauſend guͤlden oder daruͤber biß in vier 
tauſend / ſol geben ein halben guͤlden / vnd von jeglichem Rindt vnver⸗ 
andert in jrẽ brot / zwoͤlff jar alt / oder daruber / drey ſchilling in Gold. 

Wer aber hat vier tauſend guͤlden vnd druͤber biß in zehen tan⸗ 
ſend / ſol geben ein gulden / vnd von jeglichem vnveraͤnderten Rindt 
in jrem brot / obgemeldts . elters / ein halb ort eines qulden. 

Wer aber von zehen tauſend biß in zwentzig tauſend gulden hat / 
ſol geben anderthalben gulden / vnd von jeglichem Kindt vnveraͤn⸗ 
dert / es ſey jung oder alt / auch ein ort eines qulden: 

Vnd wer hat zwentzig tauſend gulden /vder darüber biß in dreiſs 
ſig oder viertzig tauſend / vñ alſo fürtauß / ſol gebẽ drey gulden / vñ von 
jeglichem Kindt vnveraͤndert / es ſey jung oder alt / ein halben gulden. 
Wo aber Geiſtliche Perſonen ſind / der einer ein Jar eynkom̃ens 
hat vnder fünfftzig gulden / der ſol gebẽ ein halb ort eines gulden / Wo 
er aber fuͤnfftzig gulden biß in hundert fallen hat / ein halben gulden / 
wer daruber biß in zwey hundert hat / drey ort / Wer fürter biß in tau⸗ 

ſend gulden jaͤrlich fallen hat / ſol geben ein gulden / wer aber tauſend 

gulden / vnd darüber fallen hat / ſol geben zwen gulden. | 

Prelaten vnd Prelatin / ſo ſie nicht on mittel vnder das Reich ge⸗ 
hoͤren / die da jaͤrlichs eynkom̃ens haben vnder zwey hundert gulden / 
ſollen geben ein halben gulden / vnd für jede Perſon jres Conuents ein 
22 an Gold / wer aber darüber biß in fünff hundert guldẽ fallen 
ein gulden / vnd für jegliche Perſon jhres Conuents auch ein ſchil⸗ 
ling in Gold. Welche aber ein tauſend oder daruber fallen haben biß 
in zwey tauſend / ſollen geben zwen gulden / vnd für jede Perſon jres 
Conuents zwen ſchilling. Wer aber drey tauſend gulden vnd — | 
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Kechtens icht handlen vnd fürnem̃en wirt / jre Büchſen / Pulffer / vnd 
ander Gereitſchafft darzugehoͤrig / darleihen ſollen / wie hernach fol⸗ 
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hung angezeigter deß Reichs ober 8 en / auch gutwilliglich 
erzeigen / vnd fre Vnderthanen oder Hinderſeſſen in dieſen vorgehen 
den Anſchlag anch ztehen / denſelben eynbringen / vnd ſich ſelbs das 
von / ſo not ſeyn wirt beſolden. . 
Item die vier Mendicans Orden / die Gelr angreiffen vnd nem⸗ 
men moͤgen / oder Rennten oder Güldten haben / ſol jede Perſon ein 
ſchilling in Gold geben. Aber die Orden / ſo kein Gelt angreiffen oder 
nem̃en / auch kein Gelt oder Güldt haben / ſollen nichts zůgeben ſchül⸗ 
dig ſeyn / Aber dannoch den Allmechtigen Gott / verleihung Fridens / 
Glücks vnd Heils dieſer Sachen vnd deß heiligen Reichs / andaͤchtig⸗ 
lich bitten / Welche aber zwey hundert gulden / oder darüber jaͤrlich 
Güldten fallen hetten / mit denen ſol es gehalten werden / wie oben von 
den Prelaten geſetzt iſt. * 12 PE +. 
Aber mit jren Dienſtbotten oder Ehehalten ſol es / wie mit ande⸗ 
ren Dienſtbotten / gehalten werden. Deßgleichen ſol es mit den Bi⸗ 
geynen / auch Brüdern vnd Schweſtern / wie von den Mendicanten 
gemeldet gehalten werden. 64.3 SS 
Item ſoles mir Fabricken / Hoſpitalen / Commendarien va Pre⸗ 
ceptorien / auch den Carthaͤuſern / Regulierern / vnd dergleichen / ge⸗ 
balten werden / wie oben von den Prelaten vnd Prelatin geſetzt iſt. 
| TERS Item 
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ordnen / Le nheb/cinen nog ſoon Res en / einen von 


1 or 


#vſiGebieren/ getreuwlich auff 


er Va cn, ede thun ſollen / von 5 
— eynfotdern / cynd — in einer Riſten / darz 
jeglicher einen Schlaſſel zuben ſol / getreuwlich vnd wol verwa 


vnd nicht anders wohin keren / wenden noch geben / bey jren 2 Erden 
dann an die dre vnd end / dahin ſie durch vns Churfuͤrſten / Fuͤrſten vnd 


tande des Reichs ſamptlich / ſo je zu zeiten bey einander verſammles 
nd / geheiſſen vnd beſch eden werden / vnd ſich daviny niemands hin 


dern Jrren / noch anders heiſſen oder weiſen laſſen / in keinen weg. 


Wie die Exczbiſchoffe jren Prelaten befelch / zu 
r N anlag / thun ſollen. 
g dar alle Ert doffe vnd Biſchoffe den Prelaten ire 
306 ber 


Geſcrxter Aß⸗ 
te 0. 
. m̃en / ſo WY 8 7 50 ltlichen 3 jron Gebieten 
ngen vnd perwarung deß Anſlag gs verorndnet wer⸗ 
den be id geve/ ſor Antelagvonden eiſtlichen jres Biſthum̃o 
vnder olcher weltlicher Oberkeit geſeſſen eynzufordern / eynbringen / 
vñ in die . Riſten der Bbeskeir/vnder der ſie wohnen / zu vber⸗ 


antworten. 


Wiedepanſlagyot Prelacen der Biteerſchaffc 


g= 


hon Statten eynzunemmen/ wen ſie dar zu zugebrauchen. 
elaten vnd Prelatin / dem Reich on mittel vnderworf⸗ 
en einen von jnen / als der Oberkeit / vnd einen von jrer 
—— Anſchlag eynzufordern / eynzubringen / vnd 
„ — verordnen / wie obſtehet. 

Die von der Rutenſchafft ſol jegticher einen von ſeinen / vnd einen 
von ſeiner Hinderſeſſen wegen verordnen / die ſolchẽ anſchlag von jrew 
Hinderſeſſen gen / vnd fuͤrter antwoortẽ dreyen 
von der Riterſchafft / die in jglichẽ anden von jnen darzu verordnet 
. en eden how jnenbar;n zu verwa⸗ 
ren in einer Kiſten / darzu jeglicher einen Schluſſel habẽ ſol / vñ nit an⸗ 
— I raven zuwenden / dañ wie obgemeldt / ſo es zu fel⸗ 
—— — harkain heiligen 
Lc dien en moͤgen . Deßgleichen ſol in den Statten 


von 


Geſegter Ab- 
_ ad 9g . 


97 < 5 

deß Reichs / auch huͤlff ond porraht/2e. 24 
vdn der Oberkeit einer auß dem Raht / vnd einer auß der Gemein / zu 
eynbringung ſolches Anſchlags verordnet / vnd mit bewarung vnd 
— allenthalb gehalten werden / wie obſtehet: Ob aber jrer etliche 
Buͤrger / Herrſchafft / Doͤrffer / oder dergleichen / auff dem Eand hers 
ten / jnen on mittel zu gehoͤrig / die ſollen auch einen von jven / als der 
Oberkeit wegen vnd einen auß der Com̃unen / verordnet in der Statt 
darinn fie geſeſſen ſind / in die Riſten zu legen bey jren pflichten / die ſie 
darumb thun ſollen / fur derlich vberantworte. 


Ein jeder Stand ſol auff ſeinen koſten den 
1 Anſchlag deß Reichs eynbringen. 
ſonſt alle Oberkeit / ſie find von Churfor- Geſetzter Abs | 


Tem ſollen win vnd 

ſien Fuͤrſten / Prelaten / Graffen / Herren oder Staͤtten / auff ſchled am 93. 
jren ſelbs koſten ſolchen Anſchlag eynbringen / vñ an dem An⸗ . | 
ſlag nichts abgehen laſſen oder abſchlagen. „ 


Wie die Gemeinſchafft den Anſchlag 
eynzubringen. > 
Tem ob jemand mit einer anderer Oberkeit in Gemeinſchafft Geſeg er As. 


J mit einander verordnen zu eynbringung deß An⸗ — 
ſchlags / wie obſtehet / doch * Scaͤnden die jren in dieſer 
huͤlff bleiben / alles nach laut deß Articuls im kleinẽ Abſchied deßhalb 
begriffen / anfahend: Item ſollen die jenen / ſo denn den Scaͤnden von 
alters / ec. „ | 
Ber Anſchlag deß Reichs ſol nur ſechs 
| jar lang waͤhren. — 
lid fol dieſe Ordnung ſechs jar nachkom̃end waͤhren / vnd dieſer Geſcgter X66 
Anſchlag jerzt diß erſt jar / wie obſtehet / ey nbracht / vnd in ver⸗ ſchud oñ bia. 
warung gelegt / vnd fürter nicht mehr gegeben werden / es were 
dann daß ſolch Gelt in den notturfften / obangezeigt / außgeben / oder 
mercklich dariñ angezeigter notturfft gegriffen were / Als dañ ſol nach 
raht vnd gutbeduncken vnſer vnd der Stande / weiter dariñ gehand⸗ 
let vnd fürgenom̃en / weßuwir vnd die Staͤnde deß heiligen Reichs für 
nutz vnd gut anſehen vnd ermeſſen werden. 5 
- 444 ,* ; e 13 "he | > { 
Der candebewilligeehulff/laucdeſſAnſe$lags 
auff ein jar lang / daſſelbig vier Monat mit barem Gelt / 
Als ein eilende huͤlff / zu bezahlen. [EE 
Ir Maximilian / ꝛc· bekennen / daß wir vns mit den Standen 3312 zu 
vereinigt haben / NTemlich / als vns die Stande deß Reichs auff Trier vi C61- 
f vnſer gnedigs begeren vnd bitt⸗ auß freyem gutem willen / ein 2 9 8 
huͤlff auff ein Jar lang / nach laut deß Anschlags / ſo ſie vns vberant? 
wort / verwilligt / vñ vns zu vnderthaͤnigem gefallen zugeſagt haben / 
Diejervg huͤlff auff vier Monat in barem Gelt zu bezalen / als fir ein 
nlegen einer eilenden huͤlff / vnd die vbrigen acht Monat ſollen vns 
von dem erſtẽ Gelt / das allenthalben von dem Anſchlag Pfennig ge⸗ 
fallen wirt / verfolgen / biß zu gantzer vnd vollkommener bezalung ſol⸗ 
cher jar hülff / vnd jo wir ſolcher acht Monat / deß gleichen deß auß ſtan ⸗ 
des / ob vns an den vier Monaten auch jchts auß ſtehẽ an, 
| tabs | Gals 


12 Gomenerlpſcuulg dlnlas l Schugung⸗ 


bezalt ſind / als dann ſoſol denen /ſo vier Monat jetzt bezalt haben / jr 
kee auff den beruͤbten — Pfennig biß 
zu ganzen lang / der ſo dargelegr iſt / auch ubgeh 


„Die Anſch läg dan ande beſewire/foljm 


13459 812 nc. ein nachtheil br ingen. | 
(van — DEED ieee das im Anſchlag geſ ent / keinẽ Saab 


zuvor einichen 100 eben gang bring zen oder geberen⸗ 
ES lags etlicher Stande bes 

Hoes 

— wen hoaghrha n. nod 


5e 1 — enen 
Feral ge 


Dec te darzu ver⸗ 
— an den orte 
rt vnd A 1 e 
ſu Age chs wegen yuirelebverordner, 


een 2 
cat! Peranck⸗ 
nd von deß 

: Wedel e ener Sede ahung vn 2 
rang ſolcher zugeſagten vnd eilen den hülff / zu vnſern 

VRNeichs Commiſſarien geordnet vnd geſetzt Wen meister ab 
Raheverzweer Stacr/ vnd Augſpurg / welche jedem der 
Swfnden gan ge gneſten vnd bequemeſten iſt / alſo daß ſie vnſer vnd 
1 Sei — — 3 bene e ee Nabe 


nde uñ deß Reichs 
— ended . fern vnd der 


Stande quittieren ſollen / e Seand ſein auff⸗ 


legt anzalde Fartleens/hiezwiſchenviSance Gatle 
thn in — . Sract eine erlegen vnd — 3 TB 


Die / ſo nicht on mittel vnder dem Ret / vnd vn⸗ 
e der den Standen g Fgeſtewive re/diefollendenſelben ark 


em ſollen die jenigen / ſo — Se Mord von alters / vnd nie dem 
eich(geſfemwre auch dem Reich on mittel nicht zuſtendig vnd 
verwandt ſeyn / oder nichts vom Reich haben / den Stande den 
ſte zu ga folgen vnd vorbehalten ſeyn / Da⸗ 
tuch ein jl det bey ſeinen wirden / ſtand vnd weſen / wie jm 
das zuſtehet / ſeine Vorfahrn vnd Eltern / auch er das herbracht/bleib⸗ 
"Be 5 ch aber hen jrtung — einicher ſpan begeben / ſo ſol das auff 
t wer⸗ 


echſtkůn [ 

0 Valles nach Fee | Abſveds/onſers necpien pepalcenen 
Reichßtags zu Augſpurg au! 

e enſch im Reich ſol zum Türckengug 


l lang / jedes jar den zehenden theil eines Rheiniſchen 

5 en / vnd die / ſo nit Volck ſchicken / das Gelt geben. | 

BY d dee dieſer meynun daß ein jedes Menſch im heiligen 
2 Neich / maͤnulichs vnd frauwlichs Geſchlecht / ſo zum heiligen 
" Sacrament gehet vñ gehen ſol / die ne chſtkůnfftig drey jar lang 

eines 


Geſenter Ab» 
ſchied vnd blat. 
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deß Reichs / auch huͤlff vnd vorraht / e. 25 
eines jeden jars zu angeregter Expedition vnnd gemeinem Tuͤrcken 
Zug / den zehenden theil eines Rheiniſchen Gül den geben vnd eynle/) 
gen / Vnd damit dexſelb Fürſchlag bey den Vnderthanen ſo viel mehr 
angenommen vnd zuerheben fellig / ſol jhnen durch vns alle vnd jeder 
andere jhre Barſchafft troͤſtlich vnd glaubhafftig angezeigt werden / 
daß ſolcher Anſchlag niergend anders wohin / dann zu dem fuͤrgenom⸗ 
men Türckenzug / gebraucht vnd angewendt / vnd darauff dasjenig // 
was in jeder Oberkeit gefallen wirdt / daſelbſt bey derſelben Oberkeiz 
guter gewiſſer verwarung behalten werden / biß ſo lang der Jug fürge⸗ 
nommen vnd anfang gewint / Alsdann von demſelben Gelt / ſo gefal⸗ 
len / eines jeden orts vnd Landſchafft Volck zu Roſſz vnnd Fuß / ſo viel 
fie dar zu geſchickt / auch ſonſt niemandts anders gegeben werden ſol. 
Welche Sberkeit aber nicht KAriegsvolck ſchicken kündt oder wolt / daß 
die je Gelt geben vnd reichen ſollen / andere durch den Commiſſarien / 
ſo ein jeglicher Firſt oder Oberkeit darzu verordnen wirt / damit zu ver 
ſolden / bey denſelben Commiiſſatien auch die Vnderthanẽ / wo der Jug 
nit fuͤrgang erlangen wirt / jr Gelt widerumb zu erfordern haben / das 
auch jhnen on weigern vnd auffhalten wider geantwort werden ſol. 


Churfuͤrſten / Puͤrſten oder ander Scaͤnde zu Re⸗ 

gierung oder Oberkeit / ſollen wider den Tuͤrcken / ſo viel j 
| andacht weiſen / oder jnen gefallen wirdt / geben. | 
—Ergleichen daß vnſer vnnd deß beiligen Reichs Churfuͤrſten / Geſegter Ab⸗ 
(Done vñ andere Staͤnde / die Oberkeit / Regierung / oder ſonſt — 


1 


mercklich gewerb / auffhebung vñ nahrung haben / nach dem ſie . 
hoͤhers ſtands vnd Weſens / auch mehr dann den Vnderthanen zu rei⸗ 
chen gebuͤrt / vnd zu thun ſchuldig ſind / zu ſolcher Chriſtlicher Expedi⸗ 
tion / ſo viel ſie jr andacht in ſolchen weiſen / oder jnen gef allen wirt / ge⸗ 
ben vnd reichen ſollen. 

Ein jede Gberkeit ſol in eynbringung der Cuͤr⸗ 
ckenſteuwer eynſehens haben / die fleiſſig eynbringen / da⸗ 
mit der Arm gegerkdem Reichen nit beſchwaͤrt / vnd men⸗ . 5 
niglich der Teutſchen Chriſtliches ge⸗ ä ö 
Y Pdem allem / daß wir obbeſtimpt vnſer gegeben antwort nach / nit Geſegter Ab⸗ 
wenig forderung von Baͤpſtlicher Heiligkeit vnd der Roͤmiſchen ſchled vii bia. 
Kirchen troͤſtlich verſehen / vnd ſol ein jede Oberkeit ſeiner Vnder⸗ | 
thanen halben fleiſſig eynſehens habẽ / damit der Arm gegen demReis 
chen hieriñ nit ſo hoch beſchwaͤrt / welches alles / wie angezeigt / vnd in 
dieſem vnſern Abſchied verleibt / wir auch vnſer vñ deß heiligen Reichs 
Churfuͤrſten / Fuͤrſten vñ andere Staͤnde / bey vnſer vnd jrer aller UVn⸗ 
derthanen vnd Verwandten / mit allem fleiß vnd ernſt treuwlich eyn⸗ 
bringen / auch vnſers vermoͤgens foͤrdern helffen ſollen vñ woͤllen / das © 
mit bey Baͤpſtlicher Heiligkeit vnd andern Potentaten / vnd gemeiner 
Chriſtenheit / dannoch vnſer vnnd der vnſern treuwlich Chriſtlich geo 
muͤht vnd meynung / auß deß heiligen Reichs vnd gemeiner Teurſchet 
| 


Nation gehorſam/geſpirtvnd befunden werd. | 1 


a Gemeiner Pfennig Anlag / Schatzung ' 


So die Cuͤrckenſteuwer bey den Vnderchanen er⸗ 
halten / ſollen die Staͤnde ſich der wegen vnderreden / vnd 
by das Baͤpſtlicher Helligkeit zu erkennen 


geben. 


—— | Nd was wir vnd die Staͤnde / alſo nach angekertem / emſigem 
fleiß bey den vnſern vnd jren Vnderthanen in dem erlangen vnd 

8 erhalten / das woͤllen wir vnd ſie zu nechſtkuͤnfftigem Reichstag 
— derhalben zum ſchierſten in vnſer vnnd deß heiligen Reichsſtatt 
is anſchreiben werden / vnd darauff wir auch Churfuͤrſten / Für⸗ 

ſten / Prelaten vnd Graffen / in eignen Perſonen / vnd die Statt durch 
jr vollmaͤchtig Anwalt / vngeſeumpt vnnd vnverhindert erſcheinen ſol⸗ 
len / vnd einander anzeigen / darinn beyderſeyts zu vnderredung / vnd 
endlich zu entſchlieſſen / auch das / ſo alſo bey den Vnderthanen erhal⸗ 
ten / vñ fuͤrter zwiſchen vns endtlich beſchloſſen wirt / Baͤpſtlicher Hei⸗ 
ligkeit durch eigne Bottſchafft / neben vnd mit anderer deß Reichs ob⸗ 
ligender notturfft erkennen zu geben. Was dann auch weiter zu ſol⸗ 
chem Türckenzug von Hauptleuten / Rottmeiſtern / vnnd andern ders 
leichen not ſeyn wirt / ſol daſelbſt gleicher weiß berahtſchlagt vnd be⸗ 


chloſſen werden. 


Die beyſerliche ron zu holen / vñ das / ſo dẽ Reich 
entzogen / wider dar zu zu bringen / haben die Staͤnde vier tau⸗ 
ſend zu Roſſz / vnd zwentzig tauſend zu Fuß / Keyſerlich er 
Maieſtat bewilligt. 


Vch haben vns Churfürſten / Fürſten vnd Stande deß Heiligen 
— Reichs / zu ſolchem vnſerm ehrlichen fürnemmen / auff vnſer gne⸗ 
bat.. digs geſinnen vnd begeren / ein tapffere groſſe hülff / nemlich vier 
tauſend zu Roſſz / vnd zwentzig tauſend zu Fuß / ſo ferr Fried vnd Recht 
im Reich ſey / vnd gehalten werd / ongefehrd bewilliget vnd zugeſagt / 
die auff zeit vnd malſtat / wir vns dann mit jhnen ſonderlich vergleicht 
vnd vereinigt haben / erſchienen / vnnd vns za ſolchem vnſerm fürnem⸗ 
men die Aron zu holen (verſtandt auch diß / ſo dem Reich entzogen / wi⸗ 
der dar zu zubringen) treuwlich dienen / vnd helffen ſollen vnd wollen. 


Denen / ſo vbermaͤſſig angeſchlagen / damit ſie ſic 
nicht zubeklagen / ſollen durch Statthalter ringerung beſche⸗ 
* hen / doch daß — * Monaten derwe⸗ 
| gen an , 


1 Ii / wiewol auch auff — Rebdereg zu Nürn- 


Abſchled zu 


a berg / auff vielfalci anhalten etlicher Churfuͤrſten / Fuͤr⸗ 
0 —— 2 Kas ohn ſonder Articul im ſelben Abz 
{ied / ſolte anders die eylend hülff der vier tauſend Mann deß nechſt 
verruckten jars gegen dc Türcken bewilligt werdẽ / geſetzt / daß binfiirs 
ter kein Anſchlag gemacht / nach dem jemands zu geben ſchuldig ſeyn 
ſol / es were dann zuvor den jenigen / ſo ſich vbermaſſig angeſchlagen 
ſeyn beklaget / an jhrer auffgelegter gebůr zimlicher maf| mo 
8 Fo igun 


deß Reichs / auch huͤlff vnd vorraht / e. 26 
ſtegang beſchehen / vnd aber ſolch maſſigung kürtze halben der zeit / auch 
mebrertheil der klagenden vnd beſchwaͤrenden abweſenden / vnnd an⸗ 
der drſach halben jetzt allhie zu geſchehen nicht wol moͤglich / auch daß 
dieſer jetzig Anſchlag zu vnderhaltung Regiments vnnd Cammerge⸗ 
richts nit weiter dann zum halben theilerledigt / vnd einem jeglichen zu 
folchem gemeinem Natz als wol treglich vnd vnbeſchwaͤrtich. 

Damit aber dannoch obgemeldrem Abſchied deſſel ben Puncten 
halb auch folg beſchehe / vnnd die beſchwaͤrdten ſich nicht weiter zu bes 1 
klagen / auch deßbalb jrer nit bezahlung einig auß zug oder vrſach für 
nemmen moͤgen / ſo haben ſich vnſer Statthalter / Orator / Churfür⸗ 
ſten / Fürſten vnd Stande / verglichen vn vereinigt / daß der beſchwaͤr⸗ 
ten vnd klagendẽ deßhalb nach jrem vermoͤgen vñ gelegenheit auff jre 
gnugſam gruͤndtlich vnd beſtendig darthun / jres vnvermoͤgens zimli⸗ 
cher maͤſſigung geſchebe / vnd ſollen vnſer Statthalter und Regiment 
einen jeden auff ſein anſuchen vnnd darthun / wie jrtzt gemeldt / ſeiner 
auffgelegten Tay vnd Anſchlaͤg der gebuͤrringerung vnd milterung 
thun / doch daß ein jeder Beſchwaͤrter in zweyen Monaten den nech⸗ 
ſten / nach dem jm ſolcher Anſchlag zu wiſſen gethan vñ verkuͤndt wirt / 
bey vnſerm Statthalter vnd Regiment zu Eßlingen anſuchen / dann 
wo ſolche zween Monat verſchienen / vnd er nicht anſuchen wirdt / ſol er 
deßhalb nicht weiter gehoͤrt / ſondern gegen jm auff ſein Tax procedirt 
werden / die er auch zu geben beſchuldigt ſeyn ſo. 


po 


Die weil viel Scaͤnde ſich der Anlgg der zweyen 
viertheil der zwentzig tauſend Mann beſchwaͤrt / jezt auch 
ſolches deß Regiments vñ Cammerg richts halben beſchehen / 
erncuwere Keyſerliche Maieſtat jr derwegen vorig 
beſchehen vertroͤſten. 


Tem als auff dem Reichstag im ig zz. ar zu Nürnberg gehalten / Sande, 
die obgemelten zwey viertheil der zwentzig — Mann / erſt/ amj80. biat- 
lich der Aron zu Vngern zu hül ff gegen dem Tuͤrckẽ bewilligt / 
vnd ſich der zeit etwa viel don Churfuͤrſten / Fuͤrſten / Prelaten / Graf⸗ 
fen vnd Staͤnden / der vbermaͤſſigen vnnd vngleichen Anſchlaͤg etwas 
hoͤchlich be ſchwaͤrt beklagt / vnd in dieſelbigen hülff der zweyer vier⸗ 
theil nicht anders gewilligt / dann daß ſie die vbrigen theil an den zwen 
gig tauſend zu Fuß / auch die vier tauſend zu Roſſz / ſo die hernachmals 
geſchickt werden ſollen / darzu in kein neuwe Anlag bewilligen oder et⸗ 
was *eben woͤllen / es ſeye dann zuvor ſolche Anſchlaͤg nach eins jeder⸗ 
manns ſtands gelegenheit vnd vermoͤgen geringert / ꝛc. Vnd dañ von 
etlichen Churfürſten / Fürſten / Prelaten vnd den Graffen in der We⸗ 
der auw / in Schwaben / Francken / Hartz vnd Thuͤringen / vnd andern 
Standen / abermals bey jetziger weiter bewilligter vnderhaltung Re⸗ 
giments vnd Cammergerichts / deßhalb anregen beſchehen / ꝛc. Daß wir 
demnach ſampt Chur fuͤrſten / Fürſten vnd Staͤnden / jnen ſolch hie vor 
auff obgemeldtem vnd dem letzten zu Nürnberg gehaltnem Reichs/ 
tags Abſchied deßhalb geſchehen zuſag hiemit erneuwert / vnnd wider⸗ 


umb zugeſagt haben woͤllen. | 
E ij Auf 


A 


Gemeiner Pfenning Anlag / Schatzung 


Auff vorigen Neichscaͤgen iſt beſchloſſen / kein An⸗ 
1 4 $.4'S 4. g 4 5 : . " : - 
I (ag zip gehenves ſeye dann die Staͤnde geringert/ welches aber 
auff dismal / von wegen der eylenden huͤlff / auff ein andern 
| £ ag verſchoben, 


\ 

TEE TRLY 01-778 HIS i : IS 
Abſhied a ld wiewobauff dem andern gehaltenen Reichstag zu Nürn⸗ 
Auſpurg is zo. = berg / auch folgendts den beyden gehaltenen Reicbscigen zu 
am320.blag, SI — ſonderer Articul im Abſchied geſtellt / daß hin fuͤr⸗ 


cer Churfurſten / Fuͤrſten vnd Scande / in kein neuwe Anlag willigen 
— —— (ey dann ſolcher — . — 
ſtands gelegenheit vnd vermoͤgen geringert vnd gemaͤſſiget: Dieweil 
aber obgemeldt eylend Türcken huͤl ff ein nottürfftig / milt vnd Chriſta 
lich Werck / darzu ein jeder auch mit ſeinem nachtheil / huͤl ff vnd raht zu 
— — ſeyn ſol / vnnd ob jetzt einig ringerung fürgenom⸗ 
men vi beſchehẽ ſolt / daß daſſelbig dieſem fuͤrgenom̃en ein groſſe lins 
ug vnd erzug / dar zu dem Anſchlag vnd hülff ein mercklichen abs 
bruch geberen wir dt / Deennach iff mit den jenigen / ſo ſich der Anſchlaͤg 
beſchwaͤren / vñ defibalb ſuppliciert haben / auß angezeigten vrſachen 
ſo viel geredt vnd gehandtet / daß ſie allein dißmal zu foͤrderung ſolchs 
guten Wercksgedult ceagen woͤllen / dargegen iſt jhnen zugeſagt vnd 
verſprochen daß ſjq binfürter in keinen Anſchlag zu willigen ſchuldig 
ſeyn ſollen / ſolcher Ringerung vnd gebürliches eynſehens eye dañ zu⸗ 
vor beſchehen / vnd ſollen wir vnnd die zehen Kreiß ein jeder einen tref⸗ 
ichen anſehenlichen Raht auff den achten Tag Martij ſchierſt zu 
perirbaben) e Raͤht neben vnſern / auch Churfuͤrſten / Fürſten 
vnd Standen dahin verordneten Viſitatorn vnd Commiſſarien / nach 
verhoͤr vnnd erfahrung eines jeden ſtandts gelegenheit auff einen 
. Anſchlag im Reich rahtſchlagen / handeln vnd ſchlieſ⸗ 
enſollen. . N p 


Diterꝰbiſcal (ol ernſtlich procedieren wider die / ſo jr 
5 Anlag wider den Tuͤrcken / auch erhaltung Regiments vnd 

Keyſerl icher Fiſcal allhie auff dieſem Reichstag geſchrieben vnd 

Regiments vnd — — außſtands der vngehorſa⸗ 

billich / kein vortheil haben / ſo iſt vnſer / auch Churfürſten / Kirſten vnd 


Staͤnde bef elch vnd meynung / daß vnſer Reyſerlich Fiſcal auch Pfen⸗ 
nigmeiſter allen fleiß für wenden / auch der Fiſcal gegen den vngehor⸗ 
ſamen / doch außgeſcheiden die jenigen / ſo von Churfürſten vnnd Firs 
ſten ins Reichs Anlag außgezogen / ernſtlich procedieren vnd fürfah⸗ 
ren ſollen / d imit was noch vnerlegt vi anſtendig / auch hinfürter für⸗ 
derlicherleg / außgericht vnd bezahlt werd / vnd als dann davon / wie 


jres Ampcs iſt / gebürlich Rechnung thun. 
„ Binge⸗ 


Geſetzter Ab» 
ſchle d vũ blat. 


Cammergerichts / nicht erloͤßt. 
Me dem vns auch Churfuͤrſten / Fürſten vnnd Staͤnden / vnſer 
angezeigt / wie von der hievor bewilligten / vnd in vier theil ge⸗ 
theilt Tuͤrcken huͤlff / auch ſonſt der beſchehen Anſchlaͤg / vñ erhaltung 
men halben vber ſein viel faltig anſuchen vnd Proceß noch nicht erlegt 
ſeyn / damit nun die vngehorſamen fiir den gehorſamen in ſolchen / wie 
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ar in ſolcher Kingerung nik vollf moͤgen / auß etlichen vrſas 
chen / wie ſie vns die in Schriffren er . det wegen Cha füllte 
gůrſten vnd gemeine Stande / vns abel mals zum vnderthaͤnigſten er⸗ 
ſucht vnd . haben / ſolcher Ringerang gnediglich zu erledigen. 


Reyſerliche ( aleſtat vnd die Scande haben erwe⸗ 


gen / daß vor erkündigung eines zeden Stands auff oder 
abnemmen die Ringerung nicht FrlFdige wer⸗ 
den mag. 


Nd wiewol wir jhr bitt zimlich vnd billich geache /ibnen 2 Geſegter As, 

gnediger willfahrung geneigt / ſo haben wir doch neben inen ge, rehied viiblacs 
dacht vnd erwegen / daß vorerkündigung eines jeden Standes 

auff ff oder abnemmen / die viel gemeldt Rinigerung nicht erledigt / noch 

die vngleichheit / der ſie ſich in deß heiligen Reichs Anſchlaͤgen bekla⸗ 

gen/abgeſcbaſfewerden moͤg / in anſehung / wo etliche Staͤnde jres abs 

nemmens halben zu ringern / daß auch dargegegen die jenigen / ſo ſich 

kündtlich an jren Guͤtern gebeſſert / zu 3 wo anders deß bee 

Sen Reiche Anschlag imweſen erhalten werden ſol. 


* daßz ein jeder bereiſßz einen Naht zu 


Speyer haben ſol / welche neben dem / den Viſitatorn deß 
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tion T 
ow ſollen Churfiiiten Fürſten 0 Stände, iſo ſich der Aus 
chlaͤg beſchwaͤren moͤchten / die jren zu ſolchem Tag auch abfe 
0 — mit befelch / jr beſchwaͤrung der vngleichheit nicht alle 
* anzuzeige n / ſondern auch kaͤnntlich vnnd klar dar zuthun / damit — 


verordneten zu fruchtbarer handlung vnd billicher vergleichung der 

kommen moͤgen / Welcher aber die ſeinen zu ſolchem Tag nit 
ſchicken / ſein beſchwärung ) wie gemeldr / für wenden vii darthun wirt / 

der ſol hernachmals nicht feores! noch zu einiger ringerung gelaſſen 
werden. 


Aller Scaͤnde / Scaͤct vnd eyn wohner / ſie ſeyen in 


* An begriffen / befreyt oder nicht/ſols . 
e en e. 


Ab ſchied deß 

þ Ab ben aberdet vngleiedẽ Anſchlaͤg halb der meiſte theil aller 
— —_ Staͤnde ſich beſchwaͤrt / vnd — verhoffenl ich iſt / daß derſelben 
e —— ſolchen eyl gefunden werden moͤg / zu dem 
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Geſegter Abs FS —— in ond ey 
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— 2 — iren Vnderthanen albeteit vers 
| tragen / vnd jre — hoͤher belegt haben / dann diſer gemeiner 
NAnſchlag tregt / von ſe gicher frond jrer Vnderthanen erlegren eynlag / 
ſo vilalaſnen / nach laut dieſes; en Anſchlags gebuͤren wirdee / 

Nemlich / von einem jeden tauſend ane Hauptgelts finff gulden 
Anlag / als obſtehet / e vs mern jres Areiß / darvdn ber⸗ 

nach weiter geſagt wirt / vnd vnve ee erlegen ſollen / 
Aber alle andere Eder feen et en vnd Stande / die dieſer beharr⸗ 
liche Türckenhůlff halben ſich mit jren Vnderthanen noch nicht vergli⸗ 
Sen / ſollen hie vor ſampt vi ſonder ſich dieſet gemeinen Anſchlags vnd 
Ordnung halten / vnd derſelben / wie hie vor vnd hernach geſchrieben 
ſtehet / genslich geleben / vnd damit (cich elt gebaleenwerd/ die jren 
weder hoͤher noch Finger/y noch auch 105 dere fat „Doch allein auff 
dißmal / von wegen diſer Türckenhülff⸗ wage bel / doch 
ſol biemit gemeinen Standen / ander cfallenden dren 
curfften halben ſich. mit jren Vn mene 1 Tiger gebuͤrender 
Anlag zu vergleichen vnd zu belegen⸗ ann, ommen ſeyn 
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. demeynfommen zuder Tercfenſteuwrans. 
15 | geſchlagen werden. 0 
Geſetzte Ard G | nach dem die Churfürſten / Fůrſten / relaten / Gr 
wlig vad blat. A [ PE: en vnd 82. / e Adel / . Communen vnd 


eters / auch 2 beck Penn SFürſtenthum̃en / bong i 


5 


1297708 eich 40 daß an tau⸗ 
bens tauſend gulden Hauptguts 
i es tauſend gulden Hauptguts mit 


deß jars belegt vñ veranlagt werd. 
Was 


Was in dieſer Cuͤrcken Anlag geſteuwrc vnnd 


„ außgenommen ſeyn ſol. | 

1 Och ſollen in ſolchem Anſchlag eines jeglichẽ Kleider / Kleino⸗ — 11 
D ter / Silbergeſchirr / vnd ander Haußraht / der ein jeden ſeinem vice, N 
| © ſtand vnd weſen nach gebraucht / nicht wol entberen Fan. Item 

bohen Stands Perſonen / denen vom Adel / vnd reiſigen Rnechrens 

jre Pferde / dergleichen auch ander Wehr vnnd Harniſch / auch Ge⸗ 

ſchůtz / Pulffer vnd ander darzu gehaͤrige Munition nicht angeſcblap 

gen / aber ſonſt nichts anderß von dieſer Anlag außgenommen werd. 


, : 4 . God 
Die / ſo mehr dann von tauſend fuͤnfftzig gulden 
: eynkommens / die ſoilen von ſolchem jrem mehrern jaͤrlichen 

| Gefaͤll den zehenden Pfennig erlegen. I 2 

Nd dieweil nun fuͤnfftzig guldẽ jaͤrlicher Güldt für tanſend gul/ Sefexter As, 
Jen Hauptguts / als ofitber/ angeſchlagen / vii darvon faͤrlich ſched vi dial. 
fünff gulden zu diſer Antag zu erlegen verordnet worden vnd 
aber etlich von jren Barſchafftendeß jars an mehrer Nutzung vñ eyn⸗ 
kom̃en on jr muͤhe vii koſten haben / dañ von den tauſend guldẽ Haupt J... 
guts fünfftzig gulden / ſo habe wir ſampt den bemeldt en Reyſ. Com⸗ 
miſſarien vns mit Cbulſürſten) Fürſten vñ Staͤnden / vnd ſic hin wi⸗ 
derum̃ mit vns verglichen / vñ füt gleichmeſſig vii billich angeſehen vi 
geordnet / daß dieſel ben / ſie find hoch oder nider ſtands / von ſolchẽ jren 
mehrern jaͤrlichen Gefallen vnd Nutzungen auch den zehenden Pfeny 
nig bezalen vnd entrichten / wie dann auch alle ander Staͤnde von al⸗ 
len jren jaͤrlichen Gefellen vnd eynkommens den zehenden Pfennig 
zu diſer Anlag erlegen werden / dardurch auch die vngleichheit der An⸗ 
ſchlaͤg verhůt / vnd keiner für den andern geſteigt wuͤrde. ̃ 


Niemand ſol ſich diſer Anlag verwidern / oder 
einiche Freyheit fuͤrzu wenden haben. | 
N Nd die weil nun diſer Anſchlag zu vnderhaltũg deß Chriſtlichen —— 
X Rrieghvoleke wider vnſers l) Chriſt. Glaubens vnd Namens 5 
Erbfeind / den Tuͤrckẽ / zu errettung deß Chriſtlichẽ Bluts / auch 
zuſchutz vnd ſchirm vnſers gemeinen Vatterlands / Teutſcher Nation / 
vnd vnſer aller freyheit / leib / vnd guter / notwendig vn Chriſtlich firs 
genom̃en / Derwegẽ ſich auch billich ſolcher Anlag niemand ver widern / 
noch dargegen einich Freyheit / Vertraͤge oð alt herkom̃en / fuͤrziehẽ ſol. 


Die vom Adel / im Eand zu Schwabẽ / Pꝛancken 
vnd am Rhein / auch die Seeſtaͤtt / welche im Anſchlag nicht begrif⸗ 
fen / ſollen beſch riben werden vil mit jnen gehandelt werden / in gleiche eyn⸗ 
lag jren Freyheiten onnachtheilig zu bewilligen. | 
S Emnach haben wir auff der Churfürſten / Fuͤrſten vñ Staͤnde / Geſegter Ab- 


vnd der abweſendẽ Bottſchafften / vnderthaͤnig bitt an vns ge⸗ ſchied vil bias. 
langt / gnediglich bewilliget vnd auff vus genommen / die vom 
Adel in dem Land zu Schwaben / Francken vnd am Rhein / welche in 
den Anſchlaͤgen deß heiligen Reichs nicht begriffen ſind / Dergleichen 
auch die Heine vñ Seeſtaͤtt die nicht Churfürſtẽ / Fürſtẽ / oder andern 
Oberkeiten ohn mittel vnderworffen v.1d zugehoͤrig find / vnd in deſi 


Reichs 


Gemeiner Pfennig Anlag,Schapung 
Reichs Anſchlaͤgen nicht held ge werden / zum fuͤrderlichſten an gelege⸗ 
ne 2 2 2 jeden . zu beſchreiben / vnd mit jnen hand⸗ 
len zulaſſen / daß ſie / tn bedenckung oberzelter vrſachen / die ein jeder 
EC hriſt bevorab Teutſcher Nation / bill ich zu gemüt vnd hertzen fuͤhret / 
im diſen Chriſtlichen gemeinen vnd gleichen Anſchlag auch willigen / 
vnd denſelbigen von jr vnd jrer Vnderthanen vermoͤgen bezalen / vnd 
hn die Rreiß / darinnen ſie geſeſſen / den Eynnemmern in maſſen dieſe 
Ordnung auß weißt / vberlieffern woͤllen / mit diſer gnedigen vertroͤ⸗ 
ſtung vnd vergewiſſung / daß jn ſolches an jren Freyheiten / altem her⸗ 
kommen vnd gebrauch / künfftiglich in alle weg vnvergriffenlich vnd 
vnnachtheilig ſeyn / vnd das auch gedachten vom Adel in Land zu 
Francken vnd dergleichen zu Schwaben vnd am Rhein / zu bewarung 
ſolchs Gelts neben andern Rreißſtaͤnden auch ein Schlůͤſſel vergünnt 
vnd zugeſtellt werden ſol. en R 
Commenchureyen vñ Gaͤuſer deſi Teutſchen vnd 
< Johanſer Ordens / ſollen in dieſer Tuͤrcken Anlag nit 
Leicher weiß ſol es auch gehalten werden mit allen Commen⸗ 
thureyen vnd Haͤuſern deß Teutſchen vnd der Johanſer / vnd 


anderer Ritterlicher Orden / welche vor andern zu widerſtandt 
deß Türcken zu helffen / vermoͤg jrer Ordensſtifftung / ſchuldig ſind, 


3168 5 EP | e 
Geiſtliche Perſonen / ſo nicht Churfuͤrſten oder 
Prelaten / ſollen von jren Reſeruaten / Penſionen / Zinſen / 

| | Rennten / den zehenden Pfennig geben. 5 

— Ad, 
ſchied vñ bla, De nicht Churfürſten / Fürſten oder Prelaten deß Reichs ſind/ 
| von jren Penſionen / Reſetuaten / dergleichen auch von allen 
andern jren Rennten / Güldten / eyn kommen vnd Nutzungen / die ſie 
von jren Pfrunden / Beneficijs, Dignitatibus, vñ jrem Geiſtlichẽ Seand 
baden / den zehendẽ Pfennig / das thut von edẽ hundert gulden wehrt 


jaͤrlicher Gefaͤll vñ nutzung deß jars diſes waͤhrendẽ Anſchlags / zehen 
gulden / zu dieſer Anlag bezalen vnd entrichten oder bezalen laſſen. 


Wie die Anlag von Geiſtlichen Penſionen / Be⸗ 


N ſeruaten / beneficijs, dignitatibus, epnzubringen, 
Geſetzter Ab- | 


— 
” * » 
= 

: 


Geſetzter Ab- 
ſchꝛied am 285. 
blat. 


Ergleichen ſollen auch die ſonderbaren Geiſtlichen Perſonen 


udn as. Md damit von ſolchen Pen onen / Reſeruaten vnd dergleichen 
blat. nutzungen / die gebuͤrende Anlagen deſto gewiſſer erlegt werdẽ / 


ſo ſol der jenig / der ſolch Penſion oder Reſeruat zu bezalen / vers 
pflicht iſt / ſeinem Glaubiger die Anlag / dieſem Anſchlag gemaͤß / abs 
ziehen / vnd an dem ort da er der Schuldner geſeſſen iſt / in dieſe Anlag 
zu erlegen / ſchuldig ſeyn / vnd auff daß ſolches den Schuldnern gegen 
jren Glaubigern vnd Geiſtlichen Oberkeiten / von wegen jrer derhalb 
egebnen verſchreibungen vñ pflichten deſto vnvergreiffenlicher ſeyn / 

S len wir vnd die bemeldte Aeyſerliche Commiſſarij / an ſtare vnd 
in Namen Reyſerlicher Maieſtat / vnd vor vns ſelbs bey der Baͤbſtli⸗ 
chen Heiligkeit oder jrer Heiligkeit Bottſchafft / mit allem empſigem 


flei 


| P | 

deß Reichs / auch huͤlff vnd vorraht / e. 30 
fleiß befoͤrdern vnd auff die weg handlen / daß die jenigen / ſo ſie gebů⸗ 
rende Anlagẽ von den Penſionen vñ dergleichen Nutzungen entrich⸗ 
ten / derhalben von niemand bevnruhiget noch daran verhindert 
werde / Vnd dann von andern jren ererbten Guͤtern vnd fahrender 
Hab / ſollen die Geiſtlichen auch von hundert gulden jaͤrlichs eynkom⸗ 
mens deß jars zehen gulden geben / vñ von einem tauſend gulden wehꝛt 
Guts fünff gulden / wie von den Weltlichen geordnet iſt / zu Anlag an 
dem end / da ſie geſeſſen / bezalen vnd außrichten. 


Kirchen heleinot vnd vier ſollen in der Tuͤrcken 

Anlag nicht begriffen ſeyn. 
Ber der Kirchen Kleinot vnd Gezierd ſollen in diſer Anlag nit Geſezter A6- 
mit begriffen ſeyn / ſondern als zu einem Schatz der Chriſtenheit / ſchied vi lat. 
wo man das zu einer eylenden / notwendigen / vnvermeidenlichen 
buͤl ff beduͤrffen wuͤrde / geſpart vnd behalten werden. 


Ein jeder Stand ſol ſein Anlag onbeſchwaͤrdt 


der Vnderthanen / als die von ſich ſelber geben 
muͤſſen erlegen. 


£ ſollen auch alle Churfürſten / Fůrſten / Geiſtl ichen vñ Weltli⸗ Geſegter Abs 


chen Prelaten / Graffen / Freyherren / die vom Adel / auch Frey (gicd vi 6lac. 
vnd Reichſtaͤtt / Communen vnd alle ander / ſo Vnderthanen 
haben / dieſe Steuwr vnd Anlag / ſo vil derſelben jrer Perſonen vnd 
Communen eynkom̃en vnd Guͤtern aufferlegt / allein von ſolchen jren 
eignen vnd jrer Commun gemein Guͤldten / Rennten vnd eynkommen 


reichen vnd geben / jrer Vnderthanen hlerinn gantz vnbeſchwaͤrt / in be⸗ 
durchauß alle für ſich ſelbs / wie hie vor gemeldt / jr Anlag geben muͤſ⸗ 
ſen / damit alſo in allen Standen gleichheit gehalten / vnd niemand 
Von jedem hundert guldẽ Dienſt oder Ampcaelc 

ſol ein halber gulden geben werden / vnd das vnder fuͤnffze⸗ 

d wiewol wiſſendtlich war / daß denen viel / ſo jaͤrlich Dienſt Seſester Abs 

vnd Amptgelt haben / derſelben jrer Beſoldungen vber dem vn, ſchld vñ lar. 
andere weg auffwenden muͤſſen / vmb gar ein gerings genieſſen moͤgen / 
noch dann vnd damit in dieſem gemeinen Anſchlag gar niemands ver⸗ 
Chur fürſten / Fürſten vnd Staͤnden / vñ der abweſenden Bottſchafft / 
für gleichmaͤſſig vnd billich angeſehen vnd geſetzt worden / daß ein je⸗ 
dem hundert gulden jaͤrlich Dienſt oder Amptgelts / jedes jar dieſer 
waͤrenden Anlag / einen halben gulden geben ſol / vnd alſo auff vnd 
lden / Aber ein jeder Diener oder tenſtbott / Geiſtlich oder weltlich 
necht oder Maͤgd / welchen vnder fünfftzehen guldẽ zu lohn gegeben 


trachtung / daß dieſelben / ſie ſind Geiſtlich oder Weltlich / on daß 
mehr dann der ander beſchwaͤrt werd. 
hen / fur ein gulden / ein Creutzer. 

* 

e den fie mit vnderhaltung der Knecht vnd Pferd / vnd in 
ſchont werd / ſo iſt von vns vnd den Reyſerlichen Commiſſarien / auch 
der / er ſey hoch oder nider / Geiſtlichs oder Weltlichs Stands / von je⸗ 
ab / nach mehrung vnd abkuͤrtzung der Summa / biß auff fuͤnfftzehen 
wirt / (ol von einẽ ſedẽ gulden jarlich emen creutzer zugebẽ ſchuldig Em 


= Gemeiner Pfeunts Anlag / Schatzung 
Gin ſeder (ol bey den Pflichten / damit er ſeiner 
* 8. berkeit zugethan / ſein Tuͤrcken Anlag an dem ort / 
da er geſeſſen / entrichten. 
= Jeweil aber etliche beſchwaͤrung tragen moͤchten / ſich jres vers 
moͤgens offenbar zu machen / ſo ſol ein jeder Churfürſt / Fürſt / 
© Geiſtlicher oder weltlicher Prelat / Prelatin / Graff / Freyer⸗ 
Herr / vnd vom Adel / Fürſten Raͤhte / vnd dergleichen Perſonen / auch 
die Frey vnd Reichſtaͤtt / bey den Pflichten / damit jr jeder der Keyſer⸗ 
lichen Maieſtat / dem heiligen Reich / oder ſonſt durchauß ſeiner geord⸗ 
neten Oberkeit verpflicht vñ zugethan / bevorab bey Chriſtlichem Ge⸗ 
wiſſen vnd ſeinen Treuwen vnd Glauben / ſich ſelbs erinnern / vnd nach 
vermoͤg dieſes Anſchlags vnd Ordnung / ſein gebuͤrende Anlag von 
allen vnd jeden ſeiner Dab vii Guͤter / beweglich vnd vnbeweglich / als 
obſtehet / ſieſeyen oder ligen wo ſie woͤllen / an dem ort da er geſeſſen iſt / 
gewißlichvnd treuwlich in der geordneten Eynnemmern Aiſteneyns 
werffen / oder nach ſag dieſer Ordnung entrichten laſſen; 


Damit aller jrrthumb mit der Anlag verhuͤt / ſol 
ein jeder an dem ort / da er geſeſſen / ſein Anlag geben / Aber 


die Ertzbiſchoffe in Staͤtten / ſollen im Kreiß / dahin ſie ge⸗ 
hoͤrig / gezogen werden. 


Dau ad dec, Ordnung geſtracks gelebt / vnd allerley jrr⸗ 


Seſetzter Ab⸗ ry 
ſchied vii blat: 


Geſetzter As⸗ 
ſchied vñ blat; 


thumb vnd zweytracht / ſo dieſes Anſchlags halben mit bele⸗ 
gung der Vnderthanen vnd Guͤter zwiſchen Geiſtlichen vnd 
weltlichen Staͤnden / ſich leichtſam zutragen moͤcht / gentzlich verhuͤt 
vnd abgeſchnitten werd / So ſetzen / meynen vnd woͤllen wir ſampt den 
Reyſerlichen Commiſſarien / an ſtatt vii in Namen Keyſerlicher Ma⸗ 
teſtat vnd fuͤr vns ſelbs / hiemit ernſtlich befehlende / daß ein jeder als 
lein an dem ort / da er geſeſſen / ſein Anlag zu dieſer beharrlichen Tuͤr⸗ 

ckenhülff gebe von allen ſeinen Hab vnd Guͤtern / ſo er allenthalben 
hat / vnverhindert / wo die ſind oder ligen / vñd daß kein Stand den 

andern oder deſſelben Vnderthanen darwider dringe / noch auch an⸗ 

derer / ſo vnder jnen nit geſeſſen Hab oder Bůter / ob die ſchon vnder 

jm gelegen / dieſer Anlag halber belege / nemme noch auff halte / bey 

Peen vnd ſtraff der Aeyſerlichen Maieſtat vnd deß heiligen Reichs 
Acht / doch ſollen die Keyſerlichen in den Reichßſtaͤtten / da die Ertzbis 

ſchoffe ligen / oder Biſchofflichen Geſtifft ſind / vnd die Ertzbiſchoffe 

oder Biſchoffe / vnd dieſelbige Statt vnd Buͤrgerſchafft nicht zuſamen 

in ein Kreiß gehoͤrig ſind / nit in der Statt oder deſſelben Kreiß beſon⸗ 

der in die huͤlff vnd Kreiß / darinn jr Ertzbiſchoff vnd Biſchoffe hin ge⸗ 

hoͤrig ſind / gezogen vnd angeſchlagen werden / vnd alſo die Geiſtlichen 

der enden / von jrer Geiſtlichen Oberkeit / vnd die Weltlichen von jrer 
weltlichen Oberkeit / allein belegt vnd geſteuwrt werden / vnd wo einer 
dödder mehr vngehorſam erſcheinen / vñ darwider handlen würden / ge⸗ 
ö gen dem oder dieſelben ſol der Aeyſerlich Fiſcal zu der Declaration bes 
| ruͤrter Peen vnuerzuͤglich vnd zum fürderlichſten zu procedieren gets 
walt haben / vnd ſchuldig ſeyn / Doch ſollen die Bauwren Guter / ſo 

nach ſag diſer Ordnung beſchrieben vñ geſetzt werden / den Obetkeiten / 

a 777 Fs die ſie 


o 


Amlag anzalegen/onbens men ſondern vorbehalten ſeyn / vnud 


vnſchaͤdlich vnd vnvergreifflich ſeyn. 1 ; . 
Dir Oberkeren ollen dic vnderchanen jr Anſag) 
jr gebuͤr zu erlegen /a alten / vnd alle Perſonen ei. 


Aan fs ſollent auch die Churfurſren ; Fivſketr vnd ander Ober / Gn, , 
keien / rakeaffe jrer Ober krir natd Thi licher geber ordnen 82838 
VV rverſchaffen vnd verfügen / daß jre Vnderthanen obberürt / jhr bat. 
— auch zahlen! wie darvon hernach ſonder Artict 
ffem find Doch (6 ſollen u allweg kile vñ jede er becdend 

niders ſtandes / in vberantwortung jrer Anlag eigentlich beſchrieben 


> 
* 


— 


6 1d 


rden ſdamit man den anßſtandt zu ſuchen vnd eynzubeingen / vnn 
FF... ro Serv 


dia... „ HO el as (He ICI; Sy Tens Ht 
Hoſpitalien / Zuͤufften / Vniuerſttetẽ / Comunen / 
= Collegia, Faenitaten / follen ir Anlagerlegen/filnſſezig . 


Sulden rynkommend für tauſend Giltden Hauptgut ge⸗ 


$ bi rechnet werken. "A 
Deere vñ Reichaſtatt / auch auder Statt / ſo den Fiirſken oder Gegen At. 


andern Herrſchafften zugehoͤren / ſollen von demeynkommen ſched vi blac. 
Dum je jeder Cammer / dergleichen von den Galdten vnd Nutzun⸗ 
gen jren Hoſpitalen / vnnd anderer dergleichen ne o in jhrer oder 
Picigen verwaltung ſind / vnd dann die Zünfften / Gafflen / Gylden / 
dergleichen alle andere Dulyexſicecen/C ommunen/Collegia, Faculta⸗ 
ten vnd Sam̃lungen / wie die! amen haben / nichts außgenommen⸗ 
vonjhren Gefaͤllen / Nutzungen vnd eynkommen / den obbe timpcen 
ag auchbey den Eins für dtn gemeldeexlagen/ound fünfftzig 

Gülden ſolchs eynkommens für ein tauſend Gulden Hauprgurs vn 
wehrts gerechnet werden / vnd alſo auff vnd ab / nach anzahl jbr jedes 
eynfommens, E wh 


e RT 5 7 | ee: An LO. e 
Buͤrger in Scaͤcten ſollen in dieſer Cuͤrcken An⸗ 
lag von tauſend Gulden fuͤnff Gulden geben. 

ſo ſollen auch die Bürger in den Statten in dieſem Anlag be, Geſedter Ab- 

Adee etnem ſeden tauſent Gülden wehrts ſchud vi blat- 
Hauptgues ſemer ly ab vnd hi W maſſen / fuͤnff Gul 
den / vnd von ſedem hundert eh rlich ? ratzung / wie ander Staͤn 
de / zehen Gülden / vnd alſo auff vnd ab zu rechnen / na mehrung pnð 
kürtzung ſeines vermoͤgens / bey e einer ordent⸗ 
lichen Oberkeit zugethgn / auch ſeinan Frtuwen nnd Glauben vind 

Chriſtlichen Gewiſſen bezahlen vnd en en wie davon hie oben vnnd 
hernach weiter begriffen iſt. Es ſollen aber die gemeinen Bauwers⸗ 
leut vnd Vnderthanen der Churfürſten / Fürſten vnd andrer Ober⸗ 
ketten / durch dieſel ben jre Oberkeiten/ wWaang 


hernach 


2 Gemeiner Pfenning Anlag / Schatzung 
hu geordnet iſt/angeſcblagen/ vñ alles jr vermoͤgen auffgeſchrie⸗ 


nn die von zwentzig Guͤlden wehrts Hauptguts ſechs cteutzer / 

rts darfuͤr / vnnd von denen / ſo vnder zwontzig Gulden 

\ebribabemilercrengeroder ſo viel def 5 jars 
genommen werden. 


1 Tijrefenſicuwer ſollen an 
iti Keſchlagen werden. 
| Te vieJdenſoten zu dieſer Tuͤrcken Alf alſo es 


de Ju den Perſon / ſie ſey jung oder alt / zu 
7 2 — — reichen Jae 


in ſolchem A 5 . — 
Per Gulden Haupt guts / an was Wahr die immer gelegen ſind / jer 
meg as ; : ich Gulden zu geven{c<aſdig / vnd binde uche 

of c eyn. 5 1 nn 


Ineinem jeden Rruͤrſtenthumboder beandtſchaffe 

ſollen er Perſonengut Eynnemmern / vnd cipſondere Eruhen- 
N ud Z nt ve Sddoſſen / verordnet werden. "4 
2 deſeaChoBeles Noa cio ſlenniger ſei- 


eynnemmen vers 


Geſen ter Ab⸗ 
ben vnd blat. 


14 


Geſetzter 8 
ccd vnd blat. 


aal 


5 von den 


nder wor 
mer als da 


Sen vier ae Ig aer re ac 
imit ſie jrem Landfürſten zugethau/1bjz ſeyn. 


Geſetzter ws | Emeldee vier Eynnem̃er ſollen auch aller jrer iche / damit h c 
ſcdied vnd blat. een zugethan / als Ela handlung 


erürt / 


1546 £5 2544 Ws 


deß Reichs / auch huͤlff vnd vorraht / e. 32 
berůrt / gantz erledigt vnd loß gezehlt ſeyn / vnd jn en auch ſonderlich in 
j Eydt vnnd Pflicht gebunden werden / daß ſie ſolch Gelt oder Anlag 
ah kein ander ort außgeben oder antworten ſollen / dann allein / wie 


bernach vnderſchiedlich angezeigt wird darbey ſie dann auch von je⸗ 
dem Churfuͤrſten / Fuͤrſten oder Oberkeit jedes orts gehandhabt wer⸗ 


den / vñ derwegen jrem befelch ſtracks nachgehen / auch von niemand 


darmmb einiger vngnad oder verfolgung gewertig ſeyn ollen. 


* 
— 


Die vier / damit ſie die Anlag durch jr eygen Per⸗ 
ſon mit mühe nicht durfen eyntringen / noͤg cy tuche Vvn⸗ 


dereynnemmer veronnen, 
mmer verorn 


Nd nach dem den jetztgedachten vier eynnemmern zu viel Geſegter Abs 
ſam vnd beſchwaͤrlich were / ſolche Anlag in allen vii jedaxSeges ſched yh blots 

N ——— Ce Fuͤrſtenthumbe /vartbjes oy 

Perſonen eynzubringen / deßgleichen den Vnderthane och niehr | 

gelegen alle jre Anlagen an ein Malſtatt / den vier eynnemniern veſt, 

gen / zu antworten / fo ſol ein jeder Laydsfuͤrſt ſampt ſeines S 8 

thumbs oder Nands verordneten vier Eynnemmern / etliche Vnñder⸗ 

eynnemmer / im fall der notturfft / in ſeines Qandes Ampten / Pflegen 

oder Hauptmannſchafften / nach ſein vnd ſeines Landts gelegenheit / * e 

zu eynnemmung dieſer Anlag verordnen. tif e 


Wie die Vndereynnemmer verpflicht / vnd wie ſie 
die Vnderthanen zu vermahnen ſchuldig ſeyn ſollnn. 
Du ſelben Vndereynnem̃er ſollen von dem Landsfuͤrſten / vnd Geſegter Ab- 


von den vier gemeinen Eynnemmern / gleich wie die Hbereyn, ſchied am 288, 
nemmer von Geiſtlichen vnnd Weltlichen geordnet / verpfli cht lat. | 
werden / daß ſie ſolche Anlag von jrer Ampesverwaleung/ Vndertha⸗ 
nen / vnd Hinderſeſſen / Geiſtlichen vnd Weltlichen / getreuwlich vnnd 
mit hoͤchſtem fleiß eynbringen / vnd in ein wol verwarten Kaſten / den 
fic auch darzu gemacht haben ſollen / zu werffen verfuͤgen / vnnd ge⸗ 
treuwlich verwaren / auch die Namen allen deren ſo eynlegen / vnd de⸗ 
ren ſo eynlegen ſolten / vñ dngehorſam ſind / auffſchreiben woͤllen / das 
mit / als obſtehet / wider die vngehorſamen gebuͤrlich innſehen beſche⸗ 
ben moͤchte. 2 | | 
Vnd dieſe eynnemmer ſollen auch ſondern befelch haben / die Vn⸗ 
derthanen jhre verordneten Ampts verwaltung zu der zeit / ſo ſie jr ge⸗ 
buͤrende Anlag erlegen ſollen / zum hoͤchſten jrer Ehr vnd Eydt / auch 
ſonderlich jrer Chriſtenlicher Gewiſſen / Treuwen / Glauben vnd See⸗ 
len ſeligkeit / zu erinnern vnd vermahnen. 


Wie ein eder Churfurſt oder Puͤrſt Mandata der 
chatzung halben an die Vnderthanen ſol laſ⸗ 
| | | ſen außgehen. 85 
Ar zu ſol auch ein jeder Churfürſt vnd Firſtin ſeinem Fürſten / Geſetzter Ab⸗ 

Del Mandata außgehen laſſen / darinn auß hie oben erzehl⸗ ſchied vñ biat. 
| cen Chriſtlichen vnd billichen vrſachen / die Vnderthanen vers 

mahnet werden / die Ehr deß Allmechtigen _— / ſeines heiligen 

| | ii Glau⸗ 


* Goel e Prem eee 


6/onn's r Che enheit Nutz vnnd wolf abet der ges. 
meinen Cf iſtenhelt zu b n / vnd allem rem eigen nutz fürzuſes 
— Gebott / daß ſich ein jedex getreuw 


3 


gen ꝛc nit a gehe 

lic on Allen fa 5 vnd gef ahr ſel bſt ſebetz / vnd ſein gehbrende Anlag 

nr e weſß vnnd form / wie hie oben von hoch vnd —— 
Srandrs Perſone vnderſchiedlich geſer£iſt / in die Truhe werffe n/ 


| 
4 
* 
? 
5 
' 


oder wok aſſen / vnd dergleichen vermabnung ſol guch zu jeder⸗ 
e Tan; clopurcy Pfarrheren vnd Prediger — fiſfigſten 
Der Vndereynnevnner Trtehe wieſiege⸗ 
4 1 macht ſeyn ſi ſol. 
er vndereynnemmer Truhe oder Klſten ſol auch e 
chloſſßz nd darzu vier priderſch tedlicþeScbliſſel haben / dar⸗ 
on jeder def Firrſtenchumbs oder Lands Obereynnemmer ei⸗ 
es 1 Dndernemmen keinen Schliiſſel haben ſollen. 
e E ynnemmer ſollen den Vnderchanen zu der 
Eynnam̃ einen namhafften Tag beſtimmen. 
A dengel Anlag auch deſto fürderlicher / e weni⸗ 
- muͤhe eynqezogen werde / ſollen die Vndereynnemmer in den 
Am pten / Vogteyen oder Hauptmannſchafften / darinnen die 
Anlag 2 befoblen / einen nambafften Tag vnd Malſtatt 
den Vnderthanen zuvor beſtimmen vnnd anſetzen / auff welche ſie die 
Vnderthanen vnd Hinderſeſſen jhr gebürende Anlag erlegen ſollen⸗ 
vnd welche auß jnen dieſelben zeit vberſchrieten vnd nicht erlegten / ge⸗ 
| gen denſelben ſol / vermoͤg eins ſondern hernach geſetzten Articuls / ge⸗ 
handlet werden. 
Wie die Truhe zu vberantworten / vnd dargegen 
ein vrkund zu geben. 
Geſetzter Ab- Leicher geſtalt ſollen auch die Obereynnemmer eines jeden Für⸗ 
. vnd blat. Os enthumbs allen vnd jeden Vndereynnemmern ein gewiſſe zeit 
—— verſchloſſene Truhen in die fürgenommen Statt / 
dahin dann die gemein T ruhe geſetzt vnnd geordnet wirt / zu vberant⸗ 
worten / mit vbergebung der verzeichnuß aller der jenigen / weß ſtandts 
oder weſens die ſind / ſo jr gebür erlegt / vnd der ander die jr gebür erle⸗ 
gen ſollen / aber nicht eyngelegt haben. 

Wo dann alſo den vier gemeinen vnd Obereynnem̃ern durch die 
verordnetẽ Vndereynnem̃ er ein jede Truhe / wie gemeldt / vberlicffere 
worden / ſollen die vier gemeine Eynnem̃er alſo bald in gegenwertig⸗ 
keit der Vndereynnem̃er das Gelt / ſo zu ſolcher Anlag gefallen / vnge⸗ 
zehlt in jr Truhen eynwerffen / auch den Vndereinnem̃ern / daß ſie der 

geſtalt jr Truhen geantwort haben / vrkund vnd bekandtnuß geben. 
8 vnd wohin die Prelaten / Graffen / Preyher⸗ 
ren vnd vom Adel jr Anlag erlegen ſollen. 
Seſegter Ab- Je Prelaten / Graffen / Freyen / Herrn vnd vom Adel / ſollen 
ſchied vii blar, EA — Anlag vnd Sceuwer in die gemeine Truhen — 
gemeinen 


4 


W Fr e 


def Reichs / auch bilff-vndvoxraþtie,,' 3 55 
— Truhen der Vnder — — 


98 — 


| reynnemmer / als obſtehet / eynzu⸗ 

macht haben / doch daß deren jeder den gemeinen Eynnem⸗ 
mern vnder ſeinem Sigel zuſchreib / an welthem ort er ſein gebuͤr er⸗ 
legt hab / damit man eigentlich wiſſen haben mag / wer gehorſam oder 
vngehorſamſey / darzu auch an demſel ben ort der entrichten Anlag 
von den Vndereynnemmemn oder der Oberkeit daſelbſt ein vrkundt 
nemme / daß er ſein eynlegen deſſelben orts gethan hab. : 
Es ſol auch mit den Graffen / Freyen / Herren vnd vom Adel Pna 
derthonen gehalten werden aller maſſen / wie hie oben von anderer Hs 
berkeiten Vnderthanen geordnet iſt. 


f Wie die Churfuͤrſten vnd Ruͤrſten jr Anlag. 


zu erlegen. | 
Tem Churfürſten vnd Fürſten / Geiſtlich vnd Weltlich / die dem ane at, 
Reich on mittel vnderworffen / ſollẽ bey jren Pflichtẽ / in maſſen ſchied va blats © 
bie oben in einem ſondern Articul verſehen / jhr Anlagen dieſer . | 
Ordnung nach den vier gemeinen Eynnemmern jres Fuͤrſtenthumbs 
oder Lands zu vberant worten beſtellen. 
So die Anlag zuſammen bracht / ſol die den Kreiff 
E eynnemmern vberant wortet werden. 
Nd ſo dann die vier gemeine Eynnemmer eines jeden Fuͤrſten / a 
Spee oder Lands / alle Truhen / vnd die darm̃ verwarten An — Fo 
lagen von den Vndereynnem̃ern / obbeſchriebner maß empfan⸗ 
en / vnd zuſammen in jr Truhe gebracht haben / als dann ſollen dieſel⸗ 
ben vier gemeine Eynnemmer aller vnd jeder Churfuͤrſten vnnd Fuͤr⸗ 
ſten / Geiſtliche vnd Weltliche / ſolch jhr Truhen mit hoͤchſtem fleiß ver⸗ 
waren / vnd den Kreißeynnemmern / auff form vnd maß hernach bes 
griffen / fuͤrter vberantworten. 


Prelaten / Graffen / Preyen / dem Reich on mittel 
vnderworffen / ſellen drey Eynnemmmer haben. : 
Fx den Prelaten / Prelatin / Graffen / Freyen vnd Herren / dem Geſegter As 


eich on mittel vnderworffen / vnd die ſonſt keinen Herren dañ ſchled va bac 

das Reich erkennen / ſol es alſo gehalten werden / daß ein jegli⸗ 
cher Prelat / Prelatin / Graff oder Freyherr / vor ſich ſelbſt einen / ſein 
Chriſtliche Hinderſeſſen einen / vn ſein weltliche Vnderthanẽ auch einẽ 
Eynnem̃er verordnen ſollen / ſ olche Anl ag von jrẽ Vnderthanen eyn⸗ 
zufordern / vnd wie von den gemeinen Bauwersleuten vnd Vndertha⸗ 
nen auff dem Land gemeldet / auffzuſchreiben / vñ fürter zu antworẽ / 
wie bernach gemeldt wirdt / dieſelben drey Eynnemmer ſollen auch in 
maſſen / wie vor geſagt / den Prelatẽ / Prelatin / Graffen/ Freyen / Her⸗ 
ren / vnd jr jedes Vnderthanen ſonderlich gelobt vnd geſchworen ſeyn. 


Wie es mit dem Adel / ſo dem Reich on miccel vnder 


worffen / der Schatzung halben zu halten. 
2 uh Dex- 
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Gemeiner Pfeunig dunlag ; Schacung 
Erxgleichen / wis jetzt im necbſtenAtricalgemelde/ſol es mind 
en vom Adel /ſo dem Reich on mittel / vnd keinen andern Fü m 
ſten oder Herren / vnderworffen / vnd mit jhren Vnderthane n 
oder Hinderſeſſen auch gehalten werden 
Es wolten dann dieſelben vom Adel dem Reich al ſo on mittel wid 
derworffen / jedes Lands darin ſie wohahuffe / ir eigen Truhen vᷣnnd 
Eynnemmer verordnen / dis ſollen daſſelbig zu thun mucht haben 
Doch daß dieſel bige / wie andere Cynnemmer / geloba vnd geſchworen a 
auch wie von andern Staͤnden hievor vnd hernach / mit eynbringung 
vnd eynlege der Anlag / vnd Beſchrribung ber jenigen Namen / ſo jr 
gebuͤr — /defgleichen mit vberantwortung der Truhen in aller 
wie von andern oben vnd hernach gemeldt iſt / handeln. 


_—_ rene l. . . 
Von Neichsſtuͤtten / ſo Vnderchanen auff dem 


Geſetzter Ab⸗ 
ſchied am 289. 
blat, 


CLl.ͤnd oder mehr Herrſchafften haben. | 
Geſenter2a6- Elche Frey vnd Reichsſtaͤtt aber auff dem Land auch Vnder⸗ 
ſchied vnd blat. I thanen hetten / dieſeld jr Vnderthanen vnd Pinderſeſſen ſollen 


auch macht haben noch einen Eynnemmer zu den obgemeldten 
dreyen Eynnemmern zu geben vnd zu ordnen / wo auch dieſelben Frey 
vnd Reichsſtaͤtt eine oder mehr Herrſchafften auff dem Land hetten / 
es als dañ mit eynbringung der Anlag / derſelbigen Herrſchafften 
nderthanen / in aller maſſen / wie hie vor von der Churfuͤrſten vnnd 
Fürſten Empter / Vogteyen / Hauptmannſchafften / ꝛc. von wegen der 
verordnung der Vndereynnemmer / vnnd anders mehr geſetztaſt / ge⸗ 
| halten / vnd die Anlag / die von den Bauwersleuten auff dem Nandr 


geordnet / angeſchlagen vnd eyngezogen werden. . 


Prelacen/ Graffen / Herren / vnd die vom Adel / 


auch die Reichsſtaͤtt / ſolien jr Anlag bey jren Pflichten 

vberantworten / vnd dann den Kreißeyuͤnemmern 

i <p llieffern. 5 = 

Geſenter Ab- f\Y/ Relaten /Graffen/ Freyen-Derren/vii die vom Adel / dem Reich 
[hid vnd blat. on mittel vnderworffen / auch die Frey vii Reichsſtaͤtt / ſollẽ auch 
{ſo viel jnen von wegen jrer Prelaturch Herrſchafften / vnd jr ei⸗ 
gen / auch gemeiner Statt eynkommen / lant dieſer Ordnung / zu geben 
gebürn) bey jren Pflichten / nach auß weiſung eines vorgemeldtẽ Arti⸗ 
eule / alle anfahende: E. ſollen auch alle . Füerſten / Geiſt 
lich vnnd Weltlich Prelaten / Graffen / Freyen / Herren / vom Adel / 
auch Frey vi Keichsſtaͤtt / ꝛc. dent ynnemmern durch ſte vnd jr Vnder⸗ 
thanen verordnet / dieſel ben jhr gebür vder antworten / vnd in die ver 
ordnete Truhen legen / welche / tztgemeldte Eynnemmer / ſo ſie die An⸗ 
lag allenthalben von den Herrſchafften vnd Vnderthanen zuſam̃en 
ebracht / vnd in ein Truhen verſam̃iet / ſollen alsdann dieſel ben Tru⸗ 
den mit fleiß verwaren / vnd den ſes Rreißeynnemmern / auff form 
vnd in maß hernach begriffen iſt / fürter vberantworte. 7 


Die Scaͤnd / ſo in einem kereiß / moͤgen jr huͤlff zu⸗ 
ſammen ſchuͤtten / darnach in die gemein Kreißtruhen 
0 1 kommen laſſen. 


wo 


no YL OO 6H 4 SS --— WW 3M 


* 2 E fd. A. e 
deß Reichs / auch huͤfff end dorraßthꝛe⸗ 34 
O Oaber Churfürſten / Fürſten / Prelaten / Graffen derten / Geſegter Ab 
7 auch Frey vnd Reichßſtaͤtt / in einem Kreiß weren / die jr Anlaß ſchied vi bat. 
ke lieber zuvor zuſamen ſchůtten / vnd alsdann dieſelben ſament⸗ 
lichen in die gemeinen Kreißtruhen vberlieffern laſſen woͤlten / die ſol⸗ 
ten macht vnd gewalthaben jren vnd jrer Vnderthanen verordneten 
Eynnemmern bey jren Pflichten zu befehlen vnd auffzulegen / daß fie 
ir Truhen zuſamen bringen / vnd darinn verwarte Anlag A | 
men in ein wolverwarte Truhen on allen abgang werffen / vnde 
ſamentlich r aller Anlagen in gegenwertigkeit der verordneten ſechß 
Kreißeynnemmer in die gemeine Kreißtruhen vngezelt eynwerffen / 
vnd als obſtehet / verwalten laſſen . 


Wie daß Gele yſd in die gemeine Truhen koſien / 
gezelt / vnd darumb Rechnung geſchehenſo e. 
Ob gleicher geſtalt ſol auch allen vnd jeden Cburfürſten ? Füve San Tb» 


ſten vnd gemeinen Staͤnden zugelaſſen ſeyn / daß jr jeder ſein vñ d 

ſeiner Vnderthanen Anlag / durchjr darzu verordnete gememe 
Eynnemmer in die gemeine Kreißtruhen vngezelt eynwerffen laſſen 
moͤgen : Doch ſollen die benennten ſechß Kreißeynnemmer / nach dem 
alle oder ein ziemlicher guter theil der Anlagen in die gemt inen deß 
Kreißtruhen gebracht werden / alſo eyngebracht Gelt erſtlich auß der 
Truhen ſamentlich zelen / auffſchreiben laſſen / vnd folgends widerumb 
in der gemeinen Truhen verwaren / vnd nach außweiſung dieſet Ord⸗ 
nung außgeben / vnd den Kreiß verordneten Staͤnden nachgehends 
zu gebuͤrender zeit auffrichtige gute Rychnung thun / auch auff anſu⸗ 
chung der kůnfftigen Verſammlung / zu Nuͤrnberg / wie vil in jeden 
A reyþ eynbracht vnd wider außgeben / was auch noch im Vorraht ſey 
gnugſamen ſchrifftlichen bericht thun / vnd in den Reichßſtaͤtten mos 
gen die Geiſtlichen jr ſonderbare Eynnemmer vnd Truhen / vnddie 
Weltlichen auch jr eigene Eynnemmer haben / vnd wann ſie beyder⸗ 
ſeits jr Anlagen in ſolch jr vnderſchiedliche Truhen gebracht / ſo ſollen 
ſie dieſelben in ein gemeine Truhen zuſam̃en ſchütten / vnd durch ju bey 
derſeits verordnete Eynnemmer in deß Kreiß gemeine Truhen Nas 
zelt eynwerffen / vnd als odſtehet / verwalten laſſen / hie von all tin die 
Geiſtlichen außgenom̃en / die in den Frey vnd Reichßſtaͤtten / da. Ertz⸗ 
biſchoffliche oder Biſchoffliche Geſtifft ſeyn / vnd dieſelben jr Ertzbi⸗ 
ſchoff oder Biſchoffen in ein andern Kreiß / weder die Statt vnd Bür⸗ . 
ger gehoͤrig ſeyn / dann mit denſelben ſol es bleiben vnd gehalten wern 


den / wie davon hie oben ein ſonderer Articul begriffen iſt  - 


Eclichen erzelten Scaͤtten / erlittenen Brands 


vnd anderer ſchaden halb / wirdt jr anzal deß Kriegß⸗ 
volcks nachgelaſſen. | 57 


N Nd wiewol aber die Statt / Goßlar / Mülhauſen / Northauſen ! Geſcgter 26, 

Wangen vnd Fell im Pammerſpach / jrer kündlichen ſchaden / ſchied vii blat. 
Brand vñ verarmung halb / dieſer zeit jr Anlag KRriegßvolck ab⸗ 
zufertigen / vnd biß zu eynbringung defi gemeinen Pfennigs zu vnder⸗ 
halten nicht vermoͤgen / So iſt far billich gedacht / daß jnen zu Gna⸗ 
den vnd ergetzung jrer erlittenen ſchaͤden / die an zal jres Kriegßvolcks 
; S itij nach⸗ 


al deen 


_ | Se zu vnderz 
2 See nicht deſtowes 
gen Dear vnd mit jr jeder 
— / vnd ſo ET Freyheit 
arg niemand andern mehr er tnoch geben werden, 


(At Aniag pon allen Scaͤnden an ein ore zubrin⸗ 
1 — darumb ſind in einem jeden Kreiß ſechß 


vero net die maͤgen ein Sch reis 
ets er halten. 
Eeſenter 2b As; Jeweil a w lche Anla 
{{icd vii blat Dur alen Chefe en) Nen why Regia POTEN 
vnd andern Staͤn den dand — then Pereda an ein 


von einiche Malſtatt zu — — ber — mercklichen koſten nicht 
de d WO — — vnd nach dem das Reich Teut⸗ 

tion in zehen Rreiß oder Circkel getheilt iſt / ſo ſetzen / ordnen 
vnd waͤllen wir / daß in einem jeden / der gedachten zehen Rreiß oder 
Geeirck / 2 nach jrer deß Rreiß gelegenheit / ſechþ Eynnemmer auß dem⸗ 
ſelben Kreiß geſetzt vnd verordnet werden / Vnd nemlich ſollen die 
Geiſtlichen Chur fürſten vnd Fürſten einen / Weltlichen Churfürſten 
vnd Fürſten einen / Prelaten einen / Graffen vnd Freyherrn einen / die 
von der Ritterſchafft vnd Adel einen / vnd die von den Frey vnd Reich⸗ 
ſtaͤtten auch einen / ordnen vnd ſetzen / welche ſechß Eynnemmer alss 
dann den gantzen Rreiß vnd Standen / davon ſie geordnet ſind / auch 
grloben vnd ſchwaͤren ſollen / in maſſen / daß ein ſonder Eydt von eines 


jeden Rreißſtaͤnden vergriffen vnd verfaßt werden ſol. 
Vnd dieſe ſechþ Eynnemmer eines jeden Gecircks ſollen macht 


vnd gewalt haben / einen frommen / treuwen / geſchickten Schreiber 
auffzunemmen / Faden vnd ſchweren zu laſſen / vnd jn alsdann zu 
eynnemmung vnd eygentlicher auffſchrelbung ſolcher eynlagen nes 


beuin zu gebrauchen. 
Ein jeder Kret ſol ein gelegene Malſtatternen⸗ 
5 nen da die ſechß 2 jdrlichen zweymal zuſarnen 
ne, As nente eee vnd in ein Truhen 
4 zuſam̃en werffe n. 
xi fot ein jeder Areiß oder Cir ein gelegne Malſtatt oder 
2 erwehlen vnd fürnemmen / da die ſechß deſſelben Gecirck⸗ 
emmer jedes jars zweymal / nemlich auff N. vn N. zeit / zu⸗ 
Eien enn, tote ſich eines jeden Rreiß Stande deßhalben vnder 
nen vergleichen werden / vnnd wo ſie alle deſſelben Kreiß Anlagen 
nicht ehe empfiengen / ſollen ſie zum wenigſten ein beſtimpte zeit / nach 
t getegenbeirbeß Nerriß bey einander bleiben / vñ auff die Anlagen war⸗ 
2612 dtn vnd ſo dieſelben von jeden . Vnderthanen ems 
* — durch jren geſ Schreiber eigentlich vñ getreuwlich 
in irem beyſeyn auffſchrei jeſs. Beeren eynlag in ein Kiſten 


oder Truhen werffen / die mit ſechß S en verwart ſey / darzu auch 
lever ſechß Eynnem̃er jeder einen vnderſchiedlichẽ Schlů ſſel habe fol 
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N J ſchafft lauer vñ biar. 
2 hafft 


ap vollziehung dieſes Anſchlags verhindern / oder jm etwas auffhal⸗ 
ten / oder nicht verfolgen laſſen / (daß ſich in betrachtung dieſes Chriſt⸗ 
lichen guten vorhabens / vnd deß beſchwaͤrlichen hohen obligens Teurs 
ſcher Nation / vnſers Vatterlands / zu keinem zuverſehen) ſo haben 
wir ſampt den obgemeldteg verordneten Reyſerlichen Commiſſarien / 
in Namen der Roͤmiſchen Keyſerlichen Maieſtat / vnd fur vns ſelbs / 
vnd fir jrer Keyſerliche Maieſtat vnd vnſer Erbland / vns mic Churs 
fürſten / Fürſten vnd Staͤnden verglichen vnd vereinigt / vereinigen / 
ſetzen vnnd ordnen auch darauff auß rechtem wiſſen / von Roͤmiſcher 
Keyſerlicher vnd Roͤmiſcher Koͤniglicher Maieſtat vollkommenheit / 
daß alle vnd jede / ſo alſo vngehorſam ſind / oder dieſe Ordnung verbre⸗ 
chen / in der Reyſerlichen Maieſtat vnd deß heiligen Reichs Acht mit 
der That gefallen / Vnd wo die Verbrecher Geiſtlich Perſonen weren / 
fre Priuilegien / ſchutz vnd ſchirm / die ſie von Aeyſerlicher Maieſtat / 
deren Vorfahren vnd dem heiligen Reich / haben / damit verwirckt / de⸗ 
ren priuirt vnd entſetzt ſeyn / auch gegen jnen ſamptlich vnd ſonderlich 
nachfolgender maſſen gehandelt werden: Nemlich / ſol der Reyſerlich 
Fiſcal auff anregung vnd bericht der ſechß gemeinen Eynnem̃er / oder 
auff ſein ſelbs eigen erkündigung gegen demſelben vngehorſamen von 
ſtundan procedieren / vnd jn laden laſſen zu erſcheinen / vnd anzuzei⸗ 
gen / daß er nach ſag dieſer vnſer Ordnung vnd Abſchied / ſein ae 
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55 3 — auch ſolchen vngehors 
x old al ne von noten zu ſeyn anſeben wirt / vber⸗ 
2 Lola huͤlff / die der vngehorſam alsdann gedyppelt / 
4 enköoͤſten ff de Vberzug elauffen / zu bezalen ſchuldig 
ſeyn ſol) alſozw eee geben ferlauffenem koſten vndſcha⸗ 
den von jm eynbringen. 
Die Keyſerliche Maieſtat vnd wit ſollen vnd wollenanth ſampt 
W ſonder ſolcher vngehorſamen vñ erklůdten Echter keinen / chemaln 
Falles dgs/ oſt View EEE. auffle 140 vollkommenlich vnd gehoꝛ⸗ 
erſtatt it / von der Ach t nicht abſoluteren noch erledigen / vnd 
darwider etwas von jrer ee Maieſtat oder vns erlangt 
wür de⸗ oder auß eigner bewegung außg ge / daſſelb ſol dañ als jetzt / 
vnd jetzt als dann / von ve vnd vnkrefftig ſeyn. 


DaſdieAnlagmieſcanderwobindaiſiegeet/ 


ende werd / vnd ſonſt inen j jeden Stand / erſtl ich ſein auß⸗ 

1 655 Selcgt Gelt erlegt / oder an dex anzal abgezogen werd. 

Ir ſetzen / ordnen / vnd woͤllen auch daß eines jeden Rreiß An⸗ 
lag alſo zuſamen gebracht vñ gelieffert / an kein ander ort noch 
| —— ——— ſie durch 
die Ehriſtgla aubige Menſchen gegeben iſt / Nemlichen allein zu wider⸗ 
ſtandt deß Turcken vnd ſeiner helffer vnd Anhenger / Vnd darauff ha⸗ 
ben wir / mit wiſſen vnd raht gemeiner Staͤnde für nutz vnd gut ange⸗ 
vnd geordnet / dieweil ſie diſe Chriſtenliche Expedition auff jren 
s koſten dem Allmechtigen Gott zu lob / vnd erhaltung Chriſten⸗ 
Glaubens fürgenommen / derwegen auch ein jeglicher der zehen 
N — 5 Raht / als obſtehet / zu dem oͤberſten Feldhanpt⸗ 
N_— ſollen die verordneten Eynurmmerin einem jeden 
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Scßſerlicht Maieſtat hat auch in dieſe Ofdtun 
3 eee eee 3 9 — 9 
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deß Reichs / auch huͤlff vnd vorraht / ie. 37 
Reyſerl ichen Maieſtat vnnd vnſer Erblanden / in dieſe Chriſtenliche / 
notwendige Ordnung vnd Anſchlag bewilligt / wir ſollen vnd woͤllen 
2 darwider nichts fürnemmien oder thun / noch andern zu thun ge⸗ 

atten. 7 


Die Tuͤrckẽ Anlag ſol nach Speyeriſchẽ Beicho 


Abſchied gelleffert / vnd kein Standt far dem andern 
beſchwaͤrt werden. 


Oe ſolch fuͤrgenommen Anlag ſol nach jeder Rreiß gelegenheit / ———— 


doch zum für derlichſten allenthalben eyngebracht / vnnd in die jn Narnberg 
derhalb verordnete Kreißkiſten / nach ſag vnd außweiſung deß an zoz blat. 
Speyeriſchen Reichs Abſchiedts gelieffert werden / darzu auch den ver 
ordneten ſechs eynnemmern eines jeden Kreiß hiemit auffgelegt vnnd 
befohlen ſeyn / ſolcher an dern eynbrachten Anlag halb aller ſhrer eyn⸗ 
nam̃ / vnd außgabehrbare vnd Chriſtliche Anzeig vnd 2 5 
zu thun der gantzen Reichs verſam̃ lung / oder denen ſo von Reichsſt an 
den darzu ſonderlich verordnet werden / Doch ſol jnen auff nechſtko⸗ 
menden Reichstag von gemeiner Reichs verſam̃lung ein gewiſſer Ta 
vnd Malſtat darzu ernennt vnnd beſtimpt werden / für welchem auch 
ſolche ander Anlag gewißlich allenthalben eyngezogen / vnnd in die 
Kreißkiſten eyngeſchůtt werden ſol / Darzu ſollen auch die Kreißeyn⸗ 
nemmer auff die alſo beſtimpte Tag vnnd Malſtat / durch etliche auß 
rem mittel gewißlich eynkommen / vnd jhres eynnemmens vnd außge⸗ 
bens ehrbare vnd richtige reitung vnd bericht thun / da dann ferr vn⸗ 
der den Standen auch ſolcher andern eynbrachten Anlag halb gebizs 
rende vergleichung gewißlich gemacht vñ fiirſehen werden ſollen / daß 
kein Rreiſ noch Standt für den andern beſchwaͤrt werd. 


Die Naͤhte vnd Geſandeen weren willens gewe⸗ 


ſen / der Tuͤrcken Anlag halb erkuͤndigung vnd reitung aller 
kKkKreyß eynnam̃ vnd außgab zu nemmen / wo es dieſer 
zeit moͤglich geweſen. 3 
Nd wiewol nun auſderheiſchender oberzehlter notturfft vnd bes Geſegter At⸗ 
| wegungen / ſonderlich zu verhütung vnzeitiger zertrennung vnd [id vii blat, 
abzugs deß Chriſtenlichen Kriegsvolcks / die mehrung vnd erwi⸗ 
derung obberuͤrter Anlag nicht hat ſollen noch moͤgen verzogen wer⸗ 
den / biß der vorigen Anlag halb geſtalt vnd gelegenheit deß mangels 
oder vberſchuß der Kreißtruhen gentzlich vnd eigentlich vernommen / 
vnd gegen einander verglichen würde / So weren doch die Churfuͤrſt? 
lichen Nabee/ Fiirſten vnd Stande / vnd der abweſenden Bottſchaff⸗ 
ten / vrbütig vnd willig geweſen / allbie au —_— Reichorag zu ver⸗ 
harren / vnd ſolche erkündigung vnd vnderſchiedliche reitung vnnd be 
richt aller Areiſ eynnam vnd außgab von den verordneten Kreißeyn 
nemmern in ſchrifften erfordern zu laſſen / vnd die gebizrende verglei⸗ 
chung vnder den Kreißſtaͤnden nach außweiſung deß Speyeriſchen 
Reichs Abſchied zu ſuchen vnnd zu machen / vnnd alſo alle beſchwaͤr⸗ 
den unnd vngleichheit auff zu heben / wo ſie befunden hetren / daß dies 
fer zeit zu ſolcher reitung vnnd vergleichung zu ſchreyten müglich ge⸗ 


Weſen. | 


: \© GeifieſnerPſemgAaldz/ Schagung 


| Diewell aber wir e eee eee auch gemeine 
. in gutt erfah! un Fornmen find / daß in etlichen 
Rreiſen die vorige Anlag noch nt men in den Rreißkaſten ge 


ſchuͤtt worden / vnd an etlichen enden dieſelbig Anlag von wegen aller⸗ 
ley yerhinderung vnd vnrichtig heiten och nicht gar eynbracht iſt / der 
halben vns ſampt den Reyſerlichen Commiſſarien vnnd gemeiner 
Reichs verſam̃lung Rechnung von den Nreißeynnemmern zu empfa⸗ 

hen / vnd die gebürende vergleichun 


g zumachen / auß obberürten vrſa⸗ 


chen dißmals vmituͤglich geweſen 


& Yeramb vnd damit dannoch ſolche Reitung vnnd vergleichung 
der hievor zu Speyer bewilligten Anlag / laut deß Speyeriſchen 
AR tichs Abſchied / gewißlich jren fürgang gewinnen moͤge / So ha 
wir ſampt den Reyſerlichen Commiſſarien in Namen vnd von wes 
en Reyſerlicher Maieſtat / vnd für vns ſelbſt vns mit den Chur fürſt⸗ 
lichen Raͤhten / Fůrſten vnd Standen / vñ der abweſenden Bottſchaff⸗ 
ten / vnd ſie. ſich hin widerumb mit vns / verglichen / daß alle Areif ſtand 
ſich mit eynziehung vnd erlegung derſelben jhrer Anlag in die Rretſ - 
truhen befuͤrdern / vnd die Areipeynnemmerſich auch gefaßt machen 
vnd auff den erſtẽ tag Decembris zu Nürnberg bey gemeiner Reicha⸗ 
5 verſam̃lung durch etliche auß jnen gewiß lich erſcheinen / geſchickt / alſo 
\ bald alles jres eynnemmens vnd außgebens ehrbare richtige Anzeiq/ 

xl | | 
, Bericht vnnd Rechnung zu thun / darauff dann auch alſo bald ſole 
Rechnung vnd Bericht pon jhnen auffgenommen vnd zu der obberür⸗ 
ten bewilligten vergleichung fargeſ chritten werden ſol / vnd dem vn⸗ 
vermüglichen durch den vermüglichen erſtattung vnd widerlegung 
beſchehe / damit alſo endtlich vii gewißlich dem beſchwaͤrten gehol ffen⸗ 

vnd gleichheit gemacht vnd erhalten werd. 


Eoin jeder Scaudc ſol fur die anzahl / die jm ver⸗ 
5 moͤg deß Roͤmiſchen Zugs gebuͤrt / ſein Anlag an Gold 
n= vnnd guter Muͤntz / wie obgemeldt / zu drepen Fris 
„n 
Nd damit nun ſolche bülff gewißlich vnd vollkommenlich auff⸗ 
Reichstags bracht vnd geleiſt werd / ſo haben ſich gemeine Staͤnde deß heili⸗ 
zu bande, gen Reichs vnd der abweſenden Rabte vnd Bottſchafften vers 
07.24.0903 edtige gw Boba ein jeder Churfiirſt/Fiirſtvnd Standt / ſo m 


Abſchled deß 


deß heiligen Reichs balff gaboͤrig / vñ in dem Anſchlag deß Roͤmiſchen 
Zuges befunden wirdt / für die anzahl die hin vermoͤg deß Roͤmiſchen 
50 en Fuß zu erhaltẽ gebürt / die Beſoldungẽ in maſſen wie 
Serre old vnnd guter ganghaffter (Munn für N Monat vnd 
N. viertheil eines Monate bee vnderſchiedlichen Friſken in den 


¶agſtaàtten he ablen vñ erlegen ſol / alſo daß er auff den erſtẽ Termin ⸗ 
nemlich nach dieſem laͤuffenden Monat Junij für N. Monat / vnnd 
lauff den erſten tag Auguſti wider auff N. Monat vnd zum drittẽ Ter⸗ 

min / 


_— auff den erſten tag Octobrisſchierſt kommend / fur N. Monat / 


deß Reichs / auch hůlff vnd borruht / u.) 59 


vnd N. viercheil einer Monats / fůr die vnderhaltung ſeiner gebüren⸗ 
den anzahl zu Roſſz vnd Fuß bezahlung thun / vnnd hinder Burger⸗ 
meiſter vnd Raht zu Augſpurg / Nurnberg / Franckfurt oder Straß⸗ 
burg / erleg / die auch ſolchs anzunemmen / vnd das erlegens vr bund zu 
geben / vnd vnſerm oder vnſers Bruders / deß Roͤmiſchen Rdnigs/vers 
ordneten Ey vn vnd Befehlhabern gegen gebürender Quit⸗ 
— obſtehet / zuſtellen vnnd folgen laſſen / hiemit in krafft 
dieſes vnſers Abſchiede gewalt vnd bafelch haben ſollen . 
24 r e t e e ee 1 l 1 OO 
Da ſemande in erlegung der Tuͤrcken huͤlffe "©. 
„ vugeborſam erzrigte ſein Anlage nicht erlegt / wider zie 
NN , „ Me ſol der Fiſcalprocedieren, 1 | Rs 
Werden tee jemand von gemeinẽ Standen / wer der hd val da, 


ry 
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| oder die weren / ſich vngehorſamlich erggigen/vnd jr gebürende 
| Anlagen zu obbeſtimptẽ Friſten einer oder mehr nicht erlegen 
würden / der oder dieſelben ſollen vnſerm Reyſerlichen Cammer Pro⸗ 
curator Fiſcal angezeigt werden? der daun gegen ihnen mit gebürli⸗ 

chen Proceſſen vollfahren vnd dieren / vnd fie fürderl ichen (wie 
Recht iſt) zu gehorſam vnd wy mes anhalten / zu welchem auch wir 
vnd vnſer freundlicher lieber Bruder / der Roͤmiſch Koͤnig / eynforde⸗ 
rung thun / vnd mit ernſt helffen ſollen vnd woͤllen. „ 

5 . . den ei 21 
Dieweil die Cuͤrckenhuͤlffein Chriſcelic Werck / 
ſo menniglich zu troſt kompt / mag ein jede Oberkeit fre 
8 Vnderthanen vmb huͤlff erſucen. 

Nd dieweil nun dieſe hülff gegen vnd wider vnſers heiligẽ Cheri 1 

S lichen Glaubens vñ ens Erbfeind den 3 _ 61k; 

| ben Anhengern vnnd Bundsverwandeen / ein Chriſtlichs gut 

vnd notwendig Werck iſt / welches menniglichen zu troſt vnnd ſchutz 
kompt / darzu auch die ohherürte hülff an jr ſelbſt etwas anſehenlich⸗ 
vnd gemeinen Staͤnden nicht wenig beſchwaͤrlich ſeyn wirdt / dieſelben 
auß jrem Cammergut zu leiſten / So iſt für billich vnd notwendig an⸗ 
geſehen / daß ein jeder Churfürſt / Fürſt vnd Standt / ſeine Vndertha⸗ 
nen derhalben vmb hülff vnd ſteuwer erſuchen / vnd die von jnen eyn⸗ 
bringen moͤgen. Wer 9 


Die Capitel ſollen jren Biſchoffen / die Staͤct ſo 
Fuͤrſten vnder worffen / jren Fuͤrſten / zu ſteuwer kommen / 
VvVhngehindert aller Vertraͤg. 


| KJ inſonderheit iſt auch firzimlich vnd billich erwogen vnnd gg ic 26, 


verordnet worden / daß die Capitel bey den hohen Stifften vnd ſchieb end blat. 
derſelben Vnderthanen jhren Ertzbiſchoffen vnnd Biſchoffen/ 
dergleichen die Staͤtt / ſo Fürſten vnd andern Staͤnden on mittel vn⸗ 
derworffen ſind / demſelben jhrem Fůrſten oder Oberkeiten in ſolcher 
hül ff zu dieſem Chriſtlichen Werck auch zu ſteuwer kommen ſollen / vn⸗ 


verhindert aller Pertraͤg / Obligation vnd Statu _ o etliche Siffe 
| | j oder 


22 , GrmicjucyPſtnnis@Atlag/Schaguyg 

oder Statt mit ſhren Biſthoffen / Lurſten oder Oberkeiten haben 115% 
2 / doch | | 5 * M : — N 2 
Sieweil wider den Erbfeind die Defenſion huͤlſf 
micht gnugſam / ſondern einer Offenſion hlff von noͤten / 
desc em gemeinee Pfenning durchauſbewils 


liget worden. J 


ns, T saber wir ſampe Churfdeſten/ FiieſtexyndSeander vnd der 
cbweſenden Bottſchafften / mit ſtatelichem zeitlichem Raht beg 


NM dacht vñ erwog / daß mit obber utter Def en ſtor hůͤlff vnſers hei⸗ 
ligen Chrjſtlichen Namens vnd Glaubens Ae Tg me 
ſeinem C yranniſchen fuͤrnem̃en vnd gemeiner Chriſtenheit nicht abge 
| wendet werden mag / ſondern wo man jm ſtattlich abbrechen / vnd die 
u beſ@Pardrent Chriſten / Land vñ Leut / von ſeinem viehiſchen gewalt / 
= vermietels Goͤttlicher Gnaden erledigen / vns vnd vnſer Vatterlandt 
| erretten vnd behalten woͤllen / daß man demnach ein beſtendige vnnd 
eapffereOffenfion huͤlff gegen bemeldtem Feind fürnemmen vñ voll⸗ 
Niehyen muß / So haben wir ſolcher Offenſion þfilff halben mit gemei⸗ 
nen Standen nottuͤr fftiglich vnderredt / vnnd damit nun zu ſolchem 
groſſen Werck ein nottuͤrfftiger vorraht zeitlich auff bracht vnnd ge⸗ 
macht werd / ſo haben wir auch Churfürſten / Fürſten vnd Staͤnde deß⸗ 
heiligen Reichs / vnd der abweſenden Bottſchafften vnnd Raͤhte / für 
g utz vnd notwendig angeſehen / daß alle Staͤnde / Staͤtt vnd Eynwoh⸗ 
ner deß heiligen Reichs vnd Teutſcher N Tation / die ſich derſelben Fries 
dens vnd Wolfahrterfreuwen vñ gebrauchen / fie ſeyen in deß Reichs 
Anſchlaͤgen begriffen oder nicht / niemands außgenommen / zu ſolchem 
1 — mitleiden gezogen / vnnd mit einer ſolchen gleichmaͤſſigen 
urchgehenden Anlag belegt werden / daß niemandt hohen oder ni⸗ 
Dern ſtands verſchonet / auch keiner für den andern beſchwaͤrt werd / 
vn ein jeder nach ſeinem vermoͤgen / neben dem andern gleiche An 
lag vnd Steuwer geb: Vnd demnach haben ſich gemeine Staͤnde ent⸗ 
E vnd vereinigt / daß widerumb ein gemeine durchgehende An⸗ 
g eines gemeinen Pfennings fürgenommen vnd iñbracht / auch hin⸗ 
wider eines jeden Churfuͤrſten / Fuͤrſten vnd Stands verordneten Ho 
bereynnemmer in jhren Truhen verwart vnd behalten werden ſol / biß 
auff vnſer vnd gemeiner Reichsſtaͤnde ferrern rergleichung vnnd bes 
ſcheid / auff ſchierſtkommenden Reichstag fürzunem̃en vnd zu geben / 
elles auff die maß vnd form wie hernach folgt. 


Alle Scaͤnde ſollen / vnangeſehen einiger Prey⸗ 
heit / von hundert ein halben Gulden geben. 

Ge Nd nemlichen ſollen alle vii jede Courfürſten / Fuͤrſten / Geiſtli⸗ 
— beg che vñ Weltliche Prelaten / Graffen / Freyen / die vom Adel / auch 
_ die Frey vnd Reichsſtaͤtt / vñ alle ander in Starten vñ auffdem 
Cand / weß Stãds / Wirdẽ oder Weſens die ſind / niemand außgenom⸗ 

en / auch vnangeſehenaller Vertrag / Frey heiten / Indulten vnd her⸗ 
Fom̃en / ſo diſer bewilligung vñ Anlag zu wider ſeyn moͤchtẽ / von allen 
ſren beweglichen vii vnbeweglichen ab vnd Gůtern / ſie ſeyen Leben 


Der Eigen / je von hundert Gulden rechtwehrts einẽ halben * 
8 vn 


vnnd alſo auff 
zu Anlag/Stens 
zahlen vnd entrich⸗ 


vnd eynkommen ſollen 

rr. Hauptguts gerech . 

£, ten / Zinß vnd eyn Giſegter As 
gleichen uch hundert Gulden erkauffts Neibgedings auch 

tauſend Gülden Hauptguts gerechnet / vnnd eu diefen Aragon 


Sſollen auch alleChntfirſten/Firſten vnd Stande / ſampt vñ 
ſonder / ſich dieſes gemeinen Anſchlags vnd Ordnung halten / vñ 2 I 
, | 


gebuͤrender Anlag zuvergleichen vnd zu bes 
legen vnbenommen ſeyn. | 1 
Dieweil etliche mehr von jrer Barſchafft / dann 
vom tauſend fuͤnfftzig eynkom̃ens / ſollen ſie von ſolchẽ mehrer 
jaͤrlichen Gefaͤllen den zehenden Pfenning geben. | 

Ad dieweil nun fünfftzig Gülden jarlicher Gülde für tauſend Geſegter As- 

Golden am Hauptgut / als obſkehet / angeſchlagen / vnd darvon {bid vodbiat. 
DO jarlicb fünff Gülden zu dieſer Anlag zu erlegen verordnet wer⸗ i 
den / vnd aber etliche von jren Barſchafften deß jars an mehrer nutzung 
vnd eynkommen ohn jhr ſonder mühe vnd koſten haben / dann von den 
cauſend Gülden Daupreues fünfftzig Gulden / ſo haben wir vns mie 
Chur fuͤrſten / Fürſten vnd Staͤnden / vnd ſie hin widerumb mit vns / vot 
glichen / vnd für g eichmaͤſig vnd bil lich angeſehen vnd geordnet / da 
dieſelben / ſie (een hoch oder nider Standts / von ſolchen jren mehrern 
jarlichen Gef allen vnd nutzungen auch den zehenden Pfenning bez ah⸗ 
len vnd entrichten / wie dann auch alle andere Staͤnde von gy" rr 
. iy jaͤrlichen 


. — 4. A — — — 
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2 Daene Schabs; 


ArlichenGef&llenwdiadaynbdnuntiides; zeharben Dfanging zu dieſ 
— Sn 2 
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ſolcher An niemand verwidel 7969.97 — Ver 


trag oder alt herkommen / fuͤrzichen ſol. 

& le da eee Stan 
14 d . — — ottſchafften / vnderthaͤnig bitt an vns gelangt f 
In bewilliger / vnn daf vns genommen die nam Adel in den 
u Schwaben / Francken / vnd am Rhein / vnd dergleichen au⸗ 
dere P — SPC Anſchlaͤgen deß heiligen Reichs nicht bes 
en ſind / deßgleichen die tdaine vnd Seeſtaͤtt / die nit Churfürſten l 
- etroder andern Oberkeiten / ohn mittel vnderworffen vnd zuge⸗ 
rig ſind / vnd in deß Reichs Anſclagen nicht belegt werden / zum firs 
derlichſten ein gelegene Malſtatt einer jeden Landesart zu beſchrel⸗ 
BO mn den dete Farce ien zulassen, daß ſie in bedenckungoberzehlten 
9 e einjeder Chriſt / be vorab T eurſcher Nation / billich zu ge⸗ 
vnð hertzen führet / in dieſem Chriſtenlichen gemeinen vnnd glei⸗ 
Ven Anſchlag auch willigen vnd denſelben von ir vnd jren Vndertha⸗ 
neu vermoͤgen geben / vnd laut . vnſer Ordnung in ein Truhen / ſo 
fie en auffrichten ſollen / erlegen / vnd biß auff vnſer vnd gemei⸗ 
nde weiter vergleichung vnd verordnung bewarlich bebalten⸗ 
mit dieſer gnedigen vertroͤſtung vnd fürgewiſſung / daß jnen ſolchs an 
Fexybeiten / altem herkommen vnnd gebrauch ⸗ Funffei glich in alls | 
wegpnpergreiffenlic vnd vnnachtheilig ſeyn ſol. 


. = knw Chriſtlichen Werek / ſollẽ alle Captcel/ 


> 


Ordens leut / Kirchen / Spttal / vnd alle Geiſtliche Oktan 
/jr ſteuwer / von cynkom n den zehenden theil / vnd von ſhren - 
Guͤtern / nach außweiſung diſs Anſchlags/ ſbren . 
. Ke rid zu dieſem Chriſtlich en milten Wer ſollen as alle Seiffe⸗ 
ce picel / Kloͤſter / Ordenslent / Kirchen / der Kirchen Fabricken / 
vnd Spical / ſie find in Statten oder anderßwo / Geiſtliche vnd 
Weleliche Briderſcbaffcen / vnnd alle andere Geiſtliche Verſam̃lun⸗ 
en / Communen vnd Clauſen von Mannen vnd Frauwen / ſie ſind ex⸗ 
empt oder nicht / jr 9 vnd Aulag geben /t r betrachtung / wa is 


ine 


deß Reichs / auch huͤlff ond vorraſt/2e. © 40 
nen an handhabung deß Chriſtlichen Namens vnd Glaubens /davoenn 
fie auch jre wirde / eynkommen vnd vnderhaltung haben / gelegeniſt / 
vnd demnach on allen jren Reunten / Gül dten vndeynkommen / den 
zehenden cheil / dasthut von ſedem hundert gul den jaͤrlichs eynkom⸗ 
mens zu dieſer Chriſtlichen Anlag / zehen gulden / vnd alſo auff vnd ni⸗ 
der / nach 2 — ä — dergleichen 
apd von allen anderzu jxen ligenden vnd beweglichen Hab vnnd Gu⸗ 

ne dPwvetfenta fer Sed Anta 
ge 


tern / nach ng dieſer Ordnung / jr Anlag erlegen vnd bezalen. 
Gleichsrweiß ſoles auch gehalten werden mit allen Commendureyen 
vnd Haͤuſer deß Teutſchen vnd der Johanſer / vnd anderer Kitterli⸗ 
chen Orden / welche vor andern zu widerſtandt deß Türcken zu helffen / 
yerm6gires Ordensſtifften / ſchul dig ſinnd. Th 


Sonderbare Geiſtliche Perſonen ſollen von jren 

2: Peuſionen / Reſeruaten / vnd von allem jrem Eyukommen den 
te AJ ehenden Pfennig bezalen. | 4 

| e gleichen ſollen auch die ſonderbaren Geiſtlichen Perſonen / Seſegter Ab- 
el ſo nicht Chur fürſten / Fürſten oder Prelaten deß Reichß ſind⸗ n 
von ren Penſionen / Reſeruaten / dergleichen auch von allen 
Nunnten / Güldten / eynkommen vnd nutzung / die ſie von jren Pfruͤn⸗ 

den / beneficijs, dig nitatibus, in jrem Geiſtlichen ſtandt haben / den zen 

henden Pfennig (das thut von jedem hundert gulden wehrt jaͤrlicher 

len beate nde zehen gulden / vnd alſo auff vnd ab) zu dieſem Ang 

ſchlag bezal en vnd entrichten / oder bezalen laſſen. | 


Damit von Geiſtlichen Penſionen / Neſeruaten / 
die Anlag deſto gewiſſer erlegt / ſo ſolder jenig / ſo ſolche Pen⸗ 


10 ſion zu bezalen verpflicht / die Anlag zuerlegen ſchuldig ſeyn. 
Ve damit von ſolchen Penſionen / Reſeruaten / vnd dergleichen Geſegter A6- 
4 


nutzungen / die gebůrende Anlagen deſto gewiſſer erlegt werden / ad am 31s 
ſo fol der jenig / der ſolch Penſion oder Reſeruat zu bezalen vers 
pflicht iſt / ſeinem Glaͤubiger die Anlag dieſem Anſchlag gemeß / in diſe 
Anl ag zu erlegen ſchuldigſeyn / vnd auff daß ſolchs den Schuldnern 
gegen jren Glaͤubigern vnd Geiſtlichen Oberkeiten / von wegen jrer 
derhalb gegebnen vorſchreibung vnd pflichten deſto vnvergreiffenli⸗ 
cher ſeyn / ſo woͤllen wir bey der Baͤpſtlichen Heiligkeit oder jrer Hei⸗ 
ligkeit Bottſchafft mit allem embſigem fleiß befuͤrdern / vnd auff die 
weg hand len / daß die jenigen / ſodie gebůrende Anlagen von den Pen⸗ 
fionen vnnd dergleichen nutzungen entrichten / derhalben von nies 
mand bevnruͤbiget / noch dann verhindert werden / vnd dann von den 
andern jren ererbten vnd in ander weg erlangten oder erworbenen li⸗ 
enden Guͤtern vnd fahrender Hab / ſollen die Geiſtlichen auch von "ou 
3 gulden einen halben gulden / vnd alſo auff vnd ab zu rechnen ⸗ nd 
wie vonden Weltlichen geordnet iſt / zu Anlag an dem end / da ſie ge⸗ 
ſeſſen / bezalen vnd außrichten. 


Die Geiſtlichen ſollen jr Pfruͤndhaͤuſer nach 
© Leibggeding wehrt anſchlagen / jr t4gliche Preſentien vnd 


Gefaͤll wie ander Geefilich eynk ommen verſteuwre . 
N | ** , © Die 


RY GeneinerPfennſs Anlag Schatzung 


| 1/22 Je Geiſtlichen ſollenarrh jr Pfrundhuͤuſer nachNeibsgedings 
Baden 6 2 Nea e { —— 1 — vnd 


> Compecention / a — lich Gefaͤll nicht 
r dann ander eyn kommen verſteuwren / vñ von 


ehen Pfennig i vnutzung einen zu Anlag geben / vnd alſo auff 
vnd nider zu rechnen / nach dem die nutzung klein oder groß iſt. 


| DieScindevndalleCommutien/ſo Pndereha⸗ 


nen haben / ſollen die Anlag von jr der Kommunen eigen Gd 

ter erlegen / dieweil die Vnderth en fur ſich late a. 34 
| lag geben S172 70 

= ſollen auch alle Churfůrſten / Fieſten / Geiſtuche vnd wWetes 
2 be Prelaten / Graſſen / Fveyen / Herren / die vom Adel / auch | 
wad any Reichßſtatt / Co unen / vnd alle andere die Vnder⸗ 
thanen haben / dieſe Steuwr vnd Anlagen / ſo vil derſelben jrer Pers 
ſonen vnd Communen eynkommen vnd Buͤter aufferlegt / allein von 
2; »- ſolchen jren eigen vnd jren Communen gemeinen Guͤldten / Rennen 
vd nd eynkommen reichen vnd geben / jrer Vnderthanen hierinn gantz 
vnbeſchwaͤrt / in betrachtung daß dieſelben / ſie ſind Geiſtlich oder welt⸗ 
lich / on daß durchauß alle fir ſich ſelbs / wie hievor gemeldet / jre Anz 
lag geben muͤſſen / damit alſo in allen Standen gleichheit gehalten / 


vnd niemand mehr dann der ander beſchwaͤrt werd. 


Neichſzſtaͤtt / ſo vnder ander Gerrſchafften gehö⸗ 
wen / deßgleichen Zunſſten / Vniuerſiteten/ Collegia, ſollen 
denobbeſtimpten Anschlag erlegen. 


Geletzter Ab⸗ Du Frey vñ Reichßſtaͤrt / auch andere Statt ſo den Fürſten * 


Seſetzter Ab» 
— vñ blat. 


ſchied vii blat. andern Herrſchafften zugehoͤren / ſollen von dem eynkommen 
in jr jeder Cam̃er / dergleichen von den Güldten vñ Nutzungen 
jrer Hoſpitalen / vnd ander dergleichen Haͤuſer / ſo in jren oder jren ver⸗ 
waltungen ſind / vnd dann die Zuͤnfften / Gaffeln / Gilden / dergleichen 
alle andere Vniuerſiteten / Communen / Collegia , Facul taten vnd 
Sammlungen / wie die Ramen haben / niches außgenommen von jren 
Gefallen / Nutzungen vndeynkommen / den obbeſtimpten Anſchlag 
auch / wie gemeldt / erlegen / vnd fünfftzig gul den ſolcheynkommens 
für ein tauſend gulden n und wehrts gerechnet werden / vnd 
alſo auff vnd ab / nach anzal jr edes eynkommen. 


Die /ſo Dienſt oder Ampcgelchaben / ſollen von 


einem jeden Gulden an creutzer zu dieſer Tuͤrcken 
Anlag erlegen. | 


Geſegter Ab» 9 vilſſentlich we daß deren viel / ſo jaͤrlich Dienſt oder 


ſchiad vii blat, Amptgelt haben / derſelben jrer beſoldungen vber den vnkoſten / 
fie mit vnderhaltung der RAnecht vnd Pferd / vnd in ander 

a weg auffwen . bvmb gar ein gerings genieſſen moͤgen / nach 

imit in dieſem e 155 chlag gar niemand verſchonet 

iſt von vns auch Churfü * ſten / Furſken vnd Staͤnden / vnd 
5 Bottſchafften für gleich meſſig vnd billich angeſehen 
d ; 
elt; 


der a 
d Tie worden / daß ein jeder / er ſey hoch 


deß Reichs / auch huͤlff vnd vorraht /c. 4.1 
weltlichs Standts / auch RAnecht vnd Maͤgd / von einem jeden Gul⸗ 
den jaͤrliches Dienſts oder Amptsgelt / einen creutzer zu diſer Anlag 
erlegen vnd geben ſol / vnd alſo auff vnd ab / nach mehrung vnd abkuͤr⸗ 
B ung er Summa. | : p 2 74 13: 

Ein ſede Juͤden Perſon ſol einen gulden / vnd dañ 

8 von hundert auch ein gulden geben. g 


Geſetzter As 


| Tem die Juͤden ſollen zu dieſer Tuͤrcken hülff alſo angeſchlagen aus 28 f 
QF werden / daß ein jede Juͤden Perſon / ſie ſey jung oder alt / zu an⸗ "F1 
SD fang diſer Steuwr einen gulden legen / vnnd die Reichen in ſol⸗ 
chem Anſchlag den Armen zu hül ff omen / darzu ſol jr jeder von hun⸗ 
be gulden Hauptguts / an was Wahr die jmmer gelegen / zu dieſer 
auch einen gulden zu geben ſchuldig / vnd hiemit jr Wucher vn⸗ 


a. 


had and | get ſeyn. es Ras 9 3. 
Dreweil Puͤrſtenchumb / Ocrrſchaffee /Graff- 
ſchafften / Oberkeiten vnd Schloͤſſer / nicht wol zu ſchaͤtzen / ſo 
„ >-, wollen ſie jr Anlag nach dem eynkommen / an Guͤldten Zinſen / | 

were *  Creichen/anſthlagenvndentrichten. 5 

Nd nach dem der Churfürſten / Fürſten / Prelaten / Graffen / Beſerrer Ne 
4 Freyen vnd Herren / deren vom Adel / vnd der Communen vnd ſchied vivia;, 
Staͤtt / auch ſonden barer Derſonen/ Fürſtenthummen / Graff, 
ſchafften / Herrſchafften / Oberkeiten vnd Schloͤſſer / nicht leichtſam 
zu ſchetzen nach jrem rechten wehrt / noch an zuſchl agen ſind / ſo ſollen 
vnd woͤllen ſie jr Anlagen nach jrem jaͤrlichen eynkommen / an Guͤld⸗ 
ten / Zinſen / neben jren andern Guͤtern / Barſchafften vnd vorraht / 
wie jetzt angezeigt iſt / Rechnung anſchlagen vnd entrichten / alſo daß 
ein tauſend gulden jaͤrlichs eynkommens / auff zwentzig tauſend gul⸗ 
den / vnnd fünfftzig gulden jaͤrlichs eynkommens für tauſend gulden 
Hauptguts / vnnd alſo ferner auff vnd ab zurechnen / angeſchlagen / 
vnd jedes tauſend gulden Hauptguts mit fünff gulden / vnd jedes hun⸗ 
dert gulden Hauptguts mit einem halben gulden zu dieſer Offenſion 
bülff belegt vnd veranlagt werden, | 

| ce Se 8 > @ Q 

Gas fuͤr Guͤter in dieſer Cuͤreken Anlag 

befreyt ſeyn ſollen. | 

S Och ſollen in ſolchem Anſchlag eines jeglichen Kleider / RAleino⸗ em 06 


AA ter / Silbergeſchirr / vnd ander Haußraht / der ein jeder ſeinem ſchied vii bac 
a 8 vnnd weſen nach zu taͤglichem gebrauch nicht wol em⸗ 
Iten Hohenſtands Perſonen / deren vom Adel vi reyſigen Rnechs 
ten jr Pferd / dergleichen auch ander jr Wehr vnd Harniſch / auch Ges 
ſchuͤtze / Pulffer / vnd ander darzu gehoͤrig Munition nicht angeſchla⸗ 
gen / aber ſonſt nichts anderß von dieſer Anlag außgenom̃en werden, 
Aber der Kirchen Kleinot vnd Gezierd ſollen in dieſer Anlag nicht 
begriffen / ſondern als zu einem Schatz der Chriſtenheit / wo man das 
zu einer eylenden / notwendigen / vnveFmeidenlichen hülff bedürffen 


werd / geſpart vnd behalten werden: #4 
| | in 


Gemeiner Pfenning Anlag / Schatzung / 
| Ein jeder ſol von aller Hab / wo die gelegen / allein 
: an dem ort da eee an dieſer Offen- 
£8 *** ſtonhilgeben; BY 1 
Geſegter As ⸗ Armit aber ſolcher Ordnung geſtracks gelebt / vnd allerley jr, 
| ſchied vi bla, Degen vnnd zweytracht / ſaddeſes Anſchlags halben mithele, 
gung der Vnderthanen vnd Guͤter⸗ zee, Geiſtlichen vnd 
Wel tlichen Staͤnden ſich leichtſam zutragen moͤcht / gentzlich verhuͤt 
vnd abgeſchnitten werd / So ſetzen / meynen vñ woͤllen wir hiemit ernſt⸗ 
lich befehlen / daß ein jeder allein / an dem ort da er geſeſſen / ſein Anl ag 
zu dieſer Offenſion hülff geb von allen ſeinen Hab vnnd Guͤtern / die 
ſeyen Lehen oder eigen / — allenthalben hat / vn verhindert / wo die 
in oder auſſerhalb deß heiligen Reichs ſeyn oder ligen / vnnd daß kein 
Standt den andern oder deſſelbẽ Puder ann dar wiber deing nd 
auch anderer / ſo vnder jm nicht geſeſſen / Hab oder Guͤter / ob dis ſchoön 
vnder jm gelegen / diſer Anlag halber beleg / nemm / noch auffhalt / 
— bey Peen vnnd ſtraff vnſer deß heiligen Reichs Acht vnnd Aber⸗ 
A k. 0 . 


Damit diſer Anſchlag deſter ein ſchleunigern fuͤr⸗ 
gang / ſol in einem jeden Fuͤrſtenthumb oder Landſchafft vier 
ſtattliche / geſchickte Perſonen / zu Obereynnemmer ſolcher Anlag / 
von den Churfuͤrſten oder Fuͤrſten derſaden Landſchafft 


Geſetzter Ab» eder dene ee ſchleuniger ſei⸗ 


ſchied am 35 nen fürgang erreich / vnd deß aufftichtigen eynnemmen / verwa⸗ 
ren vñ außgebens halb / bey menniglich deſto weniger argwohn 
| erwachß / beſonder der geneigt que vnnd treuw will zu ſolchem recht 
Chriſtlichem Werck erhalten werd / ſo haben wir vns mit Churfürſten / 
Furſten vnd Staͤnden / vnd ſie hinwiderumb mit vns / verglichen vnd 
vereinigt / vnd thun das auch hiemit alſs / daß in einem jeden Fürſten⸗ 
thumb oder Candſchafft vier ſtattliche fromme vnd geſchickte Pers 
ſonen zu Obereynnemmern ſolcher Anlag yon den Churfürſten oder 
Fürſten / vnd deſſelben Landſch afft verordnet werden / Nemlichen 
einer von den Churfürſten oder Fürſten / der ander von Prelaten vnd 
Geiſtlichen / der dritte von Graffen / Freyen / Herren / vnd der Kitter⸗ 
ſchafft / demſelben Churfürſten oder Fürſten vnderworffen / vnd der 
vierdt von den Staͤeten / welche vier Obereynnemmer erſtlich aller 
rer pflicht / damit ſie jrem Landsfürſten zugethan / als viel dieſe hand⸗ 
lung beruͤrt / loß gezelt werden / vnd ledig ſeyn / vnd darauff demſel ben 
Landfürſten von ſein vii ſeiner gantzen Qandſchaffe wegen in treuw⸗ 
en geloben / vnnd auch einen leiblichen Eydt ſchweren ſollen / wie her⸗ 


nach folgt. 3 Mp 
Die verordnete Obereynnemmer ſollen gehand⸗ 
1 habt / vnd keiner vngnad gewertig ſeyn. 
Geſegter Ab- Sar allem nach ſollep die verordneten Obereynnemmerſol⸗ 


3 chem jrem befelch vnd pflichten ſtracks nachgehen / vnd von den 


Chur fürſten oder Fürſten / von dem fie (als obſtehet) geordnet 
| werden / 


* 
8 4 

? "4 
SY. 


deſi Reichs / auch huͤlff vnd vorraht / ce. 42 
werden / darbey gehandhabt werden / vnnd von niemand kein vngnad 
oder verfolgung gewertig ſeyn. — 


In einem jeden Puͤrſtenchum̃ ſol ein Truhen mit 
vier Schluͤſſeln verordnet werden. * 


Sſol auch in einem jeden Fiirſtenchumb / in ein gelegene Statt / (ied vi blat. 
ein gemein Truhen zu ſolchem Gelt zu verwaren / mit vier guten 

x Schloſſen / geſetzt werden / vnd der vier Eynnemmer jeder einen 

Schlüſſel zu der vier Schloſſen einen haben / alſo / daß jr keiner die an⸗ 

der drey Schloß auffſchlieſſen / vnnd on die andern ſeine zugeordnete / 

die Truhen oͤffnen moͤgen. 


Die Geiſtlichen in Beichſßzſtaͤtten da Ertzſtifft / 
muͤgen jr ſonder Eynnemmer verordnen. 


S moͤgen aber die Geiſtlichen vn Cleriſey in den Frey vñ Reichß⸗ Beſagter Ab⸗ 
ſtaͤtten / da Ertzſtifft oder Thumſtifft / auch Rloͤſter vnd Stifft 19 vñ blur. 
ſeyn / mit zuthun jrer ordenlichen Oberkeit / jr ſonder Truhen 

vnd Eynnemmer verordnen / vn die Anlag diſes gemeinen Pfennigs / 

nach auß weiſung dieſer vnſer n wie ſich gebürt / eynbringen / 

vnd in jrer Ertzbiſchoff oder Biſchoffs Truhen folgends — 

oder durch jr verordneten Eynnemmer / biß auff vnſer vnnd gemeiner 

Staͤnde deß heiligen Reichs weiter erfordern vñ beſcheidt / in jrer Tru⸗ 

hen ſicherlich ver waren vi behalten / al erley jrrung vnd miß verſtand / 

1 — derhalb zwiſchen Geiſtlichen vnnd Weltlichen leichtſam entſte⸗ 

en moͤcht / zuverhuͤten. In welcher Statt es aber anderß von alter 
berkommen vnnd gehalten worden / darbey ſol es auch in dieſer Anlag 

beſtehen vnd gelaſſen werden. 


Die Gbereynneſ̃er ſollen kein Beſoldung haben. 


| S ſollen aber die Obereynnem̃er von ſolchen jren Emptern kein Geſetzter Ab⸗ 
Beſol dung noch belohnung haben / ſondern allein jnen jr ziem⸗ ſchied vii bias, 


S liche zehrung bezalt vnderſtatt werden, 
Dieweil den vier Eynneſ̃ern zu vil in allen Ple⸗ 
cken die Anlag eynzubringen / ſo ſollen auch Vndereynnem. 


mer verordnet werden. SGeſegter I- 


Nd nach dem aber den obgedachten vier Eynnemmern zu vil {ied am 3. 
muͤheſam vnd beſchwaͤrlich were / ſolch Anlag in allen vnd jeden 18 
Statten / Flecken / vnd orten eines jeden Fürſtenthumbs / durch 
jr eigen Perſonen eynzubringen / Deß gleichen den Vnderthanen noch 
mehr vngelegen / alle jr Anlagen an ein Malſtatt / den vier Eynnem⸗ 

mern gelegen / zu antwortẽ / ſol ein jeder Landsfürſt ſampt ſeines Firs 
ſtenthumds oder Qandsverordnecen vier Eynnemmern etliche Vn⸗ 
dereynnem̃er / im fall der — ſeines Lands Ampten / Pflegen 
oder auptmanſchafften / nach ſein vnd feines Cands gelegen heit / zu 
eynnemmung diſer Anlag verordnen / vñ denſelben Vndereynnem̃ern 
ein geraume zeit beſtimmen / darin fie an den enden / orten / dahin ſie 
für den Landofirſfen / vñ der vier Obereynnem̃er verordnet —— 
| 1 _— n 


Gemeiner Pfennig Anlag / Schatzung 

die Anlag gewißlich eynbringen / vnd in jr verſchloſſen Truhen / daran 
auch vnderſchiedeliche Schloß ſeyn / vnnd der Vndereynnemmer jeder 
allein ein ſchluſſel zu der Schloß einem haben ſol / on allen abgang zu 
handlen / der Obereynnemmern antworten vnd lieffern / allein was ſie 


zu jrer nottuͤrfftiglichen —— derhalben auffwenden haben muͤſ⸗ 
ſen / —— ] derhalben FA dannoch den bemeldten Obereyn⸗ 


- pemmernjres außgebens n Rechnung thun / vnnd vber jr 
ziemliche zehrung kein belohnung haben ſollen. 


Die Vnderepnnemmer ſol len jrer Pflicht ledig 
gezelt werden / Geluͤbd vnd Pflicht thun. 

Geſegter Ab- Nd damit dieſe Vndereynnemmer ſolchen jren befelch auch des 
loud vs bat. ſto fleiſſtger vnd ee ſollen ſie erſtlich auch 
jrer Pflicht / ſo vil dieſe handlung beruͤren moͤcht / von jrer Ober⸗ 

keit ledig gezelt werden / vnd darauff von jrer auffnemmung vnd vers 

ordnen / ren Landsfürſten oder Herren / vnd den verordneten Ober⸗ 
eynnemmern / oder wem ſie es an jr ſtatt befehlen werden / Geluͤbd vnd 


Pflicht thun / wie hernach folgt. 
Wie von Churfuͤrſten / Puͤrſten / wegen geſetzt iſt / 
alſo ſol ein jeder Prelat / Graff / Freyherr oder vom Adel / von ſein 


ſelbſt wegen einen / von deren —— wegen zween / ein geiſtli⸗ 
chen vnd ein weltlichen verordnen / ſo diſe Anlag eynzufordern. 


Seſetzter eden oben von der Churfürſteu vñ Fürſten Eynnemmer / 


{ied vii blar, vnd derſelben Ampt vnd Pflicht geſetzt iſt / alſo meynen / ſetzen 
| vnd ordnen wir / daß auch ein jeder Prelat / Prelatin / Graff/ 
Freyherr / oder vom Adel / ſo dem Reich one mietel vnderworffen iſt / von 
ſein ſelbſt wegen einen / vnd ſein Vnderthanen vnd Hinderſeſſen in den 
Statten vnd auff dem Land zween / nemlichen ein Geiſt lichen vnd ei⸗ 
nen weltlichen / Eynnemmer verordnen / welche von jnen vnd jren Vn⸗ 
derthanen diſe Anlag / nach ſage diſer vnſer Ordnung / eynfordern 
vnd eynziehen ſollen / dergleichen moͤgen vnd ſollen auch Burgemei⸗ 
ſter / Kaht / der Frey vnd Reichßſt att drey ehrbar vnd redliche Perſo⸗ 
nen zu eynnemmen jrer vnd jrer 1 Hinderſi eſſen Anlag verords 
nen / vnd welche Frey vnnd Reichßſtaͤtt eine oder mehr Herrſchafften 
au Cand haben / dieſelben ſollen es mit verordnung der Vnder⸗ 
eynnemmer alſo halten / wie hie von der Churfürſten vnd Fürſten Am⸗ 
yten / Vogteyen vnd Hauptmannſchafften / Vndereynnemmern ver⸗ 
ordnet / vnd wie hie vnden von belegung der gemeinen Bauwrsleuten 
vnd Vnderthanen vnderſchiedlich geſetzt wirt / vnd alle dieſe verord⸗ 
nete Eynnemmer ſollen jrer Pflicht erlaſſen / vnnd von neuwem jrem 
Herrn vnnd Obern / von jr vnnd jrer Burger Vnderthanen wegen 
Pflicht vnd Eydt thun / auff die form vnd maß / wie oben von den Eyn⸗ 
—_— Chur vnnd Fürſtenthummen verordnet / klaͤrlich ge⸗ 
ſetzt i ä . ET | | 
Die Vndereynnemmer ſollen den Vnderthanen 

einen Tag beſtim̃en / auff welchen ſie jr Anlag / ſub pœena dupli. 

zu erlegen. Item wie es zuhalten / da ein O berkeit zu eynbringung 


i diſer huͤlff der Vnderthanen nicht mechtig gnug, REA 
n 


deß Reichs / auch huͤlff ond vorraht ze. 43 


und mit wen Geſetzter As 
udereynnemmer in de cher vnd bla. 


hafftigen Tag vnd Malſtat 
— 5 

g erlegen ſollen / 

nit erlegten / die . 

geben verfallen 

bezahlẽ ſchuldig 


chen auff deß anruffenden 
zimlichen koſten vnd darlegen von den vngehorſamen folgends zu bes 


5ablen nic mir wenigerm fleiß vnd ernſt annemmen / vnd den anruffen⸗ 
den ſeine Vnderthanen zu gehorſam vnnd gebürenden Abtrag brin⸗ 
gen hel ffen / als ob die ſach ſie ſelbſt betreffe vnd mit belangte. 7 


Has ein jede Gberkeit fuͤr Mandaca außgehen 
llaſſen / vnd wie ſie die Vnderthanen zu dieſer Chriſten. 
lichen Anlag bewegen ſol. * "ir 


Amit aber die gehorſamen Vnderthanen deſto willigen ſryn / Geſexter 20- 
vnd die andern vmb ſo viel deſto weniger entſchuldigung ha {ou am 32. 
Oben / So ſollen jeder Churfuͤrſt / Firſt vnnd Standt in einen 
Fürſtenthummen oder Herrſchafft Mandata oder Gebott außgehen 
laſſen / darinn erſtlich auß oberzehlten Chriſtlichen vnd billichen vrſa⸗ 

ven die Vnderthanen vermahnet werden / die Ehr deß Allmechtigen 

Gottes / ſeines heiligen Glaubens / vnd gemeiner Chriſtenheit nutz vii 

wol fahrt / zu hertzen zu fuͤhren / vnnd den gemeinen Nutz gemeiner 
Chriſtenheit / vnd ſonderlich der beſchwaͤrten Chriſten Rand vñ C eut / 

jrer Mitbruͤder / in Chriſtlichem Glauben vnd Religion hohe notturfft 

zu bedencken / vnd allem jrem zeitlichen nutz auß Chriſtenlicher brüder⸗ 

licher Lieb fürzuſetzen / vnd dennoch vnbeſchwaͤrt zu ſeyn / daß auff den 
benennten auffgeſetzten Tag jr jeder ſein ſelbſt vermoͤgen getreuwlich 

vnd on allen falſch vnd gefahr ſchetze / vnd ſeine gebiirende Anlag da⸗ 

von erlege / vnnd darüber ſeinem ſtandt nach die gebůrende betheuwe⸗ 

rung vnd pflicht vor den Eynnemmern (als von hohen vnnd nidern 

Standts Perſonen hernach folgt) gewißlich chu / oder von ſeinet we⸗ 

gen * erſtattung thun laſſe / als bey vermeidung der Peen 

vnd Straff / wie von den vngehorſamen Pnderthanen hie oben klaͤr⸗ 

lach geſetzt iff, | | > 


8 : 6 Ein 


— 


Gemeiner Pfennig Anlag/Schagung + 
Ein jeder Puͤrſt / Geiſtlich oder Welelich / ſol fich 
bey ſeinen Füͤrſtlichen Wir den und Pflichten / damit er denn 
65 Reich verwandt / erinnern vnd ſein Anlag geben. 


* 'T of 


" 


O viel dann ferrer die form vnd maß aneriffe/durc< welche ſdla 
> Senorwendige/ChriſtlicheAnlag:vonb2c vnd niders Stan 
des Derſonen durch die verordneten Eynnemmer Torte vids 
zuſammen bracht werden ſol / tdaben wir vns mit Churfuͤrſten / Für! 
ſten vnd Standen deß heiligen Reichs / vnnd ſte ſich hinwider mit vns 
vereinigt vnd verglichen / daß ein jeder Churfürſt / auch Fůrſt / Geiſt⸗ 
lich oder Weltlich/ bey ſeinen Fuͤrſtlichen Wirden vnnd Pflichten / das 
mit er vns vnd dem heiligen Reich verwandt vnnd zugethan iſt / vnnd 
ſonderlich bey ſeinemChriſtlichen gewiſſen / ſich ſelbſt erinner / vnd nach 
vermoͤg dieſes Anſchlags vnd Ordnung ſein gebürende Anlag von al⸗ 
len ſeinen Haben vñ Gůtern / beweglichen vnd vnbeweglichen / ſte ſeyen 
oder ligen wo ſie woͤllen / auſſerhalb oder innerhalb deß Reichs / gewiß⸗ 
uch vnd getreuwlich in der geordneten Eynnem̃er Truhen vnge zthle 

| — angeregter maß vnd geſtalt eynwerffen oder entrich 


Prelacen / Graffen / Prepherrn / Herrn / vom A⸗ 

del / Bürger / ſollen an eines geſchwornen Eydts ſtate Hands - 

| gclibd thun / daß ſie von aller Hab jr Anlag bezahlen wollen. 

— tin Ma jeder Prelat / Prelatin / Graffe / Freyherr/Derrwnd vom 


9 


(«<"d vii blat N | 
Adel / Fürſten Nabre/ auch Burgermeiſter / Schulteß / Raͤht vnd 

andere Bürger / vnd der Frey vnd Reichſtaͤtt / auch anſebenl icher 

vnd fürnemmer Churfuͤrſten vnd Fuͤrſten Staͤtte / ſollen erſtl ich / nein⸗ 


| b 
lich ein Prelat / Prelatin / Graffe / Freyherr / herr / vnnd vom Adel / ei⸗ 
ſonen ſeinem ſtandt gemaͤß / vnnd die andern den verordneten 


ner 
— arenas welchem ſie jr Anlag / laut dieſer Ordnung / entrich 
ten ſollen / bey gutẽ waren treuwen / an eines geſchwornẽ Eydts ſtatt / 
Dandgelibd vnd antaſtung thun / daß ſie ell jr Dab vñ Güter / ligend 
vnd fahrend / die ſeyen jnnerhalb oder auſſerhalb deß Reichs / jhren be⸗ 
ſten verſtandt nach geſchetzt / vnnd davon die Anlag / obbeſchriebener 
vnſer Satzung vnd — — vnnd bezahlen wols 
len / vnd dieſelben auch alſo bald in gegen wertig keit der verordneten 
Eynnemmer in derſelben verordneten Truhen eynwerffen / vnnd das 


Gelt darzu ſchieſſen oder zahlen / zu laſſen nicht ſchuldig ſeyn. 


: „ A FRIED | 5 
Die gemeinen Bauwersleut ſollen bey jren treu⸗ 
wen / an Eydtſtatt angeloben / all jr vermoͤgen getreuw⸗ 
rene lich anzuzeigen vnd zu perſteuwren. 
Och ſollen die gemeine Bauwerslent vnnd Vnderthanen der 
Churfürſten / Fuͤrſten vnd Stande / vñ anderer Oberkeit in dies 
ſer Anlag / wie auch hie vor gehalten wordẽ / daß ſie anfangs bey 
uten waren treuwen / an geſchworen Eydtsſtatt / betheuwren vi ang 


geſchlagen ſollen / den verordneten Eynnemmern all jhr vermoͤgen 
| = * treuwlich 


Geſetzter Ab- 

{chied am 337. 

blat. | 
8 


” el. a AA _ KK _ A _ -- +. 


deß Reichs / auch huͤfff dad vorraßt / r. 4.4 
treuwlich anzuzeigen vnnd zu verſteuwren / Darauff ſollen auch die 
Eynnemmer ſolch jr vermoͤgen von jhnen vernemmen / vnd eigentlich 
auffſchreiben laſſen / vnnd je von zwentzig Guͤlden wehrt Hauptguts 
ſechs creutzer / oder ſo viel wehrts an anderer Müntz / vnd von denen / ſo 
vnder zwentzig Gülden wehrt haben / vier creutzer zu Anlag Gelt eyn⸗ 
fordern vnd empfahen / Doch ſollen der Bauwren Guͤter / ſo nach ſag 
dieſer Ordnung beſchrieben vnd geſchetzt werden / den Oberkeiten / die 
ſte zu belegẽ von alter her in rühigem gebrauch herbracht / in diſer An⸗ 
lag anzulegen vnbenommen / ſondern vorbehalten ſeyn / vnnd ſonſt al⸗ 
len hohen vnd nidern Oberkeiten / Geiſtlichen vnd Weltlichen / das al⸗ 
Les an jren Rechten vnd Gerechtigkeiten / vnnd altem herkommen / vn⸗ 
nſchaͤdlich vnd vnvergriffenlich ſeyn: Wůrde aber einer oder mehr zu jh⸗ 
irem vortheil / vnd abkuͤrtzung dieſen Chriſtenlichen Steuwer vnd An⸗ 
lag / in ſeiner anzeig zu wenig anzeigen vnnd verſtenwren woͤllen / den 
oder dieſelben ſol jr Oberkeit / nach groͤſſe oder kleine ſeines verſchwei⸗ 
gens / vnd nach geſtalt derſelben / vnnachlaͤßlich ſtraffen. 


Wie die Anlag der Juͤden / bey verwirckung deß 
Xo halben theils jrer Gliter/eynzubringen, —— _ 


CBerineynbrinqung der Jüden Anlag ſollẽ die verordneten Eyn 
1 . — bey dem — Jade: _— — | 
Eydc all jr vermoͤgen vnfel bar zu er6ffnen/auzubalten / ſandern 1: 
auch daſſelbig recht auffzuſchreiben / vnnd die auffgeſetzte Anlag von 
nnen (wie obſtehet ) eynzubringen / vnd wo jhr einer oder mehr gefahr o⸗ 
der falſch hierinn gebrauchen vermerckt würde / der ſol der Oberkeit / 
darvnder er wohnbafftig angezeigt wenden / vnnd durch ſolche ſeine 
mißhandlung den halben theil aller ſeiner tab vnd Güter verwirckt 
vnd verfallen abe. „ ,, „ * 

22. „ | „ 16 7 | 
Daßz dieſe Tuͤrcken Anlag vnverzuͤglich von al⸗ 
len Staͤnden eyngefordert ſolle werden / alſo / wer daran ſeu⸗ 
mig oder vngehorſam / in die Acht gefallen ſeyn / vnd darauß 

nicht wider biß Neſe Ordnung vollzogen / erledi⸗ 
OP 1% 31 _ get werden (dl, . : 2 1 1 
* C Ir haben vns auch zu mehrer befuͤrderung / vñ ſtattlicher voll⸗ Geſegter As⸗ 
.\\ ziehung der vorhabenden Sffenſion huͤlff wider den vnmenſch⸗ ſchled vnd bat. 
lichen Feind der Chriſtenheit / den Türcken / mit Churffürſten / 
Fürſten vnd Seanden ? vnd der abweſenden Raͤhfen vnd Geſandten / 
vnd fie ſich hinwiderumb mit vns / vereinigt vnnd perglichen / daß alle 
Churfürſten / Fürſten vnd Staͤnde / ſampt vñ jr jeder beſonder mit ver⸗ 
ordnung ſeiner Eynnem̃er vnd gung dieſer Anlag ſich alſo be⸗ 
fürdern ſollen / daß jhr jedes Anlag deſi obbemeldren gemeinen Pfens 
nings vnverzuͤgenlich / nach außweiſung dieſer vnſer Ordnung / vnd : 
Abſchieds iner fordert / vnd auff das aller lengſt hiezwiſchen vnd dem 7 
letzten tag Decembris nechſtkommenderlege / vund zuſammen in jr je⸗ 
des verordneten Truhen gebracht / vñ durch ſeiner verordneten Ober⸗ 
eynnemmer / darinn on abgang verwart werden ſol / vnd welcher dar⸗ 
an ſeumig oder vngehorſam ſeyn wuͤrde / derſelbig ſol mit der That als 
ſo bald nach verſcheinung ſalcher zeit / wo er ein Marler, die — 
3 ij vn 


5 Sees mdb das Scbagen g. 


5 ndfiraf vnſen vnd deß heiligen Reichs Acht ver wirt vndryngefal 
aber ein Geiſthche 


lun ſeym wann er Perſon iſt / als dans alle ſein Pris 
ſchusz vnd er von vns / vnſern Vorßahrn vñ dem hei⸗ 


uilegia, ſchirm die 
ligen Reich bat⸗ damic alſo bald verwirckt a deren prmirt vnd entſetzt 
ſeyn · Win laden vnd heiſchen auch alle vnnd jede Chorfuͤrſten / Fürſten 
ud Stande / von vnſers Reyſerlichen Ampts vond. Obenkeit wegen⸗ 
wiſſentlich in krafft dieſes vnſers Abſchiede / vnnd wollen daß ibr jeder 
auff vnſern gemeinen Rechstag / ſo wir in vnſer vñ 
deß heiligen Reichß ſtate Worms zu halten fuͤrgenommen / vor vns vñ 
vnſern vund deß heiligen Reichs gemeinen Stunden / auff den letzten 
Tas diſ Monats Decembris gewißlich vnnd perempeorie, ſelbſt oder 
durch ſeine voll machtige 


3 aff / erſchein / durch glaubwirdigen 
dſcdein vnd vrkund ſeiner veto rd neten Eynnemmer darzu chue / daß er 
dieſer vnſer Ordnungen mit, gebůrendyr · ynbringung ſein vnd ſeiner 
Vnderthanen gemeinen P —— acboehtwgndes bab/ 
oder — 2 — aba / wiſſen vnd willen der erſchei⸗ 
nenden horſame Staͤnde / durch vns in vnſer vnd deß heiligen Reichs 
| gefall en / oder ſeiner Freyheiten / ſchutz vnd ſchir ins / in naſſen obs 
ehe O peinier vnpent e vnſer vortheil zu erklaͤren oder er⸗ 
bebliche vrſatben alſo ba ald anzuzeigen⸗ vnd darzu thun / warumb ſols 

2 2 8 ches nicht beleben f ſol. 
Eh. 0 Wit vnd vnſet freundlicher lieber Drader / der Romiſch Roͤntg / 
und woͤl len auch der alſs erklaͤrten Echter keinen ehemaln er 
das nlles / ſo in dieſer vnſer Ordnung aufflegt / vollkommentlich vnnd 


vollzogen / vnnd darzu ſeiner vngehorſam halb gebuͤren⸗ 
Aber 1225 N hat / von der Acht nicht wider erledigen / noch 
An vnſer 


eee / ſc<ugvmd {hirm wider auff⸗ 
nemmen. 


Ju dere ſo nach geſpro em Vrt eil bi uen 
fd ny dle gthorſam, 4 / 165 y 
Wy add ſad ͤdaß einer oder mehr in eint bageborſam / 


nath vnſerm geſprochen vrtheil bis 5 u end deſſelben vnſers 
Reichstags verharren wrden / gegen der oder denſelben ſol⸗ 


bend ken nacb vollnduny def Ne eichstags / mit gebürendem 
eruſt vwollzie hung vnd wircklich Execution thun / vnd ſein / vnd der ſei⸗ 
ner Anlag zwyf ach / darzu auch allen auff die E cdentfen auffgelanſs 
fen koſten vnd ſchaden von jm vnnaclaſpgeynzicben, | 


Von . wegen iſt verguͤnnt den Onder 


þaucn boch zwen Nonat/tm fa ver not/gur b begab- | 

Geſegter Abs Hwbbaben witlandsChurfacſtes/Firſten oundSeinde/vnd 
{chied vs} blat. De abweſenden RabcevadBoreſSaſſten/vmbdeſs Armen ver 
vergünnte / wo einicher ſeinen Bauwersleuten / vnnd den⸗ 
— Vndertbanen / ſbre Anlag auff beſtimpt Termin nit gar eym 
aenngre/ ane ee t. bezahlun — rgüñen moͤgẽ / doch 
9 * vor dem letzten Tag Decembris/ von — 

veror 


, 
4 


vermüglichen Manns erleichterung willen nachgelaſſen vnd 
Stade von 
n mochte daß —— ̃ — meiſten acht Wo⸗ 


= =» =» wu 13s 1+ & YT = ei wi % Oh ot . @% CV 
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deſi Reichs / auch huͤlff vnd vorraht c. 48 


verordneten Eynnemmern gewißlich auffgeſchrieben / vnnd dieſelbig 


verzeichnuß bey der Truhen / biß zu vollkommenlicher erlegung auff 


den angeregten weitern Termin treuwlich behalten / vnnd im fallder 


notturfft darvon richtiger bericht gegeben werde. 


| Die Scände haben Keyſerliche Hateſtac viidem 


Roͤmiſchen Konig bewilligt / daß jrer Maieſtat jre Erbland 
zu erſtattung jrer huͤlff gelaſſen / vnd daß die Vnderthanen 
von Guͤtern / vnd nicht da ſie geſeſſen / doppel ge» 
ſteuwertſollen werden. 


| Nd dieweil aber wir vnnd vnſer freundlicher lieber Bruder / der Geſetzter As. 
| Roͤmiſch Ronig / vns gnediglich erbotten vnnd bewilligt haben ſchied vn 


zu der vorſtehenden Chriſtlichẽ Expedition der Offenſion hülff 
gegendem Türcken / vnſer vnd vnſcrerR onigreich vnd Land anſehen⸗ 
liche / ſtattliche huͤlff zu thun / So haben vns Churfuͤrſten / Fuͤrſten vnd 
Staͤnde / vnd der abweſenden Raͤhten vnd Bottſchafften / dißmaln vn 
derthaͤniglich heim gegeben / vnd bewilligt / daß vns vnſer nider Erb⸗ 
land / dergleichen auch bemeldten vnſern lieben Bruder / dem Roͤmi⸗ 
ſchen Roͤnigeſeiner liebe Erblande / vnd Oſterreichiſcher Kreiß / zu er⸗ 
ſtattung vnſer hülff gelaſſen vnnd folgen ſollen / mit der ferrer Ord⸗ 
nung vnd maß / daß die Staͤnde vnd ſonderbare Perſonen / auſſerhalb 


vnſerer Erbl ande geſeſſen / deren Güter vnd eynkommen halb / die ſie 


in vnſern Erblanden haben / vnd daſelbſt verſteuwret vnd veranlaget 
werden / an dem orr da ſie wohnhafftig ſitzen / zu veranlagen vii ſteuw⸗ 
ren / zu dieſer obgeſchrie benen Anlag nicht ſchuldig ſeyn ſollen / damit 
ſie mit doppelter Anlag nicht beſchwaͤrt werden. 8 


Daß dieſe Groͤnung deſi gemeinen Pfennings 
ſonſt keinem Standt an ſeinem herkommen vnd Frey⸗ 
heiten nachtheilig ſeyn ſol. 


b blat; 


W Ir ſetzen / ordnen / vnnd woͤllen auch daß alle dieſe Ordnungen Geſetzter Ab- 


deß obberuͤrten gemeinen Pfennings Anlag vñ eynbringung ſchied am 439. 


halb zu befuͤrderung diß notwendigen Wercks / dißmal fuͤrge / blac, 


nommen vnd geſetzt / hinfüro gemeinen Staͤnden / ſampt vnd ſonder / 
auch ſonſt menniglichen an jhren Oberkeiten / Jurisdiction / Rechten / 
Gerechtigkeiten / vnd altem kerkommen / vnnachtheilig vnd vnabbrü⸗ 
chig ſeyn ſollen. 


Nach dem etliche die vorig / auch die Muͤnſteriſche 


Anlag / noch nicht bezahlt / ſo ſol der Fiſcal fuͤrderlich vnd 


ſtreng wider dieſelben vollfahren. 


S Nd nach dem aber auff dieſem Reichstag befunden / daß etliche z. ſenter 25 


Staͤnde jr antheil der jüngſt zu Regenſpurg wider den Türcken ſchied vnd blat. 


bewilligten eylenden hülff / auch die Münſteriſche vnnd andere 

mehr bewilligten Anlagen noch nicht bezahlt haben / daß auch noch 
viel Stande ſind / die jr Anlage deß verſchienen zwey vnd viertzigſten 
jars nicht wie ſich gebürt / eynbracht vnd erlegt / auch etliche jr Ariegs/ 
volck / laut deß jüngſten allhie auffgerichren Reichs Abſchieds nicht 
H ity geſchickt 


Gemeiner Pfennig Anlag/Schapiing * 


——— haben wir auch Churfuͤrſtin / Fürſten vnd 
—U— — en Nate vnnd Boctſcbaſſten / vns wider⸗ 


— A ſollen = comer 
ddeß Stattgelts/ſo wider den Turcken er⸗ 

lllegr / fuͤrbringen. 

e richtiger beſweben mog / blen vnd 


Geſetzter Ab- 


— dlat. woͤllen alle Stande auff nechſt kommenden Reichstag / hr vr⸗ 


— . Scattgelts halb / ſo der Expedition wider den Tür⸗ 
9 zwey vnnd viertzigſten jars erlegt / fürbringen 

an 2 damalen geſchickten Vols halben die Maſter Regiſter er⸗ 
Then ond nach derſe el ben vnd ander nottuͤrfftigen erwegung / auch be⸗ 
uß ch vnverglichnen Rechnungen / die verordnung thun / wie \ 
—— bleibt / jr anſtehende Schulden auch vergnügt 


Sb 


Als auf ſängſten Beichstag zu leiſtung der Gf⸗ 
* hulff / der gemein Pfenning wider den Tuͤrcken bewil⸗ 
| ed ſolches jetzt nicht ins Werck moͤgen bracht wers © 
den ol doch der ſelb an allen orten zu einem Vorraht 
bey einander verwart werden. 5 
rpc ben auch auff jůngſtem zu Speyer gehaltenem Keichs 
Fee vollziehung der Offenſion hülff / wider den 
1. Feind der gantzen Chriſtenheit / den Türcken / der 0 
mem Pfenning Pfenningbewilig/aocoverhalbenavern ſolthsReichs 
ee maß vnnd Ordnung gegeben / wie derſeld gemein Pfenning . 
7 vnd e rgefallenen vrſachen vnd verhindetun 4 
lich berahtſchlagt noch beſchloſſen / wie vermeldte Hf) 1 
fenen belffindas were gebracht vnd geleiſt werden moͤgen / vnd deſi — i 
halber == andern ane auch 17 künfftigen Reichstag. inge⸗ 
| m1 wir vnsmic Churflirſcen | Fieſten /aue Stan⸗ 


m Bo ten / verglichen / daß an orten vnnd 
ming eyngebracht / daß daſſelb Gelt 

„ ndert zu einem künffesgen Vorrahe bey cinans 
de darinn gegriffen / noch ſolch Gelt 


zu andern / dar darzu daſſelb bewilligt vñ verordnet / verwendt / vnd [ 
—— — er Pfenning bij anhero noch niche 
: bra —— / verm6q obberürts 
9 yngezogen / vnd biß weiter verorduung bes 
ex behalten werden ſol. N 

ä Die 


i tt dit. 2 m 
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— 


deß Reichs / auch hälff vnd vorraht / e. 4.6 


Die Staͤnde haben die hieyor zu Speyer bewil⸗ 
n ligte huͤlff eynzubringen bewilligt / der geſtalt / daß die jenigen / 
ue ſoden gemeinen Pfennig eyngezogen / vnd anderß wohin | 

"5 venwendt 7 den widerumb eynbrin⸗ | 
5 gen ſollen 

Nd damit wir vnd bemetdrer vnſer lieber Bruder / der RI miſch 
Koͤnig / deß heiligen Reichß Churffürſten / Fürſten / vnd gemeiner 
rStaͤnde / vnderchaͤnige getreuwe vii Chriſtliche wolmeynung / 
ſoſe gegen vns / auch ſeiner Nieb vnd derſelben Roͤnigreichen vnnd 
Canden tragen / noch mehr ſpüten vnd beſinden moͤchten / So haben 


x 18. 


- 


ben ein | vnd geſtalt hat / jetzt mit einander verglichen / 
entſchloſſen / vnd — daß es jnengleichwol zum hoͤchſten bes 
ſchwaͤrlich / abermals ſeiner Lieb zu vnderthaͤnigen gefallen / vnd ders 
ib Wendt vnnd Landen / auch gemeiner Chliſtenbeit zu er⸗ 
ſprießlicher wol fahrt / bewilligt / die bemeldte hie vor zu Speyer bewil⸗ 
Hare bulf / oder gemeinen Pfennig / nachmals eynzubringen / der ge⸗ 

alt / daß die jenigen / ſo den gemeinen Pfennig all bereit eynggz ogen 

nd anderßwohin verwendt / vñ die ſo denſelben noch nicht eyngenom⸗ 
wen / wid erumb von jren Vnderthanen / oder ſonſt zu fuͤrderlicher gele⸗ 

enheit / damit im fall der notturfft hieran kein mangel erſcheine / vnd 
in der zeit eynbringen ſollen / wie die Staͤnde mit offtbenañten vnſerm 


Abſchied a 
Augſp. 7548. 
am y. blat de 


andern Theils 


ch / vnangeſehen wie es vmb die zu Speyer bewilligte huͤlff allent⸗ 


lieben Bruder / dem Roͤmiſchen Koͤnig / ſich derhalbẽ verglichen / auch 


beſchloſſen haben / daß dieſelbighalf/ vermoͤg voriger Speyeriſchen 
vnd Wormſiſchen Abſchied / vnd anderß nicht angelegt noch verwendt 
werden ſol / daß auch vnſer Keyſerlicher Fiſcal gegen denen / ſo hierinn 
eumig vnd vngehor ſam ſeyn wuͤrden / wie ſich gebuͤrt / an vnſerm Rey⸗ 
erlichen Cammergericht handlen vnd procedieren ſol. | 


Auk was vrſachen der Vorraht von den Staͤn⸗ 
den / vnd hernacher auch die ergetzung deſſelben / von wegen 
4s der Statt Mag denburg bewilligt. | 


SD gefihrec vnd erzelt / zum theil auch in gemeldts Reichßtags Ab 
ſchied begriffen / zuſam̃en zubringen bewilligt worden / vnd bevorab 
derwegen / wo jemands jnner oder auſſerhald deß Reichs vnderſtehen 
wuͤrde ſich gegen dem Reich auffzuleihnen / daſſelbig anzugreiffen / zu 
verwaltigen / zu bekriegen / oder in ander weg den gemeinen Friden zu 
betrůben / daß man alsdann mit ſolchem bewilligtem vnd zuſam̃en ge⸗ 
tragenem Gelt gefaßt were / vnd daſſelbig zu abwendung ſolcher far» 
ſtehenden beſchwaͤrung / auch nutz vnd wol fahrt deß heiligen Reichs / 
angreiffen vnnd gebrauchen moͤcht / ſo wolt gantz beſchwarlich vnd in 
keinen weg gerahten ſeyn / alsbald vnd noch bey waͤrenden / ſorglichen / 

gefaͤbrlichen zeiten / gedachten Vorraht zu ſchwaͤchen / Derwegẽ wir 

Chur fürſten / Fürſten vnd Staͤnde / auch der abweſenden Raͤht / Bott⸗ 

ſchaff ten vñ Geſandten / gnediglich vñ auß vaͤtterlicher zuneigung lieb 

pnd treu / die wir zu der T 


8 


ii vegert / 


D dieſer Dorraht auff jingſt geweſenem Reichßtag / Ab ied zu 


0 


p. SSN 


M auß ſtatt lichen beweglichen vrſachen damals nach der leng auß am 7 tia. 


eutſchẽ Nation haben / 58 vñ von jnen 


— 22 — ant —— —— oc adi. —d- 


Gemeiner Pfennig Anlag / Schatzung 
begert / ſie wolten auff mittel vnd weg endtlich vnd ſchließlich bedacht 
ſeyn / damit das jenig / ſo auß dem Vorraht genommen / widerumb zum 
fuͤrderlichſten erſtattet würde / anderß künnen wir den Vorraht anzu⸗ 
greiffen nit wol bewilligen. Wiewol nun ſie die Staͤnde auß viler hand 
erzelten vrſachen / auch mercklichem obligen vnnd beſchwaͤrden diſer 
zeir / in dem vngelegenheit fürbracht / vnd angeregte ergetzung zu thun 
in gegenwertigkeit / biß zu muͤglichen zeiten / eynzuſtellen gebeten / ſo 
ſind die doch letzlich; auff vnſer ferner gnedigs anſuchen zu nutz vnnd 
wolfahrt der Teut chen Nation fürgenommen / billich vnd auß vn⸗ 
dert haͤniger gehorſam bewegt / ſich in dieſer willfahrig zu erzeigen / vnd 
die ergetzung deß Vorrahts zu bewilligen. 


Dieweil dieſer zeit von ergetzung deſi Vorrahts 
nichts moͤgen gehandelt werden / iſt ſolchs auff ein Deputa⸗ 
„„ tion Tag verſchoben. 5 


—＋ — Achdem aber auff jetztwuͤrendem Reichßtag / da man nicht ei⸗ 
1 DIET wiſſen mag / wie lang oder kurtz ſic die ding erſtrecken / 
derhalben von der ergetzung deß Vorrahts / oder was ferner 
notwen diglich anzuwenden / nicht fuͤglich diſer zeit mag gehandlet 
werden: | | 
Sshaben wir vns mit gemeinen Staͤnden ein verordnung auff den 
erſten tag Aprilis ſchierſtkommend für zunemmen verglichen / der ge⸗ 
ſtalt daß die ſechß Churfürſten / vñ von der Fürſten ſechß / nemlich von 
der Geiſtlichen wegen / der Ertzbiſchoff zu Saltzburg / der Admini⸗ 
ſtrator zu Preuſſen / vnd Meiſter Teutſchs Ordens / vnd Biſchoff zu 
Muͤnſter / vnd von der Weltlichen wegen / Hertzog Albrecht von Bey⸗ 
ern / Hertzog Henrich von Braunſchweig / vnd Hertzog Wilhelm von 
Gülch / vnd Gerwick Abt von Weingarten vnd Ochſenhauſen / von der 
Prelaten / Friderich Graff zu Fürſtenberg / von der Graffen / vii Aug⸗ 
purg von der Statt wegen / auff gemeldten erſten tag Aprilis / in vn⸗ 
ſer vnd deß Reichß ſtatt Nuͤrnberg eynkom̃en / auff mittel vnd weg be⸗ 
rahtſchlagen vnd ſchlieſſen ſollen / wie vnd auff was zeit vnd ziel ſolche 
erſtattung deß vorrahts mit wenigſter vngelegenheit vii beſſhwarune 
der Stande vndjrer Vnderthanen / vnd nach anzal deß Gelts / ſo bi 
dahin darauß genom̃en worden / vnd nach geſtalt der belegerung vers 
mutlich noch weiter von noͤten ſeyn moͤcht / geſchehen. Vnd ob ſich die 
Belagerung der Statt Magdenburg lenger vnd ferner dann der vor⸗ 
raht langen moͤcht / erſtrecken wirdt / wie ferner nottürfftige hülff / von 
wegen der Staͤnde zu diſer Belegerung / vnd biß diſe Statt zu gehor⸗ 
ſam gebracht / geleiſtet werden ſol / vnd was alſo obgemeldte geordnet 
bierinn handlen / berahtſchlagen vnnd ſchlieſſen / das alles ſol durch 
Chur fuͤrſten / Fuͤrſten vnd Stande / nit weniger / dann ob es in einer ge⸗ 
meinen Reichs verſammlung begriffen vnd bewilligt / on einige außred 
oder weigerung vollnſtreckt vnd vollnzogen werden. | 


Zu der Magdenburgiſchẽ huͤlff mag ein jede Gber⸗ 
| keit die jren belegen / doch nach jedes Standts Anſchlag. 


Geſetzter Ab Olche der Stande vnnd der abweſenden Raͤhge vnd Geſandten 
ſid am 72. fürgenom̃en verordnung / haben wir zu gnedigem wolgefallen 
e | ange⸗ 


N 


N 
| 


deß Reichs / auch bal ond vorraht / e. 47 
angenom̃en / vnd vns mit jnen weiter verglichen / die weil dieſes Cheiſt⸗ 
lich Werck / welches nicht allein dem heiligen Reich erſprießlich⸗ . 
dern auch deſſelben Verwandte vnnd Eynwohner in ruhe vnd fridli⸗ 
chem weſen zuerhalten zum hoͤchſten notwendig daß derwegenan jede 
ordenliche Oberkeit / wie herkommen vnd Necheiſt⸗ jre Vnderthanen / 
Geiſtliche vnd Welcliche/evempe vnd nicht exempt / gefryet vnd nicht 
—— niemand außgenommen / derhalben belegen moͤgen / vñdie 
— bierinn zu gehorſamen ſchuldig ſeyn / welche aber nicht 
doͤher noch weiter 22 noch beſchwaͤrt werden ſollen / dann als 

dec ſich eines jeden Seandes Anſchlaͤge erſtrecken / Es ſol auch vnſer 
A eyſerliche Siſcal hiemit hefelch haben / gegen den vngehorſamen vor 
«vnſerm Reyſerlichen Cammergericht / wie gewoͤnlich vnd ſichgebůürc 

gu procediren/ vnd ſie zu dezalungandatten; 


Die Keyſerliche Maieſtatt vñ die Scaͤnde haben 


ſich vereinigt / ſo jemands ſich der Echter der Statt Magden⸗ 
| burg anne mmen wird / daß ſolchen zu begegnen ſrer Keyſ. Map. | 
vnd die Staͤnde den koſten trog n vnd itiſten ſollen. 

r haben vns auch mit Chnrfuͤrſten / zürſten vnnd Standen / Beſcgter Abs 
Wu der abweſende Kaͤhte / Bottſchafften vnd Geſandten / vnd 9 
fie hin wider mit vn auff den fall / da jemand jn oder anſſers 
balb deß Reichs were / der od e die weren / ſich der Rebellen vnd Echter 

der alten Statt Magdenburg annemmen Ajnen zuz I / oder ſie 

zu retten / fürnemmen würde / vereinigt vndentſchloſſen / daß ſolchen 

zu begegnen / vnd derſelbigen tarbaben e abzutreiben / wir ſampt Churs 
fürſten / fürſten vnd Standen vnkoſten diß falls notwendiglichen ans 
| Zzuwenden/cragern vñ leiſten woͤll en / wie wir vns deſſen in berahtſchla⸗ 
Arne dif diſer E E ferner verglichen habẽ / damit die fuͤr⸗ 
genom gerung ungehindert vol lnzogen / vnd mehrgedachte 
Don —— von jrem Landfridbruͤchigen fuͤtſatz vnd vnziemli⸗ 
cher Rebellion zu gebürlichemgeborſam gebracht werden. 


| Auff de Riomiſ Rdmiſchen & n auge farbringen ſi der 
Tuͤrck vn ynzunemmen wie er auch 
K Syben bargen —— ů ———— — | 
der halbe theil deß gemeinen Pfenigs zu zweyen * eyn⸗ 
„ 0 bracht vnd dichtig zemacht werden ſol, | | 
ue le Ser, Tiwar wh 
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WF GemeinerPſanpw3-Anlas/ Schatung, 


nicht / mercklich erinnerung jrer vñ der 
n — — beſchwaͤrung⸗ damit ſie zu allen theilen in 
dehr zeit eins mals beladen ſind / verglichen vnd entſchloſſen: 

/ Seßder halbeheil deß gemeinen Pfenvigs / vermoͤg vo⸗ 
— — vñ derhalb auffgerichter Reichs Abſchied / auff 
- Keinerſten Tag deß ſchierſtkommenden Monats Auguſti vnd der an⸗ 


e 
eyngebracht / vnd richtig gemacht werden ſol / Doch wo 
der ——— Ciebd Koͤni —— — Heer 


wirt / daß in ſolchẽ fall auch der gantz gemein Pfennig a 
n erſten — Fall ——ů——— 


"nadeyn bracht — U— wer deß gemei⸗ 
En . 7 8 ſonſt menn $8 auß⸗ 


eyngezogen vnd gegeben werden ſol / 
poo rs: oe — 4 87 Quittierung vnd andern / — 


weg wie zu Speyer verwilli eee te gehaltenẽ Reichß⸗ 


ee 1775 7 oder NR = vollnzogen / vñ von 
dem allem kein h. t oder Standt / ge reyet oder deſſen er⸗ 
i 747 7 an gleichheit gehalten werd. 


Geſegter A642 erke ab, Res . 
ſched vii ziat. NN 


Abſchied u 


Augſp. SSS 


am joo. 


laſſen / ſondern in den 
gemi Pfennig wider den Tuͤrelen ſol 


ange den / balabrdieSidideſobadcbauvr 
1, 5h: ſo den vortaht anzugreifeundes ... | 
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eſta { Sinſtorind St inde / auch der ab⸗ 
feen vnd 1 igen / ſo ver⸗ 
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arent, TeurſevesTagion ov mehr zu ſchützen vñ ſchirmen 
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beſſNeſ<8/a1$ huͤlff ond vorraht ne. 4.8 
hen / vnd für nuͤtzlich vnd fůrtre glich angeſehen / daß auch allhie auff 
gegenwertigem Reichßtag e ein gewiſſes zu ſetzen⸗ Ses 
dieſe hůlff auff deß heiligen Reiches Anſchlaͤg / der geſtalt in emem i den 
EKreiß geleiſtet werden / daß ein jeder Rreißſtandt ſein anzal zu Roſſz 
v) Fuß / in angeſetztem Anſchlag / noch auff deß Oberſten ſeines Rreiß 
erfordern / vnweigerlich vnd vnſaumlich an das ort / dahon er beſchei⸗ 
den / zu benanmter zeit abfertigen / vnnd ſol kein Standt die huͤlff vber I 
die anzal deß fachen Anſcblags/ ohn ferner vexgleichungder Churs p 
flürſten / deputirten Fürſten / Strande/ oder auch Femeine Reichs Pers 
4 ſamnilang/ zu leiſten oder zuſchicken ſchul dig ſeyn. e : 
Sag inder Execugon Ordnung vnd bereißhuͤlff 
Aan jede Oberkeit jre Vnderthauen mit Steuwr 2 
CA few nandieſe hül ff zu vollnziehung deſſhievorgeſertten Erith, Geſenter Ab 


ndts / Execution vnd handhabung deß Landfridens / zu er, ſchled vñ blat. 

haltung gemeiner ſicherheit vñ ruhe / daß auch ein jeder bey dem 

en deſto getroͤſter bleiben moͤcht / fürgenommen / vnd die Stände 
deß Reichs vnd Oberkeiten / dieſem heilſamen fuͤrnemmen deſto ſteiffer 
nachſetzen / auch deß jenigen ſo zu gemeiner wolfahrt vnnd eines jeden 
gedeyen gelangen / erfolgen vnd erſchwingen moͤgen / So haben wir 
vgs mit den Staͤnden vnd Bottſchafften / vnd ſie hinwider ſich mit vns 
verglichen vnd enrſchloſſen / daß derwegen ein jede Oberkeit macht haa 
ben ſol jre Vnderthanen / Geiſtlich vnd Weltlich / fie ſind exempt oder 
nicht exempt gefreyet oder nicht gefreyet / mit Stenwr zu belegen / 
doch hoͤher vnd weiter nicht dann ſo ferr einer jeden Oberkeit gebuͤrend 
antheil auff de Reichs Anſchlaͤg ſedeßmals / ſo vnd wann die huͤlff / 
vnd wie lang die zu leiſten / ſich erſtreckt / vnd die Vnderthanen hierinn 
zu gehorſamen ſchuldig ſeyn / denen auch die beſtimpte maß derſelbigen 
dalff zu forderſt eigentlichen vnd außdruckenlichen kundbar vñ nam⸗ 
hafft gemacht werden ſol / daß auch der Keyſerliche Fiſcal gegen den 
vngehorſamen vor dem Keyſerlichen Cammergericht / wie gewoͤnlich 
vnd ſich gebůrt / procediren / vnd die zu bezal ung anhalten ſol. | 


5 E 2 a 1 

Daß die Scaͤnde / ſo außgezogen / jr Anlag in 

Kreißhuͤlffen ſelbs erlegen. 
Amir auch ferner in einem jeden Kreiß deß Reichs Anſchlaͤg? ... 
wie die inder Marrical befunden / deſto volligergeſcbickr/ vnd Older 
diſe angeſtelt beſtimpt zu erhaltung gemeines fridẽs hochnot/ #14. 
wendige hülff / ſo viel deſto ſtattlicher / anſehenlicher vnnd fuͤrtregli⸗ 
cher / ins werck gebracht werden moͤg / So ſollen die Stande / fo durch 
ander außgezogen / vnd nicht in poſſeſsione vel quaſi libertatis find / ein 
jeder neben andern Staͤnden ſein gebuͤrend Anlag vermoͤg deß Reichs 
Ares in diſem hel ffen ſelbſt entrichten / oder aber die auß ziehende 
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+ N — — 0 


taͤnde fůr ſie vnabbruͤchig zu bezalen ſchuldig ſeyn / doch den exis 
menten oder auß ziehenden Standen in andern faͤl⸗ | 
len anjrer Gerechtigkeiten nich 
benommen. 5 
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An gage ere. naſe, | 
ne n vñ be beharrlichen Kriegen / damit win nabend von 
| —— | —— chen Feind 
beladen / v | er Cammer⸗ 
/ dee e vnd Vnderthanen / / ſolves 
5 d / ſtattlichen vñ erſchießlichen widerſtande. 
xt bat deiligen Reichs zuthun noch in zuvnfrid chen 
IS 1 — auff zuhalten / xnnd die weit⸗ 
ſchweiffigen Grentzen vnnd ort Flecken zu erretten je nicht müglich iſt⸗ 
1 cr b b ſhaft 
beywohnendem em verſtand ſe vernun | regen 
tren / was nichcallein.vns vnd den Chriſtlichen A6nigreichen.y1wnd 
ſondern auch dem heiligen Reich. Tentſcher an | 
alcur rs ne den theils der Aron Vngern / vnnd | 
3 Grentz Haͤuſern ge Fee gegen auß 
— 2 — onwideebringlicher aden / nachtheil vnnd vers 
rben / ſteh ugewarten nſeyn wirt / mit angehefftem frenundeli- 
1 nen vñ begeren / ſie wolten ſolches alles ſtart / 
ſonderlich pnſerbedran 155 Koͤnigreich vnd 
hrligkeit / 8 4 8 nachtheil 
verderben / inen deß beigen IN Standen erfolgen 
\ murden wo dems Senne ede vñ lang 
ern 
| + en neg vnd demnach Hoes 
i c enefeolicſen, vnd wo es je ein 
zum wenigſten ein 1 ten 
V you lich — eee Monat lang zu bewil⸗ 
ligen / 5 den in 1 7 vmb mehrer checke willen zu leer vn⸗ 
beſchwaͤrt ſeyn. . 


Daß die Stande [ auf; ten vrſachen / is be⸗ 


waͤrt in ſolche .cqnzulaſh Faber doch dieweil die ſach 
ſch dere in en] 2 Chriſten — Þ * 
; ache Monat gedoppelt zu leiſten. | 

= Ds Stande / N Abte / Boctſchafften vnd Geſandeen/ 


auff beruͤrt vnſer gnedigs anbringen / anſinnen vnd be /b 
ol erwegen / auch hin wider vermeldet / welcher maſſen — 
Satans eren. butt. jr Cammerguͤter vnd 
/ rr 
9 vnn g / auch ſonſt in ander weg b 
Z ͤ ˙ ſolcde bilff eynzulaſſam 
So haben ſie doch zu gemůt gefuͤbret / vnd bey fi — — 
die ſachen / wie von vnſert wegen an en / deß Türcken halben be, 
ſpwüclich gnug geſchaffen / vnnd dann ſo diſer vberleſtigt Feind ſeine 
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deß Reichs / auch hůlff ond vorraßt / e. 4.9 


3 weiter in die Chriſtetheigcdas Gott der A limechtig miltiglich ver 
14 ee gle an dieandeyn Chriſbenliche RInigretch vnd 
nd / vnd zu foͤrderſt dieſe / als zu nechſt deñ jetztbedrangte anreinen⸗ 
de c eutſcher Nation in ſorglicher Gefaͤhrligkeit ſtehen / vnd ehen das 
len r — 1/bege an er ech en můßten 
— — igen vnd hoch fleiſſigen werbũ⸗ 
er er pud bireenynſeres ble den e 
em / auch Nider Oſterreichiſchen Erblanden verordneten ſtattlichen 
Tae ee den erſcheinenden Standen vund der abweſenden 
aͤht vnd Geſandten angetragen. 
| Vnd demnach zu ſchutz vnd (pings g fed / den be⸗ 
drangten Chriſten / ſo der gefaͤbrligkeit geſeſſen / mit denen billich ein 
Cbriſtliches mittleiden zu haben / auch die vorſtehende Be Fprligkeie 
mit verleihung Goͤttlicher Gnaden von dieſer laͤblichen Nation abzu⸗ 
halten / ſich wespcden de eee willigt / daß die Churfuͤr⸗ 
ſten / Fuͤrſten vnd Staͤnde deß heiligen Reichs Teutſcher Nation / vns 
vnſern Roͤnigreichen vnd Lander {iebvifa Monat lang gedop⸗ 
elt / nach eines jeden Anſchlaͤgen leiſten vnd richten woͤllen vñ ollen. 
damit dieſe hülff ſo viel mehr fruchtbarlicher vnnd richtiger ing 
werck zubringen / vnd nuͤtzlicher angeleget werden moͤg / auch die Vn⸗ 
gleich heiten / ſo hievor in gleichen Fallen ſich zutragen / da ein jeder 
Stand ſein anzal Volcks geſchickt / vermitten blieben / vnd in der naͤhe 
ein guts / geůbts / erfahrnes vnnd taugentliches Kriegs volck zu Roſſz 
nd Fuß angenom̃en / vnndin gleiche bezahlung gebracht / nuͤtzlich ge⸗ 
raucht / vnd dargegen die vnordnungen / ſo durch vngleichen an vnd 
zug / auch in muſterungen vnd bezalungen hievor / da die huͤlffen ein 
old geleiſt / entſtanden / abgeſchnitten oder fuͤrkom̃en werden. 


Die Huͤlffe an Gelde bewilligt. 
Ss haben der Churfuͤrſten Kahte / erſcheinende Fürſten / Staͤn⸗ — — 1. 


mo ire — — 
eln 
1 Na . 


de / vnd der abweſenden Bottſchafften vii Geſandten / vns auch binn. 
O bewilliget / vnd ſie entſchloſſen / daß obbeſtimpte hülff an Geldt / 
wiepermelder/auſf cins jeden Stands Anſchlaͤg / in grober vñ gangba 
rer guldin oder ſilbern Mützen / von den hoͤchſten biß auff die weni⸗ 
fene heiligen Reich 1 vnd 8 geng vnd geb ange⸗ 


ehen / daß vns vnd den Staͤnden durch andere kleine Müntzen merck⸗ 

icher ſchaden vnnd abgang entſtehet / zum halben theil auff Oſtern 

| künfftig / vnd deß andern halben theils auff folgenden Johan 
nis Baptiſta / vngefehrlich acht oder vierzehẽ tag vor oder nach in den 
Statten / Franckfurt / Nürnberg / Regenſpurg vnd Ceiptzig / bezalet 

vnd erlegt werden ſollen. 7 | 


Daß es einer jeden Gberkeit / wie herkommen / frey 
. ſtehen ſol / re Vnterthanen / Geiſtlich vnd Weltlich/gefreyet 
f oder nicht / mit Steuwer zu belegen. 
been von den gemeinen Standen / vnd der abweſenden Seſexter As. 
Raͤhten vñ Geſandten / zu gnedigem wolgefallen angenom̃en {died vũ dat. 
haben / vnd vns mit jnen weiter vergliechen / dieweil dieſe not 
wendige hülff den beküm̃erten Chriſtenlich 


WN n 


—— 


en Eanden / ſo in vnd an 
4 der ge⸗ 


Gemeiner Pfennig Anlag / Schatzung 
der gefͤhrligkeit geſeſſen / zu troſt / auch den Feindt von den Grentzen 
der eee, hohen oder nidern 
Standes Oberkeiten vnd Vnderthanen zu befridigen / vnd bey jren 
anden vnd Leuten / Haben vnd Guͤtern / Weibern vnd Rindern | 
a erhalten geſucht / vnd notwendig bewilliget / vnd es den Churfür⸗ 
Fuͤrſten vnd Standen / ſo hievor mercklich vnd kuͤndlich beſchwe/ ; 
ret /beſhw#rlich dieſe hůlff auß jren eignen Cammergůtern vnd Ges |! 
fallen zuerſchw ingen. =. 5 
So ſot es der wegen einer jeden Oberkeit / wie herkom̃en vnd Recht 
iſt / frey ſtehen vnd zugelaſſen ſeyn / auch moͤge vñ macht haben jre Vn⸗ 
derthanen / Geiſtlich vnd Weltlich / fie ſeyen evempt oder nit exempt / 
gefreyet oder nit gefreyet / niemands auß genommen / derhalben mir 
Fewer zn belegen doch hoͤher vnd weiter nit / dann ſo ferr ſich einer | 
jeden Oberkeiten gebůrende Anlag erſtrecken wirt / vnd daß den Vn⸗ 
derthanen zufoͤrderſt eigentlich vnd auß drücklich dieſe huͤlff kundbar 
1 e 1 | 
, . 1 | | 
Dali die Vnderchanen jr gebuͤrnuß zu bezahlen 
ſchuͤldig / vnd die Capitula bey den Hohenſtifften / deßgleichen die 
Buͤrger in Staͤtten / ſo Churfuͤrſten vnd Fuͤrſten vnderworffen / jnen 
an ſolcher huͤlff auch zu ſteuwr kommen ſollen. 


N ſollen die Vnderthanen / auff erſuchung der Oberkeit / jede 
ſein gebuͤrnuß abzurichten vnd zu bezalen ſchuͤldig ſeyn / vnd in⸗ 
eee Capitula bey den Dohenſtiffeen vnd derſels 
bigen Vnderthanen / jren Ertzbiſchoffen vnd Biſchoffen / dergleichen 
* der Statt vnd jre eyngeſeſſene Buͤrger / ſo Churfürſten / Fürſten vnd 
andern Standen / on mittel vnderworffen ſind / denſelbigen jreChars 
fuͤrſten / — £4 vnd andern Staͤnden / on mittel vnderworffen ſind / 
denſelbigen jren Churfürſten / Fürſten / Staͤnden vnd Oberkeiten / in 
„ n — — zu ſteuwr kom̃en / vn verhindert aller Vertrag / Ob⸗ 
ligationen / Statuten / gebrauchen / gewonheiten vnd herkommen / ſo 
einiche Stifft oder Statt / mit jren Ertzbiſch offen / Biſchoffen / Für⸗ 
ſten / oder Oberkeiten / in dieſen faͤllen hahen / allegiren vnd fürwen 
Dag der beeyſ. Fiſcal wider die / ſo jr huͤlf!té 
| " nit erlegen / zu procediren. | 
Nd ſol der Reyſerlich:Cammerprocurator Fiſcal gegen den vn⸗ 
— ſeumigen / ſo jr gebürnuß zu den obgeſetzten bes 
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ſchied vnd blat, 


Geſetzter 8 
ſchied vñ blat. 
O ſtimpten Zielen oder Terminen nlt erlegen / wie gewoͤnlich vnd 
ſich gebůrt / ſchleunig procediren / vnd dieſelbigen zu bezalen angehal⸗ 
ten / vnd gegen einem Standt wie dem andern / in ſeinen Proceſſen 
gleichheit gehalten / davuͤber auch Cam̃errichter vnd Beyſitzer erken⸗ 
nenvndſprechen ollen 
Die Scaͤnde / ſo durch ander auß gezogen / ſollen 
5 Ir angebar in dieſer hulff ſelbſt entrichten. | 
— Amit auch dieſe hülff auff eines jeden Standts A nſchlag deſto 
SS ͤ K en dieſem vderleſtigem Feind 
., ſovil deſto ſtattlicher / anſehenlicher vii fü. treglicher ins werck 
gebracht 


Fl 
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deß Reichs / auch huͤlff vnd vorrat / e. Fo 
gebracht werd / ſo ſollen die Stande / ſo durch andere außg ogen / vnd 
nit in poiſeisione vel quali libertatis ſind/ ein jeder — — Staͤn⸗ 
den ſein angebuͤrend Anlag / vermoͤg deß Reichs Anſchlaͤg / in dieſer 
ſelbſt entrichten / oder aber die außziehende Stande fiir ſie vnab⸗ 
bruchig zu bezahlen ſchůldig ſeyn / doch den exem ten oder außziehen⸗ 
den Staͤnden in andern fallen an jrer Gerechtigkeit nichts benom̃en. 


Kepſerlice Maieſtat wil die Nitterſchafft / die 
Hain vnd Seeſtatt / zu diefer huͤlff bewegen. 
r woͤllen auch auß gleichem bedencken bey der Freyen Ritter Geſenter Ab- 
chafft / auch den Hain vnd Seeſtacten / ſo keim Churfuͤrſten / ſchued vnd bat. 
Fuͤrſten oder andern Oberkeiten / on mittel vnderworffen vnd | 
zugehoͤrig ſind / vnd in deß heiligen Reichs Anſchlaͤgen nit belegt wer⸗ 
den / alles gnedigen fleiß handlen laſſen / ſie zu dieſer Chri ſtlichen Ex⸗ 
pedition wider den Erbfeind / in gleiche Burde vñd huͤlff zu bewegen 
def gnedigen verſehens / ſie werden ſich darm Chxiſtlich vnd willfaͤh⸗ 


rig erzeigen vndhalten. 


SS 1... 42 7 

Daß die acht Monaclich bewilligung in ſechs 
/ . Monat c eeee n. | 

Nowirvns dann fervner mit gemeinen Staͤnden / vñ der abwe⸗ Geſetzter As. 
ſenden Raͤhten / Bottſchafften vnd Geſandten / geſtalt vnd gele⸗ {ied amz98, 
genheit deß Feinds macht / vnd ſeiner gewaltigen Rriegshand⸗ 
lung erjnnert / haben wir vns mit jnen auch deſſen verglichen / daß in 
fürfallender not die acht Monatlich bewilligung in ſechs Monat eyn⸗ 


gezogen / vnd alſo die vbrigenz wen Monat eyngecheilt / vnd ein deſto 


mehr anzal Kriegßvolck angenommen / vndſ⸗ olche ſechß Monat lang 
vnderhalten werden moͤge / zu dem daß in ebenmaͤſſt ger betrachtun 
wir mir raht vnd gutbeduncken der Kriegs Raͤht / ein mehrer — 
Pferdt / vnd vmb ſo viel deſto weniger Fuß volck / auß ſolcher huͤlff be- 
ſtellen vnd halten moͤgen. | FE 


So viel Königl. Maieſt. Koͤnigreich vnd Sandt 
zu dieſer Huͤlffleiſtung wider den Tuͤrcken betrifft / wie wol ſr Maie⸗ 


ſtat in die dreiſſig jar mit ſchwerlichen Kriegen vnd außgaben beladen ges 


weſen / wollen ſie doch as Geſchuͤtz ſampt ſeiner zu chorung / 
gh, tiich die Armada auff der Domauw onder hass 
._ Sou ten vnd verrichten. 3 5 
H viel dañ vns / vnſer getreu wen Roͤnigreich vnd Pandt / vnſer Geſenter Ab⸗ 
ülff leiſtung halben / zu dieſem gemeinen Chriſtlich en Der Fo vii blac, 


amwxiſfc/wiewsl wir nahend ſepthir eyn gang vnſerer Rogir⸗ 
i ichen Rriegen vñ vner⸗ 


8/biß n die dreiſſig ſar her / m 
- 1 Außg 0 —— 


b 
ſchwe poet lichen Außgaben vnd vſtfoſter 
Stranden vnd ſonſt menniglich offenhariſt / beladen geweſen / damit 


vnſer Kron Vngern / als ein mauer gemeiner Chriſtenheit / vn 

der dra de bo K eichs Teueſcher a0 . fon Ver Crrlren earl eis 
v bey gemeiner Chriſtenheit erhalren wurden moͤßht / Darumd damn 
wir an vnſern Cammer gütern / vnd uch ＋— — 3 
vnd Landtan jrem ver mogen zu ng ak TI 
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o Gemeiner Pfennig Anlag / Schatzung 
vnd zu dem allem wir an den Conſinen / welche eines ſehr groſſen Ges, | 
circks / auch alle thalben in den Beſatzun gen vnnd ort Flecken gegen f B 
dem C ü ein ſtattliche anzal Rriegsvolcks zu bewarũg — "oe | 
n vnd Ort haͤuſer / on frem̃de hůlff etlich Jar her vnterhalten 
— 2 ind noch jarlich mit bemeldter vnſer Roͤnigreich vnnd Land 
getreuwen euſſerſten darthun vnnd hülffen erhalten / darauff vns ein; 
mercklich gr ee ric anf lanffen chu, dergleichen dz auch 
vnſer getreu wer Landleut vnd Vnterthanen / von Graffen / Herren 
vnd Ritterſchafft / in vnſern Roͤnigreichen vnnd Erblanden / ſich im 
fall da wir oder vnſer geliebte Soͤn / oder einer mehr Perſoͤnlich ſich in 
das Feld begibt / auch jrem euſſerſten vermoͤgen nach zu Noſſz vnd Fuß 
efaßt vnd gerüſt machen / vnd in eigener Perſonen mitziehen / vñ ſon 
derlich auch dte Vngeriſchen Landlent / ſo noch in vnſerem gehorſam 
find / mit ſo viel geringen Pferden / als viel jhnen jmmer müglich ſeyn 
wird / auch P nich ich ins Feld begeben / vnd zu vns vnd vnſern ge 
liebten Soͤnen / als jrn ldervn vnd Candsfürſten / treuwlich zuſetzen. 
Nicht deſto weniger aber vnd vber das alles ſindwir vaͤtterlich vnd 
gnediglich vrbitig / zu dieſem Chriſtlichen werck vnd Expedition das 
notwendig Geſchütz ſampt ſeiner zugehoͤrigen Artellerey / Munition / 
Schiffbrücken / dergieichen auch die Armada vnd Schiffung auff der 
Donauw / deren wir ſchon gefaßt / die man auch bey dem Feind nit ent⸗ 
pperen kan / vnnd das Proviandweſen vnnd die nottwendigen 
EAundſchafften / daran / als nicht den wenigſten Rriegsſtücken / auch 
ſehr viel gelegen / zu vnderhalten / vnndin ſolchem allem notwendige 


ers gemeine Stand vñ der abxheſenden Raͤht / Bottſchaff 
Reiſig 


gnedi⸗ 
attliche 


Geſetzte Ord⸗ 
nung vnd blat. 


bring 


en / vnnd an 


bedentk en den 
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| 1 55 n 255 abe / 

en durch vnſern Cammer Procus 

rator W el regen um n glen zu end gebracht / wie auch gegen 

andern / wider die keine Proce G3 Zur zeic angeſtellt / fuͤrderlichen 

moͤg gehandlet / vnd jr gebürnüß rid fg gemgcht werden. Such wei⸗ 
ter beym Titel Vorrahr / rc. 


e lichen vnd bewillig t / 


an ſtate der begerten anzal Auch ne hf ee 
- dreyfach an Gelt / zu dreyen zielen zu erlegen. f 


E haben ſie doch in betrachtung vorbemelter fürſtehende groſ / Ab ſchled zu 
Iſen hohen gefaͤhrlichkeiten / vnd daß gleich alsbald nach abges Av9ipurgAne 


no 866. am 


drungenem obrigen theil der — —ä— . blat. 


der-Oſteeveiiſ chen Firſtenchamd — — der 


| — 5 TR = 


eib x dRinde wersig chirm / auffen 
die nent 1 e Ee e | 
5 rl 16070 yer 8 foi 
1 Sbliche | th Hs 1 halt geg gen dieſem 
85 111 8 vn 5 et 


e deß heiligen R eüt⸗ 
| /aAt 1 5 n Tn riegßvo 20% No 3 vnd 

Tub beſoldung ) vnd je 1 55 ge egenwperrigen fechs vnd ſechnics 

e e es / Tx ie diefer zeit vnd im Reich der 

ſcher 9855 barer vt [3 i yore oder ſilb nan; 
8 jeden Stande e dreyen zielen / Nem⸗ 
en / auff Jacobi / deß drit⸗ 
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gen / nach e 
hep daverſtzujenigen Pringſt deßz 
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granckfurt / Nurnberg / Regenſpurg / Augſpurg. od 

— — eiſter / vnd Raben it den artalieffern 
wollen dndſollen. Weiches wir auch alſo von gemmes Stauden der 
n — Runge 


„ 38:5Þ Anme 
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. N. dd beharrlich hauf bewulngt. Nit. * 4 


e um 222 1 1 wir dann alſo! Fa. 


v 2 7 
wo pin en 


e ſie 5 ch zuerſuchen / ſie 
F unden vnd Leuten / obli⸗ 
ine 1 2 —— gegen diſen geſchwin⸗ 
een gete tynlaſſen / vnd nach auß gang 
| handtreichůng / noch flirther 

223303 Farlangh 
Vir grauſam Feindt gemeiner Chri⸗ 
neee Garter — von dieſem der Teur⸗ 


mprer ben 


on 9 
enh 
en 


— d en 

n vnd Stande, ld Borrſchafften/vtiangeſcbin/andes 
—.— er obli — — ſich verglichen / entſchloſſen vnd 
Ws vnb be nach außgang dieſes ſechs vnd ſechtzigſten Jars / die 
nechſt nach einander volgende N. Jar / eint jeden I ars N. H nn 55 

—— — — ngan gelt n 
2 Reiche Anſchlegen / einfach / zu zeit vnd zielen / wie die hievwr in 
der Contribution gegen wertige ſechs vnd ſechtzigſten Jars / auch be⸗ 
5 tt / Franck 
furt Turnbergz / Regenſpurg / Augſpurg / oder ¶eipſig hindert Bury 
—— 7 aye gn r vnd . 


I2c'r;- 771 910 


Sad. der u Turck von ſellemfürn unn ene 
1 11 wirt / ſoldie 2 — eee i 


en Exempt oder nicht 
e e ae 


mit Tuͤrckenſ . ny 
Die 


1141 St 4 


Cn ſt 


em Detpſigerle⸗ 


Die Sihtide | ben aüff der | ber Ret Hſe NHateſt eff | 
„ - nenquſf N. Monat, diß motauff ein | 


heiligen Reichs 
auch der ab we⸗ 


liche hülff bewilligen / vnd zu 


in ks 8 85 < gethan Fan pb e Se hab Go 


oe wor pn 
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deß Reichs / auch huͤlff ond vorraht/ꝛce. F2 
N Jeweil nun dieſe bemette notwendige hülffen / den bekuͤmmer⸗ Gong _ 

22 tren Chriſtlichen Canden / ſo in vnd an der gefehrlichheit geſeſs lar. 1 85 F 
S> -ſen73utroſt/anchdets Feindt von der Teutſchen Nation abzu⸗ — | 
halten / menniglichen hohen vnd nidern Standrs Obrigkeiten vnd 
Vaꝛderthanen zu befridigen / vnd bey jren Landen vnd Leuten / Das | 
ben vnd Gůtern / Weib vnd Kinder zu erhalten / gnediglich qeſucht/ 
vnd notwendig bewilligt / Vnd es doch den Churfürſten / Fürſten vnd 
Standen / die hie vor mercklich vnd kundlich beſchweret / vnerſchwing⸗ 
lich dieſe hülff / auß jren eignen Cammerguͤtern vnd Gefaͤllen darzu⸗ 
ſtrecken. So ſol es dero wegen einer jeden Oberkeit / wie rechtmeſſt g 
berkom̃en vnd rechtiſt / frey ſtehen / vñ zugelaſſen ſeyn / jre Vndertha⸗ . 
nen / Geiſtlich vnd Weltlich / ſie ſeyen exempt oder nit exempt / gefreyet by 
oe oic gefreyet / niemand außgenom̃en / derhalb mit ſteuwer zubele⸗ = 
gen / doch hoher vñ weiter nit / dañ ſo ferr ſich einer jeden Obrigkeit ge⸗ 

ůͤrende Anlag erſtreckẽ wirt / vnd daß den Vnderthanen zu vorderſt / 
eigentlich / vnd auß druͤcklich dieſe Huͤlff kundtbar gemacht werde. 


Daß die Capicula / Stuͤtt / den Chur vnd Puͤr⸗ 


ten mediate vnderworffen / ſie haben vertrag oder andere Frey. 
3 heit von dieſer Tuͤrcken huͤlff nit gefreyet ſeyn ſollen. 

Nd ſollen die Vnderthanen / auff erſuchung der Obrigkeit / jeder Beſepter As- 
ſein gebürnuß abzurichten vnd zu bezahlen ſchüldig ſeyn / vndin oy am 37. 
ſonderheit ſollen die Capitula bey den hohen Stifften / vnd denn 
ſelbigen Vnderthanen / jren Ertzbiſchoffen vnd Biſchoffen / derglei⸗ 
chen die Staͤtt vnd jre eyngeſeſſene Buͤrger / ſo Churfürſten / Fuͤrſten⸗ 
vnd andern Staͤnden one mittel vnd en ſeyn / denſelbigen jren 
Churfürſten / Fürſten vnd andern Staͤnden / in ſolcher hülff auch zu 
ſteuwer kommen / vnnerhindert aller vertrag / oblgationen! gebrau⸗ 
erden Wide tyder Statt mit jren 
Ertzbiſchoffen / Biſchoffen / Faxſten vnd Oberkeiten / in dieſen faͤllen 
haben / allegieren vnd fürwenden moͤchten. 4 „ 
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Daß die Vnderchanen ſo frey ſeyn woͤllen / ir n⸗⸗ 
Alam nit erlegen / daß dieſelben in yrnam dupli gefallen | 


d 


So egen haben wir vns mit Churfürſten / Fůrſfen vnd Staͤn⸗ Seſeyter 26» 


4 


1 
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den / auch der abweſenden Raͤhten vnd Geſaͤnd en verglichen / far am 18. 


O Segen vnd woͤllen auff den fall / gemelte vnd andere Under, 


4 * * 


chanen dieſer Conſtitution nit paͤriern vnd geborſamen / ſonder ſbren 
Feten eee re Anlagepzo een eee d ne 
ol 


* 


ſtelten Terminen vnd p oder bezaten würden. Se 
len ſie dardurch in peenam duphge allen ſeyn / der geſtalt / daß Feſtans 
lag vnd ſchuldt gedoppelt / ren Obrigkeiten zu bezalen vndzu entrich⸗ 
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* E A or Wa ne, — 
eee Maeda: a 
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Daſiden Vngehorſamen ſo jr Anlag nit erlegen / 
Ekiin Proceß zuerkennen / aber jre Oberkeiten ſ.ſ i 
a 5 in Chatneta furnemmen moͤgen. e 

Arwider anch emurfen rener enen ese venklbe deen z, 
vngehorſamen gegen jr Obrigkeit erkennt werden / dagegen ſchied am 18; 


— — 


aber ſollẽ vnd moͤgen die Churfürſten / Fürſten vnd Stunde / bla. 
| | ii vnd 
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9 Gemeſner Pfennig Anlag / Schatzung 


* ee, derwaigerong vnd widerſttzung vorbe⸗ 


e melter jrer Vn; gegen jnen / am Keiſerlichen Cammerge⸗ 
ͤ— vnd ſic 3u der bezahlung zu bringen / moͤge vnd 
ich —— — auf — 
lirution geb vliche Proceß vnd erkandenuß / auff der klagenden 
uruͤffen / ergehen zulaſſen ſchuͤldig ſeyn · WT 


die Scaͤnd ſo an jr Anlag ſeumig / in die 
Peen der Achtgefallen darauf auch procediert 


werden ſoll. 


A 15 | | 3 A. 
erAb- Veiter uuch dem die erfahrnuß mitbringt / daß in vorigen be⸗ 
aden 18. N willigten / vnd a en Reichs Contributionen vñ Steu⸗ 


] affe le 
wver / die gehorſame Stande / zu angeſetzten Terminen vnd ziel 
c gebůürnuß entricht vnd bezahlt / etliche aber in nicht geringer ans 
n der bezahlung ſich 8 hung Wee ſo lang verzogen / 
biß ſie etwann durchs caliſche ee arzu angehalten vnd getrun⸗ 
[ 


gen worden / vnd dannoch berürte Nroceß jre zeit vnd weil auch erfor⸗ 
derſt. Vndaber ſolche auffzuͤgige ing ame bezahlung in nothfellen 
zu nachtheil gelangt. So ſ etzen odr bnen vnd wollen wir / daß zu erhal⸗ 

tung gebürlicher gleichheit / da einer oder mehr Standt in bezahlung 

af 1994) vg umig vnd vngehorſam ſeyn wirdt / daß der oder die⸗ 
T74 2 ©" das durch in dte Peen der Ache gefallt ſeyn / Vnd ſol vnſer Fiſcal Cams 
mt Procurator wie wir me auch ſolches hiemit aufflegen / vnd befeh⸗ 

en denſelbigen / eine oder mehr Citationen zuſehen vnd zu hoͤ⸗ 
en! n die Peeñ der Acht zu declariern vnd zu erkleren / außgehen 


* 


taſſen / vnd ſeroner darauff gebürlich procediren. 
ROT e . br 
Si le Scaͤct ſollen dein Cammerprocurator 
neuen 2:Fifral ein per zeichnuß oherſchicken / welche die 
nalen enen 34 Enegung ihun. n. — 5 
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| /nacylaurdeſAnſblags eren \ crtaſſen/ vefibalbanch 
; Vurchpnoſedo/nochjemandanpe eee ſie ſoll en 
ch das bey vns oder den vnſern nicht ſuch S arbeiten / ob ſie aber 


dat cheten / das doch nicht ſeyn / ſo ſol 1 kein ſtatt oder folg ge⸗ 
ben / ſonder wie die buͤiff ſtracks / wie fie bie verordnet iſt / ernſtlich er⸗ 
ern vnd nemmen / vnd darumb niemand vinb einicher ſachen wil⸗ 
verſchonen oder vberſehen / noch der vngehorſamen brd auff die 
Nl amen legen / auch keinen dag; ticy vrſachen willen weiter 
fflegen / dann nach vermoͤg Zaſciage s / damit es gegen mens 
9 be gleich —— 1 / —— ne deſto tapfferer vnnd 
barer geſchehen / vnd dem Reich deſter baß acſprieſſen mogen / 0 
alle geferd — außgeſchloſſen. 


Nicmond ſol ſic der bewilligtẽ huͤlff widerſetzen / 


und pat Keyſer Carl zugeſagt / die nicht anderßwohin 
0 dann wie geſagt / zugebrauchen. 

B ſich auch jemand ſolcher bewilligten huͤlff widerſetzen Ind die Beſeyter Abo 
nicht thun wole / ſo ſollen wir Reyfer Catel ſolchs don den vnge · Co n 
bhorſamen vnderſtehen eynzubringen. | 
eem haben wir den bemeldten Scanden zugeſage vñ verſprochen / 
wir ſolch jr hülff nicht anderß oder zum andern fürnemmen / dann 

wie außgedruckt iſt / gebrauchen ſollen noch wollen / ſolchs alles vnd je⸗ 

des ſo obgeſchriben ſtehet / vnnd vns Keyſer Carl anrürt / gereden vnd 
verſprechen wir bey vnſern Reyſerlichen wirden vnd worten / ſtaͤr/feſt / 
vnverbruͤchlich vnd auffrichtiglich zu halten / vnd zu vollnziehen / dem 
ſtracks vnd vnge weigert — vnd zugeleben / vnd darwider 

nichts zuthun / fürzunemmen vnd zu handlen / oder außgeben laſſen / 
noch jemand anderſt von vnſert wegen zu thun geſtatten / ſonder alle 

eferd. Deß zu vrkund babe wir vnſer Ney feria Injigel an dieſen 
Adſviedgebencte- : 


Mehrmalen ſind Handata⸗ außgange 


mands in Kriegsdienſt widet day Nad orbrauchme aber 

48 755 54280 1. N an he verse 
| en / den tern v in n en / | 

oy hal pa abide * | 
Reich Ceut tion au ge — Regenſpur 

künden {aj Ne onal = wider; ON 175. 


vnnd das heilig gebrauchen la . bey 
| eee eter Hermon 5 in denſelden vnſern Many 


en em 
3 blas 


* "Bene Geenmand ; 
off c doch 

* ena gal ane eee 

| chorſamen wn Pen Panen vñ ſtraffen ſo ernſtlich nit 

eue ee een, vnnd Ge⸗ 

glich fuͤtkommen e 


9 e o hab eee 
ken vnd Staͤnden / vn e ere 


n! daß wir in vnſern Erblanden alete 
Stande ein jeder in ſeinen F e 1 — 


1 7 5 


keit 550% neee ſtat⸗ 
e oͤchſten 6 4555 an 9 
een bene be s wegs eee 
aber in dem vnge porn darwider ba nde 
denſelben ſol mit ern nach außweiſung vnſer hie vor auß 
gangen Mandata vollnf bel pen eib vnd eli 


Gefen jr Guͤter / als (con cirt / in eee 
e 


3 Soben vnd be db ren ge 
Leben geſtrafft / vnd der degnadet wer en. | 
Erholung der Adandita ſo vilmaln gi) 


in 8 Keyſerliche Maieſtat vnnd das Reich 
ſich niemands gebrauchen laſſen. Item daß niemands in fremb⸗ 
©  dexrPotentaten Oienſt ſich begebe. „ 4.5, -— >. 


.O Maieſtat vber die hie vor außgangen 


ernſtliche Mandata vnd Gebottsbrieff / die jr Maieſtat in das 
heilig Reich Teutſcher Nation auß gehen hat laſſen / daß ſich nic, 
mand in Kriegsdienſt wider jr Maieſtat Snddasbeilia Reich begeben 
noch gebrauchen laſſen ſollen / bey vermeidung derſtraff in denſelben 
jrer Maieſtat Mandata verleibt / auchnoch weiterſich mit Churfür⸗ 
ſten / Fürſten vnd Staͤnden / vnd ſie ſich hin wider mit jren Reyſerlichen 
Maieſtat auff juͤngſt zu Regenſpurg gebale em Reichßtag verglis 
chen vnnd ent ae / daß ſein Ngieſtacin jren Erblanden / 
deßgleichen Churfürſten / Fürſt —— ein jeder in ſeinen Für⸗ 
ſtenthummen / Berrſchafften / Oberkeiten vnd Gebieten / den ſeinen 
iin keins wegs geſtatten / cane — ſol / ſich in 
| —— wider jr Maieſtat vnnd das beiligReich gebrauchen 
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andern deſſelben Kriegsſachen. 66 
1 Ba daß ſich binfür niemand wider die Reyſ. Maieſtat / vnſern 

neben Bruder vnd Herren / vns noch vnſer Land vnd Neut / oder auch 
ander vnſer vnd deß Reichs Mitglieder / in frembder Potentaten oder 
anderer Herren Dienſt / begeb / demſelben zuziehe oder ſich gebrauchen 
laß / oder jem and darzu bewege oder auff wickle / ꝛc. wie dannſolchs dies 
— 01 er Gebottsbrieff mehrers jnnhalts weiter zu erkeñen geben / 

o befinden wir doch / daß den angezeigten Mandaten vnnd Regen⸗ 
ſpurgiſchen Reichs Abſchied / von vilen nicht gelebt noch nachkommen / 
daß auch gegen den Vbertrettern vnd vngehorſamen nicht allenthal⸗ 
ben mit Peen vnd ſtraffen / den gedachten Mandaten vnnd Abſchied 
gemaͤß / fürgefahren vnd gehandlet iſt worden. 


Von der ſtraff deren / fo ſich wider Key. Maieſtac 
BE, vnd das Reich in frembde Dienſt begeben. | 
| ic nun ſolchs fürkommen / die Vbertretter jhre gebuͤrende Geſetzter As, 


ſtraff empfaben / vnd allerley beſchwaͤrden / ſo bißher in mehr ſchied vñ bat. 
weg darauß erfolgt / vñ hinfür zu verhinderung der Chriſten⸗ | 

lichen not wendigen Expedition wider den Tuͤrcken fürgenom̃en vnd 
anderer deß heiligen Reichs wolf ahrt nachmaln leichtſam darauß er⸗ 

folgen moͤcht / abgeſchafft / vnd in kuͤnfftig zeit verhuͤt werden moͤgen / 
So haben wir ſampt Keyſerlichen Commiſſarien vns mit den Chur⸗ 
fürſtlichen Raͤheen / Furſten vñ Standen / vnd der abweſenden Bott ⸗ 
ſchafften / vnd ſie ſich hin wider mit vns / vertragen vnd verglichen / daß 
die Keyſerlich Maieſtat / wie auch ein jeder Churfuͤrſt / Firſt vnnd 
Stand / zu handhaben vnnd vollnziehung obbeſtimprer vnſer Man⸗ 

daten / vnd deß Regenſpurgiſchen Reichs Abſchied / gegen ſolchen vn⸗ 
gehorſamen vnnd Verbrechern mit der geſatzten ernſtlichen ſtraff⸗ 

nemlich / mit nachſchickung jrer Weib vnd Kinder / doch nach geſtalt 

vnd gelegenheit der ſachen vnnd Perſonen / auch mit confiſcirung vnd 
eynziehung jhrer Guͤter / vnnd wa ſie betretten werden / gegen jbreg 
Perſonen mit gefencklicher annemmung onnd beſtraffang an Lei 
vnd Leben / vn verzuͤgenlich vol lnf ahren ſollen. Wir ſetzen / ordnen 
unnd woͤll en auch / wo einiche Oberkeit daran ſeumig / verhinderlich 
oder vngehorſam ſeyn würdꝰ daß dieſelbige damit alsbald in der Reys 

ſerlichen Maieſt at vnd deß heiligen Reichs Acht gefallen ſeyn / vnnd 

gegen jhr zu exklaͤrung ſolcher Peen durch den Keyſerlichen Fiſcal an 

dem Keyſer lichen Cammergericht vnverzuglich procedirt vnnd volln⸗ 

fahren werden ſollen. Sd, © 

Die weil das Heer die Winterzeit nicht zuerhalten / 

iſt die Beſatzung etlicher Flecken bewilligt. | 

Nd dieweil aber durch die Winterzeit das Chriſtlich Heer bey Beſexter Ab⸗ 
etnander zu erhalten nicht allein deß vberſchwencklichen vnko⸗ ſchud vnoblar. 
ſtens halb / ſo dariiber lauffen wirt / gantz beſchwaͤrlich / beſonder 
auch vergebenlich / vnnd on frucht were / auſſerhalb deß / was man zur 
nortuefftiger Beſatzung etlicher Fleckẽ bedoͤrffen moͤcht / So habẽ wie 

und die Reyſ. Com̃iſſarien vns mit gemeinen Staͤnden / vnd fre ſich mit 

vns / verglichen vñ vereiniget / daß wir vnd der Oberſt Feldhauptmañ 


ſampt ſeinẽ zugeordneten Kriegs Raͤhten / als die geſtalt vnd gelegen 
eit 


 — 


Von deß Reichs Haupemann vnd 
. vnderbaltens erfahrung haben moͤgen / ſolche 
ben 


Beſatzungen biß zu kuͤnfftiger Reichs perſammlung / vnnd auff derſel⸗ 
ferner verordnen der notturfft nach thun ollen / vnd doch darinn 


ß vnd beſcheidenheit halten / daß kein Rreiß· mehr dann der an 
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regten vnſer vnnd deß heili 
erlich 


heiligen 
cherheit / — — en Practica / handlungen vnnd 
— rieg vnd vnfriden dienen vnd gericht ſind / mit vner⸗ 
unten / vnerlaubten Beſtallungen / werbungen vnnd auffwicklang 


def Kriegß volcks / durch ernſtlich eynſehens fürkommen / abgeſtelt vñ 


verhuͤtet werden / vnnd dann vns / ald Roͤmiſchen Keyſer / auß erhei⸗ 
leben vnſers obligenden Ampts hier eynſehens zuchun gebürt: So 

ben wir vns auff gegen wertigem Reithßtag abermals vnnd von 
neuwem mit vnſern vnd deß Reichs Churfürſten / Fürſten vnd Staͤn⸗ 
den / vnd der abweſenden Raͤhten / Bott ſchafften vnd Geſandten / vnd 
ſie herwiderumb ſich mit vns / verglichen vnd veremiget / daß wir in vn⸗ 
ſern / deßgleichen jr Liebd andachten / vnnd ſte die andern in jren Für⸗ 
ſtenthummen / Landen / Oberkeiten vii Gebieten / angeregte vergad⸗ 


derung oder verſammlung deß Rriegßvolcks / welcher ſich alſo füt ſb 


ſelbs eigens vorhabens on vorwiſſens der ordenlichen Oborkeit zuſam⸗ 


men ſchlagen moͤchten / vnd ſonſt anden verboten Prnctjcken / gewerb 
6 Gai ond anffoitiung/dar ß nach geſtaltyi gelegenheit der ſachen / vnd 
diſer obligender zeit vnd leufft / anderß nicht dann ynruhe / empoͤrung / 
ruhr / verderben vnd verherung der und ent zugewarten 
ns wegs gedulden / ſondern mit allem Gay Lo oh chten /; 
and ge — ſo ies ee eee, emen auff 
nachbeſtimpte Peen vnd ſtraff / vnd ſonſt mit allein ernſt proce dirt / ge⸗ 
bandler vnd vir fahren werden ſel. .;.1. hs 
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andern deſſelben Kriegſiſachen. C 


Mit was ſtraff vnd ernſt allem Kriegßvolck vnd 
Befelcholeuten gebotten / ſich in oder auſſerhalb Reichs / wi⸗ 


Gn der deſſelden Glieder nicht annemmen / beſtellen oder g 
gebrauchen zu laſſen. 
dgebieten demnach allen vnd jeden / was Standts oder we⸗ Geſegter Ab- 
ö ſens die ſind / beſonder vnd fürnemlich allen Oberſten Haupt⸗ ſched vñ blat. 
| leuten / Befelchhabern / vnd gemein Kriegßleuten / vnd allen de⸗ 
nen / ſo ſolcher vergadderung / zuſammen lauffung oder heuffen / auch 
anderer werbung vnd beſtallung der Knecht / Anfenger / Vrſacher⸗ 
vnd Auffwickler ſind / vñ ſich darzu gebrauchen laſſen ; wa der pflicht / 
damit ein jeder vns vnd dem heiligen Reich zugethan vnd verwandt 
itt / auch vermeidung vnſer vnd deß Reichs ſchweren vngnad vñ ſtraff / 
| — — entſetzung aller Regalien / Lehen / Freyheiten / Priui⸗ 
| gien / Gnaden / ſchutz vnd cirm/ſo viel ein jeder die von vns vnddem 
heiligen Reich hat / von Roͤmiſcher Keyſerlicher Macht ernſtlich / vnd 
woͤllen / daß ein jeder obgemeldten vnſern vnd vnſers freundlichen lie⸗ 
ben Bruders / deß Roͤmiſchen Koͤnigs / hie vor auß gangnen / vnd dies 
n vnſern verbotten vnd Mandaten gehorſamlich geleben vnd nach⸗ 
kommen / vnd keiner / was ſtandts oder weſens der jmmer ſey / zu eini⸗ 
therley Krieg vnd vnfridlicher thaͤtlicher handlung oder fuͤrnemmen 
zu dienen / ſich zu einichem Herren oder Potentaten / es ſey in oder auſ⸗ 
F — deß Reichs / wider vns / gedachten vnſern freundtlichen lieben 
der / den Roͤmiſ. Koͤnig / oder ander vnſer vnd deſi Reichs Mit⸗ 
Kader c. ſonſt on vnſer oder obgedachts vnſers Bruders / deß R.6- 
chen Koͤnigs / oder ſeiner Oberkeit fuͤrwiſſen vnd bewilligung / in 
vnd bey jetziger geſchwinden ſorgfeltigen zeiten vnd laͤuffen beſtellen 
oder bewegen laſſe / noch einigen Herren oder Potentaten heimlich 
oder offentlich zuz ehe / einig huͤlff / beyſtandt / foͤrderung oder fürſchub 
thun / oder ſich ſonſt im heiligen Reich in einiche vergadderung oder 
vngebuͤrliche verſamlung einichs Kriegß volcks zu Roſß oder Fuß bes 
geb / ſondern ein jeder ſich deß alles gentzlich enthalten. 


Die Gberkeiten ſollzn ein gut auffſehens haben / jre 
Lehenmann / angehoͤrigen vnd verwandten / bey verlierung der Leo 
hen / ſie ſich nit rottiern / vergaddern / noch in frembde Potentaten Kriegs⸗ 
dienſt begeben / auch die / ſo ſich in ſolche D ienſt begeben haben / 
moͤchten bey ſolchen Peenen wider abmanen. 
£ ſollen auch die Oberkeiten in vnſern vnd jren Fuͤrſtenthum⸗ Geſegter 2009 


men) Landen / Staͤtten / Flecken vñ Gebieten / ein fleiſſigs / ernſt⸗ — am 0. 
lichs auffſehens haben / vnd alle jr Lehenmann / Hinderſeſſen / 
Vnderthanen / zugehoͤrigen vnd verwandte / dahin weiſen vnd hal⸗ 
ren / auch daneben jnen mit ernſt vnd bey ſchweren Peenen vnd ſtraf⸗ 
fen / als nemlich / verwirckung vnd confiſcirung eines jeden ab vnd 
Guͤter / Lehen vnd eigen / beweglich oder vnbeweglich / auch nach ge⸗ 
— vnd gelegenheit der Sachen vnd Perſonen / mit nachſchickung 

eib vnd Rinder / gebieten / daß ſie ſich in kein weg rottiren / vergad⸗ 
dern / oder zu einicher verſamlung / auch in keins frembden Herren / 
— — Rrieqsdienſt / weder heimlich noch offentlich bege⸗ 
ben / beſtellen oder annemmen laſſen / auch die ſo ſich 2 nfl 

en 


Van deß Reichs Haußtmann vnd 
enſt bogeben haben moͤchten / oder für ſich ſelbſt farben ere 
andes ation ſich rottieren / vergaddern vnd zuſam̃en geſchlagen 
hetten / oder nachmals rottieren / vergaddern oder zuſam̃en thun wuͤr⸗ 
den / vg ſtundan widerumb bey obberuͤrten Peenen abmanen. Vnd 
ob alſo einer oder mehr hieruͤber vngehorſam / vnd dem / wie obſtehet / 
„nit geleben / darzu andere / die alſo in ander Herren vnd Potentaten 
"114%. EXriegß dienſt / wie obſtehet / ziehen / vnd in jren Fürſtenthum̃en / E ahn 
den / Herrſchafften / Statten / Flecken / Oberkeiten vnd Gebieten / be⸗ 
tretten würden / als dann gegen dem oder denſelben mit obbemeldten 
ſtraffen / vnd in ander weg / mit allem ernſt vnd vngnaden handlen 
—— daſſelb den jren zu vollziehen er nſtlich befehlen / 
vnd zu thun verfugen vnd verſchaffen : Da ſich auch einig vergadde⸗ 
rung oder verſam̃lung in eins Fürſtenthumbs N andtſchafft / Herr⸗ 
ſchafft oder Oberkeit ereuget / ſol derſelbig als bald on verzug vnd ehe 
das Feuwer vberhand nimpt / ſolche rottierung ſeines beſten vermoͤ⸗ 


gens zutrennen fürnemmen / vnd daß es in ſeinem vermoͤgen nit were 


andere benachbarte Churfuͤrſten vnd Staͤnde zu dem fürderlichſten / 
nach auß weiſung vnſers Landfriedens / darzu erfordern / die ſich auch 
innhalt deſſelbigen beyſtendig erzeigen ſollen. 2.4 
Vorgeſetzt Geboct / wil Key. Maieſt. deſſen men⸗ 
niglich wiſſens haben / publicteren vnd anſchlagen laſſen / 
— die auch darwider thun / ſollen in die Acht 5 


Geſegter mn, ; L gefallen ſeyn. 


2 Nd wollen dif vnſer Gebott von ſtundan in vnſern vnd eines 
Nieden Fuͤrſtenthum̃en / Landen / Herrſchafften / Staͤtten vnd 


zu haben / offentlich anſchlagen vnd verkuͤnden laſſen / vnd ſol ſich ein 


ligkeit nach / ſolchs zu einem jeden vns gentzlich verſehen / dann wo ei⸗ 


ner oder mehr daran wiſſentlich ſeumig / verhinderlich oder vngehor⸗ 
am ſeyn wuͤrden / der oder dieſelben ſollen alsbald in vnſer Keyſerliche 


- 


nen / zu erklarung ſolcher Peen / durch vnſern Reyſerlichen Fiſcal an 
vnſerm Reyſerlichen Cammergericht vnverzůglich vnd on allen auff⸗ 
halt procediert vnd vollnfahren werden / zu dem ſie der ſtraff vnſers 
Keyſerl. Landfridens hievon vermeldet / vnderworffen ſeyn ſollen. 


* - - Grembdes Keriegg volck / ſo es ſich in eines Gebiet 


ver fſamler / ſol beſpracht werden / Es ſollen auch die Befelchs⸗ 
Cots leut / ſo ſie vmbſchlag en / der Oberkeiten jre Befelchs⸗ | 


itſtat / vnd deß heiligen 5 Acht gefallen ſeyn / vnd gegen jh 


| w 7 co... IO regen TOR 
Ibſtedde# O ſic) aber vber dif alles kůͤnfftiglich zutruͤge / daß ſich in eines 
— Weener Fürſten vnd — — — er vnd 
der,. weltlicher Fürſtenthum̃en / Land / Staͤttẽ oder Gebietẽ / frem̃⸗ 

a — — roſß oder zu fuß / es were eintzig oder Rotten weiß 
oder ſonſt in groſſer anzal / auſſer der Churfürſten / Fürſten oder der 
Herrſchafften / eines jedẽ orts willen vñ zugeben / zu legen vñ zu garten 
vnderſtehen würden / So ſol der Churfuͤrſt / Fuͤrſt oder Standt / in deß 


£; 


-177 Gebiecen/damicſich niemands entſchuͤldigen mag / deß wiſſeng 
eder in dem allem gehorſamlich halten vnd erzeigen / als wie der bil⸗ 
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Vrondeß Reichs Hauptmann ond 
Daß Kepſerl. Maieſtat noch einiger Scande die 


.- © vinblauffende/ſich ſelbſt verſam̃lete Knecht / anzunemien. 
Geſetzter Ab. G Nd damit ſolche vmblauffende / vnd ſich ſelbſt vngebuͤrender 
[pied vñ biat. ¶ Y weiß verſam̃lende Knecht / jres verſam̃lens / vergadderns deſta 
- weniger vrſach haben / vii ſich ſo viel minder darzu bewegen laſs 
ſen / So ſollen weder Key. Maieſt. noch wir / auch C hurfuͤrſten / Fuͤrſten 
vnd Scaͤnde / jez bemelter weiß zuſammen gelauffe ne vnd verhaͤuffte 
knechtan jr oder vnſer beſtallung oder beſoldung nit auff oder annem⸗ 
men / ſondern viel mehr auff obgeſetzte weg gegen jnen zu handlen ver 


ſcha en. L a 
Daß man ſich deß ſchadens an den Oberſten. 
; Rittmeiſtern zu erhalten. | 
Geſeyter Ab- Mfall auch ſolch Kriegßvolck einichen Standt oder deſſelben 
ſchicd vii blac. Nanden vi Leuten vnbilliche beſchwerung zufirgen / oder ke 
SR gebürliche bezalung / oder auch die verſicherung nit thun wilt 
de / dißfalls ſol dem beſchwaͤrten Stand / auch dem beſchaͤdigſten zuge⸗ 
laſſen ſeyn / ſich ſolches ſchadens an den Oberſten Kittmeiſtern vnd 
Hauptleuten zujrer gelegenheit / wie ſid) gebuͤrt zu erholen. 


Daſß ein jede Gberkeit in guter bereitſchafft ſitzen / 
vnd ſich ſelbs in zutragenden notfaͤllen zů entſchůͤtten / auch 
| mit den genachbarten gut correſpondens halten ſol, 


Geſerter Ab- Me dem auch aber die hievor angeregte vergadderung vnd 
Y 


ſchied vnd blat. verſam̃lungen der Kriegßleut zu Roſſz vnd Fuß / darauß nun 


mehr etliche ſchar Heer der Scaͤnden in Teutſcher Nation hoch 


. ſchaͤdliche Nachtheil erfol get / vnd nit weniger beſchwernuß hinfuͤrter 
derwegen denſelben zu befahren / dieſer geſch winden beſorglichen zeit 
gantz gemein / vnd dañ das Rriegþvolct hin vnd wider leichtlich auff⸗ 


FP ot bei * 
n 4 : 


Eo ee eee 


zubringen / damit nun dieſem beſchwerlichen obligenden laſt nochſo 

viel mehr in ander fürtregliche weg zu begegnen / haben wir vns mit 
der Churfürſten Raͤhten / erſcheinenden Fuͤrſten / Staͤnden / Bott, | 
ſchafften vnd Geſandten / vber das hicvox geſetzt / entſchloſſen / w6lhent * 


vnd gebieten / daß Churfürſten / Fürſten vnd Staͤnde / ein jeder für ſich 
ſt elbſt/jm ſcine Vnderthanen / angehoͤrigen vnd verwandten / auch ge⸗ 
meiner wolfahrt zu gutem / wie dieſen der Teutſchen Nation für an⸗ 


dern obligenden beſchwerlichheiten zu ſteuwren / ein ernſtlich fleiſſig 


nachdenckens haben ſollen / darzu nit wenig erſprießlich / vnd im fall 


der noͤrfürtreglich ſeyn mag / daß ein jeder Churfuͤrſt / Fur ſt vñ Stand / 
in guter bereitſchafft fin / auch in ſeinen Fuͤrſtenthum̃en / Landen / 
Herrſchafften / Oberkeiten vii Grbieten / ſolche embſtgefuͤrſehung chu/ 
daß er vnd die ſeinen dannoch dermaſſen gefaßt / daͤmit ſte ſich vnver⸗ 
ehens vbrrfalls ſelbs erwas zu entſchůtten / vnd ſich ein jeder dermaß 
en mit den ſeinen anzuſtellen / vnd in die ſachen zu richten / auff daß er 


vnd die ſeinen in ſolchen notfaͤllen zuſammen lauffen / vnd verſam̃lun⸗ 


en eines jeden Rriegßvolck ſeinen genachbarten fürderlich vnd fur 
treglich rettung leiſten / vnd hinwider von andern troͤſtliche beyſtandt 


vnd entſatzung erwarten moͤgen / in dem weiter ein jeder Standt vnd 


genach barte / auff ander weit geſeſſene Oberkeiten / einander mit reeds 
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ten guten / waren vnd gantzen treuwen meynen / halten vnd foͤrdern 


ſollen / auch in ſolcher gutẽ correſpondentz / verſtendtnuß vñ verwandt 


nuß ſtehen / daß jr einer / was er verſten digt oder vernimpt / ſo dem ans 
dern zu beſchwerden vnd nachtheil far gehen moͤcht / deſſelbigen zudem 


fuͤrderlichſten verwaren / auch fir ſich ſelbs ſeines beſten verſtandts 
vnd vermoͤgens / vor dem ehe die ſachen zu thaͤtlicher beſchaͤdigung ge⸗ 


langen / abzuwenden geneigt / gutwillig vnd gefliſſen ſeyn ſol. 

n dem allem ſich jeder zeit / nach gelegenheit der ſachen vnd not⸗ 
eurfft / ein jeder dermaſſen freundtlich vnd mitleidenlich gegen dem 
andern erweiſen ſol / wie ein jeder / vermoͤg der natuͤrlichen Voͤlcker / vñ 
gemeinen Rechten deß heiligen Reichs / Tandfriden vnd Conſtitutio⸗ 
nen / Ordnungen vnd Satzungen / auch Chriſtlicher brüderlicher lieb 
zu thun ſchuldig vnd verbunden iſt. 


Daß vber die vorige befelch / on fuͤrlegung einiges 
Befelchsbrieff oder Patenten / die Vndert hauen mit 
Muſterplaͤtzen beſchweret. 


Jewol auch ferrner in obberuͤrten Augſpurgi chen / deßglei⸗ 


Abſchted de ß 


Rethjitags 


chen dem Kegenſpurgiſchen laͤgern / vnſern vii des Reichs Aby zu 4 1gpurg 
ſcheiden / der Huſkerpl tz halb / damit etliche Staͤnde vnd der we am220, 


blat / deß au⸗ 


* Vnderthanen ein zeit hero beſchwaͤrt worden / welcher geſtalt 
das Kriegs vol beſprochẽ werden / auch die Haupt oder Befelchsleut 
fre Befelchsbrieff auffzulegen ſchuldig ſeyn ſollen / geſetzt vn geordnet / 
So haben doch vber ſolches alles in etlichen Kreiſſen etliche Kriegs⸗ 
heeren / Haupt vn befelchsleut vnerfordert vñ vnangeſucht der Kreiß 
Oberſten oder der Staͤnde / on fürlegung einicher Befelchsbrieff oder 
Patent / die Muſterplaͤtz in ſolche KRreiß gelegt / die Underthanen da⸗ 
mit / auch mit durch vnd vberziehen / zum hoͤchſten in verderben geſetzt. 


Daßz keinem frembden Potentaten einicher Mu⸗ 
ſterplatz oder Durchzug im heiligen Reich vnd deſſelben 


Kreiſſen ſol geſtattet werden. 


Em zu begegnen / auch die Vnderthanen bey ſchuͤldiger gehor 

ſam zu halten / haben wir vns mit Churfürſten vnd Staͤnden / 

© der abweſenden Raͤhten / Geſandten vi Bottſchafften / vergli⸗ 
chen / vnd woͤllen / daß hinfuͤran keinem frembden Potentaten einicher 
Muſterplatz / oder ſeines Kriegßvolcks alſo beſchwerlicher durchzug / 
im heiligen Keich vnd deſſelben Kreiſſen geſtattet werd / vnd ob eini⸗ 


cher Oberſter / Haupt oder Befelchsmañ eigens gewalts von ſolcher 


frembden Potentaten wegen Muſterplaͤtz in die Kreiß zu legen / oder 
ſonſt mit Rriegßvolck den durchzug zu nem̃en vnderſtehẽ wuͤrd / dem⸗ 


dern Theils. 


Geſetzter Ab⸗ 
ſchied am 220, 


ſelbigen ſol durch gemeine Kreißhuͤlff / vermoͤg vil angeregter Exem⸗ 


ption / Ordnung vnd handhabung gemeines Fridens / widerſtandt ge⸗ 
than vnd ſolche beſchwerde von den Vnderthanen abgewendt werdẽ 


Im fall im heiligen Reich Muſterung fuͤrgenom 
men / ſollen die Nuſterherrn die Kreiß Oberſten er⸗ 
ſuchen / vnd Buͤrgſchafft thun. | 


Mfall aber ſonſt im heiligen Reich TeneſcherTTation/es geſche⸗ gc... Ab⸗ 
he von was wegen es woͤlle / Muſterungẽ fuͤrgenom̃er wuͤrden / ſched vii biat. 


ii ſo ſollen 


ere eee zuvor 


ny den Vnderthanen oder ren — — — — 
— . U een 

pol, Ce oc Keichovberzichen/vergewalcigen/ 
Rey AR erneuert die Mandata / daſz niemandt 
wider jr Maieß. oder das Reich ſich in Kriegogetverb 


, begeben ſol. 
ris. Vnd damit aber ſtehet zu end. Wie auch wir die Mandaten / 
daß niemand wider vns / vñ die Stande deß Reichs / ſich in einig 
Kriegsgewerb begeben ſol / wider erneuwern laſſen woͤllen. 


Abſchied 

— — A 
zu Augſpurg 

— f 


. Scaͤnde Key 


expedition wider den Tuͤrcken 
n —— derwegen. 6 
Ach dem ferner die an weſendẽ Ch rſten / en vñ Sta 
Me —— 
vn verſehung deß Feldobriſtẽ ampt / in vorſtehender — 
— — 


Geſetzter 15. 
_ am 20. 


nem̃en gefallen angenom̃en / vñ ſind auch hier 
anſfgnedi etrewes ichs gemůts bedacht / vns mit bſtellũg 

ede olches Ampts/ nuch 3 ariſcbe frgchen 

der eigenen perſoͤnlichen expedition vnd Feldzugs dermaſſen zu erzei⸗ 

gen / daß gememe Stende / vnſers ns ſpuͤren / ubnem̃en / vñ im 

werdk befinden ſollen / daß vns das gemein heil die rettung Chriſtlichs 

bluts / vnd abwendung der grewlichen Tyranney diſes Barbariſchen 

og LFeinds / mit allem ern /vngmerewliſienaulegen Wir auch ſampt 

een vnſern den en Bruͤdern / beyden £ gen zu Oſterreich / an 

5 tpi 08-4 


ng / vnſer leib / 
22 nichts ma ec erwinden laſſen woͤllen. 


| auß den Seunden zwen Huſterherren / 
2 zen Kiſen r ahte verordnet. 


Leeder gage, Feldzug / RKriegß Raͤhte 
rn / auch Fal vin. gmeiſter zu — . 

— eder zeit / bey den beſtim ten CLegſtaͤtt 
erheben das Art {> ordenlich muſtern vi bezalen / vnd alſo fol 
Sehallfennindercanderſtwodin/azodiſe Chriſtlichen werck vii 
| Charfueſ N ürcke r von wegen der 


ts e grin nden zwen zu Muſterherren 
— 27 Wunter ſamptlich zuvertretten / vnd zu⸗ 


verſehen' verordnet / vnd — Fal vñ Pfenningmeiſter / ſo Graf⸗ 
che perſonen / im Reich Teutſcher Tias 


laut vnſer vorigen er⸗ 


8 Ab⸗ 
_ am 20, 


| eee e gen deß weſens / anſehens / vnd alſo her⸗ 


kom̃en - 


nn | 


—— ee D Rag 
nden im eich 
Teurſe Nat — — — 


ADateſt.diebeſtallung deſß 


llig heimgeſtelt / So haben wir ſolchs von 


rr 


erer 2 
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omen / auff die ein gut vertrauwen zu ſetzen / den auch ſolch werck wol 


zu befehlen / darzu dann Dham von Siebottendorff auff Rottweren⸗ 
dorff / als fir einen beſtellt vnd gegeben / vnd ſeind auch dieſen Muſter 
herren vnd Kriegs Raͤhten / auch den Fal oder Pfenningmeiſtern / jre 


Inſtruction begriffen vnd verfertigt / deren ſie ſich / in ien aufferleg⸗ 
ten aͤmptern / gemeß zu erzeigen vnd zu verhalten. 


Deſi Reichs verordnete Kriegſß Raͤht ſollen der 
Key. Mt. allen vnderthaͤnigſten gehorſam erzeigen. 
Aber Rriegpſachen / auch muſterung deß Kriegßvolcks / neben 
andern vnſern Kriegsraͤhten / vnd befelchhabern gebrauchen laſſen. 


Es ſollen auch die Pfenningmeiſter vom Reich 
beſtelt / auff Key. Mt. beſcheiden ſeyn. 


e willigung / in jren Raitungen nichts paſſiert werden. 


Ley. 4c. wil ſampt deren Bruͤdern an gethanem 


erbieten mit Geſchuͤtz / Schiffbrucken / Prouiant vnd 
3 anderm nichts erwinden laſſen, 


ri 


— 


Le eicher geſtalt ſollẽ auch die Pfenningmeiſter auff vns beſchei⸗ Gegen 
den / vns gehorſam vnd gewerrig ſeyn / vnd ſol jnen one vnſer be, {9 an 


Nd ſollen gedachte Rriegs aht / vns aller vnderthaͤnigſtẽ ge/ Geſegter bs 
horſam erzeigen / jhr auffſehen auff vns haben / vnd ſich zu raht lar an 2» 


er Abs 
* 


edachterAb- 


die Staͤnde / zu vnderthaͤnigem dancknem̃en gefallẽ angenony ſchedan 2z 
men haben / ſampt vnſern geliebtẽ Bruͤdern / alle vnſer / auch jre dla. 


Erblichen Koͤni a Landt / macht / leibs vnd 
guts / auch miglicher beſtellung vnd verſehung deß Geſchuͤtzs / Muni⸗ 
ton / Artelerey / Schiff brücken / Schiff / haltung guter kundſchafften / 
deß gleichen damit man mit Prouiant gnugſamlich / vnd andern der⸗ 
gleichen nottuͤrfften verſehen / an aller muͤglichẽ volnziehung / an vns 
nichts erwinden laſſen. | 


Key. Me. erbeut ſich ein anzal leichter Pferde 


in Hungern auffzunemmen. 


ö deß gnedigen willens / ein anzal leichrer Pferdt / 
jm̃er in vnſerm Koͤnigreich Hungern auffgebracht werden 
moͤgen / wie wir dañ allbereit in beſtellung vnd auffnemmung ſolcher 
Pferdt im vollem werck ſtehen / in beſtallung auffzunem̃en / vnd gegen 
dem Feindt / neben anderm Kriegsvolck zugebrauchen. 


Key. Mc. erbeut ſich der Staͤnde Vndertha⸗ 


nen zu Befelchsleuten anzunemmen. 


Pe wollen wir vnſerm gethanen erbieten nach / welches dañ g 


MF Ir ſeind auch weiter auff der Stunde 2 en — 2 
£0 o viel deren | 


eicher geſtalt ſeyn wir dahin gnediglich ( wie dann nu mehr Geſegter 2s 


bens / nit allein gemeiner Stande deß heiligen Reichs Cent vñ 
Vnderthane zu ſolcher Expedition / vnd zu hohen Emptern vnd Be⸗ 
felchsleuten zuziehen / ſonder auch das Kriegßvolck in gemein / zu roſſz 


M ig vnd 


s 


& dieſes one das ins werck gericht) bedacht / vnd endlichs vorha⸗ ſched am 31- 


Vondeß Reichs Hauptmann / ond 


eben, beeilt theils / auß der Staͤndt Fürſtenthum̃en / Landen vñ 
ieten / beſtellen vnd annemmen zu laſſen. 


Daß Key. Maieſt. auff der Scand anlangen zu⸗ 
vor ein Prouiantmeiſter beſtelt / doch ſollen jme der 
| | StdndtKrieg|rahe verholffen ſeyn. 
— — Ode aber wir hievor mit einem tauglichen / dapffern / vñ verſten⸗ 
blat. 


dieſe vorſehung nach notturfft zu beſtellen. So haben wir vns 

mit jnen / vnd ſie ſich hin wider mit vns verglichen / daß es fuͤrgenom̃en 
anſtellung deß Prouiantmeiſters halben / alſo bleiben / vñ von wegen 
der Staͤnde / den zweien geordneten Kriegßraͤhten / einem oder denen 
beyden / auffgelegt werd / vnſerm bemeltẽ obriſten Prouiantmeiſter / 
allenthalben / zu deſto richtiger beſtellung / vnd herzu bringung der 
Prouiant / allen hülfflichen raht vnd beyſtandt zu erzeigen / auch jeder 
zeit verholffen zu ſeyn / wann die Prouiant ins Leger gebracht / daß 
die ſchatzung derſelben / nach gelegenheit wie die — vnd biß dag 
hin geliffert / in einem gleichmeſſigen vñ treglichen wehrt geſetzt werd. 


Dieweil die Reuter beſtallung auff ein beſchwer⸗ 


liche vbermaß geſtiegen / wil Key. Maieſt. hierin 
nach moͤglicher gelegenheit handlen. 


Nd dieweil dannocht der Prouiant halben moͤgliche verſehung / 


Geſegter Ab- 


— Saen Arete zu gutem / befür derung beſchehen ſol / vnd 


aber die Reuter beſtallung / in newlichẽ 2 ag beſchwery 

liche vbermaß geſtiegen / vñ noch taͤglichs ſich erhoͤcht. So woͤllen wir 

auff der Staͤnde vnd Bottſchafften vns fürbracht / rahtlich anzeig / 
in jetziger notwendiger expedition / auff vnſer bedachtlich in ſolchen 
faͤlln / hierau f auffgerichte vnd gegebne beſtallung handlen / vñ nach 
muͤglicher gelegenheit hinfüro in vblichen brauch richten. 


Dieweil die Scaͤnde durch die Muſterplaͤtz be⸗ 
ſchweret / wil Keyſ. Maieſt. anſtellung thun / die 

De _ 5 Vnderthanen derſelben entladen. 

— = Jeweil auch die Stande / vnd deren Vnderthanen / durch die 
. Muſterplaͤtz / wie ſie biß dahero an mehr ortẽ empfunden / vber 
f leſtiglich beſchweret / vnd an jhrer narung in ſchaden gefuͤhret 
werden / ſo ſeyn wit in jetziger annem̃ung deß Kriegßvolcks / auch deß 
gnedigen vaͤtterlichen willens / dieſe gnedigſte anſtellung zuthun / daß 
die Stande vnd deren Vnderthanen beruͤrter Muſterplaͤtz / ſo viel jms 
mer moͤglich / entladen vnd gevbrigt ſeyn moͤgen. | 


Daß den Gbriſten Bittmeiſtern / Gauptleucen / 
in jr beſtallung Artickels Brieff eynzuſetzen / wider 
bf keinen Standt ein Reuter dienſt zu thun. 

88 Ab- ¶ O ſetzen ordnen vñ woͤllen wir / daß hinfüro den Obriſten Ritt⸗ 
- —_— meiſtern / Haupt vnd allen andern Kriegßleuten / in jrer beſtal⸗ 
| lungen / vnd auch Articuls Brieffen eyngeſetzt / vnd ſie bey Ey⸗ 
des pflichten verbunden werden ſollen / daß ſie jnen ſolche — nit 
machen 


+ 


digen Obriſten Proutantmeiſter gefaßt / der allbereit im werk 


| 


'4 
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machen / ſich auch gegen niemand sit dermaſſen ver en / oder ei⸗ 
— —— 27775 eee, zu wider e vnd 
| er ig einigen wege ge waltiger bes 
- iatbraid/enlaſſen ſ fe e noch woͤllen 


/ haben die Raͤht Key. 


er Krieg expedirion/alſo auch die 
u! 3 — u Je ener inte ber Rug e 
770 144. 8 8 e e heimgeſtel?; | : T-% 1 
T Zteichts 9085 EX 18 urg / von Charfii ſth Abſchlede3s 
| den vnd It 1 n de heilige Lende — ow gem lichen u. blat. 
ben! Omen ors ſtatt derſelbigen / die Raͤhte / | 
v CT fandten Bo esche jnhalt daſelb⸗ 
b ee 
5 viel nützliche vnd erſprieß liche viel 
r 5 en / vnd jetzt in ein zwey jaͤ⸗ 
55 anwendung / gegen allge⸗ 
ue aichde Krieg / ber 


es im © wy von alters jt nie ju aſia Taucher Ireyhelt/ 
2 frem̃den Potentaten one alles beleidigen eß Vantertands zu dienen. 


Emſelben wir e. heiligen Reichs beſchwer⸗ Witsrern 
den / zunem̃end vbel / vnd andere obligen außfürlich proponi⸗ 3 ns 
ren/vndjr rahtlich brdencken daruber gnediglich begeren af blat. : 
den dieſe proponirte Puncten /in gebůrende berahtſchlagung 
men vnd tractiert / haben wir vns mit jnen zuvorderſt erjnnert / 
2 heiligen Reich Teutſcher Nation / von alters ein loͤbliche ges 

t Teutſch er freyheit / v _— vnd ruhm / mit Ritterlichen thaten 

nbden orentaten ou —— "pp deß Vatterlandte/ vnd deſ⸗ 


geh zeigen / zu breng, gehad 


Da vor Jake verſtbrn/weldher maſſen den Ober⸗ 


ſten Rittmeiſtern / Hauptleuten / fuͤr frembde Potentaten 
80 eee IgR ie fre Beſtal⸗ LETS 
YETI lungen fuͤrlegen Cautionthun. 
end ob wol vor etinchen jaren / da ſdlche Freyheit in etwas miß⸗ Seſeßter As- 
Pirauch zu ger exert + jefangen / durch ſondere eee nne ths 2 
O 2 bſchieden henlſamlich geordnet vñ verſehen / 
welcher maſſen den Opriſten / Ritrmeiſtern / Dauptleut / oder andern 
e fern ee e frem̃de Potentaten im heiligẽ Reich 
de ee e ttet werd Maren daſia 
| | glaiibwirdige Beſkal . 92 reiß & 
briffer keit in ſhrem . geles au 
ame verbürgte Caution nn fich wie am⸗ 
N ee F. lich 


* — — ond 


Samen =. vr Domaine Bip 
[0 * 8 ? you I — 1%. 4 7 aa 2 05 
| | Na 17 
Geſegter Ab- tliche 25 gangene gegßwerbun⸗ 
us am 3. ; — 
{DE SSLACE | 


den s. er Friyheis/datauſ nie 
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ſten vnd gemeinen Standen / vnd der abweſenden $ | 
ſandten / vnd ſte mit vns ſich verglichen vnd krreleſtn, — 4 
nen vnd woͤllen / daß hinfüro ein jeder furmbder Porentut //werves | 
auch ſey / ſo im heiligen Reich Rriegßleug werben kaſſen tosͤlle / zu dd | 
deyſt bey vns / als Roͤmiſcher Reyſer / darůümb anſuchenſolle / mit auß 
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andern deſſelben Kricgſſathen.. 72 


Je Obriſten / R ittmeiſter Haupt vñ andere Befelchsleut / die Seſepter b- 
ſryen hohen vnd andern Standts / ſo frembden Potentaten {9 an 3 
e Ceutſch Rriegßvolck zu werben begehren / ſollen in allwegen n 

es hab der Potentat bey vns anſuchens / wie obẽ verlant gethan /oder 
nit / ſchůl ig ſeyn / ehe vnd zuvor ſie einige Rriegßleut annem̃en / vnd 
in anzug bringen / vns ſolches jr vorhaben auch zuverſtendigen / nem⸗ 
lich / welchen Potentaten / vnd wie viel Kriegßvolck ſie werben / vnd 
in anzug bringen woͤllen / mit verſprechnuß / daß der Muſterplatz vnd 
Muſterung auſſerhalb deß heiligen Reichs / vnd deſſen angehoͤrigen 


den Kreiß Obriſten anzeigen / jc. Beſtallung fuͤrzeigen 
S vndgnugſam Caution durch Duͤr gſchafft erſtatten. | 

Arauff ſie dai bey denſelben Reiß Obriſten / zu vnd nachge⸗ Geſegter 20 
Jordneten / auch ſich zuvorderſt anzeigen / jre habende beſtallun / ſchiedam 4+ 

gen glaubwirdig im Original fürzeigen / demſelben gleichẽ be da 

richt vñ —— vns beſchehen / thun / darzu ase Cau⸗ 

tion durch Bürgſchafft mit Reichs Staͤnden im Reich geſeſſen / inhalt 

angeregter Ab chiede / in maſſen hernach woͤrtlich volgt / erſtateẽ ſollẽ / 

Copey wie die Nictmeiſter vnd Befelchsleut den 

Kreiß Oberſten Caution vnd verſicherung / mit fuͤrlegen der Beſtal 

lung thun ſollen / als daß ſic nit wider einichen deß Reichs Stand / daß ſie im an vi 


durchziehen niemandtsbeleidigen / vnd kein Muſterplatz auff 
5% 5. deß Reichs boden fuͤrgenommen werde. | 553 Wh 
(Ir. oder / Ich N. thue kund / vnd bekenne mit dieſem Brieff⸗ — 2 


nachdem N. Aoͤnig oder Potentat / mich als ſeinen beſtelten an 
>>" Hbriſten/Rittmeiſter/Nauptman/ oder N. Befelchßmañ an⸗ 
gelangt / im heiligen Reich T eutſcher Nation N. Reutter / oder Fuß⸗ 
volck in beſtallung auff vnd anzunem̃en / auch ſolches der Roͤm. Keyſ⸗ 
Maieſtat / vn erm aller gnedigſten Herrn zuvorderſt / nach jnhalt deß 
heiligen Reichs Abſchied zu Speyer im jar der mindern zal ſibentzig / 
mn vnderthenigkeit verſtendigt had / nebẽ erbittung alles das ſenigat 
thun / vnd zu leiſten / was mir jetzt angeregter vnd andere Reichs Abs 
ſchieden aufferlegẽ thun / daß ich ſolchem nach auff heut dato . Kreiß 
Obriſten / zu vnd nachgeordneten / in deren Rreiß vnd Lunden ich zu 
werben / oder das Rriegß volck durch / an oder zu fůhrẽ fürhabens bin / 

bey waren worten / treuwen vñ glauben / neben fuͤrzeigung meiner ha⸗ 
benden original Beſtallung / zugeſagt vnd verſprochen hab / aud in 
krafft dieſes Irieffs zuſage vnd venſpreche fe ſtitzlich. : 


Zum 


Geſegter Ab» 
ſchied am 5. 


blat. 


1 


Von deß Reichs Hauptmann vnd 
1 


daß ſolche Rtiegßleut wider hoͤchſtgedachte Reyf. 
ach Kherflrſter /Farſten 7 ande / Vnders 
ms verwandten / keins wegs dienen / noch jren 


thanen / ſchus o 


Fuß auff deß heiligen Reichs / vnd deſſen ſchirms verwandten Poden / 


keiner ey vrſachen ſey defeuliuꝭ oder oſtenſiut, das iſt / gegen⸗ 
werlich oder nt beleidigen nit ſerzen / noch ſonſten dargegen ſich bran 
Hen laſſen ſollen noch wollen. Jum andern / daß ſie auch in jren an vnd 
durckzůgen niemand beleidigen / beſchedigen / noch beſchweren / auch 
nicht hauffen / ſondern eintzig vnd rotten weiß / als lang ſie deß Reichs 
vnd deſſen ſchirmbs derwanveves Peben beruͤrrn / ziehen: Die Vnder⸗ 
thanen mit ſchaͤdlichem ſtill ligen nicht beichweren / was ſie verbrau⸗ 
chen / bezulen ſollen / darfůr ich auch ſelbſt Hauptſchuͤldener / vnd Be⸗ 
zaler ſeyn wil Darumb wil ich auch in den an vnd durchzůgen bey ei⸗ 
ner jeden Rott einen Rottmtiſter / oder ein ander an ſeine ſkart vers 
ordnen / ſo ſeinen Namen an orten vnd enden / da ſie durchziehen / an⸗ 


geben ſol / damit man wiſſen moͤge / daß ich das Rriegßvolck geworben / 


vnd da es ſich vngebuͤrlich verhielte / mich darumb anzuſprechen hab. 
um dritten / daß kein Muſterplatz oder muſterung innerhalb deß 
Aeichs / oder deſſen ſchirmsverwandtẽ Poden / durch mich fuͤrgenom⸗ 
men werdẽ ſol / oder da es eiu ander zu thů vnderſtuͤnde / keine Arieghs 
leut dahin führen noch beſcheiden: auch mit daran ſeyn / vnd ſelbſt dar⸗ 
fuͤr hafften / daß das abdanck en vnd treñen def Ariegfvold / ehe vnd 
zuvor es deß Reichs / vnd deſſen Schirms verwandten Poden wider⸗ 
vb erreicht / beſchehen / vnd dañin annemmun —— da⸗ 
hin weiſen / daß ſie auch — Reichs Landtfrie⸗ 


den / Satzungen vnd Abſchieden ſich gemeß verhalten ſollen. Derhal⸗ 


ben ich dann alle meine hab vnd Guter / wo die auch gelegen oder ans 
zutreffen / hiemit verpfendet / vnd in beſter form eyngeſetzt haben wil. 


Da die anzeig verſicherung vnd Caution fuͤrgan⸗ 
gen / ſollen die Oberſten jrer werbung vuver⸗ 
N hindert gelaſſen wer den. 


Arauff vnd da ſolche oberzelte anzeig / verſicherung vnd Cans 
| tion / vonjnen/ den beiten, Rittmeiſtern / Haupt vnd Be⸗ 
felchsleuten / wuͤrckſamlich fürgangen / vnd erſtattet / ſollen ſie 

an werbung deß Kriegßvolcks vn verhindert gelaſſenſeyn. 


Im fall die werbende Gbriſte / den Kreiſi Scaͤn⸗ 
den oder Vnderthanen ſchaden zufiigen / darumb ſollen die Kreiß⸗ 


obriſten erkennen meßigen / gegen den Principal vnd den Buͤrgen 
exequiern oder die Oderkeit / da die Guter gelegen 


Befelchsleut in jren an vnd durchzügen den Rreißſtaͤnden oder 

V uvnderthanenſchaden oder vnkoſten verurſachten vnd zufüg⸗ 
e ee deſſelben Rreiß Obriſter zu vnd nachgeordneten 
ummarie zu erkennen / zu ermeſſigen / vnd daſſelbig ſo wol gegen dem 


aka: ö . _ arſuchen., | 
| Js all dann die werbende Obriſten / Rittmeiſter / Haupt vnd 


Principal als deſſen Bürgen / auch deren Hab vnd Güter vnverzüg⸗ 


lich zu exequiern oder die Obrigkeit / darunder die verpfendte Güter 
gelegen / vmb ſchleunige execution zuthuntzu erſuchen — | 
lit. | 
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a einicher Gberſter oder Befelchsmann / ehe er 
14 la ond caution thun zu wer ben vnderſtehen — — 
| | wy. me ati der Ate ſcyn / ſonder durch die KriſtObriſien in 
amn ſtrickung os 

en zd % on: riegs volck erent werden. 


enammen / ſcin werbung niderlegt⸗ N 
aber einiger Obriſter / Ritemeiſter / Hyaupt oder ander Be⸗ Geſegter Ab. 
1 e ee tc 5 
dem reiß Obeiſtẽ zu viinah eee, der verſp 

[1 d | drehten wie oben diſpontert / gethon⸗ Kriegs fo: 
+ helt}ieh oder offentlich den Potentaten zu erte, erden rip 


r hen würde Sol derſelbniche allet mit der Thar 
— in der Acht ſeyn / ſondet auch als — durch dẽ R 


ſten zu vnd na n een enom̃en / jme ſeine wex⸗ 
nider Ne IK, e den nm re ee 


| net / vnd ſonſten weiters wie deß Reichs executions Ordnung in ſol⸗ 
cen faͤllen vermag/fliegenommen werden 8 F 


| 'Datic das gemeine beriegsvolck / Reucer oder 


Wucht wiſſen msgen/ſith ritterlich / mannlich vnd redlich zu hal⸗ 
r ſſyttale n Brieff verbeſſer / 
_—_ 4 + 4:26 die ein jeder in e 0. zu dalen | 
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"Ab{<ied ju .ch imilian der ea belrancy _— thun . biemie 
Speyer Anno gegen aller . ch / als wir vns auff —— vnſe⸗ 
1 xem Reichstag u den erſcheinenden Churfůͤrſten / Fürſten 


vnd Standen / vnnd er abweſenden Geſandten / Raͤhten vnd Bott⸗ 

ſchafften bey berahtſchlagung deß Articuls eeabn Fridens vnder 

anderm zu bedaͤchtlichen Reyſerlichen Ge müht geführt / Wie vor zei⸗ 

„ ten die Teutſche Rriegslent rob aller mañlichen Tu 84050 Redlichheit 

d vnd Erbarkeit gute Rriegsardnung / recdẽ vnd diſciplin ge⸗ 

— — — ch bey allen Nationen gerabme / vnnd aber es nan 

kommen / daß die alte Teutſche Freybeit in Kriegs zügen 

Huy raucht / die vnſchüldige armen Leut allenthalben deſchwe⸗ 

Nin) belt iget / alle erbare Diſclin vnnd Ordnung deß Revrer vnd 

Kriegs vechten / in vergeß oder auch veracht gerahten wil / Daß wir 

demnach zu erbaltung beſſerer Ariegeregiments vnd kane der 

alten teutſchen Zucht / Erbar vnd vnd Redlichkeit in Krie 

vns mit Cburfuͤrſten / Fuͤrſten / gemeinen Staͤnden vnd Ab 15 an 

vnd ſie binder mit vneſeiner gemeinen Reuter beſtallung / vnnd Arti / 
vuls Prieff/ wie dieſelbigen neben vnſerm auff dieſem Reichsrag au 

Keyſerlichen / vnnd deß heiligen Reichs Abſchied / ins Reich 

pubkiefert vnd in Druck geben werden ſol / verglichen / Setzen / ordnen 
vnd woͤllen / daß nun hinfüro denſelbigerznera enden Atiegefäll 
nacdgang / alle vnnd jede Rriegsleut/ ft yen briſten / Rittmeiſter 

Daupe / Befelchs /oder gemeine Artegoleur/ biß auff den vnderſten 

fi darnach verhalten / vnd daruber gehandfeſt werden ſollen / wie fol 

7 — Fae verglelanghernacbfolgend vnderſchied 
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rs Cari den — hand durch di tian Dieterich Ertz⸗ 
biſchoffen zu Coͤlin / Eburfuͤrſt / — lee, 

| ende lad / dar W 2 
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13 Konig Maximilians formacion von dem 


heimlichen Gert p 
| Ac bem vns ods emeiner Verſarilun ig von den Sean 195 n 
DEL Xeihbs / zu vielmaln mit klag Ze 7 der jn Wormbs 
Durchleuchtigſt Kürſt/ Des Foe rich Koͤmiſcher Reyſer der 1495-am 336 
itt deß Namens / vnſer . Dare Pblichervnd ſeligex © 
ret enuſ/dereimlicven Gerice hal n erer e 
upra)Demnach haben wir mit zeitig = 110 ig emeiner Verſaifig 
ung geſetzt vnd geordnet / ſetzen pnd.opdnenaue emit auß rechtem 
wiſſen / in krafft diß Brieffs / daß nun binfür di E. 3 heimlichen 
oder Weſtphaliſchen Gericht / nicht anders / dann def ſetzceberürten vn⸗ 
| ſersDeren vnnd Vatters Reformation außwelſet gehalten werden⸗ 
ind wo darwider jemands / im Gn Reich geſeſſen / an denſelbigen 
de e e ence. urgenomen vnd geladen wirt / 
Vs der ſolchen zu gehorſamen nit ſch 9995 g/ au ee 
© « dre Fra tend eder ary hs nes Peron 
# def vorgemeldten vnſers Herrn vnd Vatters Reformation beſtimpe/ 
dei Kichtet / von dem hin fort ſold Vrthen vnd Proceß außgehen / RE 
durch zu ſtund mit der That ſein Richterampt verwirckt vnd verloren 
daben / vnd daß hinfür nicht mehr wir dig noch erhpfeng glich / auch die / 
4 der Vrtheil vn Proceſs zu gebrauchen vnderſtünden / darauff je⸗ 
ds an ſeinem Ceib / Hab vnd Guter freffenlich angetaſtet vnd bes 
— — Landfrieden / gehandelt vñ gethan 
+ Mben/ vnd in die Peen in demſelben Frieden bege en gefallen . 
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göttlichen Wucher Wa ſo ſaͤmmerlich beſchwaͤret vnnd verderbet / 

vnd in dem gleiche Otrdnim en den frembden vnd heimiſchen gehal⸗ 

ren werd / daß ſich auch dir der geſtolen oder raublichen ab vñ 

Güter 3uf ee 917 die binder nen befunden / daß die 

Ubi. jenigen / den 325 tn / e ee vnnd be 
A whrden1wider on alle entgelenuß zugeſtellt vñ gefolgt werd 


fon Scaͤnden iſt fuͤrbracht / die Jůden / wo ſienit 
fren Wucher treiben / daß ſie denſelben heimlich uͤben / 
den Wucher für das Hauptgelt ſeten / vnd dergleichen. 


ol auch in vil gedachter vnſer Polie ey Ordnung die wucher 
. r die gebranchẽ / ſonder 
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Von Juͤden. 55 


lich vermieten bleiben ſollen / So babes doch Churfiirſten/ 
$i yndScande/vudderabweſenden Rahe / Bottſchafften vnnd 
LE — abermals furbracht / wie die Juden / wo ſie nicht offent 
N lichoder auß drückenlich jren Wucher vnd treiben künnen / daß he 
4H durch N uchte weg denſelbigen zu erlangen fürnem̃en / 
Wucher * das Dauprgele in ſonderlichen ver⸗ 
ungen angezogen werd. Neben dem ſo erfindt ſich / daß auch die 
Judenſolche jhre vnbilliche Schulden vnd anforderungen / die ſie auff 
armen Chriſten mit hoͤchſten beſchwaͤrden / vnnd vn zimlichen Vr⸗ 
theil erlangt / andern Chriſten verkauffen / vnnd die verſchreibungen 


Hof vertreiben. 


aß die Jůden lein Obligation / dañ vor der or⸗ 


aachen Oberkeit / dar vnder der contra — Chriſt 
( | 


| . Kſeſſen-auffricheen/dochbie frepen M nonnd 
Mirtke vnbenommen. 


| D 

ſandten / dahin entſchloſſen / woͤllen vnnd gebieten / daß die Jü⸗ 
un hinfürter kein verſchreibung oder Obligation fuͤr jemandes ans 

s dann er ordentlichen Oberkeit / darvnder der contrahierend 

hriſt geſeſſen / auffrichtẽ / Doch a Jüden die auffrichtigẽ Dands 


ngen vnd Commertien in den offnen freyen Meſſen vnnd Jar⸗ 
ES vnbenommen ſeyn / * einig everſbreibung 0s 
bligation auffzurichten von noͤten / ſo ſol dieſe elbig für der Ober⸗ 
eds orcs verfertiget werden / Vnnd da ſie dieſem zuentgegen einige 
Fendi e auſfricbten le eig kr⸗ a loß / nich⸗ 
dee feyn / vnd kein Richter darauff erkennen / Es ſol auch 


ürter üden ſein Attion vñ forderun i⸗ 
nem andern — ſaich 0 be e 2 Tg 
oder einiges End ac | 


ngin einigen weg ces 
pep ln derſelbe en fors 


it 
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Sete Schreiber / da ein Juͤd ei⸗ 
| nes Chriſten Sc e. verfauſft/ſolches © | 


wg 43G 7... lack en. 


Vdem woͤl len vnd a 
E part dey) ee ein 
* kan 
Bine t / Nourt /oder andere Schreiber / ſolches vᷣbertxet⸗ 
$ ren” dieſel selbigen fe follen jrer Ehren vnd Empeer entſene ſeym / ſich deren 
br meh ehr gebrauchen haben / ä gd 
ſo viewer handlen würden / befehlen wir hiemit den Oderkei⸗ 
| $53: Soden pap e 
na get ene 8 
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ts me ER Von 


auff die Kauffer ſtellen laſſen / welche in die armen yberfortheilten 
1 dem befftigſten dringen / vnnd ſie etwan gar von Oy 


eſem zu begegnen⸗ ſind wir mit Churfiirſ en / Fürſten vnnd c3eſegcer Ab⸗ 
ners der abweſenden weiber deaf fften vnd Ge, — — blat. 
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in ſolichun dan et ac 
ops pete 


aſton | | 


em Oberkeiten / rtotari oder Geſetzter Abs 
Juͤd eines Chriſte Schuld ſched ond dat. 
ſtellen oder verfertigen / woas : 


* oY FT „ i 


Von deß Reichs Lehen vnd andern. 
Von deß Reichs Lehen vnd anden. 


* WanneinChurfieſeenchumb ledig/wicesſol . 


| Hidab! lb. Chorfiiſteuchombeinsodermebe im Reicle 
ig wied/ſofel ond ein Roͤmiſcher R6nig/der zuden zeiten 
r 
an wegen vorbehalten der gewo 
ce leinesR6nigs. Yd | 


| ws f Von auffſagung der Echen. 


55 beſchichts / daſ etliche Dienſt vnd Lehenlenevonjren 
en Lehen üter erworben dete vnzeitlichmür worten vn 
gen / vnd wañ ſie die denſelben 
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Guͤldin Bulla 
am G. blat. 


— — 


reffenlicher vntreuw an 
ren _ . — ſie die Herren boͤßlich / widerſag 
feindſchafft / fi 1 —— groſſen ſabes n zu / die Lehen vnd Guter / 
die fie dann alſo von Kriegs oder f t wegen ligen laſſen / die 
fallen ſie dann an / bekuͤmmern die / vnd Goff die dann alſo beküm̃ert. 
Daran erkeñen wir dieſe ewige Gebott zu halten / daß ſol auffſaguriy 

für nichts gehalten ſol ſeyn / nochkrafft haben / ſie geſchehen dann v 
reyem vnd redlichen willen / von denſel ben alſo: Daß derſelben Gui 
d Lehen dem Herren leiblich auffgeſagt zu ſeiner zeit immer / die al⸗ 
o treuwloß ſind worden an jren Gůtern oder ehen / die ſie haben auff 
eſagt jhren Herren / nicht betrüben noch beleidigen ſollen / durch ſich 
2 noch mit ander Leuten / Vnnd wer darwider Seher / oder ſeinen 
Herren an Lehen oder an Gütern / die auffgeben oder nicht auffgeben 
weren / angriff / die ſollen zu ſtund die Lehen vnd Gut verloren haben / 
verleumbd / vnd in Reyſerlichen Bann gefallen ſeyn / vñ derſelben für 
baß keiner nimmermehr zu keiner zeit zu denſelben Lehen kommen. 


e ſind eee jhre 0. 


cupfahen / was zugeten ſchul 
Je exfennen mie Gebott / daß die Churf 
Geiſtlich vnd Welſtlich / wann ſie jr Koͤniglich Eben, 
W eee empfaben / —— 


1 andere dere Fünen empfahung; der PE chen 
1 wan I Aa 
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Al mls — — Keyſerlichen Hofs 
ered Im — na pe 


am jg. lat. 


Sin Bat 
am j. hiat. 
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Dendꝰ ehen Herren / auch andern / ſo an der Echter 
ingenommen Gater Gerechtigkcit/ ſol das eynnem⸗ 


mien vunachheilig ſeyn. 5 


en jhn mit 
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1 Peeſorien/ſo darzq ferners adiungirt werden ſo 


Von deß Reichß Legationen in die Moſcaw /c. 7 


3 Here in allen obgemeldcen CR Eh! #:titets deg 


ier Giirer) die wiſſentlich Qandfridsbrecher / hHelffer Tandfridens 
oder jr Enthalter / auch deß Reichs declariert Echter / einig Le, L kunberg 
hen Guter beſeſſen oder jnnhetten / alsdañ ſol ſolchs in allweg dem Rez 8 11 | 
| 
| 


6 Erbenanjren ehen / darzu ſonſt menniglichen an ſeiner wiſ⸗ 
vnd auß fuͤndigen Gerechtigkeit / ſo ſich anderß dieſelben den 
altigen Thacern / Fridbrechern / jhren wiſſentlichen Enthaltern 
verklärten Echtern / nicht huͤl fflich oder beyſtendig erzeigt hetten⸗ 
| heilig ſeyn / vnnd ſolchs ſonſt in gemeldee., vnd andern filler 
der Lehengůter halben mit der nutzung deß Beſitzers lebenlang / Auch 


was ferner der Ganerben Schloͤſſer halben in vnſerm vnd deß Reichs 
e vnnd allenthalben erklarten ¶Landfriden geordnet iſt / 


re ſeinem eigenthumb vñ annemmung deſſelben auch den 
5 


3 


6 ten vnd vollzogen werden / ſampt deſſel ben erklaͤrung ſolchs an⸗ 
gt vnd innhelt. 1220 | 
Von Qehen ſach vnder dem Titel Von der Acht / wie es mit deß 
as Leden ʒu halten. Item vnder dem Titel Vom Regiment / was 
daſſtlbig der Hehen halber für ein gewalt gehabt / c. 


| Legationen deſi Reichs in die Moſcaw vnd zu an · 
1 dern Potentaten belangend / ꝛc. 


Feyſerliche Maieſtat vnnd die Scaͤnd woͤllen ein 
Farſtliche Perſon vermoͤgen / die Legation in die Lieffland/ne⸗ 
den andern Perſonen auff ſich zunem̃en / vnd daß die Inſtruction 

bey ſor Muß Hoff C antzley zuverfaſſen, | 
d dieweil auch nachmals fir gut angeſehen / dem bedrangten Abschied zu 
Ciefflandt zu troſt vnnd beyſtandt / die anſehenliche Neqarion/ Xcgcuſpurs 
zum eheſten es beſchehen kan in die Moſcaw abzufertigen. Als au ;, ls 
Nind wir / zu dero mehrer befuͤrderung / auß rahtlichem bedencken vnd 
Y 1 50 gemeiner Standen vnnd abgeſandten / entſchloſſen / ein 


SW 
1 - 


gs liche Perſon zuerſuchen / vñ dahin zuvermigen/ ſolche Legation/ 
vñ demheiligen Reich zu ſondern ehren vn gcfalles neben denen 

len / auff ſich zunem̃en / 
vnd laut einer ſondern inſtruction / bey vnſerer Reichs hoffs Cantzleien 
meifaſſers/ Perſoͤnlich zunertichten. 1 r 
Saß den vorigen noch drey oder vier andere Per⸗ 
nun ſonen! denen deß Reichs gelegenheit bewuſt / in die Moo 
ee „ ſſcaw zu zudtdnen. Be. 1 - 
s ellen anch auß bewegenden vrſachen / zu ſolcher Negatian) Geſerter As- 
wecdrryoder vier andere Perſdnens denen deß heiligen Reichs (4 vos. 
VDober vnd gerechtigkeiten / dann auchſonſten alle gelegenheit am | 
heſten bewpſt/3ugeordnerwetden, 
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Vun det Münt⸗ Gold / Süber auch 


1 ne- ga⸗ 2 


- _tionscoſtruindie Moſe aw auff S. Andree / in die 
Stett zuerlegen. 


© Amicdanti vieſelbige Negation deſto zeitlicher ins Werck 
elt / haben die ann nde Staͤnde / auch der andern 


hinder Burgermeiſter vnd Naht daſelbſiegy | 
9 Rane © =. 25 


Om eee Siber auch anderm 


tz vnd Bergkwerck. 


Gaſtlichen vnd Wetelichen Churfürſten fas 


ten uren die Bergkwerck zu. 


den Buna r woͤllen n vnndexleutern / daß vnſer nachkommen 
—— W KA ae HA ben Aale bd ght 
Hy lich vnd Welelich 05 
ben Gold vnd Subers/ dh e Ertz deß Rupffers / Jinß / Bleyß / Ey⸗ 
He 2 50 — ander e vnd . 
fürtanzu je 
757 \g dee by andern thei 7 
en 9 


en Fhrſtenth n / Herrſchafften vnd zu⸗ 
li e it allen Kechten / gentz⸗ 


en Bigemmaggulderon ſilbern 


—_— Muͤntz ſchlagen⸗ 
e r W eg v von alters geziemet 


— 5 Wan 4 eee be ES zu ſchlagen / 


richt / am 8. allen Chu 


2 "= key vcr wet an 
ie uldin $Y * 2114 


Neher 5. 5 Sic 

im 2 nö gr. q 

e 41th 57 7 d gehalt 27 tzen wir 

1s. biste. Muͤntz bey den neuntzebẽ — zu gemeiner — 


a man. i MF} eg ngert noch bsber gemax 


99 3 1 
— 5-4 2 foexen! fo 1 ern Muͤntz nich exeche-; 
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— mandy viſe wegen nicht auff ein gemein W — 


\ſeyn werden / alle Gru- 
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anderm ett vnd anfwert - 77 
ſt⸗ | 


v daß alle die 

n daß die recht geſct — 

— — 
en mit 

RR 


pon wegen der 
be re 


F Reichstags 
zu Aug. jg oo. 
auff ger icht am 
ob. blat. 


E reli n dem gemeinen era — — das 
tig eynſehens zu thun 2 — die — beyder Golds — — 
. xj thafftiges weſen zu richten / den angezeigten ſchwaͤren 
men / — Tot . bene daß _ vnd 
en / Surſten ich vnd ich / ſo Müntz zuſchl a⸗ 
eyet ſeyn / au Andreast . 27 treffenlicbe 
Eu — ig ſind / bey vns 
er den / ſo wi x an ynſer neh 5 11 en ſetzen werden / vñ vn⸗ 
u verordnetẽ Reichs Regf ruberg haben ſol / jren rahr 
d gutbeduncken der Ares ane bern Ming halben jhrer ay So 
detftendnoſ for zubringen / darauff dañ wir oder der / ſo an vnſer 
gen wirdt / vnd das gemeldr Reichs Regiment / vollkom̃en — | 
ewalchaben ſollen / Ordnung vnd Satzung einer beſtendigen guldin 
Z ud filbern Müntz / von feinem Gold vnd Silber / on allen zuſatz / durch 
a e miſch Reich für zunemmen / zu machen vii zu beſchlieſſen / 
ſſe nach gehabter handlung vnnd empfangnem raht zum beſten / 
len ab beſtendigſten / anſehen vnd beduncken wirdt / vnd ſich 
aran nicht hindern oder ſrr zn laſſen / ob etlich Churfürſten oder Fijrs 
2 auff obbeſtimpten Tag jhre Raͤht nicht ſchicken wuͤrden / ſondern 
t deſfo minder / wie obſtehet / fürfahren. 41 


eßß Regiments macht vnd gewalt mic publicie⸗ 


rung der Muͤntz Ordnung / vnd ſtraff deren / ſo darwider handlen. 


gemelde Reichs Regiment / ſollen auch macht haben ſol guldin yung am 58, 
vnd ſilbern Muͤntz / ſo fie in obberuͤrter maß beſchlieſſen vid für, bat. 


6 = oder der / ſo wir an vnſer ſtart ſetzen werden / vnnd das add 1 


enen werden um Reich allenthalben in vnſerm Namen auſtzu{veis 


ben / zu verkünden / vnd bey ziemlichen Peenen / die für — 
ir in allen Contracten vnd verpfli en / vnd ſonſt allen andern 
zuhalten vnd zunemmen / auch die Vberfahrer jrer Sronung/ 

fie deßhalben machen werden / ernſtlich zuſtraffen. 


as Regiment ſol macht haben Satzung zu ma⸗ 
bn f 
Item 
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t vnd gewalthaben / 


yumadiriin 
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Seſetzte Ord | 


Seſetzte a 


berge | 
eser eng e 7. 


5 2 Füntze 
ttler z ws e e en d. e ee 
le vnnd jede Ag ob⸗ eigt = Mandats hiemit aber⸗ 


mals / vnd willen/daf fie bin ür n chts mehr Te die Ming 
(01 djeſonperohgeme! drs eben Aden, für waͤhrung ge⸗ 
en noch ge e Ken ang ſie vns vnd dem hei⸗ 


ligen eich / vnd olch 8 4 


rung gethan haben. 
Das Regiment ſol gewalt h aben mit Ordnung 


der ſtraffgegen den nos atidere 
1 Mins. * | 


— 22 — ge⸗ 


abtrag vnnd be 


Geſetzte — 
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ten / auch wis der Fürſt oder ſolch gefaͤbrlich Werck zu mün 
tzeu befr lch hett = 
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anderm Ertz ond Bergkwerck ! 78 


bon auch een e mañigfaltig handlu 
gul din 2 ern Pee balben 18 / Aide pm ke 
1 /hie teürffeig angeſehen⸗ 
daß ſich die Stande / ſo an — / — gleichen — 
n mit einander vertragen / vund ſonderlich der filbern (© 
—— wie man dann auff den kuͤnfftigen Reichßtag weiter; da 
ſet / aber der guldin Müntz halden ſollen wir — Seinde 
e ůnfftigen Reichßcag — ſachen verſtrndig zu 
ringen / vnn dauffdie vorgehabt handlung 2 gaher ein be⸗ 
| eb are derbe cb bas gang Re eich Teutſcher Tation 
zumochẽ vnd zuſchlagen / wieman das alsdañ raͤhtig vñ einig worden; 


Stactha lter fol mit den Muͤntz meiſtern ein ende= 


lichs ber ahtſchlagen / vnnd ſo die beſtendig Muͤntz befunden / 
10. -inſchens beſchehen / daß kein Gold oder Silber auß dem (and 


; ; 


| 
'E 


komme / pad ſol man ſich mit denen / ſo Berg werck 
I... vergleichen, S, 
| Ergleichen hat der unn dalber dieſer zeit hie auß allerley vr; 
ſachen auch nichts endtlichs gehandlet moͤgen werden / vnd da⸗ 
| rumb beſchloſſen / daß vnſer Statthalter vnd Regiment zum biac 
ſweerſten fie widerumb zuſammen kommen / den raheſchlag durch erli⸗ 
de Churfürſten von Fuͤrſten Müntzmeiſter vnnd Guar din deß vers 
Sommers geſtelt vnd angeben fuͤrhanden nemmen / denſel⸗ 
ſampt etlichen Müntzmeiſtern vnnd — auch der zwoͤlff 
ten RAbe / ſo ſie darzu erfordern / beſichtigen / notturfft er⸗ 
vnd alsdañ denſelbigen jren Beſchluß in das Reich verkünden / 
vnd dem gemaͤß zu můntzen gebieten ſolien / Doch Chu en vnd an⸗ 
dern Standen an jren Gerechtigkeiten vnnd Regalien her Müntz vn⸗ 
nachtheilig vnd vnabbruͤchig. Sb auch vnſer — im heiligen 
eich 7977 nicht am Regiment ſeyn wird / ſol on wiſſen ſeiner Ciedde 
| ts endtlich deßhalb beſth chloſſen werden / Wo aber ſein Lie bdnicht vs 0 
| 5 Lands were / ſol alsdann ſein Niebde ſolchs niemand andern 


ericht wirt / ſo ſol alsdann gebürlich e damit 
gemüntzt Silber oder Gold auß dem heiligen Reich gefuhrt / auch 
un vnſerm Statthalter / dergleichen dem Chuͤrfuͤrſten von Sachſen⸗ 
ee zu Saltzburg / vnnd andern ſo Bergwerck haben / auff 


then beſtendigẽ Silber kauff zu — 
ö puffs qeſchicflicdſt gehandlet werden. 
Gantz vnd halb Batzen ſollen bi auff wertern 
beeſcheid nicht gemuͤntz twerdey, | 
N nach dem die Batzen dieſer zeit eins vbermàſſtgen geringen 
wehrt ſind / auch ein cheil boͤſer vnder den gutẽ hingeſchlerfft wer 
den / das dann ein mercklich heimlich b wad I deß gemeinen 
| Manns im heiligen Reich / iſt be ſchloſſen / bey allen den jenigen / ſd Bas 
| müntzen / mit ernſt zuverfuͤgen / hinfürter biß auff weitern beſcheid 
Fein halb oder gantz Batzen zu muͤntzen / wie dann vnſer Statthalter 
etzt alsbald ſolchs 1 hoher W vñ darüber 
| — nue befelch hac, 10 


19's ram, 


beſchlieſſen befehlen / vnd po die beſtendig Muͤntz alſo gefunden vnd 


 'Geſeye: Ord⸗ 
nung vnd blats 


—̃— Sußerlauch 
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> 391 11 \ 71 
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vnd — 
—— — — 
172 — — procedirt 
—. — ſolch můntz in der vengangen Beuwriſchen A 
i mercklichẽ nottůefften geſcheben⸗ ref venmegen Keys | 
ie ſtat auch — vnd Staͤnde befelm 
— . —— — 
nicht weiter procedieren⸗ nn nee Procepale 
Se 1521 


5 Bahtſchlog durch die Vegierungder 
Mota n / bedarff eins jeden Standes ſonder bedencken/ 
| - ſandexlich wie ein beſtendiger Gold vnd Silber 
T {only to i — 7.2 Kauff anzurichten. ; 

5 deyſerkich R terung enden nd 
& die hie vor zu Eßlingen gemacht / b 
a vnd dpnodenſlbgenR aden jetzt allhie feurige 
eur. 1825 zu eins jeden Stands notturfft gi 
twol Hoe ert / haben wir vns / auch Churfuͤrſten / Fut 
nde / verglichen / 1 Foo jegklicher von demſelbigen vs 
emmen / den ſeiner notturfft erwegen / vundein jeden 
E A rury ſeinen Müntzmeiſter oder ander Muͤntz } 
Sanct Jacobs ragſchierſt alber gen Speyer zum 
ee verordnen weiter zů vergleichung einer vers 


ME ng vel rr bandlen vnnd zn rahrſchlagen. 


2 
2 


LF «335.3033 + ES 


Abſchied zu 
Speyer jg 29. 
am 198. blac. 


fruchtbarer vnd ſtattlicher beſche⸗ 


| ben moͤg / ſo ſollen die Grafen vnd ander / ſo Gold vnnd Sil⸗ 
1 ber baden - e eee e Tags eines beſten get 
 Goldynd — — vnderſtehen / vnnd auff (ol 


ern — 4 gewalt abfertigen / 


{ic nit d devannes Rey K ng vnnd den andern Geſandten 
2 rich end 0: 

ng 8 ge tige vnnd we 

po: inn gun Reich anffgeriiht/vad gehalten! werden mog. 


Der 
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Ea ..: e As L. Y mw a I . SY , 
oa düngz halb hae mä ſich ennes warern Dags 
nr * henne Lie pn 
uncberglichen / bnd ſol die Ordnung zu Eßlingen / auch der 
ec Rabeſchlas deß Regiment f hand genom ⸗ 1-1 
is v fin, ns 1411-7 STO . n 1 tr ; 217 eh, ff 00 | 
J well nach vielgehubter handlung vnd Nahtſchlag difiials 26{ied we 
is allhie er untz halben / auß rapffe en vrſachen flichks endlichs Augſp. s zo. 
¶ hat beſchloſſen werden moͤgen / So haben ſich Chorfürſten / 2 — 
Krſte Gad e/ mit vrts / vnd wir henwiderunib mit inen / zu fer⸗ 
A dandlung vnd beſchluß der Müng halb eins weitern zuſammen 
| 1 — c ich en v —̃ U— duß auff 
| en tag deß Monats A prilis nochſtrompt vn auch ein eder 
e ende Fur ſten / darzu die Fürſten / vnd ki dere ſo huldin 
* haben / dergleichen dit Rope Kreiß /jedev ei⸗ 
7 ne capſſern abt / der dung verſten dig / mit voͤlligem gewalt in vn⸗ 
ſos ben Rei ech on Favors tp ſol⸗ 
letyalſo daß e aoff gemetdten erſten tag Aprilts gindiß uh dafeibſt 
F ppSpeyet ſeyn die Ordnung der Munz zu Eßlingen auß gangen / 
ach den Raheſchlag / ſo folgend zu Speyer durch var werordnet R e/ 
Ee gemacht / für hand zunemmen / das alles mit hoͤchſtem 


; daller notturfft ermeſſen / vnd darin endtlich zuſchlieſſen end 
Lachen zum wenig en dahin zu richten / vnderſtehẽ ſollen / daß doch | 
lar langein zimlich / leidlich / gleichmaͤſſig / beſtendig / warhaͤfftig 
n dgerechte Muͤntz / in heiligen Roͤmiſchen Reich auffgericht vnd ge⸗ 
macht werde / welche Ordnung ſie als dann vns zuſchicken ſollen / woͤl⸗ 
len wir daſſelbig allenthalben im Reich thun verkuͤnden / vndzu hal⸗ 
zan gebieten vnd verſchaffnddd‚dd 77 4 


| Sic Churfuͤrſten vnd andere uͤrſten / ſo Bergk⸗ 
bert / auch die ſechs Kreiß / ſol jeder ein verſtendigen zu begreiffung 
a1 temer Muͤntz Ordnung abordnen / darinn eyſerlihe Maͤſcſtat 1155 


9 


. auß dem Niderland die jrigen auchzgit 
oh 55 ſchicken bewilligt. : 
3 Fe eee, IR. 
n auff angeſetzten Tag / vermoͤg deß Asſched zo 
ugſpurgiſchen Abſchiedts / abweſens halber etlicher verord⸗ Regenſpurg 
e byveten nichts gehandlet / auch allhie auff dieſem Reichßtag nit z ams. 
etlich vnd wol hat beſchloſſen werden moͤgen / in anſehung / daß viel 
; en vnd beſchwaͤrnuß deß halben zu erledigen ſind /p#dabev; die 
—— vnd vnder haltung gemeines ! utzs erfor⸗ 
derrein beſtendige Müntz / vnd deßhalb gute Ordnung im Reich auff⸗ 
richten / haben ſich Churfürſten / Fürſten vnd Stunde mit vns / vnd 
virhierwidexumb mit jn en zu ferrer handlung vñ beſchluß der (ing 
eines andern Tags verglichen / Nemlich / daß auff den erſten tag Jus 
24 ir auch / ein jeder Churfürſt / darzy die Für dende ſo 
ck haben / deß gleichen dieſels Roe ein jeder einen kapf⸗ 
1 Müntzverſtendig / gen Speyer ſchicken vii verordnen 


ollen / alſo / daß ſie auff gemeldten erſten tag Juni daſelbſt zu Speyer 
wißli en allermaſſen der Müntz halben pendler ee 
| dermoͤg obgemeldts Augſpurgiſchen Abſchiedts Ff nde 


#5 
$4 
{ 
* 


"Regenſpurg { 
JSI am 272. 


Geſetzter — 


Dendemann dener 
ie e 


e eee emach 


lich er ſucht vñ gebeten ⸗ aer 
deß Reichs gnedi a zu vergleichen / wollen wir die vnſern auf e 


eder rx er iefers/ vnſern bericht vnnd gutbeduͤncken verſe 


1 42144 N 
" Wo-ncherlich der qonddrenvererbner] nit eyſtheinen würden 
Here f eee ken ener ban del fuͤrfahren / vñ wos 
die natturfft en vñ berahrſchlagen / was ſie auch für 
I — — — 
zuschicken rter mit Churfürſten / Fürſten vñ Standen der 
— — chlieſſen / und in das Reich zu publiciren. Ene 


Auff cclichen Reichs caͤgen it fur notwendig an 


man ſich einer — Mantz im ach 1 


bY vergleich o aber ſolchs auff die ſem Reichs tag niche beſchehen / gat 

| 25 * 5509 ' manſ&h eines ferryern Tags vnd zuſammenſchi s- (21) 's 
| 1 ckung verglichen. | 

Arm wiewolanfferlichendievor gehaltenẽ Reichßtagen für not 
wendig vnd nutz angeſehen / wie auch ſolchs die augenſcheinlich 
notturfft erfordert / vns mit gemeinen Staͤnden einer gleiche 
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fo o gen Sptiyer deßwegen auff Sonntag Trinitatis, den dreytzey 
unij / deß verſchienen ſiben vñ fuͤnfftzigſten jars verordnet / zu 

19 fürgenommen / vnd wo jemands auß gemeinen Staͤnden ge⸗ 


vor außgangenem dict / Grauamina oder etwas bedencken 
den } / dieſelbig berahtſchlagt / vnnd was ſie die verorducp 
ten mit vnſern Commiſſarien ſich darüber verglichen vnd verabſchie⸗ 
85 in nechſt kuͤnfftiger Reichs verſam̃lung Churfürſten / Fürſten vnd 

thnden proponirt werden ſol / dieſes Wer auch haben 30 5 
vadendlich darkbex zu ſchlieſſen. 15 


©aſi die Scande von den Commiſſarien vñ ver⸗ 


nifFFneten bericht / die Sachen weiter ſtattlich erwegen / vnd man 
ſich einer beſtendigen Muͤntzordnung verglichen. 


notturfft berichtet / welche handlung zu ſampt dem vorhin auß⸗ 

ngenem Edict vnd allen vmhſtaͤnden / die erſcheinende Churfürſten / 
Beſten vnnd Staͤnden / auch der abweſenden Raͤht / Geſandten vnnd 
Vottſchafften / auff dieſem vnſerm Keichstag weiter vnd ſtattlich be⸗ 
wogen / vnd der wegen jr bedencken fürbracht / darauff vnd damit dieſe 
Müntzhandlung dem heiligen Reich / gemeinen Standen / vnd derſel⸗ 
bigen Vnderthanen zu nutz vnd gůtem / zu einem lautern einhelligem 
verſt andt einmal gelange / wir vns mit ihnen / vnd ſie ſich hinwider mit 
vns / einer beſtendigen Irdnung der Müntz / vnnd was derſel bigen an⸗ 
hongig / verglichen / vnd darüber vnſer Keyſerlich Edict verfertigen / 
welchs alles vn verlengt im dene publicirt werden ſol. Setzen 
demnach / ordnen hiemit / von Roͤmiſcher Keyſerlicher macht ernſtlich 
etend / vnd woͤllen daß menniglichen / was Wirden / Standts oder 
s der ſeye / ſo viel jhnen dieſe vnnd deß heiligen Reichs Ordnung 
und Edict betrifft oder betreffen mag / denſelbigen alles jres jnnhalts 
wiockl iche folg vund vollziehung thun / der vngeweigert geleben vnnd 
nachkommen / auch darob feſtiglich halten vñ gegen den Verbrechern 
mit den darinn beſtimpten Peenen ernſtlich 
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mein auff Reichstag / die gt zu e 
gepſiegen beraheſlagungvnd verabſchiedung — Sr 
— en handels widerumb erinnert / vnd was — — 
deßwegen vnd begriffen / von neu wem erſehen / in weitert emb⸗ 
ſigeberab ggezogen / vñ nach vilfaltiger angewendeer mibe 
vnd fleiß / vns einer gemeiner der Müntz ordnung / wie die 
do vor im gantzen Reich. T eutſcher von menniglich gehalten 
werden ſol, vereinigt / endlichen verglichen vnd eniſchloſſen auff maß / 
wiedernachſelgt 
Nemlich 926 ein — Reichomiing innam̃en / ſtück vnd ge⸗ 
dale auff ein fein Marck Silbers /Collniſch gewichts / geſetzt vnd auß⸗ 
ö —— ſol / nachfolgender 
Jum erſten / ein ſtuͤck / das ein Reichs Gülden oder ſechtzig creutzer 
eleen allen auff die Coͤllniſch Marck gehen zehendhalb ſtack / vnnd 
ein halten viertzehen lot / ſechtzehen Gren / wirt die fein Marck außge⸗ 
racht vmb zehen Gül den / dreytzehendhalben creuger / vnd fünff / ein 
hundert vnd vier vnd dreiſſig theil eines creutzers / ſolch ſtück ſol durch 
das Reich — genennt werden. 

Zum andern / zwey ſtück / die ein Reichs Guͤlden / vnnd derſelben 
ſtück eins dreiſſig creutzer gelten / ſollen auff die Coͤllniſch Marck geben 
neuntzehen ſtück / vnd fein halten viertze den lot / ſechtzeben Gren / wird 
die fein Marck außgebracht / wie hieoben gemeldt / ſolche ſtuͤck ſollen 
durch das Reich halb Reichsgüldener genannt werden. 

Zum dritten / ſes ſtück / die ein s Gülden oder ſechtzig creu⸗ 
tzer / vnd derſelben ſtůck eins zeben crenger geleen / ſollen auff die Coͤll⸗ 

niſch Marck geben ſieben vnd fünfftzig ſtuck / vnd fein balten viertzehen 
lot / ſechtz ehen Gren / wirt die fein Marck auß gebracht / wie hieoben ge⸗ 
ſetzt / ſolch ſtuck ſol durch dz Rei Zebencrengerergenent werden. 

Zum vierdeẽ / zwoͤlff ſtück / die ein Reichs Gülden oder ſechtzig eren⸗ 
tzer / vnd derſelben ſtuͤck eines fünff e gelten / ſol len auff die Coils 


viertzehen lot / ſechtzehen Gren / wirt die fein Marck außbracht / wie bies 
vor gemel det / ſolche ſtuͤck ſollen durch das Reich Fanffcreugererges 


nennt werden. 
Zum fuͤnfften / vier vnd zwentzig ſtũck / die ein Reichs gülden oder 


ſechtzig creutzer / vnnd derſelben Rt eins drittbalben creutzer gelten / 
ſollen auff die Coͤllniſch Marck geben hundert vier vnd zwentzig ſtuͤck⸗ 
vnnd fein halten acht lot / wirdt die fein Dart außbracht vmb zebes 
Gulden / vnnd zwentzig creutzer / ſolche Boe ſollen durch das Reid 
Nee creagerer genennt werden. 
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niſch Mart geben ein hundert vnnd viertzehen ſti / vnd fein balten 
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Jum ſecbſten / dreiſſtg ſtück / die ein Reichs gülden oder ſechtzig 
| | BPR pra derſelben ſtück eines zwen cveutzer gelten / ſollen auff die 
2 E41hiſh Mart geben ein hundert / funf vnd fünfftzig / vnd ein halb 
fuck / vnd fein halten acht lot / wirde die fein Marck außgebracht vmb 
geben gülden / zwen vnnd zwentzigcreutzer / ſolch ſtück ſollen durch das 
| zwencreutzer genannt werden. | — 
eus Fum ſiebenden / ſechtzig ſtuͤck / die ein Reichs gül den / vnd derſelben 
feuack eines ein creutzer gelcen / ſollen auff die Coliniſch Marck gehen 
| zweyhunderc / drey vnd vlertzig vnnd ein halb ſtück / vnnd fein halten 
Pohs lor / vier Gren / wirt die fein Marek außbr acht vmb zehen gůlden / 
| s vnd zwentzig creutzer / vnndein ſibendtheneines erentzers / ſolche 
ſollen durch das Reich Creutzerer genennt werden. 
5 of "8 > 437410) „ e - | 2 8 
ie vorgeſtelte Sorten oder ſtuͤck in jrem circul 
breit / groß / dem gebreg / vmbſchrifft / außbe⸗ 
3... yy ren werden ſol. | 
7c Je aber vorgeſtelte Sorten oder ſtück der Muͤntzen in jrem cir 
cul /circumferentz / breyt / groß / klein / dem gebreg / vmbſchrifft 
vnd jarzal / außbereit werden ſollen / wirt hie vnden bey end dies 
hs vnſers Edicts auß druckenlich angezeigt / dar durch ein jedes ſtuͤck 
don dem andern vnderſchiedlich zu erkennen. Vnd ſol nemlich in den 
obgemelten Sorten / von dem groͤſſern / biß auff den eintzigen Creutze⸗ 
er / dieſelbigen mit eynzuſchlieſſen auff der ein Elten vuſer vnnd deß 
chs Keyſerlicher Adler / mit zweyen Roͤpffen / ynd deß Reichs Apf⸗ 
in deß Adlers bruſt vnd in demſ lenden all wegen die ziffer, wie viel 
er daſſelbig ſtück gilt / geſetzt werden / darnach ſich ein jeder hab 
zurichten / vnnd der gemein einfeltig Mann dardurch nicht betrogen 
verd / mit der vm̃ſchrifft: FER DINAN DI IMP, AV G. P. F. DE- 
NET O. Auff der andern ſeiten def Mntzherrn oder Stands Was 
pen / mit —. einer gewohnlichen vmbſchrifft vnd der jarzal / wa die 
zum fuͤgligſten zuſtellen. 
; 14 4 * ö 4 of + 0 g Aw 0 . 
Daß die obgemeldte Reichs muͤntz von meñiglich 
im Reich fuͤr wehiſchafft außgeben vnd genom⸗ | 


| \ men ſol werden. 
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D zahlung biß auff de ein creutzer / für ein creutzerer incluſive, für 

webrſchafft / wie obſtehet / außge geben vnd genommen werden / Doch 

pas vnder dern creutzerern / ſol niemandt verbunden ſeyn ſolcher 
üntzen vber fünff vnd zwentzig gülden in bezahlung / vnnd fuͤr die 

wehrſchafft zu nem̃en / aber 21 Gold getheydingt vnd verſchrie⸗ 

den iſt / dergleichen / was hinfuͤrin Gold verſchrieben / vnnd dermaſſen 

paciſcirt vnd angedingt wuͤrd / t andern bezahlungen / ſo nach al⸗ 
ter gewonheit mit Gold bezahlt ſeyn worden / denen ſol hiemit nichts 
benommen / ſondern in all weg vorbehalten ſeyn. 


Daß auff ſondereBeichoſtdnde anhalten folgend 
Br Müntz / Sorten zu maͤntzen un 1 
_ . f 


Geſetzter Ab⸗ 
ſchied am 231. 


* Je jetztgemeldten gememe R eichsmůntzen ſollen alſo vonmen / Geſexrer 25- 
D: lichen im Keich / in kauffen vnd verkauffen / vnd ſonſt in be, ſchid vnd bat. 
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G-ſezte S ſind auch auff etlicher ſonderer Reichsſtande anhalten her, 
Caan dublet. B nachfetgende rren zu muͤntzen zugelaſſen / doch daß des 
ſelben kleinen Muͤntzen mehr nit gemacht werden / dann der man 

in derſelben Landoarten neben den groſſen ſtůͤcken zur notturfft nicht 


Teschen Reichs Groſchen / deren ein vnd zwentzig ſtůck ſeyig 
creutzer gelten / ſollen auff die Coͤllniſch Marck gehen hundert vnnd 
neundhalb ſtůͤck / vnd fein halten acht lot / wirdt die fein Marck außge 
bracht vmb zehen gülden vnd zwentzig creutzer. By 
Ju andern / Würtzburger / Wirtenberger vnd Badiſche Schily 
tins / deren acht vnnd zwentzig ſechtzig creutzer gelten / ſollen auff dit 
liniſch Marck gehen ein hundert / fünff vnd viertzig ſtůͤck / vnd an fei⸗ 
nem halten acht lot / wirdt die fein Marck außgebracht vmb zehen gils 
den / ein vnd zwentzig creutzer / vnd drey ſibencheil eines creutzers. 
Jum dritten / Sundiſch Schill ing ae 
viertzig ſtuͤck ſechtzig creutzet gelten / ſollen auff die Coͤllniſch Marck ge⸗ 
ben ein hundert ſiben vñ achtzig / vñ ein halb ſtick. Vñ fein halten ſechs 
lot / kompt auß der feinẽ Mart zehẽ guͤldẽ / fünff vnd zwentzig creutzer. 
Jum vierdten / einfache Rappen vierer / deren fünff vnnd ſechtzig 
ſki ſechtzig cr gelten / ſollen auff die Coͤllniſch Marck gehn gory 
hundert — halb ſtück / vnnd an feinem halten ſechi 
lot / wirt die fein Marck außgebracht vmb zehen gülden / ſechs vñ zwen 


4 . 


gig vnd fünfftzehen theil eines creutzers. | 

Zum fünfften / Groͤſchlin deren vier vnd achtzig ſtück ſechtzig cren 
tzer gelten / ſollen auff die Coͤllniſch Marck gehen zwey hundert vier vñ 
fibengig ſtück / vnd an feinem halten fuͤnff lot / wirt die fein Marck 
gebracht vmb zehen guͤlden / ſechs vnd zwentzig vnd zwey ſibentheil 
nes creutzers. 


Wie obgemeldtefuͤnff Sorten auffbeyden ſeiten ge 
| ſchlagen ſollen werden. 


Beſepte Ndnach dem obvermeldte fünff Sorten nach dem creutzer nit 
more, N Jzugebrauchen / ſo ſol auff die ein ſeiten allein deß Reichs Apffel 
bat. vnnd auff die drey groͤſſern Sorten die vmbſchrifft darumb / wie 


auff die Creutzermüntz verordnet / vñ auff der andern ſeitẽ deß Müntz⸗ 
herrn oder Stands Wapen / mit ſampt ſeiner gewoͤnlichẽ vmbſchrifft⸗ 
vnd der jarzal / wie die am fügligſten zu ſtellen / geſchlagen werden / 
dem Reichsgroſchen ein vnd zwentzig / dem Würtzburger / Wirterber⸗ 
ger vnnd Badiſchen ſchilling acht vnnd zwentzig / den Sechsling oder 
Suͤndiſchen r 
fünff vnd ſibentzig / vnd dem kleinen Groͤſchlin vier vnnd achtzig / deni 
Reichs Apffel mit ziffer eynderleibt werden. * | 
Daß die Pfennig vnnd Geller / wie diebiſiherim 
brauch geweſt / moͤgen gemuͤntzt werden on korn vnd ſchrot / 
3 wie hernach folgt / Nemlicht | 
Iroliſche Pfennig / ſo man £eſchsvierernener/welcher drey hun 


dert für ſechtzig creuyer gerechnet werdẽ / ſollẽ auff ein Coͤllniſch 
Marck gehn fünff hundert vñ acht ehen ſtück / vñ an feinem hal⸗ 
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— — vier funffcheil eines Pfennigs. 16604207 
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Mart zehen guͤlden vnd viertzig creutzer t. uf a1 2 29 
Straßburger Pfennig / welcher hundert vnnd zwentzig bean 
ereutzer gelten / ſollen uff d. die Coͤllniſch Murck geben vier hundert v 
achtzig ſtick / vnd fein halten let domi uuß des feinen Marck ze⸗ 
hen gůl den vnd viertzigcreutzer. 
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Dortmunder ariengroſchen vmb zween creutzer. 
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Daß die nachbeſtimpte / inlaͤndiſche guldin Muͤn 
tzen / ſo auch im Reich geſchlagen / ſollen ſechs Monat fuͤr 

wehrſchafft genommen werden. | 
Ber die nachbeſtimpte / inlaͤndiſche gülden Müntzen / ſo auch im Geſegte 
Reich Teutſcher Nation geſchlagen / doch dem Rheiniſchen Gold, Maͤngord⸗ 
V galden vngemaͤß / ſollen nach dem diß vnſer Rey. Edict publicirt / bla. 
oder in das Reich Teutſcher Nation außkuͤndt wirt / in dem wehrt / wie 
die jetzund im gang ſind / vnd vor außgang dieſes vnſers Key. Edicts / 
tin zeitlang geweſen / ſechs Monat / die nechſten vnd nicht darüber / fuͤr 
wehrſchafft oder bezahlung gegeben oder genommen werden. 
Wann nun ſolche ſechs Monat / wie gemeldt / verſchienen / alsdann 

ſollen nachbemel dte güldin Muͤntzen im Reich nicht mehr fiir wehr⸗ 

ſchafft / ſondern gantz vnd gar verbotten / abgethan / vnd weiter in ei⸗ 
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rung derſelbigen guͤldin vn ſilbern Müntzen / darumb contrahirt / wel⸗ 
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wenigſten beſchwaͤrung / vñ on jren ſondern eignen nutz vngefaͤhrlich / 

wie dieſel ben in vorigem Edict zu nemmen vnnd zu geben geſetzt / auff⸗ 

zu wechſeln ſchuldig ſeyn / welche ſie auch in die neuwe güldin Reichs⸗ 

muͤntz verwenden / vnd müntzen laſſen moͤgen. | 


Vnnd ſind dieſe die inlaͤndiſche / geringe guͤldin 
Muͤntzen / ſo nach außgang obbemeldter ſechs Monat 
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10 Von der Müntz / Gold / Silber auch 


TOR. Auff der andern ſeiten ein ſchild / darinn deß Reichs Adlet / in 
den flügeln zwo Seulen Herculis / ſtehend auff einem groſſen Creutz / 
vmbſchrifft / MONETA AVREA BISVNTI 354. : 

Oßnabrucker / auff der ein ſeiten Sanct Peter in einem Stuel / zun 
Fixſſen ein ſchild / mit einem Adler mit zweyen koͤpffen / vñ vmbſchrifft / 
CONRA. EPS. OSSEB, 

Oßnabrucker / auff der ein ſeiten ein ſtehender S. Peter / vnder den 
Fuͤſſen ein ſchild / darinn ein Adler mit einem kopff / vnd vmbſchrifft / 
CONRAD. EPS. OS SN AB RVG. Auff der andern ſeiten ein 
Rad in einem ſchild / vmbſchrifft / MONE. NOVA AVREA 
OSS NAB. | 

Cleniſch / auff der ein ſeiten ein ſtehender gewapneter Hertzog / hal 
tend ein Schwerdt / zwiſchen den Füſſen ein ſchild / mit den Cleuiſchen 

vnd Maͤrckiſchen Wapen / vmbſchrifft / 10 HS. DVX CLIVE, 
ET CO, MA, Auff der andern ſeiten ein Creutz / darinn Cleuiſch 
vnd Maͤrckiſch Wapen / vmbſchrifft / MONET. NOVA AVR. 
REV VESA. 

Holſtein mit S. Andreas / halten zwiſchen ſeinen Füſſen ein ſchild / 
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andern ſeiten die Hol ſteiniſche vnd Schleß wickiſche Wapen / in einem 
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Baßler / auff der einen ſeiten ein Marien Bild mit einer Kron / 
auff dem arm ein Kindlin / mit der vmbſchrifft / O S. MARIA ORA 
PRO N. Auff der andern ſeiten ein ſchild / darinn ein Baßler Stab 
auff einem Creutz / darinn 1521, vmbſchrifft / MON E. NOVA 
AVRE, CIVIT. BASIL, 
Brandenburgiſch / Maͤrckiſch / die neuwen mit S. Johan. 4 
Berner / auff der ein ſeiten ein Bern auff der ſtraſſen. F 
Fürcher. 


Jum andern / die Daͤnnmaͤrckiſche / auff der ein ſeiten ein ſtehender 
gewapneter Koͤnig inſeinem Mantel / haltẽd in den haͤnden ein Sceß⸗ 


ter vnd Apffel / zun Füſſen ein ſchildlin / darinn zwen Balcken / mit der 


vmbſchrifft / HES. DEI GRA. ReEX DAC IAE. Auff der an 


dern ſeiten drey Loͤuwen in einem Wapen auff einem Creutz vnd vber 
dem Wapen ein Kron / vmbſchrifft / MON E. AVR EA RE GNI 


Dauender / auff der ein ſeiten ein Abt auff einem Stuel ſitzend / hal 


tend ein Buch vnnd Fendlin / zwiſchen den Füſſen die ſchildlin / darinn 
ein Adler / vmbſchrifft / MON E. DE DA VEN. 1498. Auff der 


andern ſeiten deß Reichs Apffel / vmbſchrifft / MA XIMILIAN. 
OMAN OR. REX. 5 . 
woller / auff der einen ſeiten S. Michel in einem Kuͤriß / haltend 


in der rechten hand ein Schwerdt / in der lincken ein ſchild / darinnder 


Statt woll Wapen mit einem Creutz / vor den Fůſſen ein ligẽder Qu 
cifer / vmbſchrifft / MON E. AVREA Z V VOL, Auff der ande⸗ 

ren ſeiten depReichs n /FRIDERIC, ROMA 
NOR. IMPBRATOR.- 


Groͤninget / auff der einen ſeiten Sanct Johannes deß Tauffets 5 


Bild / vnder ſeinen Füſſen ein G. vmbſchrifft / MON E. A VRE 


5 GR O- | 


O22 "ID Ae ws at . area. 


L — * 
* 
* 


D—_ + A Sc. 


1 C meinem Stuel / haltend ein Buch vnder dem Arm / zu den güſſen 


— / EL EGI DAVIDSERVVM MEVM, 
babe f/ ON, 


andern ſeiten hay 


CAR OL. 
| ten vier ſchildlin in einem Coy eee ONE, NOVA 


anderm ErgHndBeiitert. S oF 


L 1 88. Auff der ander 1 esc Api b⸗ 
eee EY IP 
: * 


11 117 
ele Bild/onffevan 
Rr rpmgrne-5 ni: 1 


ni ſcicen ein ee 
ein 
Wapen / mit den Balcken⸗ 
ten die * oa Wapen in einem Creutz — 
OV. AVRE, DAVID DER BOR. EPI 
Gelderiſch / auff der einen ſeiten ein Saluator, haltend ein A pffel in 
n ein ſchild / darinn das Gelderiſch Wapen / mit 
NE NOVA AVRE) GH b. aff der 
<ildlin mit Cowen | CAROL, 
DVX GELD. IVL. COM. ZVT . 
Gelderiſch / auff der einen ſeiten ein ſergenber Saluator, haltend in 


der hand ein Buch / ein Gelderiſchen de zu den Fi; en / vm t / 
DVX GEL. IVI. COM, Z. 2 


Münſter / auff einer ſeiten S. 
dern ſeiten / CONRAD. EPS. 

E celborgiſh on Sanct Chriſto... 

Jum dritten / Vtrecht / haben a 


dlin / darinnenein halb Burt 


"DS, 


der hand / — dens 
der vmbſchrifft 


AVREA D.. 


Embder oder Phriſiſc</auff der ein aten S Johanns Baptiſta⸗ 


en Loͤuwen vnd 


zudeſſelben Füſſen ein 


2 chri 


havtircen ſchild Davies 


ORIENTAL, 


er andern Gerl daß Reiche Apffel / vmbſchrifft⸗ FRI D. R O- 


d 
28 ORVMIMPERAT. 
Cleuiſch / auff der ein ſeiten ein ſtehender Hertzog mit einem 


J Sawerderombſbrifhy! 


OHS. DVX CLE VE. ET CO. MA; 


| — 


: “Cꝝraff von Re eriſteirſanſfds 


| | ie mit che 


22 r andern ſeiten ein quartirter ſchild in einem Creutz / darinn die 


1. n A ON E. N O 1 

e erg Haeckiſchauff der ein ſeiten SancePaulus/ 
auff der andern ſeiten · die Brandenburgiſche / Marggraͤffiſche Was 
— der mitte derſelben Wupen ein Scepter ſind in der Marck ge⸗ 


EFF Rron/ 
nd in ſeiner rechten Handt ein Stypter / vnder den Fuͤſſen ein 
ng rifft / FERI DER. RO. IMPER, Auff der andern 


n deß Reichs Apffel / vmbfchtifft / MON, NOVA AVR. 


REMO N IEN. 
vrmſeitẽ ein ſchild / dariñ ein Hirſch⸗ 
nen Helm /d atauff zwey — 
VL. Gr I. N. — 120 der andern ſeiten 
en dean ein von / vmbſch 7 
CAR. V. RO. e f 7 "_ 


vorn/an de (ide ein 


if Minſter/auff derein ſelten S. aulus in einem Senel/veud ell 
dldlinizgn Fi 3855 da riñ eis Bath ſeren S. Pavluoineinem Sex SOT VS; 
APES/Anff der andern ſeinon dee y ſchildlin in einẽ Trip 

dene /JMONETA AV RBA-MONASTERIEN: 


um vierdten / Daͤnnmarck auff derein ſeiten 1 
ij ein 


75  VortderMind)Gold/ Silber/auch 
Zr DEI GKARE) 


A. REX DACIAE., Auffderan 


dern ſeſren ſeiten einem Creutz /dats 
über ein Kron / vmbſchrifft MON. SN. AVEDA REGNI DA, 
TIAS. Metzer durch ein ander. 
Danender / auff der ein Abt auff einem Stuel/ 52 den 
FF MON. DE DA. 
ND RIA. 88. A n ſeiren deß Reichs Apffel /vmby 
RID. ROM NOR YM IMPER, 


um fuͤnfften / Gelderiſch Cletfrer / auff der ein ſeiten ein Hertz / 
— em Schwerdt in der recheen ep (ven ſeine 
üſſen / vmbſchrifft / CAR OIL. DVX GEL, IVI. C 


der andern ſeiten das Gelderiſch Wapen in einem ſchild / darin 


drey kleine n wrifft / MON, NOVA 

GBLDRRNSIS. IAH 
Franicken oder Pteigſev/ em ſeiten S. Johañis Baptiſta 

Bildn#ſ/babend zue Fieſſen ein lle wen in eine ſchildlin / vmbſchriſft / 


MON. NOVA AVR., FRAN, Auff der andern ſeiten defi 


Reichs Apffel / vmbſchrifft / FRI BER. ROM. IMPERATOR, 
Oßt r Peter / haltend in 


ſeiner rechten handeinen Schlü el / zu den Füſſen ein Adler mit einem 
vmbſchrifft / HS. EPS. 888 B VC, Auff der ande⸗ 


um ſechſten / klein Dauid mit 
goydiſeve W * 1 5 
IECTE, 


ren ſeiten ein * r e NETA N Og 
darinnein Creutz / vmbſchrifft /ELEGT” 
SVVN. Auff det andern ſeiten die Burgu 

1 TRA 
Vtrecht / auff der einen gen ein Biſchoff in etyem Stuel / bal⸗ 
tend in der rechten hand ein Creutz / 


VA.AVREA OSN AB. 
_— child / 
AVID 
nem Creutz / vmbſchrifft / MO, NO, A 
einem Creutz / vmbſchrifft / SA 


TVS MARTIN VS EPS. 


in der rechten hand ein Stab mic einem Creutz / zu ſeinen 
8 / SANCTVS ARTI, 


— EPS. Auff der andern feiten die Burgundiſcbe Wa pen / vmb | 


MON. NOVA AVREA TRAILECTEN, 
netich / auff der ein ſeiten ein Creutz auff der andern ſeiten da 
Wapen der herren von Marck / om . DE MA 
CHA BPISCOPVS LEQD. 4 
were rr . ohanns Baps 
ON. AVR. GRONIGEN. Au der ane 
— 


NANO RE 
Am ſibenden / Groſ Daniddalzendein Darpff / vnder den Fi 

18785 — vnd Burgundiſch Wap! 

__ Ns EPS. TRAIECTEN, 


*Lizrrich/ 


ſchildlin / darinn ein Stern / 


wiſchen den Luͤſſen ein ſchild me F 


Auff der andern ſei F e ann vmbſchrifft / MON, F 
0 AVREA TRAIEC TEN. 1 * 
Vtrecht / auff der ein ſeiten ein Biſchoff in einem Stuel/halcend | 


Apffel/ombſehriffe/ MAXIMILIAN, RO, Þ 


Creutz / mit der vmbſchrifft / OA VID. 


FE nr e. acc, Ac R__E 


of 


„ > ”, wm 


. 


- 


——— 
— 


1 


If der den Füſſen ein ſchildlein / mit einer 


anderm Ertz vnd Bergkwerck. 93 


Cüͤttich / auff der einen ſeiten S. Johannis Bildnuß / haben zwi⸗ 
| irres ſchildlin / vmbſchrifft / Sl DEVS PRO NO- 
BIS. QVIS CONTRA NOS, Auff der andern ſeiten vier ſchild⸗ 
© lin in einem Creutz / vmbſchrifft / IHS. EPS, LEO D. DVX. 


Y 
£ 


* 
= 
2 

U 
— 


1 — der einen ſeiten S. Johanns at zwi⸗ 
i {edc Fuͤſſen ein D. vmbſchrifft / ENNO CO. ET DNS, PH RIE. 
b R. Auff der andern ſeiten deß Reichs Apfel / vmbſchrifft /i N DEO 
, + $PER A, N. TIMEBO Q. F. M. - 
Embder / auff der einen ſeiten S. er / zwiſcber 
denſelben Füſſen ein E. vmbſchrifft / ED Z AR D. CO, E. ORIENs 
AL. PH R. Auff der andern ſeiten deß Reichs Apſfelombſcriffs! 
{ FRIDERIC, ROMANOR VM.IMPERAT, 
GBroͤningen / auff der einen ſeiten 93 tiſta / hat vn⸗ 
F Balcken gerad vberzwerchs ge⸗ 
bend / vmbſchrifft / MONETA AVRE. GRONINGENSIS, 
Auff der andern ſeiten deß Reichs Apffel / vmbſchrifft / MA XIM1L 
LIAN. ROMAN OR. REX. | f 
Fumachten / Gelderiſch Clemmer auff der ein ſeiten ein Saluator, 


1 haltend in der rechten hand ein Creutz / mit der vmbſchrifft / AR OL, 
F DVX, GELDRIAE IV L. Auff der andern ſeiten / das Gelde⸗ 


tiſch Wapen in einem groſſen ſchild / darinnen drey kleine eildüin in 
emem Triangel / vmbſchrifft / MON E. AVR B. GEL DR. 
| Gelderiſch / auff der ein ſeiten ein Hertzog in einem Stuel / hal⸗ 
tend ein Schwerdt in der rechtẽ Handt / zwiſchen den Füſſen ein ſchild⸗ 


| 1 ein Coͤuw / vmbſchrifft / VVIL H. DVX. GELD. 
CO 


A. Auff der andern ſeicen zwey ſchildlin / in einem ein £6uw/in 


rn ein Adler / vmbſchrifft / BENEDICT, QVI VENIT IN 


r.. » 3 2... 4. 


NOIE. 
Embder / auff der einẽ ſeiten ein Bruſtbild / vmbſchrifft / EN N O. 


F 1. COMES ET DNS, PH RI E, OR. Auff der andern ſeiten das 
bu dſtpphriſiſch Wapen / vmnbſ@riffc / IN DEO-SPERA, N. T1E- 
M. HO. 75 


* BO. Q. F. 5 ; 
| Eebder oder Phriſiſchs / auff der einen ſeiten eines Reyſers Bild / 
fend in ſeiner Maieſtat / haltend in ſeiner rechten hand ein Scepter / 
in der lincken deß Reichs Apffel / zu ſeinen * ein Adler in einem 
hild/ vmbſchrifft / S ANC T,. CAROL. MA GN. Auff der ans 
eiten vier ſchild mit zweyen Adlern vnd zweyen CLoͤuwen / vmb⸗ 
A eifft / MO. NO: AVR E. ORIENTA, FRISIAE. 
LCleuiſch / auff der ein ſeiten S. Johanns mit dem Cleuiſchen Was 


| pen zu dẽ Fuͤſſen / vmbſchrifft / l HS, DVX CLIVE. ET CO, Auff 


andern ſeiten ein ſchild in einem Creutz / darinn die Cleuiſche vnnd 
{ 7 * quartirt / vmbſchrifft / MON BE. NOVA AV- 
E. EMB RI. 


Jum neundten / die Vtrichs Philips haben auff der ein ſeiten ein 


Viſchoff / ſttzend in einem Stuel / helt ein ſchild / darinn ein Creutz / auff 
des andern ſeiten die Burgundiſche Wapen. 192 
Lüttich / auff der ein ſeiten S. Joͤrg / vnder den Füſſen ein ſebild/ 
ire mit den Habſpurgiſchen vnd Oſterreichiſchen Wapen / vmb⸗ 
affe GRE GORIVS AB AVSTRIA, Au L 
5 FEE ten 


Von der Münz Gold / Silber / auch 


ten zwiſchen vier ſchildlin ein Creutz / vnbſchrifft EP S. LEO Dvx. 1 
BVLLION. COM. LOS. 


Qüttich/ auff der ein ſeiten ein daluator in einem ſtuel / fir den Fi; 
ſen ein ſchild / darinn ein Creutz / vmbſchrifft / CORNELIVS D 


S EBEN. EPS. LEO, Auff der andern ſeiten derẽ von r J ; 


Wapen / vmbſchrifft / DVX. BVLLION ET CO. LOSA 


ſt nach der Churfůͤrſten am Rhein Gepreg abconterfeit. 
I Dauender / der dreyer Srace/Dauender/ Campen /Zwoll / Waz 


n / in der mitte ein Adler / vmbſchrifft / MON NOV. AVR. DA, 


EN, Auff der andern ſeiten deß Reichs Apffel/ vmbſchrifft / CA, 
ROLVS ROMANO. IMPERAT OR. 


15 — — ſeiten ein Adler mit einem kopff / vnder deß 
uenderiſch ſchil dlin / vrubſchrifft / V ONE. AV. 


ſen Fi en ein klein 
E. BE. DAVENDRIA 2023: Auff der andern ſeiten deß Reiche 
Apffel uvmbſchrifft / CAROL 


Dauender / auff der ein ſeitẽ S. Michel / dat um̃ der dreyer Staͤtt / 
Campen / woll / Dauender / Wapen / vmbſchrifft / MON, NOVA 
AVRE. ZV VOL. Auff der andern ſeiten deß Reichs A pffel / 
vmbſchrifft / TAROLVS ROMANO. IMPERA TOR 

Dauender / auff der ein ſeiten der dreyer Stare Wapen / darzroly © 


RIV. CIVI TA. IMPERTALI V. Auff der andern ſeiten de 


Reiche wrifft / CAR OL VS ROMANOR VM I 


| Jr Campen Wapen / vmbſchrifft / MON. AVR. CASt 
EN, Auff der andern ſeiten deß Reichs Apffel / vmbſchrifft / CA/ 
ROL. ROMAN. IM PER. | * 
Graff von Berge / auff der ein ſeiten Sanct Jo r 


wald von Bergen geſchlagen / vnnd ſehen den Branden burgiſchen 
* — — nach denſelben abconterfeit. 
e 


lderiſc Reuter / auff der ein ſeiten ein Küriſſer / fuͤhret ein 


Schwerdt in der handt / vnder dem Pferd geſchrieben GEL D. vmb⸗ 
fe / CAR OL. DVX GEL. IVI. COMES. Auff der ans 


dern ſeiten das Gelderiſch Wapen / in einem Creutz / vmbſchrifft / 


MON. NOV, AVREA DVCIS GELD RIAE. 


| woll / auff dereinſeicen-S, Michel mit einem bloſſen Schwerdt / 
in der rechten hand / vnder den Fuͤſſen ein Creutz in einem ſchild / vmbꝰ⸗ ; 


ſchrifft / MON E. NOV, AVRE, ZV VOL, Auff der andern 


ſeirendefReicho Apſfel,ombſebriſſs/MARIMILIAN, ROMA; Þ * 


NORVM RE 


"VS ROMANO, IMP ERA, 


ein Scernlein in einem Triangel / vmbſchrifft / MO. be 1 
V 


Camper / auff ber ein ſeiten S Johañs Baptiſta vnder den Fiſ Fi 


andern ſeiten ein Creutz / darinn deß Graffen Wapen / ſo Graff Oß⸗ 4 


Zum zebenden / Pteeche / haben auff der einen ſchenein Biſcbo}f 


mit einem Stab vmbſcheifft / 8. MART INE Ep. Auff der andern 


ſeiten ein r Vrriebts Wapen in einem eden 
mit der vmbſchrifft / MON. ROD VL. EPS. C. TR AIEC T. 


© Gelderiſc auff der einen ſeiten ein Heilig / belt in der 
rechtẽ hand ein Creutzlin / vmbſchriffe / AR N Ol. D. DVX wer 


IVL. Auff der andern ſeiten in einem groſſen Schild das Gelder | 
hea api 


> 


anderm Ertz ond Bergkwerck. 04 


| open /darinn vier ſchild in einem Quadrangel / vmbſchrifft / MON. 
ev A AVREA GELEN. SON ; 
Danender / auff der einen der dreyer Staͤtt / Dauender / 
2 rr riangel / on den Stern / vmbſchufft / 
: MO 


X MON.NO, TRIV. CIVIT A. IM 5 LIV. Auff der an⸗ 
deen ſeiten deß Reichß vmbſchrifft / CAROLVS ROM A- 
H PENN TO f ang | 
F + - Gelderiſc/ Newmaͤgen / auff der einen ſeiten ein Adler mit zwey⸗ 
enkoͤpffen / auff der Bruſt ein ſchildlin darinn ein Loͤw / mit der vmb⸗ 
$ (@riff/ HONETANOVA AVREA NOVIMAG, Auff der 
F anderis S. Stephan / vmbſchrifft / SCTVS, STEPHANVS 
| F PROTOMA, 
AàA2Anm eylfften / Lacrich/haben auff der einen ſeiten ein Biſchoff in ei⸗ 
ds r Stul / zu deſſen fuͤſſen das Wapẽ / der Graffſchafft von der Marck / 
\s F ndſchrifft / S AN CT VS LAMPERT VS. Auff der andern cis 
teen ein Creutz zwiſchen vier Schildten / vmbſchrifft / ERHARD DE 
MARC HA CAR DIN. EPS. L EOD. 2 
HGSelderiſch / auff der ein ſeiten S. Joh. beleindetrechten hand ein 
*® Stab mit einem Creutz / vmſchrifft / 8. IOANN ES BA PT IST A, 
F Avff der andern ſeitẽ das Gelderiſch Wapen / darum̃ vier Schild in ei⸗ 
um Quadrangel / vm̃ſchrifft / DVX ARNOLD, GEL. IVL. COM. 
F © Zumzwolffces / Vtrecht / auff der einen ſeiten S. Johanns hal⸗ 
1 r Creutz / vmbſchrifft / S. IOAN NES BA- 
51s. Auff der andern ſeiten fünff Schild in einem Triangel / vmb⸗ 
ſprifft / DE BADEN. | 
Ein Nuͤtticher / hat auff der einen ſeiren ein Biſchoff mit der vmb⸗ 
| (@riffc/S. LAMPERT VS, Auff der andern ſeitẽ ein Schild / dariñ 
Creutz in deſſel ben mitte auch ein Schild / dariñ̃ das Horniſch Wa⸗ 
pen / vmbſchrifft / O0HS DE HORN, EPS. LEOD. 
Nuttich Poſtulat / auff der ein ſeiten ein Biſchoff / vm̃ſchrifft /S AN⸗ 
Fr VS LAMPERT VS. Auff der andern ſeiten ein Schild / dariñ 
bas wapen der Graffſchafft von der Mart / ineinem Creutz / vmb⸗ 
| (riff / ERHARD. DE MARCHA EPS, L BEGO. 
be 7&3 der einen ſeiten ein Biſchoff / viaſchriffe/SANCTVS 
LAMPER TVS. Auff det andern ſeiten ein ſchild in einem Creutz 
ere Wapen / vmbſchrifft / 10 HS. DE HORN, EPS. 
EODIEN. 9e 0 . * — f 
U eniſch Poſtalat / auff der ein ſeiten auffrechts ſtehend ein Biſche f/ 
ö rufe s. MARTIN. P ATR ON. EMR I. Aufßf der — | 
. 2 das Cleuiſch vnd Guͤlchiſch Wapen quartirt / vm̃ſchrifft / 1 O Hs. 
DVX CLEVE. ET COM, MA. 103. hg 
Beergiſch Poſtulat / auff der ein ſeiten Thend ein Biſchoff haltend 
n Buch darauff ein Hirſch / vm̃ſchrifft / MO NE. AVRE.MVLH, 
oz. Auff der andern ſeiten — — / — Lowen qua — 
mitte der quartirung das Rauenſpurgiſe n / vmbſchrifft / 
IVILHELM, DVX IVLIAE Mo, M bd an 
Uuͤttich auff der einen ſeiten ein Biſboff/ vm̃ ſchrifft / SAN CTVS 
F LAMPERT VS. Auff der andern ſeiten ein Schild / in demſelben 
ein kleins Schildlin / darinn das Sebenbuͤrgiſch Wapen vmbſchrifft / 
FORNEL. DE BERGE EPS, LEODIEN, 
bio | M iiſj Embder 


- AX, ns 


a 


VS v—” <4 mn UG”I 


\ 
% 


RS Þ. I wr ery 


— 


od any 240. 


Seſetzte 
Mag ord- 
nung vnd blat. 


Geſetzte Ord⸗ 


bernachgeſetzt⸗ genommen werden / Nemlich: 
Doppel Ducaten. 
— Ordo le Hiſpaniſche / als Caſtilier / Arrogoniſche / Valentier / Na 
narriſche / Siciliſche / Meylendiſche / Frantzoͤſiſche / fiir zwey bun⸗ 
dert vnd vier creutzer. ä 
Einfache Ducaten. 
Pe Piſpaniſch che / als Caſtilier / Valentier/ A oniſche / Nen | 
Vasfte Hbaſterberglece⸗ Polniſche / Genueſer / Venediſche / 


nung vnd blat. 


ee 
de 


Von der Muͤntz / Gold / Silber / auch 


bei fe SANCT.LVDER Auf — bab ſceiffe / BNNG 
nem darinn das O ch / rifft 

CO Treng dr PHRIAE, f 255 

einen rien ein ſtehenden dil 


Ein Embder Poſtul at hat auff der 
uator mit einem Apffel / vmbſchrifft / VERB VM DNL MANET 
SIAE O 
Mas fuͤr außlaͤndiſch frembd Gold vber ein halb 
jar nach dieſem Edict genommen / oder nicht genommen 
Erner / das außlaͤndiſch frembd Gold / als Ducaten / Cronen 
vnd anderß betreffen / ſetzen / ordnen vnnd woͤllen wir / daß hin⸗ 
furt nach —— — vnſers 5 — Edicts / vber 
gen / im Reich ſol außgegeben vnd genom̃en werden / dann allein nach⸗ 
folgende ſtůck / die jr geordnet gewicht haben / welches gewicht an Dus 
caten ſiben vnd ſechtzig / vnd Cronen ſibentzig ſtuck / ein Csiniſch Marck 
Rheiniſchen Goldgulden valuiren laſſen. 
Aber in mittelſt vnnd hiezwiſchen ſolcher zeit / mogen nicht alleit 
folgende ſpecificirte / ſondern auch ander guldin Müntzen / wie die jetzt 
balben jars / andern frembden guldin Müntzen auſſerthalb 
der — nicht mehr genommen e ſondern verbot⸗ 
ten ſeyn 


IN ABT. An andern ſeiten ein ſchildlin darinn ein Adler mit 
werden / vnd was es fuͤr gewicht halten ſol. 
— oak kein frembd Gold / ſo auſſerhalb Teutſcher Nation geſchla⸗ 
wegen ſollen / vnd wir gegen vnſern verordneten Ducaten vnd guten 
ald vnd g 7 ren vnd genommen / doch nach auß gang 5 edachts 
Vis hoch das Gold ſol genommen werden. 


ſeinen gang neben der Reichs Müntz haben ſol / wie obgemeldt / 
gegen vnſer neuwen angeſtelten Müntz hoͤher nicht / dann wie 


Ein⸗ 


einſeiren ſehendein Biſoff/ vmb⸗ : 


/vmbſcpriffe / E NN & CG. ET DNS PHRL | 


Yidpotbinfiireer daſſelbig frem̃d außlaͤndiſch Gold / ſo im Reich 


„ere f. e 


ſtiſcde / Bononier / Biſchoff zu Preßlaw / Statt Preßlaw / 


Weidiſche / Glatzer / Florentiner vnnd Meylendiſche⸗ fut 
d zween creutzer. | 
Saltzburgiſchen bundert vnd ein creutzer. 


©,» oo þ 8 
5 © 
a = aa a 


. 


| ere 
; noſſen cineazeden Areiſ / 
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il . Einfache Ducaten. 


vVsſpurgiſche / Rauffbeuriſche⸗ Hamburgiſche / Cabo ceiſche / fur — Orh 


ein hundert creuger. 
Die Portugaleſer mit dem kurtzen Crentz fuͤr ſechß vnnd neon 


. mit dem hohẽ Creutz für fuͤnff vita ene. 
* Cronꝶe. 


vo . vnd neuntzig creutzer. 
Sicilien / Genneſer / Baͤpſtiſche / für ein vii neuntzig creutzer. 
us dann obgeſetzt / nemmen / die follen das Gold vnd ſubern 
ben den jnlandiſcben Ducaten vii Gol dgulden zugelaſſen Du⸗ aung ond biat. 
tel / , die erdacht / erfunden oder fiir genom̃en werden kuͤnnen / a 
geſchicht / zur ſtraff vnd Peen verfallen ſeyn / Darnach ſichmen⸗ 
bation Tag / ſol gehalten werden. 


| Ve gundier mend ne wei Sr ans fe Semen ci ronen / — 
i Cronen. 
N Diſpaniſbe/ Caſtilier/Valentier/ LT anareifte ep Hhnd dee 
Helche die frembden Ducaten vnd Cronen hoͤher / 
12 Mans verloren haben. 
W Elche aber dieſes vbertretten / vnd ſolche dbgeſetzte frembde ne 1 e a 
caten vnd Cronen hoͤber / vnd vber ſhren verordneten geſetzten 
. 1. geben oder nem̃en wuͤrden / dder in andet weg durch einich mit⸗ 
| given oder nemmen wuͤrden / die ſollen alsdann beyde / guldin vnd ſil⸗ 
Müntzen / darumb contrabiert / der Oberkeit / vnder welcher fols 
; bf br ſchaden zn ſeyn zu richten. 3 
Daß alle Jar zween oder doch ein gemeiner Praq⸗- 
| Nd damir dieſe vnſere ynddeſ heiligen Reichs Minn Ordnung Geſetzte 
D= viel deſto feſtigli voor edna. datiiber geha 7 J. Nb Orr. 


werd / ſo ſol in einem — Reef dder Cir> deß beilegen Reich / Do 
pod die Müntzgenoſſen verordnee werden / daß alle vnd jedes Jars 
defonder zweymal gemeine Probation Tag vnnd Rechtfertigung der 
einen Reichßmůntzen gehalten werden Doch obe. Aer ſtände 

ekuͤnden / daß von vnnoͤten were zween Probation Tag zuhalten 

elches zu derſelben erkanntnuß zu ( { ſoſol auffdas mpg ein 
Pre SationTa Jarlich acbaltey' werden / derwegen wir d onder 

| 2 * mg/wic en. und der nachzu e 


* Juwelſr iedicProbacon Tag) zu halten / 


— IE Geſegee 
ang , — N 


22 Vonder a Gold / Silber auch 


lich Edict außgekündt wirder ih gewiſſre Malstatt vergleihen/al 
Sp eee erſten tag Mey ſchierſtkün fftig in 
u den en / deren ſie ſich verg laben werden vnd ander vel 
Se een . d / in denſelben dder in andern 

den 


gene Statten / die robation/ wie angeregt / vnſer ge⸗ 

e ſich bringt / gehalten werden / wie wir dann die⸗ 
b eines jeden Weiß zweyc ẽ Fuͤrſten / Geiſtlichen vnd 
—.— dis das außſchreiben der Kxeiß haben / die vnverzuͤglich 

814) 100 der Fer e mit Müntz Freyheit begabt / 
„ne 5. „ babiien zi 40 


roͤffnen haben / in ſchrifften zugeſchickt. 


""Saki den Probationcaͤgen ein frey ſicher 
Grleyt ſeyn ſol, 


Amit auch die n deſucht werdẽ / 
ſo woͤllen wir vii meynẽ hiemie cinſtlich / duß die Raͤhte 
— Wardin —— andere die angeregte Taͤg zu beſuchen / 


ſchickt werden / » Bray non ſeglichein z 
d deß heiligen Reichs ſicherheit vnd Geleyt zů a 
e. Ir, 


vñ von ſolchen P robation Hag 
| —— . ſol / bey vermeidung vnſer vnnd deß 
KReichs ſchwaͤre vngnad / auch Peen vnd ſtraff in vnſerm 2 175 


| Candfriden begriffen · 


Dieweil in vil weg vnziemlicher gewin in Muͤn⸗ 
her eſucht/ alſo daß dieſelben geringert / beſchnitten / abgoſs 


enden, ic. ſollen ſie nach geſtalt an Leib vnd Gut 
x geſtrafft werden. | 


weil bn ſolche Probation 3 be 

== e e 0 2 
— 
nige 


bern Münzen thigern/beſtbtietden) 
67 f 75 ed 


vnziemlicher gewin in den Müntzen g falſch vnd betrug darinn 


wiede welches ſich auch auſſerhalb der gemeinen Probatien 


chen / abgieſſen / außchegen / 
durch auffwechſel oder in ander 
ndlen / die in frembde Land auff ge, 


vnd boat wir / Apes obgemeldeeRiiyFes 


e er / Schmeltzer / A 4 
| ee Fal Laer er ene * 


ed 


renoder practictren, - 


char d xeſfaleder Vat and hierifi 5 
Arr elb 2 —— rugend de 
Fe . tag vnnd zu 27855 Nei / da 


wee vet ee 


ten wi woke 
nicht alle 


R 


re weg erfinden moͤcht / alſs daß etliche die gul din vn ol | 


= » 
Lat | #* — 


Saen 
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Saß der Anſager ein dricten cheil an deſi ver⸗ 
wirckten Buß / vnd da die Oberkeit ſeumig / daß die Muͤntz⸗ 


ov: genoſſen eines jeden Kreiß die ſtraff eynzufordern. 


1 Haan ſolcher Verbrecher betretten / ſol er eyngezogen / vnd Geſetzte 


cn eib vñ Gut / oder am Ceib allein / oder am Gut allein / nach unde 
= gelegenheit vn geſtalt ſeines verbrechens / geſtrafft werden: Vnd , 
vere es ſach / daß er am Gut geſtrafft würd / alsdann ſol dem Anſager 
an ſolcher verwirckter Buß ein drittheil / vnd die andern zwey theil der 
oOberkeit / darvnder die vberfahrung geſchehen / gebuͤren / welche ſtraff 

die Oberkeit auch alſo eynbringen / vñ dem Anſager ſeinen drittentheil 
zuſtellẽ ſol. Würde aber ſolche Oberkeit an eynbringung der verwirck⸗ 
tenſtraff ſeumig ſeyn / alsdann ſollen die Günggenoffen deſſelbigen 
Kreiß ſolche ſtraff eynfordern / zwey theil derſelben behalten / vnd den 
dritten theil dem Anſager / wie obſtehet / folgen laſſen. | 


Teen deſz / ſo den mißbrauch vnd falſcherfah⸗ 
ren / vnnd ſeiner Oberkeit in Monats friſt nicht | 
: | | angezeigt. | | 
Vo aber einer ſolchen betrug / mißbrauch oder falſch erfahren / Geſente 


| vnd ſeiner Oberkeit in Monatsfriſt nicht anzeigen / vnd deß be; 97augords 
ſage wuͤrd / der ſol die Peen der zweyer Marck loͤtigs Golds vers nung vnd blat. 
fallen vnnd zu geben pflichtig ſeyn / daran dem / ſo den jenigen der den 
mißbrauch / betrug oder falſch erfahren / vñ ſeiner Oberkeit verſchwie⸗ 
n / beſagt hat / ein drittheil / vnd die andern zwey drittheil den Ober⸗ 
eiten / darunder ſolche vberfahrung geſchehen / folgen / Vnnd ſo die 
Oberkeit abermals die ſtraff eynzubringen nachlaͤſſig ſeyn wuͤrd / als⸗ 
dann ſollen die Müntzgenoſſen deſſelbẽ Kreiß die eynzufordern macht 
haben / vnd damit gehalten werden wie obſtehet. | 


| Da die Muͤntzgenoſſen auch ſeumig / ſol der Y1- 


ſcal wider dieſelben vnd die Verbrecher mit Proceſ⸗ 
| | ſi n vollfahren, 

| Vrden aber die Oberkeiten vnd Müntzgenoſſen ſolchs Kreiß / Geſegte 
| nach beſchehener anzeigung / auch ſeumig oder nachlaͤſſig / vnd — 
i daſſelbig durch den Anſager an vnſerm Keyſerlichen Cammer 
Procuracor Fiſcal general gelangen / ſo ſol derſelb vnſer Fiſcal gegen 
den ſeumigen vnd nachlaͤſſigen Oberkeiten Müntzgenoſſen / vnd auch 
den Verbrechern mit ernſtlichen —— vnnd ſtraffen gericht lich 
vollnfahren / vii den Anſagern / wo die ſtraff in Gelt gewendt / ſein ge⸗ 
bürnuß / wie dar von gemeldet / vberantworten. | 


| Daſ; hinfur kein vnvermuͤntzt oder vnverarbeit 
Gold noch Silber / Silbergeſchirr oder Ducaten / auch ver⸗ 


muͤntzt Reichs Goldgulden / auß dem Reich verfuͤhrt oder 
verkaufft werden ſol. 


Ach dem auch durch etliche die vnvermüntzten / vnnd die vyRe/ Gesetzte 


— a” i $5 f . 6 : "2 J Ma 0 M 
wircktẽ Gold viz Silber / auß dem Reich Teneſcher * — — 


ave ot: n ' Fg EN ang — 
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| 


Von der Müntz / Gold / Silber / auch 


vertrieben vnnd verhandlet werden / alles zu mercklichem be⸗ 
ſchwaͤrden vnd nachtheil vnſerer vnd deß Reichß Vnderthonen / hohen 


lich / daß hinfür kein vnvermüntzt oder vnverarbeit Gold oder Sil⸗ 
ber / noch auch Silbergeſchirr / es ſey dann vbergüldt / vnd darzu kein 
Ducaten / ſo in dieſer vnſer Müntz Ordnung zu müntzen zugelaſſen / 
auch alles vermüntzt Rheiniſch Gold / auß dem Reich Teutſcher Na, 


vnſer Müntz Ordnung aller ding vnderwuͤrffig machen / es geſchehe in 
gewerbs weiß oder anderer geſtalt / geführt oder verkaufft / vnnd ſol 
darauff in Teutſchen vnd Welſchen / auch andern anſtoſſenden Roͤnig⸗ 
reichen / Herrſchafften vnd Landen / etwa kundtſchafft gemacht / vnd 
der Vbertretter ohn alle Gnad / an Leib vnnd Gut / nach gelegenheit 
der ſachen / wie oben von den Außfuͤhrern vnnd Auffwechßlern geord⸗ 
net iſt / geſtrafft werden / darfür auch denſelben kein ſicherheit / geleit / 
ſchutz / ſchirm / noch ichts anderß / befriden oder ſichern ſol. 


Scraff deren / ſo wider obvermeldts cheten. 


worden / vnd davon nicht abſtehen / ſondern noch weiter vber⸗ 


den / wie obſtehet / vnd ſo er außfluͤchtig wuͤrde / ſo ſol menniglichen er⸗ 
laubt — jn an Leib vnd Gut anzugreiffen / vnd niemands daran ge⸗ 
freffelt / noch einich Geleit verbrochen haben. 


Von Niderwerffen obgeſetzter Dbercreccer. 


Wos auch jemand an ſolchem Verbrecher erkuͤndigen / ſo ſol 


Geſetzte | 
ſolch Gut vnnd der Thaͤter nicht anderß / dann in einer Statt 


Muͤntz Ord⸗ 
nung vnd blat. 


ſelbigen Gerichts / vnd nicht anderß beſchehen vnd damit gehalten wer; 
den / dann wie obſtehet. 


Daßz der Angeber / ſo es ſich nicht befindt / dem vn⸗ 
ſchuldigen koſten vnd ſchaden zu bezalen ſchuldig. 


Geſetzte 
— 
ber dem vnſchuldigen koſten vnnd ſchaden / darinn er jn alſo ge⸗ 


bracht hett / auch nach maͤſſigung der Gerichtbarkeit / darinn er ange⸗ 
fallen vnd nidergeworffen wirdt / außzurichten vñ zubezalen ſchuldig 
ſeyn / es were dann ſach / daß der Anſager ſeines anſagens gut tapffet 
vrſachen hett / in dem fall ſol er deß denuncirten erlittenen koſtens hal⸗ 
ben nichts verpflicht ſeyn / Doch ſol den Oberkeiten jren Gebietten vn⸗ 


ter auch . — der Flecken anzugreiffen / vnd zu der erſuchungin 
ren. 


die Flecken f ; | 
Daz fein Y;repheic — obgeſetzte Keyſerliche 


Edick fol ſtatt haben. 


vnd nidern Standts / So ſetzen / ordnen vnd woͤllen wir hiemit ernſt⸗ 


tion in andere frembde Land / auch in die Niderland / biß ſie ſich dieſer 


—_— Ord⸗ Er aber der Vbertretter ein ſolche Perſon / die es an Gut nicht 
— vermaͤcht / oder daß er der vberfahrung halbẽ am Gut geſtrafft 


tretten / gegen denſelben ſol alsdann voll fahren vnnd gehandlet wer⸗ 


oder Flecken / darinn ein Gerichtbarkeit iſt / angefallen vnnd 
nider geworffen werden / auch die beſuchung mit wiſſen vnd bey ſcyndeſs + 


O ferr aber der Angeber jrren / vnnd der angegeben vnſchuldig 4 
erfunden / vnd alſo zu ſchaden gefuͤhrt wuͤrd / ſol derſelbig Ange⸗ 


benom̃en ſeyn / durch ſich oder jhre verordnete Diener / dieſe Vbertret 
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' 1217 einer oder mehr / dieſem zu entgegen / einige Gnad / Frey, „Geſetzte 


Mangord,s 


nachmals ertangen würden / das alles ſol jetzt alsdann / vnnd biac, 


[ dannalsjerzund/Fraffclopp/vernitteecvnd vnbündig ſeyn / vnnd wider 


onſer Reyſerl ich Edict nicht ſtatt haben. 


> 


by 


werde / Doch auß geſchloſſen / was von den Ber 


ii S Ergleichen / ob die oldſchmid Gold oder Silber zur notturſfe Gere 


Keyſerlich Cammer vnablaſilichzu Nur. ernſtlich vnd fleiſſig firs 


| Saß ſich menniglich / bey ſtraſfde Peutwero/ deß 8 . 


graualterens / koͤrnens / ſeygerno enthalten ſol. 


5 gerns / vñ anderer dergleichen / betrüglicher vortheiliger hand 
lung vnd faͤlſchung aller alten vii neuwen guten Muͤntzen / auſſerhalb 
bden / wie hie vor mit maſſen in dieſem Edict vermeldet / ent 
balten ſol / Daß auch alle Herrſchafft / ſo vnder jhnen Schmeltz oder 


Seygerhütten haben / bey verluſt jhrer Müntz Freyheit / vnd darzu ei⸗ 


ner Gelt Peen / Nemlich / zwentzig Marck loͤtigs Golds / vns in vnſer 


{bang thun ſollen / daß bey obernannter Peen vnd ſtraff auff denſel⸗ 
gen jren Seygerhuͤtten hinfürter kein Rupffer koͤrnt oder anders 
das Sil ber helt / abgetrieben / geſchmeltzt vnnd zu Sil ber gebrennet 

— berkompt / 


vnd hievor nicht Muͤntz geweſen iſt. 


Vngangbare Muͤntzen ſol man mit wiſſen der 
| Oberkeit koͤrnen laſſen. | f 


"= 
% 


erkoͤrnen willens / des ſol ſich 
er Nr ſolche M 
dann befindt / daß es ſolche vnganghafftige Müntzen find / als dann 
er die durch die von der Oberkeit oder Herrſchafft darzu verordnet / 
rnen laſſen / die jm auch die Oberkeit / ob ſte wol nach billichem drin⸗ 
gen zu bezahlen im fall aber die Oberkeit ſolch nicht kauffen wolt / ſo ſal 
er von derſel bigen einen ſcheitz / wie — koͤrnend herkompt / nemmon / 
vnd folgends dem nechſten genachtbarten Müntzſtandt / ſo der Ord⸗ 
nung vnderworffen / zu bringen vnd verkauffen laſſen. 


Sie Goldſchmid ſollẽ guͤldin oder ſilbern Muͤntz 


mehr nicht dann zur notturfft jres Handwercks 
| verbrechen. 5 


jres Handwercks nicht bekommen mochten / vnd die giildin vnd e 
filbern Müntzen verbretdẽ müßten / ſo ſollen ſie doch ferrers vb 

mehres nicht brechen / dann ſo viel ſie zu verlag jhres Handwerks be, 

dürfftig / vnnd in keinen weg ger kauffen oder verführen / bey vermei⸗ 

dung vorgeſetzter Peen ad afk 1 

Sie ſollen auch einige gůldin vnd ſilbern Müntzen nicht brechen / 


J- * 


| | | . 111 


Indult oder vergünſtigung von vns erlangt hetten / oder ung am 242. 


on, 


1 Ot 2 r ordnet1/ etzen vnnd woͤllen auch ferrer / daß ſich menniglich Geſetzte Ord⸗ 
4 ürhin / bey ſtraff deß Feuwers / deß graualierens / kornens / ſey) uns vad bla. 


B aber jemandt were / der 5 Ming dere / vnd die zu Geſegte 
| 8 Oberkeit / darvnder Mungerd⸗ 
N nz beſehen laſſen / ſo ferr ſich as vad bla. 


me _- 


Von der Muͤntz / Gold / Suber / auch 


Seen e | 


- Þ 
24 


= 88 


ee 


EPs auch mit den —— oder jc 


. andern verkauffen 
. gvergünnen vnd zuſtellen / darauß nicht gerin 
U 


tz ein zeitlang ndẽ / daß die 
oſetzen / ordnen vnd woͤllen wir / daß ſich 


s andern / auſſerhalbge 


ndern daß ein jeder herr oder Standt auff ſein felbſtricien 


anders müntzen wil) vet zu dem vnſer vnd deß Reichs vnnd ſein 
Minn frey / on alle geferde / auffrichtig halten ſol. 


_ dic/ſo wider obgemeldts handlẽ / jre Muͤntz⸗ 
Freyheit ſollen verloren haben. 


r. A aberjemandt dem / wie obgemeldt / in einem oder mehr Pun 
nung vnd blat. gow zu wider handlen würde / der ſol alsbald dar durch mit der 

That / in vnſer vnd deß Reichs ſchwaͤre vngnad gefallen ſeym 
datneben auch ſein Müntz Fre yheit — tigkeit verloren vnnd 


verwirckt haben. 
Eßgleichen / daen Mümszmeiſter von einem Müntzherrn ſein 
Kinffeige Preyheiten ſollen anders nicht verſtan⸗ 


Geſente 


8 8 
nung 2 


Straffder Muͤntzmeiſter / ſo die Duͤntz Prep⸗ 
heit beſtehen. 
ben be d / ſol der 
e eee 
den werden / denn daß ſie dieſer Ordnung 
vnderworffen. 


aug vnd blat.“ 


Sil ber zu muͤntzen / von vns oder vnſern nachkom̃en am Reich 


ner andern geſtalt geben noch zuſtellen / dann daß er dieſer vnſer Ord⸗ 
= vnderwo 
zu müntzen heel dig vnd verbanden ſey. 


eiten dieſer Muͤntzordnung encgegen ol- 
Preph eſc ſer Laing vw ng gegen / ſe 
O aber jemande / was ſtands oder weſens der were / võ dns has 


e Reich / Roͤmiſchen Aeyſern _— 
gc 


Seſette Ord- 
nung vnd blac. 


a eder Huͤntzherr oder Standt / auff en 


/als fied aucerfinden — münzens Forys | 
/ vetleyben/ 


#- = n | © N > 5 this L 4 * . 7 e 2 


9 — vnzimlicher ding gentzlich enthal/ 
birlicher Beſoldung in deinen wegpaciſcirn/odex eintg geding — | | 
en vnd verlag / mit Gold / Silber vnd allem anderm / die 2 
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Seſcte Ord. Ere es auch ſach / daß einiger Reichs ſtande / ſo mit Freyheit der 
( Mingenicbr begabeiſt/Einffeiglih ſole Freyheit Gold oder 


außbringen vnd erlangen würde / in welchen weg ſoles geſchehe / dem | 
ſulien noch woͤllen wir oder vnſer nachkommen / dieſelbig FreyheicFeis | 


rffen/ auch ſanhalts dieſes vnſers Reyſerlichen Edicts 
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lsblicher vnd milter gedaͤchtniß / einig Gnad / Kreyheit / Indult o⸗ 
in / dieſer vnſer vorgeſtelten zu entgegen außbracht hett / oder 


| noch au bringen oder erlangen wuͤrde / oder wie oder welcher geſtalt 
dee ſmmer beſchehen were / oder vader was ſchein ſolchs noch beſchehen 
ne daſſelbig alles ſol jetzt als dann / vnnd dann als jetzt krafftloß⸗ 


warig / vnnd dieſer vnſer Ordnung gantz vnvergriffenlich vnd vnab⸗ 


riibig/ auch der erlangenden Partheyen nicht fürtraͤglich ſeyn / in 


n 


Daß dieſe Oronung allenchalben zu publ icieren 


vnd fleiſſiglich zu behalten. 


* 
S © 
: 


Em allem nach verkünden wir dieſe vn 


alen vñ jeden hiemit / von Roͤmiſcher Reyſerlicber macht ernſt⸗ 
lich gebietend / vnnd w6llen / daß jr ſolche obber orte vnſer Reyſerliche 


x Hednung vnd Satzung allenthalben in vnſern deß Reichs vndeuwe⸗ 


ten enthummen / Landen / Statten / Flecken / Oberkeiten vnd Ge 
— . ſtundan offentlich auch verkündet / derſelben alles jres fans 
wie die euwer jeden beruͤrt / wirckliche folg vi vollziehung thun / 


der vngeweigert gelebt vnd nachkompt / darob feſtiglich haltet / vnnd 


gegen den Verbrechern mit obbeſtimpten Peenen ernſtlich verfahrt 


ind bandlet / vnd in dem allem nicht vngehorſam noch ſeumig erſchei⸗ 


ner / auch hin wider nicht thut / noch jemands andern zu thun erſtattet / 
inkein weiß / als lieb euch vnd eine jeden ſey vnſer vnd deß Reichs ſchwaͤ⸗ 
te vngnad / vnd obbeſtimpte / auch andere Peen vnd ſtraffen / in vnſer 
vnd deß heiligen Reichs gemeinen Rechten begriffen / zu vermeiden / 


das meynen wir ernſtlich / vnd ſind die ſtuͤck vnſer Keyſerlichen neuwen 


fibern Müntz hie oben zu anfang dieſer vnſer Ordnung beſtimpt / mit 
rem circumferentz / gebreg / ziffer vnd vmbſchrifften / hie vnden nechſt 
nach ein ander verzeichnet. Nota, dieſe verzeichnuß findet man im Ori⸗ 
— beym Titel / von der Policey / ſtehet vnd iſt zu ſinden / Von Gold⸗ 
iden. | 


| SeacucumdaſzdieDhalerganz/ halb / auch Or- 


ter / neben andern in dem Ning Edict geordneten ſtucken 
geben vnd genommen werden ſollen / vnd in | 
was halt vnd wehrt. 


1 


ordneten Stücken vnnd Sorten / jedoch denſelbigen in gleicher gute 


und gehalt / gemüntzt / geſchlagen / vnd in bezahlungen für werſchafft / 
ev lt viel berürter Muͤntzordnung / gegeben vnnd genommen wers 


n ſollen. Als nemlich / ein gantzer Thaler / deren ein ſtück ſechtzig acht 
enger gelten / ſollen auff die Coͤllniſch Marck gehen acht ſtuͤck / vnnd 
halten / viertzehen lot / vnd vier Gren / wirdt die fein Marck auß ge⸗ 

acht / vmb zehen Guͤlden / vnd zwoͤlff creutzer | 
Am andern halb Thaler / deren ein ſtück vier vnnd dreiſſiqCrev/ 
tzer 


ſer Conſtiention / Orb / Pisos, 
nung vi Satzung durch diß vnſer Keyſerlich offen Edict / euch nung ond blue. 


Emnach haben wir vns mit jhnen/rnd ſie ſich hinwider mit vns Au ſchled zu 
b entſchloſſen / Setzen / ordnen vnd woͤllen / daß berürte Thaler / Aus my 
gantz / halb vnd Orter / neben andern in dem Muͤntz Edict ge⸗ ama. blac. 


"__ - 


Von der Muͤntz / Gold / Silber / auch 
tzer gelen / ſollen auff die Coͤllniſch Marck gehen / ſechtzehen ſti; | 
— enwie Gren / wirt die — ond 4 
wie jetzt gemeldt. TEE | K | 1 
Am dritten viertheil Thaler / deren ein ſtuͤck ſibentzehen Creutzet 

gelten / ſollen auff die Coͤllniſch Marck gehen / zwey vnnd dreiſſig ſtück / 
vnnd fein halten viertzehen lot / vier Gren / wirdt die fein Marck auß⸗ 
cher⸗ 


, * Nes 
. PAYS „ . 
a7 * ” » 
6 


n . 


Esſolfendiedricchalbvnnd fuͤnffthalb Creu 

r muͤntzen in der Ordnung geſetzt vnderlaſſen 

7 werden. 01 
Sele. d damit der gemein Mann / mit viele der Müntzſorten / 04 - 
4 an 47; der ſtůck / nit vberladen/ſo ſollen die driccbatb | dey 
g Creutzermüntzen / in der Ordnung geſetzt / vnderlaſſen / vnd bins 
— zu můntzen vmdgangen / vnnd in der Muͤntzordnung am ſechſten 
lat / auff der andern ſeiten / im verſickel anfahend / Wir ordnen ꝛc. für 

das Wort fünfftzehen Creutzer geſetzt werden. 


Den bereiſen vnd Eandeſchafften ſollen jbre ſofts 
e. c — vnbenommen ſeyn / ch 
aß ſie au x 


halt vnnd wehrt der Reichsmuͤn⸗ 
hen reguliert. 


2 ſol auch den Rreiſen vnnd Landtſchafften / die hie bevor / iber | 


Geſegter Ab- 
{ied am 47. 
d 


ſonderbaren LEandtmüntzen / in jren Bezircken gehabt / vnd ge / 


- 


braucht / hinfürter ſich derſelbigen auch zugebrauchen / vnnd zu 
ſores gelegenbeis anzuſtellen / vnbenommen ſeyn / jedoch daß dieſelbis 
gen Landtmüntzen / auch auff den gehalt / vnd wehrt / der Reichsmuͤn⸗ 
tzen reguliert vnd geordnet werden / Da ſich dann auff den Probation 
cagen befunden wirt / daß einer oder mehr Scaͤndt / weiter als obſteht 
vnd durch die Rreiß vergliechen / muͤntzen wuͤrd / das woͤllen wir / ſampt 
den Kreiſen / dar vnder ſie geſeſſen abſchaffen / vnd keinem ſeines eigen 
willens / in dieſem zu handeln geſtatten. 


Keyſerliche Maieſtat wil die Staͤnde die ſich auß⸗ 
ſchlieſſung etlicher Thaler in der Nuͤntzordnung beſchwaͤrt 
dahin weiſen / daß ſic ſich dieſer — auch vnder⸗ 
g machen. 
Ach dem dann die Thaler / welche hie vor in der Müntzordnun 
außgeſchloſſen⸗ — ſich etliche Staͤnde deß Reichs / au 
ſolche Müntzordnung Anno neun vnnd ee 
nicht verglichen / in dieſer vnſer vnnd der Staͤnde vnd Bottſchafften / 
weiter berahtſchlagung zugelaſſen werden / vnnd fie hinfuͤro deſto wes 
vrſach haben / ſich von dieſer Můntzordnung abzuſondern / So 
wir nun mehr mit denſelbigen Sranden / handlung fizrnem/ 
men / vñ ſie gnediglich dahin weiſen/daf fie ſich dieſer Müntzord⸗ 
— nung auch vnderwürffig zumachen / vnd deren 
4 gemaͤß zuverhalcen, | 
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I — . — Jars geringſchaͤtz 


Lace t abzuſchaffen / w 


N ges / daß 


cher 
—.— 


E22 


if. Haie. wil dte 


n 
ee an 
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a?) en / eins gering 


222 Helen 717 
l ber cl 


gene: 


wehre im Reich außg 


nes nutz / vntuͤchtige 
ebreitet / das müntzen vngeach 
en / da ſie (wie etlicher halb zweiffelich) einige erlan 

en / vnnd ſie daran ſuſpendier en / wie wir dann denſelbigen / ſo 


anderm Ertz und Bergkwerck. 


25 zu jrem Vorcheil vnd hoͤch⸗ 
qntzen geſchlagen / in hohem wehrt 


verbieten vnd einſtellen / onangeſe⸗ 4 
ben wo fit . — hetten. 
ing dieſes Daupcarticuls /iſt auchel erre⸗ Geſegter 
en vnder den Kreiſſen deß heiligen ſched m 47. 
eiche —— zeclang / ſondexlichſetdhero deß neun vnd peas 
tige. Thaler / auch andere gülden vund 

— geſchlagen / vñ in hohen wehrt 
außgehen 2 Dos zleben adef dedligen Reichs / auch anderer Pos 
entaten vnd Herrſchafften / guͤlden und ſilberin Müntzen / betrüglich 


chu en / auch frembde / außlaͤndi⸗ 
u c ee hoch 2 


— —————— vnd nit zum für⸗ 
ichſten abgeſtellt werden ſolt / menniglichen ein vnleidlichen ver⸗ 
/an ſeiner nobruvg empfinden wire / Solchen nach⸗ 

ollen wir von Roͤmiſcher Neyſerli⸗ 
chen Muͤntzgenoſſen / ſo bißhero zu jhrem vortheil vnd 
Ming geſchlagen vnnd in 


99 


tet ſhrer 


Ab- 


t hetten / 


wir auch in ſonderheit hiervnden zu erſuchen bedacht / angeregt Mün⸗ 


diem) vudinkre 


eren in ſeinen 


asochhionicern 
ſetzten Gunung 


ee elch, vñ vnverzü 


dieſes vnſers A bſchieds / ernſtlich verbieten 
ſetzen vnnd woͤllen / daß ſip ſich binfuͤro Müntz zu machen / biß zu a 
| ſeaͤguchem Rechten gentlich enthalten. 


ae” das Reche / deren ſo vncuͤgliche Muͤntzen 


, geſchlagen zu end komm / ſollen die geordneten zu der valui⸗ 
g Proben dem Cammer Procurator Fiſcal vbers 


chicken / der h ad en. & priuationem 
zů procedittin, 


en vorbemeldten auch künff⸗ 


Segen 


F 
zoceſſen notwe 


2 


enoſſen / vnd V ber 


8 ae; 


— fuͤr 


icher / zu end ge⸗ lat. 


beachte werde o ſullen die Geordneten / zu der valuirung / von 


chte Proben / vnſerm Rey 


nn Commer Procaraer F 9 e vnderſchiedlich verſchicken / ſich 


n zugebrauchen / dem wir 


welifabren ſol/ bey vermeydung vnſer ſchwaͤren vngnad: 


v 


42 fortfahren / neben andern Pe 


gefallen ſeyn follen. 


\ 


Rechts A 


mene — er gegen vorge⸗ 
Ordnung ad pœnam & 
ieren / vnd im Rechten 


Daſß die vncäͤgliche {Dfitiger / ſo her die ſu pete 


Peenen in 


Auff 


re. 


* 5 
12887 


1 — — 


an 49. 


— 
blat. 


1 —5 


Geſegzter Ab- 


zu verhol fen ſeyn auch ſonſt anders micht / dan auff die Reichs Drds 


S4 ;ou fan; 


9 


60 Vonder Mins/Gold/Silber/auch 


rden falldann / daß vnge 


dig Müntzgenoſſen / einer oder 
veddverboer/ſich nirgehorſanterzeiyer: / ſondern mit müntzen fuuͤ If * 
zufabren vnderſtehen wurden / So ſe eee een ne wollen wir / da 


der oder die / neben andern bievorin U angerdnung/ benannten 
Peen faͤtin / in vnſer vnd deß Reichs acht ipio eco gefallen ſey 
als wir dann dieſelbigen / in dieſem / auch one einige ferrner er 


ſetzo als dann / vnd dann als jetzo / in die Acht run / vnd ſic als viiſete 


vnd deß Reichs Echter erkennen / vnd darauf die 2 | | N : 


durch die Areiſ hinder denen fie geſeſſen/vollgegen / zu dem ſie jr m 


gens Freyheit vnd De e eee er procedierendeſ 1 


Fiſcals / verwirckt / vnd verloren haben ſolben 


Siewelletliche ſo ſich heerüglichen mäntzens ge⸗ 
braucht / vnder dem Burgundiſchen ſchen Kreiß / — 

| liche Miteſtac den Konig auß Hſpanien erſuchen. 121 
Nd dieweil deren etlich / die ſich zu jtem vn zimtichen gow vm fol 
ches betruͤglichen mingens gebrauthr, vnder demByrqundi) 
ſchen Nreiß / vnd Niderlaͤndiſcher r lrung geſeſſen / = woͤklen 
wir vnſern freundtlichen lieben Vettern / Schwager vnnd Brudern; 
den R6nig zu Hiſpanien / freundtlich erſuchen / daf ſein Eiebden gleich 


raf joe tha thun / vnnd gegen denſelbig.n auch vorgemeldte 


ſtraff fürgehn laſſen wol. 


Dag die / ſo kuͤnfftig becruͤglich miinczen / in glei⸗ 1 


cher ſtraff ſeyn ſollen. 
Ir ſetzen / vnd woͤllen weiter / daß es gleicher geſtalt/ mit — 
die kunfftiglich in abgeſetzt em / die Ordnung vbenty etren / auch 
— werde / vnd ſollen die / nit allein jetzt geſetzt er Peen 
vnd ref /ſondern auch andern der pics ee eynverleibt / vn⸗ 
derworffen ſeyn / jedoch woͤllen wir hiedur 
Reich / an vnſer Ober vnnd Gerechtigke it / in nichten etwas begeben 


haben. 


e e vñ Geſellen denen / ſo daß 
muͤntzen eyngeſtellt nicht diruen. 


Ir ordnen vnd woͤllen auch / daß die Mimgmeiſter 3 4 
geſellen den jenigen (5 


1 ſfen /welchẽ / wie obuerimneldt / 
u dem mu 


jr müntzen eyngeſtellt / ntzen nicbt dienen / oder dar 


— 8 miingen fic r laſfen ſollem lalles bey beter Lan 


Son auſſexhalb Geller vnn 


ogen / dem ſrot 
Yo EP wr _ | 
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eſti enſion 
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"bng / vnnd dem heiligen 
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anderm Ertz und Bergkwerck. 100 
s auch h rkommen / das bißhero allein die groſſen Münz Geſeeter A5. 
2 9 — — avffge entidovenf feyn/ ee l 
kleinen ſorten vnderlaſſen / dardurch falſch vndeigennutziger | 
ſuch deſ an — darunder fürgangen / dieſe zu verhiten / vnd 
pſtellen / ſollen auſſerhalb Heller vnd Pfennig alle andere ſorten⸗ 


elals die groben Müntzen / ſtuck füt ſtor auch auffgezogen / vnnd 


{ror gleich gemacht / darzu die Neck banck geſtelr vnd 


i} werden ſol / vnnd da ſich einicher Müntzmeiſter / oder geſefl die Nerk⸗ 


8 zuge brauchen widerſetzen wurde / der oder dieſelbigen ſollen bey 
glich / als infames vnciiglich / onredlich gehalten vnd zu 19 ! 


1 — 


Dieweil allerhand leichter ſorck einbracht / das al 


bald die paluirung fuͤrgenom̃en jhr jeder jhr wehrt / nach 
deß Reichs Ordnung geſetzt werd. | 


| - = 
2 D Fůrſten vnd Standen / Seſezter Abs 


auch verglichen vnd entſchloſſen / die weil allerhand verbottene — 6 


Aeuchte Ming ſorten / 41 / das gleich alsbald eg 
urg / auff Montag nach Trinitatis den zehenden Junij ſ< eh 


95 ͤdurch etliche darzu geordneten / die valnirung vnnd 
derſelbigen Müntz / fuͤrgenommen / vnd wie jede in hrem halt 
den ſol ihr wehrt auff deß Reichs Můntz darnach geſe tzt aſt bes 
t / die auch auff ſolchen geſetzten wehrt / jnnerhalb ſech/ Moa 
§ͤnach dato dieſes vnſers Reichs Abſchieds / vund lenger W in 


gen gegeben vnd genommen werden ſollen. 


Si geordneten zum Werck der probierung ſollen 


ir verfertige valuation / den Krriß auß ſchreiben / den Chur 
5 | ond Fuͤrſten zu ſchreiben/ dir den andern Kreiß Siaͤnden 


: zueroffnen 


verfertigt va uation/ den Rreiß auſſchreiben Chur vnnd Fre bat. 
ſten / zum fuͤrderlichſten — — _ INC 


— — en / den andern ſfnen / damit ſt 
tandt vnd Sberks it 3 der Acorn Ver Hüntz oa 


Noe ſollen die geordneren zu dieſem Werd der probierung / de ee 


4 — rh Adſied g. gelle darnach wiſſe zurichten . Vnd ſol den 


rſonen / ſo von gemeiner Stande wegen / zu der prob 


Pe 
vnd valuatton / dieſelbig zuverrichcen beſfelc / die zeit wehrender ſo 


der valuation / e vnderhalrang / auß der Seand vorraht ic . 
net vnd gevolgt werden. | * ge 


| Samic die geringern Muͤnczen enger nic auſf 


hi ihrem geſ reren tube] b ben / dann 6. Mono ſoleinjeds fx. 


Oberken dir nen warnen. 


Ach dem dann wit vor geordnet / die geſchwechten / eringen 
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ſl nit auff jbren in angeregter valaicrung ele em webe, / blax, 
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3 1 3; denſelbigen ſtraffbaren erzeigen / oder ſich ſelbſt der ſachen 
o affeig machen würden / das alßdann durch die Kreiß / vnder des 
e die ſeumigen geſeſſen / deren vberfahrung holb / vnſerm Cams 
f | Herprocurator Fiſcal notwendig anzug beſchehen / wider die gedach⸗ 
I Fiſcal / zu declaration der Peen / Nemlich zehen Mare loͤtigs 
205 die wir hiemit zu ſtraff auffgeſetzt haben wollen procedirn / vnd 


Ponſern Keyſerlichen Fiſcum einbringen ſol / Vnnd da derſelbigen 
reiß einer auch hieran ſich ſeumig erzeigen wuͤrd / alsdann ſol ein an⸗ 
erer Kreiß / der deſſen in erfahrung kompt / beruͤrte anzeig / vnſerm 
Aeyſerlichen Fiſcal zuthun ſchul dig ſeyn / daneben ſollen dieſelbigen 
umigen Staͤnde vns auch namhafft gemacht werden / vnd da ſie mit 
Ming freyheiten begabt / ſollen ſie von wegen ſolcher jbrer vngehor⸗ 
am derſelbigen ſuſpendirt vnd jhr Müntzen eingeſtelt ſeyn / in krafft 
Neſes vnſers Abſchieds. | 


Daß die ſtraff deren ſo boͤſe Muͤntz einfuͤhren auch 


| %, den Partierern / vnd frembder Muͤntzaußtheilern / in der 


* 


= 
: 


1 Ordnung geſetzt / hiemit wider erneuwert. 


Jeweil aber nicht allein durch die jenigen welche in verfuͤhrung —_— 
blat. 


der guten Müntzen / n treiben / der gemein nutz 
Vgeſchwecht / ſonder auch die ſo frembde geringe müntzen da⸗ 
n ins C and bringen / hohen nachtheiligen ſchaden in dieſer Na⸗ 
Non mit jhrem vngebürlichem gewin vervr ſachen. So woͤllen wir hie⸗ 

nit die ſtraffen gegen dieſen der boͤſen Müntzen einfuͤhrern / Parthie⸗ 
ͤ vnd angeregter frembder Müntzen außtheilern / in der Münz 


tigt haben / ernſtlich gebiettend / daß ſolchem vnnachleſſig nachgeſetzt 
werden ſol. 1 | 


 Daſidie auſſchreibenden Chur / vnd Puͤrſten / die 
A zwen Probationtaͤg / zu beſtimbter zeit auſſchreiben / vnd das 
1 die gehorſamen erſcheinenden nicht deſto weniger fortfahren ſol⸗ 


len / Item wie es mit der vngehorſamen vnko⸗ 
ſten zuhalten. 


| Ws: verſehen / daß jedes jars / in den Reichs Kreiſe n / zween 
Probationtage / einer auff den erſten Maij / der ander den erſten Octo⸗ 
bris gehalten werden ſdllen / vnd e nicht allenthalben nach⸗ 
kommen / dardurch den verfelſchern der Ingen / deſto mehr raum 
ſegeben / dem gemeinen nutz nachtheiligen ſchaden zuzufuͤgen / So 
en / ordnen vnd woͤllen wir / daß die außſchreibenden Chur vnd Für⸗ 
ten / hinfüro die Probationtage zu beſtimpter zeit auſſchreiben ſollen / 
Da aber einer oder mehr mit Areiß verwandte / ſo mit Muͤntz Frey⸗ 
heit begabet / auff ſolch beſchreiben vnnd erfordern / nicht erſcheinen 
wurden / ſo ſollen nicht deſto weniger / die ang in 
| | acyen 


Ordnung ſtatuirt / vnnd geſetzt / hiemit wider erneuwert vnnd beſtaͤ⸗ 


9 


5h 


Ir ordnen vnnd woͤllen auch auff den fal die Oberkeiten / hins Geſcyter Ab 
der denen ſole vbertretter geſeſſen / in dieſem ſich ſeumig ge⸗ ha. 


Jewol dann auch vnder anderm / in berürtem Müntz Edict / Seſepter Ab 
oder Ordnung / ſtattlich vnd wol bedechtlich / auch notwen⸗ — Is 


Geſegter Ab 
{chied am 52. 
bla t. 


Geſetzter Ab 
ſchied am 2. 
- blat. 


Vonder Muͤntz / Gold / Silber / auch 
ſachen der Probation fürfahren / vnnd dann in vngeho 
mehr / der beſchriebenen vñ nit 
Kreiß auffgewendten vnkoſten 
Fiſcal zuſchicken / dem hiemit befolhen ſeyn ſol / zu einbringung 
bigen / rechtlich zu procedirn / Vnnd ſol derſelbig einbracht 
ſten / deß Rreiß Churfuͤrſten / Fuͤrſten vñ andern Muͤntzenden Staͤn⸗ 
den gefolgt / vnd vnder ſie außgetheilt werden / Vndob gleich diefelby 


en Chor / Fuͤrſten vnd Staͤnde ſolchen vnkoſten nit begeren wurden 
© Glniche deſtoweniger derſelb t / vnd vnſerm Fiſco / dutch 
den Fiſcal zuverrichten / heimgefa E | 


Daß die Burgundiſche Rahce ſich dahin erklaͤre 
auff den fal das die Neichsmuͤntz auffgericht / das alsdann die 
Nuderbur gundiſche Erbland / dieſer Mun Ordnung ſich = 


Auch gemeß erz eigen wollen. 


derland / biß ſie ſich auff vnſer Müntz Ordnun [ 

| eit Wo dann wir / 
mio — — erkla 
run * den gulden vnn Müntzen⸗ 
ern in frembde Qand nicht weiter verführt vñ entgegen die gleich 
heit gehalten werd / daß hin wider gold vnnd ſilber vnverſpert auch ins 
Reich gefuͤhrt werden moͤcht / vergwißt vnnd verſichert / u dem auch 
die Buͤrgundiſch ider Erbland / der ſorten / vñ ſtuck halben / die ſie zu 
müntzen gemeynt / vnd wie die auff ſchrot / korn / vnd gehalt der Reichs 
GHüntzen gleich 


2 


* 


% . 


rſam eines odg 
erſcheinenden Můntz Staͤnde / allesdeß 
s / ein verzeichnuß dem Reyſerlichen 
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meſſig gemacht / richtig anzeig vnd anſtellung gethan 
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| | ' / fo ſol angeregt verbot / gegen jhnen relaxirt / vnnd auffgebas 
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rue deß worts freen' in verſiculo anfahend 


var aber / vnd das alles ein dieſem Abſebied nicht geendert / 


ba ſol deyder Muͤntz Ordnung in allem beſtendig 


bleiben. 


Mites c. vnder andern das wort / jrren / geſetzt / ſol auß bewegli⸗ oy amF3. 

chen vrſachen nachfolgender geſtale erklart vnnd geſetzt ſeyn / 

nemlich / ſo ferr aber der angeber jemandt mutwilliger vnnd gefehrli⸗ 

cs weiß angeben wuͤrd / ic. Sonſten aber in allem andern ſo in dieſem 

. Reichs Abſchied / an mehrbemeldtem gemeinem Reichs Müntz 
Edict vnd Ordnung / nicht außdruckenlich declarirt / geendert / zu vnd 


von gethon ſol dieſelbig jhres gantzen jñhalts / in allen jhrenclauſuln / 
Antiouln vnnd ſatzungen / beſtendig bleiben / ſtaͤt vnnd feſt gehalten / 
d deren allerdings nachgeſetzt werden / wie wir dann dieſel big hie⸗ 
mit erneuwern / confirmiren vnd beſtaͤtigen / in krafft gegenwertiges 


mſers vnd deß Reichs Abſchied. 

De Scändehaben ſich verglichen ob der Muͤncz⸗ 
Ordnung feſtiglich vnd mit allem treuwem fleiß zuhalten / das 
. auch die ſelb in jhren krefften bleiben ſol. 


Ming Edict / Ordnung vii Abſchieden feſtiglich mit allem getreuwen 
ſleiß zuhalten / Demnach ſetzen / ordnen vnd woͤllen wir / bang 
Edict / Müntz Ordnung / vnnd Abſchieden in jhren krefften bleiben / 
vollnzogen / vnd was dargegen durch ſemandt fuͤrgenommen / gentz⸗ 
lich abgeſchafft vnnd caſſirt werden ſol / nicht allein bey denen darinn 
verleibten / ſondern auch hernach geſetzten ſcharpffern Straffen vnd 


Daß der Pfennig nur ſechg hundert dreiſſig ſeeds 


auff dic Coͤlniſch Marck gehn / an heller cilff gulden fu 


Creutzer auß bracht werden. | 


nig oder Heller / ſovil man deren in ſeinem gebiet vnnd Landts⸗ 
art nottuͤrfftig / zu müntzen erlaube / doch daß der Pfennig nur ſechß⸗ 
danderc dreiſſig ſechß auff die 7 Marck gehn . Vnnd dam an 
bekler das auß der fein marck Coͤlniſchen gewichts nicht mehr dañ kilff 
gulden / vnd fuͤnff creutzer außbracht werden. » 


Daß mit dem Pfennig vnd Geller muͤnczen 
| dem Edict zuwider gehandelt, 


* 


9 76 


So iſt 


un der Müntz Ordnung ia verſieulo, ſo ferr aber der ans Beſeter Ab. 


Ls haben neben vns Chur vnnd Fürſten / auch gemeine Stande/ Abſchied o 
vnd die abgeſandten vmb ſovil mehr hochnoͤtig / vnnd nutzlich zu Speyer Lune 
ſeyn erachtet / vnd ſich mit vns endtlich verglichen / obſollich vnſer z 38. 


ö Erhalben obwol vermoͤg jetzo angezogenen Edicts / einem je⸗ Beſetter Abo 
den Müntzherren oder Stund geringe Müntzſdrten als Pſen, {an 


Von der Muntz Gold / Silber auch 


Nabe 2 · ¶ & Hiſt doch am tag / wie vera helich in dieſem berůbetem Edier ß 
6225 am wider gehandelt wirdt / da etliche Müntz Stand auff die Mark 


Van Pfennig vber Acht auch neunbundert auffgeſtuckelt⸗ 
| 2000 kenn ine gebalten arten al Nic | 
heuffig auffwechßlen / in den Tigel6 | 
vermingen / vnnd damit alle landen 


gebuͤrliche ernſtliche ſtraff fürzunemmen vns vorbehalten. 


Doß das Pfennig vnd Hellermüͤntzen verboͤl⸗ 


ten vnd eingeſtelt ſeyn ſot. 

ſchied am 35+ , op 
« münzen gentzlich abgeſcha i | 
* — das Pfennig vnd dellermüntzen durchauß hiemit 
verbotten vnd eingeſtelt ſeyn ſo. Wa $3516) 


— Diems ſollich vbermeſſig berrůglich Pfennig vnnd Hellen 


Da mangel an eim ort an ſolchen kleinen ſorten / 


ſol derſelb Nuͤntz Stand das an deß Kreiß verordneten 
zu den Probationtagen gelangen laſſen. 5 


Geſetzter Ab- N and fall aber etwan hernach an einem ort ſolche kleine ſorten zu⸗ 


ſchie d am 39. 
blat. 


haben ja von noͤten / ſo ſol der ſelb Muͤntzſtand / das an die Rreiß 
verordneten zuden —— 78 gelangen vnd anderer ge⸗ 
ſtalt nicht / dann mit derſe ind es 
ringer ſorten als man in ſeinem gebiet nottürfftig / auch mit an 


ckein vnnd gehalt vnſerer Müntz Ordnung gemeß zu muͤntzen mats | 


haben. 


Da jemandts anderer geſtalt ſich deſ; Muͤntzent 
dann geſetzt annemme / wo dann ſolche ſorten anzutreffen / die 
ſollen verbotten vnd confiſeire werden / vnd ſolder Muͤntzherr / dem 
Kreiß vnd jedem beſthedtgten erſtattung thun / darbey feiner 
IT Muͤntz gerechtigkeit verluſtigt ſeyn. 
Ds aber jemandt ander geſtalt ſich deß Muͤntzens anzumaſſes 


Geſetzter Ab» (C deren dend ee Müntz ſorten von deſſelben auſſchrei⸗ 


ei O obenden Breiß SFüxſten vñ Standen / oder auch von vns / da wir 
es in erfahrung bracht / alsbald verbotten / auch in ſelbigen vnd an⸗ 
dern Areiſen / wo nur ſolche ſorten anzutreffen confiſcirt werden / was 
aber darvon außgeben / deſſen ſchaden vndintereſſe ſol der Müntzberr 


. 


dem Kreiß vnnd einem jeden beſchedigten / wie es auff den Probation | 


tagen tavirt / ohne alles appelliren vnverzuͤglich zuerſtatten ſchuldig / 
| daryebenſeiner Ming 8 ernere yer: verlu⸗ 
ſtigt ſeyn / auch jhme von vns alsbald gebotten werden / ſich dei (ins 
ens hinf6rcer zuent len dapymb auch zu noch mehrem abſcheu⸗ 
ens / ſeind wir erbietig / ſolchen g rinirten Müntzſtand / auff ſein vn 
dertbenigs ſuppliciẽ rn bey vns nicht bald zu reſtituiren / ſondern 
woͤllen ſolches anſuchen jeder zeit / biß zur gemeinen Reichs 
verſamblung vnd der Strand bedencken 
„ epuſtellen | 


A * 
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zu biſe #feiofodertins 
ßfullen / Dargegen wir dann 


fft werden moͤge / Setzen vnnd wol) 
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J anderm Ertz ond Bergkwerck. 103 
Der Duͤntzmeiſter ſo wider ſein Eydt das Reich 
| = betrogen / ſol nit allein den ſchaden erſtatten / ſondern 


auch an Gut / Ceib vnd Leben geſtrafft 
b tree a h werden. 


1 Er Müntzmeiſter aber / dieweil er wider vnſer Ediet / Ord⸗ Beſaßter Ad- 
1 nung / vnd ſeinen geleiſten Eydt ( darvon hernach geordnet) x W's 
mit vngepuͤrlichen auffſtuͤckeln / oder falſchem gehalt gemuͤn⸗ 
te vnd alſo vns vnd das heilige Reich fürſetzlich betrogen vnd belei⸗ 
| diget/ſo ſol er nit allein dem Rreiß vnd Vnderthanen den verurſach⸗ 
ten ſchaden / wie es auff den Probation taͤgen in einem jeden Kreiß / 
die Müntz vnderſchoben / taxirt / vnverlengt erſtatten / ſondern auch 
am Gut / eib vnd Leben / nach geſtalt begangnen freffels / geſtrafft 
werden / Demſelben dann die Kreißſtaͤnde allenthalben nachſtellen / 
vnd auffrecht niderwerffen laſſen woͤllen. 


Gas von Pfenning oder Heller muͤntzen diſpo⸗ 
mut / das ſol auch gehalten werden / da man andere NMuͤn⸗ 


tzen / Kreutzer / halb Batzen / wider die Ordnung 
0 7 muͤntzen wuͤrde. 


Nd was jetzo vo den vngebuͤrlichen Pfenning oder Heller muͤn/ Geſegter Ab, 
zen diſponiert / alſo ſegen vnd ordnen wir / daß es auch gehalten ſchledam 38. 
werden ſol / da man andere kleine ſorten / als Kreutzer / halb Bas iat. 

5 oder andere im Edict zugelaſſene andmuͤntzen / wider maß vnd 

dnung vnſers E dicts nach jetzigem Abſchiedt muͤntzen wire. 


Daß in Abſchieden vnd Edict verſehen / wie viel 
deiegroſſen Silberin ſorten halten ſollen. | 
| As aber Reichs gange / halbe / vnd viertheil Thaler / Item ceſenc- - — 
Reichs gantze vnd halbe Gulden / vnd dann zehen Kreutzerer / ſchted an 
| (ſo man groͤſſere ſilbere ſorten nennet) anlangt / wieviel ders ** 
ſelben auff ein Marck / auch wie viel fein Silbers ſie halten ſollen / iſt 
enen, Edict vnd Abſchieden aben gemeldt / verſehen: Weil 
aber demſelben in etlichen Areiſſen auch nit aller dings nachkom̃en / 
wollen / ordnen vñ gebieten wir / daß ein jeder Miingherr oder Stand⸗ 
ſolchem vnſerm E dict vnd Abſchieden in fy Müntzen ſich gemeß 
verhalten / vnd gehorſamlich nachſetzen ſol / alles bey den peenen vnd 
ſtraffen / wie oben von vngebuͤrlichen Pfenning vnd Heller muͤntzen 
xt. | ,»# 


„% fs $1285 
Daß nur Goldeguͤldin vnd Ducaten jres gewiſ⸗ 
2 ſen Gehalts gemaͤntzt / die andern Ducaten vnd Kronen / 
net ſo viel deren im Edict benanntlich / anderſt nit dann 
an te an frem wehrt gangbar ſeyn 
As auch nur Goldgulden vnd Ducaten jhres gewiſſen gehalts Geſegter 2s, 
| vnd mit beſtimprer anzal / auff die Marck im heiligen Reich ge⸗ ſchied am 36. 
, intzt werden ſollen. Die andern Ducaten vñ Kronen / ſo viel | 
deren Sorten im Edict benañtlich / paſſiert worden / auch anders nicht 


dann in jhrem geſetzten werht gang bar / vnd aber ſonſten alle andere 
a S Guldene 


% 1 * 
5 * 
«x 2 


N aKa 


Von der Mins}/Gold,Silber;an< 

e e eee 8 
—— gen E dict auch wol ſtatuirt / vnd alſo — 1 
den / Da ſetzen / ordnen vnd gebieten wir / daß ein jeder / hohes vnd 
niders ſtandts / auch in dieſem puncten vnſerm offt angeruͤrten Edict 
gehorſamlich nachkommen / auch gegen die Vbertretter mit gleichem 
ernſt / mittel vnd ſtraffen / wie oben bey den Pfenning vnd Hellen ver⸗ 
meldet / verfahren werden ſol. 125 9 


Die Muͤntz gerechtigkeit kein mercantzey / derwe⸗ 
gen niemandes ſein Mangen andern zuverkauffen / zu perle 


, 
F 


hen / oder zuvrrlegen / noch daher nut zuges 

Abs ; Janes. E K | | * 
— 36s Es dann auch die Müntz gerechtigkeit Fein Mercantzey /ſondex | 
— | vnſer Reyſerlich Regal / fo die Muang Staͤnde / auß vnſerm ſon 17 
dern vertrauwen / nicht zu jren ſelbſt geſuchten vortheil / ſondern | 


wie wir ſelbſt dem heiligen Reich zu ehren vnd wolfart brauchen fols 15 
len / Demnach ja billich / wer ſolch vnſer Regal vntreuwlich mißbran⸗ 
chet / daß er ſich deſſen ſelbſt dardurch vnwuͤrdig machet vnd entſetzet / 
Derhalben woͤllen wir nachmalen allen vnd jeden / ſo Ming geredy 
tigkeit haben / hiemit ernſtlich gebotten haben / jre Müntzen durchke | 
nen weg andern zuverkauffen / zuverleihen / oder derlegen zu laſſi FX 
viel weniger mit den Müntzmeiſtern wochentlich / monatlich oder 
durch einige andere mittel / den gewinn zu cheilen / oder daher eigen 
nutz zuge warten / ſondern woͤllen wir / daß in dieſem mehr angeeg 

nem vnſerem Edict ſtracks nachgangen werden ſol / auch bey oben ges 

— —— — ppeneey ſo wol gegen den Muͤntzherren / als 
dem Muͤntzmeiſter erſtlich für zunem̃ en / da auch ſeidhero einige der/ 
gleichen genießliche verbottene pacta / oder geding / verſchreibun 
gen gemacht / dieſelbige ſollen hiemit caſſiert / vnd keins wegsvollyy 

zogen / oder aber auff jen geruͤrte ſtraffen dargegen verfahren dern 


den. 


5 4 eg xz * ＋ 1 
Die Heckenmuͤntzen hoch ſchaͤdlich / darumb kei⸗ 
nem ſo Muͤntzgerechtigkeir / ſeines gefallens ſondere Muͤntzſtaͤtt / 
in den Keeyſen anzurichten zuverſtatten / doch die ſo eigen Berck⸗ 
werck / auch ſondere Munten zuhalten . | 
5 | zugelaſſen. 1 
2 d dieweil man mit groſſem ſchaden erfahren / daß die Hecken 
1 muͤntzen hien vnd wieder in den Rreyſen auf gebreitet / gen; 
nen beſten hoch ſchaͤdlich / vnnd in einein jeden ort / was daſelbſt 
gemuůnt / den Rreyß verordneten vnd wardein gleich zuer fahren be⸗ 
ſchwerlich / vnd darumb vnſer heilfamb Edict i n Muͤntzen wenig 
geachtet worden: Demnach rabelich ermeſſen gemeiner Staͤnd/ 
vñ der abgeſandten / Setzen / ordnen vnd woͤllen wir / das nu mehr 
nem / ſo Muͤntz gerechtigkeit hat / ſeines gefallens ſondere Muͤntzſtan 
in den Rreyſen anzurichten zu ſonder ſollen die Rreyßſtaͤnde 
vnd Muͤntzherren zum fuͤrderlichſten auff gemeine Areypragezuſy 7 
men kommen / vnd eines jeden Arey gelegenheit nach ſich auff * 4 
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157 rye bicte7 vaſelbſteneſneine cPlnizſtes en verglei⸗ 
cen / darnebẽ ſolche anordnungen machen /d en durch 


14 eee vnd AbSieden e een arc 


2 — ey vrulieuum gri en . — Do Doch el 

denſenigẽ ẽ Standen ſo ge ck haben / auch ſondere Mün⸗ 

il nd daſelbſten jnnhalt vnſers Edices vnd 
Dena miingenprrerborren/(onderts enen. 


auſſzunemmell der nic zu den 
58 ernte Taggen preſemire getobt vnd geſchworen. 
2 zu weiterer fortſetzung vnd bandehabung vnſers E/ Geſtoter A. 
8 4255 — — wir / daß auch hin für Fein ſe 2 18 
mteiſter in den Kreyſſen / von einigem Müntzherren oder 
aner o mmen . noch darin gelten werde / derſelb ſey dann zu 
daß gemeinen bacion tag den Sranden oder deren vet 
| exdnerenittd P Perſon ntiert / ſein herkommen / geſchicklichheit / 
| redtlicheir / vnd ehrlicher abſchiedt von der Obrigkeit / darunder er 
© geſeſſey / durch gute gewiſſe erkündigung alles auffrecht befunden / 
auff er als dann den reiß Sraͤnden vnd Geſ - wor an vn 
7418 ddeſ heiligen Reichs ſtacr/gleichvfals: — üntzherren ge⸗ 
Hen vnd ſette eren ſol / im mintzen vnd llen andern Puncten / vers 
po nates onſets- Edicts / Ordnung vnd Abſchieden / ſich al⸗ 
$ 1 zuverhalten /alles mit verpfendung ſeiner Haab vnd 
Gere Zuchſt ſelbſt / ſo offtmal erfordert wuͤrde / ſich eynzuſtellen / red 
L — — L— das ſenig zu leiſten / vnd gegen wertig 
| mſeyn/was de Reichs E dier Ordnen vnd Abſchieden vermaͤgen. 


185 be ſie lung nb fol es wie mit an⸗ 


| viel ſeinem Am 
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n oben von aunem be Müntzmeiſters diſpo⸗Geſetzter Ab, 
ſoles ade) init beſt War dins / doch ſo viel ble, 2 
siehe ſol c e 11 onderlich cynge⸗ 

jed 2 rde [Rea S Standen vn abgeordneten / 

ws er vnſe eee eren vnd Ab⸗ 
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Geſetzter Ab» eswillen une wacbmalen Seeed „Rwe berheen geg 
1 * 316 - 9 e . is 
Edict angeſetzte Prob eee as 4 
er 22 : 


arsb dermis 
gebüret / mit ſonderm eiß zu beſuche i 
wegung gemeinem Nu l en e viel gelegen) if 


EN e Correſpondentz zu alcen /ſorderlich zu abſchaffung alles deſje- 
e 0 — ſo vnſerem Müntz E dict Ordnung vnd Ab leden zu 
gen für genommen wirdt. wg | 4 | 


Da mic beſucqung der Probation fahrt eſſig 0 | 
Farſten / ö 
berichten. F wy is 
aberiadieſerabermel bey einem oder mebr Areiſſen ods | 
lich zu erkennen geben / darauff wir ernſtliches eynſehens mit ſuſpens 
fion/oder ſonſten nach . zu thun / darneben einem Jede 


geſpuͤrt / ſollen die nechſte angeſeſſene Ap 8 
daſſelbige Keyſerliche Maſeſtae *' 

Seſetzter Abs 
— 

Dare Scaͤnden nachleſſigkeit geſpüret / ſollen die nechſt am 
geſeſſene Rreiß Fuͤrſten vnd daſſelbig vns vnverzig 

teten / die angeſetzte Probation tage one alles verziehen ins 

gebirey/dicangeſ daß ſie ipſo facto. * ceklärong ww 


— gerechtigkeiten verlüſtig ſeyn fo 
as in ſeumigen 2 7 eee 
len die anſtoſſende Kreiß Fur imo «| 
ſen gebuͤrliche Prodierung fuͤf⸗ 
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ade pen eee in er f 
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LonderihEcgivid —— 
> 4  haligenRetyoSe4ndowangehdrigenvnd Vuderthanen a 
i — es ae ilige Reich kein andere filberec ung, 
it ſchror vnd korn probierte Reichs / 
1 —— Reichs gantze vnd halbe gul⸗ 
: if er / halbe baten / kreutzer / pfennig/ heller / videxlich 
if — — vnderſchi 
i en vii en in jren 

1 nn Sm werden til 


; 
F: aßen Bel allein heinſequlden/ond 


_ 


- - 
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Olt auch derſelben Miingmeiſter / Wardin / oder jre belffers 


Geſetzter Ab- 
ſchied vñ blac: Se vnd denſelben jemand hůlff oder fürſchub thun / da 
mit man ſie zur c en nicht moͤchte annemmen / ſol bey deß 


Kreißſtande ermeſſen ſtehẽ / was weiters in ſolchem fall fürzunem̃en. 


Den e eiſſen iſt gleiche macht was in folgenden 
. jetzo) von Muͤntz⸗ 
herrn / Muͤntzmeiſter vnd Wardin / geben. | 
p en — befelch vnd macht woͤllen wir ſent⸗ 
5 

e 
. — — ſetzt / hiemit geben haben. 


21 
ſchied vii blat. 


weck / nur das jenig Goldt oder Silber / ſo viel daſeibſt gewunn a/ 
| — — nfleic andere Staͤnd MET 
— ä 


— 5 denz. oder . Kr 


_ ow oder vier Muͤntz 
eigene Bergkwerck haben / auch ſonderbare Münten darneben zo | 


urgiſchen A bſchieden/ auch ſonſten vnſers Aeyſerlichẽ Mun; 
= _— zur ſtraff / neben erſtattung der ſchaͤ⸗ 


* hi Nn p 
—— . 


——ů — — — ä 
. 
* 


GE IO r err . 1 


. — —— — : 


tan den auch in allen volgendenfiebenfallen/ 
Vnd was jetz o) biß zum Verß (Was dann | 
es van den Müntzherrn / Müntzmeiſter vnd 


1 Exfldrungdaſzden den Zuͤntzherꝛn ſo eigne Beraf- 


re daß in einem jeden reiß / nu: 
anzuordnen / doch den jenigen / ſe 


haben 


, wn ow ew N 
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anderm Ertz vnd Bergkwerck. log 
7 db / vorbehalten / So wirdt doch allbereit geſpoͤhret / daß ſolcher 
vor dehalt wil mißbraucht werden / nemlichen / als ſolt jnen daſelbſten 
1 wm frembd erkaufft / oder ſonſten dahin bracht Gold oder Silber zu 
münzen erlaubt ſeyn. Dieweil aber dardurch die hoch noͤtige verord⸗ 
nung der dreyen oder vier Kreiß Muͤntzſtaͤtt / vñ derſelben gewuͤntſch⸗ 
tereffect gentzlich eludirt / vnd dann jetzt vermeldte ſondere vergün⸗ 
fſtiigung allein auff die Bergkwerck / vnnd daſelbſten genommen Gold 
17 dder Silber / billich zuverſtehn. Als ſetzen / ordnen vñ erklaͤren wir / daß 
den Müntz herrn ſo eigne Bergkwerck haben / auff ren ſonder Müntzẽ / 
1} hor das jenig Gold oder Silber / ſo viel daſelbſten gewunnen / zuver⸗ 
17 mingen vnverbotten / aber ſonſt alles ander erkaufft / oder ſonſten an 
IF fic gebracht Gold oder Silber / ſollẽ ſte/wie andere Staͤnde / auff den 
| angeſtelten drey oder vier Kreiß Müntz ſtaͤttẽ / vermüntzen zu laſſen / 
ſculdig ſeyn. W | 


Dag die &reiſf jhre alte correſpondentz bey der 
= Nantzordnung zu conttnuirn vorbehalten. 


nr ww 8_ Vw» yer RV CP  _FKF 2 WF =_” 


[4 ten betrugs hochnoͤtig vnd fürtraͤglich / iſt alles gnugſam verſes 
ben vnd wirckſamlich erfahren / Demnach vnd damit in dieſem allge⸗ 
meinen nützlichen Werck die Kreiß / zuuorab die benachtbauwerten / 
beſſere correſpondeng / vnnd communication vnder ein andern (wie 
dann bey etlichen albereit angefangen) brauchen moͤgen: Woͤllen wir 
auff gut achten der Chur vnnd Fürſten Raͤht / auch anderer deputirter 
nde Abgeſandten / hiemit geſatzt vnnd geordnet haben / daß der 
Churfürſtlicher Rheiniſcher / auch Rheiniſcher vnnd Weſtphaliſcher 
AKreiß / Item der Ober vnd nider Saͤchßſiſcher Kreiß / ſeine alte corre⸗ 
—— zu continuiren vorhehalten / vnnd dann der Fraͤnckiſcher/ 
| eriſcher vnnd Schwaͤbiſcher / ſampt dem Oſterreichiſchen Rreiß / 
mit einander gute nachbarliche correſpondentz / zu handhabung durch 
Fele gleichheit bey vnſerer Muͤntzordnung / zu halten / ſchuldig 
ollen. 8 
Nemlichen der geſtalt / entweder alle Jars einen gemeinen Pro⸗ 
bation tag ſamptlich zu halten / oder aber doch ſonſten (wie ſie ſich der⸗ 
halben jrer beſten gelegenheit nach zu vereinbaren) mit zuſchreiben vñ 
bericht / was auff eines jeden ſondern Probationtag / vnſerm Muͤntz⸗ 
edict vnd Abſchie den zu wider / in einen oder mehr weg fürgangen / bes 
funden / was dargegen bedacht / tractirt / verabſchiedet / oder weiters 
zuthun ſeyn moͤcht. | 


Daß ein jeder Kreiſidemattdern anzeigen ſol / wo 
| vnd wie viel Muͤntzſtaͤtt er in ſeinem Kreiß. | 
„Diem ordnen vnnd woͤllen wir / daß ein jeder Kreiß / den an⸗ 
dern on verlengt anzeigen ſol / wo vnnd wie viel Müntzſtaͤtt in 
ſeinem Kreiß angeordnet / auff daß man ſich in zu tragenden 


faͤllen / mit erſuchung vnd anders / der gebür zuuer⸗ 
halten wiſſe. 


Os Daß 


. ee R6Þ"Þc—=— 
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v 
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jj Errners daß die beyde jedes Jars angeſtelte Probation rage/3t3 Geſenter 26- 
handhabung gerechter Müntzen / vnd abwendung alles geſuch⸗ — am 7. 


| Von der Müntz Gold / Silber / auch ; 
Daß der Niderlaͤndiſchen Heckmuͤntzen vnge⸗ 
rechte Sorten / vber die Mandata von Weſtphauſchen vnd 
andern anſtoſſenden Landen ſollen geben vnd genommen wers  '* i 
den / derwegen allen Oberkeiten gebotten dieſelben 1 
| zu confiſcirn / vnd keines wegs fuͤt wehrſchafft 47 
cn auß geben zulaſſen. 2 £ 
Geſcgter Ab: B wol auch der Niderlandiſchen Hecken müntzen vngere 
_ | — — or — KF: 
| D ſilbere Sorten / durch vnſer Reyſerlich Edict vnd Abſchieden We 
Aub se ſebgig ſeche zu Augſpurg publicire / im Reich durhauß ver 
votten vnd verbannet / So langet vns doch ein / daß ſolche Sorten m 
Weſtyhaliſchen vii andern anſtoſſenden Landen ſoll en vnderſchleifft / | 
geben vnnd genommen werden / nicht ohn ſondern ſtraͤfflichen verace 
vnſerer vnd deß heiligen Reichs Face Mandaten / Derhals Wi 
ben woͤllen wir allen vnnd jeden Oberkeiten bey vereneidung vnſeres 
Reyſerlichen vngnaden / hiemit aufferlegt vnd gebotten haben / ſolche If w 
verbannte vngerechte guͤldene vnnd ſilbere Sorten allenthalben / wo WY 
die nur zu bekommen / ohn alles eynreden den nechſten zu confiſciren {| 
vnd keines wegs für einige wehrſchafft auß geben zulaſſen / auch einen # 
jeden anzeiger den dritten theil darvon zu ſtellen. ' F'# 
Daß auff nechſten Probationtaͤgen auff mittel Ti 
vnd weg bedacht werden fol / wie die vngerechte Pfen? : F$8 
Geſeyter Ab. 15 ning widerumb auß zutilgen. y 
(tied am 8, d dieweil viel Landen mic boͤſen Pfenning vnd Hellern auß 
blate 1 gefüllet / dem gemeinen Mann zu ſonderem groſſen ſchaden / 
dardurch —— zu wucherlicher ſteigerung 
anderer groben Sorten / als mit — der Churfürſten vnnd 
deputirten Fürſten Rahta / ſtatuirn vnd efeblen wir / daß auff nes 
ſten Probations tàgen auff mittel vnd wege bedacht vnd ins Werckge 
richt werden ſollen / wie ſolche vngerechte Pfenning vnd Heller widers F KR 
umb auß zutilgen / Doch mit erholung aller ſchaͤden gegen den vervrs F h 
ſachern / wie oben diſponirt. | 
Hinfurcerſol die Reck oder Jiehebanck zun Pfen⸗ 
ningen vnnd Hellermuͤntzen / doch nicht anders dann zum 
durchziehen der Zaen / damit im außſtuͤckeln gleichheit ge⸗ f 
- halcen / wie zun andern kleinen Sorten ge⸗ 
ſtelt vnnd gebraucht 
7 | werden, | _ 
—_—_— Arumb zu mebrer verhůtung deß vngleicden vnd zuviel auf |} 
blat. ſtucklens / ſol hinfuͤrter die Reck oder Fichebanct zum Pfennig F 
| "vn Deller mingen ( doch nit anderſt / dañ zum durchziehen den 
Ʒaen / damit im auffſtückeln gleichheit gebalten werden moͤg) wie zun 
andern Me — 2 — gebraucht werden / da aber einiger 
Müntzmeiſter oder Geſell / hoſes verwidern oð vnderlaſſen/ oder IM 
auch zuviel auffſtücklẽ wurd / derſelb ſoljnnhalcvnſers Annd 2c. 66. u F 
Augſpurg gemachtẽ Abſchie ds / bey meñiglichẽ / als vnredlich 9 12 
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anderm Ertz ond Bergkwerck. III 


aß mans noch darbey laß beleiben / Doch daß frembden vñ haimiſchen 


Franckfurter Herbſtmeß / vnnd weiters niche verſtattet im 
vnd —— die Niderburgundiſche vnd andere verbotte⸗ 
4 —— —— — — 
TT. batzen / zu nemmen dlche Sorten zu forderſt au 
lffce zerſchnitten werden ſollen. wi | f 


Das Muͤntz Edicc / mit ſeinen verbeſſerungen 
ſl in allen Kreiſen / Landen vnd Staͤtten feſtiglich 
1 2 gehalten vnd vollzogen werden. | 


os 


Y £2 Egen/ordnen vnd wollen darauff / daß mehr gemeldt Reyſer. Ab{chied zn 


zedice mit ſeinẽ Año oo. zu Augſpurg / Anno vo. zu Speys . 


am 20. blat. 


Ver / vnd Anno 71. zu Franck furt ſucceſſive publicirten verbeſſerun 


ol / vnd das alles ſey bey vermeidung deren / 
inn vnderſchiedlich verleibtenPeenen / gegen den vbertrettern / vn⸗ 


gachlaͤſſiglich fuͤrzunemmen. 


ap. £2at.wilnadmalnHiſpaniacrſucen/au 
Schweitzer dahin vermoͤgen / der Reichsmuͤntz Ordnungen ſich 
| 4 5 auch gemaͤß zuverhalten / damit ſie nicht vrſach geben die ſchaͤrpffere 


mittel an die hand zu nemmen. | 
Jeweil aber nebẽ andern verhinderungẽ / darum̃ man zu durch Geſenter 26. 
gehender gleichhaltung nit kom̃en moͤgen / auch daher nit der ſchud vnd blat. 
geringſter mangel erſcheinen ſol / daß der Burgundiſch Rreiſ 


ad die Schweitzer mit jrem müntzſchla probieren / reduciren vnd 


i dingen / biß dahero nit gefolget / Derhalben die Stande vii Ges 
dren ſich erinnert / was in dem fall zu Franckfurt Anno ꝛc. . im ſel⸗ 


f Reichs deputation Abſchied / vom Verß (ſintemal aber etliche) biß 


m Verß (wie dann hinwiderumb) mit ſonderm ernſt geſetzt / welche 
netel dañ ſie auch / ſo wol gegen Burgund / als gegẽ den Schweitzern / 
daſie zur bil lichen folg nit — zu brauchẽ bedacht / Aber doch 

eit / ſind wir deſſen gnedigen erbie⸗ 


den Roͤnig zu Hiſpanien / freundlich zu erſuchen / darneben die Re⸗ 
gerungen der Burgundiſchen Niderlanden / vnd dañ die Schweitzer 
mut gnedigem moͤglichen fleiß dahin zuvermanen / derſelben vnſerer vi 


deßdeilige Reichs Müntzordnung in allen ſtücken ſich auch gemaͤß zu⸗ 


lten / damit ſie ſelbſten nicht vrſach geben / die andere obberürte 
ffere mittel gegen jhnen an die hand zu nemmen / wie es dann im 
der verwaigerung nit verbleiben kan. Gleichsfalls ſind wir ſelbſt 


L berbietig / in vnſern anreinenden Roͤnigreichen vñ Exblanden diſe 


zu thun / damit auch in denſelben deß Reichsmuͤntzen an⸗ 
| t / dann vermoͤg deß Reichsmuͤntz Edicts vnd abſchieden / geo 
vnd genommen werden. 127 


aß in allen Kreiſen die beyde probation tag jaͤr⸗ 


lcqbeſucht / die Sorten probiert / vnd ferrners was im 


Edict verricht werd. | 
T itz Setzen 


11: Vonder Muͤntz Gold / Süber / auch 


Geſegter Ab- Enen al ſo demnach / vnd befehlen weiters / daß in allen vnd je / 
1 de Areyſen/die beyde beſtimpte Probation tage / jůrlichs durch 


die Muͤntzſtaͤnde beſucht / die gemuͤntzte Sorten / wie ſichs gebũ⸗ 
ret /probirt / vnd was ferrners im Müntzedict vnd deſſen verbeſſerung 
verſehen / verrichtet werden ſollen. Aber inſonderheitſol len alle Staͤn⸗ 
de vnd Oberkeiten in den Areiſes / auff nechſt künfftigen Probation⸗ 
tag / mit allem ſchuͤldigen fleiß vnd ernſt daran ſeyn / damit das jenig / 
was ſolchem Reyſerlichen Muͤntzedict / Ordnung / Augſpurgiſchen / 
Speyeriſchen vnnd Franckfurtiſchen Abſchied ( fuͤrnemlich mit vnge⸗ 
bürlichem müntzen / ſteygern / vnderſchleiffen / wucherlichem auff⸗ 
— 2 — ͤunnd was dem mehr) zu wider firs 
genommen / oder eyngeriſſen / gentzlich abgeſchafft / auch dargegẽ auff 
die verabſchiedete mittel vnd Peen fall verfahren / vundindemenie/ 
mand vberſchen werden / darumb die Rreiß vnd Staͤnde auch mit ein⸗ 
ander gute correſpondentz / wie es verabſchiedet / halten ſollen. 


Den Scaͤnden deß ober Rheiniſchen Kreiß wirt 
boy verlierung / eines jeden Muͤntz Gerechtigkeit befoh⸗ 


l len / mit anſtellung der dreyoder vier Muͤntz Staͤtt jhr 

| gchorſamzuerzeigen, N 
Jewol auch in gemeiner Reichs verſam̃lung jüngſt Anno 70, 
zu Speyer / dann auch zu Franckfurt Anno o. für noͤtig vnnd 
nützlich zu ſeyn ermeſſen / vnd beſchloſſen worden / daß in einem 
jeden Kreiß ſondere gemeine / als drey oder vier Muntzſtaͤtt anzuſtel⸗ 
len / wie dann auch daſſel big alſo verabſchiedet / vii zu halten gebotten 
worden. Doch dieweil in ſolchem / die Staͤnde deß Ober Rheiniſchen 
Kreiß jre ſchuldigkeit biß dabero nicht geleiſtet / als woͤllen wir denſel⸗ 
ben Standen / ſampt vnnd ſonder / bey verlierung eines jeden Müntz | 
Gerechtigkeit / hiemit befohlen haben / in dem jhren ſchuldigen gebote 
ſam / mit anſtellung der drey oder vier Müntzſtaͤtt / auff nechſt kunffti⸗ 
gen Probationtag / den erſten May / Anno ꝛc. ſibentzig ſiben auch 
wircklich zu erzeigen / vnnd vns deß wegen jhren verrichten gehorſam / 
gleich zu zuſchreiben. —_— 


R . e e s 
Daſi das Pfenning muͤntzen / fuͤrnemlich am 
Rhein / auff frinf Jar eyngeſtellt / aber das muͤntzen der hal 
ben Batzen der geſtalt verbotten / daß dieſelben anderſt nicht 
zu muͤntzen / dann mit erk anntniß der Kreiß verord⸗ 
neten zu den Probation taͤgen / doch mit maß 
| wie in Abſchieden. 
Erhalben auff beſchehen vergleichen / mit den anweſenden 
Standen / Raͤbten vnnd Bortſchafften / ſetzen vnd ordnen wir / 
Odaß das Pfenningmüntzen / in denſelben Landen vnd Kreiſen / 
fürnemlich am Rhein / auff fuͤnff Jar gentzlich / aber das muͤntzen der 
balben Batzen / der geſtalt verpotten ſeyn ſol / daß dieſelbige anderer 
e eee e mit ſonderer erkañtnuß vnd erlaub⸗ 
nuß der Rreiß verordneten zun Probationtaͤgẽ / doch auch mit ſolcher 
eyngezogner inaſſen vii ordnung / wie zu Speyer / ac. Anno o. im Verß 
(im fall aber etwan ) vnd im Verß ( vñ was ſetzo von der 8 — 
ER verab⸗ 


aeg dees 


Ab- | 
ſchied am 22. 
blat. 


- 24 FOE EL TEENS Won” 


Geſetzter Ab- 
ſchied am 22. 
blac. 
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anderm Erb vnd Bergkwerck. 112 


I denen / halbe batzen zu haben / vnd zu muͤntzen / ja noͤtig / ſo ſolle dem⸗ 
| (big* Müntzſtandt nur ſouil halber batzen / als man in ſeinem Gebiet 
7 gocearfftig/avuff eine beſtimbte anz al Marck ſilbers / vnd jnnerhal b ei⸗ 
ter benannten zeit / zu müntzen erlaubt werden / doch mit auffſtuͤckeln 
—.— vnſerm Müntz Edict vnd Ordnung gemeß / das auch deſ⸗ 
üntzmeiſter vnd Diener damit kein auffwechſſel / noch ander wu⸗ 
berlich geſuch der groben guten ſilbern ſorten treiben ſollen / vnd das 
alles bey Peen der Priuation vnd anderer mehr in obgerürtem Spey⸗ 

Abſchiedt / im Verß. (da aber jemand anderer geſtalt) vnd im 
(was aber deß Reichs halben ) vnd dann im Verß. (was auch im 
| nircelſf) ferners im Franckfurtiſchen Abſchiedt / vom Verß . (wie vers 
belich auch) biß zum Verß. (ſolte auch derſelb Müntzmeiſter) mit gu⸗ 
ter bereiter execution / außdrucklich geſetzt vnd begriffen. 


Dieweil die Hereiß mit den boͤſen ſorten vberfuͤllet / 


iſt Keyſ. May. deß erbiettens / dieſelben von neuwem durch 
1 Mandata verbieten vnd abſthaffen zulaſſen. 


er diewcil albereic die RreiþStrande vnnd Vnderthonen deß 
A beiligen Keichs / mit den vngerechten pfenningen / halben batzen / 
auch andern frembden verbotnen ſorten (ſonderlich Philips oder 

Konigs gantzen / halben / vnd viertel Thaler / Holendiſchen / Schwei⸗ 
tiſcben / vnd andern hiebevor verbañten Thalern / Pauliner / Teſto⸗ 
n / Schaafen / dreien creutzern / vnnd was der ſorten mehr) vberfuͤl⸗ 
/ dardurch andere gute Reichs ſorten vertrieben / vnd aber dem ge⸗ 


| ichen einreiſſenden vbel / mit ernſt gewehrt / ſeind wir deſſen gne⸗ 

digſten erbietens / ſolche oberzelte / vnd alle andere vngebürliche groſs 

d kleine ſorten / durch vnſer Reyſerliche Mandata von neuwem 

heiligen Reich für waͤhrſchafft zunemmen / bey den ſondern hiebe⸗ 
vor auffgeſatzten Peenen verbieten vnd abſchaffen zulaſſen. 


. c , , e 
Daß die boſe ſorten nicht auß dem Reich gefuͤhrt / 
ſonder auff den Muͤntzſtaͤtten / gegen gebͤͤrlichem waͤhrt 
abzuwechßlen vnd zuvermuͤntzen gelieffert ſol⸗ 

i len werden. | 

Och der geſtalt / daß dieſelbigen nicht auß dem Reich gefihrr/ 
| ſonder darinn behalten / vnnd jnnerhalb benannter ſonderer 

zeit / auff die gemeine angeordnete (Ning Stett in den Krei⸗ 
en gegen gebůrlichem wehrt abzuwechßlen / vnnd zuvermüntzen ge⸗ 
leffert / vnd zugleich in angeſicht zerſchnitten werden ſollen. Wie vnd 
welcher maſſen aber denſelben boͤſen oder verbañten ſotten / jhr gebuͤr⸗ 


Sen / vnd vmb zupraͤgen / auch dem gemeinen mann ſeine ſchaͤden von 
den Müntzherren / Můntzmeiſtern / vnd andern / vervrſachern zuge⸗ 
fuͤgt / vermoͤg Speyeriſchen / vnd Franck furtiſchen 1 
Fe | ny zu ers 


A vabſchie det / vñ ſtatuirt worden iſt / daß nemblich / da einiger Müntz⸗ 
ſeandt anzeigen vnnd bericht thun würdt / das jhme bey ſeinen Vnder⸗ 


Geſetzter Ab⸗ 
ſchied am 21. 
blat. 


einen Mann / in dem gantzen Reich vnaußrechliche / vnnd vnauff⸗ 
. ſchaͤden zugefuͤgt werden / damit dann ſolchem Landt vers 


Geſetzter Abs 
ſchied am 23, 
blat. 


liber wehrt zu ſetzen / jnnerhalb benannter zeit einzuwechßlen / zubre⸗ 


Vonder Muͤntz / Gold / Silber / auch 


zu erſtatten / davon die Müntz Stande auch auff kuͤnfftigen 
Kreiß vnd Probation Tagen tractiren/handlen / vñ in deme die jüngſt 
zu Speyr vnnd Franckfurt verglichne vnnd verabſchiedete mittel / mit 
ſchuldigem gehorſam für die hand nemmen / vnnd darauff zur execn⸗ 
tion verfahren. | 


Daſjniemandeguldenevnd ſilberne Muͤntz noch 
auch das rohe Silber auß dem Reich fuhren / noch ver bottne 


hineinbringen ſol alles bey confiſcation vnd andern ſtraffen / 

darumb ſede. Oberkeit ob dem Edict zu halten / die Vber⸗ | 
Geſegter Abs © fahrer mit ernſt zu ſtraffen. | 

ſchied am 3. Emnach ordnen vnd ſetzen wir hiemit ernſtlich / daß niemand 

dla. deß beiliges Reichs guͤldene vnd ſilbere Müntzen noch auch das 

rohe Silber / auß dem heiligen Reich vnder einigem ſchein ſubs ; | 

ren / noch weniger andere verbottene frembde Müntzen / hinein brin⸗ 
gen ſolle / alles bey confiſcation derſelben vnnd andern auffgeſetzten 
Straffen / darumb ſol auch ein jede Oberkeit / in jhrem gebiet / auff ſol⸗ 

che auß fuͤhrer vnd einſchleiffer / dann auch ſonderlich auff die gefaͤhr⸗ 

liche auff wechßler / graualierer / verbrecher vnd vermüntzer / der gu⸗ 
ten / groben / ſilbern vñ guldenen Reichs ſorten / gleichf als ſo die 1 
nig / vndhalb Batzen / oder andere kleine ſorten haͤuffig zu jhrem ges | 
ſuch ſchlagen laſſen / oder in den Müntzen mit hauffen an ſich wechßlen / 
vnd darnach hin vnd wider mit jrem ei utzigen geſuch oder wechſſel 
vnderſchleiffen / fleiſſig auffmerckens haben / dieſel bige mit confiſcie⸗ 
rung deß gelts (ſilbers oder gol ds) vnd ſonſten vermoͤg mehrqgemeldes 
KReyſerlichen Edicts / Reichs vii Deputation Abſchiedẽ zu Augſpurg / 


Speyr vnd Franck furt publicirt / mit gebürlichem ernſt ſtraffen. f 
Daß niemand in der zalung vber 25. gulden an 
halben batzen / oder andern kleinen ſorten fuͤr wehrſchafft 

| anzunemmen ſchuldig. 
— — SJ hung hc woͤllen wir auch hienebẽ vnſer vorig Keyſerlichen 
blat. Müntz Edict erwidert vñ demnach geſetzt haben / daß niemand / 
6 in den zalungen vber 25. gul den an halben batzen / oder andern 
kleinen ſorten für wehrſchafft anzunemmen ſchuldig ſeyn / noch viel⸗ 
| weniger vonder Hberkeic daſſelbig gebilligee werdẽ ſol⸗ Sonder da ſje- 
mand betretten / der ſeinen glaubigern groͤſſere zalungen mit kleinen 
ſorten auffzudringen vnderſtuͤnde / derſelbig ſol auch mit confiſcirung 
derſelben Müntzen / onnachleſſiglich geſtrafft werden. N. 
Daß das Muͤntzen der Porcugaleſer verbotten / 
mit befelch die frembde kronen zu probieren / denſelben 
| | ſpren wehrt zuſetzen. | 


-ESLS 2D OS TEC SESTTE AG” 2 24S 4 4A Su Do ow en 


Geſeyter Ab. @ FF Erners als auch diſmal gemeinen Staͤnden vnnd abgeſandten 0 
N WF bers im Raht fürkommen / daß frembdetronenſoamgehalt Þ 1 
zu gering / ins Reich haͤuffig eingefuhrt / vnd zurhoch a £17 


—— 
damit andere Reichs gute guldene ſorten auffgewechßelt vñ verbracht 


werden: gleichfals daß im Reich Portugaleſer / nit ohn veracht _—_— 
ey. Yi; 
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j prerBeſch rden ds en / damit ein glei⸗ 
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PEO AT AW... > 


> SD SLY I AD SD. 2 


- berStande. IIA 
| Amit nun dieſem Puncten einmal abgeholffen / vnnd der An Seſenter Us) 

ous halben (ol dhe leidtliche weg vnd vergleichung getroffen 1910 vnd vive, 
WG rden / darnach ſicb die Staͤnde deß heiligen Reichs hinfuͤr ge⸗ 

nchten moͤgen / So haben wir vns mit Churfürſten / Fürſten vii Staͤn⸗ 

deß heiligen Reichs / vnd der abweſenden Naͤhte vnnd Geſandten 

zd ſie ſich hinwiderumb mit vns / vereiniget vnd verglichen / daß in den 

„ben Kreiſen vnd Circken / wie die in ſuͤngſten allhie zu Speyer auff⸗ 

gerichtem Abſchied benennt ſind / ein jeder Kreiß Firſt (dem ſolchs zu⸗ 


chan von recht oder eee ee. die Kreiß Staͤnde in ſeinem 

F Ateiß zum fürderlichſten an ein gelegne Malſtatt erfordern vnnd bes - .. 

| fol / alſo / daß ſolcher Areificag zum lengſten hiezwiſchen vnd 

| S Pideloragnechſttunſfriggewiflic gehalten werde. 

Vd auff ſolchem Kreißtag ſollen die erſcheinende Kreißſtaͤnde / 

bees reiß gemeinen / vnd jedes darinn gehoͤrigen Standts ſonderba⸗ 

tebeſchwaͤrden / die jnen auch ein jeder in ſchrifften mit angezeigten vr⸗ 

ſchen fürbringen ſol / nottuͤrfftiglich hoͤren / erwegen vnd bedencken / 
welcher geſtalt demſel ben zuhelffen / vnd wie ein gleicher Anſchlag im 

beiligen Reich / es were mit Ringerung der beſchwaͤrden / vñ erhoͤhung 

der vermuͤg lichern / oder in ander weg / oder auch durch einen gantzen 

neuwen Anſchlag zu finden vnd machen ſeyn moͤchten. 


Auff ſolchem Kereiſztag ſollen vier Perſonen er⸗ 
wehlt werden / welche die beſchwaͤrden bedencken / die den Key⸗ 
ſerlichen Commiſſarien vnd gemeiner Kreißſtaͤnde verord⸗ 
#* | neten fuͤrlegen ſollen. | 1 
| £ x ſollen auch alſo bald auff ſolchem Kreißtag voneines jeden Ga og 2 


Areiþſtanden vier Perſonen auß jnen erwehlt vn verordnet wer⸗ 
D den / vnder welchẽ auch in den Kreiſen / da eine oder mehr Reichß⸗ 
Statt ſind / ein Perſon von den Staͤtten ſeyn ſol / dieſelben vier Perſo⸗ 
$ nen ſollen die obangeregten eynbrachtẽ beſchwaͤrden ſampt jrer Kreiß 
Stande raͤhtlichem bedencken / in ſchrifften verfaſſen / vñ vnſern Com⸗ 
# miſſarien / vnnd gemeiner Kreißſtaͤnde verordneten Geſandcen / auff 
zeit vnd Malſtatt / als hernach folgt / fürbringen. 


Wie eines jeden Kereißzſtaͤnde jren vier verord⸗ 
neten gewalt geben ſol. 

d damit aber diß notwendig Werck / vergleichung der An; Geſegter Ab» 
ſchlaͤg deſto richtiger vnnd rechtmaͤſſiger vollnzogen werd / So ſched vndb lat. 
D ordnen / ſetzen vnnd woͤllen wir / daß eines jeden Kreißſtandt 
ſhren verordneten vier Perſonen jhr vollmacht vnd gewalt zuſtellen / 
alles das zuhandeln vnnd zu verrichten hel ffen / das auff nechſtbeſtim⸗ 

p ten Tag aller Kreißſtaͤnde verordneten / laut dieſes vnſers Abſchids / 
zu handlen vnd zu verrichten auffgelegt iſt. 


Die verordnete vier Raͤht zu Bingerung ſol⸗ 

| len jrer pflicht ledig zelt ſeyn. 

Aneben ſollẽ auch dieſe verordnete vier Perſonen vnſern Com / Geſenter 2 

miſſarien / vi den andern verordnetẽ Kreißſtaͤnden / ſchrifftli⸗ ſid vi dit. 
| chen 


D 


Von Moderation vnd Ringerung 


chen ſchein fürbringen / daß fie ſbrer Eydt vnd Pflicht / damit ſie ſhr 
Herrn vnnd Obern verwandt / ſo vil dieſe handlung / ringerung vn 


vergleichung der Anſchlaͤg belangen mag / erlaſſen / vnnd ledig gezele ; 


_ \ Y To» : , « 
Den Scaͤnden iſt bewilligt vber jhr anzeig / dem 
Kreiß beſchehen / ihr beſchwaͤrden der gemeinen Verſam̃lung 

aller Kreißſtaͤnden fuͤrzubringen. 5 


rung vber ſein — — auff dem Rreißtag beſchehen / vnſern Com̃iß 
rien vñ gemeiner 


tuͤrfftiglich gehoͤrt ſol werden. 


Der Kereißgeſandten ſollen ſich bey den Keyſerli⸗ 


chen Commiſſarien beſcheids er holen / auch ledig zelung jhrer 
5 Pflicht ſchein fuͤrbringen. 
— Nd vmb ſchleunige befuͤrderung / vnd verrichtung willen dieſes 
; Wercks haben wir mit raht / wiſſen vnd willen gemeiner Staͤn⸗ 
de / vnd der abweſenden Raͤhte vnnd Bottſchafften / geſetzt vnd 
verordnet / thun das auch hiemit / daß vnſer Com̃iſſarien / deren zween 


auß dem Reich Teutſcher Nation ſeyn ſollen / Dergleichen al ler vnnd 


jeder obbemeldter Kreiß verordnete Perſonen zu Wormbs / dahin wir 
auch einen gemeinen Reichßtag außzuſchreiben vnnd zuhalten fuͤrge⸗ 


nommen / auff den erſten tag Octobris nechſtkommend gewißlich eyn⸗ 


kommen / vnd der Kreiß verordnete jhre ſchrifftliche ſchein jrer Pflicht 
ledigzel ung fuͤrbringen ſollen / vnd ob ſtreyt oder jrrung fürfielen / der 
ſich die verordneten nicht vergleichen moͤchten / dieſelben ſollen vnſer 
Com̃iſſarien (doch allein auff 

lich zu vergleichen / bringen hel ffen. 


Die verordneten ſollen der Kreißgemein / vnd der 


Staͤnde ſonder bare beſchwaͤrd fuͤrnemmen / erwegen / 
auff billiche weg richten. 


Ge ſetzter Ab- 
ſchied vnd blat. 


Perſonen / der RAreiß gemein / vnd der Staͤnde ſonderbarer bes 
ſchwaͤrden / ſo vor jnen eyngebracht werden / fürnemmen / er⸗ 
wegen / vnd ſo vil muͤglich / mit jrer aller raht vnd gutbeduͤncken / auff 
bil liche weg richten / vnd einen billichen gleichen Reichs Anſchlag / er 
ſchehe durch ringerung der beſchwaͤrden / vnd erhoͤhung der vermuͤg⸗ 
— durch einen gantzen neuwen Anſchlag / oder in ander weg / 
abreden vnd machen / vnnd weß ſie ſich alſo miteinander einhellig⸗ 
lich vergleichen vnd entſchlieſſen werden / das ſol alſo bes 
ſtehen / vnd — vollnzogen 
werden. 


Die 


(eden Na r ond Churfürſten / Fürſten vñ Stunde deß heiligen Reichs / f 
3 W — Rahre vnd Bottſchafften / haben auch fer 
ner zugelaſſen vii vergünnt / wo einicher Stand ſeine Beſchwa ß 


erſamblung aller Rreißverordnetẽ weiter für⸗ Þ , 
ringen / oder ſonſt vmb mehres berichts willen jemand dahin abferti ) E 
gen wolt / daß jm daſſelb vnbenommen ſeyn / ſonder er von ſbnen not / 


r der verordneten anſuchen) ſo vil muͤg 


ED 


Emnach ſollen die obgedachte / von allen Kreiſen erwehlte 


"OLE YE. Ge 


7 


OD 


1 | derStinde "ns 
Hie verordnete wariñ ſie ſich nit vergleichen kuͤn⸗ 
a nen / das ſollen ſic an die Staͤnde deß Reichs 

gelangen laſſen. 


1 F 


ander nit vergleichen vnd vereinigen moͤchten / oder durch vn⸗ 
i ſer verordnete Commiſſarien nicht verglichen werden künnen / 

baſſelbig ſollen ſie fürter mit jrem bedencken vnd vrſachen an Churfuͤr 
ken / Fuͤrſten vnnd Stande deß heiligen Reichs / vnnd der abweſenden 
A Bortſbaffcen/ auff demſelben Reichstag fuͤrderlich gelangen / ferrer 
p gedencken vnd zu rahtſchlagen / wie fürter zu vergleichung der An⸗ 
lag zu kommen ſey. 


Eines jeden bereiß verordnete vier Perſonen ſollẽ 


bey allen ſachen bleiben / ſie treffen gleich jre Herrſchafften o⸗ 
1 der ſonder Staͤnde jres Kreiß an / vnd ſol jr Votum durch 


einen geben werden. 


| nete Rahr/bey allẽ ſachẽ die vergleichung der Anſchlaͤg belans 


s | gend ſtaͤtigs bleiben ſollen / fie betreffend gleich die Rreiß Staͤnde in 
WF — jr Herrſchafften / oder auch ſondere Staͤnde deſſelben jres 
d F Rreiſ/oder andere / vnd daß eines jeden Rreißverordnete vier Perſo⸗ 


nen ſich vber einen jeden Fuͤrtrag vnnd vmbfrag / da es ſie für gut oder 
d wendig anſicht / mit einander vnderreden / vnd wann ſie einer mey⸗ 
mag ſeyn / alsdañ zu befürderung der ſachen jr bedencken allein durch 
enen auß jnen fü rbringen moͤgen / der geſtalt / daß ſolch einig ſtim für 
F zierſtimen gerechnet werden vnd gelten ſol / Aber im fall / daß die vier 

nes Kreiß vnder jhnen ſel bſt nichreinhellig weren / ſol einem jeden ſei⸗ 
ien raht vnd bedencken für ſich ſel bſt zu eroͤffnen vnbenommen ſeyn. 


Helche Kreiß zu der Moderation nicht ſchicken o⸗ 
der gewalt geben wuͤrde / ſollen die andern macht 
haben fuͤrzufahren. 


* 


Ere es ſach / daß einer oder mehr Kreiß / oder ſonderbare Staͤn⸗ 
JT | de / zu ſolchem Tag die jren/ in maſſen obſtehet / nit ſchicken / oder 
mit voll macht vnd gewalt nicht verſehen / noch ſelbſt erſcheinen 
vrden / das doch nit ſeyn oder geſchehen ſol / alsdann ſollen die erſchei⸗ 
nende Kreißſtaͤnde vñ jre geſchickte Bottſchafften / macht vnd gewalt 
haben gegen denſelben außbleibenden Kreiſen / vnd deſſelben ſondern 
Standen / mit belegung deſſelben Kreiß vnd deſſelben ſondern Staͤn⸗ 


vn nichts deſto weniger fortzufahren vnd zu beſchlieſſen. 


Dieweil die Moderation nicht eines hereiß hand⸗ 
lung allein / ſollen die Geſandten die Seſſion / nach dem ge⸗ 
brauch in deß Kreißverſammlung herbracht / 


DP Do 


J. - | | 8 ter Ab⸗ 
Wire ſich aber die bemeldten deß Reichs verordneten mit ein⸗ f — 5 wy 


Ir meynen / ordnen vund woͤllen auch / daß eines jeden Kreiß⸗ Geſegter Ab⸗ 
? verordnete vier Perſonen/in ſolchem gemeinen Kreißverord⸗ n. 


Geſetzter Abs 
ſchie d vnd blat. 


BVeon Moderatton ond Ningerung 


Geſetzter Ab⸗ S 
{<1 vnd blat. 


Abſchied zu 


Augſ. S 48. 


am 9. blat. 
deß andern 
Theils. 


Nd nach dem in ſolcher Verſam̃lung auch allertey Diſputation 
vnd zwyſpalt der Seſſion halben fürfallen moͤcht / in dem / daß 
etliche verordneten die Seſſion den Kreiſen nach / vñ die andern 
nach dem gebrauch in gemeinen Reichs verſam̃lungen herkommen / zu 
nemmen vnd halten / für gut achten mochten / Hierumb vnd damit ſol, 
che jrrung fürkommen werde / haben wir geſetzt vnd verordnet / diewell 
ſolche handlung das gantz Reich / vnd vergleichung deß gemeinen An⸗ 
{lags betrifft / vnnd alſo von Churfürſten / Fürſten vnd allen Staͤn⸗ 
den herfleußt / vnd ſie alle belanget / vnd nit eines einigen Areiſ hands ! 
lung iſt / Daß demnach der Kreiß verordneten / vnd die erſcheinenden 
ſonen jhre Seſſion / nach dem gebrauch in deß Reichs verſam̃lung 
erbracht / nemmen / vnd ein jeder die Seſſion / die derſelbige Stande 
in gemeiner Reichs verſam̃lung hat / auff ſolchem Tag auch haben ſol / 
Vnd ob eine jrrung zwiſchen etlichen Staͤnden der Seſſion halben we⸗ 
re / ſo ſol doch die Seſſion / wie die gehalten wirt / keinem theil an ſeinem 
Rechten nachtheilig ſeyn / dergleichen den Areiſen an jrer hergebrach⸗ 
ten Seſſion auch keinen nachtheil oder vortheil geberen. 
VDnd inſonderheit ſol auch dieſe verordnung vnnd handhabung / 
die vmb ſchleuniger vnd richtiger vergleichung willen der Anſchlaͤg für 
genommen / den Churfürſten an jrem herkommen vnd brauch / daß ſie 
einen ſondern Raht haben / vnnd ein jeder in den gemeinen außſchuͤſſen 
von gemeinen Standen deß heiligen Reichs fuͤrgenommen / ſein ſonde⸗ 
re Perſon vnd ſtim̃ haben mag / an jren ſondern raht vnd ſtimmen / wie 
von alters herkommen / keinen abbruch oder verletzung geberen. 


Als auff juͤngſtem zu Speper gehaltenẽ Cag / ein 
vnverbuͤndlicher Reichs Anſchlag / durch das mehrer begriffen 
iſt / der an die gemeine Staͤnde gelangt. 


Oi nach dem ſich etliche Churfürſten / zürſten vnd Stande / auff 


rss = mm ame. 


viel gehaltenen Reichstaͤgen / jrer Reichs Anſchlaͤg zum hoͤchſten 
beſchwaͤrt / vnd vmb zimliche / billiche ringerung vnderthaͤniglich 
angeſucht / der ſie auch mehr dañ zu einem mal gnediglich vertroͤſt wow | 
den ſind / iſt darauß gefolgt / daß auff jingſtem zu Speyer gehaltenem 
Reichstag beſchloſſen / daß auß jedem der zehen deß heiligen Reichs 
Areiþ vier Perſonen verordnet werden ſoltẽ / die auff den erſten Octo⸗ 
bris / deß nechſt verſchienen fünff vñ viertzigſten jars der mindern zahl / 
zu Wormbs eynkommen / vñ nach erwegung der Rreiß gemeinen vnd 
der Staͤnde ſonderlichen eynbrachten beſchwaͤrungen / ein billichen 
leichen Reichs Anſchlag machen ſolten / ferrners jñ halts jetzt bemeldes 
bſchiedts / dar auff dann dieſelben Perſonen vnd Kreiß Naͤht / ſo viel | 
deren auff genañten Tag erſchienen ſind / die ſachen / vermoͤg jrer vbet / 
benen gewalt vnnd mehrgedachts Speyeriſchen Abſchieds / fuͤr die 
and genommen: Vnd nach dem fie der Areißgemeine vnd folgendes 
der Staͤnde / ſonderliche beſchwaͤrungen bedacht vnd angehoͤrt / haben 
fie zu erledigung viel mals begerter ringerung aller handt Tractat / 


Rahtſchlaͤg vnd handlungen gepflogen / vnd zu letzt einen vnver⸗ 
bündlichen Reichs Anſchlag durch das mehrer begriffen / 

vnnd damals an gemeine Staͤnde ge⸗ 

langen laſſen, > 


Saf + 


der Staͤnde. IIS 


aß Keyſerliche Maieſtat obvermeldte Tracta⸗ 
þ n vn handlung deß Anſchlags bericht / aber allerley Puncten fare 
gefallen / betreffen abgang vnd maͤngel deß Reichs Anlag vnd gemeinen 
VpPfennings / darumb fir ein notturfft gehalten worden / ſolche 
maͤngel zu verbeſſern. 


ſchẽ begriffen Reichs Anſchlag / ſind wir durch Churfuͤrſten / Für⸗ 
A fey vnd gemeine Staͤnde / auch der abweſenden Bottſchafften vnd Ge 
1 — auff vnſer gnedigs begeren / jetzt allhie auff dieſem Reichstag 
entlich vnd nach notturfft bericht / welchen bericht wir auch hin vnd 
— allem fleiß beſichtiget / erwegen / vnd darauß befunden / daß 
Tractaͤten vnd Handlungen / neben andern allerhand Pun⸗ 
an fuͤrge fallen / den mercklichen nachtheiligen abgang / vnnd andere 
v ingel / ſo ſich in deß heiligen Reichs Anſchlaͤgen / vñ eynbringung def 
F gemeinen Pfennings / zugetragen haben / betreffend / darumb wir für 
ein vnvermeidliche notturfft bedacht / ſolchen nachtheiligen abgang 
andere maͤngel der Anſchlaͤg vnd gemeinen Pfennigs / ſo viel dies 
ſerzeit müglich vnd erheblich / künfftiglich zu verhuͤten / vnnd in beſſere 
; © Hrdaung vnd Richtigkeit zu bringen. 


Ain der Bingernngehandlung erregt / daß mit 

den See vnd Anſee Staͤtten ſol gehandelt werden / die Half 
dcßgemeinen Pfennings wider den Tuͤrcken zu willigen / daß 

1 doch darauß allerhand vnrichtigkeit erfolgt. 


1 vnder anderm geſetzt / daß mit den See vnnd Anſee Statten ge⸗ 
landlet werden fol/ die Hülff deß gemeinen Pfennigs wider den Tis 
Len zu willigen / auß vrſachen damals ſtattlich bedacht vnd außgefuͤh⸗ 
it Wiewol nun ſolcher Articul allein auff die See vnnd Anſee Staͤt⸗ 
ten / die ſolcher hülff halben weder dem Reich noch andern Churfür⸗ 
feen / Fuͤrſten oder herren / vnderworffen ſeyn woͤllen / geſtelt vnd vers 
ſtanden werden ſol / ſo were doch derwegen ein Commiſſion vnderſcheid 
von allen See vnd Anſee Statten meldend außgangen / darauß gefol⸗ 
| 5 daß etlicher Fuͤrſten vnd Herren Statt jrer Candsfürſten vnnd 


Verſten beſchehene Publication bemeldts Reichs Abſchieds / vnd dar⸗ 
uff geſchehen Gebott nicht Fanofgeſt⸗ jren gemeinen Pfenning eyn⸗ 
| —— weniger in jrer Landfuͤrſten vnd Fürſtenthumb gemeine 
Aten vberantworten vnd eynwerffen woͤllen / zu nicht geringer bes 
rung vnnd vnrichtigkeit / ſo ſich allwegen / ſonderlich im fiders 
ichſſiſchen Kreiß / derwegen zugetragen hat / auch den SOmenſs 
che Staͤtt haben an jhren hohen Ober vnd Gerechtigkeiten zu nach⸗ 
theiligem abbruch / dardurch etliche Vnderthanen ſich von vnd 
auß jrer Oberkeit ſchuldigen gehorſam zu entziehen / 
vnd befreyung zu ſuchen / vnderſte⸗ | 
_ henm6c<ren. 


P ij Vermeld⸗ 
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ler ſolcher gepflogener Rahtſchlaͤg / Tractaͤt vñtdandlungen / Geſegter Y 
A vii was darvnder fürgefallen iſt / ſonderlich auch deß vn verbůnd⸗ ſgicdvadbiar. 


Nd als erſtlich in ſolcher Kingerungs handlung erregt worden / Geſezter Ab- 
daß in hie vor e vnnd publicirten Reichs Abſchieden ſched vnd blat. 


_— BR 


eſetz 
ſchied vnd blats 


9. Von Moderation vnd Ringerung 1 
Vermeldtem jrrehumb zu begegnen / iſt emem jeden 
Kreiß aufferlegt zu erkundigen / wie es vmb die See vnd Anſee. 
fſtaͤtt gelegen / wo ſie gelegen / wie ſie genant / ob ſie dem Reich oder 1 

944-8 andern Staͤnden vnderworffen. 8 F 

Olchen zu begegnen / vnd dieſe Staͤnde bey jren hohen Oher vn 
(3) echagbeiren/anch die Vnderthanen bey ſchuldiger — 5 
cher gehorſam / darzu das heilig Reich bey dem ſeinen zu erhal/ 
ten / So haben wir vns mit Churfuͤrſten / Fürſten vnd gemeinen Stan, | 
den / vnd der abweſenden Raͤhten vnd Geſandten / verglichen vndem 
ſchloſſen / daß hiemit einem jeden Kreiß inſonderheit aufferlegt / vnnd 
ernſtlich befohlen ſeyn ſol / ſich eigentlich vnd fleiſſig zu erkündigen / nd 
darauff vnſerm Neuen vii Churfuͤrſten / dem Ertzbiſchoffen zu Mein / 
beſtendigen bericht in Schrifften thun / wie es vmb die vielgemeldten 

See vnd Anſeeſtare gelegen / wer dieſelben ſind / wie fie genannt / woſis 

gelegen / ob vii wie ſie dem Reich oder andern Staͤnden vnderworffen / 

mit andern notwendigen vmbſtaͤnden / darauff auch vnſer Neue vnnd 

Churfürſt zu Meintz auff nechſtkůufftigem Reichstag vns vnd gemey | 

nen Standen Relation vnnd anzeig thun ſol / derwegen ob ſich derglel⸗ 

chen faͤll hinfuͤr mehr zutr würden / alsdann den Reichs Abſchies / 
den außdrücklich inzuverleiben / vnnd darinn zu verſehen / daß mit den 

See vnd Anſeeſtaͤtten / welche der hülff halbẽ dem heiligen Reich / auch 

Churfürſten / Fürſten vnd Herren / nit verwandt ſeyn woͤllen / zu hand⸗ 

len / daß auch ernſtlich darob gehalten / daß der gemein Pfeñig erlegt 

eyngebracht / vnd in der Chur vnnd Fürſtenthummen / auch der Herr⸗ 
ſchafften / gymeine Kiſten / dahin ich ſolchs gebürt / geantwort vñ eyn⸗ 
geworffen werd. 


Dieweil etliche Scande in ander bereiß zogẽ wer 
den / ſollen dieſelben derwegen am Cammergericht fͤoaͤn. 
genommen werden. 
Nd nach dem etliche Rreiß far beſchwaͤrlich angezogẽ / daß inen 
tliche Staͤnde auß jren in ander Kreiß gezogen werden ſollen 
ſolchem mißverſtandt abzuhelffen / haben wir vns mit Churfuͤr⸗ 
ſten / Fürſten vii gemeinen Standen / auch der abweſenden Bottſchafß / 
ten vnd Geſandten verglichen / obgemeldten Kreiſen / welche ſolcher ge 
ſtalt beſchwaͤrt zu ſeyn vermeynen / auffzulegen vñ zu befehlen / wie wir 
inen auchhiemit aufflegen vnd befehlen / die abziehenden Kreiß an m 
ſerm Keyſerlichen Cammergericht / in dreyen Monaten die nechſten 
nach dem daſſelbig widerumb angefangen wirdt / rechtlich fuͤrzunem / 
men / vnd gebürlicher eroͤrterung zugewarten. | 


Dieweil etliche Scaͤnde in deſß Beichs Anſchlaͤ⸗ 
gen befunden / aber vnbewußt wer dieſelben / ſollen ſie in Anſchlds F 
| gen / wie ſic befunden / gelaſſen werden / vnd von ſedes Kreiß 
Fuͤrſten weiter "dag erfiindigung 
| de : 
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emer deß Neiche Anſchtag defreyt/dgrwider / wie in ſolchen | 0 


en recht iſt / xreſeribirt / oder ſonſt auß erheblichen rechtmaͤſſigen vr 

hülff in das Reich zu thai ſold /onnd zu . — | 

ob dim gewinnenden Außziehet eum onereſeines Anſchlags oder fre 
beim —— das nach geleg endeie der ſachen auß den Ab 
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gemeinen vnd itt in priuilegirten huͤlffen contribuirt / oder 


SA 


chehe / 

Fon Y ctibirthaben/oder aher daß einem ſein Graffſchaffe⸗ 
ſchafft / art / Schloß vder ander Guͤter / die ſeim eigenthum̃ vñ 
m einem Anſchſ4 rffen weren / vber das ſonderlich in die 
| Anſchlaͤg wol ten een zu ſolcher weiſung ſol ein je⸗ 
| Riſe votbetlici Conteſtation/ gelaſſen / vi darauff erkannt wers 
— — iſt / vii wann gleich in ſoͤlchem ein vrtheil vor der Ariegß⸗ 
— mangel der Probation wider den außge zogen vnnd 
— . — | np. wirt /. So ſol doch dardurch vnſer Keyſerlicher 
niches erhalten ha ſſondern in der Hauptſachen ferrner voll⸗ 
werden / vnd jedem theil ſein Recht bevor ſtehen. 
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ein deß Peichs Anſchlaͤg begriffen / auß zuziehen / welche nit 
05+: auß zogen ſeyn wollen / ſondern des Reichs beſchwaͤrden ſelber 
J nagen / vnd derhalben billich darbey ge(afſen | 

| werden ſollen. 


Ide in deß Reichs Anſchlaͤg 

nicht außgezogẽ ſyn woͤllen / ſondern die beſchwuͤrden der Reichs 
7 ſelbs tragen / bikllach darbey gel aſſen / vnnd von dem heiligen 
Keich niche gedrungen / ſondern bey altem herkommen gelaſſen / vnd 
ber nicht heſchwaͤn werden ſollen / doch daß hierinn kein gefehrde 
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durch die angemaßten auß ziehenden vnderſtanden wirt jetzt ober 
That eigens willens zuverbindern / alodann ſol durch vnſers 


. nit auß gezegẽ ſeyn woͤllen / 9 7% e 
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Paats Anſchl agen vbecjuvernisgen „„ eter 
weren / alsdannbey gemeineRexbſſcindenderbalven vn | 


rower Monaten Wer auß erheblichen vrſachen in — 


drache werden moͤche / daß er je in Menſchen gedencken in 
geicht vnd bezalt habe oder im fall daß ein außgezog⸗ 
e Standt auß fuͤhren wolt / daß er deß Reichs An⸗ 


e den onderlich vnd dermaſſen / wie es in einẽ ſolchem 
/prinilegire fey / oder wider die Reichs Anſchlaͤg vnd 


Daß ſeclicie Seandevuderſteheſicſander Sein-/ 


Ber ſolchs alles Aber vnderſteben etliche Stande andere Stan⸗ auger 
en begriffen / auß zuziehen / welche abet bla. " 


| = vngebuͤrlicher vortheil gebnaucht vnd erſucht werd / vnnd im fall 
de elbſeerlegende ene an leiſtvng jrer Reichs Anſchla — | 


ho 


ener oder auß ziehender Stande / ſo 42 8 Kapern. 
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So der auß gezogen dem R. eiche 77 
dee ſol dem gewinnenden on alze beſchwaͤrd zuſeehen. n 


Ert aber der außgezogen / ober gleich in deß Reſe Ae 90 
begriffen / dem Rach weden voroder 7 
derſelbig 415 dene Winnenden . _ d at 


die weil ſolcher 
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| geſteuwre / vw 
* das 2 quaſi wesen were el en 


ſteuwren. 
Den eee . 


2888 nach geſtalt erhoͤcht / doch im en am Caunmner⸗ 
gtericht eroͤrtert werden eee en das Reich in polleC 
ione bleiben 


 Seſeyter Abs Nd im fall / daß der jenig / dem die aufgezogen A one — ſ 
1 rungen zugewachſen / zů gering angeſchlagen were⸗ daß demſel⸗ 
ben alsdann ſein An nach geſtalt vnd gelegenheit der ſo 

wer g ee Adel — rt werde. 

o aber in ——— | 
keien beengte by N — 
ſerlich C mittirt vn — maxg 
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der Staͤnde. © Tp 


ie auß zogen / ſo in poſſeſsione libertatis, ſollenbiß 
„ vaußtrag Richters darbeygelaſſen werden / s were dai 
au auß trag Richters darbey gelaſſen werden / es were dañ daß 
1 einer jnnerhalb Manns gedencken dem Reich ein oder 

, zweymal geſteuwrt. 

Ber die außgezogen / ſo hievor einiche Anlage nie erlegt hetten / Beſazter Ab- 
. 3, vnd alſo in tk Sione vel quaſi libertatis werer / dieſelben ſollen biß 1 
i endtlichem außtrag der ſachen darbey gelaſſen / vnd herwider | 
eder fie noch die außziehenden zu einicher bezalung angehalten noch 
rungen werden. | 
wWo aber jnnerhalb Menſchen gedencken der außgezogen Standt 
em Reich einmal / zwey oder mehr / geſteurt bette / So ſol ſolcher ſtandt 
Mittler zeit rechtlicher eroͤrterung der ſachen der Steuwr nicht befreyt / 
onder dieſelben zu reichen ſchuldig ſeyn. 13 


GHBelche auſſzichenden Scaͤnde Decreta vom 
LXMeich erlangt / moͤgen ſich derfelben gebrauchen. 
| 6 Ett auch dieſer Staͤnde einer oder mehr allbereit von gemeinen — | 
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3 3 


. chßſtaͤnden der auß zuͤg halben Decret oder ſonder beſchei der⸗ 
Volangt / die moͤgen ſich derſelben auch gebrauchen. 


Haß die Graffen vnd Herren / ſo luͤrtzlich jr Di⸗ 
annitet erlangt / allein Pfandtſchaſſten / jnen vnder andern Fuͤr⸗ 
ſten geſeſſen / vnd kein Guͤter on mittel vnder dem Reich / in die Aw 

1 ſchlaͤg deß Reichs nit ſollen gezogen werden. 
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ewol auch inderRingerungsbandliig vedacht / daß die Graf, aan 25. 


| en vnd Herren / ſo kuͤrtzlich jre Digniteten erlangt / ſol ten in re⸗ 
— cognitionem præeminentiæ, ſo ſie von vns vnd vnſerm freundtli⸗ 
den lieben Bruder / dem Roͤmiſchen Roͤnig / empfangen / leidenlicher 
een auch in die Anſchlaͤg deß Reichs 5 zogen werden / So habẽ wir 
doch dar gegen erwegen / daß ſolche Gra en vñ Herren zu mehrer theil 
nder jren — ands Fürſten geſeſſen / vormals von allen jhren 

. Gicern denſelbigẽ gedienet / ſich auch zum theil allein auff der Fürſten 

- xigenthumb vnd ſre Pfandtſchafften Graffen oder Freyen laſſen / vnd 
Aſſo gar keine Guter on mittel vnder dem Reich baben / auch nichts ana 

F ders dann mit außdruͤcklichem vorbehalt der Fürſten Gerechtigkeit / zu 
F denen Digniteten zugelaſſen ſind / derwegen wo ſie allein deß Titels vñ 
H. mens halben in die Anſchlaͤg deß Reichs gezogẽ werden ſolten / das 
wurd den Fürſten obgemeldt allerhand beſchwaͤrung bringẽ / vnd alſo 

I nit der zeit jnen noch weiter abbruch vnd ſchmaͤlerung an jrer Lands⸗ 
Rrſtlichen Oberkeit geberen / in anſobung daß ſolche neuwe Graffen 
vnd Herren nie immediatè Glider vñ Staͤnde deß beiligen Reichs gewe⸗ 

ſen / oder dariñ begůt / ſondern ſolcher NandsFurſte Vnderthant vnd 
Edlen weren / Damit dañ in ſolchem niemands wider billigkeit bes 
ſchwaͤrt werde / So habe wir vns mit Churfürſten / Fürſtẽ vñ gemeinen 
Standen / vnd der abweſenden Raͤhten vn geſandten / verglichen / Wo 
giniche Graffen oder Herrẽ werẽ / welche kuͤrtzlich jr Dignitetẽ erlangt / 
vnd dem Reich inunediate nit / ſonder ander jren Eandsfürſten / vnder⸗ 
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Von Moderation ond Ringerung 
worffen / auch nicht Guͤter on mittel von oder vnder dem Reich betten 


ligen Reich begůtet / oder anderer Fürſten ſubditi imm 


vnſerm Neuen vnnd Churfürſten / dem Ertzbiſchoffen zu Meintz als 
Ertzcantzlern zu ſenden / die in deß Reichs Regiſter der Anſchlaͤg firs 
ter zu verzeichnen / doch den auß ziehenden CLandsfuͤrſten / ſo ſie am 


herkommen vnd Gerechtigkeit / vnſchaͤdlich. 


land in deß Reichß ſchutz / ſchirm / huͤlff pud vertheydigungs 
gleich andern Standen begriſſen / auch die —— eldern / 
Zutphen vnd Vtrich in den Burgundiſchen Kreiß gehoͤrig / vnd 
zu dem Reich ſollen contribuirn / aber ſonſt bey jren 
> Exemption vnd Satzungen 
_— Ach dem auch von vnſerm B chen vñ nider Erblanden / 


ſchied am 12. 


— 5 — P 
dern Theils, 
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tion begert worden / Haben wir vas mit Churfuͤrſten / Fuͤrſten 


vnd Raͤhten / vnd hin widerumb fie ſich mit vns / von — — aller ſolcher 
vnſer Burgundiſchen vnd rider Erbland / neben Geldern / Zutphen 
vnd den Vtrichiſchen Landen in ein gnedige / freundtliche vnd vnders 
thaͤnige handlung vnd nr alſo daß alle dieſel⸗ 
ben vnſer Burgundiſche vnnd Nider Erbland / in deß heiligen Reiche 
cbutz / ſchirm / huͤlff vnd vertheydigung / gleich andern Staͤnden deſſel 
begriffen / auch die Fürſtenthumb / Geldern / Zůtphen / vnd Land⸗ 
ſchafft Vtrich / hinfürter in den Burgundiſchen Rreiß gehoͤren / vnnd 
gemeldte Rand dargegen auch zu dem Reich contribuiren / deßgleichen 


risdictionen / auch Satzungen vñ Ordnungen ge 
alles vermoͤg vnd jnnhalt darüber auffgerichter be 
vnd rp ſolches woͤllen wir menniglichs al 
thon haben / ſich beyderſeits freundtlich alſo gegen einander haben zu⸗ 


Dieweil der Roͤmiſch Koͤnig zuvor in rechtlichem 


außftrag vnd auß zug / vnd der An alber hierinn gewil⸗ 
. —— Hema obo — an⸗ p 4 


—— 


| {ied viblar, nig / in den rechtlichen hievor hieriñ verleibren außtrag der auß⸗ 


gezogen / auch der Anſchlaͤg halben geordnet / dewilliget hat / ſo 
nemmen 


daß dieſelben in die Agence ge ede dee tenen ſoimbeis | 

A ate nicht wes 4 
ren / daß dieſelbigen noch zimlichẽ dingen gleich andern mit deß Reichs 
Anſchlaͤgen belegt werden / Esſollen auch die Kreiß / vnder degenſol, 
che Graffen vnd Herren geſeſſen / jnen gewiſſe Anſchlaͤg machen / vnd 


Reyſerlichen Cammergericht mit recht erhalten / an jren Freyheiten / 


Daß die Burgundiſche vñ Niderlaͤndiſche Erb⸗ 


auch Geldern / Jutphen vnd Vtrichiſchen Landen / Contribn⸗ 
vnd Standen deß heiligen Reichs / vnd der abweſenden Bottſchafften 


gem | 
alle Stande deß Reichs vnd ben Vnderthanen / in vnſerm Bure 
gundiſchen vnd Niderlanden / deſſelben verwandten auch ſchus / 
ſchirm / hülff vnd vertheydigung haben / aber ſonſt dieſelben bey jbrer 
vnſer Burgundiſchen vnd Lider Erblanden oem tionen vnd Jus 

ſenwerden ſollen / 


- XA,” REETTIEEEEL(OELT ay moors 


hiemit kund ge | 


OTE RE NES 


Beſegter Ab. 8 vilbemeldter vnſer lieber Bruder / der Naͤmiſche Ra, 


* 


— 
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QITSTEOSSE HS 


Saß die Graffen von Thuͤbingen im Beich 


ese 


der Staͤnde. 120 


| "mn en Churfürſten / Fürſten vnd gemeine Staͤnde / auch der abwe⸗ 


Bottſchafften vnd geſandten / ſolche bewil ligung vnderthaͤnig⸗ 


1 an / vnnd laſſen es der vbrigen Stifft / Land/ Commenthur / Abt 


heaffen vnd Herren halben / ſo ſein Qiebd außzeucht / bey vorbemel d⸗ 


¶Mnaußtrag beruhen vnd bleiben. 


Haß der Sciffe Crient vnd Brixen / das Gotts⸗ 
hauß Murbach / von dem Roͤmiſchen Konig in Anſchlagen 


mit geſetzter maß vertretten. 


1 Achdem auch in der Ringerungs handlung der Stifft Trient vis Geſetzter As- 


Brixen / deßgleichẽ das Gottshauß Murbach / Reichs Anſchlaͤg 

halben anregung geſchicht / vnd dann auß vnſers freundtlichen 
leben Bruders / deß Roͤmiſchen Koͤnigs / noch zu Worms vnd jetzt all⸗ 
hievbergebenem berichten / verſtanden würde / daß ſein Niebd beruͤrt 
F Stiffc vnd Gottshauß / inkrafft der ſondern vertraͤge vnd verwandt⸗ 
/deren ſie ſich von beſſers {ug vin ſchirms wegen gegen vnſern vnd 
mer Niedl6blichen Voraͤltern vnd ſeiner Lieb ſelbs begeben / in ge⸗ 
neinen fürfallenden Reichs Anſchlaͤgen (auſſerhalb der vnderhal⸗ 
tung vnſers Reyſerlichen Cammergerichts / ſo ſic ſelbſt zu leiſten ſchul⸗ 
s ieder zeit zuerlegen vñ zubezalen auff ich genommen / vnd ſie ſonſt 
F beyjrer Fürſtlichen Dignitet / vnd ftimm/Seſſton/ Rechten vnd Frey⸗ 
F helcen hinfüran wie bißher vnbeſchwaͤrt bleibẽ zu laſſen bewilligt / So 
gaben demnach Churfürſten / Fürſten vnd gemeine Staͤnde / ſolch (cis 
A iebd bericht vnd erbietten vnderthaͤnigklich angenommen / vnd 
ſeiner Liebd darinn . willfahrt / doch dem Rheiniſchen 
Areiß ſein Gerechtigkeit am Gottshauß Murbach / darinn es geles 


gen/ für behalten. 


. Der Graffſchafft beirchberg Anſchlag. 


entrichten. 


vnbelegt bleiben ſollen. 3 


rs freundtlichen lieben Bruders bericht vii außfuͤhrung / daß 
ſie als Graffen deß Reichs ihrer Gůter halben / ſo ſie on mittel im 
Reich haben / gleich wol in deß Reichs Anſchlaͤg zogen werden moͤgen⸗ 
Aber der Pfandſchafften / auch * oder Lehen Gůter halben / ſo ſie 
von ſeiner Lieb / vnd in derſelben Oſterreichiſchen Erblanden haben / 
vom Reich billich vnbelegt bleiben ſollen / zu gutem benuͤgen anges 
demmen. | 


Daß die Graffen von —— der Ens / 
vnder das Hauß Oſterreich gemeinen Anſc | 
verſtanden werden 


lag folln 
: Deßglei⸗ 


* 
- 


bs: | 
Ar der Graffen von Thuͤbingen halben / habe gemeine Stunde 
vnſe 


ſchied vnd blat. 


* 


diglich erbotten / ſeiner Lieb Graffſchafft Kirchberg gebůrli⸗ ſhed vibise. 


| Woes: geſtalc hat vnſer freundtlicher lieber Bruder ſich grey Geſegter' 25, 
| lichen Reichs Anſchlag hinfüran auch auff ſicb zunemmen vnd 


Geſetzter Ab⸗ 
ſchied vñ boat. 


WV» 


LVon Moderation vnd Ringerung 


Geſegter Ab 
ſchied vii blat. 


chen lieben Bruders gethanen bericht / zu friden / daß die Grafy 


fen von Schaunburg / ob der Ens / vnder das Hauß Oſter/ 
einen Anſchlag verſtanden vnd begriffen / vnd das Gut Hos 
hen Roͤnigsberg / als ein frey vnſteuwrbar Edel manns Gut mdeß | th 


Reichs Anſchlaͤg nicht gezogen werden ſol. 


ſchlaͤg befunden / aber nicht belegt / etliche darinn nicht befun⸗ 
den / ſo zum Reich gehoͤrig / iſt bedacht ſolche Staͤnde auß deß 
Reiche — nicht zu 
| en. 


8 


Geſetzter Ab⸗ 
ſchied am 13. 


meinen Staͤnden / für notwendig bedacht / vns auch mit jnenvergly 


chen / dieſelben Staͤnde dem heiligen Reich zu nachtheil / abbruch vnd 
ſchmaͤlerung / auß den Reichs Anſchlaͤgen nicht zu laſſen / ſondern vns 


etlicher halben ferrner zuerkuͤndigen / etliche zubeſchreiben / auch mit 


etlichen zu handeln / damit ſie der gebuͤr nach angelegte vnnd in deß 


Reichs Anſchlaͤg gebracht vnnd erhalten werden / wie dann zum theil 


geſchehen / vnnd zum theil geſchehen ſol / dargegen aber mit etlichen 


Standen dißmals bi zu anderer gelegenheit in ruhe zu ſtehen. 


Seß Burggraffen von Meiſſen Anlag. 


or eſandten Gewalthaber deß Burggraffen von Meiſs | 


Seſetzter Ab⸗ 
ſched vi — WW en / iſt ſo vil gehandlet worden / daß er von ſeines Herren wes 
E 


1 
> 5 


derhaleung deß Reyſerlichen Cammergerichts / gemeldten von An⸗ 
hald / gleich wie die etzt all hie beſchloſſen iſt / zu jeder gebuͤrender zen 


von dem Burggraffenthumb zu Meiſſen / bey verluſt ſeines ſtandts zu 
leiſten vnd zuerlegen / wie er dann der wegen ſeines Herren gewalt vnd 
Ratification vbergeben hat / welches wir vnd gemeine Staͤnde / auch 
der abweſenden Raͤhten vnd Geſandten / alſo angenommmen / doch 
daß dieſer Anſchlag allein von dem Burggraffenthumb zu Meiſſen 
vnd nicht weiter / noch von andern Landen / dem heiligen Reich zu vnd 


angehoͤrig / verſtanden werd / dann wo bemeldter Burggraff ſonſt and 


dere Heerſchafft vnnd Land jetzt innen hett / — —-— 


bringen wurd / die ohn das in deß Reichs Regiſtern vnnd 


chl 
begriffen / davon ſol er ſein gebůr auch tragen vnd — 2 w_ 


Saß etliche ſondere Scaͤnde derwegen allerhand 


zweiffels deß Reichs Anlag halben geweſen / in ein ſondere ver 
zeichnup gebracht worden / welchen bericht dem Fijcal * 
Zu vberſchicken, 


Nach 


Dieweil etliche Scaͤnde in den Begiſtern der An⸗ 5 


Jeweil auch etliche vil Staͤnde / wie die in der Ringerungs 
handlung vnderſchiedlich benennt / in deß Reichs Regiſtern 
— 2 der Anſchlaͤg befunden / aber mit Anſchlaͤgen nicht belegt / 
dern Tbeus . Etliche aber dariñ nicht befunden / aber gleichwol zum heiligen Reich 

gehoͤrig ſeyn ſollen / So haben wir mit Chur fürſten / Fürſten vnnd ge; | 


en bewilligt / den neuwen Worm̃ſiſchen Anſchlag / als vil die 
Fürſten von Anhald darinn belegt worden ſeyn / deßgleichen die vm 


1 5 


of 


Dede are Ben auch gemeine Staͤnde / auff vnſers frenndelh A 
reiche 


der Staͤnde. - 


Achden auch erlicher anderer ſonderer Staͤnde halber bißhero Geſezter A. 
( allerhand zweiffels geweſen / ob vnnd wie die in die Anſchlaͤg deß ſohled vnd dias. 
heiligen Reichs gezogen werden ſollen / So haben wir vns mit ge 

nen Standen einer meynung verglichen / wie es mit derẽ jeden künff 
¶gzuch gehalten werden ſol / wie dann ſolches in ein ſondere verzeichnuß 
bracht / mit vnſerm Handzeichen verfertigt / vnd bey vnſer / auch deß 
Meics Cantzley / zu finden / vnd derhalben vnſerm Keyſerlichen Fiſcal 


4 odarnach wiſſen zu halten / durch vnſern Neuen / den Ertzbiſchoff zu 
eint Churfürſten / bericht vnd befelch zugeſchrieben werden ſol. 

Pie verordnete Kreiſi Raͤht haben die alte An⸗ 
lg fuͤr die hand genommen / ein gemeinen Anſchlag gemacht / et⸗ 
Ache geringert / etliche erhoͤcht / barauß gefolgt / ſich etliche beſch waͤrt / 


vnd jren ferrnern bericht vbergeben. | | 
| Geſetzter Ab⸗ 


Errner / wiewol deß heiligen Reichs verordneten Kreiß Raͤht schad vad bla. 
auff jüngſt gehaltenem Reichstag zu Wormbs / die alten vnnd 
ſonderlich im vergangenem ein vnd zwengigſten jar der mindern 
F #bl-3y Wormbs gemachte Reichs Anſcblag für die hand genommen / 
gemeinen auch etliche ſondere beſchwaͤrde / ſo die Areiþſtande vber⸗ 
hen / mit fleiß beſichtigt vnd erwegen / vnnd durch ſie ſo viel nach gele⸗ 
nbeit empfangeus berichts füglich geſchehen mogen / ein gemeiner 
© iiſblag gemacht / in welchem etliche Staͤnde geringert / etliche aber 
doͤbert worden ſeyn / nach auß weiſung deſſelben Anſchlags / den vns 
meine Stande / vnnd der abweſenden Bottſchafften vnd Geſandten 
uch zugeſtellt / ſo haben ſie doch ſolchs Anſchlags etliche viel Staͤnde / 
o bres achtens vnbillich nicht geringert / oder vber jr vermuͤgen in den 
Aschlaͤgen erſteigt worden ſeyn / zum hoͤchſten beſchwaͤrt / darwider 
teſtirt / auch von neuwem die Kreiß verordneten jrer beſchwaͤrde n 
| Eace/ vnd dieſel ben vbergeben / Etliche Staͤnde aber haben damals 
F «aff vnſer gnedigs begerẽ jetztbemeldten Anſchlag drey jar lang / nach 
den derſel big gemacht worden / anzufahen angenommen vnd bewilli⸗ 
geſdarauß gefolgt / daß einem jeden Standt vorbehaltẽ ſein beſchwaͤ⸗ 
ing vnnd anligen von neuwem an gebuͤrlichen orten fürzubringen / 
ind vmb gebürl ich Ringerung ——— dann folgendts 
nel Reichs ſtaͤnde jhr Particular vnd ſondere beſchwaͤrden der vnmaͤſ⸗ 
gen Anſchlaͤg halben / nicht allein zu Wormbs / ſondern auch auff dies 
Reichstag allhie zũ theil in die Meintziſch Cantzley vbergeben / zum 
heil aber an vns / auch zum theil an gemeine Staͤnde gelangt haben. 


Daß deſi Beichs Anſchlaͤg vnnd Ningerungs 
handlung biß her — befiendige Ordnung moͤgen 
racht werden. 


Jewol nun deß heiligen Reichs notturfft fiir dieſer zeit hoͤchlich Geſegter 2 

erfordert hett / dieſem beſchwaͤrlichen handel abzuhel ffen / vnd ſaud vnd blat. 
deß Reichs Anſchlag in ein beſtẽdige gewiſſe Ordnung zu brin⸗ 

mit man ſich derſelben in deß heiligen Reichs zufallenden noͤten 

| tbarlich gebrauchen vnd lauter verſtehen moͤcht / weß man ſich in 

| lben zu getroͤſten hett / ſo hat doch auff gemeldtem Reichstag zu 

N s / folgendts zu Regenſpurg / vnd zu letzt auch ff 9 vn⸗ 

erm 
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Von Moderation und Ringerung 


ſerm Kreißrag all hie / auß fuͤrgef allen vrſachen vir verbinderahgſoh 


werden moͤgen. | 


eines wegs vnd außtrags entſchloſſen / als daß ein jeder ſein 
beſchwaͤrd ſeinem Kreiß vbergeb. 


ter Ab⸗ 
8. 2 


— 


ſtellt noch verſchoben werden moͤg / So haben Churfiirſten / Fü 


pflogner handlung / ſonderlich was zu erledigun 
ſelben fürgefallen / vnd mehrmals bedacht worden iſt / mit zeitlicher 


fallen laſſen / Temlich alſo / wo einer oder mehr Staͤnde deß H. Reichs 
vnd noch nicht geringert / oder weiter — ung begerten / daß dero⸗ 


jm oder jnen die begerte Ringerung geſchehen ſol / auch wie weit er oder 
dieſelben ſich geringert zu werden begeren / nach außgang dieſes gegen 


ſten vier Monaten / ohn lengern verzug / in den oder die Kreiß darvn⸗ 
der der oder dieſelben beſchwaͤrden gehoͤrig / denen ſo die Kreiß zu be⸗ 
ſchreiben haben / in ſchrifften verſchloſſen vbergeben ſollen. 


Wie die Kñreißſtaͤnde von jedem Kereiß zur Mode⸗ 
N ration zu beſchreiben. 


Geſegter Ab Nd ſol alsdann nach ſolcher vbergebung / vnd nach außgang der 
— vier Monaten / der oder die ſo allein die Kreiß / darinn beſchwaͤ⸗ 
rungen vbergeben ſind / zu beſchreiben haben / fuͤrter innerhalb 


dern T heils. 
zweyen Monaten ein jeder ſeinen Kreiß / darinn der oder die beſchwaͤr⸗ 


halb jetztbeſtimpter zweyer Monat zu benennen / beſchreiben vnd er⸗ 
fordern / welche Rreißſtaͤnde darinn ſolche beſchwaͤrungen fürkom̃en / 
vnnd obberürter maſſen beſchrieben ſeyn / auff ernennten Tag / wie ob⸗ 
ſtehet / an beſtimpter Malſtat vngeweigert erſcheinen vnd zuſammen 


ſelbſt beſchwaͤrt ſeyn / vnd — — ern wuͤrd / der ſol ſein beſchwa 
rungen als dann auff ſolchem Kreißtag fuͤrbringen. „ 


kommen / alſo beſchrieben / was weiter gehandlet / vnd wie 
procedirt werden ſol. 8 
Nach 


che Ringerungs handlung ende lich vnnd nach notturfft nicht verricht | 7 
Die Scaͤnde habẽ ſich der Ringerungs handlung U 


Jeweil aber daneben ſtattlich bedacht vnd erwogen / daß ohne j ) 
mercklichen nachtheil vnd ſchaden deß heiligen Reichs vii gems 
ner Stande / dieſe Ringerungs handlung die leng nicht Lee 11 

en | 
vnd gemeine Staͤnde / auch der abweſenden Bottſchafften vii Geſands W® 


ten / nach bedaͤchtlicher erinnerung aller hievor dieſer ſachen halb ge, Y® 
g vnd eroͤrterung der⸗ 


gehabter rahtſchlagung nach wichtigkeit deß handels für genommen / 
ſich eines wegs vñ außtrags dieſem handel dardurch abzuhelffen / ver⸗ 
einigt / verglichen vnd entſchloſſen / den wir vns auch qnediglich wolge⸗ 


weren / ſo ſich in vorigen Anſchlaͤgen zu hoch beſchwaͤrt zu ſeyn erachten / 
der dieſelben Stande alle jre beſchwaͤrnuſſen mit den vrſachen / warmũ Þ; 


wertigen Reichstags / vnnd Dato diß Abſchieds jnnwendig den nech⸗ 


ten gehoͤrig / an gelegen Malſtatt / vnd auff ein nemlichen Tag / jnner⸗ 


eynkommen ſollen / Wo aber einer ſo der Kreiß einen zu beſchreiben 


Nach dem jeder bereiſz / darinn beſchwaͤrungen fir- | 
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41 2 * Steel dagen gchen . /3; 6 
; wie es damit zu halten. 
3 NE bee auff obgemeldte beſcreibung der Rreiß deren zy⸗ N 
FS Jdlammentommen/ auch auff die erkündigungen vnd 1 5 
tung de F deputirten zu der Moderation / ein groͤſſer vnkoſt 
lauffen wirt / vnd dann zu beſorgen / wo derſelbig allein auff die be⸗ 
arten geſchlagen werden ſole / daß etliche vnvermügliche Stande 
uf fo orcht ſolchs vnkoſtens / jr beſchwaͤrungen viel ehe verſchweigen / 
. at ö gedachten vnkoſten ertragen / dalzuf daz el ge daß bel 
Hligen Reich derſelbigen beſchwaͤrten Staͤnde Anſchlaͤg auß vnver⸗ 

12 lichheiten abgehen würden. | 

i Nierwidexumbaber wo die beſchwaͤrtẽ Partheyen deß vnkoſtens 
— 1 e viel befunden werden moͤchten / die ringerung 

geren wuͤrden / haben gemeine Stande vnnd der abweſenden Bott⸗ 
afften / ſich — daß der vnkoſten / ſo erſtlich zu der beſchrei⸗ 
Nag der RKreiß / vnd deren zuſammen kommen / vnd nachmals zu obn⸗ 
Mhaltung der deputierten zu der Moderation auffgewendt wirt / von 
ARAreiſen ſelbſt getragen / vnnd in dieſem mit den beſchwuͤrten ein 
eundeclich mitleiden gehabt / der vnkoſten aber / ſo auff die erkůndi⸗ 
_ — den e Partheyen Hg getragen vnd 
werden ſol. 


Don der Moderation der vier Churfürſten 
am Rhein. 


Eiter / nach dem die vier Churfůrſtẽ am Rhein in einem Are Geſegter A6. 
begriffen / vnnd detrnetliche / — in den votigen Anſchlaͤgen zu ſehied ad lar 
viel beſchwaͤrt erleichtert wor ne ert zu we 
he haben fich gemei 125 Stande vnd Eabweſenden 
ane N ndten verglichen daß jeder obgemetdrer Chutfis 
bten ein oder zi wen ver ordnen / vnd dieſelben irer P uche 
E welchen verot dneten ( deren als dann vo er oder acht ſeyn 
der beſchwaͤrten grauamina vbet geben werden⸗ vnd von jnen 
X i gebürliche 


erer Nasen 


* . * 
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Aden fargeg 


hein be 5 w lung pe ry 
e vns — _— 125 
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Jefa 950 | niches frucht barlichs ods I 
avs 1 5 gehandelt w moͤgen wol wir auch gantz g 

elt | / ais vine 41 ere e eee gang 1 

ich | an . 14. 

eg d {ot oe obligen abgeholffen / vnd die Seandede 1 
ben zu a E ge gewißheit geſet 
würden / So haben wir doch im Wert die ſachen dermaſſen geſcba 
befunden / daß auſſerhalb vnd vor gegenwertiger Reiche verſam̃lunz 18 
nit wol fůglich in dem weiter notwendige fuͤrſebung beſchehen m6gen, I 7 


Daß vorigem Abſchied / von der Moderation / al⸗ 
les jnnhalts nachmaln J vnd verrichtet 


ſetzter Abs eweil wir aber av — Reichsta in rsa | 
ms ns e —— handlung alsbald auchbe F » 
Daß fo ſo riapden-o65 np ej Wer > in einer gemei/ | 
. on ſonderlichen vberlaſh vnnd vntreglicheb x 
gemeiner Stande nit kund zu end geführt werden / So bat . 
= mit 5 Fürſten vnnd Staͤnden / für gut angeſeben / 
daß poriger Abſchied alles ſeines jnnhalts / von der Moderation deß 
8 vermeldtend / nachmals vollzogẽ / demſelbigen nach | 
kommen / vnnd die angeregt Moderation auff die richtige weg/inge 
dachtem Abſchied begriffen/verrichs werd. 


33 geordnet / woe Stadt ſichz = 
dre guſcqn eracht / er ſein beſch wird in ſchrifften ſol vbergedt? 


erordnungen / eine zu erfiindigung/ die ander zur Moteracwil 
e ſol / vnd den von erlichen noch mt nacht on men / damit ſich me 
= en 1 noch drepMonat/ i arzu pers 
ene a  <inpiorie angefent, i 
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b dem vnder anderm gedachter Moderation balbẽ in vo⸗ Seſevter Ads 
Abſchied geordnet / wo einer oder mehr Stande deß heilis ed adele. 
45 Reiche ſich in vorigen Anſchlaͤgen zu hoch beſchwaͤrt zu ſey | 
cht d noch — Es oder weiter Ringerung . 
base lben Staͤnde alle jre boſchwaͤrungen jñerhalb beſtim⸗ 
Ae dee Areiſen/ een beſet fie gehoͤrig / 
. 2 — ſchri cenbeſebloſſen vber⸗ 
die <ribez'y AGE fie zwo Verordnungen / 
ro; ander zd der Moderation fürgenommen 
ex n Abſchied / in dem daß etliche Stande jr beg 
icht fürbracht / vnd etliche / die die Areiß 
elbie nicht elcbeſben baden; derwegen auch an⸗ 
Lege gen in ſpren Rreiſen noch nicht geſcheben / vnd die 
I beffir e alben vngebandleter ding verfloſſen. 

1 TD d . en mand ⸗ 110 er nit gehoͤrt / billich zu beſchwä⸗ 
enen wir auffder Churfir ſtew en vnd Staͤnden / vñ der 
Rabe 0 ifften vndgeſandten / vns fürbracht / reht⸗ 
deren ond Aeichen / denen ſe jr beſchwaͤrden noch nicht eyn⸗ 

de nachmals wie zuvor dunchſie beſchehen ſeyn ſolt / an die je 
rende Rreiſe zu dische den geböct /e bringen / vñ in ſchriff⸗ 
fofſen zu vbergebẽ drey Monat nach Dato dip Abſchids endt⸗ 

jd peretuprotic hiemit angeſetzt / benennt vñ beſtimpt haben / mic 

licher 2 Cegifielllten une vergwiſſang/ da fie un wendig 
c i Termin ſbr beſchwuͤtungen nicht eyn oder fuͤrbrechten / daß ie 
ers nicht gehoͤrt / noch in der Moderation bedacht / ſondern jnen 


wie alsdaun einexig ſillſchrycigepauifgelegs ſeyn ſol. 
Gin auß gang der dreyen Monaten ein jeder 


| + anfi{cretbender ſeinen — Monat beſchreiben ſol. 
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Nie daun — gen — ſind / zu be⸗ 
iber vnd die nach außwetſung vorigs Abſchieds in darinn 
mance eaten halben zuvor nicht beſchriben hetten) fuͤrter 
mer abe eines eee ein jeder ſeinen Kreiß / darinn dieſelbigen 
warten gehoͤrig / an ngeleg gene Malſtatt / vnnd auff ein nemlichen 
8 ſnnerthalb jegtbeſki pten Monat zu benennen / beſchreiben vnd 
er dern / welche Nreißſtände, bakinn ſolche beſchwaͤrungen fürkom⸗ 
vnd obberuͤrter maſſen beſchriben ſind / auff ernennten Tag / wie 
ebſtebet / an beſtimpter Malſtatt ungeweigert erſcheinen vnd zuſam⸗ 
$3 mnenFommenfollen : Wo aber — der Kreiß einen zubeſchreiben 
— deſchwaͤrt ſeyn⸗ vnindRingerni begeren wurde / der ſol ſein bes 
ſywaͤrung alsdann auff ſolchem g auch fürbringen. 


Daß zwo verordnunger / eine zu der Erluͤndi⸗ 
. gung / die ander zu der Aan ſol fuͤrgenommen 
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| £2 ollen, auch die N jeni en Rreiß die ver⸗ — 


moͤg vorigs Abſchieds noch nicht zuſam̃en beſchriben / aber nach⸗ 
X iiy mals/ 
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Eben obgeſetzten hochwichtigen / deß heiligen Reichs obligen/ 


. 
1 * 


; I Religion / Frid vnd Recht belangend / ſind wir / auch der Chur⸗ 

W fürſten Raͤht / erſcheinende Fürſten / Staͤnde vnd Bottſchaff⸗ 
an / auff etlicher hoher vñ niderer Staͤnde in nicht geringer anzal ymb 
Af Kingerung jrer Anſchlaͤg beſchehen anſuchen vñ ſuppliciren / widerum̃ 
nd von neuwem eins Moderation Tags halben nachdenckens zu ha⸗ 
ben bewegt vnd ver vrſacht worden, 


Biewol zuvor ein vergleichung der Moderation 


fargangen / dieweil ſich aber abermal etliche Staͤnde beſchwaͤrt / 
ſonderlich der Saͤchſi ſch Kreiß / ſo iſt auff vorige maß vnd form 
ein anderer Moderation Tag angeſtelt. 


Nd wiewol auff vilfaͤltige voriger REO berahtſchlagung 
tſtlich im acht vnd viertzigſten jar allhie zu Augſpurg ein endt⸗ 
uc vergleichung der Moderation fürgangen / vnd ein gewiſſer 
neg vnnd — zu dieſem handel ſtatuirt / geſetzt / dem Reichs Ab⸗ 
1 deſſel bigen jars auffgericht / eynverleibt / vnd doch durch eyn fal⸗ 
hoe verhinderũg nichts fruchtbarlichs oder außtraͤglichs in der (Pos 
ration — derwegen auff juͤngſtem Reichßtag / im ein 
„ fänfftzigſten jar gehalten / abermals der Moderation hal bẽ hands 
ng fürgangen / darauff auch dieſelbig jhr endtſchafft / vermoͤg deß 
Keichs Abſchieden / in bemeldten acht vii viertzigſten vii ein vnd fünff⸗ 

© zqſten jaren erlangt / dabey es dieſes Articuls halben auch wol zulaſ⸗ 
| ſen. Deſto weniger aber nicht / dieweil abermals auff jetzigẽ Reichßtag / 
als antregt / ein gute anzal der Staͤnde ſich jrer Anſchlaͤg beſchwaͤrt / 
ind vmb Kingerung ſupplicirt / zu dem von wegẽ det beyder Ober vnd 
Ruder Saͤchſiſchen reiß auch anbracht / daß die Staͤnde in denſelbi⸗ 

mA reiſen begriffen / in der fürgangenen Moderation nicht gehoͤrt / 

jrer Anſchlaͤg halbẽ kein außſpruch geſchehen / darauff auch jrent⸗ 
lien begert vñ gebeten worden / daß ſie auch ſoltẽ derwegen bedacht 
werden. Damit dan niemands / vnder was ſchein das geſchehen moͤchte 
als ob er vnbedacht / vbergangen / vnd derhalben vermeynter vnge⸗ 
F grindeer weiß in deß heiligẽ Reichs vii gemeinen der Staͤnde notwen⸗ 
igt ſein Anſchlag zuverweigern vrſach ſchoͤpffe / So haben wir 
der Churfürſten Raͤhten / erſcheinenden Fuͤrſten / Standen / Bott⸗ 
ſhhafften vnd geſandten / für gut angeſehen / daß widerum̃ von neuwem 
ua oderation Tag fürzunemmen vnd anzuſtellen / alles auff form⸗ 

| map / weiß / außtraͤg vnd weg / wie hievor in den beyden angeregten 

ichs Abſchieden deß acht vnd viertzigſten / vnd ein vnd fuͤnfftzigſten 

jars verglichen / ſtatuirt / geſetzt vnd geordnet iſ. 


Wie vnd in was zeit / auch vor wem ein jeder he⸗ 


ſchwaͤrter Standt ſeine beſchwaͤrden zu ringern fur - 
zubringen. 


err se 
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weren / ſo ſich in vorigen Anſchlaͤgen zu hoch b zu 
*F erachten / vnd noch nicht erringert / oder weiter ringerung beger 
ten / daß der oder dieſelben Stande alle jr beſchwaͤrnuſſen / mit der viſa⸗ 
c ſol / auch wie 


Fen/warym jm oder jnen die begerte Ringerung 


weir 


Augſp. CS. 


Geſetzter Ab⸗ 
ſchied vñ blat. 


emlch vnd auß drůͤcklich / wie folgt / wo einer oder mehrt r A8, 
N 5 | chie d vi Hat. 


Von Moderation vnd Ringerung 


weit er oder dieſelben ſich zu ringern zu werden begeren / nach auß 


den nech 
zu beſchreiben haben / in ſchri n verſchloſſen v rgeben ſollen. 
Wie nach vbergebung der beſchwaͤrden / der oder 


die / ſo die Kreiß zubeſchreiben / ſein Kreiß an gelegene 
| Malſtatt zubeſchreiben ſol, 


Geſetzter Ab- | 
ſchied vnd biat; S 


vier Monaten / der oder die / ſo al 


ten gehoͤrig / an gelegen Malſtat / vnd auff ein nemlichen Tag (inner⸗ 
halb jetzt beſtimpter zweyer Monat zu benennen) beſchreiben vnnder⸗ 
fordern / welche Kreißſtaͤnde / darinn ſolche beſchwaͤrungen fürkom⸗ 


rungen alsdann auff ſolchem Rreipeag fürbringen. 


Dag / nach dem die hereißß beſchriben / zwo Ver⸗ 


ordnungen fuͤrgenommen werden ſollen. 


; vnd geſchehen / Erſtlich ſollen fie alsbald verordnen auß jedem Rreiß 
darmn beſchwaͤrungen fuͤrgefallen / etliche Perſonen / welthe die er⸗ 


ordneten genom̃en / fürbracht ſind / zum fleiſſigſten zuthun auffgelegt 
werden ſol. um andern ſollen ſie auch alsbald verordnen auchjeatls 
chem Kreiß zwo Perſonen / eine auß den Geiſtlichen / die ander auß den 
weltlichen Standen / denen nach — erkündigung alle eyn⸗ 
bracht beſchwaͤrnuſſen ſampt deren erkündigung / von den erſten ver⸗ 
ordneten (dardurch die erkündigung geſchehen) ſollen zugeſtellt vnd 


hernach folgt / darauff fürzunemmen. 1 
Saß die Verordneten jrer Pflicht / damit ſie jren 
Herrſchafften verwandt / ledig geſtelt / vnd mit ſondern 
| Pflichten ſollen beladen werden. = 
Ad ſollen in diſen beyden Verordnungen / die Verordneten rer 
Wer D wafften verwandt / ſo viel 
dieſe handlung belangt / ledig geſtelt vnd erlaſſen / vnd folgends 
mit beſo Pflichten / wie vormals zu Wormbs beſchehen / dieſer 
ſachen halben beladen werden / darinn jnen auch ſonderlichen außen 


2.57 eqs 


dieſes gegen wertigen Reichßtags / vñ Dato diſs Abſchieds/ wonendig bo 
ſten vieronaten / onlengern verzug in den oderdieAreig/ 
dar vnder der oder dieſelben be — 1 denen / ſo die RKreß 


Nd ſol alsdann nach — — nach außgangder 

ein die Kreiß / darinn beſchwaͤ | 
rungen vbergeben ſind / zu beſchreiben haben / fürter jnnerhalb 
zweyer Monaten / ein jeder ſeinen Kreiß / darvnder oder die beſchwaͤß 


men / vnd obberuͤrter maſſen beſchriben find / auff ernennten Tag / wie 
obſtehet / an beſtimpter Malſtatt vngeweigert erſcheinen / vnd zuſam⸗ 
men inkommen ſollen / wo aber einer / ſo der Kreiß einen zubeſchreiben 
ſelbſt beſchwaͤrt ſeyn vñ ringerung begeren wuͤrde / der ſol ſein beſchw as 


Seſegter Abs Ach dem dann jeder Kreiß / darinn beſchwaͤrungen fürkommen / 
ſchied vndblat. Male beſchriben / vii dieſelben Kreißſtaͤnde auff zeit vñ Malſtatt 
inen / wie obſtehet / benennt / ankommen ſeyn / ſo ſollen doch jedes 


Kreiß verwandten alsdann zwo verordnungen fuͤrgenom̃en werden 


kündigung der beſchwaͤrnuſſen / ſo in demſelben Kreiß / darauß die ver / 


vbergeben werden / dis Ringerung vnnd Moderation / inmaſſen wie 
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ie erden ſol / die beſchwerungen der Staͤnde / ſo ſynen / wie hernach 
eg / ver ſchloſſen zugeſtelt / in der geheim zu be vnd niemand ⸗ 
dias den es der erkuͤndigung oder ſonſt anderer notwendiger vrſa⸗ 
ben halben gebuͤret / zu offenbaren. 


Stceerſten Verordneten ſollen als bald die erkuͤn⸗ 


— 


„ e eee 


digung fuͤr die handt nemmen / damit die in ſechs 
r Monaten beſchehe. 


| de geſchehen / ſollen die erſten Verordneten zu der erkuͤndigung 
als bald nach auß gang der zweyer Monat / ſo zu der Kreißbe⸗ 
bung zugelaſſen / die erkůndigung für die hand nemmen vnd ſol⸗ 
lich / die beſchwerungen vnd vrſachen / ſo in jedem Areiß vers 
n fürbracht / allein von den verordneten auß demſelben Kreiß / 
As denen der Staͤnde jres Rreiſs gelegenheit am beſten bewußt / als 
dann erbrochen / zum fleiſſigſten erkündiget / vnd ſolche erkuͤndigun⸗ 
n alle zu mal / vnd in allen den Kreiſen / darinn beſchwerungen für⸗ 
— ſechs Monaten geſchehen vnd vollnbracht werden. 


N Ge die Erkuͤndigung geſchehen / ſollen die erſten 
F drofdietet / vor auſigang der ſechß Monat / die den andern zu der 
Moderation verordneten verſchloſſen vberſchicken / vnd ſollen als dañ 
„ dixvtrordneren ſich in der Statt Wormbs verfuͤgen / die © 
beſchwerungen erwegen vnd dedencken. Item 
welchevrfachen für erheblich zu achten. 


1 
ſetzten letſtẽ ſechß Monaten / obberürter geſtalt zum fleiſſi 
Un o ſollen als bald die erſten Verordneren / dardurch 


kündigung geſchehen / noch für au ang det ſelben ſechs Mona⸗ 
andern Nreiß verordnetẽ zu der Moderation / wie obgemeldt / 
F deputirc vnd geſetzt / alle inbrachte beſchwerungen / vnd darauff ge⸗ 
x dibceertundigurigen / wie die in jedem Kreiß geſchehen / fuͤrderlich 
vynder jrem Sigel verſchloſſen vberſchicken / vnd ollen alsdañ die Ver⸗ 
erdneten zu der Moderation / nach außgang der obgemeldten letſten 
Monat / junerhalb zweyet Monat ſich in die Statt Wormbs ver 
igen / alſo / daß ſie auff den lerſten tag der jetztgemeldter zweyer Mo⸗ 
nat / alle in genannter Statt Wormbs erſch einen ſollen / alle beſchwe⸗ 


As dann ſie alle / oder ſo viel jhr erſcheinen werden / dieſelben für die 
bande nemmen / vñ ob die beſchwerungen vnd vrſachen / dardurch die 
Nngerung begert / es ſeyen gemeine oder beſondere notwendige / er⸗ 
dibliche/ob auch dieſelben in erkůndigung alſo war ſtnd / befunden / ei⸗ 
itlich bedencken vnd erwegen / luff daß auch ſolche Moderation de⸗ 
ſtattlich er geſchehen moͤg / vnd ſich die verordneten ſo viel deſto beſþ 
fedarinn zu halten / ſo haben gemeine Staͤnde / vnd der abweſenden 
FF ee EE 
ur erheblich geachtet / demlich / wo em-Scande nach vorigem 
enen Ve 2 g von etlichen ſeinen Landen dP eutetlkdfns 
aer / oder jm vielleicht das ſein genommen wore / oder ſonſt _ an- 
= dern 


¶ tangen vnd erkuͤndigungen / ſo jnen vberſchickt / mit ſich bringen / und 


| | O dann ſolche beyde verordnungen dermaſſen durch die Staͤn⸗ Geſegter Ab, 
/ (chied vii blat. 
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Nee ſolche erkündigu dare ung in den ang Seſegter 26- 
en. 
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de ſich deßhalb nit eynlaſſen / derhalben ſollen ſie vnſere Cammerrich⸗ 


ter vnd Beyſitzer / da ſie gleich einem etwas aberkennen muͤſſen / eim 


andern daſſelbig nit zulegen. 


Wie es zuhalten da eim Stand durch temporal vn 


glaͤck ſchaden zugeſtanden / werden Beyſitzer auß 


vorigen Abſchieden abzunemmen haben. 


Selegter Ab Te eicher geſtalt / die vrſachen / Es ſeyen etlich Stande / dureh 
— rieg / vnfaͤll / vnd allerley vngluͤckliche zuſtaͤnde / dahin gerahs | 
* ten / daß ſie vieleicht —— 


welche temporal / vnd auff ein vngluͤcklichen zuſtand eyngefallen / da 


doch ein jeder Standt ſonſt bey ſeinen Fuͤrſtenthumben / Landen | 


Leuten / Obrigkeiten / Gebieten / vnd beſtendigen Gefaͤllen / darauf 


1 0 Standt bewidthumbt / nit geſchmelert / vernachtheilt / oder 1 


25 ang nit kommen / geringert werden ſol / oder nit / Da huben vn⸗ 
ſet Cammerrichter vnd Beyſitzer leichtlich vnd ohne weitleuffigkelt 
nachdenck ens / auß vorberürten Reichs Abſchieden / darinn die Me⸗ 
deration formiert / geordnet vnd geſetzt abzunemmen. „ 
aͤnde / 


Cammerrichter vnd Beyſitzer / ſich der S 
„ fo darfuͤr geacht werden / als ob ſie dem Reich entzo⸗ 


gen / nicht anzunemmen. 
Geſetzter Ab- ,a 4 
ſchied am 46. . 4 
blat. Bee dem Reich gentzlich entzogen / haben ſich vnſere Cammerrich⸗ 


Etreffend die Staͤnde / ſo wolten darfür geacht werden / als ob 
V ter vnd Beyſitzer derſelbigen / in dieſer Ringerungs erkañtnuſß / 
nit m̃en / dann jnen hierinn anderſt nichts auffgelegt / als daß 


efert ver / denen ſo von der Moderation erkañtnuß appelliert / an 
noggeſente maß weiter Vr eil ergehen laſſen ſollen. * 0 


feyſ, Moieſt, proponiert den Scaͤnden / was ab⸗ 
gangs ſich in. deß Reichs Matricul ereugt / das Reich nicht allan 
n von frembden Potentaten geſchwecht / ſondern etliche ſich ſelbſt abſondern / 
1+ 15. viel der Prelaturen / Graffſchafften / Fuͤrſtenthumb zertheilt / 
n 1 dertrefie/nut erzelung mehrer vrſachen / wie die 
%% Matricul wider zu ergentzen. - — 
— — Qs wir dann weiters gemeinen Standen / vnd den Abgeſandten 
1570. am 30. fuͤrtragen laſſen / was merckliche zerruttung vnd abgang in deß 
viar. heiligen & eichs Matricul vnd Anſchlaͤgen ſich ein zeitlang hero 
ereugt / ſo alles auß dem her fleußt / daß das heilige Reich an ſeine Glie⸗ 
dern / nit allet von frembden Potentaten mercklich geſchwecht / ſon⸗ 
dern auch etliche ſich ſelbſtdarvon abſondern / viel Prelaturen / Graff 
ore vn 


Geſegter Ab- Jeweil auch weiters durch Cammerrichter vnd Beyſitzer an 
_ am 45. eregt / ob gleich kein mangel erſchiene / ſondern die ſachen / n⸗ 
| Taßherrichter vnd ſitzern plenẽ vberſchickt / ſie doch | 
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ind Herrſchafften / auch Fuͤrſtenthummen / durch allerley mittel dar⸗ 
vn entwendet / zertheilt / vnd dermaſſen zertrennt / daß man jhrer An⸗ 
ag nicht hebig ſeyn kan / ja auch wol gantz auß der Matrikul verlo⸗ 
werden. Neben anregung / was vnrichtigkeiten vnd abgang / auc 
neher zu Wormbs gepflogner Moderation handlung an des 
keichs anſchlaͤgen vervrſacht / in dem da viel Seande daſelbſten ger 
vnd aber andern / ſo in der Modetirten Landẽ ſuccedirt / dar⸗ 
gen nicht er hoͤbet / ſondern daß ſolche Moderations handlneg eln 
enn vnvoll kommen werck / zu dem würden die exemptiones zu gargey 
nein / vnd viel malen die geringere Staͤnde durch andere mit dershat 
ymirt / vnd doch nicht vertretten / ꝛc. dardurch dem heiligen Reich an 
| einen Gliedern/Seſſion/Stimm/ vermiogen vnnd hülffen groſſegety 
tittung vnnd abgang erfolgen thut / Darumb wir zu bedencken gu« 
b begees J he die her kad widerrttd ergene/ vnd in eit fe, 
age Hropung gebrachemexden maͤchte /Darneben die Wormbſſche 
i Moderations Ha 


- 
7 
© 


ndlung zu erſehen ! vnnd was an einem geringert / 
1 dem andern Innhabern derſelbigen Güter zu erſtattten / auffzu⸗ 
| legen. | „ TITEL oy GENESEE = jt ENNIO 1 % va 
Nie Scatide haben ſic} eines ſondern Reichs de⸗ 
1 putations tags / zu ergentzung der Matrikull ; 
Va | n entſchloſſen. f . 
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Reichs deputation tags / zu ergentzung vnd richtigmachung ob 
50 Reibe 2 Kal auff den erſten Julij / vnd relpeciue. — 
eſten Auguſti deß zunahenden ein vnnd ſiebentzigſten Jars / in vnſere 
und deß heiligen Reichs Statt Franckfurt eynzukomm̃en / folgender 
geſtalt ſucceſs iue fürzunemmen / verglichen vnd entſchloſſen. 
| = f a 3 e | I 15 . 
Daß alle auß ſchreibende Kreißfuͤrſten oder Staͤn 
de zwo vnderſchiedliche verordnungen machen / die eine zu 
der exftindigung welches Glieder dem Kreiß entzogen / wo⸗ 
hin ſie verwendt / Item / was ſie ſich weiters der Kreiß⸗ 
ſtaͤndt beſchwaͤrnuß vnd was zu ergentzung 


der Matrikul dienlich / erkuͤn⸗ 
| digen ſollen. 


| Dient ſetzen / ordnen vndwoͤllen wir / daß alle außſchreiben⸗ 


Kreiſen auß ſchreiben / daſelbſt dann ein jeder reiß zwo vnderſchiedli⸗ 
de verordnungen machen / deren eine in zeit dreyer Monat darnach 
felgendt / mit allem gebuͤrendem fleiß bericht vnnd erkpndigung eyn⸗ 
en ſolle. Ob vnd welche Glieder oder Staͤnde demſelben Rreiſs 
entzogen / oder ſonſten abgangen / wohin ſie oder deren Landetz / Leut 
nd Güter verwendt / zerrheilt / oder in andere wege enteuſſert / dar⸗ 


urch dem Kreiß vnd dem heiligen Reich ſeine gebuͤrende anlagen vnd 
fen entzogen. 


we 3 Ferrners 


der Staͤnde. 5 


1 


11 


2 
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Steez en geen Fixſtes/ aucvandern Seinden/ ibis; 
0 Raͤhten vnd Bottſchafften / vnnd ſie ſich mit vns eines ſondern ſchied aan 3} 


de Kreiß Fuͤrſten oder Stande gemeine Kreißtaͤge / jnnerhalh — "y 


Iz weyer Monat / nach Dato dieſes Abſchieds / in allen vnd jeden dia. 


© 


Tc; Wan NoderationndNingerung 


Ferrners da auch einiger Ariegsſtande / von ſeinen Lande 7 
Neween — — ib dabevor dem Reich geſteuwery — f 
abkommen / vnnd derhalben auff fürgeweſten Moderation — ö 
gerung erlangt / vnnd aber andern / denen ſolche anden / Cent vmd 
Bäter — — ſeyn ſolten / oder auch da ere 
che Scan — g deſen 30 Augſporg Anno moderieren im ſelbigen 
— 2222 Anno ſechtzig ſechs publicirten 
— — ob die — de ——— ; 
— en a no gebuͤrende er un 
—— oder auch an vberſchickung beſchehener Erki — 
| e. 1 
Moderationcag verabſanmbe. 


Dieerſte Perordnungſol nach der Exfiindig gung 


8 den andern verordneten darnach vberſchicken / welche als dann 
2 damit zu Franckfurt ſollen erſtheinen, b 


Seſegter Ab- S ſolle obgerůrte erſte verordnũg von den beſchwerd⸗ 


3 


* n * 
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_ _ Standen anhoͤren / darüber vnd ſonſten alle nottwendig gege 

legenbetes o zu abbelffung ſolcher Rreißſtaͤnd beſchwerniſſen / 
vnd dann waszu ergangung vnd richtigmachung der Matrikul vnnd 
Reichs anlagen dienlich ſeyn — / innerhalb obgeſetzter dreyer Mo 

nate maſſen Anno viertzig acht / vnd ſechtzig ſechs zu Augſpurg auch 
verabſchiedet)erforſchen eigentlich eynnemmen / vnderſchiedlich be⸗ 

: ben laſſen / vnnd darnach den andern verordneten zum fürder 


lichſten vberſchicken / Welche als dann damit zu Franckfurt auff den 
erſten Julij / obengemeldt erſcheinen / vñ in puncto moderationis, gleich 
wie in nechſt berürten beyden Abſchieden verordnet / procedieren / han) / 
deln vnd erkennen ſollen. 


Was die ferner erkuͤndigung in puncto richtig⸗ 
machung der Matriful belangt / das — die Mode⸗ 
ratorn / den Keyſerlichen Commiſſarien vnd de⸗ 
putirten Staͤnden zu berahtſchlagen 
{46 am32 8 richtigmachung der Matrikul / ꝛc. anlangen thut / das alles ſol⸗ 
len die Moderatorn denen am erſten Auguſti darnach erſchel 
nenden Aeyſerlichen Commiſſarien / auch Cburfürſten ͤUnd deputit / 


zuſtellen. 
ten Standen / oder deren abgeſandten Raͤhten vnnd ee | 
auch zuberahtſchlagen / wie hierunden folget / zuſtellen. 


Wo ein Herr Standt / ob der Moderatorn kin 


gerung beſchwaͤrdt / der mag an die Keyſerlichen Com- 
1 andere depueiree Staͤndt ſich 


IN Wu, * 


— PP Ws 1 ts 9m 


0) SFS ES uy 


* n vs 


As aber die ferrnere erkuͤndigung zum puncto ergentzung vnd 


Wo 


7 der Staͤnde. N 4 


S dann einiger Standt ob ſolcher der verordneten Moder an 
1 torn ringerung oder abſchlagung ſich beſchwaͤrtzuſeyn vermey 
1 nen wuͤrde / ſol er macht haben / darvon als buldun die am er» 
een Auguſti darnach ankommende vnſere Commiſſarien / Churfuͤr⸗ 
en vnd andere deputirte Stande / oder deren. A aͤhte vnd Bottſchaf⸗ 
ten ſich zu beruffen / vor denen die vorige eynkom̃ene grauimina vnd er⸗ 
| kindigung/neben einer ſummari petition ſchrifft onvernighdeynzus 
lungen / vnd darauff zu beſchlieſſen / So als dann darüber ex æ quo & 
I} ono, an vnſere ſtatt zu erkennen in krafft dieſes Abſchieds macht has 


If vnſollen / Darbey es auch in einem oder andern weg ohne alles ferr⸗ 


| {en werden / vnnd deſſen ein jeder hiemit gnugſam gewarnet ſeyn 


Dieweil von der Wormbſiſchen Moderation von 
ttlichen ad Cammeram appellirt / ſollen derſelben 


| | halber die deputirten Staͤndt in maſſen oben geſetzt / 
„- auch erkennen. 


1 
* 
& 
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| Ach dem vns auch angelanget / wie etliche Staͤnde von den zu 


f Wormbs Anno ſechtzig ſieben jüngſt ergangenen Moderati⸗ 
O on erkandtnuſſen / an vnſer Reyſerlich Cammergericht appel⸗ 


damit dann darüber auch deſto ſchleuniger mit rechten pronunciert / 
vnd derenthalben die richtigmachung der Matrikuln nicht gehindert 
vürde / ſollen dieſelbige Sachen vnnd eynbrachte Acta dißmaln von 
| Cammerrichrer vnnd Beyſitzern erfordert / vnnd in die Meintziſchen 
| Cangleyen / bi zu obgemeldten kuͤnfftigen Deputations tag / vers 

warlich behalten / daſelbſt dann von vnſern Commiſſarien / Churfür⸗ 
ſten vnnd deputirte Staͤnde / oder deren Abgeſandte Raͤht vnd Bott⸗ 
; ſchafften da ruͤber / in maſſen oben geſetzt / auch was recht vnnd billich iſt 
catendt / vnd endtlich darbey gelaſſen werden ſol. 


Daß die depucirten Scaͤndt vollen gewalt in be⸗ 


meldten appellation Sachen / vnnd was zuergentzung 
der Matrif uldienetex æquo zu erkennen / darbey 
esohn alle appellation ſol 
bleiben. 


60 (Deren e ſtatuirn / vnd woͤllen wir ferrners / daß an berürtem 
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erſtem Tag Auguſti zu Franckfurt / neben vnſern anſehenlichen 
Commiſſarien / ſo wir dahin abzuordnen bedacht ſeind / die ſechs 

Chur fürſten / vnnd dann alle deputirte Fürſten vnnd Staͤnde / oder 
dbber deren abgefertigte Raͤhte vnd Bottſchafften gewißlich eynkom⸗ 
men / von vnſernt als Romiſcher Keyſer / auch Chur fürſten / Fuͤrſten 
ind aller Staͤndt wegen vollen gewalt vnd macht haben / in obberür⸗ 

ken appellation ſachen / was recht vnnd billich iſt zuerkennen / darne⸗ 


ben allen vnnd jeden von den Kreiſen vberſchicken andern bericht / 
erkündigun g / vnd was ſonſten weiters deß heiligen Reichs notturfft zu 
egentzung vnnd richtigmachung der Marrikul ſeyn ſol mit gebürli⸗ 
| 5 ij chem 


( 
N 


Geſetzter Ab. 
ſchied am 32. 
blat 


er appellieren / oder anſuchen vmb Moderation / endelich gelaſ⸗/ 


* 4 
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Geſetzter Ab- 


ſchied am 35. 
blat. 


lert / daſelbſt dann ſolche Sachen noch zur zeit vneroͤrtert ſchweben / 


Geſetzter Abs 


ſchied am 33. 


blat. 


Abſc<ied zu 
Franck furt An 
. ho 7. am 
am o. blaae. 


Seſetzter Ab⸗ | 
ſchied vnd bugs, 


Ab ſchie d zu 
Regenſpurg 
im Jar 876. 
am 26. bla. 


Moderation Ringerung vnd 


) eh, 5 
"EY 4 F 
4 : 


reden gelaſſen / ud 
richrig gemacht werden ſol. 


nd irt / vnd dann der Martiful halb ſichdiß. 
motſolch mangel vnd defect befunden daß nicht nuighch ge⸗ 
wweſen darinn zu voll fahren. 


$152 


2 I? 


* 


Ne f 


müglich geweſen / jetziger zeit in ſolchen ſchweren Sachen / in maſſen 
Eren. Speyer verabſchiedet / endtlichen zu verfahren / vnd ex æ quo 


ono, abʒuhelffen / ſondern müſten dieſelbige notwendiglich biß zue 


anderer zuſammen kunfft ynſtellen / wie vns dann dar von außführli⸗ 
cher bericht vnd relation fürbracht. 


Die Sach der Moderation vnd Datrikul hal- 


ber bedacht / daß derwegen zu andern maln raht 
zuſchaffen. | 
Ann wir dann ſol jhr bedencken / auß eyngenommenen ehaff⸗ 


dern gelegenheit der gebuͤr raht geſchafft / vnd alsdann ſol hoch not⸗ 


wendig allgemein nützlich werck / einmal zu gewünſchter erledigung 


bracht werden moͤge. 


Die Exemption ſachen / ſo am Caſ̃ergericht 
auhengig / ſol der Proceſs wie zu Augſpurg Anno 48. 
poublicirt / Nemlich / ſimpliciten & de plano ge⸗ 
halten werden. 


Nfenglich ſo viel die Exemption ſachen an vnſerem Keyſerlichen 
Cammergericht / durch vnſern Procurator Fiſcal anbengig ge⸗ 
macht beruͤren thut / Ob wol dieſel bigen Fauore imperij. mehr zube / 


1 : Senft zuerwegen / auch daruber ex æ quo & bono gu 
© nen / vnd zuſtarurirn. Darbey es dañ one alles appellieren aber n 
darauff angeregt Reichs Matrikul ergentzt/ vnd 


Exledigung der Appellation ſo in Moderation 


O baben ſich doch / als bald man das Werck angriffen / die ey 
brachte Acta vnnd erkündigungen erſehen / ſolche anſehenliche 
D mangel/ defect vnd vnrichtigkeieen ereignet / daß jnen zumal vn⸗ 


ten vrſachen vns aller gnedigſt gefallen laſſen / haben wir vus Þ 
f darauff auß Keyſerlichem Vaͤtterlichem gemüht erbotten If 
mit raht vnd zuthun Cburfürſten / Fürſten vnnd gemeiner Seande/ 1} 
auff fügliche wege bedacht zu ſeyn / dardurch ſolchen eyngefallenen 
verhinderungen vnnd maͤngel in beyden obgerürten Sachen / zuraw if 


ſeyn ſol. Vnd dann welcher geſtalt darüber / condemnando vel ab 


fürdern / ſo ſeye doch in obbemeldtem Augſpurgiſchen Abſchied Anne 


viertzig acht publicirt / ein ſolcher ſchleuniger richt ger Proceß / zu für / 


derlicher erledigung derſelbigen Exemption Sachen (das nemlich 


darinn ſimpliciter & de plano, tam in petitorio quàm in poiſeſſorio, u 


gleich zuver fahren / Was auch einem jeden Theil zubeweiſen nocig 


ſol 


uendo, tum onere vel ſine onere, zu erkennen ) b eſchreiben / daß derſelbig 
nicht zuverbeſſern / derhalben wir es bißbero auch darbey bewenden 
laſſen / vnd woͤllen darauff ermeldtem vnſerm Fiſcal vnnd ſeinem Ad 
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uocaten gnedigſt befohlen haben / in ſolchen Exemption Sachen 
obgerürter maſſen / zum ſchleunigſten zu procedieren / 9 | 


* — 


Moderation vnd Deputation 
rr machung deß Reichs matrikul verglichen. 


SN SA 
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— me. 


auch CammerrichrevendBeyſiner/mlt abkürgung aller geſuch⸗ 
1ꝗ»L. 


Han ſich von wegen vieler defect eines neuwen 


tags / gen Franckfurt zu richtig 


1 Escbalben dieweil auch nachmals zu keiner ergentzung derſel⸗ 
] Dee Reichs Mattikul zu ſchreiten / es ſeyen — 1 85 
dſelbe mangel vnd impedimentahinweg gethan / vñ neuwe gebür⸗ 
heerkuͤndigungen / wir auch zu Speyer verabſchiedet geweſen /eyn⸗ 
ebolr / als haben wir vns mit jnẽ den anweſenden Standen / Raͤhten 
Iñ Bottſchafftẽ bey jetziger Reichs verſam̃lung / widerumb eines neu 
ne oderation vnd an ee u endlicher xichtig machung 
ergentzung deß Reichs Matrikul/auff den erſten Julij / vnd erſten 
Anguſtt / reſpectiuè, deß 27. Jars / in vnſere vnnd de —— Reichs 
| Statt Franckfurt eynzuFommen/ folgender geſtalt lucceisſue fürzu⸗ 
j nemmen / verglichen. * 711 — 4k # N.: 
En jeder Kereiß ſol zwo vnderſchiedliche verord⸗ 
nungen machen / deren einem drey Monaten bericht vnd 


— 


T5 | erkuͤndigung innemmen ſolle. 


3 3zweyer Monat nach Dato diß Abſchieds / in allen vnnd jeden 
Kreiſen außſchreibẽ / auff welchen ein jeder Rreiß zwo vnderſchiedliche 
verordnungen machen / deren eine in zeit dreyer Monat darnach / mit 
fſonderm gebürenden fleiß / glaubhafften bericht vnd erkuͤndigung eyn⸗ 
nemmen ſolle / wie folget. | | 


Leſtlacherkünd gung zu chun/wel$eGlieder de 
Kͤreiß entzogen oder abgangen / wohin ſie verwendt / zerthei⸗ 
: let oder vereuſſert / da ein Standt Moderation erhalss 
| ten / wem ſolche Candt / Leut vnd Guͤter | 
zugefallen, | 


Ye erſten / welche Glieder oder Staͤnde demſelben Kreiß entzogẽ / Geſegter At- 


| Güter verwendt / zertheilt / oder in ander weg encenſſert/dardurch flat. 
dem Kreiß vnd heiligen Reich ſeine gebürende anlagen vnnd hülffen 
entzogen. Dann ferrners / da aucheiniger Standt von ſeinen Landen / 
Leut vnnd Güter / daher oder derſelb dem Reich geſteuwert / abkom⸗ 

men / vnd derhalben Moderation erhalten hette / wem doch ſolche Lan 

den / Leut vnd Güter zugefallen: Was vnd wie viel zu deß Reichs vnnd 
AKreiß hülffen / darauff vermoͤg der alten Anſchlaͤge in deß heiligen 
Reichs Matrikul geſtanden / Oder aber / was vnnd wie viel 

| nachmals darauff nach billichen traͤglichen din⸗ | 

gen vnnd wehrt derſelben 
zu legen. 


3 6 Jum 


Geſetzter Ab⸗ 


Arumb ſetzen / ordnen vnd woͤllen wir / daß alle außſchreibende Geſegter 2s. 
Kreiß Fürſten oder Staͤnde gemeine Rreifitage innerhalb ſched vnd bat. 


oder ſonſten abgangen / wohin ſie / oder dero Landen / Leut vnnd ſgiedamzs, 


Sauren: Om andern / daß ſie auch ſonſten die Namen der Beyſitzer vnd 
Plat. Ll : 


- * * 


Seſetzter Ab 3 Vm dritten da etliche Stande ſo vmb Moderation anhalten / ihre 1 k 
{ied vnd blat. 


Geſetzter Ab⸗ 
ſchied am 28. 
blat, 


ſchreiben ſollen / damit man künfftiglich / da etwan Fiſcaliſche Poeceſ 


über nicht hat moͤgen eyngeholt werden / Oder aber da an vberſchi⸗ 
ckung deſſen alles / derſelb Standt verabſaumbd ſeyn ſolte / ſo ſollen 


5 Moderation Ningerung vnd 


Yum andern die Namen zuerkündigen der Beyz | 
ſitzer vudJiihaber/aller vndjedet Herrſcafft in derſels ⸗ 
Treiſen!danne man wiß geg eñ wem die Fiſcakſche ee 


4 :- <5. ob 
WEE Proceß zuerkennen. 


Innhaber aller vnnd jeder Herrſchafften in denſelben Rreiſen 
50 cgenelich ectiindi Dore ae ſondern — ö 


| Camm zu erlegung deß heiligen Reichs anlagen | 
5 ae. gegen eee ee e HY: 
erkündigen ſeypſolcen. . 7: oe”. 
Zum dritten deren / ſo vmb Moderation anhalten Y, 


jhre vrſachen vnnd grauamina anzuhoͤren Zeugen 
. zu verhoͤren. | | 1 


— 


vrſachen vnd grauamina darumb ſie Moderation bitten / im ſelben 

Areiþ/verm6g neheren Speyeriſchen Reichs Abſchied haben für⸗ 
bringen woͤllen / oder auch fürbracht / aber auß eyngefallenen verhin⸗ 
derungen / gnugſame erkündigung / bericht / vnnd beweißthumb / dar⸗ 


die verordneten denſelben beſchwaͤrten Standt darüber nachmals 
anhoͤren / vnd alſo in allen dreyen Puncten / allen grundt vnd gelegen⸗ 
heit / innerhalb dreyer Monat / zum fleiſſigſten erkuͤndigen / daruber 
als von vns verordnete Aeyſerliche Cemmiffarten / Ampta wegen / ale 
le vnd jede erkündigte Jeugen / wie recht citirung der intereſſenten da 
— ͤ—ũ—w—ẽ — en anS ones mit zimlichen Peenen dar⸗ 
zu anhalten / Dann auch Original ſchrifftliche vrkunden / was vnnd ſo 
viel ſte derſelben erfahren / oder inen fürbracht würden / tranſſumin / 
vnd derwegen gewoͤnliche Compulſoriales / ſolche zu ediren / vnnd dar⸗ 
auß die notturfft auß ziehen zu laſſen / gegen andern / ſo viel dieſelbige 
zu Recht zu edirn ſchuldig ſeyn ſolten / erkennen vnd darauff mit Recht 
ſimpliciter & de plano verfahren in dem auch ein jeder / bey deme ſolche 
vrkunden oder bericht zuerlangen / ſich gebürl ichen gehorſams erzei⸗ 


170 rar roma: 


gen ſol. | 
Zum vierdten treuwlich zuerforſchen / was weiters | 


zu ergentzung vnd richtigmachung / der Matrikul vnd Reichs 
anlagen dienlich / vnd alsdann den andern verordneten im 
ſelben Kreiß zum eheſten wol verſchloſſen vnder 
frem inſigel zu fertigen. 
Sou der Matrikul vnd Reichs anlagen / dienlich ſeyn moͤchte / 
das alles ſollen (fie getreuwlich erforſchen / beſchreiben / vnd dar⸗ 
nach den andern verordneten im ſelbẽ Rreiß zum eheſten wol verſchloſ⸗ 
ſen / vnder jren inſigeln zufertigen / So als dann damit auff den erſten 


32422122 H 


Nd dann was ſonſten weiters zu ergentzung vnnd richtigma⸗ 
obver⸗ 


LA r Mr 4 | 
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© Fvermeldreneag Julij auff gemeinen eines jeden Kreiß koſten / gen 


* 8 anckfurt erſcheinen / vnd in den Moderationſachen / neben anderen 
Kreis n Moderatoren / gleich wie juͤngſt zu Speyr / An⸗ 


. 


oc. 70. Vnd dañ da bevor zu Augſpurg Anno ꝛc. 48. 5). 55. vnd G6. 
I ao ſtatuirt vnd verabſchidt worden / procediren / handlen vnd erken⸗ 
vn ſollen / was da ex ęquo & bono recht vnd billich ſeyn moͤchte. 


Sie zweyte vnd dritte erkuͤndigung ſollen ſie die 

Moderatoren / verſchloſſen in die Meintziſche Cantzley zu 

= Franckfurteinantworten. 1 

ger die zweyte vnnd dritte erkuͤndigung ſollen ſie die Moderato, 22 — 
ren / verſchloſſen in die Meintziſche Cantzley / daſelbſten zu Franck⸗ bias. 

fort einantworten / darüber dann die andere vnſere ankommen⸗ 

| beRey.Commiſſarien/auch die Churf. vnd deputirter Staͤnden Raͤht 

und Bottſchafften / fernere gebuͤrliche berahtſchlagung fürnemmen 

ollen / darvon hernach weiters. 


Da ein Scand beſchwaͤrt ab der Moderatorn 


Ringerung / dem ſol erlaubt ſeyn / an die am erſten Auguſti 
# © erſcheinende Kepſer. Commiſ. Churf. vnd anderer depu⸗ 

1 * tirte ſich zuberuffen. hon 
{| Dy fall dann einiger Standt / ab ſolcher der Moderatoren Rin / nee 
] gerung oder abſchlagung / ſich beſchwaͤrt zu ſeyn / vermeynẽ wuͤr⸗ 

Dede / demſelbẽ ſol erlaubt ſeyn / darvon gebuͤrlicher weiß an die am 

neſten Aug. darnach erſcheinende vnſere Rey. Commiſſarien / Churf⸗ 

vnd andere deputirte Staͤnde / oder deren Raͤht / vñ Bottſchafften ſich 
zuberuffen / vnd zu appelliren / darum̃en ſollen auch denſelben / die vos 
—— grauamina, darauff ein geholte erkündigůg / vñ was da 
erkant neben einer ſum̃ari petition / von wegẽ deß Appell anten onvers 
engt zuvbergeben / vn gleich damit zubeſchlieſſen durch die Meintziſche 
Lantzley fürbracht werdẽ / daruber weiters ex quo & bono zuerkeñen. 


Daß neben den Keyſ. Com̃iſ. die Churfuͤrſten vi 
dann die deputirte Fuͤrſten vnd Staͤnd ſelbſt zu Franckfurt er⸗ 
ſcheinen oder jr geſchickte Raͤht mit vollmacht abfertigen / die Ap⸗ 
pellationes anzuhoͤren / daruͤber ex equo & bono, 
zuerkennen. | 


| Orlen nach / haben wir vns mit den Standen vnd Abgeſand/ Geſetzter Abs 


* 


ten / vñ ſie ſich mit vns ferrners verglichen / daß neben vnſern an {20 
ſehenlichen Rey. Commiſſarien ſo wir auff den erſten tag Augu⸗ 
ſti / obermeldt / gehn Franckfurt abznordnen willens ſeind / auch die 
ſechß Chur fürſten / vnd dann alle —_— Fürſten vnd Staͤnde / ent⸗ 
veder ſelbs auff denſelbẽ erſtentag Auguſti zu Franckfurt erſcheinen⸗ 
oder aber jhre geſchickte Raͤht vnd Bottſchafften / mit vollmaͤchtigem 
gewalt daſelbſthin gewißlich abfertigen ſollen ! So alsdann / neben 
vnſern Reyſerlichen Commiſſarien auch Churfürſten / Fürſten vnnd 
aller Stande wegen / vollen gewalt vnnd macht haben ſollen / ſolche 


neuwe vnnd alle vorige appellationes / in Moderationſachen anzubs» 
* | 5 iy vow, 


l Moderation Ningerung vnd 


davon zu tractiren / vnnd darüber ex ęquo & bono endeli 
P rechen / vainebenallanondjeden vonder nd 2 
der * ſ onſten weitersde 
"a — el 17 nile gebriviicvrn aß zurrſden zuerwegen⸗ an 
| rüber ex quo & bono, zuerFennen vnnd zu ſtatuiren / darbey es 
obn alles appelliren /oder widerreden g 


n ieſelbige 
ergentzer vadrichug gemacht werdenſol. ff < * 


neuwen Eyden beladen werden. 


baten * Amit aberauff zukünffeigen Dex N f 
; reeingefalineimpedimenta gentzlich auff gehebt / auch ſonſten 

die gantz noͤtige expedition diſer ſachen künfftiglich nico | 

verhindert noch 1 Alſo auff gemeiner Stande vnnd 
geſandten res die vorige 
deratorn / davon appellirt / von hren Herren vnd Obern jhrer P 
vnnd Eyden der geſtalt erlaſſen / daß ſie dern — 
ęquo & bono, billich zu ſeyn ermeſſen / votiren vnd erkennen haben mi 
gen vnd derhalben mit neuwen Eyden beladen worden ſeind / wie da 
von in beyden Reichs Abſchieden zu Augſpurg Anno 48. vnd FF» 25 
macht / auch wel dung beſchiche⸗ So ſollen der Churfürſten vnd alls 
deputirte 5 — vnd Standen / Raͤht vñ Borttſchafften / ſo zu nech | 
beſtimpten — Stn abzufertigen zu dem gantzen Werck / ſo 
wol zuerledigung der appellation ſachen / als zu ergentzung vnd ends 
licher richtigmachung der Reichs Matrikul / jhrer Pflicht vnd Eyden 
von jhren Herren vnd Obern / obgehoͤrter maſſen auch erlediget / dau 
von glaubhafften ſchein fürlegen vnnd alsdann mit neuwen Eyden 
beladen werden. 


Daß man alle; præparatoria abgeſt ondert im Chur of 1 


Faͤrſten Raht handle / darnach da man die alte vnnd neue 
cyngenomne erkuͤndigung zu der Matrikul ergentzung gehoͤrig / 
auch die Acta der Appellationſachen eroͤffnet vnd daruͤber 
erkennen ſol / = 5 iv —_ Rahe 
e Þ 


 Geſeyter Ab» A bann die ſachen / nach angehoͤrter vnſerer Reyſerlichen Pros 
—— p6ſicion für die hand zunemmen / ſol man alle pręparatoria ab 
Fey geſoͤndert in Churvnd Fürſten Raht abhandlen / miteinander 
leere / on vnd darüber altem loͤblichen Brauch nach ſich — | 


— vnd neuwe eyngenomne erkündi Jon 
zu dero Matrikul ergentzung gehoͤrig / dann auch die Acta aller Appel⸗ 
la eroͤffnet / —— darüber votiren / vnnd be⸗ 


h er quo & bono, was da billich ſeyn ſol / decidiren vnd erken ! dq 
nen wolle / —— — — auch pat. 
| — e—rnK A Commiſſarien / verrichtet / decidirt / vnd beym 
ſolten aber paria vota, in einer oder mehr ſas | 


| gn! 7 ber verſchens fürlauffen / der man ſich ja nicht 1 — 1 
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* 1 ti / da dann daſſelbig an vns durch vnſere Reyſ. Commiſſarien ge? 


„ 
. 


r * * * _ 
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ß ISS 4. Is 


et / ſeind wir deſſen gnedigſten erbietens / vnſere Reyſ. reſolution 
Föber zueroͤffnen / vnd ermeldten vnſern Commiſſarien / onverlengt 
ertigen zu Laſſen. en ee ee on ade 
Saß der Matrikul im jar 21. auffgericht im 
„ pbviotirn vnd erkennen zufolgen. 


By! x4; 3 


Ann aber zu Franckfurt nechſt diß dubium erregt worden ef! Seſerer As 
o che Reichs Matrikul für augen zuhaben / datauff man ſich im 


# 
* 


>" potirn vnnd erkennen fundiren ſolle / weil dann vn verborgen / 
daß die Matrikul im jar der mindern zal zwentzig ein / mit raht vnd be⸗ 


* | aller Staͤnd ſich zuvergleichen / doch Key. Map. reſolution 


auff den fall zuerwarten. 


id im fall bey nechſt bewilligtẽ neuwen Deputation Tag / aber⸗ Geſeyter Ab- 
4 N mal etwas bedencklichs / ſo einige verhinderung vervrſachẽ moͤch ln 

te / einfallen wuͤrde. So ſol den anweſenden deputirtẽ Staͤnden / 
— Bottſchafften / hiemit macht vnd gewalt gebẽ ſeyn / daruber 


men aller Staͤnde ſich zuvnder reden vnd zu vergleichen / doch ſol⸗ 


| len ſolche bedencken vnd vergleichung auch vnſern Reyſ . Commil. wie 
herkommen / re ferirt werden / derſelben oder auch da es noͤtig ſeyn ſol) 
unſere ſelbſt gnedigſte reſolution / darüber zubegeren vñ zugewarten. 


F Dazween oder mehr Scaͤnde in beſitz einer vnzer⸗ 


theulten Herrſchafft / daß allwegen der Stand / ſo das Stam̃⸗ 
hauß beſitzlichen inn hat / zu erlegung deß Reichs ſteuwr von de 
Fiſcal angelangt werden ſol, 


Ey berahtſchlagung dieſes Articuls / wie doch die Matrikul vnd 


iſt auch diß bedencken erregt worden / da zwen drey oder mehr 
Staͤnde in beſitz vii nieſſung einer vnzertheilten Herrſchafft ſeyn / daß 


dahero groſſer ſtreit vnnd difficultet einfalle gegen wem vnſer Procu⸗ 
— Fiſcalis an vnſerm Reyſ. Cammergericht / zu er forderung deß 
| Aricbs huͤlffen / die Proceſs fertigen laſſen / vnnd darauff procediren 
| ſol/ Sintemal dann billich / daß ſolche noͤtige Reichs huͤlffen — 


N Brſenter Ab⸗ 
4 Anſchlaͤge deß heiligen Reichs einmal zur richtigkeit zubringen / bin. 


r MWModeratibe deuugerung vnd 


+ exlege werden / als mie Nabe vnd vergleichung aller Stäben ws Yi 
— en / etklaren vnd ordnen wir / daß in obgehoͤrtem fall / alle / 
Stande /ſo dus Seammpbauß befglich in bat /zuerlegungdej I} # 


| mit recht von vnſerm Fiſcal angelangt / vnnd geg 
— >< demſelben ſeine ferderung 


zuverfolgen / in all wegen biemit perbebalten. 


Damit in werendẽ Rechten / in Exempcionſachem 
| N nichtsenzogen/ folle die Anſchldgdur@ die jent- - | 


gen / ſo in deß Reichs Anſchliges begriffen / welches auch ges 
# one o "we __ leiſtet ſelbſt vngeweigert entrichten. 
I 


vp 
2 imheiltgen Reich zutragen 


gen / ſo bißher in deß Reichs Anſchlaͤgen begriffen / welche auch diefelbi/ 


gen wuͤrcklich geleiſtet / deren das Reich im innhaben vnd poſſeß wert / 


ſelbſt vngeweigert entrichtet vnd geleiſt werdenſollen · 


Die außz 


zu außtrag rechtens darbey gelaſſen werden. 


Geſegter Ab- Ver die außgezogen / ſo biebevor einige Anlagẽ nie erlegt hetten / 
— Neale ſone vel quaſilibertatis weren dfeſelben ſollenbiſ 


gedrungen werden. 


geſteuwrt / ſollen mittler zeit rechtens nicht gefreit ſeyn. 


Seſetzter Ab» of 
ſchied vnd blat. 


ſteuwr nicht gefreyet / ſonder dieſelben zureichen ſchul dig ſeyn. 


Die Pand vnd Scaͤtt / ſo dem Reich entzogenbe⸗ 
langend / die weil ſolchs zuvor Key. May. heimgeſtelt / hat Key. 


Map. ſeidhero der ſachen ein anfang gemacht / wil auch fuͤro⸗ 
* din kein fleiß ſparen. g 


geſandten ſich erinnert / das diß Werck auß al lerhandt ſondern 
bewegnuſſen / hiebe vor zu Augſpurg vnd zu Speyr / durch ge⸗ 
meinen Reichs beſchluß / vns als deß heiligẽ Reichs haupt zuverrichten 


— 


Geſegter Abs Waere erſten puncten beruͤbren thut / weil die Stande vnd 


ſchied am 33. 
blat. 


beimmgeſtelt: Wir auchſeidhero der ſachen einen gutẽ anfang gemacht / 

darauff ſte vns dann in vnderthenigkeit gebeten / der geſuchten / auch 

theils vertroͤſteten gůrlichen tractation / ferners anzuhangen / ſoſeind Þ 
wi 


miterben oder mit gern derſelben Fer eſchafft / zuergen / 
gung jrer gebiirnuſſen/anc<hdaſetdſfan vnſt r Rtyſ. Cammergeriht 


Vrde ſich aber mietler zeit / vnd vor rechtlicher eroͤrterung ob / 
bemeldts puncten (das iſt der Exemptionſachen) einige dulff 
haben wir vns mit Churfürſten / 
gürſten / vnd gemeinen Standen / auch der abweſenden Raͤhten vnd 
geſandten vergliechen / daß in dieſem fall die Anſchlaͤg / durch die en / 


gne ſo die Anlag niterlegt / ſollen bi 
zu endtlichem außtrag der ſachen darbey gelaſſen vnnd hinwider 
weder ſie / noch die außziehenden / zu einiger bezalung angehalten noch 


8 
Die in Menſchengedencken einmal zwey oder dre 


A aber innerhalb Menſchingedencken / der außgezogẽ Stands 
dem Reich einmal / zwey oder mehr geſteuwrt 2 ſo 55 
cher Standt mitlerzeit rechtlicher eroͤrterung der ſachen / dex | 


F EDS UEDSED WD = x Emma _ > - - > 


' aenacbmals deſſen gnedigen willens / alsbald es die gelegenbeit an 

men — erleiden mag / dem heiligen Reich icht was zu 

em zuerhandlen / oder ſonſten wie zu Speyer auch verabſchiedet 

zunemmen / vnſers theils an einigem fleiß vnd bemuͤhung nichts zu 

ren / damit dem heiligen Reich ſeine gebuͤrende reſtitution einmal 
eigen möge: 25 1, 13365245 2761 % %%% © o PTEobs » LM : 

FOO — «n Pfenꝛig da vil von 

Þ aſz0gnen Seanden zufnd en. x 


y 2 i L 


Chpriſtlicheermarrnng / ſich menniglich deß Gotts 

=_ - ldftern enthalten ws, 

TORI Mavimilian / ic. Na dem Gott der Allmächtig vnſer Jans Mor. 
BY y | K Paley "wp in den zeheen Gebotten / die ein jeder Menſch bey ſei⸗ dic vtealh. 
ner Seelenſeligkeit zu holten verbunden iſt / vnnd auch in eyn⸗ . 
5 heiltgen Chriſtlichen Ruͤrchen geordnet hat / daß ſein Goͤtt/ . außge⸗ 


- y 
1 44 + 
E, — 


| ame durch kein Menſchen ver. gedens / eyteloder vnnag / ge⸗ richt / am zi. 
unt werden ſol / Demnach zu mehrer nachfolg vnd ehr Gottes vnd dial 
, MF deMenſchenbeil / weiland Reyſer Juſtinia nus / vnſer Vorfahr am 
K ach laͤblicher gedaͤchtnuß / menniglich zu haltẽ ernſtlich ermant / vnd 
feengklich gebotten hat / alle laͤſterſiche wort vñ ſchweren bey dem Ta 
1 —— vñ ſeinen heiligen Gliedern / zu vermeiden / vnd wo darüber 
FF . ſolche er manung vnnd verbott verbrechen vnnd vberfahren 
did / daß ſich dieſelben Thaͤter dardurch der Barmhertzigkeit Gottes 
x IF viwirdig gemacht haben / vnd darumb gefencklich angenommen / vnd 
xder letſten ſtraff deß todts gepeiniget werden / Darzu alle ſo jetztbe⸗ 
ende verhandlung hoͤren / vnd das nicht widerreden vnd ſtraffen / 
cer verſchweigen / vnnd der Oberkeit nicht zu ſtraffen anbringen mit 
F ſawprden Richtern / vnd in vorbeſtimpter maſſen Vbelthaͤter vnder 
nen wuͤßten / vnd vngeſtrafft lieſſen / auch zu der vrtheil vnd verdam̃⸗ 
5 — die ſie mit ſolchem auff ſich laden / in deß Reichs vngnad 
w oſtraff gefallen ſeyn ſollen / wie dann ſolchs deß jetztgemeldten vn⸗ 
tes Vorfahrn Satzung klaͤrlich außweißt / vnd aber dieſelben Gottes 
Gebot / vñ deß ehegenanten vnſers Vorfahrn Satzung / Ermanung? 
s6ebott vnd Peen / jetzt leider in vergeſſung vnd verachtung von vielen 
F Nenſctben vber fahren worden / Haben wir / als Roͤmiſcher Aoͤnig⸗ 
nit ſampt andern vnſern vñ deß Reichs Churfürſten / Fůrſten / Staͤn⸗ 
den / ſolch mißhandlung mit beſchwaͤrtem gemuͤt erwegen vnd für au⸗ 
gen genom̃en / daß Gott vnſer Schoͤpffer obgemeldt ſchwaͤrlich davon 
e vnd der Menſchen Seelen ſeiner Goͤttlichen Gnaden ewigk⸗ 
beraubt vñ vnwirdig werden / auch vormals auß ſdlhem Hunger⸗ 
Erdbidem vnd ander plagen auff Erden kommen vnd gefallen find/ 
md ſetzt bey vnſern zeiten / als offenbar iſt / dergleichen vil vñ mancher⸗ 
| e vñ ſtraff gefolgt haben / vñ ſonderlich in diſen tagen ſchwaͤ⸗ 
KR ranckheiten vnd Plagen der Menſchen / genañt die boſe Platern / 
auß den wir die ſtraff Gotts bil lich bedencken / vnd darauff noch anruf⸗ 
fen die Gnad Gottes / ſeiner Goͤttlichen Maieſtet zu 3 — 
8 | en 


. Gelegte Sa⸗ 


Policey. 
igkeit vñ gut / mit zeirigem vorraht ermanen wir 

—— vnd getnetnlich einen jeden Chriſt — 
J . Mehſchen 7 daß jeſolchernſhandlung meidet / die — | 
veuwern dertzem traget / vnd ſeinen Gebotren gehorſamlch nachfolgen ; 
uvnddamit dit vorgemeldte ſtraff abwender / ——— 2 * Ho 
tzen / ordnen vnd w6llen/auch hiemit ernſtlich gebieten/wanndariber- Wai 
niemand / von ws wir den / andts oder weſens der oder die wehren / Wy 
eytel oder laͤſterwort / vnnd ſchwuͤr bey Gert / ſeiner heiligen Marten / Wd 
Wunden oder Glidern / der Junckfraw Maria / vnd ſeinen Heiligen / 
thut / daß ſich dieſelben dame / wie hernach folgt / verſebuldigt babe Fu 

vnd alſo on Gnad geſtrafft werden ſollen. 


n * 
weren. a . a 
weren außbewegtem zorn / auß trunckenbeir / ode 


3 CRE 1 Jofall/onbedachebeſchebe / er ſol vmb ein de 
N deeds «Golds / halh e Reichs Cammer⸗ 


een 175 1 br 
anf © le vom Abel feen ſchweren. 12 


egte Hed... 5 c ſich aber / daß ſol ſchweren freffenlich dra | 
= — blat. die haͤter auß dem Adel geboren / vnd vormals in ſolcher vbers WK 


fahrung nicht begriffen noch geſtrafft / die ſollen mit der That pou! 


vntauglich ſeyn⸗ zun 2870 vnd Emptern zugebrauchen nicht zugt 


laſſen werden / Wo ſie ſich aber darnach widerumb in ſolche mißhand/ | 4:48 
tang verſchuͤlden / ſollenſie fůrter nach maß jrer verhandlung * 18 


en vnnachleßlich geſtrafft werden. 


Scraffdeß geringern Standes / ſo Gotcleſtert. 


Eren aber e Thaͤter gerings Standts / die ſollen von Ei. 


* Ord⸗ 
— in der Gerichtszwang vnd Oberkeit / die ſolchs 
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erſonen darinn 1 75 was ſie darzu ben 
een vnd dem elben 


i f * 


Von ben gun —— | A 


Geſegte Re⸗ Tem / welcher oder welche ob inns boren/oderin BY 
form, vñ blat. jren Haͤuſern wiſſentlichg —— ſtillſchweigen / vndſon 
ches der Oberkeit deß Orts nit a —— — eroͤffnen / dieſelbis 

gerſellen zu dem daß —— 6 te ſchwůrlich verſchulde n 

von jrer Oberkkit / nach geſtalt der ſa en geſtrafft werden. 


Von Gott ſchweren vñ fluchen / wie ſie zu ſtra et, Þ 4 


id nach den dieſer zeirgens ein / daß viel Qeur bey der krafft vnd ] 
8 macht Gottes / dem Lei Glieder Wunden Tod Marter vnd 


Sacrament vnſers lieben Herren Jeſu = 1 
gfaley. 


10 roſe 2 — 
mf 
nemen oder branch en ſel deßbald dann ſolche Gottsſchwuͤr ondſlac 
billich deſto barter ſtraff von der Oberhand haben ſollen / vnd wolln 
darauff als offt ein ——— oder Bauwerßmann / odes 
dergleichen lediger Geſellen vnd Perſonen / jnnheimiſch oder frembd/ / 
o gemeldter Gottes ſchwuͤr einen thut / daß derſelbig mit dem Thurn 
. geſtalt vnd gelegenheit ſeiner vberfah 
ri He Hel | ee ſol: Were es aber ſach / daß einicher -! 
Fuͤrſt oder Standt / einich ren 
erichr / die ernſter vnd harter weren dann dieſe / 
1255 J lun, grep tr ham yer 
17 — ben nich eee — bt 
” 1888 Ober keit für beſſer anſehen wurde / ſolche Ge 
erat bee ene Fluͤch er — a das ſollen ſie nach Alge 
der n auch zuthun 
Vnd damit ſolche — . — nit verſchwigen werden / ſo ſol ein 
jede Ober keit / der an dem end Baß vnd Freffel gebůrt / ſolchs znerfahs 
ren vnd die Geltſtrůff Ordnung zum beſten fürnemmen. | 


Pondeſj Woelovndjre Relſigett Knecht Gott | 
n ſchwüuͤr vnd Fluchen. 


Geſegte Ref. 4 a Tembamirabgemeldes Gottsſchwür vnd Fluchen b Graffen/ 
— e ee dann mindern n 
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AM - Policey 14 4- 
anſtehet / auch Knechten vid Ehe⸗ 

———— — | 
15 00 wollenwis/daſcinjederCharfurſtFirſt/Graff err 
. — —— Q——— 2 — 


vnd handha⸗ 

A ern — obgemeldte 

vers(> wär — works bey jrem [Dofgeſfind/ Dienern vñ Ehehalten / 
inigre/ dann oben von andern vnaͤdlen Gocteluſterer geſagt / 

1 


e ed Fürſt / G P ndandered FAd le von 
a ein jeder Herr v eß Ade ; 
| fre — ING jren 
; af s ſonderlich gelůbd nennen oder nem̃ien laſſen / weß ſie 
| - — ——— ——k— — | 
whorjamlico buͤſſen laſſen/wie vor der andern vnaͤdlen Gottſchwůrer 

| 10 den halben geſetzt vnd begriffen iſt 


1. a "nd daß chern jeder Fürſt mit ſampt gemeldet ſeinen verwand⸗ 


ffen / Herren vnd andern deß Adels / fur ſich / jr nachkommen 
2 en / mW in beſſer form nach noscurffc t zuſam̃en verſchreiben 


] More aer Graffen / Herren oder vom Adel / ſonderlich Cbur⸗ 


gen od n nit verwandt / ſondern on mittel / vnd allein vns 
6k * eee ee dieſel⸗ 
den ß ichten damit ſie vns vñ dem heiligen dt / 
orgemeldter Gottsſchwür halber fir ſich jre Diener Licht nd 
halten / in aller maſſen halten ſollen / wie oben von wegen der Fuͤr⸗ 
m/ E Graffen toerren vñ andern deß Adels / ſo den Fuͤrſten — 
auch derſelben Knecht vnd Ehehalten / klaͤrlich geſeizt | 
inder . ——-„—-— deb Ih loi 
gb n durch jten gerechtẽ wandel di 
e gefoͤrdert vnd nicht verhindert werde / wie 
as jren Staͤnden nach / vor mindern Perſonen zuthun For 


5 5 ber Landes vnd Kriegofneſe Gord : 


rung / auch ſchweren vnd flachen. 


Tem nach dem vnder den Candts vnd Ariegsbnechren im: 905 ; Geſegte Ref, 
vrauch iſt / daß ſie gewoͤnlich in jren Articuls Briefen ſchwerr 9 
ottslaͤſterung zuſtraffen / auch etwañ ſolche c haͤter vom leben | 


u tod richten / aber ob emeldter Gottsſchwür vñ flüch bey jnen kein 


ich Buß haben / Demnach gebieten wir hiemit ernſtlich allen 
churfürſten / Fürſten vnd Staͤnden deß Reichs / auch der Fußknecht 
Hauptleuten / vnd woͤllen / ſoſte hinfüran ¶andsknecht beſtellen vnd 
annem̃en / daß ſie in alle derſelben geſchworn Articulsbrieff ſetzen / ſich 


n allein mit ſtraff der Detfoncm — vnd Ma⸗ 


eine gebenedeyte Muter / oder die lieben Gottes Heiligen / laͤſtepnd 
er auch der Gottsſchwür vñ flüchen halben mit der Buß / die jnen 


uren Soͤlden abgezogen werden ſollen / gthorſamlich halten, 
624 Pnddaſsderſelben Reichs Ordnung ſo viel Gottslaͤſterung vnd 


| Berroſchwur oder flüch betrifft / ein jeder Fußknecht Hauptmann 
Cg gleich⸗ 


— 
e eee 


7 91 $1195" ft, 511 N 
een 
oder anbeiten / gegen 


$19 Bo 231/77 8 vey 44; ” 4c ch 
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Geſegte Re- * d nach dem runckenheit / wie mant glich befindet xu 
form. vi beat. = 2K | leſt —— in vergangen Rach 
* d Jutrinckens halben geordnet vnd geſetzt / daß ein; Wor 

erke ſeich nevi Futrincken abſtellen / vnd das — 10. 
leren ernſtlich ſtraffen ſol / ſind doch ſolche Ordnung vnd Satzung Fe 


iß anhero wenig gehalten oder vollnzogen worden / ſondern hard I is 


ißbrauch vnd vnweſenlichheit deß zutrinckens / allentba br 
— 2 mehr eyngewurtzelt / ſic t vñ vherband g enom / 


. . tl 


en vbelthaten gefolgt / vnd noch zu dem / daß etwann durch trum al 
hee Wo" —— . | 


5 eee r | l/ 


— — 
ur. 3 5" Def 


2 | A err da Pra proevie der weſotto/Sacud 1 
over Landes die ſind / daß die ihren Vnderthanen zu — 1 


eee vrſach — 10 


Policey. IA 
ür id ſelbſt meiden / an jren unden allem lem Dofgeſind vnd in 
ſtenthummen / Nerrſchaffren /i Whey: Haga vnnd Ober⸗ 
een Vnderthanen ernſti eenen vrnd 
e zutrincken zu meiden 5 — redone al. ernſtlich 
s ernſtlich biemit gebieten⸗ vnnd ſtrenglich gehalten 


br len. 
Von vnordenlicher vnd ee, js 


eren ehrlic)/zimlich//billi® / daß ſich cinjcher / weß wirdgy garde. 
*% 
: oderhertoriender nd nee Faber 12556 8 . 
| damit in je 1 Stanpt vn ö li eren uß 

g'S o haben wir vs mit Churfirſten/FiixſtenvndStinden/ 
55 der Ordnung der Kleidung vereinigt ound verglichen / die 


þ ber ſtraff vnd Peen Drauf fest, 8e sid gebal * _ 


bas ersleut gelleidt ſe pn ſollen. 


ee e us erteRe- + 
4 roman vnd Arbeitleut oder Taglohner auff dem Lan Ry rn 
XK ebenda il andiſch fo in Teotſcher Ration my 
Jündiſch / Mechliſch Cieriſch / vnd der 15 
außgeſcheiden / tragen vnd aumochen roger} oͤck 
| dann zun halben Waden / auch darannichevbetſe<s Fal⸗ 
i machen laſſen ſollen / Doch moͤgẽ fie Hoſen von einem Cündiſchen⸗ 
iſchen vnd Mebliſchen Cbuch nach dem daſſetbi ſeiner b 
ph ſen wabrig/ vnd ein Barcben Wafes ohn guo(ſ#1 ud ng 2 
gnlſſen/aver inaſ{pagorgerthbellanong | f 


5 3 — Ilen wir/doſiſiekeinexlep Gold 7.Silber/ Devine 
geſtickte Rragenan bdern / ſie ſeyen mit Gold oder 
Js 2 Soten/anct Fein Bry < / Seraußfedern / oder ſetp 
1 4% 90 iodel oderauſigeſcbnicrey Schub/ e Bare eus 

. An ibres Beisein Rindevabarkbirmis 

ichen jhren Weibern zutra 
UAchen auch alle Rraͤgen / Vbermuͤder / Schleyer mit gülden 2 
in / ſilbern vnd ſeiden Guͤrtel / Corallen Paceru6ſter / aller Gold 
er / Perlen vnnd Seiden Gewandt anzutragen / verbottan ſeyn 
I l/ — — 2 die Uöchcer vñ n Jungfrauwen ein „ r 


15 Desgleichen moͤgen jra Weiber zutn bochſtẽ ein LiindiſchRollery 
i Rein andern dañ ſchlecht Beltz / von Lam̃ern / Geiſſen / vñ derglei⸗ 
yſchlechte Futter / alles vnverbrembd / antragen / vñ machen laſſen. 


| Sicſi Buͤrger vnd wohner m Scacſel, 
| - i fleiden- ſol I 
| < %Y Tem nach dem in Statten lich drryerley Bürger vnnd GeſegteRe- 

Iwohner ſind / als gemeine Bürger vnnd Hand e 
how Bond Gewerbsleut, vnd andere ſo im Raht / von Geſchlochee i 64 e 
ſonſt᷑ ehrlich herkommen / vnd jrer Zins vnd Kenneen ſicherneh . 
¶Mauff ſo ſetzen / ordnen vnd willen wit / _ die * Wee 

* andt⸗ 
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;nſol dexſelbmic Rleidung ſichwivan 
—— 


ee een W N 
Ag 1927429 72 | halten ſollen. 


Sun tmn 0.4 
enfollerdieRanFond Gewerbsleut in Statten kein 
l Artlaß oder ſeiden Rock Gold / Ae 
a uben / tragen / Doch m6qgeieſ> 
Lotren Roͤck / auch ſeiden Wammes / avſſerbaſb e Sammet ende 
ſis Aaluß vnverbhirembd/ mgildinRinge tragen 
4 Deſgleichen ſollen fie eele vb zwen gůlden w 
jnewanmacen laſſen /oder ethic} Marder / Jobell / Herm in / vnd 
wol mogen fie zum hoͤchſten Mardkrde 
vndjre Davuffrauwen — Sur — neSe- . wo 
r JremjreWeibes follen gleichen in Klei ten / 
ankeinem Aab vber zwocken Sammer / Seiden ee Dan 
Jeem / ſollen jnen — do 
7 vn verbotten t einen Gi 
— ſeyn zu ragen _ 
Item / ein Kalt He . n t/auch S "x 
lter vergaldten nit ven 
—— if ww 4 beda 
Item ihre Tocher vnd uwen moͤgen tragen ein Hau By... 
— —— = wag 


le Bürger in Scaccen/ſojrer Renneen vnd, 1 


ne 34 
Stätten / ſo von R le 1 
eee — aller ale, 
mg erzelgen als letzt von Kauff vnnd Gewerboleoty Y' 


verme 
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C Policey. 2 

elde worden / doch außgenommen / daß ſie Scham̃lotte Roͤck mit 
v elen Sammat zum hoͤchſten verbrembd / deßgleichen — 

vnd kein beſſers / auch Sammaten vnd ſeiden Wammes / außgeſchei 

cdCarmaſin vnd ſeiden Daathauben/an vnd aufftragen m6gen. 

Deßgleichen ſol jhnen erlaubt ſeyn guͤldin Ring zu tragen / doch 
ſolche Ring vber dreiſſig / viertzig oder fuͤnfftzig Gülden nicht wehrt 


Vnd ſollen ſich jre Frauwen in maſſen / wie der Rauffleut Weiber / 
Its, perry allein daß ſie zum hoͤchſten an jhrer Kleidung 
¶elen Sam̃et oder Seiden / doch auſſerhalb Carmaſin / verbremen/ 
¶ gleichen daß ſie ein güldin Retten ¶ von dreiſſig/ viertzig / biß in fuͤnff 
I sgoldin / auch ein Gůrtel / doch daß der nit vber dreiſſig güldin wehrt 


gen. | 
1 Vom Ade. x 
Mg Errner ſollen die vom Adel kein Sammet oder Carmaſmm Ats Perelte Ne 
laß antragen / vnd jhnen zum hoͤchſten Dammaſt / oder dergleia 
K '© chen Seiden / zugelaſſen ſeyn / den ſie mit ſechs elen Sammet / vi 
ee darüber verbremen moͤgen / Deßgleichen moͤgen ſie guͤldin Ring 
= mdDaarbauben / auch an Retten / die nicht vber zwey hundert gül⸗ 
wehrt ſey / tragen / die ſie doch mit einem Schnürlin vmbwinden o⸗ 
e durchziehen ſollen / wie von alters herkommen. | + 
VPVnd ſo einer eines Fuͤrſten Hofmeiſter / Cantzler / Marſchalck oder 
Ruhe / vnd doch nicht vom Adel were / der mag ſich denen vom Adel / wie 
gemeldt / gleich tragen. | 
if Jedoch follen hierinn Ritter außgeſcheiden ſeyn / welche güldin 
Nerten offentlich ohn Schnürlin antragen moͤgen / doch daß ſole 
WF Kerr vber vier hundert guͤlden nit wehrt ſey. 
Es ſol jnen auch Marder Futter / vnd dergleichen zu tragen / vn⸗ 
Item dero vom Adel tdaußfrauwen moͤgen vier ſelden Rock jnen 
n cchen laſſen / vnd dieſelben offentlich tragen vnd haben / Temlich 
seammet / vnnd die vbrigen drey von Dammaſt / oder dergleichen 
n Roͤck / vnnd nicht vber vier / doch on Perlin / Silber oder Gold 
fie dieſelbigen verbremen laſſen wolten / moͤgen ſie ſolches thun 
nen Perlin oder Silber / al lein oben herumb / vnnd nicht vber ein halb 
ertheil einer elen breyt / Aber eines Ritters Weib mag ſolche verbre⸗ 
ung mit Gold / doch ober herumb / vnd nicht hoͤher dann eins halben 
virtheil einer elen breyt / thun / Ob auch etliche weren / ſo mehr Kleider 

netzt gemeldt hetten / vnd dieſelbige fur jre Rinder vnnd Toͤchter 
halten wolten / ſol jnen vnbenommen ſeyn. | 
Auch moͤgen ſie die Bareten vnd güldin Hauben / doch daß die ge⸗ 
and vi geſchmuͤck darauff nit vber viertzig gizldin wehrt ſeyn / tragen. 
| — ein Edel frauw an Ketten / deßgleichen an Haͤfftlin / 

hHalßbandt / vnd andern Kleinotern / auſſerhalb der Ring / auff zwey⸗ 
F-undere guͤlden wehrt / vnd nit darüber / an jr tragen. | 
Item / ein guͤldin Borten vnnd Gürtel nicht vber viergiq gülden 


Von Doccorn. 
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De ſollen vnd moͤgen die Doctor vnd jre Weiber / auch 


Stande vnd Freybeit gemaͤß tragen. 
Von raffen vnd Herren. 


tragen / ſondern allein Sammet / Carmaſin / vnd ander Seiden 
Lo Gewande/doch mit nicht verbrembd / es were dann ein Re 
ter / Item / moͤgen ſie guͤldin Retten / doch nicht vber fünff hundert gu 
den wehrt tragen. wo} 
De moͤgen Gra d Herren alle Futter / auß genen 
men Fobell / vnd dergleichen ſe Fueter / antragen. 2 


tem / jhre eheliche Gemaͤhl moͤgen alle Seiden Gewand mie gl 
din vn filbern ſtücken verbrembd / tragen / doch kein Ketten oder Klei⸗ 
not vber ſechs hundert guͤlden wehrt / noch gantz ſilbern oder guͤldn 
ſtück / ſondern ſich zu vnderſchied deß hoͤhern Standts derſelben zus 


gen enthalten. | 


Pferde Jeng. 


Doctor / auchkein Gra 


olchen Zeugen ſich halten moͤgen. 


Item / ob ſemands von ſeinem Fürſten / Herrn oder ſonſt einen ha 
hern Standt / etwas von Kleidung oder Kleinoter geſchẽckt / dieſelbig 
ſol er ſeinẽ Fürſten vnd Herrn zu ehren anzutragẽ macht haben / vndin 
dem fall vnverbotten ſeyn / doch ſol kein geferd hieriñ gebraucht werde, 


Die weil auch dieſe Ordnung allein fuͤrgenommen / daß dievbers 


maͤſſigkeit vnd koͤſtlichheit der Kleider abgewendt vnd verhuͤt werde / 
Ob dañ einiger Churfürſt / Furſt vnd Standt / in ſeinen Gebieten vnd 
Oberkeiten der Kleidung halben einige Ordnung / die ſchaͤrpffer vnd 


mehr dann dieſe angezogene / ſeiner Landtſchafft zu gutem auffrich⸗ 


ten wolt / oder auffgericht hett / das ſol demſelben Churfürſtẽ / Fürſten 


vnd Standt / auch zugelaſſen / vnnd durch dieſe vnſer Ordnung vnnd 


Satzung vnbenommen ſeyn. Es ſol auch keiner zu verheuratungſeinen 
Kinder eben der Ordnung zugeleben ſchuldig / ſondern mag ein jeder 
egenbeit vnd vermoͤgen nach dieſelben weniger / aber nit hos 1 


e 
— vnd außſetzen. 


Wir ſetzen / ordnen vnd woͤllen auch inſonderheit / daß alle Ergbls Þ 
ſchoffe / Biſchoff vnd Prelaten / jre Geiſtliche daran halten / daß ſie ſich 
mit jren Aleidungen / in Kirchen vnnd auff Gaſſen / als jrem Seande. : 
nach wol geziemet / wie dann die Geiſtlichen Recht vnd Erbarkeit das 
erfordert / ehrbarlich vnd Geiſtlich tragen vnnd halten / vnd vnzimlich 


koͤſtlichheit abſtellen. 
Kupffer / Holtz vnnd Stein / gelegt / vermitten werden / vnd die Golds 


Aleider / Geſchmuck / Retten / güldin Ring / vnd anders / rem 


Q Tem/ſollenGraffenvudHerrenein giildin vnd ſilbern Stig | 


. / | - 4518 3 
. Ach dem auch ein vberfliiſſiger vnkoſt in Pferdsgezeugen brfuy | 

den / ſo ſol hinfürter keinereinigẽ Zeug vber zwen gülden wehrt / 

auch Meſſing vnd gelben Zeug / führen / er ſey dann Ritter oder 
0 F/ Herr / Ritter oder Knecht / Fein Zeug von 
Sammet / ſeiden T hüchern / noch etwas von Gold oder Silber / daren 
führen / allein hinfür Churfürſten / Fuͤrſten vnnd Fuͤrſtmaͤſſigen / auß 
ider welche jren Churfuͤrſtlichen vnd Fürſtlichen Standt nach 
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tem / es ſol auch der vnnütz koſt / ſo bißanher mit vergiilden as | 


2 Frier - 


es 
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Policey. 147 
x | Gulden nichts derg üldẽ 
even | — onto baleen ſol. unn. 


Von der Reiſigen henecht Kleidung. 


IS 


BY Loder vergiiles anmachen laſſen oder tragen / ſondern ſich mit der 
FI kltidung / wie dieſelbig jhnen von jhrer Derrſchaffr oder Edelmann / 
¶ aceinesjeden Lande — gegeben wirdt / benügen laſſen / Wo 
F ſefi aber fir ſich ſelbſt kleiden woͤllen / moͤgẽ ſie ſich auffs hoͤchſt Cün⸗ 
N ankleiden / doch vnzerſchnitten vnd vnzerhackt. | 


Don Kleidung der Kriegoleuce/ Bergknappen / 
* Schreiber vnd Amptleut. 


en s 


| meldt / tragen / were er aber von geringerem Standt / dann vom 
Mel herkom̃en / vndein Hauptmanſchafft / Fenderich / Muſterherr / o⸗ 
uv dergleichen hohe Ampt hett / woͤllen wir jhnen zulaſſen ſich zutra⸗ 


| = ehrlicher Bürger von Geſchlechten in Stareen/wie oben ge 


iſt Were er aber ein gemeiner Anecht / ſol er ſich in ſeins tdherrn Ges 
beten vñ Oberkeiten dieſer Ordnung vnd ſeinem Standtgemaͤß hal⸗ 
n Aber ein Kriegs mann / ſo ein dienſt hett / oder Hhauptmañ / vnd im 
ig were / vii deß ein Paßwort oder Vrkund würde anzeigen / der mag 
i nach geſtalt der laͤuff / vnd wie jm gelegen / kleiden vnd tragen. 
Item / die Bergknappen / ſo an freyen Bergkwercken ſind / vnd ei⸗ 
dnung haben / ſollen ſich der ort jrer Berg Ordnung halten / vnd 
e geleben / Weren ſie aber auſſerthalb derſelben freyen Bergkwer⸗ 
Len / oder ſonſt an Bergkwercken / die Statosrecht hetten / ſollen ſie ſich 
fer Ordnung nach gemaͤß halten. "I | 
in Schreiber in Cantzleyen ſollen kein ſeiden Gewandt / Gold 
er Silber / auſſerhalb güldin Ring / tragen. 5 4 
Item / der Geiſtlichẽ Diener moͤgen ſich / wie jetzund vo Schreibern 
275 eyen gemeldt iſt / gemaͤß in jrer Aleidung halten vnd tragen. 
Ein Secretari / Caſtner / Vogt / Schoͤſſer / Pfleger / vnd dergleichen 
Amptleut / ſo nicht vom Adel / moͤgen ein Scham̃lot / vnd jr Kleidung / 
ie Bürger in Staͤtten von Geſchlechten / tragen vnnd machen laſſen. 


Von keleidung gemeiner vnd vnehrlicher 
j ; ci | 


ES FR 


2 
2 
{ 


** 


b , 5H 4 
| No dem auch auß dem viel aͤrgernuß im heiligen Reich entſtan/ DermelteRe- 


Gold / Silber / vnnd andere zierliche Kleider / tragen / darvon 
manch fromm Weib vnd Tochter verleitet wirt / auch dardurch vnder 
F chebarn vnnd vnehrbarn kein vnderſcheid zu erkennen / Gebieten wir 
ennſtlich / vñ woͤllen / daß die vnehrlichẽ Weiber kein hochzierliche Klei⸗ 
der oder Geſchmuck / auch nichts verbrembds oder gül din Schleyer / ſon 
dern ein jede derſelben ſich nach deß Landts gebrauch tragen ſol / dar⸗ 
auff die Oberkeit ſonder achtung haben / vnd das W 1 lden ſ * A 

2 y | 


DADS >BDffaVTas Trail Nnszg 2 


em / die ReiſigenAnecht ſollen kein Seiden Gewandeaneras — 
| gen / auch an Rappen / Hauben oder Hembden / nichts gůldins * d Me, 


Ten / die Kriegsleut / ſo einer ein Ritter oder Edelmann were⸗ — — 
Y ſellen vnd moͤgen ſich / als oben von Rittern vnd Edel leuten ver, lat. 


den / daß die gemeine vnnd ander vnehrliche Weiber / Seiden / erm. vadblat. 


z 
4 


Y Police. = 
rk ſich die Nachrichter kleiden ſollen. 


5Y Sſol auch | 
— . die geb Klebencbter, vi; Feldemeiſter / oder Abdecker mit 
a nm jrer Kleidung tragen / damit ſie vor andern erkeñt werdẽ mogen 


4 <a ens. 5 Von der Juͤden heleidung. 


Geſezte Re- N Eßgleichen daß die Jüden ein gelen Ring an dem Nock oder 
form. vnd blat. 2 Kappen / allenthalben vn verborgen / zu jhrer erkandtnuß of⸗ 
— 2 
Samit dieſe Ordnung der Kleidung deſter feſtig⸗ 
lich gehalten / ſol ein jede Oberkeit / bey verlierung deß Klei. 
des oder Kleinot darzu einer Geicbuß / die Vber⸗ 
1 tretter ſtraſfen. 
Serge te Id damit dieſe vnſer Satzung vnd Ordnung der vbermaſ}i 
form. vudblat = _ „nor benlichen Kleidung vn Aleinoter/ deſto feſtiglicher 
ten vnnd vollnzogen werde / So gebieten wir allen vnnd jeden 
Churfürſten / Fürſten / Prelaten / Graffen / Freyen / Herren / Rittern 
Knechten / Schultbeiſſen / Bürgermeiſtern / Richtern vñ Raͤhten / hies 
mit ernſtlich / vñ woͤllẽ / daß fie fir ſich ſelber diß vnſer Ordnung 1 
lich halten / auch gegen jren Vnderthanen feſtiglich vol lnziehen / alſo / 
wo jemandts in dem vbertretten vnd vberfahren / ſol ein jede Oberker 
dieſel hig bey verlierung deß Rleids oder Kleinots / ſo wider diß vnſer 
Ordnung getragen / darzu einer Geltbuß / ſo zwyfaltig als viel als das 
De e wehrt / der bürgerlichen Oberkeit deß orts zu we 
den / ſtraffen / Vnd ob einige Oberkeit in der ſtraff vi handhabungſem 
mig vnd hinlaͤſſig erfunden / vñ durch vnſern Fiſcal zu abwendung der ⸗ 
halb erſucht / vnd doch darauff verharren wuͤrd / alsdañ ſol vnſer Fiſcal 
gegen ſolcher hinderl aͤſſigen Oberkeit / vnd auch den vberfabrenden 
— obgemeldte Peen vnnd ſtraff proce dieren vnnd 
vol lnfahren. | o 8. 150 


Von vbrigem loſten der Hochzeit / Keindertaͤuff 
„ vnd Begraͤbnuſſen. 


2 . 
\ #83 £4 


© 


Geſegte Re- N 
ferm. vnd blat. ten / Hingaben / Rindertaͤuffen / Rindbetten / Faſtnacht vñ den 
Begraͤbnuſſen ¶ Rirchweihen / viel vbrigs vnkoſtens gemache 
wirt / welches zu mercklichem nachtheil gemeines nutz je lenger je mehe 
beſchwaͤrlicher waͤchſt vnd zunimpt / Damit aber ſolches deſto füglichen 
5 vu} dah abgeſteſicyndgedeſſere wetdenmag/ Jo ordnen: fert rt 
wollen wir biemit ernſtlich gebieten / daß ein jeder in ſeinem Fuͤrſten 
r vnd Gebiet / die obgemeld⸗ 
ten koſten der Hochzeiten / Erſtermeß/ RAindtaͤuff / Rindebett / Air 
8 3 — — gute Ordnung machen / 
d daß ſolches alles mit darau ten Buſſen vnnd ſtraffen vm 
nachleßlich gehandthabt werde. — few — 


Von Cagloͤhnern / Arbeitern vnd Boccenlohn, 
Wes, | D:eweil | 


P auch mit Gaſtungen vnnd Schenckungen zu Hochzel / 


Fat rer nr e 


. 


Policey. : 14.8 


IS 2 Jeweil auch der Tagloͤhner vnd Arbeiter halb vmb den taͤgli⸗ 
* <en Pfennnig ein groſſe vnordnung allenthalben iſt / in dem⸗ 

36 ß niemands / an die vberkom̃en mag 
geb dann jnen jres gefallens: Tach dem aber die Tagloͤhn / Botten⸗ 
bir / Muͤntz / die Geſchaͤfft vnd Arbeit in den Landen / nicht gleich / 
Se msllen wir / daß ein jede Oberkeit in jrem Gebiet ein ſtattliche Ord⸗ 
ng vnd Satzung derhalb auffricht / damit der jenig / ſo jr beduͤrffen / 
nit jres gef allens vbernom̃en / vñ der Tagloͤhner / Mann vnd Weibs 


vnd nemmen ſollen / wiſſens haben moͤgen. 


Von cheuwer zehren bey den Wirten. 


. Nd nach dem theuwr zehrung halb bey den Wirten vil beſchwaͤ⸗ 
rung den Gaͤſten vnd andern / ſo die ſtraſſen taͤglich gebrauchen 


nd cChurfuͤrſten / Fuͤrſten vnd jren Bottſchafften / vnnd allen Hand⸗ 
7! thiexern vnd Wanderern beſchwaͤrlich / darauß erfolgt / daß alle zeh⸗ 
tong auffgeſtiegen / vñ caglichs auffſteigen / auch alle Eſſenſpeiß hoͤch⸗ 
ld vbercheurc werden / Dem zu begegnen / ſetzen / ordnen / vnd woͤllen 
u / daß allenthalben im Reich allein das Druckenmal gegeben / vnd 
urch jeden der Tranck ſonderlich bezalt werden / Vnnd nach dem die 
rung an einem ort wol feiler dann an dem andern / vnnd ſol Dru⸗ 
tenmal in einer gemein nicht wol ein Satzung zu machen / So iſt ferr⸗ 
ner vnſer meynung / daß ein jede Oberkeit in jren Gebietẽ ein Ordnung 
md Satzung den Wirten / vnder jnen geſeſſen / auffgericht / vnd ver⸗ 
ednet / daß ordenlich nicht vnder oder vber vier Eſſen geben / auch ein 
agung mach / was der Gaſt ordenlich für ſolch Druckenmal geben 
z Ob aber ein Gaſt beſſer lebẽ wolt / vnd mehr haben dan vier Gericht 
er Eſſen / wie obgemeldt / ſo ſol daſſelbig jm dad vnbenom̃en ſeyn⸗ 
Item / ſol ein jede Oberkeit den Wirten ein maß geben / wie theur 


ind hoch ſie den Wein vnd Bier / Brot vnd Fleiſch / verkauffen moͤgen! 
nachgelegenheit der zeit vnd Landes / ſo wolfeyl vnd theurung zufal⸗ 
| 7 rd | 


Deßgleichen ſol durch jede Oberkeit deß Stallmiets vnd Daberng 
halben auch Ordnung vnd maß gegeben werden / vnnd ſonderlich daß 
$ deriDabernangeſ<blagen / vnd den Wirten nit zugelaſſen werde vber 
N dricten oder vierdcc Pfennig daran zu gewiñen / oder die Gaſt jreg 
gefallens daran zu vbernem̃en / alles mit buſſen vnnd ſtraffen / die ein 
ede Oberkeit / ſo an den orten / da die Wirt geſeſſen / die bůrgerlich Os 
berkeit on mittel haben / auffſetzen / eynnem̃en / vn damit die Ordnung 


den 


dhaben / vnd darüber halten ſollen. Doch ſol ein jede Oberkeit / vn⸗ 


Bp - 
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ſelbigen theuwr oder wolfeyler fürfallen / jre Ordniiq zu andern oder 


tyle vñ theure jar erfunden. Vnd damit oberzelte vbermaͤſſigkeit 
d theur zehrung deſto on verzůuͤglicher vnd baß abgeſtel lt werde / So 

— alle Churfürſten / Fuͤrſten / Prel aten / Graffen / Freyen / 

ẽ Rittern vii Rnechtẽ / Schultheiſſen / Buͤrgemeiſtern / Kichtern / 

Mien / daß ſie ſolche Ordnung jñ wendig ſechß , oath * | 

= \ in 


ſonen / Winter vnnd Sommers zeit / weß ſie jedes tags zu lohn ha⸗ 


Geſetzte Re» 
form, vii blat, 


Seſetzte RNe- 


formation am 
23} blat. 


1 © miſſen/3ngefigr/vndniche allein dem gemeinen Mann / ſonder 


der denẽ die Wirt geſeſſen / nach geſtalt vñ gelegenheit der jar / ob die⸗ g 
bẽ macht haben / welche doch lenger nicht waͤhren / dañ ſo lang die ITE 


9171 


2 Policey. 
di Reichßtags in ſbren Gebieten auffrichten vund publieiren l. 
2 F tro} alles bey Propeeyer Dank äeigs Golds » Welche in dieſem ſeum 


gen derſelben hinlaͤſſigen Oberkeit au 
vnd zu bandlen, Darnach mag ſich ein jeder wiſſen zu richten. 


aß vnd Gewicht / anzurichten. 


Itemein gemein Getreyd Maß / auch ein gemein Gewicht / werd an 
ericht / vilerley betrugs vnd vortheils in kauffen vnnd verkauffen 
ürkommen / deßhalb dann auff viel weg / wie ſolchs am beſten fürzu⸗ 


moͤgen / iſt ſolche ſach auff den Tag der fürgenommen Viſitation deß 


ſchlagen / vnd ſchlieſſen ſollen. 


8 Knecht vnd Dienſtbotten. 


botten vnd Knecht zu zeiten mutwilliglich auß jhren Dienſten 


Abgeſcheiden (ey: Es ſol auch ein jede Oberkeit / ſo viel die Dienſtbotten 
betrifft / in ſeinen Gebieten ein Satzung machen (nach dem der lohn in 
wenig laren etwan hoch geſtiegen) ar 
jeden Lands gelegenheit jhren Vnderthanen vnnd gemeinen N 


ſiekom men werd. | 


=_ len gefuͤhrt noch getragen werden. mo 
Deen in kurtzen jaren ein ſchaͤdlicher mißbrauch auffge⸗ 


Geſegte Ne- 

form, vii blat. wachſen / daß 
Buͤchſen vber land gefuhrt vnd getragen werden / welches an 
im ſelber nicht zu maͤnnlicher That reicht / ſondern mehr erſchrecklich 


iſt / auch dardurch viel vnraht vii fridbrichige handlung ſich begeben / 


bt werden. Demnach ordnen / gebieten vnnd 
woͤllen 


oder binlaͤſſig befunden / alsdann hat vnſer Key. Fiſcal befehl / g 
ff gemeldte Peen zu procedire | 


Beraheſchlagung / wicim Beicheingemein Bl J 
n gemeines 17 dT 1 
eee eee eee: NN 


gen / daß im heiligẽ Noͤmiſchen Reich ein gemeine Ele zu aller, A 
© ley Gewand / auch ein gemein Maß zu Wein / Bier / vnd dergleichen / 


Cammergerichts / vnd ander ſachen / auff den erſten tag deß Monats 
Marti gen Speyer geſchoben / alſo daß daſelbſt die verordnete Rabe 
von vns / auch Churfürſten vnnd Fürſten / davon weiter reden / rahn⸗ 


Von abſpannung vnd beſoldung der Reiſigen 1 


SeſezteNe- Ach dem ſich auch vil begibt / daß einer dem andern ſeine Rnechet «, 
2%; yas vnd Dienſtbotten auffſetzlicher weiß thut abdingẽ / auch Dienſt]/ 1 


ten / wie dieſelbig nach eines 


zum fruchtbarlichſten anſehen wirdt / damit fie jhres gefallens niche 
auß den Dienſten tretten / vnd derſelben vngehorſam vnnd eigen will | 


Saßzdie Büchſen zu Boſſz vnd Ruß / nicheſol⸗ 


— Roſſzvnd Fuß / Feuwr vnnd ander 


die vnſchul digen auff den ſtraſſen vberrennt / gefangen / vnd auch et 
— — 


. 
{ 


nemmen / berabtſchlagt / Dieweil man ſich aber der zeit deſhalbniches YE 
endtlichs / auß vilerley vrſachen / hat entſchlieſſen noch vergleichen 


tretten / woͤllen wir daß keiner eines andern Reiſigen Knecht / vnd an | 2 
dere Dienſtbotten / annemmen ſol / er zeig dann zuvor einen vrkund 
an / daß er von ſeinem Herren vnd Edelmann mit willen / vnd ehrlich 


— ITO - 


PLS ges gra A Fes 


3 


"mY Policey = L440 
ien wir / daß binfürter keiner / zu RoſſF odet zu fuß / Buͤchſen fuͤh⸗ 
n / eragen oder gebrauchen ſol / vnnd ob einer oder mehr alſo wider 
ren e vnſer Satzung mit Buͤchſen betretten / alsdann ſol die Oberkeit / 
beer der die Vberfahrer geſeſſen / vnd der ort Buͤrgerlich Gerichts 
ung on mittel zu ſtẽdig / oder auch die Oberkeit / vnder der die Vber⸗ 
beer mie der Buͤchſen betretten / denſelbigẽ Vbertreteern / die Buůͤch⸗ 

. Yinnemmen/ vnd darzu / ob er ein Bauwr / vmb fünff gulden / ein Rei⸗ 
I den vmb acht gulden / ein Edelmann zehen gulden / vnnd ſonſt einen 

/ oder deßgleichen hoͤher ſtandts / vmb zwoͤlff gulden / zu ſtraf⸗ 


| . 8 
11 * m jeden in ſeinem Schloß oder Behauſung zu der Ges 
1] qe zu haben vnbenommen ſeyn. | 
Item ob ener al lein in ſeinem Gebiet / vnd jnnwendig ſeiner Ober⸗ 
I kit / zum luſt etwan mit einer Buͤchſen birſchen wolt / oder damit zum 
el mit guter ehrlicher Geſellſchafft / alsdañ gemeinlich in den Staͤt⸗ 
reuchlicd / ſchieſſen wolt vnd kurtzweilen. 

1 eichen / ob ein Landsknecht offenlich Kriegen nachzuͤg / vnd 
esso ſeinem Hauptmann ein Vrkunde oder Paßworten anzeigen 


Jem ſo einer oder mehr mit Büchſen / durch ſein Oberkeit etwan in 

lernacht / eyl oder ſonſt / Fridbrechern oder Mißhaͤndlern nachge⸗ 

fee würd /oder ſich oder ander beleidten / diſe alle in obgemeldt Gelt⸗ 
baff nicht gefallen / noch dieſel big verwirckt haben ſollen. ä 


Von leichtfertiger Beywohnung. 


Qt auch viel leichtfertige Perſonen / auſſerhalb von Gott Vorgeſegie 


bruch nicht geſtrafft / geſtatt / dardurch der Allmaͤchtig / nach 
Na cs wider ſein Goͤttlich Gebott / hoͤchlich beleidiget / auch zu vilen ar⸗ 

nuſſen vrſach gibt / Derhalben ordnen vnd woͤllen wir / daß ein jede 
Beiſtliche vnd Weltliche Oberkeit / der ſolchs ordentlich zugehoͤrt / ein 
Hllich eynſebens haben ſol / damit ſolch offentlich Laſter / der gebür 
nach / ernſttich geſtrafft vnd nicht gedult werd. 


Von Bettlern vnd Muͤſſiggengern. 


eee EY — . 2 4 
„ —_— RI 


l mands3u bettlen geſtattet werd / der nicht mit ſchwachheit oder 
gebrechen ſeines Qeibs beladen / vñ deß nicht nottuͤrfftig ſey. Item daß 
auch der Bettler Kinder / ſo jhr Brot zuverdienen geſchickt ſeyn / von 
men genom̃en / vnd zu handwercken / vnnd ſonſt zu Dienſten / geweißt 
werden / da mit nicht alſo für vnd für dem bettel anhangen. Item daß 
auch die Oberkeit fürſehung cha / daß ein jede Statt vnd Com̃un jhre 
Armen ſelbs ernehren vnd vnderbalten / vnd im Reich nicht geſtattet 
an einem jegklichen ort frem̃de zu bettlen / Vnd ſo darüber ſolche ſtar⸗ 
ce Bettler befunden / ſollen dieſelben / vermoͤg der Recht / oder ſonſt 
gebuͤrlich geſtrafft werden / andern zu abſcheuh vn Exempel / Es were 
ſach / daß ein Statt oder Ampt alſo mit vilen Armen beladen / daß 
f ße der ort nit moͤchten ernert werdẽ / ſo ſol die Oberkeit dieſelbẽ Arwen 
1 mit 


auff geſatzter Ehe / zuſammen wohnen / auch der offentlich Ehe⸗ al 31d 


| Ir woͤllen auch / daß ein jede Oberkeit der Bettler vnd anderer Giſt "Res 
| Muͤſſiggenger halben ein ernſtlichs eynſehen chu / damit nie; form. vñ hat. 


Policey. 1 
mit einem brieflichen ſchein vnd vrkund in ein ander Ampt zu fordern Yo! 
P*cemſelandaitjede Spe get an ortenda Spiel nb era Ys 
ebſm/ ob ſlave Spiel en ee ee Wa 
— vu Fall zu —— dann allein zu vnder⸗ UI 
—— : ET. 4 

PonZigetttern, 
halben / ſo ſich Zigeuner nennen / vnd wider vnd füß 
rfürſten / Fürſten A 


gen jhnen handlen oder fürnemmen wirdt / der ſol daran nicht ge | 
freffele noch vnrecht gethan haben. * 7 


Von den Schalcksnarren. 


Ttem von der wegen / ſo ich Narrheit annemmen / woͤllen vnd 
ordnen wir / wo jemands dieſelben haben wil / daß er dieſelbigen 
halt / daß ſie andere vnbelaͤſtigt laſſen. Es ſol auch niemands en 
nichem Mann oder Frauwen / der oder die nicht in ſein Brot gehoͤrig / 
weder Schild / Wapen / Ring / oder dergleichen / anhencten oder ge 
ben / vnd welche ſetzund Schild / Wapen / Ring / oder dergleichen / ba 
ben / die jnen jre Brotterren nicht gegeben hetten / ſollen ſie bey verlit⸗ 
rung derſelben abthun / vnd nicht mehr tragen / damit die alte gewon | 
der neuwen Ordnung kein jrrung mach. | i 
Item ſollen auch hinfuͤr die Herren vnd die vom Adel / jre Schild / 
Ring / Retten / oder dergleichen / den Schalcksnarren alſo leichtlich 
als biß anher beſchehen / anzuhencken vnd zu geben vermeiden. T5 
Aber ander Schalsnarren/ſoChurfirſten/Firſten/ mit Diew | 
ſten nicht verwandt / vnd wider obgemeldte Ordnung im Reich erfum 
den / ſollen nicht gelitten / ſondern durch ein jede Oberkeit / wa die bea 


tretten / geſtrafft | | 
5 Von den Pfeiffern. 
yr av pd Tem ſol ein jeglicher Fürſt vnd Oberkeit jren Pfeiffern / Trom̃e⸗ 
bat. tern / Spilleuten / verbieten / damit ſie hinfürter ander Leut vm̃ 


Opffergelt / Trinckgelt oder Gaben / vnbeſucht laſſen / auch ſolths 
in jr Pflicht eynbinden. Nach dem auch die Bot d 
—— ſol ſolchs abgeſtellt werden cx 3 
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Policey: | So 
1 Loewen Seen we en. 


ſprec chern.. #8S* 3h 5 In; 8 
a dew auch manchleicoeferrig:Vole# befondert die ſich auff Geſetzte Re⸗ 
Aan vnd Spruch geben / vñ tenen diſu@-an form. vnd blat- 
end vtraͤchelich antaſten / vnd zubeyden ſeicen gefaſ⸗ 

df Geiſtlichen / ngeniſie von den Weltichen / vnd her⸗ 
| . — mo err es 

mg orſam reiche / ſds a umynung / woſie be⸗ 
netter den ebe een . — 


7 Br: auc eee Rect 


3nd: vnd Echrkaaden +7: 17 ot ft: 
eweilim heiligt Reich eee eee Sek? Vorgeſepr 

| 4A e tone moder Geſchenckte unnd vngeꝛ — 

ä — von wegen der Meß 
{#&S3ne/ Geſellen / Rach end ebrtusben / vñ vnrube / widerwila 
otbeil onſchaden / nuuthlleti vnder men ſribs / fonder auch zwi⸗ 
F derſetbent dundwerckmeiſtes vndanudery)ſoarbeicvonjnen auß 
ö 2 — gefrerigu haben ſolrn / von wegen deß muͤſſigen 
Schenckens vnd gehrens / detſelben Mꝛiſter Soͤne vnnd 
I fla@werckgHeſetlen bißherovulfeltig enrſt apdẽ find; Demnach wol 
f — daß nen derſel ben geſchencktẽn vñ vngeſchenckten Handwer⸗ 
als vil dero in dem bellige Rercd / in Stätten oder andern Flecken / 
gebrauch die Handwercksgeſellen / ſo jarlich / oder von Monat zu 
Mat / von jnen den frembden ank om̃enden Geſellen / die Dienſt bes 
n / ymbdieſelben Dienſt zu werben / vnd zu andern bißhero erwehlt 
de Wi in alle weg ab ſeyn / Wo aber jemand für denſelben frembden 
1 mer ene eſellen . t oden qyeþr Statt oder 
| oniners/Dienſt oß er einen te Venctits/vet fo dl ſich all⸗ 
—— wegen bey deſſel ben ſu mes gelerten Haͤndwercks 
oder Stubenknecht / oder wo kein Fuinffc oder Staben weren / 
deſſelben dhandwercks Geſellen angenommen Wires oder Vatters⸗ 
| ey den jüngſten Meiſter / ſo jeder zeit deſſelbẽ Handwercks ſind⸗ 
| aber bey den enigen/ ſo von einer jeden Oberkeit darzu verordner 


; — 
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oder werden moͤchten / Derſelben zunfft oder Stubenknecht / oder 

* omen wirt oder Vatter / oder verordnet für ſich ſelbs / oder durch 
| 4 oder jüngſten Meiſter / ſol auch alsdañ vnd zu jeder zeit 

1 n, fleiß / vnd wie der ort der gebrauch iſt / denſelben ankom⸗ 
4 den Handwercks geſellen / vmb Dienſt vñ ein Meiſter beſehen vnd 
perben / in aller maß / wie hie vor die erwehlten Handwercksgeſellen 

| nd Knecht zu jeder zeit gethan hetten: Doch ſol jnen / vnd nach dem al⸗ 

= das ſammentlich ſchencken vnd zehren / zum an vnd abzug / oder 

in ander weiß / keins wegs hinfürter geſtatt werden. Es ſollẽ auch 

ſtraffẽ von obgemeldten geſchenckten oder nit geſchencktẽ Hand 
bern Soͤnen vnd Geſellen! nit mehr fürgenom̃en / gehal + 

ten oder 1 keiner den andern weder ſchmaͤben / noch auff 
** treiben / noch vnredlich machen / Welcher aber das thete / das 


nicht ſeyn / ſo ſol W Schmaͤher ſolches für der Oberkeit deß 
orts 


Policey. 
drtsauſfibrey, Hb aber der hierinn vngehorſamerſchien / der 1 
vnredlich gehalten werden s lang vnd vil diþ daß / wie abſtebeh al 150 
—— ondwasſonſtenſeder en forderung zum andern 
vmb ſachen / betrifft / here / oder zu haben ven 
meynt/ das ſollen ein jeder für der Oberkeit oder — 1 
— ———  fieder Fanſſeover dent) YO 
Qaydweeutnacdgnecerbarn branch der ort / w ger rte /außß 
eee en 
ſebene rkammeuuß vnd annemmen nech ha — 23” 
Starten vnnd Flecken YN 
elbe eſchenckt Hand, Mer 
eden vund hindeg YT 
— rag e zu richten. een 
egalien von vis vnd de hen 
F dw hmmwoadif.onſer-Ovdnang ro 
: eee pugiebrir/ zu ringern vnnd zu fi. 
— een oder zu mehren · 1789 2 16 
Dd daſalle ond jedeobgumaldeeancren wid Articul dirſeron | 


Ordnung / ſo zu deyen gemeine nut / m 

— — — — 2 Fürſten vnnd Seande/ deten 11 
nommen vnd auff gericht ſind / durch einen jeden Seande deſ-Reoilbs/ I} has 

Fog — — — der were / bey vermeidung ſtraff vnnd Pre / 

onnd ſtd gehalten vnd vollnzogen werden / das iſt 0 

rnſtliche meynung · Geben in vnſer vnnd deß beiligey Af » 

ugſpurg / den neuntzehenden tag deß Monata Lou w 

8 5 Cor S fünffaabenhundert vnnd im dreiſſigſten / 
Rerſectb 


e er Reichim funſfaebas ? ) 


Hofer Aae iſtein Reformation, | | 


Orduwngguic, Þollcey auftgericbe — 2 
gn — ein ztehun che 1 
— (ny wr hung beſchehen ſcpn 


gwidererncuwere. © 4G" 


Abſchied zu Errner dabeu wir / auch Chur fürſten / Fürſten vnnd ca 1 
Regenſpurg Scande / auff juͤngſten Reichßtag zu Augſpurg gehalten / den 
1 heiligen Reich vii allen Standen deſſelben zu wol fahrt vnd gu © 
tem / auch zu fürderung vñ mehrung deß gemeinen nutz / em Reform / 
tion vnd Ordnung guter Policey auffgeticht / vnnd dieſelben auff fol 5 
— Reichßtag allbie zu Regenſpurg in etlichen Puncten / als nen) YE 
ich / von wegen der Juͤden Wucherer / Honopolferer vnd anderer/ 1 
ſo vnbilliche Contract vñ handthierung treiben / gebeſſert / allen per 
—_— beyder Reichs Abſchied / zu Augſpurg vnnd Regenſpog 
uffgericht 11. 
Geſegter Ab. Jeweil aber ſolche Reformation vnd Ordnung / auch dar ok 
—— ge —— beſſerang / allenthalben im heiligen Reich nicht bh « 
ng geſchehen ſeyn mag So haben wir / auch Churfiirſten/ 
2 — 2 Staͤnde / ſole Ordnung / vnd darauff gefolgt 
eſſerung widerumb alidie ernenwert / vns auch ſaͤmptlich ver RY 
vnd 


| W lten / vns mit Churfürſten / Fü 


Juchotaͤgen / auch jetzt allhie geſchehen iſt. 55 
fl ende erklaͤrte / geaͤnderte / gemehrte vnd geminderte Reforma⸗ 


renne eas 


em 
gen 
4. 4 


ben ond nachkommen ſdarwpi 
ten ſol / alles bey vermeidung vnnachlaͤßlicher ſtraff vnd Peer: / in 


P 


ISI 


in allen Puncten vnnd Ar⸗ 


Policey. 


llen daß dieſelben durch me 


f * feſtiglich gehalten vnd vollnzogen werden⸗ welche auch ein je de 
A dderkeir zu handhaben / vnd darüber ernſtlich zu halten ſchuldig ſeyn 
wo aber einige Oberkeit daran ſeumig würde / als dann ſol vnſer 


Wd baben / wie ſolches gemeldter Regenſpurgiſcber Adſchied ferrer 


2 


lefſerlicher Fiſcal gegen den Vberfahrern zu procedieren hiemit bes 


I veiſt. Im fall / daß auch in ſolcher Policey vnnd Ordnung einiger 
I nden würd / ſollen vnſer vnnd gemeine Stande verordne⸗ 


1 i 1 
N 3 


e auff den viertzehendẽ tag Januar ij / wie obgemeldt / zu Speyer 
wen werden / befehl vnd gewalt haben ſolche Ordnung vnd Polis 
zu beſſern / vnd nach gelegenheit zu aͤndern / vnnd was alſo durch ſie 


I 


e(<loſſen wirde/ vns furter in Schrifften zu erkennen geben / ſolches 


I er in dem heiligen Reich zu publicieren vnnd zuverkünden / damit 
Fievallenchalben gelebt vnd nachkommen werde. 


fur ein notturffe bedacht / die zu Augſpurg ge⸗ 
cten zu aͤndern / zu erklaͤren 
vnd zu mehren. 


— auch auff vnſerm wor — Reichstag alih te zu Aug / Abchied zu 
ha 


| rg / im nechſtverſchienen drei 
LA en vnd gemeinen Standen / deß andern 


als einer Reformation vnnd Ordnung guter Policey im heilis Theils. 
__ abſtellung ſtraͤfflicher Gottslaͤſterung / wucherlicher Con 


vnd ander mehr Qaſter / auch vbermaͤſſiges koſtens / verglichen ⸗ 


ss dieſelben im Druck außgebẽ laſſen / So haben doch wir / auch Chur⸗ 
een Fürſten vnd gemeine Staͤnde / auch der abweſenden Raͤhte vnd 
ſandtẽ / für ein hohe vnvermeidenliche notturfft bedacht / ſolche Ren 
F ſrmacion vnd Ordnung in erlichen Puncren zu aͤndern / zu erklaͤren⸗ 
zum vnnd zu mindern / wis dann auff etlichen juͤngſt gehaltenen 

; : b 2 


un vnnd Ordnung guter Policey / vns gemeine Stande / auch der abs 


nenden Rabre vnd Geſandten / vnderthaͤniglich vbergeben / die wie 
aß beſichtigen laſſen / vnd vns derwegen mit jnen gnediglich vers 


Daß ein jeder dem Reich vnderworffen / dieſe 


; „ 1. 4 


473 
| Jo Po licey ſol nachk ommen; — 5 
nach ſetzen / ordnen vnd wollen wir daß ein jeder dem heilt 0010110 
Reformation vnd Ordnung / welche durch den Druck publicirt / 


fertigt werden / vñ aas gebe ee vil einen jeden die berůrt / ſtracks 
der nicht handlen oder zu handlen ge⸗ 


r ordnung vnd Reformation lauter außgedruckt vñ vermeldet. 


- 
. 


An Yarsfriſt ſol ein 2 Gberkeit in eclichen der 


15 gute Ordnung fuͤrnemmen / 


di erck bringen. | 
vnd im Merck bringen. 1 


ſten jar der mindern zahl ge — — | 


Geſetzter Ab- 


ßorackenlich S - 

— dieſem onſerm Abſchied felgendin tende 1 
den vnd Gebieten —— gelegenheit vnnd gebrauch derſelben / 
gute / ebrbare / vnd maß fuͤrnem̃en / auffrichten/ nod 
— — auch —— mit ernſt darob * 
halten ſollen / bey einer nemlichen beſtimpten Peres vnd ſtraftf. I# 
So ordnen / ſetzen vñ woͤllen wir / daß gdenfelden alſo geborſamlic If 
CCC * 


Von den Gottolaͤſterurigen. 


Reformation Ach demdieGoersliſterimg in Goͤttlichen, Geiſtlichen vñ Welt wy 
ae lichen Rechten / bey beben p vnnd ſtreaffen verbotten / nd 
Dae durch ſolch beſwarli>sv Gott der Alln1&rig nicht allen YE 
defi andern —ͤ—— — der Oberkeiten / die ſolches s 
Thats, vnd gedulden / zu den Wercken de ß zorns /vnders 
— ver/3ek cher vnd ewiger ſtraff / bewegt wirt / Damit nun ſolch JE 
Gebott allenthalben m belligen Reich deſter baß gehalten vñ Is 
habt werde / vnd ſich niemandt der vnwiſſenheit entſchuͤldigen moͤg So 
ordnen vnd woͤllen wir anfenglich / daß ein jede Oberkeit jren Pfarr 
herrn vnd Predigern befeblen ſol / das Vol alle Sontag fleiſſiglig 
+6 — Gottslaͤſterung / vnd bey dem Namen Gottes / 
heiligen Marter / Wunden / Krafft / Macht / vnnd dergleichen 
1 ſchwür vnd flüch gentzlich vermeiden / vnd ſich derſelben en:. 
alten / wie jnen dann deß ein ſondere verzeichnuß von der Oberkeit ge# If 
geben werden. Zu dem ſollen die Pfarrberrn vnd Prediger in andern 
gemetnen Gebeten das Volck zum treuwlichſten vermahnẽ zu bitten 
daß Gott der Allmechtig ſolch groß vbel der Gottslaͤſterung 2415 15 
vnd flüch / von dem Chriſtlichen Volek gnediglich abwenden woͤlle. N 
damit die Hberkeicvnd derſelben Richter deſto klarer vnd beſſerer wiß 
ſen vnd verſtehen künnen / wie die Gottslaͤſterung / ſchwür vnnd flüch! YN 
vn derſchiedl ich geſtrafft / vnd ſolche gebürliche aff nach eines ſeden I It 
verwirckung / deſto —— So woͤl 1 
daß ein ſede Oberkeit vnd Richter ſich nach Ig Ori Þ 
der ſtraff vnd vberfabhrung halben halten ſol / wie fo folge: | FR 
Nemlich / ſo jemandts / was wirden oder ſtands der were / 2a vg 
Gott zumeſſen wůrd / daß ſeiner Goͤttlichen Maieſtat vnnd gewalt un I 
bequem / oder mit ſeinen Worten das ſenig / ſo Gortzuſteber / abſcpach 185% 
| — 5 ob Gott nit ein ding vermoͤcht / oder nit gerecht were / deß JB 
dergleichen feeffenliche) verdchrliche laͤſterwort on mittel inden 
wider Gott / ſein aller heili gſte Menſchbeit / oder die Gorrlichen Saen; F 
ivata, reder/dixſolamleden/oderne benem̃ung etlicher Glieder / 7 
ſſch das nach gelegenheit der Perſonen vnnd geübter Gottslaͤſterune p 
ch ordnung der Rechten / eignet vñ gebůrt / peinlich geſtrafft 1 
— 2 — aſterung beſchehẽ / dabey zwo oder mehr Perſonẽ geweſt / I" 
eee, BY 
— auffs lengſt in acht tagen / die nechſten darnach folgend / an, ö L * 
ubtingen / darneben auch anzuzeigen / wer mebe dabey geweſt / vñ die JAY 
bung gehöre hab lech ben n / ſo ſie r ſelbſt nicht angeben e e 


Policevy. 152 
Oberkeir in geheim ſchicken / vñ jr jeden / in abweſen deß andern / not⸗ 
effciglich verhoͤren / ob er die oder dergleichen Gottslaͤſterun — 
t / vnnd wie ſolches allenthalben geſchehen / mit allen vmbſtan en 
ge erfabrung vnd erkündigung haben. So dann die Oberkeit in 
Amopeic befinden würde / ſolchs dem angeben gemaͤß / vnd die Gottslaͤ⸗ 
ang geſchehen were / ſol daß der Gottslaͤſterer / er ſey Geiſtlich oder 
AWoelclich/von ſeiner ordentlichen Oberkeit / an den enden / da die That 
ehen / nach groͤſſe der vbertrettung / vii gelegenheit der Perſonen⸗ 
ſtrafft werden / wie obſtehet. Welcher aber obgemeldte laͤſterung hoͤ⸗ 
oder in ſeinẽ Hauß wiſſentlich gedulden / darzu ſtillſchweigen / vnd 
ales der Oberkeir deß ends nit anzeigen oder eroͤffnen würde / derſel⸗ 
| | jol zu dem / daß er ſich damit gegen Gott ſchwaͤrlich verſchuldet / von 
ir Oberkeit nach geſtalt der ſachen geſtrafft werden. 
wo auch einer obgemeldte laͤſterung / ſo er die gehoͤrt / auff erforde 
einer ordentlichen Oberkeit gefehrlicher verhalten / vnd ange⸗ 
r maſſen nit anbringen wirdt / woͤllen wir / daß derſelbig durch die 
erkeitcals Mitverhenger der Goteslaͤſterung) nach gelegẽheit der 
Pen / es ſey an Leib oder Gut / haͤrtiglich geſtrafft werden ſol. 
1 an. Churfuͤrſten / Fuͤrſten / Graffen / Herrn / Com̃un / 
ines andern Amptmann / deßgleichen die vom Adel / oder andere / 
Obergericht haben / vmb Schenck / Gab oder Gunſt / die jenigen ſo 
I ig sten oder erfunden hett / daß Gott von jnen gelaͤſtert worden / 
A Rodberizrr/nichr ſtraffen / ſonder ſolch wiſſentlich vnderdrucken vnd 
bergen ſollen dieſelben Ampt / Edel vnnd ander Leut / durch jbre 
Verberren / als die Lands fürſten / Graffen / Herren oder Communẽ / 
Pals ſte das erfahren / ſo ernſtlich geſtrafft / damit jr mißfallen dar⸗ 
chen barlich vermerckt werde. So aber der Churfürſt Fürſt / Pres 
raff / Herr / vom Adel oder Commun / dieſelben jr Amptleut oder 
Miertyanen auch nicht ſtraffen / oder die laͤſterung ſelbſt thun wirt / 
Illaeget dem oder denſelben vnſer Reyſerlicher Fiſcal vmb jr vngehor 
i vetbengern oder ſelbſt Thacern derſelben Gottslaͤſterung / 
fich geburt / procedierẽ. So eee —— — 
rer zu ſtraffen nicht vermoͤcht / als dann ſol ſie ſolchs dem Keyſer⸗ 
ee Wie 190 22 een Dar lde anzeigen wider dieselben ſol 
benden 
Evie ic geburt / ernſtlich procedieren. 1 
nd ie ſolcherob | emmolbeer Gottslaͤſterer durchs jemandts / was 
Mrs er were / hohẽ oder nidern / zu gebůrender Leib oder Todtſtraff 
ct bracht; arne oteslaſterer / ſo er deß mit Recht 
ent Ane darumb ehrloß ſeyn / vnnd für menniglich darfuͤr ge⸗ 
Mder dann auch darauff als ehrloß geſcholten werden mag / vnd 
dant ech ars deſto weniger / wo es geſchehen kan / veinlich / wie obſte⸗ 
am! er Gliedern nach geſtalt ſeiner verwirckung / geſtrafft 


Wo 
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W a 2 
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wa 


f 
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n., Welche auch hiexhber die angezeigte Gottslaͤſterer / wie obſte⸗ 
Miſſentlich vnd freffenlich zu Dienern auffnemmen / mit jnen hand 
he fordern / enthalten vnd Feder n e bex ſtraff 
licden / gegen denſelben / ſie werẽ hohes oder nidern ſtãds / ſol vnſer 
ſerlicher Fiſcal für vnſerm Keyſerlichen Cam̃ergericht ad pœnam 
rar iam procediren /ſo dañ einer obgemeldter Gottslaͤſterung halbẽ 
Naht fluͤchtig wuͤrde / ſol nit deſto minder gegen jm vnd ſeinen Gütern / 
Nſich in dieſen fallen / vermoͤg der Recht / gebürt / gehandlet werden. 
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Policey.” 

Vonden Gottes Goare vnd fluͤchen. 
Krege demdieſerzeir gemein /daſ viel ene de na 3 
Jacht Gottes / dem eee Aa 1 
2 — ale endes been | 
Chriſti offt leichtfertiglich / freffen cbweren vi ſiuchen 
e billich ſo viel deſto mehr vnnd harter die zu 1 
So meynen vnnd woͤllen wir hiemit ernſtlich / wo ein 
ndwercker / Bauwerßmañ / oder dergleichen ledi 2 I 
2 oder frembde/obgemeldrer ſchwäe vnd uch 1 

einen oder mehr thut / ſol er von dem jenigen den er hoͤrt anfen 
der güte freundtlich gebeten / vnnd ermabhnet werden / davon a 4 
F ˙ . — 
[ e ſtra zu em 1 
— ev — ſoles der Oberkeit / Geiſtlich A * 
Wel tlich / nach gelegenheit der Perſonen / vnverzuͤglich angezeigen Tit 
der Vbertretter mit dem C burn oder Geltbuß / nach geſtalt ſcinesviex Tis 
trettung / ernſtlich geſtrafft werden. | Tas 


Von laͤſterung der Mutter Chriſt ti vnd God | ; 


Beſeyte Ne- O jemandes die Mutrer meer 1 5 
der Heiligen Gottes / freffenlich laͤſtert / der ſol zum Ive 
undtlich ermahnet werden davon abzuſtehen / wo er aber das 
3 e. yorn dann ſol es vnverzüglich / wie obſtehet / angezeigt / N 
vnd der Thaͤter an Leib oder an Gut / nach gelegenheit der Perſon vß 
geſtalt ſolcher freffenlicher laſterung / durch die Oberkeie / der das g YE 
bůrt / geſtrafft / vnnd in allen ſolchen vorgemeldten ſtraffungennicals IM 
lein die groͤß der laͤſterung / ſondern auch ob dieſelben ſraffbaren | 
ſonen darinn offt vberfahren / was ſie darzu bewegt / vnd was is JC 
oder weſens die ſey/ermeſſen / vnnd denſelben nach die ſtraff / nach rd Iiths 
moͤg der Recht / gemehrt vnd geringert werden. 1 36 
Were es aber ſach / daß einiger Churfuͤrſt / Firſt oder St 57 
cer ſchwür vnnd flůch halber einige Satzung auffgericht hett / dieern ki 
ſter vnd harter weren dann dieſe / oder hernachmals der gleichen auf Tha: 
richten würde / e 22 dieſe Ordnung nichts as the 


ſondern in all we l 
Dadſo dic Sber Ste — t wirt / ſolche ſtraff der 


ſchwuͤrer vnd flücher zu erhoͤhen / das ſollen fie nach as. 
chen auch zu thun macht haben. 9 

Vnd damit ſolche Gottsſchwůt vnd flůch nicht verſe cer zt 
den / ſo ſol ein jede Oberkeit / dero an dem end Buß vnd ns ebe . 
ſolchs zu erfahren / vnd die Geltſtraff Ordnung zum beſten fi e pet 
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Policen. ” 18 
Von Graffen vnd Herren. 


Tem e Graffenvnd Herren ſollen kein guldin vnd — Stück — wn 
ſondern allein Sammat / Carmaſin / vnd ander EPs ; 
d / doch mit gold nicht verbrembt / es were dann ein R | 
1 2 moͤgen ſie Retten / doch nicht vber fünffbundert = 
of Jos —— deßgleichen moͤgen Graffen vnnd herren alle Futter / 
Yagenommen Zobell/ vnd hoͤchſte Futter / antragen. 
5 jre Eheliche Gemabhel moͤgen alle ſeiden Gewand / mit gul⸗ 
dfilbern Stuͤcken verbrembt / tragen / doch kein Ketten oder 
ot: yx ſechßhundert gulden wehrt / noch gantz gul din oder ſil? 
c / ſondern ſich zu vnderſchied deß hohen Standts derſelben 


ger Sentbalcen. | 
- PferdsJeug. 


v dem auch ein vberflůͤſſiger vnkoſten in pferde Gezeugen be⸗ Geſedte dt 
115 ͤſo ſol hinfürter keiner einigen Zeug vber drey gulden fer 8s ond blate | 
webrc/aufſ erhalb was zu der Wehr dienet / auch Meſſen vnd gelb 
Wefodren/ er ſey dann Ritter / auch kein Graff / Herr / Ritter oder 
hot / kein Zeug von Sam̃at / ſeiden Thuͤcher / noch etwas von Gold 
* Silb daran 7 — / alleinhierinn Churfürſten / Fürſten vnnd 
tmaͤſſigen außgenommen / welche jrem Churfürſtlichen vñ Fürſt⸗ 
enScande nach / für ſich jhre NeibPferd vnd Diener / ſo ſie in jren 
fi haben / in ſolchen Zeugen ſich halten moͤgen 
Item / ob jemand von ſeinem Fürſten / Herren / oder ſonſt einem 
Herren Stands / etwas von Kleidung vñ Rleinoten geſchenckt / 
gen ſol er ſeinem Fürſten vñ Herren zu ehren anzutragẽ macht 
a n pod in dem fall vnverbotten ſeyn / Doch (ol kein geferde hierinn 
zucht werden. 
| D eweil auch diſe Ordnung al lein fürgenom̃en / daß die vbermaͤſ⸗ 
ond koͤſtlichheit der Kleider abgewendt / vnd verhuͤt werde / Ob 
niger Churfürſt / Fuͤrſt oder Standt / in ſeinen Gebieten vnnd 
keiten der Kleidung vnn danderß halben / cinige Hrdnung / die 


1 bs 
þ : ö - 
* at 


pff — danrieſe eyn 2 ſeiner Landſchafft zu gn⸗ 


chten wolt / odeꝛ auffgericht hẽrte / das ſol demſelben Chur⸗ 
0 Für en vnd Standt / auch zugel aſſen / vnd durch dieſe vnſer 
„ Jon Satzung vnbenommen ſeyn. 

1 * es ol auch keiner zu „„ 
1 enfpaldig 1 einer gelegenheit 

zen nach⸗ dieſelben minder⸗ aber nicht her / Heiden ved 


Wt 1 vnd wollen auch . onder / daß alle Ersbiſchof⸗ 
, Fun Prelaten / jre Geiſtluch dar zu halten / daß ſie ſich mis 
Ektetdr Kirchen / vnnd auff Baſſen / als jtem Standt nach 
3 — wie oann die Geiſklichen Recht vnd die Ehrbarkeit das 
vert / ehr barlich / zuͤchtiglich vnd geiſtlich tragen vnd halten / vnd 
Py liche koͤſtlichheit abſtellen. | 
12 / ſol auch der vnnütz koſt / ſo biß anhero mit vergůlxen an 55 
Eyſen / Holtz vnd Geſtein / gelegt / vermitten werden / vnnd 
ſ<mid / Mahler / vnd andere / di zu * pflegen 5 — 
ee 


— 


wen 
eee 


—* 


5 


. 1} 


e n vnd ve T —— 
fürſten vnd Fürſten / n vñ Weltlichen Prelaten / Graß 
—— Herren / Rittetn / Rnechten / Schultheiſſen / Buͤrgem / 
4 —ͤ——— — vnd woͤllen / daß ſie für 
besen Ordnung ſtrenglich halten / auch gegen jren BWW Uſe 
Am andten feſtiglich vollziehen / alſo woe 
9 — — ein jede Oberkeit dieſel / 
bigẽ bey verlierung deß Rleids oder Kleinots / ſo wider diſe vnſer Och 
nung getragen / darzueiner Geltbuß / ſo zwyf ach als vil als das Rletd Ya 
oder Kleinot wehrt / der Obetkeit / deren der Buͤrgerlich 8. 4 
zwang deß orts zu ſtehet / zu werden / ſtraffen. Vndob emige. S = 
dieſe vnſer Ordnung für ſich ſelbs vbertretten / oder in der ſtraff odeß 
handhabung ſeumig vnnd binlaſſigerfunden/ vnd durch vnſern 1 
zu abwen erſucht / vnd doch darauff verharren wurd / als 
— — n Oberkeit vnnd auchn 
vberfahrenden Vnderthanen / auff — Peen vnd ſtraſfpre 1 * 
cediren / handlen vnd vollnfahren. . 
Von etlichen Arciculn / darin den Gberkeiten | Fe 
VDrdnungen fuͤrzunemmen befohlen wirt. BE || 
Geſegte de- * & Errner haben wir zu gemuͤt gefuͤhrt / daß viler hand vnno wy 
— 2 digs / vbermaͤ en en / ſo auff den hochzeiten / Kind 4 
fen / Begraͤbnuſſen / vnd dergleichen / vilfaltig vnnd vnnützlic 
auffgewendt wirt / vber das / wie auch in andern mehr Puncten / in Þ 
len Maß / Ma pn Gewicht r vberm n zehrung halben bey 
Wirten / der 1 agloͤhner vnd Botten belohnung vnnd 
Erden bald dann kelterung / zubereitung / gemacht vnd bla BE 
he Jette allerhand vnrichtigkeit /pnordnung / vngleichſeß YE 
chaͤdlichen vberfluß / vermer ge bene verhindern | 


men nutz / zu dem / das bey etlichẽ Handwercken / al 
2 Thuchſcherern ee .embde Geſe 
8 | 


Dang vnd mak 6 
— — T Fr ' 
* , 


$/ gewonbeit vnd ſitren balben/ vnd dann von deßwegen / daß 

eh > Tranctineinem Land in ziem lichem in dem andern aber 
1 —— iſt / nicht wol füngenom̃en / vnd in das Werck 
5 1 dewerden maͤg onder daß in vnderſchied / nach jedes 
1d DE RS So baben wir für notwendig 
r Puncten der Oberkeit eines jeden orts zu befehlen. 

ich ſetzen / ordnen vnd woͤllen wir hiemit ernſtlich / gebieten / 
arfürſten⸗ Fürſten vnd gemeine Stande / in allen vnd jeden ob⸗ 

meldren Puncten / Articuln vnd angezogen r eln / in jren Ober⸗ 
E eder vnd Gebieten / nach geſtalt / gelegenheit vnd gebrauch 
Sus ehrbare / richtige vnd beſtendige Ordnung vnd — 

befi ung deß gemeinen nutz / vnd abwendung vbermaͤſſiges ko⸗ 
en auch zu verhůtung vnd abſtellung gefaͤhrlichs betrugs / vnd an⸗ 
ger maͤngel / zum fürderlichſten / nemlich in Jarsfriſt / den nechſten 

a al den ſhren verkuͤndigen / vnnd in das Werck bringen / darüber 
ſtlich vnd feſtiglich halten / vnd die vngehorſammen ſtraffen 

p/ bey vermeidung einer Peen / nemlich zwo Marck loͤtigs golds/ 
Oberkeit / ſo dem wie obſtehet / nichtnachkommen oder zu ge⸗ 

2 verſchaffen wirt / ſich auch deß verzugs beſtendiglich nicht ent⸗ 
ente. vnſern Reyſerlichen Fiſcal vnnachleſſig zu bezalen 


; - Von den Schiffond Euhrleuten. 


— 


Js 


„ ns 7 
4 


* 


bergen oder jhren eigen Wohnungen / auch im Feld vnnd in den 
fern / Wein aaß den Faſſen/ on der Herren / dero ſie ſeyn / wiſſen 
en / nach jrem gefallen laſſen / vnd dieſelbigen wider mit Waſ⸗ 
üllen / So woͤllen wir / daß nicht allein ſolchen ſchiff vnd Fuhrleu⸗ 
de Wein / wie gemeldt / vmb lohn fuhren / ſondern auch _ 
Wein ſelbs kauffen / vnd an ander ort widerumb zuverkauf⸗ 
hren / ſolches hinfür nit geſtatt noch zu geſehen / ſonder darumb 
ve den jenigen / ſo jnen darzu verholffen hetten / nach gele gen⸗ 
— Ehr / Leib oder Gut / geſtrafft werdẽ ſollen 

bh hin für einiger Schiff oder Fuhrmañ / oder jemands anderß⸗ 
8515 haben moͤcht / den Wein mit Kalck / oder dergleichen 
daͤdlichem zuſatz oder innſchlag bereiten vnnd falſchen wird / 
ere weiß nach geſtalt ſeiner vber fahrung / an ſein Ehren / 
5 t /harciglich geſtrafft werden / vnnd emer jeden Oberkeit 
ernſtlich auffgelegt ſeyn / ſolchem ſchadlichen betrug zuvortom 
þ ö * Vnd die Vberfabrer ernſtlich zu ſtraffen. ? 


© on Beiſigen Knechten vnd Dienſtbotten. 


g * 
* — auch Dienſtbotten vnnd Anecht zu zeiten mutwi 
Dienſtenovereen/ woͤllen wir / daß keiner deß andern i 

and andre Dienſtbo ſol / er zeig damm zuvor ein 

_ i DIRE Ie 


IF * 
= 
- 
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Ach dem auch zu zeiten Schiff vnd Fuhrleut / ſo Wein zu Land Geſchte Ro 
5 vnd Waſſer fuhren / vnd darumb ren lohn empfahen / in Hers b 


Ach dem ſichauch vil begibt / daß einer dem andern ſeine Dienſt / Gefes 
—— Sheba auffſetzlicher weiß thut abziehen oder aby fern form, am 53, 


64% 4 


or — 


eweil auch vil leicht ferti  Preſonen / avfſettalbvenGeu 
. ter Ehe / eee / ſo ordnen vnd woͤlen 

„ OO Gn noe 
0 f zu tren z 0 che e 7 
liche la e eee . 3 IP! 
den / vnd nach dem zu zeiten Lend ver Ehelichs ſtandts einander veß 
laſſen / vñ mit andern leſchtfertigen Perſonen in offentlichẽ Ehebruch 
ſitzen / welches von der Oberkeit geſtattet / dardurch der Allmachtig/ Ire 
nuch dem es wider ſeine'Gorelicve Geboteiſt / hoch beleidigt /a 1 
a vilen argernuſſen vrſach gibt / So gebieten wir hiemit ernſtlich / da 


g geſtrafft werden ſo 
ſollen — die 4 
— 1 — Perſonen uſe 
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alben / ein ernſ ee eee ande 


5 5 Wen / vnnd deß nit notrürfftig ſey. Alem aß 
= lee ir Brorzyverdienengeſi>cſeyh/ e 
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weißt werde = rv 
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5 1500 nge h6rrv! Y 127 4 
Ne en balbe e ſich⸗ ig * Geſetzte Nek. 
2 in den Landen ziehen 2— wir 7 Fitys vod blat, 


Dee e ow, SE 


— — ter 
| . ſpaͤher ind vndd Cbeiſten Land dem T uͤrcken / vñ andern 
enhrit Feinden / verkundtſchafften) in vnd durch — „ 
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en / handlen noch wandlen laſſen / noch nen deß ſicherh 
degeben Meynen vñ wollen auch waß ſich die Figeuner 
Monaten nechſt nach Daro dieſer vnſer Ordnung (auß d 
Teutſcher Natidn chun / ſich der — — 
r gegen 
indlen oder für ne tenzen wirt / yen ſos darinn E rr 


degethan haben! 4 7414. 


7 Von Schalckeiarten. — 


| Sender begenſo fibVTarvheir arren, 1 Beſetzte Ne 
Lees manbs dieſetben haben wil / daß eyſie halt / daß ſie for · vod blur. 
. dere vnbelaͤſtigt laſſen. Es ſdl auch niemands einichem Mañ 
de 1 5 Fauwen/der oder die nicht in ſein Brot gehoͤrig / weder Schild 
n / Ring / oder dergleichen / anhencken oder geben / Vnd welche 
Schild / Wapen / Ring / oder dergleichen / haben / die jnen jre Bror 
nicht gegeben hetten / die ſollen ſie / bey verlierung derſelben / 
vn vnd erages/Famicdic ons enen neu wen. Ord⸗ 
— mach. £ 
Aber ander Schalcronarren / ſo Chorfirſten/ ond Firſten/ mit 


1 = — * , 
a = SY j a / 
_—_ 3 F I 3 - 
f OST RIOT e * r 2888 n N * b 
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| lenſten nit verwandt / vnd wider obgemeldte Ordnung im Keeich er⸗ 
1 he n / ſollen nit gelteren / ſondern durch ein jede Oberkeit / wo diedes 
/ geſtrafft werden- — 5453 
1 Von Pfeiffern vnd Boten: 

4 Irren jegliche fred vnd Oberkeit ſol jren faffern / Kron Ge 3 RF, 
500" metern vnd Spie en / verbieten / vnd ernſtlich daruͤberthal⸗ d 
4 e daß ſie hinfürter andere Leut / auſſerhalb jrer Vndertha⸗ 
1 ler ond en Opſfergele/ rinckgelt oder Gaben 
ö cht laſſen / vnd jnen auch ſolchs in ſhre Pflicht eynbinden · Nach 
1 < die Botten vnderſtehẽ dergleichen zuſam̃len / ſol es mit men / 
| ſtehet/gehalcen werden. 

) 


[i Candefahrern / Sengern vnd Vepm⸗ 


4 fon 0 ſprechern. * 


Dd Nat 


w6llenwight — — 1 
** v , en bat l m de N Weide perſonas Filmes j . 
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i solchen 
—— os dt . = - 
wir npillen vnd minderjari 
Pons nachtheil vnd ſchaden: Wann aber nun — 
Dber beiren zuſtehet / in dem gel buͤrlich vnd billich eynſehens zu h 
ir die illen vnd mi en Ainder vnbetro en vndu 
rr Churfi 
en / Herren / vom 1 — it 
— — Foe hum ; 
—— — rs — —ũ—0ÿ —— — 
u 7 vnd minderjarigen AW 
Dro pom mater — ö 
„ Vorſteher / ſo die jnen von jren Eltern in Teſ 
ken o der lerſten willen nit verardnet / oder jrg angeborne Fren en 
— — ſich — auß rechtmaͤſſigen vrſ⸗ 
llen / oder darzu tauglich vnd geſchickt weren / geg Wh 
deere, aß auch ein jeglicher Vormůnder / er ſey gleich in Ten ah 
ei ö ů —— por mr 
——— dee bis ts 
dann zuno — —u———ͤ— rao menraatyenge 8 aj 14 {ilk 
| tem / daß er nach befohlener verwaltung / von allen Gůte 1 * 
1 RE ar (Seulden Beieſf ond Ke ſtern / ein lauen ly 1 
Aauffrichte / vnd reads ae) aution vnd verſicherung 15 
gelaͤbden ——— — —„- einen Oft 
ä ——— yo n / jr 7. 
verſehen vnd verwaren / die Gůͤter nit in ſein eigen nutz kehren a e 
wenden / noch dieſelben on vorwiſſen / erk añtnuß vnd Decret der Hbe Fe! 
keit / vereuſſern / verpfenden oder beſchwaͤren / vñ jaͤrlichen auff auff fen 10d 
rung der Hberkeirda gebůͤrlich R echenſchafft thun / vmb ſein Ide 
cangredviantwortgoben/vpdalles anders handlen/daſ eines der 
cc —_———_ eignet vñ zuſtehet / alles bey Wr Wa 


Policey. 158 
Nasatr Vnd dieweñ mit der Rirchen Rennten / Gefůllen vnd 
n zuzerten auch gefaͤhrlicher vnd betrieglicher weiß durch die 
er grhandelt wirt / So woͤllen wir den Oberkeiten / denen ſolches 
lgve/hiemic befohlen haben / daß ſte gleicher geſtalt auch eynſehene 
und . die Kirchenpfleger vnd Fuͤrſeher mit Eyden vnd 
aden zu deladen / der Airchen getreuwlich fürzuſeyn / vnd jaͤrlich 

ynung zu thun / wie obſtehet. ee 7+ 


VDeonden Apoceckern. 


Ac dem in den Apoteck en zu zeiten alte verlegene vntuͤgliche Seſcote Ref. 
4 Aatertalta vnd andere dergleichen Species, ſo man in den Rece- 
pften vnd Artzneyen pflegt zu gebrauchen / befunden werden / 

em Menſchen ſo die eynnimpt / zu erlangung ſeiner Geſundtheit / 

Peeſchuͤdlich / dann nuͤtzlich ſind / So meynen wir hiemit ernſtlich / 
wollen / daß die Oberkeiten / vnder denen A potecken ſind / dieſelbi⸗ 

1 ch jhre darzu verordneten / vnd der ſachen verſtendige / jaͤrlich 
wenigſt ein mal viſitiren vnd beſichtigen / vñ gute Ordnung vnd 
mation darinn fürnemmen / vnd den Materialien gebürlichen 

herſegen laſſen ſollen / damit ein jeder vmb ſein Gelt gute friſche vñ 
Nuche Materialien vnd Artzney bekommen vnd haben moͤg. 


Den Schmabſesifſen/Gemahls vnd 


* E“ 
"A. 
y 


E. en Gema 46, 1 3 | 
Jewol wir auch auff hievo® gehaltenen Reichßtaͤgen vns mit Geſeste 0.7. | 
N burfürſten / Fuͤrſten vnd Standen deß heiligen Reichs / vnd vodbia. 
oder abweſenden Bottſchafften / vereinigt vnd verglichen / auch 
yum vnd Ordnung im Druck auß gehen vnd verkünden laſſen has 
Daß in allen Druckereyen / auch bey allen Buchführern / mit ern⸗ 
ſteiß fürſehung gethan / daß hinfür nichts neuwes / vnd ſonderlich 
Hnaͤhſchrifften / Gemaͤhls / oder dergteichen / weder offentlich oder 
each geticht / gedruckt / oderfeil gehabt werden ſollen / wie dann die⸗ 
nd F {dc Ab@ied ferrermitbringen: So befinden wir doch / daß ob der⸗ 
en vnſer Satzung gar nichts gehalten / ſondern daß ſolche ſchmaͤh⸗ 
Bücher / Schvifften / Gemaͤhl vnd Gemaͤchts / je lenger je mehr ge⸗ 


; gedruckt / gemacht / feil gehabt vnd auß gebreitet werden. Wann 

7 v nun zu pflantzung vnd erhaltung Chriſtenlicher Lieb vnd Einig⸗ 

— — — folgen moͤcht / vns 
eynſe 


dig erkennen in dem gebürlich ens zu thun: So ſetzen vnd 
en auch wir hie mit / eynſtlich gebietend / daß hinfür alle Buch dru⸗ 
wo vnd an welchem ort die im heiligen Reich geſeſſen ſind / bey ni⸗ 

legung jres Handwercks / auch einer ſchwaͤren Peen / nemlich N. 

Pen jhren ordentlichen Oberkeiten vnabloͤßlich zu dezalen⸗ keine 

ter / klein oder groß / wie die Namen haben moͤchten / im Druck 
gehen laſſen ſollen / dieſelhen ſeyen dann zuuor durch ibre ordentli⸗ 
Pberkeit eines jeden Orrs oder jre darzu verordneten / beſichtigt / 
der Nehr der Chriſtenlichen Kirchen / deß gleichen dem Abſchied 
nA eichßtags allhie / auch andern hievor auffgerichten Abſchieden ⸗ 
g derſelben jetzt allhig gema ten Abſchis t nicht zu wider eyn / ge⸗ 
befunden / Darzů daß ſte nit auffruͤhri hou * _ 
13 ij 9 eich 


. — 


he / nidere / gemeine oder ſondere Perſonen / an und desen 
Hen / appro nee balls 
obgemeldce Buchdrucerſc uldigondvexpAicheſey1t/iwalle Büchen 
ſoialſomieulaſſender DberFerchinfrrnctenwerden/den Amy 
zem oder T ichter deß Buchs / auch ſeine deß Druckers Namen / depglew | 
chen die Statt / oder das Ort da es gedruckt worden / vnderſchied id 
vnd mit amen zu benennen vnd zu vermelden. 1 
Ferrer ſetzen / ordnen vnd woͤllen wir / daß alle vnd jede Hberty Al 
ten / vns vnnd dem heiligen Reich vnderworffen / ernſtlich eynſehens ff 
chu Nee daß nit allein dem / wie obgemeldt 1 
lich nachkommen vnd gelebt werde / ſonder daß auch nichts / or | | 
tholiſchen allgemeinen Lehr der heiligen ChriſtlichenAirchen uno 
maͤß vnd widerwertig / oder zu vnruhe vnd weiterung vrſach geben / 
deß gleichen auch nichts 222 chs / Paßquilliſch / oder ander : 
wie das Namen haben moͤcht / dieſem jent allhie auffgerichten As 
ſchied / vnd andern Abſchieden / ſo demſelben nicht zuentgegenſeyß; 
vngemaͤß / in was ſchein das beſchehen moͤcht / geticht / geſchrieben ! w 
Druck bracht / gemalt / geſchnitzt / gegoſſen oder gemacht / ſonderuns 
ſolche vnd dergleichen Bücher / Schriften / Gemaͤld / Abguß / Geſchg 
vnd Gemaͤchts / in Druck oder ſonſt fürhanden weren / oder kü Ei 
lich auß giengen vnd an tag kemen / daß dieſelben nicht feil ehabt ges 
kaufft / vmbgetragen / noch außgebreit / ſondern den Verk ein wy 
nommen / vnd ſo viel jmmer müglich / vndergedruckt werden. F 
nicht allein der Verkauffer oder 2 — auch der R J 
vñ andere / bey denen ſolche Bücher / Schmaͤhſchrifften oder G "E 
ßquills /oder anderer weiß / fie ſeyen geſchrieben / gemalt oder c 
druckt / befunden / gefengklich angenommen / guͤtlich / oder wo es ds 
notturfft — peinlich / wo jhm ſolche Bücher / Gemaͤld ode AS 
Schrifft herkommen / gefragt / vnd ſo der Auctor / oder ein ander / W 
der were / von dem er / der Gefangen / ſolche Schrifft / Gemaͤld oder Bi g 
cher / vberkommen / vnder derſelben Oberkeit geſeſſen / der ſol alsbalb 
auch gefengklich eyngezogen: Were er aber vnder einer andern Herm 
ſaffewobnbafftig/derſelbenſol ſolches als bald durch die Sberbei! Fl 
da der erſt Feil oder Innhaber ſolcher Schrifften betretten / angeze ß 
et / die abermals / wie vor laut / handlen / vnnd dem alſo lang vorgs Yi 
ſdeiebener maß nachgefraget vnd, nachgegangen / biß der recht JI. 
ctor befunden / der als dann ſampt den jenigen / ſo es alſo vmbgetras y 
gien / feil gehabt / oder ſonſt a eben/yerms g der Recht / vndjenag 
gelegenheit vnd geſtalt der ſachen / darumbgeſtrafft werde. I# 
Wo aber einige Oberkeit / wer die were / ober wie ſie Namen ha / 
ben moͤcht / in erkündigung ſdlcher ding / oder ſo es jr angezeigt / darm 
nen fahrlaͤſſig handlen / vnd nicht ſtraffen wurde / als dann ſolvnſee I 
Reyſerlicher Fiſcal wider dieſelbig / auch den Tichter / Drucker / oden I 
die Buchfuͤhrer vnd ver kaͤuffer / auff gebürliche ſtraff procediren vnd ; J M1 
handlen / welche ſtraff nach gelegenheit vnd geſtalt der ſachen /vnſee YÞP 
Keyſerlich Cammergericht zu ſetzen vnd zu moderiren macht vnd boy YA! 
c 1 
der rifften hinder einen kom̃en / vnd alſo hinder jm blieben weren / Þ ans; 
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« AelbaryS nit gefärbt werden / aber dannoch ſchuldig ſeyn / ſo er die 
. dt / die 5 ter apiß breiren/zuverſehenlenodev3uvers 

rd alſe vort ſchmach wider zu erneuwern / ſondern abweg 
han/oder dermaſſen zu verwaren / daß ſie niemands zu ſchmach rei⸗ 


en moͤgen. | 


©” - PonGoldſ<mden. - 


Jem eil daun auch das Silber in vngleichem gehalt verarbeit / Geſegte Ref. 
end darinn viel gefehrlichheit gebraucht wirt / Ordnen / ſetzen mn 6. ble. 
Vr woͤllen wir / hiemit ernſtlich gebieten / daß hinför alles werck 
Silber / jede Marck / ſo hinfuͤr von den Goldſchmiden verarbeit 
r / es geſchehe in welcherley geſtalt es woͤlle / nit weniger dañ viert⸗ 
u lot feius Silbers halten / vnd ehe die arbeit auß gehet / durch den 
ald{ mid / vermittels ſeines gethanen Eydts / zuvor auff die Prob 
Schauw / die allenthalben durch die Oberkeit verordnet werden 
effert vnd probiert / ſein eigen Jeichen neben deß Herren oder 
e arunder er ſeßhafftig iſt / Wappen oder Zeichen / geſchlagen 
FJaerden ſol: Wo er aber die liefferung auff die Schauw nit thun / oder 
¶vcrarbeit Silber nit viergehen lot feins Silbers zu halten befun⸗ 
/ als dann ſol der Goldſchmid von der Oberkeit / nach geſtalt deß 
bers vnd betrugs / geſtrafft werden. 


Von den Hand werckern in gemein. 


id nach dem die Dandwerder in jren Zuͤnfften / vñ ſonſt zu zei⸗ Geſexte Ref. 
£ ten ſich mit ein ander vereinigen vnd —— daß einer ſein 7. bla. 

gemachte Arbeit oder Werck in feilem kauff nit mehr oder we⸗ : 
e verkauffen ſol dann der ander / vnd alſo einen auffſchlag oder 
rung machen / daß die jenigen / ſo derſelben Arbeit nottuͤrfftig 
ond kauffen woͤllen / jhnen die jhres gefallens bezalen muͤſſen / ꝛc. 
ren wir hiemit ernſtlich / vnd wollen / daß ſolches von den Ober⸗ 
i hinfür keins wegs geduldet oder geſtattet / ſondern gebuͤrlich 

¶ſehens gethan werde / Wo es aber darüber von Handwerckern ge⸗ 
Me / daß als dañ die Oberkeit dieſelben / nach geſtalt der ſachen / vn⸗ 
Acleſſig ſtraffen ſollen. 1 | 
Von Hand wercks Sonen/Geſellen/Knechcen 
1 vnd Lehrknaben. | 
es auch an 82 Orten der gebrauch iſt / daß die Leinen we⸗ Geſeste Ref. 

ber / Balbierer / Schaͤfer / Muller / vnd dergleichen Handwercker / am 77. blar. 

unden Fuͤnfften / zu andern dann jrer Eltern Handwercken / nit 
genommen noch gezogen werden / vnd aber je vnbillich / daß die je⸗ 
en /ſo eines ehrlichen herkom̃ens / handels vnd weſens / auß geſchloſ⸗ 
oeerden ſollen / So woͤllen wir ſolche beſchwerliche gebraͤuch oder 
enheiten auffgehebt vnd vernichtiget haben. Setzen / ordnen vnd 
Mllen demnach / daß die Leinen weber / Balbierer / Schaͤfer / Muͤller / 
Aller / Pfeiffer / Trommeter / Baͤder / vnd die / deren Eltern / davon ſie 
'geboren ſeyn / vnd jre Kinder / ſo ſie ſic ehrlich vnd wol gehalten has 
en binfür in Jünfften / Gaffeln / Ampten vnd Gülden / keins wegs 


ſgeſchloſſen / onder wie andere redtliche andwercker auffgenom⸗ 
| | | Dd iy men/ 
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Dieweil in dem heili 


von denſelben frembden ankom̃enden Handwercks Gefellen / in em 
oder mehr Staͤtt ankom̃en / Dienſt oder ein Meiſter begeren / deri 
ſich allwegen von ſolcher Sach wegen / bey deſſelben ſeines gelehrten 
Handtwercks Zunfft oder Stubenknecht / oder wo kein Zunfft oder 
Stuben were / bey deſſelben Handwercks Geſellen angenom̃nen Wir 1. 
vnd Vatter / oder bey dem jüngſten Meiſter / ſo jeder zeit deſſelen #® 
Handtwercks ſeyn / oder aber bey den jenen / ſo von einer jeden Ober ⸗ 55 
keit darzu verordnet find / oder werden moͤchten / anzeigen / derſellun T4 
Junfft oder Stubenknecht / oder angenom̃en Wirt vnd Vatter / ode ku 
verordneten fir ſich ſelbs / oder durch ſeinen Anecht oder jiingſtis WM 
Meiſter / ſol auch als dann vnd zu jeder zeit mit getreuwem fleiſs/viiwie | © 
der Ort der gebrauch iſt / demſelben ankommenden hhandwercks sh Þ ®@# 
ſellen vmb Dienſt vnd ein Meiſter beſehen vñ werben / in aller maſſn i 
wie hievor die erwoͤhlten Handwercks Geſellen vnd Knecht zujedix | * 
zeit gethan hetten / Doch ſol in vnd nach dem allem das ſammemud Y} geri 
ſchencken vnd zehren / zum an vnd abzug / oder ſonſt in andere weiß/ key win 
nes wegs hinfürter geſtatt werden. Es ſollen auch einige ſtraffenvon I vx 
obgemeldten geſchenckten oder nit geſchenckten Handwerck Meiſters en 
Soͤnen vnd Geſellen nit mehr fürgenom̃en / gehalten noch gebraucht Þ 
auch keiner den andern weder mähen /n auff vnd vmbtreibeß Y*> 
noch vnredtlich machen / welcher aber das thůte / das doch nit ſeyn ed YG 
ſol derſelb Schmaͤher ſolchs vor der ordentlichen Oberkeit deß ers 
auß fuhren . Ob aber der hieriñ vngehorſam erſchiene / ſo ſol er vonde YU 
ſelben Ober keit / nach geſtalt der ſachen / geſtrafft werden / vnd für ß 
redlich gehalten werden / ſo lang vnd viel / biß daß / wie obſtebet / außgt / ja 
fuhrt. Es ſol auch der jenig / ſo geſchmaͤcht worden / keins wegs auſigs® BY 
trieben / ſonder bey ſeinem Dandwerd gelaſſen / vnd die Pandwerds YS 
eee biß die am W kid} 
n ſchmach gegen jm / wie ſich gebůrt / eroͤrtert wier m 
nd was ſonſt ein jeder ſpruch vnd foͤrderung zu dem andern vmbſ# I hat 
chen / ſo ein Dandwere nit berrifft/hecre oder zu haben 5 ne 
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Polxey. Is 
v für der Sbesrelre oder Flecken / darfñſie betretten werden 
enthalten / vñ vmb ſachen ein geſchenckes oder nit geſchenctrs 
ver belangen / vor der Junfft oder demſelben Handtwerck / 
Mee ehrbarm brauch der Ort/ wie ſich gebůrt / außtragen. 
WE LP 5>welches MeiſtersGon der Gel c<obgemetdranſchen/ 
| 12 a: at uß vnd vertvaF/nichrannemen/noc halten wolt oder wuͤr⸗ 
1 f sol im Reich Tentſcher Nation / in Statten oder in Flecken /ferr⸗ 
urbeiren / vnd ſolche Geſchenckte oder nicht geſchenckte thandt⸗ 
——— au — eben vnd weg ge⸗ 
t werden / Doch wo einiger ſich beſchwaͤrt befindt / dem ſol vnde⸗ 
vibe ch fur die nechſt Ober det zu beruffen / darnach ſich mens 
habe zu richte. 
* = Wir wollen auch / daß die thandtwercks Knecht vnd Geſellen den 
wmichceyndingen/waspnd wieviel fiejhnen zu jederzeiczueſs - 
ercrinden geben / doch daß die Meiſter jre Knecht vnd Geſellen 
aſſen halten / daß ſie zu klagen nicht vrſach haben darinn die O⸗ 
uten auch jeder zeit eynſehens thun ſollen / doch einer jeden Ober⸗ 
Regalien von vns vnd dem heiligen Roͤmiſchen Reich hat / vn⸗ 
men dieſe vnſer Ordnung / nach eines jeden Landes gelegen⸗ 
nzuziehen / zu ri ngern vnd zu maß n. in keinen weg zu er⸗ 
moder mehren. 


wel die Scaͤnde an jrem fleißz / damit die Po⸗ 


x ins Werck — erwinden laſſen / daß doch 12 
den Vnderthanen die ſchwerlich in gang | 
zu bringen. 


| Werner haben wir auch mic Churfiirſten / 2 vnd . 22 
1 mines der abweſenden Raͤhte / Bottſ⸗ chafften vnd Geſandten / ;, —— 
£ 8 . der Policey halben gehandelt / zu gemuͤt vnd beden/ ici. am 27. 
ihret / vnd wiewol auff juͤngſtem gehaltenem Reichßtag ſtatt⸗ bla. 
te ugſame Ordnungen derwegen gegeben / vnd Chorfür⸗ 
hy Fr en vñ e 2 fleiß ſeyt her zeit / damit die ins Werck 
cht würde / nichts erw i en laſſen / auch alles das / das dieſe Ord⸗ 
| ng den Oberkeiten aufflegt zu befůrdern fůrgenoimmen / ſo werden 
Ir dock bericht / daß ſolche — bey den Vndertha⸗ 
. irgern vnd Eynwohnernder carevnd Kecken ſchwac pan | 
2 | 
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| = daß die zuvor auffgeriche A On n 
| 4 : boy. neuwem zu een e Arg 
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No yy Aber zu außreutung vieler vinedendachel ebf Geſegter As 

ſee vid aͤrgerlichs lebens / vnd entgegen zu pflanguny vnd {id vn bias. 
Hauff büuwung guter ſitten / ehr barkeit vnd tugend / ſolchtwol- 
regen Ordnung billich vslinzogen vñ gehalten wer⸗ 
el Derbe en ſetzen vnd ordnen wir don neuwem / vnnd wollen / 
ein jeder dem heiligen Reich vnderwovffen / was ſtandts oder wes 
i der ſey / ſolcher Reformation vñ Ordnung aoff * Reichs/ 
iy tag 
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Seſepter — de . vnd gleckenab * 
3 8 te gebraͤuch —— — —— 12. 
S billichen dieſer Policey Ordnungen / auch If: 
zu wider ſeyn / ſollen derwegen dieſe vnſer vnd eiligen Reiche S 3* 
tzungen / vñ die in krafft durch die Oberkeiten eines jeden 
orts / chren / wircklich ar len / verhindert werden. Danmt 
deter derkeiren ſo viebdeſts! er vielgemeldter Policey ß 
ng allenthalben in jren mmen / Landtſchafften / Herr / 
[va — Bebleren/ Statten / Flecken / Doͤrffern vñ We ß 
lern / ins Werck richten moͤgen / ſo thun wir angeregte der Statt / Fly / 
cken vnd Sinffefondeebare/gefveyre Ordnungen / gebrauch / herkon If 
men vnd gewonheiten / dieſer Policey Ordnungen vnd Satzungen 
wider vnd entgegen / auß vnſer Aeyſerlichen macht / vollkommenhei / Wa 
rechtem wiſſen / vnd eigner bewegnuß / hiemit auff heben / abthun ca 
beenden beben, Bebel dend. o aben / ca, UG 
irt vnd vernicht haben / Vnd woͤllen / daß ein jede Oberkeit vn gehn; 
dert / ſtracks vñ mit ernſt vielgedachter vnſer Policey Ordnung nach Sd 
ſetze / vnd was jr darinn auffgelegt / mit fleiß — — gy» 
thanen / Bürger vnd Eynwohner der Scaͤtt / Flecken / Doͤrffer 05 
Weiler / was alſo durch die Oberkeiten geordnet vnd geſetzt / 8 
gen wircklich nachkommen vnd geleben. ** 


DoſidicHerrſca ten vnd Gberkeicen /dicai 4 

OS 1 Waben er glejchmdſſigt Ordnung zu halten / vergleichen. Id 

Geſetzter Mile — — 
ten 


ſchied vñ blot. : be baibes (den Hbeoks I na) 
| ehung zut un / vnd Ordnun r Nes 
Ir —— — — abweſenden Raͤhtt / 
l ren / vns zu bericht fürbracht / ob gleich et / e 
175 tz / in jren Gebieten an / 
2 an — 1% 


| woͤllen / daß die 
eee een . 2 25 Ser, 
er en e eee igen 


Ordnung — dten A 


rticuln zu 


. . 


Policey. 1 


5 > * 


aß die Paß worten den Rigeunern wider die 
Pjeolicey geben / für nichten gehalten vnd caſ⸗ ä 


Ac dem vns auch angezeigt / daß die Zigenner / welche auß be⸗ 
0 l weglichen vrſachen ein zeitlang nit geduldet / vnd ſich auß den 
anden T er Nation enteuſſern muͤſſen / jetzundt ſich wi⸗ 
umb eyndringen / Vnd ob gleich die Oberkeiten gegen jn die gebuͤr 


4 


I anemmen gedencken / ſo ſind ſie doch mit Paß worten etwann ders 
en verſehen / derwegen die Obrigkeiten die gebuͤr gegen jhnen nit 
y verfuͤgen haben / alles zu abbruch gemeines nutzs / vnd dem jenigen / 


Thin vielgemeldcer dane rdnung raͤhtlich bedacht / bewil⸗ 


W. 


= , 


43 


} 


angenommen vnd auffgeſetzt / zu entgegen. 


e Ordnung auch gehandhabt vnd volln⸗ 
een werden moͤgen / ſo achten wir / daß angeregte 3 we 
| hann den Zigeunern/vnd von wem ſie gleich gegeben weren / zu caſ⸗ 
n / abzuthun vnd vernichten ſeyn / wie wir die hiemit wiſſentlich caſs 
en / abthun / vernichten / befehlen vnd gebieten auch / daß ſolche hin⸗ 
I er nit weiter gegeben werden / Wo aber vber das angeregte Paß⸗ 
rien gegeben / oder von den Figeunern auffgelegt wuͤrden / daß nit 
weniger vnd deren vnangeſehen / die Oberkeiten dieſe Zigeuner 
ib 0 * zu gedulden nicht ſchuͤldig ſeyn / auch nicht ge⸗ 
pen JOTLEMT. . | 


Nieweil die Gand wercks Geſellen / daß nicht alle 
Pberkeit uber die Ordnung gehalten / ſich der Policen widerſetzt / 
f ſol ein jede Oberkeit Meiſter vnd eſellen beſchicken / ſolche Ordnung 
1 fuͤrhalten vnd die ſtraff fuͤrnemmen. 2 


Damit nun in dem ſo 


ucey Ordnung in jrem Articul / von den Handwercks R 

ten / Soͤnen / Geſellen vnd Lehrknaben / biß anhero auch nicht 
NMnlich vollnzogen ſey / dann db gleich etliche Statt der Ordnun 
3 8. wol geneige geweſen vnd fürgenommen / So haben ſi 
ch die Dandwerck's Geſellen dieſem widerſetzt / vnd ſeyn daruber ver⸗ 
on / welches den Meiſtern derſelbigen Handtwerck nit zu geringe 


WV 
A 
— 


rennen 


Teutſcher Nation gemeinlich in jhren Oberkeiten vber 
¶ racht werden moͤg. 5 | 3 
derwegen ſo ſetzen vnd befehlen wir / daß nach Dato dieſes Reichs 
Mcchieds / ein jede Oberkeit im Reich Teutſcher l Tatton / in jren Stu t 
ond Flecken / die handwercks Meiſter vnd Geſellen beſchicken / de⸗ 
In vorgemeldten Articul in der Policey fürhalten / vnd ſie erjnnern / 
der inhalt deſſelbigen von vns vi gemeinen Staͤnden deß Reichs 
M M beſchloſſen vnd auffgericht ſey / mit ernſtlicher vermanung demſel 
en beſſers fleiß nachzukommen: Da auch einer oder mehr Hand⸗ 
ercks Geſellen einem andern ſein Geſind ſchmaͤhen oder — 
Arden / ſo ſol vo vns die Oberkeit / vnder welcher der od die begriffen 
5 ¶ Vanit befebl haben / daß ſie mit der ſtraff / ln 
13 enſel⸗ 


R ee 


* 


- 
* 4 
#4 
4,3 


Abſchied zu 
Aug ſpurg 
SS an 79. 
blat. 


vii biat. 


10 * Eiter haben wir im bericht erfunden / daß die vielgemeldt Po⸗ Geſegter A= 
nech |#d 


gereicht / auß dem erfolgt / wo nicht alle Staͤnde durch dat 1 
ng zugleich halten / daß die nit gehandhabt / oder in ſtaͤte vbung 


Policey. 
vndfe der Gefencknuß exledis © 
er eden nden coma 


ng wüsten Saffeanin das Reich 
and —_ ela ch deß Marckin I 
eee 

* ale der cHarcktn Saffran busch befeuch / I 
tig en vnreiner / als vor alters auß Franckreich / de 
eder Ace Sf, welcher ſonſt viel beſſer ſeyn ſol / 


8; die andern auß Arro onien / weit geſchmierter vnd feiſter/ als % a 


eſchehen / gebracht / das Gut damit gefalſchr / vii der Aauffer gs 
Twirtauch weder recht noch billich / daß einer Oel / Schmaltz / oder 


ander vnſauberkeit / für Saffran bezalen ſol / Dieweil dann ſolchesem Thy 


öffentlicher nachrheiliger berrug / vnd zu beſorgen / dieſe gefahr vid 1 
nachtheilig e beſchwerung werde je lenger je mehr eynreiſſen vnd grip 1 
en / So ſetzen / ſtatuiren vnd gebieten wir / daß hinfürter d: 

e renden Gewerbsleut / kein ſolchen gefaͤlſchten Saffran i 
das Reich TeveſcherkTation bringen / dariñ feil haben oder verkauß 
ey verlierung deſſelbigen Saffrans / den wir auch von den Vbe ; 
abr ern eynzaziehen einer ſeden Oberkeit / darunder ſolcher Saffray | 4 
gehabt vñ verkaufft / die der end den Bürgerlichẽ Gerichtszwang 
ernſtlich auflegen vnd befehlen · Damit auch ſolcher betrugm 
affrat vnd andern Specereyen/ künfftiglich vor kom̃en werde op 


in einem jeden reiß deß heiligen Reichs / wie wir dann hievax UT. 
von deß Jngbers wegen auch mandiert / etliche verordnet werden / die 
— — haben / vnd alle erfundene betrüg den Oberkah 19 


Re e en. 


1 ſich im 48. jar einer rÞ olicey Orbni 


duronder . divers halben rſchung Yi 
82 C peel worden. Ha 


. pe ierivmwirantdmieChreſaſinFiſen/Schdent 122 


Bottſchafften vnd Geſandten / weß Jt t 
Reichstaͤgen der Policey — ter 349 


— — 

— and gedencken geführt / vnd vnder andern befunden / wiewol ermeths 1 
ter / hochloͤblicher gedaͤchtnuß Keyſer — bi 
Bruder vnd Mert ſich letſtlich mic Churfürſten / Firrſten vnd Selny * 
den einer Reformation bemelter vorhin auffgerichter Policey Ges 
im ucht vnd viertzigſten Jar allhie verglichen vnd — all 
wald de heilige Reich publiciren vnd — | 
darinn der geſchenckten vnnd vngeſchenckten Dandwert zuvertow / 
| —— — — von — — & 
moſfigenvmbgehens/ſchenctens vnd zehrung / der Meiſter Son/ {© © 
. entſtanden / heilſamnme 

h 8 lgenden ein vñ fůͤnff / 

tzi ee eee I: 
wenig J's 


Policey: ' 12 
leb; tſondern auch da gleich in etlichen Stůtten ſolcher Ord⸗ 
be vñ wie CN 
/ Haß nicht alle Scande durch das Reich Tentſcher Nati 
n in ren Oberkeiten vber dieſer Ordnung zugleich halten / 

n 5 noch in die bung bracht / die Dandwerds Geſellen ſich 
f FEEDS ſonſtallerhandvngebirs 


s erwieſen, 


B obgeſegter Arcicul der geſtale erneuwert/ 


daß die Geſellen/fo den frembden Dienſt wer 
2 whe oder uͤndern / abſeyn ſollen. 


2  #iiwegen wir daf gaffp abelic edunckẽ genteinerReithſ ea, 
Re 2 ande /ein notturfft zu ſeyn geachtet / obangeregtẽ Articul der jg — 
Policey Ordnung / von Handwercks Soͤnen / Geſellen / Anech⸗ 
rknaben/zu verneuwern / zu verbeſſern / vnd in wircklich⸗ 
fer Bern we wir dann denſelbigen alſo, vnd biemit wiſſentlich 
{alles 2 zer neuwen / vñ n beſſern: Setzen / 
ſeedn vß wollen daß in beruͤrten / geſcheuckten vnd vngeſchenckten 
dwercken / als viel der im heiligen Reich / auch vnſern Erbkoͤnig⸗ 
11 b vnd Landen / in Statten oder andern Flecken im gebrauch die 
wdwercks Geſellen / ſo jaͤrlich / oder von Monat zu Monaten den 
nankom̃enden Geſellen / die Dienſt zu begeren / dieſelbẽ Dienſt 
ben / vnd zu aͤndern / bißhero erwehlt worden / abſeyn ſollen. 


y wem ſich fuͤrhin die fremde Gandwercks Ge⸗ 


3 ſellen anzeigen, daß auch das ſcheucken vnd zehren von 
3 05 In keins ſbegs geſtattet werden ſol, 


O aber jemand von benſelbigen Frembden Handtwercks Ge⸗ Geſeyter th 
Y ſellen/in einer oder mehr Statt oder Flecken ankom̃en / Dienſt ſchad am zg. 
oder einen Meiſter begehren / der fol ſich allwegen ſolcher ſach via. | 
Abe deſſelbigen ſeines gelehrten Handtwercks Funfft / Gaffel i 
ubenknecht / oder wo FeineZunffr/Gaffel oder Stubenknecht 
liz 7 deſſelbigen Handtwercks Geſellen angenommenen Wihrt 
| bey dem juͤngſten Meiſter / ſo von einer jeden Ober⸗ 
te darzu verordnet oder verordnet werden moͤchte / anzeigen / ders 
jig Zunft Gaffel oder Stubenknecht / oder angenommenen Wihrt 
In Vatter / oder verordnet / für ſichſelbſt / oder durch ſeinen Rnecht 
üngſten Meiſter / ſol als dann zu jeder zeit mit getreuwem fleiſs/ 
5 der ort gebrauch iſt / denſelbigen ankom̃enden Handtwercks 
len vnd Knecht jeder zeit gethan herren / doch ſol in vnd nach dem 
un das ſammentlich ſchencken vnd zehren zum an vnd abzug / oder 
ſt in ander weiß / keins wegs hinfürter geſtattet v werden. 


© 80 kein ſtraff mehr von obgemeldten Heiſtern / 
Soͤnen vnd Geſellen / ſol gebraucht werden / auch keiner 
| 4 den andern ſchmaͤhen noch aufftrerben. Es | 
I #7 e bgemeldtẽ geſchenckten oder nit Beſetzter Ab- 
1. Serke Sine vvScſchenonemeve ang 
geg 
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onoderGeſellſoleh een 
nntnuß —— annemmen noch halten woll 
Oeder würd / der ſol im Reich Teneſcher Nation / auch in waſh 
H#rbKInigreichenvndNanden/inStartenoder Flecten/ferrnery Wa, 
arbeiten / vnd ſolche geſchenckte oder nicht geſchenckte ee * 
rreiben/nichs e Ag ben vnd hinweg 1 | 


Daſſobgeſeſtr ſac chen halbe Mandata abt 1% 
1 benzulaſſen /bcgucht. 7 
N Amicdanyavchdialles in deſto glecbs iger fraue 


 Seſegter Ab⸗ 
ſchied vñ bac, vnd haltung gebracht vnd vollnzogen werde So haben u 
A vns ferrner mit gemeinen Standen eines offnen Ma 


dermegen in das Reich außzukůnden / vñ vnverlengſt nach Dato dic 130 
ſes Reichßtags Abſchieds anzuſchlagen verglichen / Setzen / ordnen 
guderslien darneben / daß ein ſede Oberkeirin ren Fuͤrſtenthummm I 
Canden / Statten / lecken / Ampten vnd Gebieten / jnnerthalb dreyex 
Monaten nach Dato dieſes Abſthieds die Handwercks (Neiſtervud 3” 
Geſellen beſchicfen/jhnev den jnnhalt dieſes vnſers vnd deß heiligen AR 
Reichs Beſchluß fürbalten / daß auch demſelbigen ſtar / feſt vnd vnvenẽ 
bruͤch lich nach t / fie mit allem ernſt vermanen vnd anhalten / die 
Vberfahrer vnd Verbrecher aber mit gefuͤhrlicher Thurn oder ander 
ſtraff / vermoͤg obgemeldter allhie im acht vnd viertzigſten jar refor⸗ 
mierter Policey Ordnung / vnnd darauff folgende Reichs A bſchied / 
auch nach gelegenheit eines jeden Orts /a t herkommen vnd gewon 740 


beit / ernſtlich vollnfahren ſollen 


Ma alles] was hievor der geſchenckten Gande« Pt 
wercker halben / beſchloſſen / vnd ins Reich darch, 


das ſoll gehalten / treuwlich vollzogen werden. 8 
Ferrmers 


Policey. 165 


wir vns mit Churfuͤrſten / Fůrſten vi Standen 
. = 


2) : pd viergigſten 2 —— ng bedaͤchtlich vu 
iche —— —ñ— — bayonet 
ren wegen geſchenckten Dandewerd / verſehung beſche⸗ 
nfunffiigſten Jars/dieſelbigen Manda⸗ 
deſwegen weiter heil ſame gute Ordnung 
/ vnd erke de ich llenthalben/wi i — 

* r Handtwercksleut ſelbſt nachrdeiliger 
. ſtand ach ſetzen vnnd gebieten wir hiemit ern 107 
- les / was — angeregter geſchenckten Handtwerck halben / 
8 nirt / vnnd ins Reich außgekundt / durch Churfürſten / 
w/Sednden vid ——— — vnd Reichs / auch ans 
x —— feſtiglich gehalten / daſſelbig all⸗ 
— vollzogen / vnd den —— — 
eſellen- keines wegs geſtattet werden ſol / ſich demſelbigen zu wi⸗ 
den / vnnd in einigen weg verwet zu erzeigen alles bey ver⸗ 
geen — 1 — alle vnd jede 
d trreccer vnſerm eyſer n Fiſco vnnach zuentrichten / 

| ig ſeyn/vnd bezahlen ſollen. 


viel vnruͤhiger leichtfertiger Eeut ſich nicht 
heuwet / Schmach ſchrifften in Druck auß gehn zulaſſen / 
dardurch Keyſerliche Maieſtat ſelbſt Chur vnnd Fuͤrſten 
. —— ver hetzt. 
Emnach auch in dieſer 2 re Reyſerlichen Com⸗ Ab{cd zu 
Amiſſarien / der Bottſchafften vnnd andere Areiſ — 
4 0 Hbriſten / zu vnnd — / auch an dero ſtatt die de⸗ lan. 
ects Raͤhte vnnd ndten wol bedachtlichen zu Hertzen 
eführet / welcher maſſen nun mehr ein gute zeit von Ja⸗ 
2 i vnrühige / leichtfertige vnd uͤppige Leut / in vñnd 
halb deß Reichs / ſich nicht geſedenwes viel faͤltige Schmach⸗ 
ifft /Gemablde vnd auffrühriſche Tractaͤten / zu wider vnſerer 
fahren / vnſerer vnnd deß heiligen Reichs / derwegen notwendi 
en ablicirten Satzungen vnnd Ordnungen / in offne Druck a 
e Zr aſſen / vnnd zu gemeinen Marckcenzu feilem KAauff zu brin⸗ 
. ſonſten in andere guthertzige Nene / vnnd ſonderlich dem ges . 
mann zu zuſchreiben — dann nicht weniger andere hoch⸗ 
de/ vnwarhafftige Geticht / entweder vnder dem ſchein neuwer 
ungen / oder Paßquillen / hin vnd wider ſpargirt werden / darinne 
Fi — je mehr / nicht allein die ringern Perſonen / durch langmüt⸗ 

r Oberkeiten zu | ſondern auch ſie die Oberkeiten zu gleich 
Sanders Churfü Fürſten vnd Staͤnde / ja auch vnſere Reyſer- 
. ſelbſt angetaſtet / Auch wol zu beſorgen / ſo dieſen falſchen 

Tichtern / alſo ohne gebuͤrliche ernſtliche Straff lenger zu⸗ 

werden ſolte / daß a ein ſolch mifnertrar wen vnnd 

g / zwiſchen aller ſeits hohen vnnd nidern Staͤnden erweckt / 
F vnverſehenliche empoͤrung / vnnd viel vnheils vervrſa⸗ 
te. 
Wann fie vns nun hierauff deſſen / was vermeldre vnſere Porfabs 
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Ee ren 


ren am Reich ſtatnirt / vnnd derentwegen weiter in der zu Augſpurgp Mi 
| N — In ovneng geſetzt worden / m N 4 

nigkeit erinnern en. 1 1 — 72 

Wir auch ob ſolchem allem billich vngnedigs mißf allen tragen 

vnd zu handhabung vnſerer vnnd deß heiligen Reichs Gebotten vnnd 

Ordnungen mit gnaden g ͤdabin zů ſehen vnd zu trachten / ß 

dennochſt dieſen leichfertigen boͤſen Leuten / als ſondern anſtifftern al 

ler vnruhe / vnd lbſtanfſedbrern beyzukom̃en / vnd fie zu wol verdien 

ter / ner beſchriebner Recht / vnd jetzt ermelterde 

heiligen Reichs Conſtitutionen / Abſchied vnd Ordnung gebracht wer ⸗ 


| Sowallen wir auff ſolche vorige Reichs Abſchied vñ Conſtieutio | | 
nen deren / auch der jetz tgemeldten fliegenden Zeitungen / vnnd dern 
ding Abdrückern vnd verkauffer halber / vnſere offene Mandata inen 
Reich publicteren vnd außgehen laſſen. | — 


Daß alle vnd jede Oberkeiten ernſtlichs einſehenn z 
thun / damit den vorige Mandaten nachgeſezt / nichts ſchmah . Y*" 
liths / Paßquilliſch / oder andere Zeitungs weiß in Oruck bracht / 1 


gemahlet / goſſenoder gemacht werdet. — - 
Geſeyter Ab- Sees ordnen vnnd woͤllen hierauff / daß alle vnd jede Oberke ) 


oy 
1 


. * 


— _ ten / ſo vns vnd dem heiligen Reich vnderworffen / ernſtliche ein Wikia 
ſehens thun / vnd e ſolchen vnſern 
Mandaten treuwlich nachkom̃en vnd gelebt werde / ſondern daß aus 
nichts ſchmaͤhlichs / Paß quilliſch / oder ander eitũgs weiſe / wie dz Na / 
men haben / oder zu eim ſolchen obvermeldten mißvertrauwen / empa / thn 
rung vnd vnheil im t). Reich zu erwecken verſtanden werden moͤche / 
in was weiſe das getiche / geſchrieben / in Druck bracht / gemablet / go 
ſchnitzt / gegoſſen / oder gemacht were / inſhren Chur fuͤrſtenthummen , UK 
Fürſtenthummen / Landen / Statten vnd Gebieten / keins wegs fellzx BY 
habt / gek aufft / vmbgetragen noch außgebreitetwerdẽ / alles bey Petz 12 
vnd ſtraff der obgemeldet gemeinen beſchriebener Recht vñ deß Reich Wk; 
Ordnungen. 18 a 5 18 
3 "= Fg ?$ as - N 
Dal; die ſchaͤdliche mißbraͤuch der geſchenckten I 
Hand werck ver botten / demſelben nit nacht om̃en werd / der⸗ BY 
wegen weitere Mandat vnd Edict erkandt. | : 


Abſchied zu Nele, e abermals auff ſeniger Reichs verſam̃lung vns am | F A 


Speyer Anno elangt / ob wol wir hie bevor / in etlichen Reichs Abſchieden / w Yd 
1 vorab in Anno Jꝛc. viertz ig acht 35 Augſpurg publiciercer Poli J \- 
cey Ordnung / vnd ſeithero die mißbraͤuch der geſchenckten vnnd 2 4 
ſchenckten Handwercken gentzlich abzuthun allen vnnd jeden Oberka I x5. 
ten — So ſollen doch angemeldte ſchaͤdliche mißbraͤuch nit al Þ 
lenthalben auffgebebt wollen werden / darumb wir nachmals gemeine | I 


Edict vnnd Mandaten außgehen / vnnd an gebůͤrrnde oͤrter geſchla / BY 

gen zu laſſen bedacht ſeyn / Woͤllen demnach allen vnd jeden Scaͤnden YE 
vnd Oberkeiten hiemit gebotten haben / ſolchen vnſern Mandatẽ ſchul⸗ dri 
digen folg vnd gehorſam zu leiſten / alles b y vermey dung vnſerer vill, e 
gnad / vnd andern Peenen datinn verleibt. _—_— :... 
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Bon peinlichen Gencktsſachen. 164. 


Staͤndt halten darfuͤr / daß es noͤtig die Po⸗ 
Tr > teepOrdmung zu erneuweren vnnd publiciexen 


zu laſſen. 


o mit aller handt ferrneren wolauß geführten motiuen / zu — 
2 ſetzen vnd bedencken / fürnemlich — es faſt noͤtig ſeyn ſol / n Jar es, 
VDobanę egte Policey Ordnung dieſer zeit durch vns erneuwe⸗ an 35. biat. 
en zu laſſen / Sintemal dieſelbige bey dieſen betrübten 
ken/ſo wol gemeinen Staͤnden als den Underthanen / zu erhaltung 
=== Regiments / vnnd —— erbarn Naußbaltens⸗ 
wet Js re de. 


ng fernerer Sraccacion vnd Publicacion 


+ 08 pal Ordnung / dartun die wucherlichen Contraͤet 
e n _ 2 | 


; 3 wn 


1 1 wir fol ne einde vnnd eln gut / Geſegter Ab ⸗ 

1 hernig bedencken / vns nicht allein gnediglich wol gefallen laſs ſchud vnd bia 
ſen / ſonder auch ſelbſt achten die hohe notturſßt zu ſeyn / ſolche 

, cher ferrnere falle von den wucherlichen Contructen / vnnd aon 

1 dische handlungen zu noch weiterer berahtſchlagung zu nemmen / 
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9 — genheit verloffner zem / auch der Půͤrſo⸗ 
Fe de zu erweg elan e Ord⸗ 
ande eee uch begriffen) reuidiren / 
e It jetziger zeit x bellen entaſbn e aber dißmal⸗ 


eſchehen k + + Ang ce mic * Staͤnden / 
orſaſſecuvergleven/ſlj ferrnere cractation/exſep 
d publication der ga ntzen P 


Keond 


? ef cbeigun ung⸗ n nd verneuwerung beruͤrter Police y 
E = 
} 


ey ordnung / darzu danndie 
fig gop vs u wucherlichen n n Jadiſ@eahandel gebs rig / auff ſchierſt | 
K tage! Foug ckfurtiſchen Reichs deputation tag fürzunemmen / zu 
ſſen olgen ds in das beilig Reich/ denten darf dar 
P eve licirn zu laſſen .. 


4 3 Vopeinlihen Genc ond Sachen. 


IB 2015 33” J Ariete. 
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99341 8 ner 1 400 12H, ö 
ANI re 
Tem 'ſota Wege ber , berkeit / Caflergerchts 
eben n /daſhedie enden La v 
Werther be . a 2 amg 2.blax. 
been — * babenſefley ond wers Sie 
enbegerr/iſfbeſcheidsnoc / v in werg iche 
werden fol, Iſt beſchloſſen / d 0 verordnet 
mirſamprvem Cam̃ergeticht / ſich gung der e 


Ee ij gewonheir 


err 


1 


K ere 


4 BY H Von geinlichen 672 | | ; 
. e 4. ein en — 1 


wr rt dr eee — mig hh 
vnd ſol wiſſen zu halten. "= Is 
Worx die/ſoin{Dalefirzſachen burda magen 4 
2" SBA lich / oder auff die Pu garion geklagt werden. 15 
Abſchied;# Ir wollen aber birmit ( verſtand was von verdachten 
— ble. - dbrechern gerede uller Oberkeit vnentzogen / ſo 
die / ſo m Maleſitz handeln / verdacht 
ſclven Oberkeiten moͤgen handlen / wie an einem jeden ort bertommen; | 
vnd Recht iſt / vnd ſol hiemit fur r — en a 
Res Ordnung ffen / hudtes benommen ſeyn / ſonder zu deß 3” 
gers willen ſehen o derſelben oder dieſer zu gebrauchen / doch dan 
2 geha elt werde. 10 


* erlic che 4Dateſtacvnddie Stande / haben nach 


iger berahtſchlagung fuͤr gut angeſehen / die pet Jo 
we ci ' Halþgerichts Orpnung in O ee, — 73 1 de 
Abſchied zu DAs de acc dieDals oder inlidGerier Stbniiganf 
. gehaltnem Reichstag zu Augſpurg fü ole 
247 blot. 22245 e, wg 
der Lande r vngleichauch Aer vnd bye, 
2 eib Leben vñ Gut betrifft / darum̃ gu I 
rabeſchlage vnd erfabeens wel venndfen f — . — auß tr % 
vrſachen wir / auch Churfirſten/ Fürſten vund Sta 3 ge, 1 
meldtem Reichstag vereiniqtvii\ ene dead un eder Stan ven 0 
| dercorrigirrenHrdnung —⅛ 7/fich darauff endelich ent! n 
ſchlieſſen / was darinn nach art / herkom̃en / noch gebrauch zu thun denk 
furzunemmen ſey / alſo eee ee auff dieſem Reiche 
gemüt vnd meynung in ſolchem eroͤffnen / damit — IDO 
nes einhelliqenBeſcblaſ/toices pam gehalten werden ſol/ ver 
vnd vergleichen moͤg. Demnach haben wit / auch Churfirſten/ Fii 
vii Staͤnde / nach ferrer berahtſchlagung der ſachen / Gott dẽ All 359 
tigen zu ehr vnd lob / auch zuf derung gemeines Nut / tz / für gut vñ nu 
angeſehen / daß gedacht <csordnutgin Druck geben / vndn 
das Reich 3 — — 9 16 
en s 4Þ 
. 
. — af balren mage — l ehe E 
raͤuchẽ / moͤgẽ / wie ein jeglicher on zweiffel für ſich ſeloſt lie 
_ . Zuthu — und deßhalben von dem Allmaͤchtig TEE wt 


Doch a eldt Ordnung / 
e d . Weider brachen 


acer haben. 4 4 
| evno ee an den freyen Stůelen / 
Wen . 2 * 
weg beſchwärt vnd nn? 3 


Gerichts ſachen. 6 


. 
-— 
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vil vnſchuldiglich gepeinigr / vnd vom leben zũ code gericht 
erden / . — an vnſrem 
ea RNotweil / auch ſonſt bey andern Oberkeiten der freyen Stůͤel 
agen / daß deßhalb gebürlich eynſehen beſchehe / damit Ordnung 
baten / vnd die Gericht derſelbigen freyen Stüel wider alt herkom⸗ 
n nicht mißbraucht werden. Darzu ſo befehlen wir hiemit vnſern 

Ptartbaltern vnd Raͤhten / daß ſie die peinlich Gerichts Ordnung / wie 
¶ ebiemit mit raht der Stande in ein form vnd begriff geſtelt / für han⸗ 
n nemmen/ weiter nach notturfft ermeſſen vnd erwegen / vnd fuͤrter 
ſtatt dem rechten vnd billigFeir gemäß im heiligen Reich auff⸗ 

en / vnd ſich der zu halten allenthalben im Reich verſchaffen vnnd 


ooagen. | 

ie die panlich Galßgerichts Ordnung / als die 

4 eib / Ehr vnd Gut betrifft / zu berahtſchlagen. 

em / als die Keyſerliche Regierung / vermoͤg eines Articuls im Abſchled zu 
3 \ Abſchied deß gehaltenen Reichorags 30 ee die peinl ich — lat. 
ehalßgerichtsordnung / wie der zeit in ein form geſtelt / beſichti⸗ 
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I #t/viivnsjenc allhie vberlteffert / haben wir ermeſſen vñ bedacht / daß 
¶eſeſach vnd ordnung def Menſchen Ehr / Leib / Leben vnd Gut / be⸗ 
age / vnd groſſes / tapffers vnd wichtigs Rahtſchlags wol von noͤten / 
inſonderheit / dieweil der Articul etwan viel. Item / die gebrauch 
erkom̃en an vil orten vngleich / darzu daß es ein ewige / beſtendige 
Nuſtieution vnd Satzung ſeyn ſol / vnd darumb damit nit zu eylen / ſon 
nit guter vorbetrachtung / gnugſame erfahrung vnd zeitigẽ raht / 
ꝛnnemmen ſind. Demnach haben wir / auch Churfürſten / Fürſten 
Stande / für nottürfftig angeſehen / daß ein jeder Standt deſſelben 
iffe abſchrifft nem̃en / die der notturffe beſichtigen vnd ermeſſen/ 
daß ein — der ſechs Areiß auff vnſer Frauwen tag / Puriticas 
ua, ſchier kommend / zwo geſchickte / gelehrte / verſtendige vnd erfahr⸗ 
perſonen / mit jrem rahtſchlag vnd gutdüncken allher gen Speyer 
| Keyſerlichen Regierung ſchicken vnd verordnen ſol / ſich ſam̃ent⸗ 
mit der Regierung ſolcher Halßgerichts ordnung nach gelegenheit 
merſtehen zu vergleichen / vnd fuͤrter zu publiciren, 


In peinlichen ſachen ſol kein Appellation ange⸗ 

i nommen werden. 
Tem / als jetzt etliche zeit hero von peinlichen Sachen vielfaͤltig Asche ts 
n ynſer Keyſerlich Cam̃ergericht appellirt / auch dieſelben Ap a . 
pellation angenommen / darauff Proceß erkennt / vnd rechtlich 
1 Wandele worden / vnd ſolches dem alten herbrachten gebrauch im hei⸗ | 
n eich zu wider / So ſetzen vnd ordnen wir / daß hinfuͤrter in pein⸗ 
Men Sachen kein Appellation angenommen / ſonder damit nach als 
Mberbrachtem gebrauch gehalten werden ſol, N 


Enn ſeder Standt hac die geſtelte Notel der pein⸗⸗ 
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Juen Halßgerichtsordnung ſollen ermeſſen / dieweil ſolchs nit 
1 geſchehek / iſt die in ein beſſere Ordnung auff ferner 


bedencken bracht. | | 
| Ee ij Wiewol 


SAS. err 


Lbſchied verſeher tigen / tapffern 

chen gezeigt / ein jeder Stande deß begriffs oder Ylorelves 
asse Ordnung / ſo durch vnſern Statthalter vnnd — Is 
Regiment im heiligen Reich geſtelt / Abſchrifft nemmen / die der no: 


turfft ermeſſen / vnd demnach ein jeder der ſechs Rreiß auff vnſer Fray, to 
wen tag / Purificationis, nechſt verruckt / zwo geſchickte gelehrte ⸗ verſtañ 
dige oder erf abrne Perſonen / mit jrem rabeſchlag vnd guediincten gen 
Speyer zu vnſer Regierung ſchicken vnd verordnen / ſollen eue Jer 
berürter ee ſolcher Halßgerichts Ordnung /  geles /, 
genheit vnderſtehen zu vergleichen / vnd fuͤrter zu publiciren. Diewem 
aber auff beſtimpte zeit niemands von R erſchienen / vnd ſelceß th 
Receſs tcinfolg beſeben — Notel abermals für vie 
band genommen vnd mit zeitigem rahtſchlag in noch beſſer Ordnung. 
zeſtel. Die weil aber die brauch der ELandtſchafft onglaich / vnd deen 
Werch ond Sach fe o deß Henſchen Seel be, Leib, Heben vi G 
antrifft / vnd darumb guts rahtſchlags vnd erfahrens wol von noten 
Haben wir vns mit Churfiirſten vnd Standen / vnd ſieberwide un 
mit vns / vereinigt vnd verglichen daß ein jeder Standt von der en oF 
gen corrigirten Ordnung Abſchrifft nemmen / vnd ſich darauff endlig 
entſchlieſſen / weß darinnen nach art / herkom̃en vnd gebrauch zu tun 
oder fůrzunemmen ſey / Alſo daß ein jeder Standt auff nechſt Fins ih 
em Reichstag ſem endlich gemůt vnnd meynung in ſolcbemers nf 16 
amit man ſich deßbalb eines einhel ligen Beſchluß / wie es damit gebals 19 


Daſzdas abgeraubt oder geſtolen Gut / ſobeydetth I 
hater erfunden / on ſeder Oberkeit dem beraubten / be⸗ | a 
1 1 


> 
4 
** 
3 
wo 
5 


ſchaͤdigten oder geſtolnen-widerzugeſtclle wers ⸗ 
* dun ſoll. 


Abſeied jv d nach dem an etlichen orten / Oberkeiten vnd Gebieten / ſolo Ys 

— | braͤuch n ſind / nemlichen da etwagg 

e$ andern die Rauber vnd Beſchůdiger nidergeworffen werden / daß derſelxß Tl 

— bigen ores Oberkeit / Amptlent oder Be en e ee 1M 
geſtolen Gut / als verwirckt / conſiſciren / vnd jhnen zueignen / oder aben 

die beſchaͤdigten dabin bewegen / ſich darumb mit ihnen zu vertrage. 

Wannnun ſolche miß branch vñ vnleiden liche gewonbeiten dem % ese 

den widerig / So haben wir auff der Cburfürſten / Fürſtrn vnd Sta 1 92 

* auch der abweſenden Raͤht / ſandten vnd Bottſchafften / vns * 

net / bedencken ſolche mißbraͤuch vñ vnrechtmaͤſſf e gewonheir / « || 

* igten hochbeſchwaͤrlich / gentzlich auffgebaden / oe 1 t 

| ie mit auß A eyſerlicher macht vnd vollmaͤchtigkeit / in Kaffee 1% 

ſer Aeyſerlicher Conſkicucion/vnd w6llen/.da dieſelbigen mifbrand) Jy 

auch dem Rechten widerige gewonhcicen/den beraubren/beſeþ& T + 

oder beſtolnen / fuͤrthin mehr on nachtheil ſeyn / ſondern das je 1 

gewalt abgedrungen oder geſtolen / vnd bey den T baͤtern / ſo wir ur Ul 

nider geworffen / befundẽſ oder aber ſonſt noch gentlich /oder zum then Ud#! 

vorhanden / jnen on entgelt widerumb zugeſtellt werden ſcl, og k 
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. 

- 
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Von priuat oder ſondern Sachen. 155 


J Such den Candfriden / ſonderlich da vermeldt vnnd geſetzt / daß 
Aordenlich Oberkeit wider die verdachten der Malefitz zuhandlen / 
mat ſich jemand an dem Cammergericht zu purgiren ſich vn⸗ 


OT 67 
F£ „ Oo 


Gon prtuat oder ſondern Sachen vnd per 
qſonen / davon die Abſchied deß Reichs hin vñ 
1 wider meldung hun. 


Von Veicen von Malrodt Execution. 


Eitter / nach dem weiland Veit von Walrodt / Phil ippen von 9 deß 
yi Guttenberg / auff ſein behabt vrtheil / in Acht vnnd A beracht ;, — 
an vnſerm Koͤniglichen Cammergericht erlangt / vnnd zu ver⸗ oo. am 62. 
en Reichßtagen vmb weiter Execution angeruffen hat / ſol ſei⸗ . 
perlaſſen Erben / wo dieſelben Sachen noch nit vertrag oder vers 

gen erlangt hetten / vnd deßhalben weiter anrůffen wuͤrden / durch 
verordnet Reichß Regiment weiter Execution / wie ſich nach 

alt der ſach gut beduͤncken vir dt / verholfen werden. „ 


Von Cuntzen von Cortenheim Execution. 
rem / als Cuntz von Tottenheim auff ſein behalt vrtheil Arnol⸗ Gemeldter Ar 


KF 4 den von Roſenberg in Acht vnnd Aberacht an vnſerm Aönigli⸗ f mo. 
chen Cammergericht erlangt / bat die verſamblung für gut an⸗ 


Keinen 


ben / daß Cuntz durch vns / deß heiligen Reichs Ertzmarſchalck von 


y ywenheim / wie im Abſchied deß gehaltenẽ Reichßtags zu Freybur 
gedruckt iſt / eyngeſetzt werden ſol / vnnd wo dem Marſtvaick de 
Imedſemands verhinderung oder jrrung geſchehen wuͤrde / ſol ſoles 
Vuynſer verordnet Reichß Regiment gelangen / wie dann weiter in den 


ler — gut bedůncken wirt / ſehen / vnnd weiter Execution vor⸗ 
Von raffen von Crabaten. 

e dem Edlen vnſers Reichs lieben getreuwen Nielauſen / Graf⸗ Geſepter Abs 
© | 23101030 Crabacen zu ergetzung ſeines ſchadens / ſo er gegen dem —4 a 
LCürcken erlitten / zwey tauſend gulden von dem gemeinen Pfen⸗ 
erdeyen zulaſſen zugeſagt / haben jnẽ die Staͤnde deſſelben von deß 

ad Hülff vnd Anſchlag werden zugelaſſen bewilligt. | | 


Vom Hochmeiſter auß Preuſſen. 


7 
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& 


On wegen deſi Hochmeiſters auß Preuſſen iſt beſchloſſen / jm eim Yorotſevter 


S 


Scriffe / von wegen vnſer vnd der Stände deß Reichs / an den 1 da. 


1 Konig zu Poland zugeben / der meynung / tote wir vnd die Staͤn⸗ 
s Reichs verſtanden haben / daß der Koͤnig im fürnemmen ſcyn 
Lee, Hochmeiſter zu beſchwůrlichen Eyden / vñ andern / zu abbruch 


eefligen Reich / zu dringen / So aber der Orden allein auff Tents 
ation geſtifft / auch niemands anderß darm dem heiligen Reich 
Vooͤrig / ſo ſey die bitt / ſol fürnemmen abzuſtellen / vñ den Dvds 
1 * „ Te i wmiſter 


7 "4 — * 

+ 
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Gemeldter Ab 


—— 
lat. 


ment / ſo vnnd wenn ſie den Beſchluß dieſer Sachen thun / woͤllen de 


Ab ſchied zu 
Coͤlla y. 
< amg. blat. 


Vonpriuat vnd 
meiſter bey dem h 


eiligen 
der Koͤnig ſeines fü 
vermeynt / daß er dann auff N. Tag / der jm benennt werden ſol / für 
vns vnd deß heiligen Reichs Regiment / durch ſein vollmaͤchtige Ran 
vnd Bottſchafft / erſchein / ſo woͤllen wir vnnd die Staͤnde deß R 


den Sachen vnd ee fürnemmen / die Sachen 


verhoͤren / vnd verſuchen fie guͤtlich zu vertragen. 


Vom Teucſchen Orden. 


Eieter iſt beſchloſſen / dieweil der Teutſch Orden al lein von vnd 
| | vnnd dem Roͤmiſchen Reich zugehss | 
rig fey / bil lich jn zu handhaben / auch widerumb ziemlich vnnd 
848 daß der Hochmeiſter / auch der Meiſter in Lieffland / mit de 

ß der Orden in Preuſſen vnd Lieffland haben / vns vnnd das 


Reich / in maſſen ander Fürſten deß Reichs / thun erkennen / vnd jhre | 


Regalien empfahen / darumb ſo ſollen ſie jhr treffenliche Bottſcha 
mit voll maͤchtigem gewalt zu dem verordneten Reichß Regiment ſchß 
cken / jre beſchwaͤrung vnd ſachen — - auch vns vnd deß Reich 
mit empfahung jrer Regalien er 


ſie von dem 


den / thun ſole / auch was ſie widerumb dem Reich / wo es angefochten 
wuͤrde / zu hülff ſchicken ſolten / damit jeder theil wußt weß er ſich zun 


andern troſt vnnd hülff verſehen ſolt / doch ſo ſol das verordnet Regiy | 


Chur fürſten / auch andere Geiſtlichen vnnd Welelichen Fürſten / def 
verordneten Regiments zu jnen erfordern vnd beſchreiben / vnnd die 
Sachen mit jrem raht handlen / beſchlieſſen vnd vollenden. | 


— —— Q N 
bo e OL 2 tons 


Der jrruttgdeſi Biſchoffs von Worm̃s gegen det 
Statt daſelbſt / auch Speyer gegen Landauw / der Abt zu Wein/ 


garten wider die Land vogtey / bewilliget Keyſer liche Maieſtat Com⸗ 
miſſarien zuverordnen / darnach ſelbſt gů lich zu handlen / 
vnd im fall die Sach an gebuͤrend ort zu 
weiſen. 


4 
* 


2 
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Nd nach dem ſich der Biſchoff halben von Wormbs gegen dee 
— auch Speyer gegen der Statt Landauw⸗ 05 
8 


leichen deß Abts halben zu Weingarten gegen vnſerm Lai 
vogt Jacoben von Landen / jrrungen vñ ſpeen haben / woͤllen wire 
etliche Commiſſarien / ſo vnpartheyiſch ſind / verordnen / zwiſchen ob⸗ 
gemeldten auch jbren Widerſaͤchern obgenannt / hie zwiſchen 
vnd deß nechſten vnſers Reichßtags / gu tlich zuhandlen / ob ſic die P 
theyen vertragen moͤchten / Wo aber ſolches nicht folgen wolt / daß 
ſelben vnſere Commiſſarien ſoleer jhrer handlung / vnd waran ese 
mangelt hat / vns vnd den Staͤnden deß Reichs auff dem nechſten vm 
ſerm Keichßtag ſchrifftlich fürbringen / alsdann woͤllen wir ſamptden 
Standen vns weiter vnderſtehen / die Partheyen noch in der guͤte zu ® 


vertragen: Wo deß abermals nicht folgen wolt / dieweil den Sach 


vnſer vollkommenheit / vnſer Maieſtat betreffen / daß dañ durch f | 
| vnd 


| n zu laſſen: Wo i 
abſteben / vnnd deß — 1 


ennen / vnnd alsdann mit dem ver⸗ 
ordneten — vnd form einer Huͤlff / ſo jnen das Reich / wo 
oͤnig von Poland oder ander wider recht benotigt wirs 
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hs ſeondern Sachen. 167 
ssd Scande deß Reichs / ſo auff demſelben Reichßtag erſchienen⸗ 
no elich erkañtnuß geſchehe / wo oder an welchem ort ein jede Sachen 
F allerobgemeldcen Partheyen ihrer art vnd geſchicklichheit gerecht fer⸗ 
A garſeynwole / vnnd ob einicherley abſterben / Jeugen oder abtururog 
aller zeit zu fuͤhren hett / ſol auff anſuchen der Partheyen deßhalben 
4 was recht iſt / vnd ſol dieſer Abſchied ſonſt keinem theil an ſei⸗ 
Rechten einigen nachtheil geberen. | 


# Sicwcil man nit weiß / ob der Hochmeiſter auß 
Preuſſen / als ein Glied zum Reich ſich thun wolle / iſ die 
| 1 2. fach biß auff R auffge⸗ | 


es. Hochmeiſter auß Preuſſen belangend / iſt berabeſchlagt / 7ſt e. 
; 2 nach dem der handel begerter Huͤlff an vns vnnd die Staͤnde —2— 


S AA A2 


<< 


mercklich groß iſt / auch noch nicht wiſſend / ob der Hochmeiſter 
hals ein Glied zum Reich chun wil oder nit / zu dieſer zeit nicht auß⸗ 
fündig mag ſeyn / wie hoch / vnd was der Anſchlag Pfennig ertragen 
nag / daß der vii ander vrſachen halben dieſe ſach bi auff nechſtkünff⸗ 
len Reichßtag ſol verſchoben werden · If | 


Seß von Limburg Klag / ſol denen von Hall jr 
| Kb Antwort dar auff zu geben zu geſtelt werden. 
ein dnach dem Gorefrid / Herr zu Limburg / Erbſchenck/ wider Geſegter Abs 
*# A die von Hall am Kocher / ein ſchwaͤre klag hat für vns vnnd die schied vndblac. 
Stande bracht / ſol die den von Hall mit einer Nebenſchrifft zu⸗ 
geſandt / vnd ſie beſcheiden werden / jhr antwort auff nechſtkünfftigen 
12 eichßtag darauff zuthun. W 
Gachen / die Herren von der Beyter / von wegen 
der Statt Bern vñ Vincentz / vnd dann Thoman Judex contra 
Dantzig / ſcyn ſolche ſuchen auff künfftigen Neichßtag 
| '  -  anifſgeſchoben- 


dba SR RE need LES ENS 


. 97 


N Sacden / betreffen die Herren von der Leytern / von wegen-Geſegter Ab- 
4 der Statt / Bern vnd Vincentz / vñ anderß in jren Dupplication {<idvndilac 
128 vegriffe auch das jenig ſo darwider von vnſern Regenten z | 

| ruck / vnd andern flirgetragen vnd vbergeben worden / defigleis- 

Thoman Jude 3 Lyemps 


| tal wides 
gen / ſollen dieſelben ſachen beyde n en bern 1 ang vnnd vmb⸗ 
Fanden / biß auff nechſtkünfftigen Reichßeag / alsdann ferrner der 
1 geburdarinn zubandlen v zubeſchlieſſen / anſtehen bleiben / auch dar⸗ 
W mie der That vnerfolgt / ordenlichs gebũrens Rechtens laut viiſer 
Ingſt außgangen Mandat darwider nicht gehandelt werden. 


Alo etliche Perſonen ſich beklagt / ſeyn zu den ſelbi⸗ 
gen Sachen verordnet / die zwiſchen den Partheyen die guͤtuch⸗ 
deaiit handlen / vnd im fall dem Regiment Nelatton thun. 3 | 
1 Tem / als etwan vil von Churfürſten / Fürſten annd Standen / Abſsicdz« 
| * EV jexchic vnſerm Statthalter / Orator⸗ Charſweſſes/ Sr vnd e 
8 Standen! . 


Nnaig vñ Elwin⸗ 


— ' —— 


ohan 
ñ Berg / Bottſchafft / 


erordn den klagenden 
— 5 fender 


ſichtigen fingſten ſchierſtkün 
Stattha nnd Regiment darvon Relationthun / dieſelben vnſer 
S ſollen in dieſen Sachen die Partheyen n 
jrrung mit ſamp t den jetzberůͤrten / ſo ſolche handlung beſichtigt / zun 
fiirderlicbſtenench cheiden: Vnd find diß dieſelbenFlagenden-Partheys 
d ee ff zu Trier 4 Ludwig / beyde Churfiirs 
ſten / vnd graff Philips zu deſſen / wider Frowins — 
geſprochen ry / — Wilhelm / vnnd Hertzog Lud 
Beyern / wider vnſern Cammerrichter vnd Beyſitzer / die Mt 
ſpurg/vndjr — peer vbergebnen 5 
cen / die gemein Statt wider das Re Lothringen / von 
der Anſchlaͤg wider den Fiſcal vi — 2 575 iſen. Item / der Gra 
— — ſo ſie jetzt vnd auff — Keichßtag 


THE forbrave/adernowbaven/ ene nechſten vnnd jetzigen 
eichs Abſchieds zu handlen. Item / der Biſchoff von Wirtzburg it 
ſeiner vbergebenen Schrifft. 


Ekliche eee ſind i jrer Schulden ; | 
halb auff die ee. Cammergerichts 


— 29. HD ansNein 478 7294525 . gebruͤder / Ana von Hagẽ / Do⸗ 


Wu Stor e 54585 eyſerl. Fiſcals verlaſſue Wits 
* RRP Oe Graf Beni Ebert 


Son / Graff Cbriſtoffen von 
Tengen, Doctor by = dßdurg / Doccor — N 


ee Sebaſtian N 


yjergeriche berrrend and 1 | 


$ / Wenn wir nun 
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Von der Religion. 168 


ID etliche jrer außſtendigen Schul⸗ 


gerichts Anſchlaͤg gewieſen / Vnd iſt darauff vnſer meynung 
ehl / 27725 der Reyſerlich Fyſcal zu erlangung vnd auß bringung 
ulten hinderſtelligen Anſchlaͤg fürderlich procediren vnd hans 
[ arge jn auch das Cammergericht bebol ffen ſeyn ſol / vnnd was er 
© alſoaufbringe / ſol beruͤrten klagenden zuentrichtung jhrer Schuld / 
is . . entricht vnd bezalt werden. 
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| Vonder Religion. * 
{ Be « pirGeiſtlichen © eflrſten halen 
5 wann man das Meß Ampt begehet. 
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| Ann man fürtan in gegenwertigkeit eines Roͤmiſchen Repſers 
= 1 oder R6nigs das hochzeitlich Meß Ampt begehet / auch die 
= Ertzbiſchoffe / von Meng / Trier vnd Coͤlln / oder jr zween/ bey 
| Betthtſind / die vor 7 2 — geſchicht / auch ſo man das E⸗ 
e kůͤſſen / vnnd den rid nach dem Agnus Dei, den Segen 
| aer Def geben / auch vor dem Tiſch dus Benedicite, vnd darnach 
das 1 ſprechen / ſollen ſie die Ordnung vnder jnen behalten / als 
wie das von jhrem Raht haben geordnet. Zum erſten / daß deß erſten 
; dieſe alle von dem erſten Ertzbiſcboff vollnbracht ſollen werden / 

| 2 dern tags von dem andern / deß dritten tags von dem dritten. 


So jemands wider die Bo miſchen beirchen / wil 

Keyſ. Maieſtat denſelben ſelbs zuwider ſeyn. 

A wvmerſten / ob jemands / wer der oder die weren oder ſeyn wuͤrden 
Us die vnſern heiligſten Vatter den Bapſt / vnnd die heilige 

; Kòͤmiſchen Kirchen / wider jhre Freyheit / Recht oder Gerechtig⸗ 

kat / beſ 3 


* 
SEL 
TIF) 


n / verwaltigen oder verdrucken wolten / oder ein thei⸗ 
oder ſchiſma in der ey Chriſtlichen Rirchen machen / daß wir 
n denſel ben ſhren Helffern oder Helffers Helffern / nicht ſollen 
Ae raht / fürſchub oder beyſtandt thun / Sonder dar⸗ 
rahten / vnd getreuwlich foͤrdern / wie man daß hr zu zeiten / 
| nach gelegenheit der ſachen / zeit vnd handlung / bey vns ſelbs 
im Raht erfinden vnd ermeſſen / abwenden vnd 
So 


verhindern moͤgen. 


Ab ſchted * 
Aug ſpurg 


1530, am 22 


beef die alte hinderſtellige Cammergerichts 
n Anſchlaͤg gewieſen. 
8 nach dem Wilhelm Graff von Eberſtein / Jacob von 
Jene / Bate Weidman / Friderich Kreutner / Dieterich 
ieberich / Doctor Johan Ruderman / vnd N. Noſ / vmb blur, 
Abe avfſteirdigen Sold vom Cammergericht herruͤrend / ange⸗ 
|= vmb entrichtung deſſelben — Wann wir nun für 
en / daß ein jeder ſeines gebuͤrlichen Solds entricht / aber 
| —.— vorhanden / damit ſie zufriden geſtelt werden moͤgen / 
EY ſo haben wir fie zu jhrer bezalung auff die alte hinderſtellige 


Gulden B 
la am I. b 


Abſchied jt 
Colia 19832. 


auffgericht am 


88. blat. 


Von der Religion. 


So der beirchen beſchwaͤrl ichs begegnet / vnd {hiſs 
handen/ſolfein KeyſerlicheMaieſtat/alsSchirmherr | 
oY vnd Aenne er _ 


Nd nach dem wir für augen ſehen vnd mercken / daß vnſer bei 
ſter Vatter der Bapſt / vnd peiligeR3miſche Airch/inerweeky bf 
truͤbung vnd beſchwaͤrung ſteben gegẽ etlichen Chriſtlichen Ge, | 
walten / auch ein ſchiſma in der heiligen ſich zuerheben zu beſo r 
gen ſeyn moͤcht / ſo achten wir für mercklich nottürfftig / daß wi / als 
rechter Vogt vnd Schirmherr der Chriſtlichen Rirchen / auch chu; 
fürſten / Fůrſten vnnd andere Staͤnde deß Reichs / ſich in die Sachen 
ſchlagen / vnnd weg fürnemmen / wie ſole beſchwaͤrung vnndſchim 
zum fürderlichſten vnd beſten abgewendet / verhuͤtet / vnd zu beſſerung 
geſtellt werden moͤgen: Wo aber darinn nicht fuͤglich mittel vnnd we 
erlangt werden mochten / ſo ſol es dann / nach laut deß erſten Articuls | 
obgeſagt / gehalten werden. 


Furſchung / ob die Pranckfurter Meß der 


Car wochen halb / Gott zu ehren / auff ein ander zeit 
| zuverruckcn. 


Ab- 


ſchied vii blat. 
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data gehalten / Schmaͤhſchrifften vnd Gemaͤhlo abgethan wer 
de / Es iſt auch fuͤr notwendig angeſehen / ein frey vniuerſal Concilium 
außzuſchreiben / vnd daß hiezwiſchen zu Speyer ein gemeine 
ver ſamblung Teutſcher Nation geſchehe / die bes 
ſchwaͤrung wider den Stul zu Rom / vnd 
| anderß / angehoͤrt werde. 


Abſchiedzu s auch vilgedachte vnſer J 

N * Inſtruction / damit wir vnſer Bot 

— 22 Johan Daunraden / zu dieſem Reichßtag — f 

blat, vnder anderm jnnhalt / Daß wir vns verſehen / die Staͤnde deß het 1? ſten 
ligen Reichs / als Schützer vnnd Schirmer deß Glaubens / ſoleenuw 1? 
ſerm zu Wormbs mit bewilligung Cburfürſten / Fürſten / Prelaten/ / 
Graffen vnd aller Stande außgangen Mandata / gehorſamblichg e 
lebt vnd nachkommen ſeyn / darzu dieſelbigen gehandthabt haben / nd 
ſolchs nicht beſchehen / davon gemeiner Chriſtenheic Teutſcher Nation 
nicht kleine beſchwaͤrung getragen / auch derhalben vnſer angeſinnes | 
vnd begeren abermals geſtalt / daß ein jeder Churfürſt / Firſt / P/ gens; 
lat / Graff vnd Standt / für ſich ſelbſt / auch bey ſeinen Vnderthanen werde 
daran vnnd obſeyn wolt / damit ſolchem vnſerm zu Wormbs außgan / den & 

m Mandat nachmals gehorſamblich gelebt wirdt. Demnach auff halter 
olch vnſer geſinnen vnnd begeren / haben ſich vnſer vnnd deß = | | 


—2 Vch iſt für nottürfftig angeſehen vnd betracht / vnd dem Buͤrge⸗ 
— ot meiſter von Franckfurt / Jacob Hellern befohlen / ſich zu erk rd 
digen / vñ auff nechſtẽ Reichßtag Relation zu thũ / wie die Fran / ting 
furter Meß auß der Carwochen / ſonderlich Gott dem Allmaͤchtigen tion 
zu lob / verruͤckt / vnd auff gelegner zeit gelegt werden moͤg · aht 
Ein jede Gberkeit ſol verſchaffen / damit die Man⸗ md 


Von der Religion. Iso 


as churfuͤrſten / Fürſten / Prelaten / Graffen vnd gemeine Staͤn⸗ 
asgeborſame Glieder deß heiligen Reichs / vereinigt vnd beſchloſ⸗ 
IF demſelbigen vnſerm Mandat gehorſamlich / wie ſie ſich deß ſchuldig 
IT afennen/ſo viel jnen müglich zu geleben / gemaͤß zu halten vñ nach zus 

den / Dar zu daß ein jede Oberkeit bey jren Druckereyen / vñ ſonſt als 
iatbalben / nottuͤrfftig eynſehen haben ſollen / damit Schmaͤhſchrifft 
n emaͤbls hin fuͤrter gentzlich abgethan werde / vnd nit weiter außge 
N ñ daß fuͤrter der Druckereyen halbẽ / jũhalt vnſers Mandats / 

| phaleen werde / Ob aber jemands derhalb beſchwaͤrung oder verhins 


egegnet oder zuſtünde / mag ſolches vnſerm Statthalter vnd 
Regiment anzeigẽ / die haben von vns befehl / wie wir auch hiemit ernſt⸗ 
fo befeblen / den anſuchenden huͤlff vnd raht mit zutheilen / darob zu 
alten / vnd daſſelbig vnſer Mandat mit allem fleiß zu exequiren. Vnd 
mit das gut neben dem boͤſen nit vndergedruckt / vñ endtlich eroͤrtert 
17 werden moͤg / weß ſich hinfuͤrterin dem ein jeder halten ſol / So haben 
nner Statthalter vñ Orator / auch Churfürſten / Prelaten / Graffen 
rd Staͤnde deß heiligen Reichs / ſo hie zugegen / als fir hochnottürff⸗ 
g eines gemeinen freyen vnivet ſals Concilij der Chriſtenheit / ſo durch 
7 Bipſflice Heiligkeit mit vnſer bewilligung auffs aller fürderlichſt / ſo 
prion mügl ich beſchehen kan / ein gelegene Malſtatt in Teutſcher 
Nation / wie ſich gebürt / verkuͤndet vnd auß geſchrieben werden / ange⸗ 
7 {hen /darauff mit Baͤpſtlicher Heiligkeit Legation hie gehandlet / die 
fpelches an Baͤpſtliche Heiligkeit zu bringen / vnd zum treuwlichſten zu 
ordern angenom̃en / vñ ſol nit deſto weniger mittler zeit auff S. Mar⸗ 
ts tag ſchierſt gen Speyer ein gemeine verſammlung Teutſcher Na⸗ 
tion geſchehen / vnd darinn / wie obgemeldt / bedacht / erwegen vnnd beg 
rahtſchlagt / wie es biß zu anſtellung eines gemeinen Concilij gehalten 
verden ſol / Darauff auch ein jeglicher Churfuͤrſt / Fürſt / Prelat / Graff / 
ndander Staͤnde deß Reichs/ineigner Perſon erſcheinen ſollen / Wo 
der einiger derſel ben ehehafften vrſachen nit in eigner Perſon erſcheis 
nen moͤchte / als dan ſol derſelbig einen oder mehr ſeiner tapffern vnnd 
reefflichen Raͤht mit voͤlligem gewalt dahin ſchicken / endtlich deßhalb 
zuhandlen vnd zu ſchlieſſen / vnd iſt darauff Churfürſten vnd Staͤndẽ / 
vnd ſonderlich denen / ſo hohen Schulen in jhren Fůrſtenthummen vnd 
Statten haben / geſchrieben vnd befohlen / durch jre gelehrte / ehrbare / 
 erfabrne / verſtendige Raͤht einen außzug aller neuwer Lehrer vii Bü⸗ 
cher / was dariñ diſputirlich befunden zu machen / vnd demſelbigen vns 
oder in vnſerm abweſen vnſerm Statthalter / auch Chur fürſten / Furs 
ſten vnd Staͤnden / auff obgemeldte verſam̃lung fürzubringen / deſto 
fruchtbarlicher vnnd fürderlicher auff künfftigem Concilio im handel 
{| fuͤrzuſchreiten. Es ſollen auch vnſer Statthalter vñ Regiments 
darzu Churfürſten / Fuͤrſten / Prelaten / Graffen vnnd Staͤnde deß 
Reichs / daneben mit ſonderm hohen fleiß vnnd auffmercken verſehen / 
daß mittler zeit das heilig Euangelium vnd Gottes Wort / nach rech⸗ 
temwarem verſtandt vnnd anblegong der von gemeinen Kirchen an⸗ 
genommen Lehrer / on auffruhr vnd aͤrgernuß gepredigt vnd gelehret 
verde. Es ſollen auch die beſchwaͤrung Teurſcher Nation von Weltli⸗ 
den Fuͤrſten vnd Staͤnden wider den Stuel zu Rom / auff nechſt hie ge 
baltenem Reichstag angezeigt / vñ dann der Weltlichen beſchwaͤrung 
mer die Geiſtlichen / den Raͤhten vnd Perſonen / ſo g den py | 
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45 


nnr 
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ö 
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en / gürſten vñ Ständen / wie obgemelde/verordnet / auch zu beraßh 
leidliche bahn gericht vnd bracht moͤchten werden / auff künffrigerge⸗ [ | 


Augſp. 1829. 20 
am 374. blat. 


Geſetzter Ab⸗ Z 
ſchied vndblat. 


Fn agen woͤlle / damit ein gemein frey Concilium avffs al/ 
der 


ſtandtnuß vnd erkandtnuß ſemes heiligen Glaubens / darauß als dañ 
ein 


gewißlich erfolgt / mil tiglich vnd gnediglich mittheilen. 


Swp ſpalt der Religion iſt ein vrſach der empoͤrũg 


Von der Neltgion. 


: ſchla gen / zu ermeſſen /vn mit ſampt rem gutdüncken / wie dieſelben auff 


meiner deß Reichs verſam̃lung vns oder vnſerm Statthalter / Char, 
fürſten / Fuͤrſten vnnd Standen / fürbracht / vnnd in ſolchem fürterdie 
notturfft bedacht vnd beſchloſſen werden. 5 \ 


Ein jede Gberkeit ſol eynſehens haben / damit daa 
Port Gottes nach rechtem warem verſtandt / on auffruhy 
3 vnd aͤrgernuß / auß geloͤßt werde. | 45 
Nd nach dem etwan viel Prediger das heilig Euangelium vnd 
Wort Gottes / in mancher ley meynung ziehen vnd zu theilen vn, 
derſtehn / ſo ſol ein jede Oberkeit / ſie ſeye Geiſtlichs oder Weltliche 
Stands / ein fleiſſigs auffmerckens vñ ernſtlichs eynſebens haben / daß 
in jren Fürſtenthegen⸗ C anden vnd Gebieten / mitt ler zeit das heilig þ 
Euangelium vnd Gottes Wort / nach rechtem warem verſtandt vnd 
außlegung dere von gemeiner Chriſtlicher Kirchen angenomen Leh | £ 
rern/on.auffrubr vnd aͤrgernuß / zu erhaltung Gottes lob / frieden vnd 

de 
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einigkeit / gepredigt werde / wie dañ auff juͤngſt gehaltenem Reichstag 

zu Nürnberg auch beſchloſſen / vnnd im Abſchied begriffen iſt / ſolches 

auch den Predigern anzeigen laſſen / im ſelben gewarnet zu ſeyn. 1 f 
«i 


Es iſt bedacht / bey der Keyſerlichen Maieſtat vnd 
ein gemein vniverſal Concilium an zuſuchen / dann ſonſt kein bl 


loblich Regiment erfolgen koͤnne. = Jo 
Ir haben auch zu widerbringung / vereinigung vndeinbelliger | 

\ vergleicþung vnſers heiligen Chriſtlichen Glaubens / auſſer de / 
| nen nit wol müglich iſt einen gemeinẽ Frieden im heiligen Reid | 
vnd Teutſcher Nation zu erheben gedacht / für nutz vnd nottürſſtig ge 
acht / ein gemein / frey vniwerſal Concilium der gantzen Chriſten heit zu 
erhaltung / deßhalb fürgenommen / Roͤmiſche Reyſerliche Maieſtat 
vnderthaͤnigſt fleiß bietlich zu erſuchen / daß jr Reyſerliche Maieſtat / 
angeſehen — end zwytracht vnſers heiligen Glaubens / 
damit dieſer zeit Teucſcbe Tation zum hoͤchſten befleckt vii beladeniſt / 


: 


chſt / ſo ſmmer muͤglich / ein gelegen Malſtatt in Teutſcher 
Nation / wie ſich gebürt / verkuͤndt vnd außgeſchrieben werden. So das 
erhaltẽ / ſind wir vnge lter hoffnung / der All maͤchtig werde vn 
allen ſein Goͤttliche Gnad zu beſtendiger ewiger vnnd einhelliger ver | 


4 


- 


gemeiner Fried/Einigkeir/jrauffneriung/wolfabre/Rabre/Lvw! F oi 
cution guter Policey vnd loͤblicher Regierung / in gantzer Chriſtenheic 


2 
5 
Manns / dar zu alles vnfriedens / vnd mag derſel / pl 


ben nit beſſer / dann durch em General oder National Verſaſi⸗ dene 
| lung abgehoiffen werden. oy 
F ; 5 i 1 41 
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| Von der Religion. 170 
„ ſtlich / nach dem Reyſerliche Maieſtat Inſteuetion firs Ablied zu 
"8 & 4041-0 ary Arab ry hr — — ſa⸗ S — den _ 
cen dem heiligen Chriſtlichen Glauben vnd Religion / auch die r. 
ſeeremonien vnnd — — heiligen Chriſtiitben 
Aire d / kein neuwerung oder Determination beſchehen o⸗ 
Jher fargenomen werden ſollen / vnnd dann ermeſſen vnd erwegen / daß 
r zwyſpalt nit die geringſte vrſach ſey der vergangnen emporung deß 
n Manns / darzu alles vnfriedens / ſo ſich jetzund in Teurſcher 
n erhelt / alſo / womit zeiti raht nicht dare yn geſe⸗ 
ß noch n ung zwiſchen hohen vnd ni⸗ 
Sade beſor EE LOI cin emhellt- 
gleichmaͤſſiger — in dem Chriſtlichen Glauben gemacht / 
fried vnd einigkeit in Teutſcher Nation zwiſchen allen Standen 
erinderbs werde/Sohabenwir/aud Churfiirſten/ Für⸗ 
n vnd Staͤnde / ſolches nicht fruchtbarer/beſſerer/angenemmer vnd 
cklicher zu beſchehen ermeſſen vnd beſinden moͤgen ! dañ durch ein 
= al Concilium / oder auffs wenigſt National Verſamminung⸗ 
— oder anderthalben auffs lengſt in Teutſchem Can 
defürgenommen werden ſol / damit dann * zum für derlich⸗ 
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. jy W Coneilij halber zu der Key. 
. Nat. zu ſthicken / iſt ein 92 2657 8 1 


vnd wem die Bottſchafft 


r vnd 
einem eden der de 
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2 den ofa endo _ W Me — 
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— 2 band 
—.— weß jnen — /Aelad und anzeig — fürter 


dern zu berichten. 5 
F Ff i Wie 


Vnd EEE ſo das Edict durch Lese 

— — RR 
zur $u / 

clnjcherſolcho gegmDorco® vn KeyſecicpercPaieſ 

zu vanantworten. 


Helligkeit / ein general Concilium zu halten. 


Neichstags 
zu Speyer 
7529.0 393. 
blat. 


Deſchieddeß Be anfenglich belangend den Articul deß zwyſpalts vnſers heli ; 
tenen 


ligen Cbriſtlichen Glaubens / dieweil hievor zu viel gehalt 


* ce vnnd auch jetzt nach tapfferem gehaltenem rahta 
„lag * dae el vnd hinlegung ſolchs jrrſal 
"Thar beſſers hat funden oder bedacht werden ms 


Kane General Cl Fe der Tacks zu halten / wie dam 1 


Reyſs k iche Mateſtat biever dur die Scandedarumberſucbt vnd ge⸗ 


eee e ern e 
urfůrſten / Fürſten vñ Stande / ob ir Keyſerlicven iateſtarjegs 1 


To nſtruction vernom̃en / daß jrer Maieſtat nit allen 


yefetliy'd/ brzuneſRen/ſondery daf ſie verer6ſtungebut I 
ae iu daſſeibig General Concilium zu ha C e Beet I 
Heile 
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6 9222055 iſtenheit / ſolchen ſchwaͤ ll | 
rede . 2 


iq; bebertzigen / daran ſeyn 
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ſten in emem jar oder an 
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alten / damit 
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it nicht geweigert / das hr Maieſtat auch foͤrdern wolt / damit | ö 
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Von der Religion. 171 


obbe hoes Concilium auß zufaͤl⸗ Geſegter Ab⸗ 
2 N ow DeiliqFeic / oder ſonſt Fay bo (hed blac. 
gang nicht haben moͤcht / daß als dann jreMaieſfarein gemein 
| e Stande Teueſcher Nation / vnd anderer ſo darzu 
enocturffe erheiſchen wirt / auff angeregte zeit vnnd obbe⸗ 
Schadet emeln Teneſeb Lande ſchreiben ließ / vnd daß jhr 
at als das Haupt bey ſolcher Verſammlung aller ſachen zu gut 
—— — — dermaſſen — 
— ung bringen / damit es on einig verlengerung vn 
. das die doͤchſt notturfft erfordert / ſeinen gewiſſen für⸗ 


12 Al: Stande ſollen bey dem vorigen Edict zu 

| Wa ; Wormbs gemacht bleiben / vnd alle neuwerung biß zu 

„dem künftigen Conalio verhile werden. | 

nd nach dem in dem Abſchied deß gebaltenen Reichstags allhie | — 

1 IK zu Speyer ein Articul begriff en⸗ ſanbaltend/ daß ſich Churfür, 

1 * Pfeem/Farſten vnd Stande deß Reichs / vñ derſelben Bottſchafft / 
[ e verglichen vnd vereinigt haben / mittler zeit deß Concili⸗ 
ren Pnderthanen / in ſachen das Edict durch Keyſerliche 
auff dem Reichstag zu Wormbs gemacht / beruͤrend zu lebẽ⸗ 

geren vnd zu halten / wie ein ſeder ſolches gegen Gott vnnd ihrer 

¶Hiieſtat ho ibn trauwet zu verantworten. 

4 bl Web abe. 3 „ vielen in ein groͤſſern mißverſtandt ⸗ 

in e ldigung per! erſchrecklichen neuwen Lehren vund 

"I Secren/ſeither ee nd ee aufgele bat werden woͤllen / damit dañ 

I ſite xeſcbnitren/vnd all vnd fried/zwycrache vnnd vn⸗ 

I tab ee bane werde/Go haben wil pro amp Cburfürſtẽ / Fürſten / 
Prela r den / ent ſchloſſen / daß die jeni⸗ 

ͤſo bey obgedachtem Reyſerlichen Edict biß anhero blieben / nun 
furan auch — demſelben Edict biß zu dem künfftigen Concilio ver 

ren / vnd jre Vnderthanen darzu halten ſollen vnd wollen / vnd aber 

ty den andern Standen / bey denen die ander Lehren entſtanden / vi 

F zuncheil on merckliche Auffruhr / beſchwaͤrd vnnd geferd / nicht abge⸗ 

¶ vendt wer den moͤgen / ſol doch hinfiir alle — biß zu kuͤnfftigem 

7 Concilio/ſo viel mùglich vnd menſchl ich / verhuͤt werden. 


Ellicher Eehre / ſo dem Sacramẽt deſz Pronleich⸗ 
bvams zu wider / ſol bey den Staͤnden nit angenommen / noch 

1 auch die Meß abgethan werden. 

N — ‚ ot 
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wirdigen Sacrament deß waren Fronleichnams vnd Blut vn ſched vod blat. 
| {O FroDerrn eſu Chriſti zugegen / bey den Standen deſheiligen 
| YivoTeurſ cher n nit angenommen / noch hinfür an zu predi⸗ 
e — — zugelaſſen / deßgleichen ſollen die Empter der heiligen 
nicht a drang, auch niemandt an den orten / da die ander Lebre 
11 gehalten wirt / die Meß zu hoͤren verbottẽ / verbindert / 
4 vader oder darvon gedrungen werden. 


Gl; Ef ti] Conſti⸗ 
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Vonder Neligion 
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Beeſetzter Ab- N Ach 
blots 1 
ning 
ag 
cen 


mal oo 
vermoͤg ſo 


bitten würden / daß dieſel bigen / nach nen 
ſeng/ Jugend vnd allerley vmbſtaͤnde / moͤgen begnadet werden. D⸗ 
5 ein jeder ſeine Rinder / nach Chriſtlicher Ordnung / her kommen 
vnd gebrauch / in der jugend tauffen laſſen ſol / welche aber das verach⸗ 
tem vnd nicht thun würden / auff meynung / als ſol derſelb Aindercauff 
nicht ſeyn / daß dieſelben ſo — 5 arren vnderſtünden / furein 1 3; 
Widertauffer geacht / vnnd obangezeigter Keyſerlicher —.— 12 
vnderworffen ſind / vnd ſol keiner derſelbigen / ſo auß obangezeigten v!“ 
ſachen begnadet werden / an ander ort rele giert vnd — . 
vnder ſeiner Oberkeit zu bleiben verſtrickt vnd verbunden werden / die {; 
— n ein fleiſſig auffſehen haben ſollen / damit ſie nicht widerumb ab | 
allen. 


Geſegter Ab- Ergleichen / daß keiner deſi andern Vnderthanen oder vers I 
ſchied vnd blat. wandten / ſo deß Widertauffs halben von jhrer Oberkeit gewi⸗ 
chen oder außgetretten / enthalten / vnderſchleiffen oder für / 

ſchieben / ſondern als bald dieſelbig Oberkeit / darvnder ſich der entwil | 

chen enchelc / ſolcher vberfahrung innen oder gewar würde / ſol erge / 

n den ſo entwichen / laut obberürter Aeyſerlicher Satzung / 

Krenglich handlen / vnd ſie daruber nicht bey ſich leiden oder — 

les bey Peen der Achte / ꝛc. Daß darnach auch wir / auch Churfürſten 
Fuͤrſten / Prelaten / Graffen vnd Stande / vns einmütiglich verglichẽ / 

ſolcher Reyſer licher Conſtitution / Ordnung vnd Satzung / in allen ob 

erzeblten Puncten vnd Articuln treuwlich vii fleiſſig zu geleben / nach 
zukommen vnd zu vollnziehen. 


Beß ich die Prediger in jren Eehren vnd pre⸗ 
nid 


l 


Von dergfellgton. = Ex 
Ded als zu Many auff benizweyen lerſten alda gehalcen Geſepter Ab- 
1 60 dficagenzwee e, ſonderlich der Predi 171 Dru⸗ {4d on br. 
———— ie det vnd verwilliget worde ſind / haben 
ps ſampt Chur fürſten / Fuͤrſten / Hrelaten vnd Graff zn! ner gly s 

2 igt / daß denſe lden nuch als gelebt / d vnnd 87516 a 

u nemlich / daß ein jeder Cburfheſt? Fuͤrſt/ Prelac/ Graffu 
r Stande im Reich / mit altem můglichem fleiß in ſeiner Ob 


n Predigt Xe ane 
cir oder 
2 gefabren v 5 eben moͤcht / ſondern daßſte 
n EW cliom nach 5 fer Schriften / von 
; flichen Kirchen approbiert! 55205 r 
! — vnnd was diſputirliche ſachen⸗ a 4 — 
n vnd lebren zu enthalten / ſondern gemeldts Ch kichs Concili 


F meſcbeids zuge warten. 


| iſo! weiter nichts neuwes / ſonderlich Schmaͤh⸗ 
1 ſchrifften / gedruckt werden. 
4 Arzu ſollen vnd wollen wir / auch Churfürſten⸗ gürſten vnnd ee = 
A Srande deß Reichs / mittler zeit deß Concilij in allen Drucke, | 
teyen / vnnd bey allen Buchfubrerneinerjeden Oberkeit / mit 
1 m muͤglichem fleiß verſehen thun / daß weiter nichts Neuwes ge⸗ 
i vnnd ſonderlich Schmaͤ bſchrifft weder offentlich oder heimlich 
gedruckt / zufeilem kanff getragen oder außgelegt worden / 
n weß derhalb 5 Fr gerichs gedruckt oder feil gehabewiede/ 


Jol na 6. 


2 
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e von ſeder Oberkeit darzu verordnet / ver ige Perſo⸗ 
ichtiget / vnd ſo mangel befunden / ſol daſſelbig zu dras 


der fell zu baben bey groſſer ſtraſf nicht zugelaſſen / ſonde rn alſe 
wk verbotten vñd —.— auch der Tichter / Drucker vnnd 


| | ho r / ſo ſolc Gebott vberfahren / durch die Oberkeit / darvn⸗ 
ers oder betreten / nach gelegenheit geſtrafft werden. 


"Ran Standt ſol den andern Glandenshalb .. 
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oe, baben vns einmůtiglich verglichen / vnd einander in gutem [chic — 
waren treuwen zugeſagt vund venſprochen / daß keiner von 
een odet Weltlich 2 den andern Glaubens halben 
regwaͤltigen / dringen oder 2 — auch ſeiner Rennt / Zinß / 
Fehenden vnd Gůter entwehren / deßgleichen keiner deß andern Vn⸗ 
derthanen oder verwandten deß Glaudens vnd anderer vrſachen halb 
Honderſchutz vnd ſchirm wider jre Oberkeit nemmen ſolley noch wol 
len / alles — vnnd ſtraff deß Reyſerlichen zu Wormbs auff⸗ 
gerichten Landfridens / wi — aller ſeiues jnnhal ts in wir⸗ 
"A den bleiben / feſtiglich eee vollnzogay : 


werden ſol. 3 
"Af ith So 
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gemuͤts vernõen / wie vber vn 
Edict der zwyſpalt vnſers heil 
m abweſen etwa in viel ſchwaͤrliche Sec 

i / darvon gemeine Teutſche lation nicht geri | 
all entſtanden / —— bißher ſolchen beſchwaͤrungen / obli⸗ 
den vnd laſt / durch vielgehaltene Reichßtaͤge / vnnd ſonſt andere 
(ere vnd fleiſſige handlung vnſers Statthalters / Orators vnnd 
niſſarien / auch Churfürſten fürſten vnd Staͤnden deß Reichs / 
Yipbeilſamer raht hat funden werden moͤgen / dann durch vnſer ges 
vchr: So haben wir nach auffrichtũg etlicher Ordnyng / dardurch 
hiſpaniſchen Koͤnigreich der zeit vnſers abweſens in deſto mehr 
ruh / vnd einigkeit / leben moͤchten / auß ſonderer lieb vnnd gnedi⸗ 
Iirzunetqung / ſo wir zu Teutſcher Nation vnnd dem heiligen RKoͤmi⸗ 
Reich haben vnd tragen / vns auß vnſerm Hiſpaniſchen erblichen 
asreich erhaben / dieſelbigen verlaſſen / vnnd 3 Italien 
ge / dieſelben vnſer Italiſche Land (Gott hab lob) auch in gute 
Nie eit vnd Frid geſtelt / vñ damit wir deſto fürderlicher in Teutſche 
on komen / vnnd ſolchem ſchwaͤrem vnraht in zeit verſebung thun 
eren / vnſer Koͤnigreich Teapolis zu beſuchen / alſo / daß ves vnd 
ovnderthanen gelegenheit / wol fahrt yund notturfft / hoͤꝙhlich ers 
N 5 dert / hett — * vii vnſer Reyſerliche Aroͤnung (welche wir 
ie fahr vnd beſchwaͤrung wol zu Rom herten holen / vnnd da von 
en alebald fürter in das beruͤrt R6nigreich Neapolis kom̃en moͤ⸗ 
un Bononien empfangen / vnnd darauff alsbald eine 
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arinn erhalten mochten werden / auß Reyſerlicher ml ⸗ 
e enen obgemeldeen ried ow Oo Siirſten/ K 
| 2 fürhalten / vnd den, 

geren ltaſſen / nemlich / daß ſie ſich zu ⸗ 

5 e tag deß Monats a? 

ce e ichen Articul halbenmie 


| ſolren / ob 
Kir ber Heiligkeit / vns vnd den andern 
Ken Stand eve heiligen Roͤmiſchen 
chen Haͤuptern my Gliedern der gemel 
ex6rrerng eines nechſtkuͤnfftigẽ Con 
vereinigen wolten oder nit / 12 5 


eln / vor auß gang obgemeldt 
r weil wolten wit vis darauff auc 
woͤlle / vnnd alsdann jnen vnſer 


meynung auch eroͤffnen u ziemlichen angebenckten Ar, 
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t. Fchſerliche Day. bedencken vnd Arcicul/ weß 

„cetliche Staͤnde / ſo jre Confeſſion vbergeben / biß ſic ſich 
= © ferrner bedacht / zuhalten. 
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laubens halben in jren Fits 


daß nichts neuwes der Sachen de 
bommen / Landen vnd Gedieten gedruckt / feil gebabt vnnd vers 
 AktFwerde/ vnd daß alle Churfürſten / Füeſten vnd Staͤnde deß hei⸗ 
den Roͤmiſchen Reichs / mittler zeit diß bedachts / gut Frid vnnd Ei⸗ 
keit halten ſollen · IF 
vnd daß weder der Churfürſt von Sachſen / die fünff Firſten vnd 
is Statt / noch jre Vnderthanen vnſer vnd deß heiligen Roͤmiſchen 
gecchs / noch der ander Cburfürſten / Fürſten vnnd gemeiner Staͤnde 
be derthanen / wie bißher beſcheben / an ſich vnd jhre Sect nicht ziehen 
er noten ſollen. Ob auch noch etliche von deß Churfürſtẽ von Sachs 
| er fünf Fürſten vii ſechß Staͤtt / Vnderthanen / was wirden oder 
| die weren / die noch dem alten Chriſtlichen Glauben vnd weſen 
T7 ahavgen./ oder anhangen wolten / dieſelben allein in jhren Kirchen 
und Goctsbaͤuſern an jren Gottsdienſten vnd Ceremonien nicht jrren 
¶berbedrangen noch keiner weiter neuwerung darinn anfahen / deß⸗ 
¶achen die Mañs oder Frauwen Ordensperſonen an der Meß / auch 
u Deicht zu thun vnd zu hoͤren / darzu das hoch wir dig Sacrament zu 
¶ uichen vnd zu empfahen / in kein weg verhindern ſollen. | 
Darzu / daß ſich der gemeldt Churfürſt zu Sachſen / die fünff Für⸗ 
a ond ſechß Statt / wider die jenigen / ſodas heilig hochwirdig Sas 
F camentnichc halten / vnd die widertaͤuffer mit vns ſampt den andern 
2 Furſten vnd Staͤnden / verglichen / vnd ſie von vns jren 
/ ond jnen keins wegs abſoͤndern / ſondern rahten / fürdern vnd 
bn ſolten / was vnd wie gegen jnen zu handlen wer / wie dann alle 
nere Churfürſten / Fürſten vnd Staͤnde / ſol ches alles / wie obſtehet / 
I {ovildaþ einen jeglichen angehet / vns verwilligt vnd zugeſagt hetten. 


Repſerlice May. vnd die Scaͤnde haben ſich ent⸗ 


ſchloſſen bey Bapſtlicher Helligkeit / vnd andern Chriſenchen 
Koͤnigen zuverfuͤgen / damit ein Concilium jnnerhalb ſochß 
1 Monat auß geſchrieben werde. | 
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LOB zeit her vil erley mißbraͤuch vnd beſchwaͤrd eyngeriſſen ſeyn bla. 
noͤchten / daß wir vns dem allem nach mit aller vnſer vnd deß heili 
Reichs — Fürſten vnd Stande / vnd derſelben Bottſchaff⸗ 
in / jetzt al hie zu Augſpurg verſammlet / gememen gutbeduͤncken 
dad raht / vnd auff jhrer all er demůtigs anlangen vnd bitten / neben 


1 Ss Heili Serke enen / auch mit allen gemeldten Chur⸗ 
n 


ferſten / Fürſten vnnd Staͤnden / vnd derſelben Bottſchafften / ende⸗ 
entſchloſſen haben / bey der beruͤrten Baͤpſtlicher Heiligkeit / vñ als 
ij in chriſtlichen Roͤnigen vnd Potentaten / ſo vil zu verfuͤgen⸗ — 75 
| | Chriſt⸗ 


257 „„ = + — ic 


daß der Churfürſten zu Sachſen ſampt ſeinen Mitverwandten Ausſy.1530 - 


* nemlich / daß vnſer ernſtlicher will / meynung vnd befehl ſey / Abſchled zu 
7” mictler zeit dieſes gemeldten —— tags Aprilis verord, . blat. 


Nnd dieweil in der Chriſtlichen Kirchen in vielen jaren kein ge⸗ Loſched zo 
mein Concilium gehalten / vnd doch in gemeiner Chriſtenheit ein Nusſpurs 


1530. ama 


Von der Religion. 


. | 1 | formation ein gemein Cbriſtlich Concilium jnnerthalb ; ä 

ca Rene, den nechſten nach endung diß vnſers Reichßtags /n 

gelegene Malſtart außſchrelben / vñ das zum fuͤrderlichſten vnd aufe 

| — — og — gebalcen ſol werden / 

. . garer hoffnung vn e cht / dardurch die gemeine Chriſtenheix . 
Teilchen vnnd zeitlichen Sachen halben in beſtaͤndige gute Lag, J 


Tele vnd Fridenzubringen,  , .. 


Dem Churfirfirnvon Sachſen vnd ſeineman⸗ 
xt 2 ches aber ſi nicht annemmen wollen. TL 
Eiter / nach dem je die Gottes vnd Menſchliche Gebott / auß 

das Euangelium / vermoͤgen / daß man niemands das ſein it 

gewalt nemmen / oder inen deß entſetzen ſol / vnnd ſolches von 
jnen vñ jrem and manigfaltiglich geſchehen were ſdeßhalb wir dan 
taglich von den verja Ebten vnnd Ebtiſſin / auch andern / ange | 
lauffen / vnd mit flehlicher Birt angeruffen worden / jn zum jrem wide U 
rumb zuverhelffen / Demnach wolt vns / als einem Chriſtlichen Key» Ul 
ſer / der Rechts niemands weigern ſolt / nicht anderß gebüren (diewell 
die Recht diſponiren / vñ woͤllen / daßein jeglicher Spolirter vnd Ent / 
ſetzter vor allen dingen ſol reſtituirt vñ wider eyngeſetzt werden) dann 
derhalb gebürlichs eynſehens zuthun / darumb ſey vnſer ernſtlicher be / 
fehl / daß der Churfürſt von Sachſen vnnd ſeine Mit verwandten / dies 
ſel ben ſpolierte Rloͤſter / vnnd ander Geiſtlichen in jren Fürſtenthun } 
men vnd Gebieten / on alle mittel vnd zum fürderlichſten widerumbis 
jre Klòͤſter vnd Guter / darvon ſie entſetzt / verjagt vnd vertriben ſind / 
kommen laſſen / ſie reſtiruiren vnd eynſetzen / damit wir nicht vervun 
ſacht werden / als ein Chriſtlicher Aeyſer / ſelbs gebürlicher Exeew 
tion zu thun. 2 |  F* 
Eshaben aber der Churfürſt von Sachſen vñ ſeine Mitverwand / 
ten / obvermeldt ſolchen gnedigen A bſchied nit annemmen wol 
len / ſonder abgeſch und darauff zum tbeil von hinnen verrict, 


Von den vier Scaͤtten / Straßburg / Coſtentz / 

Mem̃ingen vnd Lindau / welche ſich von allen &hurfuͤrſten vnd 

Teutſcher Nation / ſollẽ abgeſoͤndert haben / vñ welcher geſtalt jr Cons 
tation abgeleint / darneben jnen aͤn⸗ 
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of dv heiliger 4 4 

ec burfü Fuͤrſten vnd S. n offentlich haben verleſen / ie 
affgnediglich erinnern / ermauen vnd begeren laſſen / Dieweil ſie 
ber vnſer Confutation jren jurſal klàruch vermerckten vnd ver⸗ 
Nen / daß ſie 0 
ens / auch Churfürſten / Fürſten vnd Stunden deß Reichs / vnd 
aner Chriſtenheit / verglichen / das woltẽ wir vns zu jnen verſehen. 
Auff ſolches vnſer gnedigs erjnnern vnd begehren / haben den 
oten vier Statt Geſandeen vnderthaͤniglich gebeten / jnen ein 
Tipe von ſolcher Confutation zu geben / mit dem anzeigen / daß fie 
ea Rahtsfreunden allein befehl hetten / weß jnen fürgehalten 
davon Abſchrifft zu begehren / vndſolche hinderſich zu ſchicken⸗ 
e ir begehren wir jnen auß beweglichen vrſachen abgeſchlagen / 
ons darbey erbotten haben / daß wir jhnen dieſelb Confutation 


2 


eder dreymal widerumb wolten fuͤrleſen laſſen / damit ſie ſich dey 


laß darnach zu richten wiſſen / Vnd deßhalb widerumb an ſie ge⸗ 
een / daß fie ſolchem vnſerm begehren nachmals ſtatt thun wolten⸗ 
wo ſolche Chriſtliche ermanung vnd erjnnerung bey jhnen nicht 
aben wolt (das wir vns doch nicht verſehen) ſo kündten dieſel⸗ 

dier Statt gedencken / daß wir verurſacht werden / vns in den ſa⸗ 

zu erzeigen vnnd halten / wie vns / als Roͤmiſchem Chriſtlichem 
I kivſer / oͤberſten Vogt vnnd Schirmherr der heiligen Chriſtlichen 
Kitchen / von Ampts wegen vnſerm Gewiſſen nach gebuͤre / wie vor⸗ 


lain der Confutation gemeldt iſt / Aber auff ſolch vnd dergleichen 


mſer gnedigs erjnnern vnd begehren / ſind die Geſandten der beruͤr⸗ 
1 — ff rer meynung beſtanden. El 
Nach dem aber vns / als Roͤmiſchem Keyſer / vnd 6berſtem Vogt 
IeChriſtenheic / auß auffgelegtem Reyſerlichem Ampt geburt / wie 
v vns auch ſchuͤldig erkennen / dem heiligen Chriſtlichen Glauben / 
nderſelbig durch die heilig gemein Chriſtlich Airch big anhero ehr⸗ 
ih vnd loͤblich gehalten vnd vollnzogen / zu handhaben / zu ſchuͤtzen / 
n beſchirmen / auch vnſer Keyſerlich Edict auff vnſerm erſtge⸗ 
tenen R eichßtag zu Wormbs auß gangen zu volinziehen / haben 
irpns mit andern vnſern vnd deß heiligen Reichs gehorſamen Chur 


Ii ten vnd Standen / endlich entſchloſſen / auch für vns vnd 


Vnderthanen bewilligt / vnnd einander zugeſagt vnd verſpro⸗ 
Ne dem alten / waren / langen / herbrachtẽ Chriſtuchen Glauben 


nd. ligion/auch derſelben ehrlichen / loͤblichen Ceremonien vnd ges 


Vochen / in gemeiner Rirchen biß anher geůbt / feſtiglich zu bleiben 
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Augſpurg — —— vnſerer auß ang ee | 


zo. am 202+ T0 _ Nurnberg un 1 
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duß in dem hochwirdigen ltars deß Leibs 


—— — weſenlich vigy. 
genwertiglich / ſondern allein figůrlich vnd bedeutlich / ſey / mit andern 
—ͤ—ũ—— — —— N50 


— an jeder Menſch auß dem 
hochwirdig Sacrament deß Altars 
m wompaden/pudaſdeſentyen/ p covnderes 


| 3 da heiligen Def gar abgerhan d 
| die Meß die hoͤchſte Gottslaͤſterung ſey. . 1 
#15" | Ecliche haben die Meß nit garabgethan/aber dariñ ein ſonders 1 
| der den langen gebrauch / Ordnung vñ Satzung gem ß 
ner Chri —— — allens auffgeſetzt / de 
. Gare /vomden tc agzeiten/ andere Loba 
nder Mutter Gottes / von den lieben Heiligen / von den heili⸗ 
— Gottes / vnd auch der Menſchen andacht / go 
— gemeinen Chriſtlichen Rirchen gemeinlich vñ gleich 
fovmiq geordnet / geſetzt vnd gehalten worden ſeyn / als aͤrgerlich vnd 
geg — 3 an derſelben ſtatt andere Geſangfy 
res ens gemacht. 
—— elehret / daß der Rindertauff nichts ſey fenden 
40 jeglich Menſch ndenuß kom̃ / ſol widerumb getauft 
werden / halten auch — Tan for kein Sacrament / darbey habenet 
liche die loͤblichen Chriſtlichen Ordnungen vnd Gebet / welche bey den 
Tauff gehalten ſind / abgethan / vnd andere gemacht. | 
Etliche brauchen gar kein Geber/Ceremonien/ laſſen auch ſhre ? 
— — einen jeglichen e 4 
ex g onen/au er not tau en dar I 
nnn IT Mt "pM 
Etliche haben jre Rinder nit fivmen / noch ven ſterblichenMa N 
ſends SacramencoberOclangreen ſe, 
| tlichs haben n SeligmachersChriſtideſeſs 
— — Murter Maria / vnd der lieben Heiligen /e 
_ — — — — — Volck zu erfunerung See 
gehalten worden ſind/zerſ<lagen/verbr 
damit vnmenſchlich gewůtet. EN * — 
| Etlichebaben gehalten / daß kein greyer Will ey / ſondern all I 
was beſchehe / muß alſo / vnd nit anders / auß vnvermerdlicher not / y 
. lth 
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i Von der Neltgton: 176 
Etliche haben g aß kein Oberkeit vnder den n/f 
RRE 


Ertuche haben gelehrt / daß der bloſſe Glaub allein / on Lieb vnd 


Wane Werck/ſeliq mache / vnd die guten Werck gar verworffen. 


&E3tliche haben die Rloͤſter Pfarrkirchen vnd Altaren / gar abge / 


+ 3 
8 


een ver wütet. | 
Etliche haben bey den Stifften / Pfarren vnd andern Pfründen / 
lichen Chriſtlichen Ceremonien vnd gebrauch / die biß anhero in 


einer Kirchen / zu erjnnernug vnd anreitzung alles Chriſtlichen 


as zu andacht / vnd deß lebens / leidens / ſterbens / vnd werck Chriſti 
ers Seligmachers / geuͤbt worden / abgeſchafft / oder in abnem̃ung 
nen laſſen / vnd andere vnchriſtliche Ordnung jhres eignen wil⸗ 
/ gewalts vnd gefalleng / auffgeſetzt. | | 
Etliche haben das predigen in den Kloͤſtern / bey den vier Bettel 
ben / denen ſolchs / laut jrer Regel oder Ordens Profeſſion / zuſte⸗ 
vnd von alters hero im gebrauch geweſen / gentzlich abgeſtelt / dar⸗ 
¶ vc viel frommer alten Chriſten der rechten waren ſpeiſung Gottes 
A Worts beraubt / vnd wider jr Gewiſſen die neuwen verfuͤhriſchen Pre⸗ 
F higer uhoͤren / od aber alle Predigtẽ zu entrahten / gedrungẽ worden. 
Item / etliche Oberkeit haben ſhren Vnderthanen bey ſchweren 
verbotten / die Predigten deß alten waren Glaubens in oder 
lb jrer Fleckẽ zu hoͤren / noch in dieſelbig Predig oder Kirchen 


1 oder dem alten Glauben anzuhangen / vnd ſo ſie daruͤber be⸗ 
een / ſind ſie vnnachleſſig geſtrafft worden. | | 

FT >: Jrem/ecliche binden jren Dienern in jre pflicht / obgemeldte Pre⸗ 
dor nit / ſondern allein jre verfuͤhrige Prediger zu hoͤren / vnd derſel⸗ 
l Sect anzu hangen. BC | 

Etliche haben der Kloͤſter / Stifft / vñ verledigte Pfruͤnden Gü⸗ 


ter zu jrem eigen nutz / oder in andere weg / vnordenlicher maß jres ge⸗ 
gewendt / vnd dieſelbigen nit wejters wider jhr Fundation ver⸗ 

chen / oder andern zu verleihen geſtattet. 

Item / etliche haben in Srauwen Rl6ſter / die Proͤbſt / Confeſſor / 

ger / vnd andere Chriſtliche Fürſteher derſelben Kloͤſter / abge⸗ 

han / vnd die verführige Nredigey/ Confeſſor vnd Lehrer / an derſel⸗ 

ben ſtatt verordnet. 


Eiche haben die Kloͤſter gentzlich / vnd zum theil zugethan vnd 


— A XK 2 ere 


> 


— 
„ 


1 — 5 t / vnd jnen ſingen / leſen / Meß zu halten / Sacramenta nach 


drachtem Chriſtlichem gebrauch vnder jhnen / den Ordensleuten / 
auß zutheilen / zu empfahen vnd zu reichen / verbotten. 


Etliche haben die Kloͤſter / von Mañs vnd Frauwen Ordens per⸗ a 
enn / Stifft / vnd andere Pfründen / vnd der A bgeſtorbenen ſtifftung 


dfundaciones, ſo von vielen vnſern Vorfahren ſeliger vnd milter ge⸗ 
ons ß / Koͤmiſchen Reyſern / Koͤnigen / Fürſten / vñ andern treffli⸗ 

un Scaͤnden / auffgericht / wider derſelben letſtenwillen vnd verord⸗ 
de oder zum theil abgethan / oder gentzlich in abgang kommen 
laſſen / die Mann vnd Frauwen Ordens perſonen / jres willens / on er⸗ 
I jrer ordentlichen Oberkeit auß den Rl6ſter lauffen / vñ in ver, 
Nanten Ehelichen oder andern weltlichen Standt zu begeben gedul⸗ 
Nu vñ zugeſehen / auch den Prelaten vñ Prelatin ſolchs abzuſchaffen / 


Wer darfür zuſeyn / nit geſtatten woͤllen. Auch haben ſie etliche Mañs 
* 


Gg ij vnd 
4 


* 
Bon der Re A 
SV . 
\ 


/fich der Aloͤſter vnd den de 


. 
* 


n jr Rloſterleben vnc 


FI 


A ſt ag 


ichẽ Ordens Perſonen iſt verbotten⸗ 
Perſonen iſt 


— 


ehen vnd 
. vnd Sch 
der heiligen Meß 


Dieweil auß den eyngeriſſenen erzelten beſchwaͤ / 
rungen wider die alt Religion nichts guts / ſondern aller 
vbels darauß erfolgt / ſo ſind dieſelben biß auff ein Conci⸗ "31 
| lumabgethaifvnd caſſert. : - 
chem allem nichts guts / ſondern mehr gefolgt / daß die 
2. Kirchen — uͤbung OL — | 
vndehrbarkeicin jren Predigen geſchaͤndt / geleſtert / die fre 
—— — verbege/ancd ſonal 11 
erti darvon entſtanden / die verfuͤhri bievor | 
- rffen vnd verdampte Lehr vberhand — /wied 6 
vnder dem gemeinen Volck erwachſen / alle w 
andacht verloſchen / vñ zu letſt dahin gericht / daß alle Chriſtliche Ede 
Jucht / Tugend / Gebott Gottes / Forcht / Ehrbarkeit / vnd guter ehrlv 
—— leben / auch die ware Liebe deß Nechſten / gengliqhs 
ommen. 3648! 
fn aber ſolches alles nicht allein dem heiligen Euangelio ms 
Schrifft / ſondern auch dem alten loͤblichen herkommen vnd gebritich i} 
der Chriſtlichen Kirchen vnd Ceremonien zu wider / auch vnbillichee 
włweiß fuͤrgenommen vnd geſcheben / So haben wir vns W ? 
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Von der Religion. [>> 


e bealtgen Reichs Churfürſten vnd Standen / vnd ſie herwiderumb 
ns / eintrechtiglich vereinigt vñ beſchloſſen / daß obangezeigt vnd 
75 dere wider gemeiner Chriſtlichẽ Kirchen Glauben / Ordnung / 
Feligion / Ceremonien / vnd alte loͤbliche Satzung / lang hergebrach⸗ 
Jungebrauch / ſo durch dieſelb gemein Chriſtliche Kirch / vnd vor etli⸗ 
be dundert jaren gehalten Concilij verordnet / fürgenom̃en neuwe⸗ 
; abgethanvnd caſſirtſeyn/vnd wir darob vnd daran ſeyn vnd 
1 igen ſollen vnd woͤllen / wie ſich gebůrt / daß ſich die jenigen / die ſol⸗ 
en euwerung fuͤr genommen haben / mit vns vnd berörten gemeinen 
1 ch. rfürſten vnd Staͤnden / biß zu einem kommenden Concilio verei⸗ 
Hen vnd vergleichen. | 


Gcbocc / daß im gantzen Reich gelehrt werde / daß 
onder beyden geſtalten der Leib vnd das Blut Ehriſti / auch 
| alle andere / ſo nit alſo lehren / nitgeduldet werden. 


0 
1 # 

* 
y e 


© SO SLES 


Geſetzter Ab- 
ſchied vnd blat. 


Vs hochwirdige Sacrament allein vnder der geſtalt deß Brots ge⸗ 
nicht werden ſol / So doch vnder einer geſtalt / nit mehr oder weniger / 
dann vnder zweyerley genoſſen vnd empfangen wirdt / wie wir auch 
Hhiemir zu halten / vnd daß hierinn biß zu entſcheidung kuͤnfftigs Cons 

ii / kein neuwerung fuͤrgenom̃en werden ſol / gebotten haben woͤllen. 


In der Meß (ol kein aͤnderung fuͤrgenom⸗ 
EN. men werden. 
G. gleicher weiß ſollen gemeine vnnd ſondere Meſſen mit Ge⸗ Geſegter As 


i ung 
* 8 * 
* - xg 
* 7 * 4 
1 «a . + 
PR * 8 &* a 1 3 8" +4 ile be ALS. ON 2 ** 
r K U 775 ns 1 * 175 2 8 l by YI YU 3 "IF, & 2 L 
. N 7 2 - 9 1 


* 


ang / mit eynleibung vnd haltung deß groſſen vnd kleinen Ca ſchud vii biat. 

| | nons / auch andern Gebeten /Rleidungen / Ceremonien / Sas 

tungen / Ordnungen / vnd aller maſſen / wie biß hero loͤblich in der ge⸗ 

denen Chriſtlichen Kirchen beſchehen iſt / vnd noch beſchiche / gehal⸗ 

nun vnd in dem allem gar kein aͤnderung oder yeuwerung fürgen om⸗ 

. „ | | 

Ser Widercaͤuffer halber / bleibt es bey voriger 
FCFonſtitution / vnd ſollen jre Kinder nach der alten Kir⸗ 

3 cken Ceremonien getaufft werden. 
8 halber /laſſen wir es bey nechſt vnſer auß⸗ Geſetzter As 


Fr oh "TS IE I Vi Ws «-.. 


gangen Conſtitution vnd Satzung bleiben / welche wir hie mit ſchled vii blac, 
Nraht vnd bewilligung Churfürſten / Fürſten vnd Stande / wider⸗ 
ow erneuwert haben woͤllen / vñ gebieten / daß die Rinder allermaſ⸗ 
mit reichung deß Chriſams / deßgleichẽ mit den loͤblichen heilſamen 
. 9 vw 11 Og Gebeten 


S . 
: tt 
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Von der Religion. 


Gebeten vnd Ceremonien / von der Chriſtlichen gemeinen Kirchenl / 
vor langſt auffgeſetzt vnd gehalten / getaufft werden ſollen dann j RE” 
vnchriſtlich vis lich iſt den armẽ jungen Rindern den we des Ms 
Heils / vnd der Gnad deß heiligẽ Geiſts zu beſchlieſſen vñ zu beran 


Die Pirmung vnd Gelung ſol nic vnderlaſ⸗ Y 


Ab⸗ Je gebieten vnd woͤllen auch / daß der Rinder vñ ander Chriſ IJ} ... 
* cher Menſchen Firmung / deß gleichen den ſterbenden Men, 
{en die Oelung nit vnderlaſſen / ſonder aller maſſen / wie biſß/ & 
hero in der Chriſtlichen Kirchen gehalten worden iſt / auch feſtig ich 
gehalten vnd gebraucht werde. \ 


DicBildnuſſen/alsdiedasgetiic erjnnern/ſol- Þ 
len nit abgethan werden. 4 


Jeweil auch die Bildnuß Chriſti / ſeiner lieben Mutter (Daria) 

vnd der lieben Heiligen / das gemiit in den vergeßlichen eri 
nern / menniglich zu andacht bewegen / darzu in der gemeinen 
Chriſtlichẽ Kirchen geduldet / vñ die Bild vo gemeiner Chriſ F 
lichen Rirchen hievor in etlichen Concilien / vñ ſonderlich durch vnſern 
Vorfahren am Reich / Reyſer Carln den Erſten vnd Groſſen / ver 
damper worden: Demnach gebieten wir / daß die gedachten Bildnuſ Þ 
auch nit abgethan / ſondern andaͤchtiglichen von allen Chriſten Mem 
ſchen auffgericht vnd erhalten werden —— — die Ay 
tar / Sacramenthaͤuſer / wo ſie abgethan / widerumb auffgericht / zu den 
Ehr Gottes erhalten werden. | 


Die Echr/daſifeinFreperwill/iſtGotts- | 
: | laͤſterlich. 9 


Geſegter Ab⸗ Errer / als etliche halten / daß kein Freyerwill ſey/ ꝛc. Dieweil da 

ſched vii blac. derſelb jrrthumb mit ſeinem anhang nicht Menſchlich / ſondern 

| mehr viehiſch / vnd ein Goctslaſterung iſt / ſol der auch nit gchaly | 
ten / gelehrt / noch gepredigt werden. | 


Nichts das wider die Oberfeic / oder derſelben ver⸗ 
= kleinerlich / ſol gepredigt werden. . 
Eßgleichen / dieweil die Oberkeit von Gott geordner/vndanſ } 
den heiligen Euangelien / vnd dem heiligen S. Paulo / vndan 1? 
Goͤttlichen Schrifften / bewehrt iſt / ſol in kein weg / weder 
offentlich noch heimlich gepredigt / noch ſonſt gelehrt / noch außgeben 
werden / was derſelbẽ mit ichten entgegen ſind/ oder zu — . — 0 
verachtung / oder verkleinerung / kommen oder gelangen mag. 


Daß der Glaub on die Werckelig mach / ſol uch | 
gepredigt oder gelehrt werden. > 


Geleyter 26, ¶ N Lid nach dem auß der beilige Schrift offenbar iſt / daß derbloſ Þ 
{hid vii blac, Glaub allein /on Lieb vnd gute Werck / nicht —— LU 
; e | EF 


ſchidoud 


Geſetzter Ab- 


{ied vii blat. 
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Geſegter Ab, 2 
ſchied vnd blat. 
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Von der Religion. I-8 


for dere / ſol der vor angeregt Arricul/daſider Glaub allein ges 


wache / vnd gute Wer per worffen werden / ſollen nit gepredigt 
dee 


V gelebrt / ſonder damit beſcheidenheie vnd vnderſchem gehalten 


| perden-/wie bi ero die gemein Chriſtliche Rirch / vñ die heiligen Bat 
Nd ſonderlich ſol es mit den ſiben heiligen Sacramenten vnd Geſegter Abs 


gehalten vnd gelehret haben. 
Ceremonten / derſelbẽ allenthalben / wie in der Chriſtlichen Rir⸗ {4 vnd blat. 
Alle Sciffe ſollen bey jbren alten herbrach⸗ 


2 


by 
K 
* 
* 
7 
2 


Hir den ſiben Sacramenten ſol es / wie von alter / 
chen von alter herkom̃en / vnd vor dieſer zwyſpaltung gebraucht 


| gehalten werden. 
den iſt / gehalten / vnd alle neuwerung abgeſtelt ſeyn. 


22 


e ts» 


0 
1 
i Prieſter ſo ſich verehlicht / ollen jrer Pfrun⸗ 


Nd ſollen die Prieſter / ſo ſich vermeinter weiß vor dieſem vn⸗ 
A ferm A bſchied verehlcht haben / von ſtundan jhrer Sohn — 
pfründen / Adminiſtration vnd Empter / entſetzt ſeyn / vnd ire 
Beneficia, durch die Patron oder Ordinarien eines jeglichen Orts / in 
zar deß Rechtens / den nechſten nach aͤnderung deß Reichßtags angu⸗ 
fahen / verſehen / vnd die Pfarr vnd Geiſtliche — durch jbre 
| F Geiſtlihe Oberkeit oder Patron / mit andern geſchickten vnverchlich⸗ 
n prieſtern beſetzt werden. | „ „„, 


8 74.74 

Die Geiſtlichen / ſo jre Weiber woͤllen vertaſſen/ 
ſollen abſoluiert werden. 

[ 21. Gg ith Doch 


* 75 


1 
x. 


Pow beeNeltgion! 
3 — Priefter-jhre vermeynten Ehewer 


— eb (| | 
svepbrechens oy Tl : 


wirdige Abſo 
em Welten / fol Bäpftliche torte 
garter njertals bald ucht werden / den Ordinarijs gen 


1424 Vie 334 4448 


= AP“ vnd zu ſyrer Adminiſtg | 
Württ 


Ar mu andern P 


die Prieſter ſo f pi en / oder dieſem vnſerm Ab, | 
( ted ee ee ried} e ſich mit einander / 


ect, eee 1 0 e ſorts verwig | 
— — 


enommen werden. 


Sie Galſtlichen se follent fi Hit ie be vnzuͤchtigen Wei⸗ | 


S500 arr en nen geduldet werden. 


Geſetzter Ab⸗ 
e e einer Aberßeit die Geiſtlichen in offen 
1 züchti Ader eee debe tre u babe 


"cue I — etlicherKleidung vnd jpanbel ge e duldet oder 
die Vberfahrer nach j er ſachen ge/ 
= nit zugeſehen oder nachgela ſen werde / wie W 1 


ſt / damit alle Arg ernuß vermitten bleib. 


Bode Galclichenen vnbillichedienſebarkeit /a 


= 49 en ungen fot tn ſie zu po dy — ſeyn/ 


263170 ſenderlich duch die verkau | 
wider erſtatt werden. f 

H anch die Geiſtlichheit an einichem ort in vnbilliche Neyiſte 7 
dee chirm oder vertraͤg / gedrungen weren / ſo wal / 
ſen wir wir | da ß ſo <hedienſtbarkeic / ſchirm oder vertraͤg / tod vn | 
| Ay e ene derhalben inein / 


| hw ren 0 e eyn m 


ander 
Y 5 4 225 — —— nutz oder brauch gewendt wo 
indig / nichtig vnd abgethan ſeyn / 


ey: dt geſetzt Jllaſſen / ond die verkauffte # 


—— — —_— re vnd bezalt werden. 


55 58 arrherr vnd Prediger ſollen ſich dieſe 


1 Ordtiy ore alten. 
been. * 


alle Pfarrheer vnd Prediger/fi . | 


er weltliche Preſterſtandts / obgeſetzter vnd 
x vnſer ByſerlichenDrdnangenim ignites 


an Predigrermiedurden Sr ſchoff 8 A 


Merge zugelaſſen werden / vnd inſonder heit ſolrn ſie ſich 
\ Up ſſen / als m das feu Wend 11 f 


cken ode vertilgen wolle. 


en / dieſelben ſollen in keinen 


{ond ſonderlich bey vnehrlichen / v 


chten / Deßgleichen / wo Rlz 
ere Heiſtl Ji e Gůter / vnd anderß / was das were im heil / 
dn / gar oder zum theil vnbillicher weiß ver, 
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Von der Religion. 179 


ez, haben yns darauff mit Churfuͤrſten / Fürſten vnd Staͤn⸗ 
; IVF den-vergliGen vnd vereinigt / ſetzen / ordnen vnd wollen / daß 
nan hinfürter kein Prediger an einigem ort zu predigen zuge⸗ 
oder auffgeſtelt werden ſol / er ſey dann zuvor durch den Ertzbi⸗ 
.der Biſchoff / darunder er geſeſſen / examiniert / vnd ſeines le⸗ 
¶tlebre vnd geſchicklichheit erfahren / vnd geſchickt befunden / auch 
den Predig Ampt gnugſam erkañt / dieſelbigen zugelaſſen vnd ads 
; . ˖ ny er / keinen 
genommen / auch — — Freyheit / ſollen ſich mit jrem 
Y digen dieſem vnſerm A bſchied gemaͤß halten / Vnd fuͤrnemlich daß 
an jren Predigen vermeiden vnd vnderlaſſen ſollen / was zu bewe⸗ 


. 


ns deß gemeinen Manns wider die Oberkeit oder Chriſten Men⸗ 
1 Fenn jrrung fuͤhren / oder gegen einander zu verhetzen dienen / oder 
Y uſach geben moͤcht / vnd inſonder ſollen ſie ſich der red maſſen / ſo etli⸗ 
gebiß anhero gedachter weiß zu thun ſich nit geſchaͤmet / daß man das 
Euangelium vnd das beilig Gottes Wort verdrucken oder vertilgen 
zue / welches doch nicht allein vnſer vnd gemeiner Staͤnde will oder 
vanung nie geweſen / ſondern viel mehr die ſorg vñ zuneigung getra⸗ 
. quid nocd Chriſtlichen gemühts ſeyn / daß das heilig Gottes 
dert zu mehrung Chriſtlicher Cieb / Gottes forcht / andacht vnd gu⸗ 
ee Wercken / gepflantzt / vnd in Chriſtlichem weſen erhalten / vnd nit / 
„ veſetzund der neuwen Lehrer gebrauch / nach eines eigen willen / nu⸗ 
geen neid / hoffart / oder zu verfuͤhrung der vnverſtaͤndigen gemeinen 
yen / geprediget werde / ſondern iſt vnſer will / gemüt vnd meinung / 
ih die Prediger das Euangelium / nach außlegung der heiligen 
4 Sqrifftvn Lehrer / von der gemeinen heiligen Chriſtlichen Kirchen 
16 ppr iert vnd angenommen / predigen vnd lehren / vnd daß diſpu⸗ 
¶ liche Sachen ſich daſſelbig zu predigen vnd zu lehren / darzu ſtumpf⸗ 
ſlerens / ſchmaͤhens vnd laͤſterns / enthalten / vnd gemeldts Chriſtlichs 
' Concity entſcheids darüber erwarten. | 


ie Prediger ſollen das gemein Volck von der 
| £00 Meß vnd guten Wercken nit abweiſen. 5 
S ſollen auch dieſelben — inſonders verhuͤten / das ge⸗ —— A. 
mein Chriſtlich Volck von den Ampten der beiligengeſſen, Ge- a 
B peten / vnd andern guten Wercken / nicht abzuweiſen / wie dann 
li anhero an vielen Orten / welches zu erbarmen / geſchehen: Sons 
denſollen das Chriſtliche Volck ſtattlich vnderrichten / dahin weiſen 
und reien / daß ſie mit groſſer andacht die Ampt der heiligen Meß hoͤ⸗ 
nen /r Gebet jnniglich zu Gott thun / ſich auch der Jungkfrauwen Ma⸗ 
14 / vnd den lieben Heiligen / ſie gegen Gott zu vorbieten / andechtig⸗ 
tobe feyren / auch die gebotten Faſttag halten / vnd verbotten 
Speiß / wie bey der Chriſtlichen Kirchen herkommen / vermei⸗ 
den / auch Ordenslent vnd andere von jhren gethanen Ges 
llöbden nit abweiſen / ſondern ſie lehren / daß ſie die zunnl © - 
2 F halten ſchüldig ſind / auch A llmuſen geben / 
vnd andere Chriſtliche milte | 
vnd gute Werck 
ien. 
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Satzung vnnd wol hergebrachten 
Ceremonien vñ allem anderm / was in der 


& Ris en biß anher loͤblich geordnet / geſetzt vnd gebraucht / ſo : 
wy 6 25 Chri ——— I 


gem Ap nd gebs halten/vndwider das alles kein neuwerung 


bey ſtraff / Leibs / Nebens oder Guts / ſo — b 
——— nach geſtalt der vbertrettung / aufflegenſol, } 


vnd mag Es ſol auch kein Hberteic die andern in dem 


e eine der andern auff jr anſuchen behůlfflich ſeyn / Das alles , | 


eldte ſtraff vnd Peen zu vermeiden / zwiſchen hie vnd deß 


bong nffrigen General Concilij entſcheids * gentzlich gehalces 


haben woͤllen. 


Dre Scinde ſollen fiirſchurg chun / daß niche | 


-, neues / ſonderlich Schmaͤhſchrifften / gedruckt werden / 


ä ſie ſeyen dann zu vor beſichtiget. L 4 | 


Seſegter Ab- N Nd nach dem durch die vnordenliche Druckerey biß anherviel 
ſchied vii blat. © 


uch mirrler zeit deß Finffrigen Concilij in allen Druckereyen / auch bey 
allen rern / mit —— fleiß fuͤrſehung thun / daß hinfürter 
nichts neuwes / vnd ſonderlich Schmaͤhſchrifft / Gemaͤhls / vnd ge 
chen / weder offentlich oder heimlich geticht / gedruckt / oder feil gehabt 
werden / es ſey dann zuvor durch dieſelb Geiſtlich oder Welclich Hbery 


keit darzu verordnet / verſtaͤndige Perſonen beſichtigt / deß Druders / 
reden Zunafnen / auch die Statt darinn ſolches gedruckt / n 
emlichen worten darinn geſetzt / vnd alſo darinn mangel befunden / | 


fo ol Th zu drucken oder feil zu haben nit zugelaſſen / weß auch ſol⸗ 


— —— — —— 


Diele kaufft werden / Vnd wo der T ichter / Drucker oder 


iche Ordnung vñ Gebott vberfabren / ſol er durch die Ober | 
l daru 9 en geſeſſen oder betretten / nach gelegenheit / an Leib 


werden. Vnd wo einige Oberkeit / fie were werſie 
nla gbefunden würde / als dañ ſol vnd mag vnſer Rey 


155 5 

1d ſtraff nach gelegenheit jeder Oberkeit vnd der⸗ 
{ben fbelltoeie, vnſer VE nur: ö zu ſezzen vnd 
zutrgcrieren mache haben en ſol. 


Sie Geſtifft vnd Klöſt er ſo abgethan / vnd deren 


das ir eyngenommen / ſollen widerumb gebauwen 
vnd das jrig zugeſtelt werden. 


— bar TE In 


hohe vnd andere Stifften / auch Kloͤſter / eigens 9 


dels entſtanden / ſetzen / ordnen vnd woͤllen wir / daß ein jeden 
irſt / Fuͤrſt vnd Standt deſi Reichs / Geiſtlich vnd Welt / 


922 iſca —— tn hnoricirnant die ſtraff procedieres | 
abren/w 


nfol ſich menniglich / weß Standes der ſey/di vide '1 
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Pier / nemmen / en 
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es jenigen ſo ſie zuſtehen / vnd von Rechts gebuͤren / widerumb 
lt / oder wo die Aloͤſter oder Pfarrhen verwuͤſt / abgebrochen 
ar veròdet weren / widerumb gebauwt vnd auffgericht werden / deß⸗ 
* den in Biſthum̃en / Kloͤſter / Stifften vnd Pfarrhen / mit ſingen / 
undeß halten / vnduͤbung anderer gewoͤnlichen loͤblichen Chriſtli⸗ 
be Ceremonien / auch bey jhren Haben vnd Guͤtern / vnd derſelben 
waltung / wie von alters herbracht vnd kom̃en / geruͤhlich bleiben 
en alles bey Peen vnſers Keyſerlichen Nandfriedens/ Acht vnd 
t / wie wir dann deßhalb vnſer ſonder Penal Mandat auß ge⸗ 
verkuͤnden laſſen werden / Solches weiter innhalten. 92 5 


ieſtandchafften Chriſten / dem alten Chriſtli⸗ 
hen Glauben anhaͤngig / ſollen in deß Reichs ſondern ſchuz 
e ſyn / vnd ein freyen zug mit jren Leib / Hab vnd Guͤtern / haben. 


Nd nach dem wir in vnſerm Reyſerlichen gemiit in keinẽ zweif / Seſegtee Ab, 

Ie ſetzen / es ſeyen viel ſtandthafftiger Chriſten dem alten waren _ INE 

VP Chri en Glauben anhengig / vñ denen die auffruͤhrige vers 
rige vnd hie vor verdampte Lehre hoͤchlich zu wider / damit nun die⸗ 

igen in ſolchem jrem ehrbarn ſtandthafftigen gemůt / wie billich / 
len / vnd durch einige bedrangnuß der andern davon gewendt 
eden So woͤllen wir / auch Churfürſten / Fürſten vnd Staͤnde / daß 
F bieſelbigen/ſoin den Hberkciten/Stracren / Orten vnd Flecken / geſeſs 
———— nicht angenommen ſo ferr ſie auff jrer 

en meynung verharren vnd beſtehen / vnd ſich diß vnſers 

AJſchiedes halten / vnd dem geleben) mit jren Haben / Weib vnd Rin 
derm in vnſer vnd deß heiligen Reichs ſonder ſchutz vnd vertheydigun⸗ 
gen ſeyn / vnd ſich derſelben freuwen vnd gebrauchen ſollen / wie ander 
inſer vnd deß heiligen Reichs Schutz verwandten. Dar zu woͤllen wir 
auß R erlich er Macht denſelben Buͤrgern / Buͤrgerin / vñ ynwoh⸗ 
no noch deß alten Chriſtlichen Glaubens ſind / vñ darauff verhar⸗ 

ten / jrer gelegenheit nach / mit jrem C eib / Hab vnd Guͤtern / ein freyen 

ab vnd zuzug der obgemeldeẽ Oberkeiten / Staͤtt / Ort vnd Flecken / vn⸗ 
. einiger nachſteuwroder abzug jrer Guter / vnd vnverhin⸗ 
; menniglichs zugelaſſen vnd bewilligrhaben/vnd thundashiemir 
tl wollen auch daß inen ſolchs an jre Bürgerlichen — 

_ KR | ichten / 
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950 Wollkommenbeit paß alle 4 


aczung vnd Freybein deßhalb gemacht 


gemacht / erlangt on aafis 

—— ß vnd nichtig ſeyn ſollen / wie wir 
= — Ts maid?) vvilommenheic/ 

en / vnde | 


= mondwillen /daſie 
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ſo viel den Glauben betrifft e vnd da 
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Dom gelebt vnd nachkommen /vuidbver 


nungen vnd be ol / lat. 
Tenge . ee 
. eſem eee e deß 
| $ balben in etwas zu — ſeyn moͤchten / deß⸗ 
danch vnangeſehen alle eyn vnd widerredt / Oppoſition vñ Ap⸗ 
ſo hiergegen ſind / vnnd ohn ein gemein 833 vns oder 
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nung/ Sy 
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Es auch T eutſcher Nation beſchwaͤrdt / ſo ſie gegen dem Stuel zu Abſchied zu 
Neem vns auff dem Reichetag zu Wormbs 12 acht / vnnd fol⸗ 130: am319- 
gends 5n gebalcenReichsragenzuLipruberg vnd Speyer davon 644; 
ahanregung geſchehen / jetzt allbie durch Chur Geſten Fürſten _ 
e Stande deß Reichs / vns widerumb in Schrifften vberlie 
uc vnderthaͤnigſter bitt / ſolche beſchward an S 5 
aten / ſo jetzt allbie / gelangen zu laſſen / darauff zu handlen / 
gb ſuchen damit. die ſel ben vns fijrbrachten beſchwaͤrd abge⸗ 
2 rden moͤchten. Demnach haben wir Baͤpſtlicher Heiligkeit 
a dieſelben beſchwaͤrd thun fuͤrhalcen / vñ hdarauff durch vnſer 
: 25 yy iirſten/Forſten vnd Stande / darzu inſonder verordnete Raͤht⸗ 
Wimdefbalb handlung fürgenom̃en / Als er aber ſich hoͤren vnd vers 
ewlaſſen/ daß in denſelben Sbeſcatrungen etliche Articul begrif⸗ 
Fi; einem gewalt nit ſtünden / mit anzeigung ſeines bedenckens 
illigen erbietens / iq; alſo / daß dißmal nichts fruchtbars noch 
6 auf ſol gewemen Seande begeren hat gehandlet werden 
Do haben wir vns der ſachen zu gutem vnd fuͤrderung — | 
eonderfangen vnd bewilligt / durch vnſern Oratorn bey Baͤp 
hee bdetligkettr mit allem hoͤchſtem fleiß zu handlen / vnd die ſach dabim 
ardern / damit ſol beſchwaͤrd abgeſtelt / vnnd dieſer vnſer Nation 


— 


n jrem billichen begeren ſtatt geben werde. 


e Geiſtlichen vnd Welclichen viel beſchwaͤ⸗ 


egen einander gehabt / haben ſie ſich ſelber vnder cnander- 
verglichen / vnd ft ſolches in cinC onſifution bracht / ond 
publicirt worden. 


Eiter / nach dem die Geiſtlichen vnd Weltlichen Chuefirſt 1 
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7.5 Nsarſten, Prelaten / Graffen vnd Staͤnden / hin vnnd herwider bat. 

N 4 5 allerley beſchwaͤrung vnd jrrung gegen einander gehabt / vnd 
ygütlicher hinlegung derſel ben im anfang diß vnſers Reichstags 
je den cheil begert N Sdeſchwärung/ a er zu dem andern hett / in 
Ichrif ffren / Latein vnd Teutſch / zuſtellen / vnd vns dieſelbigen zu vber 
Ih wolten wir durch gebuͤrliche weg dareyn ſehen / damit ſie daß als 
i raub vnd frieden geſkelt werden maͤchten. Es haben aber gedach⸗ 
e heiſtlichen vnd Welel ichen / vnd derſelben Bottſchafft / vns zu ehren 
| gefallen / vnd zu erhaltung freundlichs willens ſolche jrrung / maͤn 
end gebrechen zuſammen getragen / ſich der hin vnd her wider zu ei⸗ 
eden notturfft mit guter zeit vnd raht vnderredt / vnd derſelben zu 
kn * A vnder einander mit gutem wiſſen vnd willen freundlich vnd 
* verglichen vereinigt vnnd vertragen / ſolche vergleichung in 
4 © o 255 t geſtellt / vnnd vns dieſelb fürter vberantwort / welche wir als 
4 & Rs miſcher Reyſer / vñ das Haupt / von jnen gnediglich auffgenom⸗ 
ain form emer Conſtitution ſtellen / vnd offenslich allenthalben im 


W. 


nischen Reich haben außgehen vnnd verbünden laſſen . Befehlen 
da uff einem jeden / weß wirden / ſtands oder weſens der ſey / ſolch vn⸗ 
| 5 Conſtirutton allesjresjnnhalts feſtiglich vnd vnnachlaͤſſig 
zu halten vnd zu vollnziehen —— | 
in won vnſer Conſtiras- 
721 C1 won verleibt. 1 
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| ail def Glandenopnnd Chriſicver = 
gen / darneben auchfolgen / daß alle zucht / ehr / gehorſam / vn . 
gure Tugend in Geiſtlichen vnnd Weltlichen gentzlich fallen eden :WM; 
wie dann biß anbero menniglich wiſſend vnd vnverborgen. e 
Vnd wie wol hievor in vuſerm abweſen zuvor gebaleen Reichel # ix 

— 4 / Speyer / auch jüngſt in eee * 

gt E 3 
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— — angeſehen / dann daß ein gemein 
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Augſpurg 
ver Delbghelevtdem Cole 
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ware yu Tortona Gabernatorn 
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— zeit Tuncien 
1 welche auch n . vir 
— daß Bapſiluveeiligkete vnd die Cardival We dls 
deß willens weren / das Concilium iudicirn vnnd zu halten / Doch vs nd 
zuvor bericht vnd angezeigt / die Puncten vnd — x 
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eordmanier / auß was vrſachen / zu welcher zeit vnd Malſtat / ſolch 
Wi, | ee —d 
165 1 2 Aoòͤnig — — zu reden vnd $0 bandeln 
ha haben deßhalb ein anſehenliche Bottſcha agel | | 
; wo? metre dene a ondhacdel 
ug die vavermeidlicbe yoccarffedeſConcily verſtanden / aber 
lage —ͤ — e _ 
u berufen vnndſonderlich der Malſtat balb antrifft / vnbes 
blieben. Vndſo wir nun ſeben vnd vermercken / daß die beruf⸗ 
eee eee ene e Se beruber./ bat ... 
mal für gut angeſeben / ſolches den Standen a ange⸗ 


1 Was 30 Speyer anguze eigen / vnnd wo ſich die fachen zuges 
nage neee effel n Rellbatage zu Baͤpſtlicher 
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eic kommen weren / daß wir als dann mit rabe gemeiner Reichs 
elch Concilium weiter verfolgen wolten / welchs aber durch ver 
\| de ung / ſo fürgefallen find / wie menniglich wiſſend / biß her nit hat 
eben moͤgen / vnd derhalben vervrſacht dieſen gememen Reichs⸗ 
X aganfguſcbreiben vnd zu halten / auff welchen wir Churfůrſten / Fuͤr 
c tande / ſolchs alles ferrer haben anzeigen laſſen. N f 


; ta 1 7 | | Pos #4 227 P ; 85 
F Diewcil der zwyſpalt der Religion von einem 
MNiuchstag zu dem andern vber handt genom̃en / vnd der Sachen 
ix dann durch ein gemein Concilium zu helffen / haben die Staͤnde ſolches 
dbdey dem Bapſt zu befoͤrdern gebeten / vnd ſo das nicht zuerhalten / daß 
Keyſ. Maie. von * — hierinn fuͤrſehung 
* XY I | hun 2 > 7 | 


A Arauff wir / auch Churfürſten / Fuͤrſten vnd Staͤnde / den Sa⸗ ogg _ 

cen ferrer nachgetracht / vnd dieweil wir befunden / daß die be⸗ — TI 
SO ſwarung deß zwyſpalts deß Glaubens von einem Reichstag 
dem andern je lenger je mehr vberhandt genommen / vnd nun mehr 
Ain gewachſen / wo die Chriſtliche Religion vnnd Glauben im Reich 
Leecher Nation / deßgleichen Fried vnd Einigkeit erhalten / vnd zer⸗ 
eng gantzer Teutſcher Nation fürkommen werden ſol / daß ſolches 
x FF dor n naͤhern / beſtaͤndigern / gewiſſern vnd miltern weg beſches 
I hen m6ge dann durch ein gemein General Concilium. = 
demnach haben vns Churfürſten / Fuͤrſten vnd Stande / vnd der 
enden Bottſchafften / abermals vnderthaͤnigſt vnd fleiſſigſt ani 
Fſuchc vnnd gebeten / ſolch Concilium in betrachtung der hohen not⸗ 
eſſe vnd fehrligkeit darinn Teutſche Nation ſtehet / nachmals zum 
x farderlichſten bey Bapſtlicher Heiligkeit zu fordern. 
Vnd ſq ferr wir von B Fiete damit gemeldt Cons 
un in Teutſchem Lande beſchrieben vnd gehalten würde / nicht er⸗ 
anoͤchten / daß wir als dann von Ampes wegen fuͤrſehung hieriñ 
den wolten⸗ daß vns von vnſerm Keyſe rlichen gewalt geburt / vnnd 
n chunſchuldig ſind / vnd ſonderlich in ſachen defi gemeldten Cons 

nl das ſo von groſſen noͤten iſt / vnd 1 * je nicht erlangt werde 
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Richte / auß was verhinderung ſetzt oder kůͤufftiglich das beſchehe / daß 


als dann im heiligen Reich ein verſam̃lung zu einander beruffen⸗ 
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Beit ann erzeigen / bedacht vnd berahtſchlagt / wie ſolche ſachen / e 
ſer durch beruff n eines getmetnen general Concilij / oder ſonſt durch 
ander mittel außtraͤgliche weg / wie die zam gelegneſten / vnd für not 
ffeig angeſehen / zu nutz vnſers beiligen Glaubens verſehen werden 
Schten / vnd ſondexlich von geme mer norturfft wegen Teutſcher Na 
on / damit die in gute gleichformige Einigkeit / Regel vnd verſtandt / 
vnſersbeiligen Glaubens kommen ms / zu einem troſt gegen Gott 
vnd dec vier Chriſblchen Rieehen/vſidanieallenchalbenin | 
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bl Von der Religion. 184 
serer frid ond ruh gebalten werde / vnd in dem woͤllen wir chun/ 
dane dgltigen Reyſer / der der Teutſchen Nation ques zuehun ge⸗ 
„ ee gabürt vnd zuſtehet / vnd an vns nichts erwinden laſſen / der 
444 it / die Stande ſollen dergleichen auch chun, * 
LES; Stindrhaber ebecen / die vergleichung 
Guſtucher vnd Weltlicher in Form einer Conſtitution zu ſtel⸗ 
„ en / etliche haben dar wider proteſtiert. aufe 
euch ferrner im Augſpurg. Abſchied ein Artieul verleibt / daß Seſegter As, 
erstens fmniſcher Keyſer / vnd das Haupt / der vergleichung der — | 
FG hfiichen vnnd Weltlichen beſchwaͤrung / in Form einer Conſki = 
FT a9 Tee © ra} ee R 6miſchen Reich außge⸗ 
T {vid verkfinde haben laſſen / welches doch in betrachtung / daſeclis 
e furſten vñ Fürſten dar wider proreſtiert / verblieben / auch vn⸗ 
F (robfig: nd vnnd treffentlich geſchaͤfft halben nicht vollzogen / haben 
L fürſten / Fürſten vii Staͤnde / jetzt auff dieſem Reichßtag vn⸗ 
hanigſt erſucht vnd gebeten / daß wir nachmals dieſelb Conſtitu⸗ 
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” | forften/Furſten vi Staͤnden / handlen / dieſelben in gute vergleichung 

enigkeit vnderſtehen zu bringen / vnd die Conſtitution fürderlich 

eK eich publiciren vnd verkuͤnden laſſen / damit menniglich dieſels 
iſſen / vnd ſich darnach halten moͤge. | 


Neweil auß dem zwyſpalcder Religion allerley 
*Wiſtrauwen gefolgt / vnd Teutſche Nation mit dem Tuͤrcken 
441}, alſo beladen / daß / wo dem nicht widerſtandt beſchicht / derſelben 
l endtlich verderben zu beſorgen / hat ſolchs Key, May. 
8 mit andern Staͤnden auff dieſem Reich ß⸗ | 
n tag bedacht. | | 
| — der Fuͤnfft / ꝛc. Bekennen vnd thun kund allermenig- Abſchied zn 
; nach dem wir in vnſerm Reyſerlichen gemuͤt u mehrmaln Regenſpurg 
mit ernſt lichem fleiß / vnd notwendiger ſorgfeltigkeit ermeſſen — 2 
nd bedacht den ſchwaͤrlichen zwyſpalt vnd mißverſtandt / ſo verſchie⸗ 
ger jar in dem heil gen Roͤmiſchen Reich Teutſcher Nation vnſer hei⸗ 
ligen Chriſtl ichen Religion halben fuͤrgefallen iſt / welcher ſich von tag 
| eagle lenger je beſchwaͤrlicher gemehrt / vnnd dermaſſen auſſgebreix 
/ daß darauß vnder gemeinen Stunden deß heiligen Reichß aller⸗ 
hand mißtrauwen / vnnd ander vnwill erfolgt ſeyn mag / ·darneben 
au den vntraͤglichen laſt vnnd hoͤchſte obligen / damit gemeine Thri⸗ 
| fienheic / vnd ſonderlich das hellig Roͤmiſche Reich Teutſcher Nation ⸗ 
don wegen vnſers gemeinen Feinds Chriſtlichs Glaubens vnnd Nas 
nes / den Türcken / beladen iſt / der geſtalt / wo dem mit tapfferm / zeis | 
iüzem raht nit ernſtlicher vnd anſehenlicher widerſtandt geſchehe / daß 
it allem def heiligen Roͤmiſchen Reichs ne Thane _ 
WR ij auch 
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(wo es Gott der Allmath — pri; | richten 
oder bequeme mittel hierinn ge werden ts anderß daranſ | += 
denn verderb vnd vnderg gang def bligen Neiche Tentſches adn oF RI. 
— n Ae — * 18 
Loe —— Agron £ 
ben yon bach en rahtſam / de — ed — I ww 
Ne in alle weg nuͤtzlich vnnd fü — navy I's 
ruͤhmlich vñ le 3 — I 
liche weg vii mittel das jmmer mi ich / vn linger an zu 
licher vergleichung vnd eroͤrterung iche werden moe / in 
denn wir in krafft 2 b | Ar zul 
dern ſchuldig. 


Oe an Rep. en . 25 18 
f alten / ſo es auff dißmal davon uhandeln ge ; $91 
legenden nicht geweſen, een benen, 14 
— ſelcber Chriſtlichen vergleichn dee If Ml 
= Don? SEE 5 oe eons il 

an * 
— — d ſonſt im Were ©. 


ke — Conc oder Chriſtlichen v 
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Vonder Neltgton. 192 
exscternng zu bringen / vnd daß auch die nit hal tung ſolchs 
vnverg dieſer hochſchaͤdl ichen Spaltu 
t erwunden / 
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Vonder Nele 


855 Finſfuigen Concilio die verglei ung der 
Ne ee | ee a1 oh Me pon 


balben mit gemeinen andlung fixxgenommen/ | # 
deß Feng be mens gems willens vnd da / ſiederſelbigen At Ih 
ckel allenth ze wiſſen vo willen 30 ee 

zu vergleichen. 


Dieweil die Stande der Au ug ld purgiſchen Con | 
a | 


feſſion die angeregte drey Artickel Keyſ. Maieſtat heymgeſtellt / bu WM 
andern die Keyſerliche Maieſtat auß macht vnd vollfommenßeit darinnen - if * 
ordnung fuͤrnemmen wolt ſte ſolchs geſchehen laſſen muͤſten / an + 
r Keyſ. Mateſtat herzwiſchen deß Reichßtags 57 
vnd ferrner vergleichung Fried vnd Rechte | 
1 wie folget / ent⸗ „ 
a, | ſchloſſen, 3 "i } 
eder As C wir aber in der Handling befiden/dat yi eber, "1 
— hie die verg ng ſolcher Artickel auß vielen fürgewendten vr⸗/ 
ſachen vnd ja verhinderangenni@rendelich zuerlangen / ond aber 8 
die ſind der Augſpurgiſchen Confeſſion verwandt / vns dieſelbige d ÞÞ 5; 
Artickel heymgeſtellt / die andern aber auß vilfaͤltigẽ angezeigten vi 
ſachen ſolchs nicht thunkoͤnnen / vnnd gleichwol ſich gage e 
Fried / Ruhe vnd Einigkeit 22 . Reich Teutſcher Nation man 
erhalten werden / in vndenthaͤnigkeit vernemmen haben laſſen / da um 
fůr vns ſelbs vnd auß vnſer Reyſerlichen Macht vollkommenheit ore 
nung darinn fürnemmen und geben wurden / daß ſie ſolches geſchehen 
> vnd dulden muͤſſten / vii in demſelbigen vns als Roͤmiſchen R 
ſe form oder maß zu ſetzen wußten / vnd denn vns / als Roͤmiſchen 
Reyſet/vnſers obligenden Agyſerlicben Ampts halben hierinnen not / 
fiirſebung zu thun gebürt / auch nicht gelegen noch 2 
i dieſelbige Arzictelo nalle ſonderbare erledigung vnnd verabſchu / 
det bleyben zulaſſen / — allerhand vnfreundtſchafft vnd weiterung / 
die ſampt zwiſchen den Standen deß heiligen Reichs leichtſam darauß 
exfolge me 3a fiievows 2 / anten vnnd damit dennoch 
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=. Von der Religion. I95 
n auff die Puncten vnd Artickel Fried vnnd Neche belan⸗ 
Lees biezwiſchen vnd vollkommener vergleichung damit gebals 
erden ſol / von Obrigkeit wegen / vnnd auß vnſerer Keyſerlicher 
vallFdmmenbeic/vns nachfolgender meynung entſchloſſen / 
: ſd geordner/entſchlieſſen/meynen/ſegenvudordnenauch dars 
n miſcher Reyſer / võ obberuͤrter vnſerer Reyſerlichen Macht 
: I llfommeiiheir / hiemit ernſtlich gebietend / vnnd woͤllen / daß vnſer 
Hor auffgericht vnd verkuͤndt Landtfrieden / Friedſtſtand vnd Abs 
als bu maß ein beſcheidenheit / wie dieſelbigen hie vor den Staͤn⸗ 
allenthalben gegeben / vnd von jnen angenommen worden ſind / in 
un Puucten vnd Artickeln von allen theilen feſtiglich vnnd vns 
ach lech gehalten vnd vollnzogen werden ſollen / bey vermeydung 
pen vnd Straff darinn begriffen / wie denn auch wir ſampt vnſe⸗ 
u ſerundlichen lieben Bruder / dem Roͤmiſchen Ronig / dieſelbigen 
rt gen hie auffgerichten Friedſtandt gnediglich vnnd beſtendig⸗ 
Ti ten hiemit verſprechen / vnd daß auch hinfuͤr in der Religion 
s olanbensſachen auch keiner andern örſach halben / in was ſchein 
„ vssbeſchehe / niemands hoch oder niedern Standts den andern befaͤh⸗ 
on, bekrieg n / berauben / fahen / vberziehen / belagern / auch darzu für 
e ſelbſt oder jemandes andern von ſeiner 5 noch ei⸗ 
ui Schloß / Statt / Marck / Befeſtigung / Doͤrffer / Hof oder Weiler / 
Atelgen / oder one deß andern willen mit gewaltiger that freffentlich 
woemmen / oder gefehrlich mit Brandt oder in andere weg beſchaͤdi⸗ 
ga / noch jemands ſolchen Thaͤtern rah / huͤlff / vñ in kein andere weiß 
teyſtande oder fürſchub thun⸗ Sac ale vnd gefehrlich nicht 
erbrigen / behauſen / aͤſen / trencken⸗ lten / oder gedulden / ſons 
bern rin jeder den andern mit rechter Freundtſchafft vnd Chriſtlicher 
debe meynen / auch kein Standt noch Glied deß Reichs dem andern / 
Yo gebůrenden orten Recht leiden mag / den freyen zugang der Pros 
Ma brung / Gewerb / Rennt / Güldten unnd Eynkommen / ab⸗ 
enne > auftbalcen ſol / vnd daß dieſe Zwyſpaleder Religion ans 
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A gmeinen/freyen/ Chriſtlichen Conciliums / National Verſammlung 

Reichstag / vermoͤg vorigem Reichs Abſchied vnd Friedhandlun⸗ 
1 Ee elegt werden ſollen / darzu wir allen gnedigen vnnd vaͤtterli⸗ 
enfleiþ fürwenden / vnd an vns nicht er winden laſſen wollen. 


Fan Stande ſol den andern zu ſeiner Beligion 
"dringen/noch ſein Vnderthanen abpracticleren / daß auch den 
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' C Chriſilichenjhre Rennt / Zinß /ſolley? 
2 | folgen. 


„ 


¶odet jre Obrigkeit in ſchutz vnd ſchirm nem̃en / vnd ſol hiemit dem 
gen / ſo hievor von alters ſchutz vnnd ſchirm her anzunemmen ge⸗ 
Habt / bie doch nichts benommen / vnnd pf bigen nicht gemeynt ſind / 
„ob auch ſeither — — Abſchied hie wider 

as alles ſol hiemit auff gehebt vnnd vnwirck⸗ 


* lt wor den were / d 
. wry /Dergleichen den GeiſtlichenjhreRenne/ Sins vnd Eynkom⸗ 


men / 


icht denn durch Chriſtliche ynd freundtliche vergleichung eines 


lat. 


1 N Heh ſol kein Standt den andern zu ſeiner Religion dringen / Seſester u. 
Anoch dem andern ſeine Vnderthanen abpracticieren / oder wi⸗ yo "TY 


wal wehen clo. 


nien deren ſie in zeit ſolches Re purgiſchen Reichsahſe ; 
95 gewelt/junhaledeſſeibigen —— Reichs ab Sen 


Lan Städe Geſtlich oder eee 


3 — in andern Fuͤrſtenthummen gelegen / en 
e eich one mittel vn⸗ 

der worffen / damit nicht gemeynt. S 

A _ Guter — — wi. In 

Seloden ütet werde / ſo ſo . *% 

e vnd Haͤuſer / vngeachtet welches theils Religion 1 

zn Render ä — — vnd —— in eee — [fe 

oder Obrigkeit nicht entſetze / alſo vn ſtal da Ii 

fůr einem jedem Sti \Prelacur/Rloſter / Spital / auß vund 

ES vnd Guter / an das ort / da derſelbig 4 


loſter / Prelatur oder Haußgelegen / onweigerlich folgen / vnnd von | 1 


dem andern Standt oder Obrigkeit ( vnangeſehen was Religion ſols AN 
cher Stifft / Rloſter / Prelatur / Spital / Gottshauß / oder Kirch / u 
ren) getreuwl ich darzuverholffen werden. J' 
Geſegter Ab- _._ Doch ſollen die Geiſtlichen Fürſten vñ andere Stande / dem Reih 


loud vud biat. one mittel vnd ſonſt memandt vnderworffen / ſampt jren zugehoͤrignn 
Gaͤtern / wo die gelegen / hiemit nicht gemeynt ſeyn / ſondern jnen / ng 
achtet / wohin ſie jre Reſideng verruckt oder __ betten jr Ga 10 


Rennt vnd Eynkommen / one hinderung folgen 112 
Prelaten / Grdenoleut / vnd andere Geiſtlichen ſ 45 
jr Reſidentz verlaſſen / ſollen bey der Poſſeſs jrer Gliter/ſo ſie © "Je 

£ - Jun eiten Wh Regenſpurgiſchen Abſchieds i 


lichen/ſo von wegẽ veranderung der Religion jr ordentlich K N 
—— 1 ſich in andere Staͤnde / Fürſtenthummn 
vnd Landen zu wo begeben haben / bey den Guͤtern / jren Gott“ 


kv bar — * Der ſollen! die Petiadin/Sedenelenrrond andere Gel F ; 5 | 


haͤuſern / Stifften vnd gehoͤrend / vnd — AZ 
dere Stande/NandvndGeb gelegen / der fie zur zeit deß R 12 
ſpurgiſchen Abſchieds in Poſſe —— biß zu endlicher 

chung vnd eroͤrterung der Reli 


Einem je m jedeh Scanſe ſol ſol ſein Obrigkeit / ſo era | f 
elelichen Gutern vor dieſem ſtreit der Religion 

gehabt / bleiben. | 
Geſegter Ab- Dod gleich wol einem jeden Standt / vnder dem die Gildy/ | | 
ſchied vnd blat. inß oder Güter 7 gen / die einem andern Aloſter / Stiſſt / 
| 5 — Spiral auß oder Kirchen / in ein ander Landſols 
F 
| on daran gehabt 4 
brauch geweſen / vorbehalten / vnd d echdenſelb = 
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_ en / vnd Allmoſen/ 


—— 4 
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vormals vnnd in zeit deß Re⸗ 
ellen A — 

—— ellt werden 4 vii} 
lan aber arch. die GaſtlibenSors 
taͤnde / (0 dem Reich one mutel unnd 
— S vert uckt 
£:ia der Ripchen vnd Schulen / ic. denn ſie 


1 . wh + pra „ beſtellen. 


Fache Srändeſich 1 lichen Ge er halhen 


Frragen/oder vertrac r bleibe e 
F * rt Rogen ſich eeli 4 derben oder Commiſſars " 
Thi langen / doch erw einengen 

4 ſetzt werden. 
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halben vertragen / oder ſich nachn 
wurden / ede ei 
eee Ace oder miß 
Arn REF ene ee daß ſie von ihnen 
N E ae ven uns Commiſſarien verordnet werden / die nach 
. ien bey der theil. erkennen / was vnnd wie viel zu 
N | (> daltung obbemeldter Stuͤck e Doch ſollen die / 
onderbaltung halber der Ministerien achten werden / ehe 
denn dieſer giiclicher Außtrag oder bens der Commiſſarien 
; If; i tlich oder rechtlich geoͤrtert würde / deß jhren / ſo ſie in Poſſeß ſeyn / 
e entſetzt oder auch arreſtirt noch auffgebalten werden / ſo ſol⸗ 
E Kloͤſter vnnd * ee vnnd vnzerriſſen 


2 auſſerhalb geſe ter Ordnũ ein der - 
ſony eee ig 
ol verbleiben. 


Onſten auſſerhalb dieſer u e. ſol ein jeder Geiſtliches Saab Abs 
Standts / vnangeſehen / welchs chtils Religions er ſey / beyallen 
wege — / ,Poſſeſv * / cnn er in 

en Abſchieds in Poſſe vnd rauch gewe vn⸗ 
** esd vnd gelaſſen — 


* Eincn ge — ſw/ſolgleis 


echt ge ſprochen werden. 
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— nach dem das Cammergericht ſei chero vorgemeldter Stan , 


eee, 


Saß Kepſerliche haleſtac hdþers nie ſuche / denn 


VondivNnigos: © 


Nd ſollen die Beyſiger einem jeden/vngeacdere/weſ 
gleichmaſſig Recht ſprechen / vnnd dem Innhalt _— 
r I 


# 2 


Do der Augſpurgiſchen vi andere ee 
dern t/geg 


Confeſſion / —— 
e —— ———— 


Sarben/ ſo biebevor in fir Proceſi® 
ligionſachen — — 
Die obſtebetꝰſu — ſeyn vnd bleib 


4 of 
or 
v —— r P roceſ anbero ergangen A 


dew! > } & 
1 


— len biß 30vergleicuay Jar 


12 


Dic bree ſo ſeichero der ; Recy ſation erfantu] 1 


ollen im Standt / da ſie vor der Recuſation geweſen / reaſſu⸗ 
mire werden / vnd hehalt jr Keyſ. Maie. in dieſen Artickeln / 
Declaration zu thun / be vor. | 


Recuſation metlichen Prophan ſachen / der doch in wenige 


9 ep podanutoond d forgefabren-/ deſebigenProeh || 
Partheyen ergangen / damit ſich pert niemandt zu beſchwaͤr en / ſollen 2 


— flevorder Recuſation geweſ/reaſſumirewerdes/ Y| 


koſten vndergangen Rundtſchafft vñ u 
| Cami A ve perotdner werden / die — — 
bigen gůtl ich zu vertragen / vñ endtlich 


E ſollen die Goßlariſchen vnd Mindiſchen Acht AN F 
ſer vnd lieben Bruders / deß Roͤmiſchen Ng / bewilligung/ / 


uſpendirt ſeyn vnd bleiben. 


Were aber ſach / daß i dieſen Artickeln Religion / Fried vñ Rec 
belangen / einiger mißverſtande oder — — zutragen würde / ſe 
euterung zu thun bicmid 1 


woͤllen wir vns darüber Declaration vnnd 
vorbehalten haben. 


_ 2455 alt — 5 — Religion zur einigkeit zu bringen / 
er nicht erlangt mogen werden / denn da 
zu einem Colloquio / 
verordnet. 


RE revlichen Gemüt 


— dem nag ee 


rl preg 


icher Keyſer vyundBe | 
m krafft vnſers oblige 
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Vonder Religion. E 
Keyſerlichen Amprs / auch vnſerm hie vor beſchehenen gnedigem 
Ar een nach / gnediglich wol geneigt vnnd 7 geweſen / die ſachen 
u ſtreicigen Religion S eichstag zu Chriſtenli⸗ 
e Vnion / Reformation vnd Vergleichung / ſonderlich zu befoͤrdern. 
I aber allen Standen guter maſſen bewußt / auß was ehehafften 
wichtigen vrſachen ſolche vergleichung dieſer zeit auch füglich nit 
_ Aargenommen noch erlangt werden moͤgen / Darumb vnnd damit wir 
hoch ſolch notwendige Vergleichung / vermittelſt Goͤttlicher Gnas 
M achmals mit guter Ordnung / Eheſtiffter miltigkeit / befoͤrdern⸗ 
hben / vnd in das Wer bringen moͤgen / haben wir zu befoͤrderung 
J rregerr Vergleichung fuͤr nuͤtzlich vnnd gut angeſehen / abermals 
A cbriſtlich Geſpraͤch vnd Colloquium von etlichen frommen / Gosts⸗ 
beigen / Gelehrten / guter Gewißnen / ſchiedlichen / Ehr vnd friedlies 
un Perſonen /in geringer anzahl zu haltẽ / vñ obberuůͤrtem Reichs⸗ 
Von Perſonen deß angeſtellten Colkoquij. 
T vnd dermaſſen daß wir / als das Haupt einen oder mehr Pres Peſevter e 
E enten vnd denn vnſerer althergebrachten Religion vier Collo⸗ ang 
I qventen vnnd vier Auditores verordnen deß gleichen die Stande 
3 u Aogſpurgiſchen Confeſſion auch ſo vil benenntlich vier Colloquen⸗ 
ond vier zu Auditorn zu erkieſen / vi vns die hie zwiſchẽ deß fünfftze⸗ 
den tags Septembris ſchierſt benennen. 


enn vnd wie ſolche Preſidenten vii Colloquen⸗ 
_ ten die Sachen anfahen/vnd warauff ſie 
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1 ſehen ſollen. : 
rd ſollen ſol che Preſidenten / Col loquenten vnd Auditores / an Geſetzter Ab- 
[&JSance Andreas tag deß heiligen Apoſtels / den letzten tag No⸗ ſ d vad bia. 
dembris / zu Regenſpurg gewißlich eynkommen / vnd als bald die 
ben vnnd Puncten der ſtreitigen Religion mit Gott angreiffen / 
uch in allem dem / ſo der heiligen Schrifft gemaͤß ſind / vnnd dex 
Aschen zu gutem / vnnd zu abſte der Mifbrauc dienen moͤcht / 
— —e—ñ— vnd freundlich vergleichen / vnnd hierinn al- 
auff die Ehr Gottes vnd ware Chriſtliche Vnion vnnd Reforma⸗ 
4 . Kirchen ſehen / vnnd ſich daran nichts jrren noch verhindern 
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¶ Die Colloquentẽ ſollen aller handlung dẽ Staͤn⸗ 

den / die Sachen ferrners haben zu bedencken / | 

| : Relation thun. : %%% 

4 Je ſollen auch aller jrer Geſprach / handlung / wie ſich die in all⸗ Beater art. 
e regzwwiſchen jnen zutragen wirdt / vns vnd e Geanden * 
auff bemeldtem künftigen Reichstag vollkommene Relation 

Nun ſdamit wir vns der Col loquenten verglichnen vnd vnverglichnen 
Aerickel halber mit gemeinen Staͤnden ferrner vergleichen / beden 

Mund erwegen mogen / was derhalb zu handlen vnd zu — PD, Is 

— — — i 

ing vnd Vergleichung / der notturfft nach / gefordert vnd gebracht 

| RE ith werden 
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. werdenmschten/ darzu denn wir — 5 allen Gna mene 
vaͤtterlichen treuwen zu verhelffen gnediglich geneigt ſiyn : | 
Daſz der ſtreitig Puner ð Religion / alsein wu⸗ 
hel alles vbels / am er ſten für die hand zu nem̃en bedacht. * 
Aug — d Tidnacdemwir vns mit gemel dten Churfürſten / 3 


. 1548. 4 
am 2. biat. ſauch der abweſenden Bottſchafften vnd Raͤhten / as 
df anders ennie aller deß beiligen Reichs oblige vund beſcowarungey 
erinnert / haben wir den der ſtreitigen vnd zwyſ 
— — — r — 
m in an 
Lvn Daupevrſachiſt alles vbels / Un 
ſhbbITation/daravuſi niche allein — keit / ſondern aucha / 
trauwen / vnfreundtſchaff / zwiſchen g * 
Standenerfolgeriſt/ zu — — beſtindigs Frisdeney * 
— any erbarer eee gemeinen nutzen dieſerl6h, , 


_—_ DaſſdicScinde den Parent, I: 0 


er wegen / jre meynung in Schrifften eroͤffnet / alſo / daß die 
r e {er reit durch das Cone tum du Trent continuire vnd er⸗ f 
& *< "+ Grtertwerden ſol, 


Gefeyter Ab- \ Aromb Cburfürſten / Fürſten vnnd gemeine Stunde / ane | 
rs ab weſenden Bortſchafften vnd Rabre/auff vnſer Propoſition 1 | x 
dern Theils, dieſ ſes Reichstags jhnen iglich fuͤrgebalten den Puncten 5 1 
der ſtreitigen Religion / mit ſtattlichem vnd kreffichem — | 
* lben 55 9 eit wol erfordert / erwegen / Sich auch aller 
— flegter handlung / Rahtſchlag / vnnd was der 
ee bedaͤchtlich erinnert / vnd vns darauff jre wol 
Wedencken vnderthaͤniglichen in Schrifften n 
— gefallen verſtand?/ daß die eroͤrterung bemeldter ſive | 
5 Religion für das allgemem frey Chriſtllch Concilium / ſo allbes * 
vnſer anhalten vund fürgrwendten fleiß gen Trient indicirt / 
daſelbſt angefangen / gewieſen / vnd ordentlich gehalten vnd cen | 0 
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A dem auch wir auff fingſtgebaltenem Reichsta 

garn 7. Cburfürſten / yürſten vnd Stande / auch = 

bt. Bottſchafften vnnd Geſandten / bewilligung vnd heymſtel⸗ 
lung / zu befoͤrderung vnd erhaltung Friedens vnd Ruhe in e 
Reich / damit ein jeder Standt bey dem andern Chriſtlich vnd Gone 
ſeuguch⸗ auch in * friedlichen Weſen / leben vnd wohnen / — 
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men/oder dee Zngſpurgiſ entConfefiromanhan ewe | 
entire gig geweſen / Al 
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gdeÞ Concilij in der Religion gehalten werden ſoll / 
uud nen laſſen / alles nach vermoͤg vnd jnnhalt gemeldts 
ehe Abſchieds vnſerer gegebenen Declaration vnd Ord⸗ 
44 ane 
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ſſig vnd gaͤntzlich alles jres jnnhalts 
——— jrem raht⸗ 
dem bedencken / daß die jrrungen in der Religion nit fuͤglich er / denn 
¶ jrch ein allgemein frey Chriſtlich Concilium / als den ordentlichen 
bd rechten weg / hinzulegen weren. 


Dieweil die verhinderung in beyden Puncten der 
Declaration deß Jnterims vnd Reformation fuͤrgefallen / 
11. wil Keyſ. Maieſt. alle fuͤgliche Mittel vnd Weg an⸗ 
| * wenden / damit dennocht Fried vnd 

Ruge im Reich. | 
Ach dem nun vnſer gemůt vnd meynung endlich dahin gericht / Gefegter X65- 
daß alles vnd jedes / ſo dieſer vnd anderer Sach halben zwiſchen ſchled vnd blet. 
vns vñ gemeinen Staͤnden auff naͤchſten allhie jetzigen Reichs 
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ug verglichen / verſchloſſen / verabſchiedt / in allweg zu nutz / wolfahrt 

0 {! edeyen der T eutſchen Nation / auch Fried / Ruhe vnd Einigkeit / 

1 n vnd dem geſtracks nachgeſetzt vnd gelebt 
werden ſo : ESR. RR __ 

4 Vnd denn wir fertner auß der Staͤnde fuͤrbrachtem Bericht bes 

8 — daß die verhinderungen in beyden obberürten Puncten der 

ODeclaration deß Interims vnd Reformation für gefallen / nit allent⸗ 


balben gleich noch einerley / ſonder nach gelegenheit der Perſonen / an 
enem ort anderß denn am andern geschaffen /ſo wallen wir auff ob⸗ 

s +4 (eſeye der Churfürſten / Fürſten vnd Staͤnde / auch der abweſenden 
EKaͤht / Bottſchafften vnd Geſandten / vorbringen / anzeigen / vnder⸗ 
thaͤnig rahtlich bedencken vnd anlangen / neben befoͤrderung vielge⸗ 
dachts allgemeynen Concilij / dieſe Puncten in krafft vnnd auß erhei⸗ 
ſchung — aufferlegten Keyſerlichen Ampts auff vns nemmen / 
vnd vns durch alle fuͤgliche mittel vñ weg erkundigen / weß den Staͤn⸗ 
den / ſo gemeldten Ordnungen nicht aller ding nachkommen / fuͤr be⸗ 
ſchwaͤrde vnd verhinderungen im Weg ligen / vnd darauff allen fleiß 
anxkehren / damit ſolche verhinderungen vnſerm angebornen milten 
Vaͤrterlichen gemuͤt nach / in der guͤte durch alle dienſtliche erſprießli⸗ 
＋ che Mittel vnd Weg / vnd wie die gelegenheit vnd notturfft eines jeden 
orts erfordern wirdt / dergeſtalt / daß nicht deſto weniger Fried / Ruhe 
vnd Einigkeit im heiligen Reich Teutſcher Nation erhalten / hindan 
. N abgeſtellt werden / damit ein ſolch Chriſtlich / loͤblich vnd 
| . L an/ auch zu erhaltung gemeines rie dens / RE E inigkeit 
{5 2 ung gen 1.» — 


—= =: 


— 


— 


Mae 


mn heiligen Reich Teneſcher Nation / zum hoͤchſten dienlich vndna / 

wendig WereF/vmb ſo viel deſto mehr gefordert / auch die ers _ Þ 
deß allgemeinen Concilij / welches vnwiderſpraͤchlich der — 

| lich Weg vnd gemeinMirrel / dardurch allen Spaltungen in der R. 
ligion vnd ſonſt allen entſtandenen Iweyungen / auch fuͤrgefallenen 

FT | none mehrer gedult erwartet / vnd eine / 

| derguvollnzichong deß jenigen / ſo darauff erkannt vnd verorbn ß 

wurdet / ſic ſo viel deſto ſtarrlicher gefaßt vnd bereyt machen mage 11 

Rey. Maieſt. erinnert die Scaͤnde / daß die De⸗ 

oy claration vnd Reformation gehalten werde. 4 : 

Geſegter Ab. && Jerauf} ſo thun wir Churfůrſten / Fuͤrſten vnd Stande / etre 

100 mY, —_ s fleiß hiemit erſuchen / erinnern vnd ermanen / aal 1 

1 D ein jeder / ſo viel jnobberürte Declaration oder Reformationa | © 

langt / zum ernſtlichen befoͤrdern / vnd verſchaffen / daß die angericht / 

ehalten vnd vollnzogen werden / dardurch wir vns im Reich Tem / 

25 Nation Chriſtlicher Einigkeit vnd aller Wolfahrt / troͤſtlich w A}; 

verſehen. 3 


\s TH ” ' , e M - 
Diewell ecliche gebeten / ſie der entwerten Giicex I; 
vnd Geiſtlichen Juriſdiction halben zu reſtituren / 15 
erbeut ſich Keyſerliche Maieſtat hiermn ord⸗ 1 
0 L nung zu thun. — 1 
Jochen zu Ach dem wir auch in ſongſtem Reichs Abſchied vns vorbehal © {5 
— Ve vnd erbotten / der entwerten Geiſtlichen Jurißdiction W 
za. E Guter halben / durch vnſere Commiſſarien gütliche vnderhands - 
lung zu pflegen / vnd im fall der nic vergleichung / als denn ſolcheg g 
bürliche Maß vñ Ordnung zu geben / dar durch einem jeden das Rr }| | 
erfolgen / vnd die Eutſetzten on menniglichs billiche beſchwaͤrung das 
jre erlangen moͤchten / vnd auff vnſer ferrer deßhalben beſchehena A / 
zeig / daß wir dermaſſen mitler zeit eynſehens gehabt / dardurch die If '- 
ſtitution auff anſuchen etlicher Partheyen an viel Orten mit wiſſen 
vnd willen beyder cheil erfolgt / vns Churfürſten / Farſten vnd Stan 
de / vnderthaͤniglich erſucht vnd gebeten / wir wolten abermals deni f 
nigen / ſo deß jren entſetzt / behuͤlfflich ſeyn / damit jhnen die Billigken b 8 
widerfahre / vnd was jhnen gebuͤrt / gefolgt werde. 4 JI; 
Hierauff (ind wir füran / nicht weniger als hievor / geneigt / vnd Þ we 
woͤllen auff anſuchen der Partheyen allen fleiß fürwenden / vnd Ordꝰ gel 
nung geben / daß einem jeden die Billigkeit widerfahren maͤge / vnn 
dieſen ſachen vnnd faͤllen / nach — gemeldrs Reichs Abſchieds / bet 
auch gehandelt werde. oe 


Daß der Areickel der ſpaltigẽ Religion in Bait / 


5 als der fuͤrnemmeſt / daran am meiſten gelegen / zu i 
forderſt fürzunemmen bedacht. I! 


S 


Ab{hied zn d als der Churfürſten geordnete RAht / etliche Fürſten vnd for 
Aug. 2 Staͤnde deß heiligen Reichs eigener Perſon / vnd etliche durch 


— jhre Bottſchafften / mit vollkommenem gewalt bey vns gehor Þ | 
ſamlich erſchienen / vnd wir vns mit ihnen / an welchem Punces — |: 
| meiſten 


2 — 
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werden / im heiligen Reich 
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| Von der Religion. 201 
aten gelegen / vnd welcher geſtalt die Berahtſchlagung fürzunem⸗ 
Laber 9 — ich gleich als Orr —— 


egebaltenen Reichßtaͤgen / erfunden / daß der Artickel der ſpalti⸗ 
elgion / darauß nun mehr ein gute zeit allerhand vnraht / vn⸗ 


bout widerwertigkeit / im Reich T eutſcher Nation erfol 

vnd 8 vnder 
Pave deß heiligen Reichs —————— — — 
1 gm ſt/ trefflichſt vnd hochwichtigſt / an dem allen Staͤnden vnd Vn⸗ 
Jachanen zu dem hoͤchſten gelegen / vnerledigt fuͤrſtuͤnde / darauß den 
er chr 2 Raͤht / die erſcheinende Fuͤrſten / Staͤnde / Bottſchaff⸗ 
band Geſandten / auff vnſer Propoſition dieſes Reichstags jhnen 
¶ gnediglich fürgehalten / zu foͤrderſt dieſen hoch wichtigen Artickel für⸗ 
1 memmen vnd zu handeln wol bedacht geweſen. | 


| in beraheſchlagung deſi Puncten von der 


5 


1 4 -Keligion ſich als bald ereygt / in demſelbigen von wegen ſeiner 


4 weitlaͤufftigkeit die vergleichung nit zu finden. 
Ns ſich aber gleich als bald in der Berahtſchlagung ereygt / da 
2 4 groſſe vñ weitlaͤufftigkeit dieſer Tae dt — 

Artickel vnd ſachen vnſers heiligen Chriſtlichen Glaubens / Cere⸗ 

I ponien vnd Kirchen gebrauchen / die endtliche vergleichung dieſes 

wefflichen Artickels in weniger zeit nicht wol zu finden / vnd denn alle 

¶ gelegenheicen ſich dermaſſen anſehen laſſen / daß noch wol allerhandt 

- | Pnrobe r gemeine ſich erheit zerſtoͤ⸗ 

ve eutſcher Nation entſtehen / dardurch 
ch / wo nicht zuvor ein beſtaͤndiger Fried / Execution vnd handha⸗ 
ung deſſelbigen im heiligen Reich auffgericht / die Staͤnde vnd Bott⸗ 

I von ſolcher fürgenommener Tractation vnd Berahtſchla⸗ 

vg wol abgehalten oder verhindert werden moͤgen. 


Dogs der Artickel deß Priedens zum erſten in Be⸗ 
Llahtſchlagung zogen / der von der Religion 
| 8 eyngeſtellt worden. 


| Bo durch die Stande / Bortſchafften vnd Geſandten / auß jetze 
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erzeltem bedencken vnd erſcheinender not / für rahtſam / fürtraͤg 
1 lich vñ notwendig angeſehen / auch vns in vnderthaͤnigkeit vers 
4 welder /daf die Tractation dieſes Artickels der Religion auff andere 
egene zeit eynzuſtellen. 
Vnd haben demnach den Artickel deß Friedens / wie gemeine ru⸗ 
le vnd ſicherheit in T eutſch er Nation zu erlangen / zu erbauwen / vnd 
verhalten / wie auch Churfürſten / Fürſten vnnd Staͤnde / in ein guts 
1 n gegen einander zuſetzen / dar durch ferrer Nachtheil / ſcha⸗ 
mond verderben / abgewendt werden / auch die Keyſ. Maieſt. vnſer 
| liber Bruder vñ Herr / wir vnd ſie / die Stande deß Reichs / in gelieb⸗ 
, | ten Frieden / andere mehrfaͤltigen obligen deß Reichs T eutſcher Na⸗ 
| don ſo viel deſto ſtattlicher / ſicherer vnd fruchtbarlicher bey nochwe⸗ 
rendem Reichßtag / oder zu anderer zeit / tractieren vnd 
| handlen moͤchten / in Berahtſchla⸗ 


gung gezogen. 


3 
- 
4 


£Ql ih Daß 


Geſetzter Ab- 
ſchied vnd bl⸗ 


Geſetzter Ab⸗ 


ſchied vnd blaet. 


Daß derſSandfrieden nie genug / vnd derwegel th 
etliche maͤngel zu erregen. 22: -',,- 44 
Geſegter Ab- Jewol nun auff vorigen Reichstaͤgen der Nandefried fiirgy A 
{chied vii blat. nommen /erwegen / gebeſſert / vnd in gemein auffgericht / dar AA 
: decks rr weſen zuer / 
balren/ſo bar doch die erfahrnaß nach ber hand nit mir ich brachezeß YÞ 
derſelbig auff gericht Nandrfried / vnd die darinn verordnet hand / 
habung / vnruhe vnd empoͤrungen zu verhüten / nit gnugſam / vndſich 
auch deß zuziehens halben / wie die A nſtoſſenden vnd enachtbartz 
den Beleydigten zu hülff kommen ſolten / ſonderliche beſchwaͤrungen 
vnd verhinderungen zugetragen / derwegen wir ſie die Staͤnde vnd 
Bottſchafften / erſucht vnd vermant / etliche mangel deß Landfridenn © 
auß begegneten vnd noch vor augen ſtehenden dingen ſtattlich zue 
wegen / vnd auff Mittel zu gedencken / dardurch zu gewiſſer vnd ſtand / 
haffriger handhabung vi erhaltung deſi gemeynen Friedens zu kon, 
men / vnd ob ſoche beſſtrung der hievor darüber auffgerichten Conſty. I} 8 
tution in angezogenen maͤngeln / oder in andere erſchießliche wegfüß 
ſehen werden moͤcht / damit alſo die vnrüwigen abſcheuw hetten / den 
gemeinen Frieden zu betrüben / vnd die Gehorſamen einen troſt wüß⸗ 
ten / wenn ſte vergewaltigt werden ſolten / daß jnen gewiſſe Hülff vid Ms 
Rettung geſchehen würde. " Yeh 


Bey der Beraheſ<lagung deß Priedens / habn x 
ſich die Stande erjunert / daß von einem beharrlichen Frieden dx Fl 
ſtreptigen Religion halben vielfaͤltig gehandelt / die aber nie gnug ſam ge⸗ YE 
weſen / derwegen denn ſolche vnſicher heit aufzuheben / der Stinde 
vertrainven gegen einander zu ſtellen / haben ſich die Stande 
nachfolgendet geſtalt verglichen. 


Geſetzter Ab- N olcher ur 630 ener berah ch | une de ITE 2 | . 2 
— db glei h baldauſe prin 8 eß Fri s haben | - 


ofirgangen/der Churfuͤrſtẽ Raͤht / 
de / Bottſcha 
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rearlich ſtehen mußte / ſolche nachdenckliche vnſicherheit auffzu⸗ 
„der Staͤnde vnd Vnderthanen 3 widerumb in Ruhe 
wvertrauwen gegen einander zuſtellen / die T eutſche Nation / vn⸗ 
eee Vatterlandt / vor endtlicher —_— vnderqang 
sten / haben wir vns mit der Churfürſten / ä — 
ten / den erſcheinenden Fuͤrſten vnnd Staͤnden / der abweſenden 
Fren vnd Geſandten / vnd ſie hin wider ſich mit vns / vereini⸗ 


v glichen. 


Hag keiner vmb keinerley vrſach willen den an⸗ 
dera bevaͤhden / bekriegen / vber ziehen / noch beleydigen / on 
d8WdWbSDtSern bey der auffgerichten Religion vnd Landfrieden 

1 bleiben laſſen ſoll. 


Eten demnach / ordnen / woͤllen vnd gebieten / daß hinfuͤro nie⸗ Geſetzter Ab» 

. nds / was Wirden / Standts oder Weſens der ſey / vmb keiner mg am 90% 

XX ley vrſachen willen / wie die Namen habẽ moͤchten / auch in was 

7 gachtem ſch ein das geſchehen / den andern bevaͤhden / bekriegen / be⸗ 

ben / fahen / vberziehen / belaͤgern / auch darzu für ſich ſelbs oder je⸗ 

| yands andern von ſeinet wegen nit dienen / noch einig Schloß / Statt / 

I eeck / Befeſtigung / Doͤrffer / Hoͤf vnd Weiler / abſteigen / oder ohne 
andern willen mit gewaltiger that freffentlich eynnemmen / oder 

5 * brlich mit Brandt / oder in andere Wege / beſchaͤdigen / noch je⸗ 

= Emandes ſolchen Thaͤtern / raht / huͤlff / vnd in kein andere weiß / bey⸗ 

dt oder fuͤrſchub thun / auch fie wiſſentlich vnd gefaͤhrlich nickt bes 


2 r * 1 
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bergen / behauſen / aͤſen / traͤncken / enthalten / oder gedulden / ſon⸗ 
en ein jeder den andern mit rechter Freundtſchafft vnd Chriſtlicher 
Lieb m auch kein Standt noch Glied deß heiligen Reichs dem 
andern / ſo an gebuͤrenden ortẽ Recht leyden mag / den freyen zugang 
ouiand / Narung / Gewerb / Kennt / Guͤldt vnd Eynkommen / 
= abſtricken noch auff halten / ſondern in allwegen die Keyſerliche Ma⸗ 
fear / vnd wir alle Staͤnde / vnd hin widerumb die Staͤnde / die Key⸗ 
3 e Maieſtat / vns / auch ein Standt den andern bey dieſen nach⸗ 
enden Religions / auch gemeiner Conſtitution deß auffgerichten 
iedens / alles jnnhalts bleiben laſſen ſollen. 


12 7 

gan Scandt ſol den andern von wegen der Aug- 
pyurgiſchen Confeſſion vberziehen / wider ſein Ge wiſſen drin⸗ 
gen / noch in andere Weg beſchwaͤren oder verachten. 


Nd damit ſolcher Fried auch der ſpaltigen Reli gion halben / wie Ge@ncer 269 

auß hievor bemeldten vnd angezogenen vrſachen / die hohe not⸗ ſchied vnde . 

nurfft deß heiligen Reichs T eutſcher Nation erfordert / deſto bes 
2 en der Roͤmiſchen Keyſerlichen Maieſtat / vns / auch 

ur Fürſten vnd Staͤnden deß heiligen Reichs Tentſcher 

1 Nation angeſtellt / auffgericht vnd erhalten werden moͤchten / ſo ſollen 

Le Reyſerliche Maieſtat / wir / auch Churfürſten / Fürſten vnd Staͤn⸗ 

edeß heiligen Reichs / keinen Standt deß Reichs / von wegen der 

! Geng chen Confeſſion vnnd derſelbigen Lehr / Religion vnd 

Ol, halb / mit der that gewaltiger weiß ogg en/b eſch aͤdigen / 


AKA 


iii verge⸗ 
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altigen/ oder in andere weg wider ſein Conſcientz / Gewiſm Ui 
Wille — ieſer Augſpurgiſchen Confeſſion / Religion /Glay Yi 
ben / Kirchen Gebr au. Ordnungen vnd Ceremonien / ſo ſie auſfge / 
richt / oder nachmals ten moͤchten / in jhren Fuͤrſte Js 
Nandenvndi?errſ dringen / oder durch Mandat /oderine, ⸗ 
niger andern geſtalt / beſchwaͤren oder verachten / ſondern bey ſolcher I hd 
Religion / Glauben / Kirchen Gebraͤuchen / Ordnungen vnd Ceremo⸗, 
nien / auch jren Hab vnd Gůͤtern / ligend vnd fahrend / Land / Leuten / 
Herrſchafften / Obrigkeiten / herrligkeiten vnd Gerechtigkeiten / riß Yb 
ch vnd friedlich bleiben laſſen / vnd ſol die ſtreittige Religion Þ 1 
anderß / denn durch Chriſtliche / freundtliche / friedliche mittel vnd weg / | 
zu einhelligem Chriſtlichen verſtandt vnd ver — 11 
den / alles dey Keyſerlichen vñ Koͤniglichen Wirden/ Fuͤrſtlichen Eh, Þ hg 
ren / waren Worten vnd Deen deß Landfriedens. un 


Die Scaͤnde der Augſpurgiſchẽ Confeſſion / ſol⸗ a 
len die Staͤnde der alten Religion auch bleiben laſſen. 


Geſegter Ab- Argegen ſollen die Staͤnde / ſo der Augſpurgiſchen Confeſſion ih 
ſchied vnd blat. verwandt / die Roͤmiſche Keiſerliche Maieſt. vns vnd Churfu X75: 
ſten / Fürſten / vnd andere deß heiligen Reichs Stande der a/ 

ten Religion anhaͤngig / Geiſtlich vnd Weltlich / ſampt vnd mit ihren 
Capiteln vnd andern Geiſtliches Standts / auch vngeachtet / ob ub 
wohin ſie jre Keſidentzen verruckt oder gewendet hetten / doch das 

mit beſtellung der Miniſterien gehalten werde / wie hiervnden das 
ein ſonderlicher Artickel geſetzt / gleicher geſtalt bey jhrer Religion / 
Glauben / Kirchen Gebraͤuchen / Ordnungen vnd Ceremonien / auß 
jren Hab / Guͤtern / ligend vnd fahrend / Landen / Leuten / Herrſchaß 
ten / Obrigkeiten / Herrligkeiten vnd Gerechtigkeiten / Rennten / zi 

ſen / Jehenden / vnbeſchwaͤrt bleiben / vnd ſie derſelbigen friedlichnd 
ruͤhlich gebrauchen / genieſſen / vnd vn weigerlich folgen laſſen/vndgy 
treuwlich darzu verholffen ſeyn / auch mit der that oder ſonſt in vngn X 

tem gegen demſelbigen nichts fuͤrnem̃en / ſondern in allweg nach lan 

vnd auß weiſung deß heiligen Reichs Rechten / Ordnungen / Abſchis 

den / vnd auffgerichten Landtfrieden / jeder ſich gegen demandernas 

gebuͤrlichen ordentlichen Rechten benuͤgen laſſen / alles bey Firſtls J 
hen Ehren / waren Worten / vnd vermeydung der Peen in dem au 


gerichten Candefrieden begriffen. 
Dias allein zwo Religionen befreyet. 


Geſegter Ab- ew ſollen alle andere / ſo obgemelten beydenReligionetinll 


2 
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ſ<icd dad biae. anhaͤngig / in dieſem Frieden nicht gemeynt / ſondern gan 
VDaußgeſchloſſen ſeyn. "a; 


« 


1 ad 


Wo der Geiſtlichen einer von der alten Religion 
| - abtretten wurde / wie es zu halten. ow 
—_ Vic nach dem bey vergleichung dieſes Friedens ſtreyt firgefal | jg. 


len / wo der Geiſtlichen einer oder mehr von der alten Religios ' 
abtretten wuͤrden / wie es der von jnen biß daſelbſt bin beef; * 


* 


ſchte d vñ blat. 


4 £ * 
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FT adexngeþabren Ertzbiſthumb / Biſthumb / Prelatur vnd Benefici⸗ 
ib gehalten werden ſol / welche ſich aber bey der Religion Staͤn⸗ 
va ben vergleichen konnen / Demnach haben wir in krafft hoch⸗ 
"A agacheer Rdmiſcher Reyſerlicher Mateſtat vns gegebnen vollmacht 
ad beymſt —— —— olchs hiemit wiſſent⸗ 
1 </al{ / wo ein Ertzbiſchoff / Biſchoff / Prelat / oder ein anderer Geiſt⸗ 
e cStandts / von vnſer alten Religion abtretten wuͤrd / daß derſel⸗ 
ein Ertzbiſthumb / Prelatur / vnd andere Beneficia / auch damit 
e Froche vnd Eynkommen / ſo er davon gehabt / alsbald on einige 
widerung vnd verzug / jedoch ſeinen Ehren vnnachtheilig / verlaſ⸗ 
auch den Capiteln / vnd denen es von gemeinen Rechten oder der 
¶ Archen vnd Stifft gewonheiten zugehoͤrt / ein Perſon der alten Re⸗ 
bon verwandt / zu wehlen vnd zu ordnen zulaſſen ſeyn / welche auch 
J @yptder Geiſtlichen Capiteln / vñ andern Kirchen / bey der Kirchen 
ud Stifft Fundationen / Electionen / Preſentationen / Confirmatio⸗ 
alten herkommen / Gerechtigkeiten vnd Guͤtern / ligend vnd fah⸗ 
end / vn verhindert vnd friedlich gelaſſen werden ſollen / jedoch künff⸗ 
1! ye — vnd endlicher vergleichung der Relts 


r 


aasee 


uygehoͤrig / vnd dero Poſſeſſion die Geiſtlichen zur zeit deß Paſſau⸗ 
hen Vertrags / oder ſeither nit gehabt / in dieſem Friedſtandt mit 
fen vnd eyngezogen ſeyn / vnd bey der verordnung wie es ein je⸗ 


r Standt mit obberuͤrten eyngezogenen vnd allbereyt verwendten 
Y birern gemacht / gelaſſen werden / vnd dieſelbigen Stande derhalb 
¶ der inn noch auſſerhalb Rechtens / zu erhaltung eines beſtaͤndigen 
¶ igen Friedens nit beſprochen noch angefochten werden / Derhalben 
eſeblen vnd gebieten wir hiemit / vnd in 22 dieſes Abſchieds / der 
Atyſerlich en Maieſtat Cammerrichter vnd Beyſitzern / daß ſie dieſer 
„ ö qngezogener vnd verwendter Guͤter halben keine Citation / Mandat 
und Proceß / erkennen vnd decerniren ſollen. | 


Die Geiſtliche Jurisdiction ſoll wider die Aug⸗ 
1 #  ſpurgiſchen Confeſſion nit exercirt werden / ſondern big zu 
„ endlicher vergleichung der Religion ſuſpen⸗ 


„ e — r 
: RY 1 4 e * 
1 a 6, 1 d 0 1 * N „ N Wd a 
a CY 7 "wif," pn . een "ne," 
F ? - . Ne 8 * 1 2 * 


4 diert bleiben. oY 
As auch den Standets der alten Religion verwandt / alle jre zu⸗ Seſeyter Abs. 
Aegean, /Giildr vnd Fehenden / wie oblaur / folgen iur. 


pollen ſo ſol doch einem jeden Standt / vnder dem die 2 
N | ws 


N 
3a 
1 
"8 
* 
Y 
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Ta Von der Religion. 
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ſpitalia, die ſie vormals beſtellt / vnd zu beſtellen ſchuͤldig — —— 3. 
ldren Guͤtern / wie ſolche miniſteria der Rirchen vnd Is 
vormals beſtellt / vnd nachmals beſtellt vnd verſehen werden vngõß 
acht was Religion die ſind. i 
Ob der Miniſteria der Kirchen vnd Schulen I 
| halb Miſverſtande fuͤrfielen / wer der —4 

| Richter ſeyn ol, . 
Geſextor Ab- Ndob ſolcher beſtellung halb wyſpalt vnd Mißverſtand fe 
ſcherd vnde. Hp ſollen ſich die Partheyen etlicher ſoidlücder ersol A 
De deren jeder theil eine oder zwo zu benennen / vnd do fic dieſels I} 
bigen nit vergleichen koͤndten / ein vnpartheyiſchen Obmañ zu erw e 
len / der nachmals mit jnen denn zuſetzen / die Sachen zu entſcheiden; FG 
vergleichen / die nach ſum̃ariſcher verhoͤrung beyder theil in ſechs h Y @ 
natenerkennen / was vnd wie viel zu vnderhaltung obgemeldcer 9% i 

niſterien vnd ſtuͤcken gegebetr werden ſollen / doch daß die jenigen/ſodie Wb 
vnderhaltung halben der Miniſterien angefochten werden / eherud WG 

denn dieſer gütlicher Außtrag oder Beſcheydt der Schiedsperſonen 

vnd auff den fall Obmañs erfolget / deß jren / ſo ſtein Poſſeß ſeyn / nich Wilt 
entſetzt / oder auch arreſtiert noch auffgehalten werden / Beſtowen A #s: 
ger aber nicht / ſo ſollen doch mitlerweil die jenigen / ſo / wie obgemelde ger 
denen die Rennt / Güldt / Jehenden vnd Güter / da von alters hero Þ W 
minſſteria der Kirchen verſehen worden / vnd die ſolch onus auff ihnen I # 
ehabt / zuſtehen / biß zu außtrag der Sachen / was ſie von alters hen # 
ſolchen Miniſterien gegeben haben / auch fürter entrichten. 4 


— Mo | ls 

Daß lein Scande den andern zu ſeiner YeligiotF& 

' 0 dringen oder abpracticieren ſol. ST 

S ſolauch kein Standt den andern / noch deſſelben Vndertha wa 
— Seen. Religion — — wider im ;.. 

x D Obrigkeit in Schutz vnd Schirm nemmen / noch vertheydig n 

. — — vnd ſol hiemit den jenigen / ſo hievor von alters Schug . 

vnd Schirmherrn anzunem̃en gehabt / hierdurch nichts benommm ; 

vnd dieſelbigen nit gemeynt ſeynn. A 
Ein freper Jug mit Eeib vnd Guc der Re⸗ 

A  - ligionhalber, =. cM — 

Geſegter Ab- O aber vnſere/auch der Churfürſten / Fiirſten vnd Stands! | 

ſchied vñ blar, Vnderthanen der alten Religion / der — 46 

| | feſſion anhengig / von ſolcher jrer Religion wegen / auß vnſer *+© 
auch der C vnd Sraͤnde deß heiligen Reichs Landen / i ©«// 


ſtenthumben / oder Flecken / mit jhren Weib nn W 
{ER andet 


* 
* © 
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vn d nder ehun wolten / denen ſoll ſolcher ab vnd 

wc vverbauffangſhree dab vnd Suͤrer / gegen zimlichen/billi⸗ 
der vnd Nachſteuwer / wie es ein jedes 
— enen vblichewherbra<rond gehalren worden tſt/0n9 
; 2 " er: glichszugelaſſen vnd bewilligt / auch an jren Ehren 
| 1m pfuchten = ding vinenrgolren ſtyn/ Doch ſoll den Obrigkeiten 
e dene Dertommen- der L eibeigenen halben / 
„ledig zu rr GUEOOney nichts abgebrochen oder 


an i Glaubens ſachen on ein beſtindigen 


vergleichung nit zul ommen / i dieſer Re 
4 D . . | 
willige. 


arid! Richung'derRelt n vnd Glaubens ſa- Seſetzter Its 
| + ee W e ech werden ſol / vnd ſchad vnd biat 
4 | Þ Naber die eden zu Chriſtlicher / freundtlicher vers 
— Bache wol zu kommen / ſo haben wir / auch der 
ö Arfürf Ruͤhte / an ſtatt der Churfürſten / erſcheinende Fürſten / 
| inde / vnd der abweſenden Bottſchafften vnd Geſandten / Geiſt⸗ 
Fo | dWelclich/dieſen Friedſtandt von grliebts Friedens wegen / das 
waͤdlich Miß ventrauwen im Reich auffzuheben / dieſe loͤbliche 
für ende lichem fürſtehendem vndergang zu verhuten / vnd 
emen deſfo ehe zu Chriſtlicher / freundtlicher vnd endtlicher ver⸗ 
Sie der ſpaltigen Religion komen moͤge / bewilligt ſolchen Frie⸗ 
* in allen obgeſchrieb enen Artickeln / biß zu Chriſtlicher freundtli⸗ 
. dendtlicher — der Religion vnd Glaubens ſachen 
id feſt / vnd vnverbruͤchlich zu halten / vnd demſ elbigen treuwlich 
nachzukommen. Wo den ſolche vergleichung durch deß General Con⸗ 
ens / LTational e oder Reichs handlungen / 
11 erfolgen würde / ſol alsdenn nit deſto weniger dieſer Friedſtandt 
ü fille 2 Puncten vnd Artickeln hey kraͤfften biß zu endli⸗ 
gleichung der Religion vnd Glaubens ſachen ſtehen vnd blei⸗ 
75 alſo — obberuͤrter geſtalt / vnd ſonſt in alle andere ww 
—4—.— beharrlicher / vnbedingter / für vnd für ewigwaͤe⸗ 
er Fried auffgericht vnd beſchloſſen ſeyn vnd bleiben · 


K Die von der Nitterſchafft ſollen in Beligion 
ne Frieden begriffen ſeyn. 
Hrergese Frieden ſollen die freyen Ritterſchafft welche one Gelen 28, 
der Reyſerlichen Maieſtat vnd vns vnderworffen / auch — am ga. 
begriffen ſeyn / alſo vnd der geſtalt / daß ſie dbbemeldter beyder 


11 E ng noch bey 
| 7 


8 Daß die beyde Beligionen die alte vnd die i 
„„ ee m Ln ju "0 


n— 


2 — — — —— . 


=> # — 
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82882 


2 


8 - * 1 Bins 12 * BR 4. A An "x >a 
— —_ * — 1 dh 1 
f < vp. K 
N * 75 % 1 8 4 2 * 
* r ite. ASS did. ae ode. ds. 2 


— 60 | 
—— x, pte-ampree etwas anderß / ſoden 
ſelbi dern oder verandern moͤcht / nit — ode 
angenommen würde / dennocht von vnwirden vnnd vnke 
— orga ae gehande oder ge 

, 


ſprochen warden. 
Rae bee Königliche Burde ut 


ſtandt nit zu thun. * | 


n —— — —-— — 9 — * 
2 ** . oY 7M 1 058 9 r 
\ RAS "I 2 7 x 


Geſegter Abs. , 4155 vnd ede vb geeſchrieben / vnd in einem jeden 
ſa d dad bias Ttickel n. tig gencgcht / v adde Reyſerliche pots 1 


vns anruekt / ſollen vnd woͤllen ſhr Lieb cal TP 1! 
„ en e 72285 voſern Reniglichen ieee, 
vn v 4 


dollnychen em ſins s vnd vnwetqerlic 
nachkommen vnd ge denden 2 = Tangier 

15 11 nem ander ſchein / wie der Namen 
— e — — per oder auß gehen laſſen / noch 
—— — von 1 ace MDateſtne 3 : 


1 everſprecienbey i uͤrſt chene heel f 

J . lauben / dieſen Sriedſtandezu halten. 
Raͤht an ſtatt rer chte | 
— — hev , 
_ = Frey vnd Reichſiaer geſandte Bottſchafften vnnd _ ; 


vndz 


* le 3 . 
r ® mn. rr 


Von der Religion. 205 

thabe re ſtate vnd von wegen vnſer Herrſchafften vnnd Obern / 
Pr? ommen vnd Erben / willigen vnnd verſprechen bey 
Keinen Ebren vnd Wirden / in rechten guten treuwen / vnd im wort 


| © rn Sande andern dieſem BLriedſtande 
! ſ zu wider wdreny.vergewaltige oder betrüben 

| ny gr ror — | 
e 


| Arg wider dieſen — oder des ͤvberzogen — bes 
f wuͤrde wider den Vergewaeleigen / oder der ſich thaͤtlicher hands 
Fus vndernimpt / bülff vnd beyſtandt leiſten woͤllen vnd ſollen / alles 
17 geerenwlicþvnd ongefehrlich. 
1 Haßzſich Cammerrichter vnd Beyſitzer dieſem 
| OR: r befehlen vnd gebieten auch hiemit / vnnd in krafft dieſes vn / G 11 
3 «K Reichs Abet Keyſerlichen Cammerrichter / Bey, — 
iger daß fie ſich dieſem Friedſtande gemaͤß halten vnd erzeigen / 
aud den anruffenden artheyen darauff / vngeacht welcher der obge⸗ 
| |} SeldcenReligion die ſeyen / gebürliche vñ nottürfftige bilff deß Rech⸗ 
17 oenomiccheilen / vnd wider ſolches alles kein Proceß noch Mandat deg 
7”; ceanieren / oder auch ſonſt in —_— andern Weg thun noch handeln 
| | ellen vnd wollen. 


| Do der Artickel der Religion auff fiinfſeigen 
Reichotag verſchoben / welchem Keyſ. Maie. vnd die Firs 


ſten in eigener Perſon beyzuwohnen. | 


j tn anch auff dieſem Reichstag furgen omen / gerabeſchla⸗ Ab{chied ju 
| verordnet werden ſol / durch was zimlichs vnd gebürliche eee 
K g die notwendige vnnd heylſame Vergleichung vnnd Einig⸗ 61, 
Nen in der ſtreitigen Religion vnnd Glaubens ſachen geſucht vnnd vers 
N Gserlicher Gnaden getroffen vnd erlangt * 3 
m es 


r V B—— — — A tD £4 D 8 eee 


— = — 5 


vnd r 


Byuder nd deere — 8 


— — achen / nit außbleiben ſollen/ 
= d Theologis —— 

921 eres — 

ung zu n gera 

Sega d darauff in der Tae viel — immer mu 
fortgeſchritten / wircklich vnd fruchtbarlich gehandelt vnd geſ 
wer den moͤge / doch alles vermoͤg vnd iunbale? deß Paſſauwiſchen 
trags. 


Daß der Arcickel der Religion der hockt vnd « | 
len — vor zuſetzen. 


Abschied n dals der Churf rdnete Rahe / etliche Fürſten v 
Regenſpurg Stande deß —— Re — — vnd — 
S hre Bottſchafften mit vollkommenem — EY 
ſamlich erſchienen / denen gedachter vnſer Son / Vetter vnd . 
ſer — go gegenwertigen Reichstag an vnſer ſtatt vnd inn ⸗ {= 
ſerm Namen eroͤffnet / vnd ſie die erſcheinende Srande / Boteſcpaſſoat } I 1 
vnd Geſandten / daruber indie berabeſcblagung getretten / . 
leich * bedaͤchtlich erinnert / welcher maſſen der S 
— Chriſtlichen Religion in berürtem jingſtem zu Augſpurg au/ 4 | 
erichtem Reichs Abſchied avi ein andern kuͤnfftigen ag: . 
egt / weß deß Paſſauwiſchen Vertra ge ins : 
e dere beſchl ——— t / zu dem auch dieſer Aug 8 
ckel vnverneinlich der — — vnd hochwichtigſt vnder andern as 
len deß heiligen Reichs — ͤdaran einem — Cbriſten bill 
dem hoͤchſten gelegen ſeyn ſol / auch auff vorigen — als vÄn 
der fürnembſt jedes mals fürge zogen / wir auch denn ++ 
bemeldter vnſer Propoſition zu — aichorag alley ans * 
dern fürgeſetzt. E 


Dali der Artickel der Religion in einem — 1 ! 


Außſchuß zu tractieren / vnd nit deſto weniger der auffgerich⸗ 
te Religion Fried bleiben ſol. 


Se ter As Se zu vnſever glücklichen ankunfft — 


— vnd blat. 


dep beugen Resch oſtatt Regenſpurg mie ſtmen⸗ / ext 


[ 


Were 3 wc 


. RE fi in Religion vnnd Prophet 
d On! Erafften bleiben vnnd 


Ng dach ef eee Tractation 


nſelbigen nichts der. entzogen / oder abgebrochen 
5 alle — obberůrtem Augſpurgi⸗ 


of vietBegetr vergleichung der Religion/ 
2 —— zeit 


L Leun derſelbig verordnet Außſchuß ſolche Tractation deß Ne, 
jlonArtickels ürgenom̃en / mit ſteiß bewogen / vnd auff erfolg⸗ 
e Relation g ſo er berahtſchlagung der Churfuͤr⸗ 


rande 5 ſcheinende rande / vnnd der abweſenden Ge⸗ 


4 2 = cet „ Bocrſcbaſfeen/ſicbdariber auch in gemein vnderredt / vnd jhr 
1 cken ons fůrbracht / darvnder ſie ſich gleichwol erinnert / daß 
tmvorgebenden berahtſchlagungen wir zu vergleichung der ſpal⸗ 


Geſetz ter Ab- 
che vnd blat. 


al oder rational Contlij / Colloquij / oder gemeiner 


— gehen vnd zukommen / jedes mals vier weg / nem⸗ 


Fx —— rope jetztmals daneben geachtet / 
1 da auß aller hand bewe enden vrſachen die zwen weg eines rational 
eder auch einer Reichs Verſam̃lun . — vergleichung der ſtrei⸗ 

e ondienſtlicy/ anchde-ſetbi rtickel in deren weg einen 

LY gezogen werden / Vñ eb gleich der weg eines General freyen 

 Concili der ordentlichſt vnnd richtigſt iſt von alters bey 

1 — auff gegen wertige zeit / herkommen / (0 

Fallen vnnd Spaltungen gebraucht / vnd dardurch den ſa⸗ 
ee eßlich abgehol ffen worden / dieſer auch vnverneinlich der 
erh onnd fuͤrtraͤglich iſt / vnnd darumb zu gelegener zeit mit 

en ernſt nach zutrachten / wie ein ſol Chriſtenlich Concilium zu 
langen / daß dennoch nach gelegenheit n laufft 
Reler band eyn fallenden vnrichtigkeiten / auch der Kriegs empoͤrun⸗ 
ec; wiſchen den R6nigen vnd Potentaten gemeiner Chriſten⸗ 
igen vnnd enthalten / ein General Chriſtlich Concilium ſchwer⸗ 
| bdanzaſtellen viel weniger müglich zu gewündſchtẽ ende zu bringen. 


der Artickel der Religion / daran die ewige 


olfahrt gelegen / in kein ferner verldngerung zu ſellen / 
vnd derwegen 2 4 Colloquij mehr : 
gebraucht. 
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ſchehen ſol / e 


nachmals ihr 


deſto beſſer vnnd fr 
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der vns / anzubringen vnd 
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edüncken einen andern tag vnd malſtat / nemlich auff 

4 / den vier vnd zwentzigſten Monats tag Auguſti / in vn⸗ 
ech betligen Reichs Statt Wormbs / zu haltung deß vorhaben⸗ 
er fürgenommen / vnd diß Colloquium da⸗ 


— 
194% dic Scaͤnde die Königliche Maieſtat gebe⸗ 
7 ſich der Preſidentz deß Colloquij wolt beladen / aber jr 
Koͤnigliche Maieſtat ſich der wegen ent⸗ 
ſchuͤldigt. TS 
well aber an lchem Werck / damit das Colloquium vnd der⸗ Seſegter Ab- 
ER elbigen Proceß on aller hand weitl aͤufftigkeit vi vnnottuͤrff⸗ ung 
2 tation fůr vñ abgehen / au < erſprieß⸗ 
ekbeenng vnnd vermittelſt Goͤttlicher Gnaden / gute außrich⸗ 
8 werden moͤge / viel vnd hoch gelegen / daß ein anſehenlich 
ent demſelbigen vor ſey / ſo haben vns die Staͤnde / Raͤht / Bott⸗ 
; nviGeſandeen/geborſamlich gebeten / wir wolten vns ſol cher 
— lich vnnd vaͤtterlich beladen / eigener Perſon dieſem 
nen / vnd darinn preſidirn. 
ol wir nun darauff / Gert dem Allmaͤcheigen zu lob / vnnd 
gemeine ee Wolfabreder TeneſenVFarion/ zu auffnemmung vnd gu⸗ 
gedeyen / vaͤtterlich vnnd — geneigt / auch wil lig geweſen 
Anden in dieſem jrem vnderthaͤnigem anſuchen vnd begeren zu 


ren / vnnd vns ſolcher Preſidentz in der Perſon zu vnderfahen / 
poeeden wir doch von wegen viel faͤltigem ebehafftem vnnd merckli⸗ 
be ſo wir den Staͤnden zu gutem benügen gnediglich vnnd 
 ſreundelich vermelden laſſen / daran ſonder lich vmb ſolche zeit / da diß 


—— anfang erlangen ſol / vber vnſern gnedigen willen 


Baſtder Biſchoff von Speyer zu einem P reſi- 
denten an Keyſ. Maieſt. ſtatt verordnet. 
1 — ger aber / vnd auff daß in ſolchem kein mangel er, Geſegter Ab 
ſhaben wir auff der Staͤnde Raͤht / Bottſchafften vnd Ge; ſeed" vudblat. 
/ pnderthanige gehorſame berbitliguag / den Biſchoff 
er / vnſern Fuͤrſten vnd lieben andaͤchtigen / an vnſer ſtatt zu 
—= der vnſerA6nigliche Perſon in dieſem 


R vnd vertretten ſol. 


Daſ dem Preſidenten viex Aſſeſſores auß den 
ere Chur vnd Faͤrſten zugeben. 
80 7 debe ſolchs Preſidencen verordnung wir vns mit der Geſetzter Ab- 
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c m̃iſſarien fie gizelich oder rechtlich entſcheidẽ woͤllẽ / damit 
p — in db Reich ancheinmal hingelegt vnnd erledige werden / 
4 5 ht eint ber bee fft zwiſchen dieſen Staͤn⸗ 
@bifherder on halben gejtrechaben/zn verhoffen. 
1 Eoſe v dieſe n vnd ſtimm / welche auff vnſer gnedigs an 
M ejenigen/ſo ſich derhalben jrren/bey dieſer Reichs verſamlung 
lach gehalten / auch die ſubſcription zu end dieſes Abſchieds bes 
2 an ſeinem herbrachten gebrauch vnd gerechtigkeit 
2 ig / vnſchaͤdlich vnd vnvergrifflich ſeyn. 
p Solan disSeffion vnd ſtimmen / auch die ſubſcription zu end Fon ah 
| dieſes Abſcteds beſcheben / einem jeden an ſeinem her brachten ge, an zg, Aal. 
| [brauc vnd gerechtigkeit ganz vnnachtheilig / vnſchadlich vñ vn, 
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Was mit den Königen zu Hungern vnd ale 
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maſſen er/als der Vatter der Chriſtẽheit / zu thun 
aldig Es ſol auch deß Reichs Regiment / wo ne der Bapſt de 
boerſetzer — ff darzu thun wolt / rahtſchl __ 
 Idpſtlic loblichen Fürnemmen zu bewegen. 
ys $45 Jeet . befelch haben / mit ſeiner 
gal reit der Concordata vii anderer Beſchwaͤrung halbẽ / ſo der Teut⸗ 
3 | a jon vom Stuel zu Rom manigfaltig auffgelegt werden vnd 
en / ernſtlich zu handlen / alles nach laut einer Inſtruction / ſo 
ſexverordnec Regiment in . wiſſen not⸗ 
glichen zuſtellen. 


T [ [Sc Tuͤrcken halb ſolju allen Christlichen 

1 Koͤnigen geſchirkt werden. 

* Derr ſol auch zu andern Chriſtglaͤubigen Koͤnigen ond Geſetzte Ordo 
; ehlten / vnd nemlich zu denen / die ſich gantz mit gunſt vnnd nung am 63. 
eundſchafft zum Reich T eutſcher Nation thun / auch zu thun 

1 4 hieren Bottſchafft geſchickt / vnd ſie vmb huͤlff vnnd raht in dieſem 
1 en werck ermanet vnd erſucht werden. 


13 Gas mit der Ritterſchaffe dez Tuͤrcken halb 
1. zu handeln. 


Ir / oder der / ſo an vnſer Statt ſitzen wirt / vnd vnſer verordnet Geſegte Ord⸗ 
Regiment / ſollẽ vñ woͤllen auch mit der Ritterſchafft zu Frans b am 64 
cken / Schwaben vnd Rhemlanden / ernſtlich handlen vii reden 

1 ic | af zu obangezeigtem Chriſtlichen fuͤrnem̃en / auch zu Beſchirmung 

ep beiligen Reichs / dieweil (te vmb jrer fordern verdienſts wil len von 

* 5 nſelbigen Reich jr Ehr vnd Wirde / auch den mehrern theil jrs Guts 

5 1 | | jr getreuwe Huͤlff / wie jnen als Chriſtglaͤubigen Rittern vnnd 

| een deß heiligen Reichs wol anſtehet / zu thun. 


Sep erſucht Keyſ. Mai. als der beirchen Schutz 


vnd Schirmherrn / wider den Tuͤrcken / erbeut ſich der Kir⸗ 
. % 'D chen Schaͤtz 2 widerſtandt zu 
eroͤffnen. 


ſtlich / als Baͤpſtliche Heiligkeit vns / auch Churfuͤrſten / Für⸗ Ab{chied deſ 
E en / vnd andere deß heiligen Reichs Standen / durch jre Heilig⸗ — 
eit Legation / mit Namen a Thomam T ittuch gg = 3 


Qq. 3 d. Sixti 


f s of 


8. Sixti pre 
ee = 


Farne che e 2 S 
ren / vmb a ee zu ſolchem Chriſtlicbenwers | 


a. _— _ Ba N 
> ey — lafſe 7 ale StovarSfievon atten 
en tragen / au gegebenen antwort — 
chrifften bey handen / weß wir vnd andere deß heili Wels, 
WG vnſer jede s — where Verwandten handeln — 


alen aero ſolcher heylſamen Expedition jr Dil , 
zu reichen bewegt werden moͤgen. 4 


| 1 viexcauſend zu Naß bang | 


tauſald tu d Fuß / ſo zum Romzug vnd Kronung ſollenge-_ .. © FE | 
man ——— | 434 q 3s 
| * Fwenden, - 0 . 


Ab ſchied de 
e Wirz 
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Bürde vnd Caſt der heiligen Chriſtenbeit zu bergen gefaſt/vnd ins 
ſerm Reyſerlichen gemöe d die haͤchſte notturfft ſeyn bedacht / dem 2 
Schutz vnd zu handhabung deß Chriſtlichen Tamens vnnd Glaubens 
;autfe foͤrderlichſt widerſtandezuchun, Vnd haben demnach der vmd 
ander tr chen beweglichen vrſach halben / das heilig Reich u 
Teuieſche L ration belangend / dieſen gegenwertig n Neichstag albern 
gen laenberg fürge nenen, barduff Cburfuͤrſten / Fürſten vnd aw N Ms 8 
re Stande / auch durch ire Bottſchafft erſchienen ſind / den wir anfeng 1 « 
lich obberürt deß Tuͤrcken fuͤrnemmen vnnd handlung nach der lenge/_ 
auch vuſer gemiie darauff haben thun eroͤffnen / vnnd mit jbnen auff Th 
die weitern vnnd anzeig deß Türcken T yranniſchen handlung / E. E. 
. vnnd — Bruders / deß Roͤnigs zu Hungern / = 1 1 


A 
tt + 
3 


es agren beſchehen / nach diele ehabtem Nahe und zu ret⸗ 
"<5 ſten bluts / endtlich be vnd vereinigt / vermittelſt 
e Aumachtigen vnſerm Bruder dem Roͤnig von Hungern zu 
— Türcken mit hülff zu erſcheinen / vnd Chriſtlichen vnd 

roſt vñ beyſtandt zu er zeigen. Vnd nach dem vns Chur⸗ 

vnd Stande deß heiligen Reichß zu vnſerm vnd Teut⸗ 

endeten fürnemmung vnnd erlangung Reyſerlicher 

zu Roſßz / vnd zwentzig tauſend zu Fuß / ſechß (Mos 

gt / nde ser will vnd mic auch endtlich geſtanden 

230 brauchen. — wir aber ſpüren vñ befinden / 
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dem Feind Chriſti / dem Türcken / erg 


Snottiirfriger er ſeyawirdzu brauchen / haben wir auß freiem wil⸗ 
* — aſſen vii bewilligt / auch mit Cburfürſten / Fürſten vii Staͤn⸗ 


lbigen Bottſcha 
mdzu Roſſ vnd zwentzig tauſend zu Fuß / in aller maß derſelbigen 
Standen deß Reichß zugeſagt ſind / vnnd darnach weiter 
rewirde /zu widerſtandt dem Türcken gang oder zum theil / oder 
2580 ſolchs zum beſten vnd nottürfftigſten anſehen / zu einer ei⸗ 
en bulff gewendt vnd gebraucht werden ſollen. ä 


1 Damit man wiſſe / wie / welcher zeit vnd maß die 
Turckenhuff beſchehen moͤge / ſol ein Tag gen Wien 


5 ernennt werden. 


4 Is Amit nun ſolche Hülff deſto fůrtraglicher vñ der notturffft ge- Seſegter Ab- 

2 braucht vii man wiſſen haben / wie auch / welcher geſtalt / maß ſand em . 
3 7 5 Dynnd zeit / ſolche Hülff beſchehen moͤge / iſt beſchloſſen / wie daß *® 
| . | res Bruder / dem Konig von Hungern / zugeſchrieben / vnd 
bigen Bottſchafften im Abſchieds weiß angezeigt / daß jetzt ge⸗ 
m vnſerm Bruder / dem R6nig von Hungern / zu ſeiner gele⸗ 
77 doch auffs eilendts vnnd foͤrderlichſt / einen Tag gen Wien ers 
nennen / vnſerm Statthalter vnnd Regiment denſelbigen foͤrderlich 
gen Nurnberg verkünden / darauff wir Churfuͤrſten / Fuͤrſten vnnd 
de deß heiligen Reichß / auch gedachter vnſer Bruder / Roͤnig von 
gen- von wegen der beyden Koͤnigreichen Hungern vii Behem / 
mdderſelben Candſchafften vnnd Fuͤrſtenthumb / darzu der hochge⸗ 
ES Herr Ferdinandus / Infant zu Niſpanien,/ vnſer lieber 
83 / als Srovernos zu Oſterreich / auch die obern vnnd nidern 
4 | . 5 ſterreichiſchen Lande / ſampt vnſer aller Bottſchafft zuſammen ſchi⸗ 
. mit einander deſi widerſtandes halben gegen dem Tuͤrcken 
— / zu handeln / vnnd endtlich zu beſchlieſſen / laut jhres 

ewa its, 


UF Go den Taggen Wien deß Tuͤrcken halber 


1% 
49 
+ 18 vtrordnet / vii — ſtatt genom̃en ſol werden. 


ren / allhie vereinigt / daß 5 vier 
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2  aranif vnnd zu ſolchem tag find von vnſer / auch Chur fuͤrſten / —— Ab⸗ 
1 Be: Wärſten vnnd Staͤnde deßbeligen Reichß wegen / beſchrieben {#0 vnd bat, 
1 Yvnnd beſcheyden der hochgeborn Fürſt / vnſer lieber Vetter / 
473 e Pfalagraff bey Rhein /ꝛc. vnd mit jm die Edlen Ludwig von 
1 { {Dans zu Schwattzenburg / Marx e _ mbs/ bps 
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indemall enfl 1 damit oder — by F 
Perſonen kein mangel ſey. we bande 1 


Wo von die Jehrung der geſchicktẽ Boctſchaſſch 2 

== berahtſchlagung deß Tuͤrcken halber zu nemmen. I 

Geſeyter 2b em ſol die Verle der Fehrung ſolcher geſchick 1 
ichied vi biet. {<a — ws. Let e 1 
lenden verordneten Kriegß volcks halben gemacht / wie hernach 1 


Was den Boteſchafften deſjTurcken halberbe⸗ Jas 
gegnet / ſo in der Inſtruction nt begriffen / ſollẽ ſie an Statt 

| halter gen Nuͤrnberg auff der Poſt zu wiſſen thun. 1 

Geſeyter Ab Tem iſt bedacht / nach dem ſolchen Bottſchafften vnd Näbtenn 
ſchied vudbioe, der Handlung allerley begegnet vnd entſtehen mag / das inder 
Inſtruction nicht begriffen / vnnd villeiedeſbalben weiterby 8 
e ſollen zwiſchen Nuͤrnberg vnnd When micle WH 
denen et ange t ort gelegt werden / darauff ſie zu jeder ze / 

was jnen be 7 vnd gehandelt wůrde / eylendts vnd fuͤrderlich vn⸗ WK 

ſerm St er vñ © +> nc i 
ä beſcheid erlangen ſollen. . 


Wie die Scaͤnde / wo noch dieſes Sommers wei⸗ 

| ter Huͤlff beduͤrfftig / damit gefaſt ſeyn ſollen. 45 er 

Nd was alſo auff ſolchem Tag gehandelt vnd beſchloſſen wirds/ / el 

— bar, olvnſer ScatchalrerviiRegimentallenChurfiieſten/ S md 

* vnd Staͤnden deß Keichß / ſo viel von noͤten / fürderlich zu er. 

ee uff den Tag zu Wien für nottůrfftig vnd gut an / 

geſthen vnd beſchloſſen wirde / nach diß Semmecs ein welferets biff Het 

| 5p] ſo ſol die damit durch vnſer Statthalter vnnd Regiment auch 

außgeſchrieben vnd erfordert werden. Demnach ſol ſich ein jeder hum BW. 

Fizrſk vii die S e e e San 
Hülff vns zu vnſerm Romzug / ſoviel jnen (nach abzug deß a 

anderthalb viercheils- / ſoimr Anſchl ag zu erhalt rn 
dieſtogeordnerencilendex Ariegþvolds) —— bieibe f der 
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Kan 14241. Ko | 121 | od *f Fs; 1 vnd Geſegter Abs 


| 155 ; beltchi Rae 
8 my 1 bebe e ne em zu Roß den d Mo⸗ 
vnd einem zu Fuß vier Gülden gegeben werden 


horch den Segechalcer die eBinpelenr/Obere- 
, ſten ond andere Empter/beſtelleſollen werden. 
'Te 1 Statthalter vnd R egiment mitler zeit ſol⸗ Geſenter Ab- 
* audlon nr peboqanr ran — Fürſten ſchied vnd bla. 
Wund andern Perſonen / die durch vns Churfuͤtſten / Für ſten vnd 
Stand 25 F. ldthauptmann / Rriegßraͤhten / vnd andern 
4 kvieg 0 — vnd geſchickt angeſehen / vnnd jnen ver⸗ 
ichn en reren annemmen vnd deſtellen / endtlich han⸗ 
fun / alſo / daß / wo es zum Handel kaͤme / damit man der 
3&6 ß w bender Firſt darzu vermoͤgen laſſen wolt⸗ 
1 2 ch d Rigiment. mit einem andern / es were Graff 
7 ; Here der Arie laufß verſtendig / darauff bandeln / Derglei⸗ 
J. eder Krieg einem e if daß mit den andern ge⸗ 


mY 1; {6 


7 Were die beharrlich begerte Huͤlff 
4 1 by wider den Thxe>fen nicht bewilligt. 


Neid 0 b von naten geweſen / daß auff dieſem Reichßtag Geſetzter Ab- 
Jfürter gerahtſchlagt vnd beſchloſſer 1 = A wel, ſchied vñ blat. 
= >.< reffenliche / noitür beharrliche Hülff vnnd 
. act — — ſtartlich wi 2920 gemeldte vnglaͤubige ge⸗ 
eeuc Een Eee ler. 
wy inde / darzu daß den ankommenden Staͤnden nicht hat wollenge- 
¶ gen ſeyn / biß zu endt ſchafft deß Tags zu Wien / vnd was daſel bſt ge⸗ 
elt / bie erwarten / auchetliche Artickel deß n ge, 
‚ daß die ne ptrurfft erforde rfordert / dieſelbigen hinder ſich zu bringen // 
d der vñ vñ e vrſach halben nicht hat ſeyn koͤnnen / So haben 
hoſe ſten/ Farſten vnd Standen deß Reichs / vnd ders 
teſcha en o jetzo hie verſam̃let eines andern Reichßtags 
ur —— 4 net S. Egidien tag ſtkünffrig allher — 
Ill . men! pots rats Jandlung gelegene Mals 
| Y ;fing 38 fürter obs B 
Sachen beilige Rei ad wepeer ation belangend/wie 
ſermas fab deß je W Reichßtags dieſelbigen 
nrange(g? werden / entlich zu Nrabeſlagz/ zu bandeln/3ubeſlteſs 
daß auch alle Stande durch vns auffs hoͤchſt erfordert / vi bey hog 


nd ſchwerer Peen vnd Straff gebotten vñrrmant werden — 
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ſchied vñ bar. 


gen Wien verordnet haben / weiters en 
gebraucht werden / zu gewarten. 
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Vom Tücken. 12 
re Meyn, Geroltzeck, vnd der von Embs / ſol⸗ 
Hduptleut zu der Key. May. Statthalter ſchicken / 
da ſol mit inen gehandelt werden. 
| Efbe lei Geſegter Ab- 
3 eat 
80 daß jede ein geſchickten tüglichen Hauptmann hie zu vn⸗ 
atcbalcer vnd Ne mend ſebickon / die ſollen fürser mirdenſel 


aten auff jre beſtellung handeln / mit jnen vber kom̃en⸗ 
eannemmen. 


12 Ir G hin ein jeder Stande ſale Tarcfenhalff 


lieffern ſol / vnd was fuͤr Gelt. 


1 c y s ſolve ein fever chaefurſt / Firſt vnd Stande /ſeinen gebl/ Geſeper As 


unden cheil in Monatsfriſt / den nechſten nach dem im obberuͤr⸗ ſched vñ dias. 
e / Burgermeiſter vnnd Raht der 
Aygſpurg / Nuͤrnberg vnd Franckfurt / welches einem jeden am 
(ten iſt gewißlich on verzug oder einigen behelff / bey den Peers 
* traf i bemelbigen Mandat verleibt / lieffern / dieſelbigen 
e meiſter vii Raht haben befelch ſolchs zu fahen / vnd ſie deß 
1 tig zu quittirn / Vnnd ſol zu bezalung 4 elbigen Gelts oder 
hee an grober Müntz geliefert werden ſechß vnnd zwentzig 
weiß pfenning / fünfftzehen Batzen / dreiſſig halbe Batzen / ſech⸗ 
ein vñ zwentzig 1 — Zwoͤl ffer / oder zween vñ vier- 
be eißniſche Iwoͤlffer / für ein Gülden genommen werden / 
fürter beyde Statt / Augſpurg vii Franckfurt / was bey jnen 
eee empfangen haben / Bürgermeiſtern vnd Raht zu 
glieffern / auff gebürliche Quitantzen / welches alles die von 
ſampt dem das ſie empfangẽ / durch ein Wechſſel gen Wien 
ß ort / da der Danptmann/ Muſter oder Z — ge⸗ 
eke / ond fürter moͤge verſchaffen / derſelbig Hauptmann / 
oder ZJalmeiſter / Bürgermeiſter vñ Raht zu! ruͤrnberg / oder 
5 :heKs twegen lieffern würde / gnugſamlich quittiren ſol. 


4 IC n Zalmeiſter vnd Gegenſchreiber zu Be-: 


3 deft Krieg|volcks beſtellt / vnd ſie erbarliche Rech⸗ 


nung thun ſolle n. 


p ſol demnach ein geſchickter / glaubhafftiger / verſtendiger Geſetzter Xb- 
dredlicher Zalmeiſter beſtellt / vnd dem ein Gegenſchreiber zu, ſchied vnd biat⸗ 
werden / die ſolch Gelt ſampt dem Hauptmann auff ihr 
e auff jhr fürbalten vn vnſers Statthalters vnd Re⸗ 
ſollen / empfahen / zu vnderhaltung deß Kriegßvolcks 
en und zalen / deß eigentliche verzeichnuß machen / vnnd da⸗ 


Se beiter vid Regiment ehrbarlich Rechnung zu ._, 
ben etc ecvenſeIf fr fürter den Reichßſtaͤtten 
auff necht ot Reichßtag darnach vber⸗ 427 
NR antwort werden ſol. | 
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DVD - 


Sagte haben die Puͤrſ mil 6 
Monatofriſt das Gelt wider den pa 15 
denden. *. 


feces! — auß guter getreuwer meynung ; 
c 4 
rung der Sachen / jhren Ancheil olchs an lagen de eee 
bar gd erlegen bewilligt. 4 Acad 


Wie die P redigetdas Polckdeſi h hal | 
ber zuermanen, 


| F gnevigen Sig rgen Feind cia, 
3 {bf * 1 


Bapſt vnd eo nig zu BehemvtidGungernhaby Þ 
anzeigt / wie Hungern in vnmuͤgligkeit kommen / derwegen die 
Kr. Staͤnde ein tapffere eylende Huͤlff wider den Tuͤrcken an : 0 
” T 5 Ceut / vnd nit an Gelt / bewilligt WE 
— em / als auch auff gegenwertigem Reichßta ſtliche hel 
. N keit / —— oy nc al der po Moe mae 4 
bey vnſerm Statthalter vnd Orator/ auch hure 
ſie/ eee . abermals mit : „% 
lung / in was fürnemmen vnnd rüſtung der Türck ſtehe⸗ gemuͤts dieſen 
künffeigen Som̃er die Rron zu Dungerngewalcig glich zu v 4 
vnd vnder ſeinen Tyranniſchen Gewalt zu bringen / vnd an 1 | 
Bericht / welcher geſtalt die Hungern durch den — 
ſte etwan vor vielen jaren gegen den Türcken geuͤbt / in gantz x 
gen kommen / alſo / daß ſievorſich ſelbſt on andere Chriſtglaͤubigergg 
walt hülff vnnd zuthun / dem Türcken allein kein widerſtandt 1 


ten. 
nd darumb abermals vmb ein ſtattliche fürderliche Hülff an 
—— fleiſſigſt angeſucht vnd gebeten. Dieweil e | 
FF 
Nh —— roders, . 
andringen vnnd notturfft dermaſſen t 
| eee ülff eſte 
oe N 


erdinanden/Pringen . 2830 Ofkerreich vnd 
= vnſerm Statthalter im heiligen Reich / nach dem ch 
ſein Elebd mit der Reon Hungern dieſen . eee ny 14 


| 6 Vom Tuͤrcken. 235 
n Reſß vnd Fuß dem ere eee een lichen⸗ 
| 4 monk heil von 8 ele der hed ave rauſend Marin / ſe 
—— vnd 97 —— jars / 
deſſelbigen ge eichßtags anſchlags / der Kron zu 
u einer eilenden Hůlff zugeſage / bemeldtem vnſerm Statt⸗ 

er Kron zu Hungern zu tro Vnd damit ſie bey derſeyts dem 

52 ſtattlicher widerſtandt thun m6qen / jetzo von neuwem 
| en huiff bewilligt vñ verſprochen / doch an Leuten/vnd | 


* 


Neun td wohin der Anſchlag zu erlegen were/ 
das Geltzu empfahen/Hauptleut vnd Knecht 


rm fol ein jeder Se Reichs ſolchen Anſchlag / was jhm Seſentre 26- 
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Aung was der Cuͤrck g egen der 9 


1 der Schlacht vnd Niderlag def 5 
1 tu eee, ag 
1 "7 25... 1. Eſlingengehandelt. — 
e je Wol Gra zu Montfurt / Keyſerli. Statthalter ts Abſchied zu 
A va f 1 vero D Segen — 
Naum belt Reich en / Fiirſten/ blat, 
deß Reichs — hernach benennt / 
en hiemit oͤ ich / als Roͤmiſcher Aeiſerlicher Maieſtat / vn⸗ 
er g eee tatthalter / vnd wir obgemeldte Regi⸗ 
t den ſechs — vnd zwoͤlff Geiſtlichen vnd 
ken n der Reyſerli.R —_— zu Wormbs 
t / vnd derſelbigen ten vnd Gewaltha⸗ 
12 Ss jexrgemeldeer ordnung / ver 7 — Monats De⸗ 
e bris / auff erforderung zu Eßlingen bey einander erſchienen / von 
| vinden vnd ernſtlichen wůten / ſo der Erbfeind deß Chriſt⸗ 
| vnd Glaubens / der Tuͤrck /jingſtvergangen Som⸗ 
dem Chriſtlichen Koͤnigreich Hungern geuͤbt / daſſelbig 
n vnd vberfallen / die R$nigliche Wir de daſelbſt / ſeliger ge⸗ 
/ ſampt jrem Lands vnd Rriegſvolc zu jhrer Rettung ge⸗ 
rige /e —— Nideriag vnd grauwſamen Blut⸗ 
 virgieſſen-der Chriſten / der ort / damit der gedacht Aoͤnig vmbkom⸗ 
nei glich dollnbracht / viel Stare erobert / zum chen auß gebrennt / 
Ml — todtſchlagen vnd moͤrden der Eynwohner / ge⸗ 
dert / verbrannt / verheert / mit hinſchleiffung viel Chriſtliches 
Raubs / ꝛc. dazumal ſammentlich berahtſchlagt / vnd in 
den mercklichen ſchaden / vnd ſolchs deß Tuͤrcken Sig / 
de n weiter eyndringung vnd wuͤtungen in die Chriſtenheit / 
een trutz / reitzen werde / vnd daß endt⸗ 
ſein fuͤrnemmen vnd anſchlag dahin gericht / die C hriſtenheit 
mer eroͤberung vnd vertilgung zu verfolgen. 


1 egen beharrliche vnd ein eilende Huͤlff / 
2 find faͤrgeſchlagen / die beharrliche Hulff aber mit allen 


vnd gemeinen Staͤnden der Chriſtenheit zu beraht⸗ 
ſchlagen fuͤr not angeſehen. 


BELA Arauff alſo zwen Weg / den erſten einer eilenden / den andern Geſezter Abs 
einer beharrlichen Huͤlff / wie die damals durch Statthalter {id vil biat, 
vnd vns das Regiment in Artickeln vnderſchiedlich / ferrer zu 
gen verfaßt geweſen / Churfuͤrſten / Fürſten vnd derſelbi⸗ 
4 afft vberantwort worden / fiir die hand genom̃en / dieſels 
in ein fleiſſigs bedencken geſtellt / wie die zum nützlichſten vnd er⸗ 
eplicbſten gegen dem Türck en fürzunemmen / auffzubringen / vnd 
en weren / vnd erfunden / daß ſonderlich auff ein groſſe vnd 
rliche hülff damals ſtattlich / fruchtbarlich / vnd endtlich nit für⸗ 
2 gehandelt werden moͤge / ſondern daß die groͤſſe der 
d ſachen einen gemeinen Reichßtag oder Verſamlung 
a erfordert. Pnd in betrachtung / dieweil ay: + der 
rtis 
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dein eis —— ee Tanbfnaf vep Ras) ſorbent Bt 
TextfeddTT2eions/derzu ach How e Glauben / eins ſchng 
Seel / Ehr / Leib vnd ngend / vnd alſo ein gemein Werck dd 
ſelbig ——ũ—bm — — gemeinem Rahtfüw 
zunemmen vnd zu handen. e 


II LU OUS EC PL 4 2. : I — 
Damit die beharrliche Huͤlff / die weil ich weiters UE 


vber eee dieſe Zuſamm beſhs Ji 
: Mn Rep Sr ond Regiment ———— bel 
Stunde nit alle er i / ſonderlich von wegen der Vndertha | JE 
nen / ſo noch nit gen ſillt / iſt die handlung ſolcher ö 
vnd anderer dalben auff er forderung 
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Geſegter Ab. Nd demnach Statthalter vnd wir Regimentßraͤht / auch s I wit 
ſchied vnd blat. 0 —ͤy— ——— — 47 < 
harrliche hülff vnd e 17 hut 
chen fürgang erreichen moͤcht / Vnd ſonderlich / diewei gegenwerty/ 1 *: 
gen Sommer weiters ernſtlichen vberzugs von dem Türcken zug I} v 
warten ſey / der vnvermeydenlich en notturfft nach / dieſen Vera; de 
lungßtag fürgenom̃en / außgeſchrieben / vnd alle ScandedeſſReichs WJ | 
den Sontag Qetareallhie zu Regenſpurg eigener Perſon: Ode Þ {61 
ſo einer oder mehr auß ehehafften vrſachen verhindert wuͤrde / duuß 
re Bottſchafft erſcheinen gefordert haben von obbeſtimpter bear 
lichen Hülff / vnd was zu widerſtandt dem Kürchen /deſſelbenanhang pe 
dienen mag / endtlich zu rahtſchlagen vnnd zu beſchlieſſen: Soiſtdee 7 | 
durchleuchtig hochgeborn Fürſt vnd Herr / Herr Philips / Marggraf lig 
zu Baden /c · als Reyſ. Maie. S ſampt vns den Regimen? 
Rahten / jnnhalt deß Abſchieds vnd Außſchreibens / zu Eßlingen . 
rechter beſtimpter zeit in ſolcher anzal hie ankommen endete $4 
ne Fürſtliche Gnad / Vnd als dieſelbig vor etlichen tagen auß merck 
chen vrſachen abgeritten / folgendts wir obgemeldts Statthalters 
Amptsverwalters vnd Regiments Raͤht / je vnd allwegen willig vnd 
vrbůtig geweſen / vnſers theils zu den handlungen / darumb man erfo , 
dert / zu greiffen / Auch der abweſende Staͤnde / oder derſelbigen Bot if 
ſchafften ankunfft zu erwarten / damit dieſelbigen jren fürgang erre# |} 
chen vnd erfolgen moͤchten / alſo / daß an vns in dieſem fall nichts gg ? 
mangelt oder erfunden / ſo ferr vnd wo nachfolgend durch die Staͤnde a 
vnd angezeigte bewegende vrſachen nicht vorhanden geweſen weren / 
Deß gleich en wir die Bottſchafften / ſo viel dero hie ankom̃en vndhen | Fg 
nach benannt / von vnſerm gnedigſten vnd gnedigen Herrn vnd Of en 
bern abgefertigt / geſtalt deſi beſchehen außſchreidens / innhalt nach er 
der notturfft handlung fürzunemmen / auch alles das mit helffenra / e 
ten / handeln vnd ſchlieſſen / weß Roͤmiſcher Keyſer. Maieſt. gememer hwy 
Chriſtenheit / dem heiligen Reich vnd eutſcher ¶Tation zu ehren / nuß / wy 
gutem vnd wolfahrt / reichen moͤcht. Vnd wiewol ſich vnder der hand / de 
lung befunden / daß in betrachtung ſchwaͤre vnd groͤſſe der ſachen / vn?! elt 
ſer Bottſchafften gnedigſte vnd gnedige heeern / Cbarfürſten vn fe J | 
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Vom Tuͤrcken. 241 
g/ willig vnd geneigt geweſen / ſolchen tag in eigener Perſon 
Se — — ader rſame halben 
hanen / ſo noch zur zeit nit gentzlich geſtillt / auch andere bes 
N / ſo ſich ſonſt in andere viel weg erhielten ! vor augen / wel⸗ 
Is — andern mehr obligender verhinderung deß Perſoͤnli⸗ 
5 Sake vnd ſonverlich dieſerzeic ſich auß vnd von jren Kerr 
k vnd Nandeſchafften zu thunzveſach geben. 
v wir di Boteſchaffren die: Sach für die hand qenoiFien/ 
win fleiſſigſten vndertedt / vñ auß ſchüldiger gehorſam ar 
t der geneigrem willew? geſtalt vnnd gelegenheit deß handels ward 
begiriq geweſen / alles das fürzunemmen / zu rahtſchlagen / 
eee ułeß obgemeldten . Abſchie da vnnd beſchehen 2 5 
eibens vermoͤgen / vnd der Sachen notturfft erfordert. | 
Cidaben aber bey vns erwegen/erſtlic groͤſſe der ſachen / en daß die 
eee e Bottſchafften in geringer anzal allhie ankom 
d ob ſchon die Werſaß lung in mehver anzal gegenwertig / daß 
befinden oder abnemmen koͤnnen oder moͤgen / daß alſo nichts 
de fencbrbarliche vnd endtlichs fürgenommen vnd gebandelt 
en. 
* wir bedacht dieweil die berürte vnſere gnedigſten vnd gne⸗ 
Herrn / die 1 echs Churfürſten / vnd zwoͤlff Geiſtliche vnd Weltli⸗ 
eFirſten die deß mehrer theils zu Eßlingen perſoͤnlich geweſen / neben 
e vnd Regimentsraͤhten in ſolcher hochwichtigen vnnd bes 
waͤrlichen ſachen / die nicht allein / wie gehoͤrt / ein kürſtenthumb oder 
Fe defi Reichs / ſondern gantz Teutſche Nation / darzu auch 
ſtuchen Glauben / vnd eins eden Seel / Leib vnd Gut / belan⸗ 
handlung ſich nicht vnderziehen oder darinn beſchlieſſen woͤl⸗ 
| rn die auff er forderung vnd handlung allerStande deß hei⸗ 
n Reichs geſtellt vnd geſchoben. 


PicKepſ.;Date.wirc geſchrieben / ſo bald muͤglch 


n Taſchandzu kommen / eynſehens zu thun / damit Teutſche 
| Wee Nation der Tärcken hald ant ſonſi/in Fried geßelt 
1 werden moge. 


* _ ba "_ * 
K ene 
* + 7 ; 
A * 5 6 ” 
= + -4 TOR . 94 * > K 4 1 6 2 
. n _ Re 8 * 5 — 2 
rn, „ A "I 
——_ 


q q es 4 , ly ws = 
AO APY ů — CUR 
LC Sag N * 
? , Ine 


* 


| 1 4 —.— ſolche fuͤrgenommen Verſammlung vnd vrſach derſelbi⸗ 
1 en / auß Eßlingen in Schrifften nach der leng auch — 


f mit dem anhang / daß fie nichts liebers begerten / denn daß jr Maie⸗ 
Fat ſo ferr müglich / auff ſolcher Verſam̃lung eigener Perſon erſcheinẽ 
bolt / in be trachtung / daß ſolchs gantzer Chriſtenheit / dem Reich / vnd 
{] ; 1 erlich Teutſcher Nation / zu viel gutem reichen / vnd in dem ſchwaͤ⸗ 
3# 9 — Caſt / darinn T eutſche Nation jetzund ſtünde / nicht ein 
enger Troſt ſeyn wuͤrd. Dieweil aber die zeit etwas kurtz / alſo / daß 
ater vermütlich nicht wol miiglich darauff zu erſcheinen / daß 

b nicht deſto weniger jr Maieſtat ſich T eutſcher Nation zu troſt 
bel zum foͤrderlichſten herauß fůgen / dem Roͤmiſchen Reich / ſon⸗ 

| ris Teutſcher Nation / dem vnd andern bohen vnd beſchwaͤrlichen 
den / vnd notturfft heylſamlichen gnediglichen raht / hülff vnd 


thun wolt / damit Teutſche Nation vnd die Glieder derſel bi⸗ 
Ss gen 


_— =— 2 hn. ane bend I” — haut 2 r —_— ww — a. > if ——_r k aD - 


| 55 vdem / daß auch Rom. Keyſer. Maieſt. durch 631 Geſegter Ads 
7 Whaleer vnd Regiment / Churfürſten / Fürſten / vñ derſelbigen Bott⸗ b he. 


i<eniqweſen. — f 
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| — 
auch nit 8 


. 
A oe elangen vnnd widerſt⸗ 
e 7 vio 
deß Türcken einig : zu letzt nichts ande 
* ene —— enen 
groſſem vn ringlichem en vn | gange | 
delt vnd fonder lich Teutſcher Nation / darauß erfolgen — 
Haben darumd wir die en / die —— 
halten / nicht gewußt / ſondern auß ten offenbaren vr 
betrachtlicher notturfft für —— vnnd gut / ==} | 
25 eee Gb geſtutrware / auch Roͤmiſcher Reyſerliches / & 
anger Chriſten beit / dem heiligen Reich / vnd — 1 12 
—— vnd derſelbigen Gliedern / daran gelegen — E | N | 
———— Glieden als vnſerem aller gnedigs '& 
ſten Herrn / zum nottürfftigſten vnnd auff das fürderlichſt angezeiggg ' 
werde / mit hoͤchſter vnderthaͤniger bitt vnd anruffen / ihr Keyſerlicht 4 1 
Maieſtat wolt zu foͤrderſt vnſer ven bryweſende Bottſchafft jertigs Þ ;.. 
handlung nicht anders denn erheiſchung der notturfft ſ⸗ wademee? 
—— meynung beſchehen ſeyn gnediglich erachtens 


an 1 
nd force res nens F en vrſachen auff dieſemay | 
grſegremverſanin verſammlungstag von den pretenſe 12 
ben fries cbebhars oder endtlichs gehandelt aden 
beste — — Amptsver⸗ 
walters vnd Regiments / auch der verordneten vnnd geſchickten Bott I} gn 
, ſchafften ferrner vnderthaͤni bieten / jr Reyſerliche Maieſtat wolten di 
lan dieſe Sachen / wie die an jhr ſelbſt geſchaffen / zu Reyſerlibem gemün 6 
vnnd bertzen führen / Teutſche Nation in gnedigen befelch / ſchutz vnd J 
ſchirm haben / halten vnd verſehen / den oberzehlten vnd andern hohe, 
vnd beſchwaͤrlichen obligen vnnd notturfften nachmals beylſawlidy © ! un 
vnnd gnediqs eynſeben thun / damit die —— Caſt dei be 
ranniſchen Türcken der notturfft abgewendt⸗ eutſche Nation v 1 
nme weſen geſtellt werden moͤge. ee 
Vnd haben derbalben wir vnderthaͤniger guter greener 0 
nung bedacht / daß dieſem Handel nichts nüctzers vnnd erſchießliche X 
ſeyn maͤge / dendaſ jr Maieſtat zum foͤrderlichſten ein Reichstag zu it . 
gelegenheit an bequeme malſtatt vnnd zeit fürgenommgm 
"amd auſſe@retbenbeccen aſſenwolcen doc ſolchs zu jr — - ME 
nenen vnderthaͤniglich ge⸗ | 80 
ſtellt haben. : 


| Þuc. 


4. 8 — 


Voi Tarn. 242 
ochun deß Tuͤrtken / dieweil es nic allein Ceut 
Nadion belangt / ſondern die huͤlff bey allen andern Chriſtlichen 
ungen zu ſuchen / iſt filr nottůrffeig geacht / Keyſ. Maieſt. ſich bearbeit / 
e Chriſtenheir/oder doch” =” ">, | 
, | _ _ ein Anſtandt / erhalten werden moͤge. 


Ac dem auch ermeſſen worden / die weil das thun dieſes Wercks Geſegter Ab. 
Ned Dandels/wie obangezeigt / nicht allein Teutſche Nation bes ſchud vuddlat. 
| | KT langer / auch in derſelben vermoͤgen nicht ſtebet / dem allein ſtatt⸗ 
i eegegnen oder entgegen zu ſeyn / ſondern auch bey andern allen 
© | 8 Alichen⸗ oͤnigen vnnd Potentaten die noth bedrangt huͤlff wider 
eeccken zu beſuchen hoch nottürfftig geache / ſo wolten wir Keyſ. 
ett. zum vnderthaͤnigſten / fleiſſigſten / auch wider erinnert haben 

1 bs re Maieſt. gerücht mit allem fleiß ſich zu bearbeiten / damit ein 

deiner Fried der Chriſtenheit / ſo viel müglichen / oder zum wenig en 
i Anſtandt der jetztſchwebenden jrrungen vnd vneinigkeit der hohen 

- \Griflicbe F ſonſt in Teutſcher Nation er⸗ 
erden möge. 4 5 


ie Geſandten deß Koͤnigs von Hungern haben 
dieſem Reichstag dieſer Puncten antragens gethan / ernſtlichen 
eng zu erſtrecken / das Regiment vnd Cammergericht linger zum halbigen 
dil zu erhalten / zum dritten die elende huͤlff folgen zu laſſen / letzlichen 
1 7 zu fuͤrkommen / dem Weyda kein Kriegs volck zu⸗ 
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r kommen moͤge. 
nd als die wolgeborne vnd Edlen herrn Vlrich Graff zu helf 2 
15 ein / vnd Herr Sigmund Cudwig / Herr zu Polen / von we? blat. 
gen Roͤniglicher Wirde zu Behem vnd Hungern / ꝛc. bey vns den 
If Dorrſchaffeen etlicher Artickel hald antragens gethan haben. Vnnd 
ouch dieweil fie vernemmen / daß wir zum Abſchied dieſes Verſam̃⸗ 

tags zu greiffen willens weren / von wegen A6niglicher Wirde / 

vnd geſinnen / daß in betrachtung dieſer ſchwaͤren vnd wichti⸗ 

41. ger daran dem heiligen Reich nicht wenig gelegen / dieſer tag 
Ai auff Martini nechſtkuͤnfftig erſtreckt / vi wider allher gen Regen⸗ 
urg ernennt vnd fürgenommen wirt. Zum andern / nach demdie vn⸗ 
Jabaltcung Regiments vnd Cammergeriches nicht lenger / denn auff 
1 d nnechſten S. Michels tag bewilllige/vnd ſich alsdenn die zeit ſolcher 
er daltung enden wirt / daß von wegen vnſern gnedigſten vnd gne⸗ 
en herren vnnd Obern / wir die Bottſchafften in die vw derhaltung 

+ 3m halben theil bemeldts Regiments vnd Cammergerichts / biß zu ob 
ürtem S. Martins tag / bewilligen wolten. Zum dritten / daß win 
1 en vrſachen / die ſie in Schrifften geſtellt / vñ vns vbergeben habẽ / 


* 
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|? Roniglich Wirde die eylende huͤlff / ſo jungſt zu Speyer vñ Eßlingen 
#; lewilligt vnd beſchloſſen ſey / folgen laſſen woͤllen. Zum letzten / ob ſich 
1 er Weyda vmb Knecht vnd Rriegovolck in vnſer gnedigſte vnd gne⸗ 
e herrn vnd Obern / Fürſtenthumb vnd Oberkeit vmbthun vnd bes 
4 j ellen wolt / zu fuͤrkommen / daß denen kein Paß oder Durchzug ver⸗ 
int wuͤrd / wie ſie vns denn ſolches alles nach der laͤnge vnnd zum ge⸗ 


dicklichſten fürbracht. 
| Ss i Antwort 
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VomTareken, - 1 
Aug _ e von 2 1. Botz | 
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Geſegter Ab⸗ AbenwſvdleBoeeſchaſfeeit abrenbevacde vetd 413 
(hd vod at. gen der e Mel ffeuſtein vn fig nerve | 11 
5 wort geben vnd laſſen / nemlich / auff den 7 1 
| ' daſidieſer Derſachln Tee bifian ff Martin erſtreckt / np wider ied / 
e wir vns zu — — 11 
myo — — es Romi. Aeyſerli. Maieſt = | 
in Icerene gen e vnſr mack opud goml We 
eee ee een ſſen Ry 
eſt. zuſchreiben vnd anzuzeigen / auß was tapffern vñ bewegli 
ſachen auff dieſer Verſam̃lung in dieſen hoch wichtigen ſachen nich 
uchtbars oder erſchießlichs hat gehandlet werden moͤgen / vnde |! 3 
ben in jr Maieſt. willen vnd gefallen geſtellt ein Reichstagaußßßß | 
{reiben. Deß andern Artickels halben vnderhaltung Regiment m | I 
Cammergerichts betreffend / ſetzen wir die Bottſchafften in kein u = 
fel die verordnet Ron. Wirde trügen gut wiſſen / daß dieſer Tag ſolder | J * 
derhaltung hal ber nicht / ſondern auß andern vrſachen fürgenen 175% 
mae ſchrieben ſey: Wir betten auch deßhalben von vnſe 
en vn Egnedigen Hern vnd Obern kein befelch oder gewa at 1 
ae Reyſ. Maieſt. wie oberzelt / geſchrieben werden ela, 
ten wir Reyſ Maieſt. werden in dem der notturfft nach bee © 7 
* bens haben vnd thun. 
Vnd ſo viel die eylend huͤl ffbelangt / halten wir die Bottſch 
on zweiffel dafür / wo mit vnſer gnedigſten vnd gnedigen Herrn y 
Obern Koͤnigliche Wirde — ond vnderthAnigewillfabrang 
beweiſen möchten daß fie darzu ſonderlich geneigt / Wir hetten aber dig 
nechſten Abſchied zu Speyer vnd Eßlingen ä 
befunden darinn außdrůcklich / daß dieſelbige Abſchied / = 1 
Maß geb / wie vnd welcher geſtalt ſolch eylende hül ff gebraucht / vn 
jetwaridodasder nocrurfft wers/wer defidalderſache weedenſolts 
umb in vnſer Bottſchafften macht nicht ſtünde dem ande ergebe, 
ä„ꝛsſ:i——UU1— — — — 
um letzten / der Rnecht vnd gevolt halben wolten e 
Daf ren an vnſere gnedigſten vnd gnedige Herrn vnd Obern 
aſſen / der zuverſicht / ſie werden darinn ſich der gebuͤr vnd | 
— hc vnnd beweiſen. Dieweil ſich aber / wie Ude 5 1 1 
n/vicl Anecht hang hinder jrer Herrn wiſſen hinweg therm * 
die Bottſchafften fir gut an / nach dem ſolche Knecht ge 1 
durch der Koͤniglichen Wirde Roͤnigreich / Frſtenthumbennd | 1 4 
Eng ug nemmen / daß Roͤnigliche Wirde an jren Paͤſſen 14 ; 
$455 gehunla / damic ſelcben Rnechten ober 2% of 
ON Ariegevol ken durchzug zuge⸗ 05 
ſtatt würde. 
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Vom Tuͤrcken. 2243 


nls die Scaͤnde auff dem Reichstag zu Speyer 
Es fen/ etliche Oratores zu der Keyſ. Maieſt. in Hiſpanien def 
17 7zr>envnd anderer Sachen halb zu verordnen / vnnd aber die abfertigung ſich 


haben Statthalter vnd Staͤnde dißmal / das ſie auff vorigem 


; 2 80 — beſchloſſen / nicht wiſſen zu aͤndern / noch deſſen 
4 : $5 of $434 : 
Ach dem auchauff gehaltnem Reichstag zu Speyer die Stande Geſegter 26, 
l deß Reichs gemeinlich fürgenommen vnd beſchloſſen / etliche Hy ſchied vnd biat. 


handlung weiter vnderziehen 
r woͤllen. 


t atores mit beſtelter vnd verſigelter Credentz vnd Inſtruction 


ni außgang vermeldts Reichstags vnſerm gnedigſten Herrn dem 


Lerdinal vnd Ertzbiſchoff zu Meyntz vnnd Magdenburg / Churfür⸗ 
f ic. fo bald das Geleit dem Koͤnig von Franckreich / der denn deß⸗ 
galt beſchrieben worden / ankom̃en wirt / als denn vermeldte Oratores 


fr abzufertigen befohlen. Vnnd aber folgends in dem ans 

Geleit erfunden / daß allein auff vier Monat geſtellt / der⸗ 

pon einer verſchienen / vnd darumb angeregte Oratores auff den 
ommenden tag gen Eßlingen / ſo alſo kurtz an der hand geweſen / be 
helden dero jre abfertiqunq zuggwarten / vnnd von dannen die ach⸗ 


e cburfürſten vnd Fuͤrſten / vnnd derſelbigen Bottſchafften / auß 


vnd andern bewegenden vrſachen die ſchickung angeregter O⸗ 


orn zu dieſem deß Reichs Verſam̃ tag beſchehen / wie ſie deñ das 
damals Keyſ. Maie. zugeſchrieben / vñ alſo darauff von vns der Mein⸗⸗ 
ber Bottſchafft allhie vns den andern Bottſchafften bericht deß 
s dels / vnd vrſachen deß auff haltens mit fürlegung angeregter beſi⸗ 
rer Credentz vnd Inſtruction fürgetragen worden / So iſt vns den 


Moerſchafften ſolche handlung nottürfftig erwegen / vnd ſonderlich be 
ie / boch nüt. vnnd gut ſeyn / daß bemeldte Oratores vorlaͤngſt abs 
ertige worden weren / auch noch würden / oder in andere weg ange⸗ 

ee Inſtruction an Keyſ. Maieſt. in betrachtung was dem heiligen 


ö 1 H vnnd ſonderlich Teueſcher Tation / daran gelegen / gelanget. 


wir aber ermeſſen / wie / welcher maſſen vnd geſtalt / vnnd auch 


\Þ & was erwegenden vrſachen beruͤrte Inſtruction geſtellt / auch die 
¶ Dracores dar zu auß einhelligem gemüt geordnet werden / zu dem daß 


irvns auß oberzelten vrſachen allhie keiner handlung vnderzogen/ 
Ind alſo in vnſerm thun macht vnd gewalt nit ſtehet / daß ſo auff beruͤr⸗ 
Reichstag beſchloſſen / zu aͤndern / So haben wir demnach vns deß 


i 
Handels dieſer zeit nicht wiſſen zu vndernemmen. 


0 davon geſchickt. | 
xs als auff gehaltenem Tag zu Eßlingen em beſchloſſen iſſt/ gc... 28, 


außgangen / ankommen / der auch damals / wiewol etliche Char, blat. 
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ne von Koͤniglicher W. von Engelland an die Fürſtẽ deß Reichs ſchied am is. 


Ab ſchied zu 
Speyr z$29. 
am 194. blat 
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dahin gewachſen / daß / wo der Rronzu Hungern nit ſtattliche huͤlff zu 1 


8 betrachtung daß dardurch gemeiner Chriſtenheit / ſonder 
lich 


ö — vnd Stande / bewilligt vnd zugelaſſen / daß die andert 


den Fůͤrſtenthum̃en / wo es am naͤtigſten ſeyn würd / gegen dem Türchen 
Dani 


halten / vñ dar durch dieſer zeit den mehrer theil der beſten Schloß / Paß 


buͤlff gewandt vnd gebraucht werde. 


Vom Tuͤrcken. 
denen wider m Schrifften darauff antwort geben / vnder andern deß 
jnnhalcs/ daß auff dieſen defi Reichs Verſam̃lungstag ſol ſchrelben 
emeinen Staͤnden fuͤrgehalten werden ſolt / ſo iſt ſolch angeregi 
ſchreibẽ deß Tyranniſchen Türcken geübte handlung in ſich begrifſen/ 
darauff vermanet / welcher maß jm widerſtandt beſchehen werd 
darzu ſein Roͤnigliche Wirde jbre macht vnd huͤlff mit leiſten wolt /i. 
ſampt darauff gefolger antwort vns dẽ Bottſchafften gemeinlich für⸗ 
gelegt worden. Dieweil wir abet in dꝰauptartickeln / darumb manall⸗ 
bie ankommen / keiner handlung inngangen ſind / auch niemande von 
wegen A6niglicher Wirde erſcheinet / haben wir den handel auch ruhe 
geben / doch daß Reyſ. Maie 8 davon zugeſtellt / dergleichen || 
nem jeden Standt / ſo ſie begert / abſchrifft davon werden el RS | 


Pon der eylenden huͤlff / vnnd dieweil in der Kron 


ungern macht allein nit ſtehet / wider ſtandt zu thun / it ſampt, 
® | lich bewilligt das nicht zu erlaſſen. 0 b ＋ 
Vm andern / ſo viel den Puncten oder Artickel der eylenden hi 
betrifft / nach dem auß der Reyſ. Inſtruction vernommen / daß f 
der Türck auffs hoͤchſt bewerb / deß fürſatz vnd gemüt noch dien, 
Fruͤl ing die Rron zu Hungern vnd gemeine Chriſtenheit gewaltig 
zu vberziehen / haben Churfuͤrſten / Fürſten / Prelaten / Graffen vñan 
dere Stande / erwegen / welcher maſſen der Tar deß nechſtverſchienen 
1526. Jars die Aron zu Hungern gewaltiglich vber zogen / den Sig bes 


vnd Befeſtigung gegen Hungern vii Teutſchen Landen gewaltiglich 
jnnen hab / vnd in der Kron zu Hungern macht vnd gewalt nicht iT 
dem Tuͤrcken allein widerſtandt zu chun / deßhalben die ſach nun us 


widerſtandt dem Tuͤrcken beſchicht / daß er das gantz Koͤnigreich tuns 
gern / auch die anſtoſſende Fürſtenthumb vnd Herrſchafften vnderſels 7 |# :; 
nen gewalt bringen / vñ fürter in T eutſchlandt ziehen moͤcht: Soltdeß 1 
der Tuͤrck abermals ſeinen willen gegen der Aron zu Hungern (daden iv 
All maͤchtig vor ſey) erlangen / vii gegen andern anſtoſſenden 6 717 4 
thummen fürdringen / was mercklichen vnrahts ganger Teutſchẽ Ts 

tion / darauß folgen / was erſchrecken / kleinmütigkeit vnd abfall / das 
allenthalben gebaͤren / were leichtlich zu erachten. Vnnd darumb vn * 
ſammentlich vnd einmütiglich entſchloſſen / das Chriſtlich Koͤnigreich 


eutſcher NTTation ehr vnd wol fahrt / zu jhrem ſelbſt troſt vndhe ' 
geſchafft / fuͤrgenommen vnd gehandelt / nicht zu verlaſſen / darum 
damit die eylende buͤlff deſto ſtattlicher geſchehe / habẽ wir / auch Chun "X 


b viertheil drey Monat vnd ein halb viertheil ſes Monat zwFub/ |} 
darzu die viel tauſend zu Roß / ſo noch von der hievor bewilligten buͤlfff 
zum Romzug vnd gegen dem Türcken gebraucht werden ſol / voran 
den / auch an ein Gelt geſchlagen / vermoͤg deß Anſchlags ſolcher be 
ligter hül ff halber zu Worm t / vnd zuſampt den vorgenays 
ten zweyen viertheil zu Fuß der Kron zu Hungern oder den anſtoſſen⸗ 


Vom Tuͤrcken. 


amit die huͤlff nit vergeblich / oder anderßßz wohin 


denn den Tuͤrcken gewendt / ſol gute kundtſchafft gehalten / 
1 vnd auff den Wahl das Gelt / ſo bewilligt erlegt werden. 
nd damit ein ſole ſtattliche vnd tapffere hülff nicht vergeblich Geſegter 26 
. L oder vnfruchtbarlich fürgenom̃en / auch nirgendanderþwohin ſchled am jeg. 
ith denn allein zu gegen wehr vnd widerſtandt dem Tuͤrcken / vnd nit dla. 
ge denn ſo der Türck einen gewaltigen Heerzug auff Hungern / oder 
¶ Fenachben annten anſtoſſenden Fürſtenthum̃ Teutſcher ation für⸗ 
emmen gebraucht werden / ſo iſt mic den Churfürſten vnd Fürſten im 
AJ I{ted zu Eßlingen begriffen / jetzo allhie ſo viel gehandelt / daß ſie 
¶ ter zeit gewiſſe kundtſchafft legen vnnd machen ſollen / vnd woͤllen / 
pie allenthalben mic deß Türcken handlung vnd fůrnemmen gelegen / 

vnd was ein jeder der ſechß Churfürſten oder Fürſten ſich deßball er⸗ 
|  kandevnd gewiß erfehret / oder ſonſt für ſic ſelbß jnnen würd / das ſol 

aner dem andern jeder zeit fürderl ich zu erkennen geben vnd verſten⸗ 
| digen: Vnd wo ſie befunden / das deß Türcken fůrnem̃en dermaſſen ge⸗ 


of 


* n 
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elle / daß die notturfft erfordern würd / obgemeldte huͤlff der Kron 
1 — fuͤrzuſtrecken vnd zu leiſten / ſollen ſie alsdenn ſampt den 
Ji _— Regimentsraͤhten fir ſich ſelbs / oder auff anſuchen 
der Kron zu Hungern / das Gelt / ſo allgereit von den zweyen vier⸗ 
cheiln erlegt / vnd hernachmals von jetziger Anlag gefallen vnd erlegt 
werden ſol / von den jenigen / ſo es eingenommen / zu erfordern vnd zu 
 Zampfahen/ Haͤuptleut vnd Rriegßvolck zu Roſſz vnnd Fuß / wie ſie ſich 
de mit K. W. zu Hungern am nützlichſten vnd erſchießlichſten verei⸗ 
| moͤgen / oder für ſich ſelbs für das beſt anſehen vnd entſchlieſſen f 
perden / auffzunemmen vnd zu beſtellen / vnnd daſſelbig volck K. W. 
ungern zu zuſchicken macht vnnd gewalt haben. Ob auch jhr einer 
ade — auß zu fal lender ehehaffter verbinderung nicht erſcheinen / 
er ſonſt niemands von ſeinet wegen verordnet würde / ſo ſollen nicht 
| deſfowenigerdie/ ſo zu gegen / in dem allem vnverhindert fortfahren / 
vnd foͤrrer alles ſolchs jres außgebens / eynnemmens / auch ſonſt aller 
17 4andlung / zu nechſtkünfftigen Reichßtag Churfürſten / Fuͤrſten vnd 
Standen deß Reichß / davon lauter vnd klar Rechnung chan. 


Sa der Cuͤrck ſein Zug nit auff Hungern nem⸗ 
men wolt / wo die verordneten deßwegen zuſammen 
WW... | kommen ſollen. 


Lo ) Siſt auch hierinn ſonderlich einmuͤtiglich erwegen / vnd für gut Seſetzter Ab. 
angeſehen / wo ſich durch einige verhinderung die ſachen dahin ſchied vndblat. 


S 


Oſchicken / daß der Türck ſeinẽ ug oder Fugriff nit auff Hungern / 
Den Polen / Sachſen oder Brandenburg / thun würde / als⸗ 
deni ſollen die Churfürſten / Sachſen vnd Brandenburg / der eilen⸗ 

den hülff halber der ander vier Fürſten / nemlich / Oſterreich / beyde 
4 7 ern vnd Augſpurg / auch die vier im Regiment / laut 
uf Abſchieds zu Speye vnd Eßlingen geordnet / gen Regenſpurg ers 
| 1 ſerdern. Würd aber der Türck auff Oſterreich oder Beyern herziehen / 
ellen Oſterreich / Beyern vñ Augſpurg / die Churfürſten von Sachſen 
ind Brandenburg ſampt den Regimẽtsperſonen auch gen Angſpurg 

0 Ss iſh exrforg 


. 


e A w m ng w=mS@=zr.iconaru, 


_*__ (qiedvadblat; 


Vom Tuͤrcken. 


Anſchlag tu meht oder weniger Kriegſvolek zuwenden. 
S ſollen auch die obernennten Churfůrſten / Fürſten / vñ die vier 
Regimentsraͤht / macht haben / wenns diel eaten 
fordert / ſolch eilend huͤlff der ſechß Monat auff drey / vierodee 


Geſexter Ab. 
ſchied vnd hlat. 


* 


fünff Monat / nach gelegenheit vnd geſtalt der ſachen zu ziehen / vod 


alſo die Summ obgemeldter Anſchlaͤg in mehr oder weniger R 
volck zu Noſſz vnd Juß zu wenden | e | enige Ariegſ 


Die Chur vnd Puͤrſten ſollen ſich ittcapſſereRip 


ſtung ſchicken / damit ein chen dem andern zu half kom. 
| men moͤge. 8 


Ge ſegter Abs Arzu iſt mit obgemeldten Churfürſten vnd Firſten gehandel | 
ſchied vnd blat. ſich in tapffere Rüſtung vnnd Gereitſchafft zu ſwicken — 


men vnd erſchieß lich ſeyn moͤgen. 


Wie vnd wohindicerlegung deß Geltbe⸗-x 


ſchehen ſol. 
Den ſol erlegũg deß Gelts jetzberuͤrter bewilligter Hůlff zu Roſſ 


Eeſetzter Ab⸗ 


(6 ied vndblat vnd Fuß / weß einem jeden Standt geburt / in betrachtungder 


groſſen eil vnd notturfft auff S. Jacobs tag nechſtkom̃end / vn⸗ 


den Gülden erlegt / vnd gegen den Vngehorſammen durch den Fiſcal 
ſtrenglich procedirt vnd gehandelt werden. | 


Vnd wiewol die zwey viertheil von den zwentzig tauſend zu Fuß / ſo ; 3: 
an vier ort / als nemlich / Straßburg / Nuͤrnberg / Augſpurg vnnd 
Franckfurt erlegt / vnd die notturfft der ſachen erfordert / daſſelbiga , 


les zuſamen an ein Mal ſtat dem Rriegß handel gelegen zu bringen /ſo 
iſt durch vns alle einmuͤtiglich für gut angeſehen vnd beſchloſſen / daß 
daſſelbig Gelt der zweyer viertheil / auch was vermoͤg obberuͤrts A 


ugſpurg vnd Regenſpury/duc® fuͤgliche mittel vnd weg / durch d 
Emwohner der obberuͤrten drey ort gelieffert werden. „ 
Der Fiſcal ſol niemands an epnbringung 
| der Tuͤrckenhuͤlff * 2 | 


Geſepter Ab. BY nach dem der Reyſerlich Fiſcal erwan viel vo Seandendly | 


zeigt / dieſhre Anlag der zweyer viertheil deß þewiltigeen Ron 
Dzugs auch ein theil / der anderthalb 8 — 
gern gebraucht / noch nicht erlegt haben / vber ſein vielfeleigs anſuchen 
vynnd Proceß wider dieſelben vor dem Keyſerlichen * — 
| gehalten / 


te Regiments Rat / alſo macht haben / verſtendige tauptlent — Ei 
nemmen / vnd das Gelt / wie gemeldt / allein zu widerſtandt dem Tür, 
cken / wo es am noͤtigſten ſeyn wird / anzugreiffen vnd zu gebrauchen 


Die verordneten ſollen macht haben / dieſummhy i 
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ſetzen / damit ein theil dem andern zu rettung vnnd hoͤlffken 


ſvlags erlegt wirdt / zum fürderlichſten an zweyort / nemli</ gm 1 4 
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verzuͤglich gen Augſpurg / Nuͤrnberg oder Franckfurt / beſchehen / * 1 4 ; 
Batzen / Co. Creuger / 2) Meißniſche Groſchen / vnnd 26. Albus / fix Þ 1 
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drermaſſen ermeſſen / wie dar T 


Vom Türck en. 248 
vund aber in Wormbſiſchen Abſchied vnder anderm ge⸗ 
w/ d derſelben Anlag zu Roſß oder Fuß / nach | anche 
90 zu Wormbs auff gelegt / erlaſſen / auch deßhalb niemand 
erlichen Maieſtat an ſuchen oder bearbeyten / vi niemand 
P derſelbenverſoper werden ſol / daß der Keyſerlich Fi⸗ 
jſtande / der allenthalb / vndauch der zweyer viertheil / zu⸗ 
en — — Romzug / ſoſetzund an die Türcken⸗ 
ere } — emeldt + faebrclich einbringen ⸗ dazu m dae 
0 89 ie $37; © Ss: f | 4 * 


1 Wel ain Arctckel. geſtelke / die Ständein fein 
i beer Anbo zu be 


—2 ſey denn ein jeder Standt ge⸗ 
F Rf 1 Ly als ven we der elenden Huͤlff 
| be " " „ Ji chevultir 790 85 
wiewol auifdewanderng gebalten Reichßtag zu Nurnberg Geſezter Abs 


Fürſten vnd Stande / ty die ubrigetbeil on die zwentzig 
— i vnnd vier cauſend zu Roſſz / ſo die geſchickt werden ſol⸗ 
e neuwe Anlag ed odezetwas geben ſol⸗ 

1 227 25 en Gang en eee For. tandts gelegens 
'Y * 7 — gexingert vnn dgemaͤſſßget / ꝛc. Dieweil aber diß ein 
X porgurFrig mile vnd Chr lich Wend/parmy ein jeder / zuch mit ſeinem 
£ 2 2 heil hülff vnd raht zu thun billich geneigt ſeyn ſol. Vnd wo je tzo 

ige rn eee ee vnd beſchehen ſolt / daß daſſelbig die⸗ 


4 gy 4 55 == 


© mir eee e lengerung vnd verzug / dar e Anſchlag 


01 ercklicher abbruch vnd ringer ringerung gebaͤren / Zu dem der 

2 mbs der bewilligten Hülff 3 — klaͤrlich meldet / 
aud daran einige ring in kein weiß beſchehen ſol: Dems 
Fr) / fide nlag beſchwaͤren / vnnd deßhalb 
t haben / auß je oy eee priacben ſo viel geredt vnd gehan⸗ 


q ſie allein dißmals 5 5 oͤr derung ſolchs guten Wercks gedult 
ae 7 Mace daß in r alen threnchalb gebür⸗ 


bewarl ich gehalten werden. 
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8 * 


der an einem ſichern „ eee ort behalten werden ſol / 
Kp 


oo 
8 . Artikel deft ſöbeharrlic zen Widerſtandcoiiſt 


de wider umb hinder ſich zu 
treiben / ſo befindt man auß den alten handlungen / daß allwegen 
1 4 5 n ſoein ſalcher 1 8 8 9 — füͤrgenoſ̃en / wie zu⸗ 
. e A 5 
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—— Artie an Adſebiedgeſtelic/ daß hin fürter Chur⸗ ad vndblac. 


4 8 ebene Halff gegen dem Türcken 25061 
ss brauchen von vnns ten / iſt für ne nit deſto⸗ Syever ic 2. 
"VN weniget daſſelbig Gelemich6| fleiß zuſam̃en bracht / vnd 99195-$lac. 
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zu Eß — Ele | ; | vor handen gen 


. vieſelbige beſichtiget exmeſſty / vnd befunden / d der zeit 


eee vnnid ex wegen worden / wo ein ſol 3h 
* en fürgenommen werden ſolt / T4 
foͤrderſt v ſeyn wolt⸗ — * gemeinen Felde 38 


ligen Reich zu haben / daß auch die Rriegßbaͤndel / ſo ſich 144 
407 whit 1 


lichen Chriſt lichen thavptern vnnd Potentaten erbale⸗ 
zu Frieden oder N dan Fabcbracbe Gerden mags 


weil auch bach es r Frurmmen nicht allein in der — 2 1 


Fiürſten vnnd Teut wel Narben chan ſti unde / . 
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bulf vnd beyſtandt hierinn auch von noten ſeyn wil / 
eee es Rabe / auch die zwoͤlff Chur für 


Fü ye — eyſerlicher Mute ſtat in obberůͤrter S 
Non en außgangen at eige vnd erinnert / mit — 


Saſſy Dateſtac als das ren Erblichen Noni greichen 


Türck en mace e walk / anderer licher 4 vnnd M 1 
tentaten / ſo dieſe —— Teutſche oni N . 11 * 
72 it- 


888 —ů— / zum foͤrderlichſten ſovielbiw 7 


delnvnd karen wi — — ſich dieſel bigen neben jhrer Maieſtat 
vnnd dem Reich ge fire in debarrliche Dal 


ſtandt / wie e — fie auß Chriſtlicher Qieb / zuthun — bang > 
geben wolten. Na dem aber obangezeigten vrſachen noch zur zr 
nicht abgendmimen / Fe — ſeiner macht ſehr eingebrochen 4 


vnnd geſterckt hat / diß mals all hie nicht beſchließlichs davon geba it 3 
delt werden moͤgen / — Chur fürſten / Fürſten vnd Stun =. 
de / ſolche vrſach Reyſerlicher Mateſtat in Schrifften angezeigt /mit f 
vnderthenigſter bitt / dem allem obangezelgtes maß mit gned . 
hülff vnd raht zuerſcheinen⸗ . 27 2 


Nach dem der ür viel Ch hriſtlicher Get, 


| rei in ſein Gewalt bracht / ſein Fuß in Teutſchlan 17 
| 10 Sup — el, 


Und nach dem aͤffen eee angen ancbmennialibwi 41 


d ſend / welcher maſſen der E feind deß Cbriſtlichen Namens 


vnd Glaubens / der Tůrck / in gar kurtzen J Jaren viel * 
oͤn 


1 Vom Tuͤtcken. 24-6 
1 | lalaveich/ Land vii Leut / mit erſchrecklicher vnd erbaͤrmlicher Ty, 
eder ſeinen Tyr m walt bracht / vnd nun mehr nach, 
„ erung def —— — pa (in Saf Tentſche Na⸗ 
een / wie ſich das auß der Belagerung / ſo er — 


11 genommen / lapreverſcheine vnd man dennt 
. Ne ebe daß er an dem nie geſettigt / ſon⸗ 


ewale vnd Macht in Rüſtung geſchickt⸗ 
1! - Nation weirer vnd ernſtlicher zu vberzehen vnd 
1} agogreiffen — — - Firſten vnd Sean, 
/ 1} 17 dit vnverfiteidliebenocrupffaſeynexachcen. { ſich dagegen mit gan⸗ 
[ p eenſt vnd boͤchſtem fleiß zum foͤrderlichſten zu ſtarclichem Wider, 
e Küſtung zu ſchicken vnd gefaſtzumacden. 55 
Aa lar ſind zuernetn beharklichen Biderſtande 
/* wider den Tüͤrcken bewilliget / doch daß die Staͤnde verſten⸗ 
digt werden / was andere E hriſtliche Potentaten 
r thun wollen. 
Arauff haben wir Chur fürſten / Für ſten vnd Stande / drey jar Geſeyter As. 
lang zu ſolchem beharrlichen Widerſtandt gegen dem Türcken ſchied vndblar. 
oiedes derſelbigen jar N. tauſend zu Fuß vii N. tauſend zu Roſſz 
_ "37 Ketlige / doch daß ſie zuvor verſtendigt werden / mit was Macht / 
e viel Volcks / vnd an welchem ort wir gegen dem Türcken ein 
chen Deergng für zunemmen vnd zu thun gemeynt. Item / daß 
Nach zuvor vergewißt / was Baͤpſtliche Heiligkeit / Italien / Franck⸗ 
Hungern / Engell and / Behem Portugal / Polen / Dennmarck 
3} WMSqorcland/ vñ andere Chriſtlichen Potentaten / auch thun woͤl⸗ 
Vvdarzuſich deß Anzugs vnd ander Rriegßſachen / welcher geſtalt 
aun acht der Türck in mehr denn einem ort zu Waſſer vnd Land ans 
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lagt werden / wie vnd welcher geſtalt ein Heerzug 
wider den Tuͤrcken fuͤrzunemmen. 


N ſolch tapffer Werck deß beharrlichen Fugs vner, Geſegter Abs 

F 2 —— anderer Chriſtlichen — — ſonſt La wa 
*- S*Vandern treffenlichen vrſachẽ in ſolcher eil nicht beſchehen mag / 
deßaben wir denſelbigen vnſern Churfürſten / Fürſten vñ Staͤnden / 
eſagt vnd verſprochen / zum foͤrderlichſten vnd eilenſten vns jmmer 
alich obbemeldte Baͤpſtliche Heiligkeit vnd andere Chriſtliche Pos 
taten vmb ſtattliche Hülff gegen dem Türcken anzuſuchen vnnd zu 
77 diten/ Vnd ſo wir derſelbigen bewilligung in ſolchem erlangen / daß 

I alsdenn widerumb einen gemeinen Reichßtag an gelegen Mal⸗ 

"IF ſac ſollen thun außſchreiben / auff demſelbigen alle Churfürſten / 
3 vnnd Staͤnde / eigener Perſon erſcheinen / darzu Baͤpſtliche 
ghalligkeit vnd andere Potentaten obgemeldt / jre tapffere Bottſchaff⸗ 
mie völligem gewalt auch verordnen vnnd ſchicken ſollen / daſelbſt 
oe ich zu handeln / zu rahtſchlagen vnd zu ſchlieſſen / welcher 
¶Nalt auch wie ſtar vnd maͤchtig / vnd nnn 2 
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werden · 


haben ſollen / dergeſtalt / daß ſie den Churfürſten zu Sachſen viz 2 
denburg / auch bes de ges zu Oſterreich / Ertzbiſchoff zu Saltzburg 

Hertzog Wilhelm von Beyern / vnd Marggraff Georgen von Bran 

denburg / als ſonderlich darzu von vns / auch Churfürſten / Fürſtẽ vnd 
Standen / verordnet / die vrſach ſolcher ſtreckung fru vnd zeitlich gnuaug 
zuerkennen geben vnd zu ſchreiben ſollen / welche Churfürſten vii Fun Y 
ſten alsdeñ darauff alsbald an gelegener Malſtat zuſammen kom̃en / 
oder jre Rah ſchicken / die angezeigte vrſatherwegen / vñ ſo der mehren 


theil auß jnen ſolche vrſach für gnugſam anſehen vñ exfennen werden! 
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Vom Tiircfen. 24” 


n ſollen fie dem Hauptmann jedes A rei def verſtaͤndigen / ſol⸗ 
fo ſes Firſten Prelacen/Graffen vnnd Statten / in dem⸗ 


| 1 Lal reiß zuverkimnden / die vnterhaltung auff die vbrigen zwen 


tauch gewißlich haben zu erlegen. Deßhalben ſollen alsbald 
dieſes Reichstags dee Hbern eines jeden Kreiß / die ans 
? laten / Graffen vnd Statt deſſelbigen Areiſ/zuſams 
ten erfordern / ſich obgemel des Haupts vergleichen / vnnd denn ſo fie 
ſch vereinigen / dem oͤberſten Feldthauptmann anzeigen / damit er ſich 
dem außſchreiben darnach richten moͤge / Derſerſelbig Hauptmañ 
es ſol auch obangezeigter maß die andern Fürſten / Prelaten / 
il vnd Statt / zu erfordern macht haben, | | 
un jeder Standt ſol ſich mit ſeiner anzal Kriegs- 
ilk gefaſt machen / damit er auff deß oͤberſten Hauptmanns erfor - 
deen die ſeinen ſchick / vnd welcher das nit thete / ſol vmb das halbig 
+ ©: -* - - - - thal/als viel er angeſchlagen / geſtrafft werden. 
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| ermaſs geſcbicket/gefaſt vñ bereit machen / ſo er von dem Haupt 
nn ſein reiß beſchrieben vnd erfordert / daß er alsdenn ſein Kriegs 
Mick / wie obgemeldt / von ſtund vnd vngeſaͤumpt wol geruͤſt vnd erzei⸗ 
g auff zeit vnd malſtatt durch den oͤberſten Hauptmañ vnd Kriegs⸗ 
7 werden / vn verzüglich ſchicken / vnnd deßhalb an jhm kein 
| mangel oder ſaͤumnuß erſcheinen laſſen. Vnnd wo einiger Standt auff 
s beſchreiben vnd ee e ſchicken 
doch nicht vollkoͤm̃lich / wie er angeſchlagen / ſol derſelbig vmb den 
77 halbencheil / als viel er angeſchlagen / geſtrafft / vnnd vnder Keyſ. Fiſ⸗ 


4 1 auff die anzahl / ſo jhm zu ſchicken geburt / vnnd jetztgemeldter Peen 


27 w@balb als viel vnnachlaͤſſig gegen dem oder denen / ſo jetzt erzehlter 
aß vngehorſam weren / procediren / welche Straff vnd Peen fuͤrter in 
einen Reichs nutz gewendt vnd gekert werden. 


Adem Platz / ſo der Hauptmann ernennen wirt / 
I ſol alles Kriegs volck wider gemuſtert werden. 


1 . "24 bezalung der Soldt / auch an vnd außgang der Monat / in beden⸗ 


viel beweglicher vrſachen / gebracht vnnd vergleicht werden / Doch 


en jeglicher Standt nit mebr Monat oder lenger zeit ſein Ariegs⸗ 
9 der vnd zu bezalen ſchül dig ſey / denn bewilligt iſt. 

Vnd damit man ſich in der Muſterung deſter baſs darnach rich⸗ 
el ein jeglicher Churfuͤrſt / Fuͤrſt vnd Standt / neben abfertigung 
es Volcks dem oͤberſten Hauptmann ſchreiben / wenn er daſſelbig 

Volck 1 Beſoldung angangen / auch auff was tags ſie 

ic eyen. 3 : 


Wie das Kriegovolck außzuſchicken / vnd wie ſic 
ollen ziehen / vnd was jr Deſoldung. 
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Emnach ſol ſich ein jeder Churfürſt / Fürſt vnd Standt / mit ſei⸗ Geſegter As - 
Ee ner anzahl Kriegsvolck / zu Roß vnd Faß / mittler zeit alſo vnd — 8 


ivr demſelben Platz / ſo der thauptmann ernennen wirdt / ſol auch Geſexter Al. 
SA alles Rriegsvold von neuwem gemuſtert / vnd in gleiche 141d vudblac, 


— Fore Hormone nance 


Geſegzter Ab. 
ſchied vnd blat 


Geſeg ter Ab. 
Gad vnd blat. 


ben; d gibt / doch wo Cbarfürſten⸗ Fürſten vnd Staͤnde / jre Pren | | 


cher zu Roß vnd Fuß geleiſt werden moͤge / ſo ſol vnd wil ein jeder Chats Þ 


Vom Tuͤrcken. 


net werden / vnnd daß ſie am fuͤnfften ſtill li 
auch ein ſeder ſein Rriegsvolck dermaſſen außſ dev. © 
Beſol dung halber mit Gelt —— 7 /o dans 7 
an kein mangel erſchein / auch in der beſtallung verſehen / ſomanjhree + 
lenger denn ſechs Monat von noͤten / daß fie auch in der Beſoldung we 
cer zu dienen ſchuͤldig ſe eyen/docyeinemjede agelaſſe / ſia Voda, 
der zeit halb — — | 
Fuͤrter haben ſich Churfiieſten / Fbrſtewvnd Seande / der Beſol 
dung vnd vnderbaleung ſhres Kriegsvolcks 9 Fuß / damit 
gleichheit gehalren/vndbeinervordem 8 vberſteigt wn 
gender maß vereinigt vñ e ch / daß in betra 
theuwren zeit vnd weite deß en Reiſigen au din] 
den Monat firSoldwndallenfaden3 zwoͤlff Gil den gegeben wude 
fol je fůnfftzehen Batzen für den Gilden zu rechnen. 
wy _ / eee, Wagen, der vier pferd vnd nice 
mehr ba ben ſol. 
Jeem/dergleiben auff zwoͤl ff Pferd einen Schützen unt 
tem / auff zehen P Pferd einen T roſſen oder Botten / dem man 
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ſtoner vnd Diener / vnd k ſondere Beſtallung betten / de 
ſollen bey denſelb 

Item einem Faßknecht ein? Monat vier Gülden / alles a, 
ter Webrung. 

Vnd damit dieſe bewilligeeDiilf deſto vollksmlichervnd ſtactly + | i | 
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fürſt / Fürſt vnd —— Wagen vnnd Troͤſſer / ſo auff die Reiß uu 
gehoͤren / ſelbſt vnderhalten / on a * g der bewilligten Hülff:. i p 
Aber der ander Vberſold balberſs es wie hernach folget⸗ cba 41 p 
ten werden. 
Nemlich / daß vnder einem Fahnlin Anecht fünffhundert Per 
nen geordnet / vnnd nicht mehr denn fuͤnfftzig Vberſoͤld. Dergleichenß 
auff einen ae drey bundetx Pferd zehen Sold gegeben 0 
werden. 
Die weil die eplende Giilffeewas groß / mag ein 1% 
der Standt ſeine Inderthanen vmb Huͤlff vnd 
Steuwer erſuchen. 1 
Arto dieweil die eylende Huͤlff gegen dow Torcken 1. =. 
vnd groß / vnd ein gemein Chriſtlich rck iſt / welches 4. 
niglichen zu ſchutz vnd troſt kompt / ſol mag ein jeder Cha 
e Seen erthanen vmb Huͤlff vnd Saen 
erſuchen. 


Konig in Behem hac a bewiligtkuberſüge/ a 


eins jeden Munz nach jrem wehrt genotfien werde. 1 
D. Emnach hat ſich der „erben gürſt / Derr Ferdinand /4 dl | 
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Hungern vnd Behem R6nig/vnſer leber Bruder dem dan 4 
allenthalben zu gut bewilligt / in Hungern / Oſterreich Sun — . 


Vom Türcken. 2 


rern / vnd andern jren Erblanden / zu verfügen vnd zu ver⸗ 
/ dieweil ferre halber deß wegs einem jeden Standt beſchwaͤr⸗ 
uch nicht wol müglich eine ſondere Wechſel zu machen / daß eines 
17 per Mingnacjrem wehrt in allenobgemeldeen Orten genommen 
| werden ſol, 


| try ac ſich der Hauptmannſchafft vndernommen / 
ii * f dpa Kriegoraͤht zugeordnet. 


1 kr gt. 7 7 rſten vnd Staͤnde / erſuchen / vnd vns vnd denſel bigen 
J gel ndlichen gefallen / auch dem Reich zu gutem / 
* —— olchs ehrlichen vnd Chriſtlichen fuͤrnemmens / der 
|| Panptmannſcbafft vber obgemeldt Artegevolck zu Roß vnd Fuß vn⸗ 
dernommen / mit dem man der Beſol dung ſeiner Daupetmannſchaffe 
1 verglichen vnnd vereinigt ſwis das ſein Beſtallungsbrieff 


15 Belcheder Hauptmann an der abgangenen 
12 KkKriegoraͤht ſtatt nemmen moͤge. 


ener vnder den Sechſen auff beſchehen erſuchen / ſolcher verges ſan 
|  walran! g ſich nicht vnderfahen wolt / oder einer oder mehr mit Tod 
ng / oder ons verſchickt / daß er auß den nachfolgenden einen an⸗ 
Rriegſrabs e ſſelben Fate vnd in gleich foͤrmiger Beſol dung 
ſol vnd m ene bil pen Ss er 30 Solms/Riz 
the n/Graffen 30 09 zu . Johann / Herr zu Beyern. N. 
wy en von Teuneck / Carln von Auffſaß / Wolff 


een ee alle drey Ritter / Sylueſter von Schauwen⸗ 
9 72 urckbard von Embs / Joſt von Steinberg⸗ Cupart Türck / 
therich von Homberg. 


85 dberſt Gaupemaliſol / ſo bald d Tarek anzo- 
f gen / dem Hauptmañ eines jeden Kreiß olchs zu wiſſen thun. 


is 


gemeldten verordneten ſechs Churfuͤrſten vn 3 — auffs we⸗ 
— vnd gewiſſe kundtſchafft zukommen / daß der 
einem gewaltigen Heerzug / wie obgemeldt / auff Hungern / 
Schleſien / 8 44 oder andere de — — 
5 —— dem Mauptmann eines je reiß ſolchs 
euſtund vnd vnverſaͤumpt verkünden / vnd begern / die Churfuͤrſten ⸗ 
Fiuſten / Graffen vnd Statt ſeines Kreiß zu beſchreiben vnd zu er for⸗ 
Nen ff zeit vnd malſtatt / da derſelb oͤberſt Hauptmañ vnd Kriego⸗ 
werden jr Volck zu ſchicken. 


"ll 2 1 Kriegovolcko / 
bp * ober ſten Hauptmann von wegen deß Reichs 
} 570 pflicht hun, 


Te ij Demſel⸗ 


11's ro damit ſolche eylende Huͤͤlff deſto ſtattlicher vollnzogen vnd Geſegter Ab⸗ 
Y Yvollnbrace werden moͤcht / ſo bar ſich d T. auff vnſers / auch Chur⸗ ſhtedvndblae, 


ſol auch der berürt Hauptmann macht vnd gewalt haben / wo . 


Erſelbig oͤberſt Hauptmann ſol ol bef ch haben / daß er ſampt ; 
denAriegerahten/als viel er bey jm hat / ſo bald jm vondenob/ ran — 


Bon Türcken. 


Emſelben oͤberſten Hauptmañ ſollen auch die DAuptlearhy | 
Areif/au alles Rriegvolck / vnd was das ſey / von deß 
wegen geloben / vnnd ſchweren vnd pflicht thun / jm als = 


mann die zeit der beſtellung am vnd gewertig zu eden 

ein jeder Standt ſein Kriegs vo — — — von 

- . ſelbigen ꝓflicht nemmen ſol / dem alſo men / vnd ſol der 

mann vnd Arieqorahe ſolch eylend Reichahülff allein wider de 

cken vnd — — —— ſo — 
vergangnen U 

nannten — — zie — 5 — vnd führen. — 4 


Vnordnung zuverhuͤten / ſol der oͤberſt Haupt 
vnd ſeine zugegebene Raͤht ordnung vnd ma NUM MR 
Td iſt hier inn ſonderlich bedachte / was vnfalsbievor 
chem verſtandt / vnerdnung / [na dem vorzug en 
umb haben ſich die Chur fürſten / Fuͤrſten vi Stande / 
daß ſolchs alles in dieſem fuͤrnem̃en vermitten bleiben / vñ auff 
ſten Fel dehauptmann vnnd ſeinen zugeordneten Arieqsrabeen 
ſol / dem alle ordnung vnd maß zu geben. Vnd was ſie alſo mit 
aht ordnen vnd — die Haͤuptleut eins e 
auch alles Rriegsvolck gehorſamlich geleben — folgen / vnd 
eins jeden Nreif oberſten Feldthaup 
dem alſo nachzukommen / ſonder pflicht thun ſollen / doch menniglichen 
ſonſt an ſeiner Gerechtigkeit vnnachtheilig vnd vnſchaͤdlich. 


Eines jeden orts anſtoſſende ſollen au ns 
BK; } ny ee — f 11 


ſtoſſenden Chu 
ermanen / deß 0 
Rettung zuziehen — bel ffen ſollen. 


Prouiant ſol forderlich beſtellt vnd Zollfreß 


gelaſſen werden. 


— ondern damit ein freyer Marckt / wie Ariegsbraud 


Seſetzter Ab- 
ſchied vnd blat. 


Geſey ter Ab- 
| — vnd blat. 


ommern / oder andere Reichs verwandtẽ / oder aber au 


— zeit / daß die Prouiant durch die — 
— ſol werden / foͤrderlich beſtellt vnd verordnet / d 


— 


Frey enallen ——— vnd Orten / gelaſſen ſollen. 


Der EKoͤnig in Hungern hat ſich der 'Bapſilien | 


Bullenetliche Get 


Gungern þ mider ſtandt deß Tad | 
verfauſfendegeden/anch . den widerfaulf bavillgt, 


Nd im fall ob der Torck durch Polen auff die Gerdt Slg / 


gern vnd Crabacen/eylen würde / daß alsdenn jedes orts dien | j 
on Seen tony Graffen vundSeltrmiſſ if 
be Hauptmanns Wr 1 
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aſſig vnd vnordentlich vortauffinolcyen uren 
vnd herkommen / gehalten: Vnd daß ſolche — oy [4 
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duc auff ewig ohn widerloͤſung verkauff 6 
Arrffenlichen vnnd 5 vrſachen zum boͤchſten beſchwaͤrt / mit 
AY eb p s eynſehens zu haben / damit ſolcher bes 
7 {witlichen Caſt von Teutſcher Natſon jetzo vnd hinfür abgewends 
|7' $erde/ So haben wir mit zeitigem raht vnd er we, 
| durch freundlich vnderhaltung / die ſac 
gericht / daß ſein 


1 rad Bruder dahin bracht vñ ger | 
vnd auß allerley vrſach die berürte Bapſtkiche Bullen gutwilliglich be 
en vnd gentzlich fallenlaſſen / darzu vns / auch Chuͤrfürſten / Firs 
vundgemeinen Staͤnden / zugeſagt vnnd — hat / ſich der⸗ 
en gegeben vñ erlangten Bullen jetzo noch in 
| en im heiligen Reich / es ſey in vnſern vnd jrer Qiebden Oſterreichi⸗ 
/* {en Erblanden / oder ſonſt / nit zugebrauchen / ſo hat ſich auch gedach⸗ 
¶ et vnſer Bruder für ſich vnd derſelben Erbland vnnd . 
willigt vnd verſchrieben / den außlaͤndiſchen Prelaten / ſo auff obge⸗ 


: 
\ #2 
a . 


1 


6; * 3 
vs 


ugſter bitt / gned 


12 


gftlaſſen. 


; Vom Tuͤrcken. Wi. 
Ma Ach dem Churfürſten / Fůͤrſten vnd gemeine Stande / von wegen Geſegter 
B Seas e — — freundtlichen lie⸗ 


— zu jrer widerloͤſung kom̃en / 
daß inen die in der Summa / wie die verk 


ufft ſind / erfolgen. 


Die⸗ 


24.9 


ben Bruder/R6titglicher Wirde zu hungern vnnd Behem / zu 
ſtandt dem Türcken gegeben der Kirchen Kleinöter / auch etlich 

Geiſtlichen vnbeweglichen Guter in dem heiligen Reich Tents 
Nation zu verkauffen / wie dieſelben Bullen weiter außweiſen. 
kliche Guter an etlichen orten 
fft worden ſind / ſich auß vielen 


gung obangezogner 
pee melder ns 
iebde vns zu gefallen / 


fftiger zeit allent⸗ 


Candſchafften 


Aloetliche Scaͤnde ſich beſchwaͤrt / wiewol ſie auff 
al jr eynkommen mit der Tuͤrckenſchatzung angelegt / ſie doch von 
+. > ſrenGittern/in Oſterreichiſchen Landen gelegen / auch belegt / ſiſnd 

9 ſie ſolches befreyt / vnd bey deß Reichs Anlag - | 


Le üj 


. 
ſchied vii hlat. 


$32. am 24. 
plac. g 


Vom Tuͤrcken. 


alles 
besen 


vnd jren en / derſelben L and nicht allem wider den Tür 
cken / ſondern auch ſo n zwyfachda⸗ 
mit angeſchlagen / daß denn wir / auch Churfürſten / Fürſten vnd anden 
re Stande / fur vnbillich geacbe / Darauff haben wir mit vnſerm Ben 
der ſo viel gehandelt / daß ſein Qiebde für ſich vnd jhre fften 
dex Oſterreichiſchen Landen / vns vnnd gemeinen Standen gutwillig 
dewil li ber Pear verſprochen hat / daß ſein Liebde vnd alleſhe 
ede en aller jhrer Oſterreichiſchen Landen (weicher fic jhrer 

biemit voll kommlich that) gegm 


angenommen vnd gemacht 


% : 


* 


bigen Fürſten vnd Stande / ſyre Herrſchafften / Flecken / Güldten vnd 
Paderchanen /vndderſelben — den Oſterreichiſchen Cases 
haben / oder die bißher in weg in mitleidung gezogen worden ſind] 
in gegen wertigen vnnd künfftigen waͤrenden Reichs T ürckenhuͤlff ſtil 


de / vnnd die jhren / wie obſtebet / ſo Güter in bemeldter ſeiner Liebden 
Land haben / von denſelben hren Gütern / ſo offt das Reich ein Tür 
ckenbuͤlff thun / jre Liebden nach derſelbẽ Landſchaffe mit keiner Tür 
ckenhül ff oder Stenwer verbunden / noch die zu thun ſchüldig / ſondern 
wie obſtehet / frey ſeyn ſollen / damit fie in dieſer Türckenhuͤlff in vnd 
bey deß Reichs anſchlaͤg bleiben moͤgen / Doch ſolches ſeiner Liebde / 
auch den bemeldten Fürſten vnd Standen / nach außgang ſolcher Tix 
enhuͤl ff zu allen theilen an jhren Rechten / Freyheiten vnd Gerechtig 
vnvergriffen ſeyn. | 3 


Dieweil an $wpſpalcung der Religionviel gle | 


gen / der Turck auß ſolchem zu ſtraff der Suͤnden deſto mehr 
faß uin ruͤſtung iſt / haben die Oſterreichiſche vnd andere Land vmb huͤlff 
fen / ſo iſt der Artickel der eilenden huͤlff zu beraheſchlagen fuͤrs erſt 
| fuͤr die hand genommen. | 
ewol nun an Chriſtlicher vereinigũg der zwyſpalt an vnſern 
ligen Chriſtlichen Glauben treffenlich vnd vil gelegen / vnd 
| derſelb Artickel / als nicht der geringſten beſchwaͤrung eine / bin 
lich für das erſt fiir die hand genommen / berahtſchlagt / vnd zu einn 
2 Chriſtlichen verſtandt vnd guter endſchafft bracht worden ſeyn 
ſolt / Vnd aber wir achten vnnd beſorgen / daß ſonder zweiffel der Tirs 
auß ſolchem zwyſpalt / durch verhengnuß deß Allmaͤchtigen / Fe 1 
vnſerer Sünden / deſto mehr Hertz faſſen / das Chriſtlich A 
Hungern / ſo am nechſtẽ an das heilig Reich T eutſcher Nation grenzt 
u erobern / dardurch er fuͤrter in der T eutſchen Nation mit Moꝛdt / 
rande vii Tyranney / in das Chriſtlich Blut / wie in dem nechverſchie⸗ 
nen ag. jar auch geſcheben / grauwſamlich wüten / vnd dieſelben vnder 


ſeinen yranniſchen gewalt bringen moͤcht. Vnd 4 


of 
* 


glicher Wirde zu hun vnnd Beben 


| allenobgemeldren Fuͤrſten vnd Standen / vnd den — — | 


2 — ſollen vnd woͤl len / alſo zu verſtehen / daß die Fürſten vnd Stin | 
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iorcken fürs erſt für band genommen / denſelben mit hoͤchſtem fleiß er⸗ 
ien / erwegen vnd berahtſchlagt. 
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Vom Tuͤrcken. 250 
Vaud bann wir / auch vnſer Bruder / der Roͤmiſch Koͤnig Ferdi⸗ 

lic. von mancherley orten für vnd für je mehr zeitung vnd gewiß 
6 fe gehabt / wie ſich der gemelde Erbfeind we heiligen 
| am ens vnd Glaubens / der Türck / mit mehr vnd groͤſſer 
nd macht / dann zuvor nie geſchehen / in ſtaͤter / embſiger rü⸗ 
wng/ vnd deß endtlichen fürſatz ſeyn ſol / die obgemeldt Chriſtenheit 
berieben vi bereits ein theil Reiſigen vii Schiff mit allerley Mu⸗ 
FFfurgeſchicke 


f 


ͤvnd ſie auß ſolcher not zu erledigen 83 gerüchten. 
S 


. / vnd dieweil das heilig Reich vnnd gemein Chriſtenheit keinen ge⸗ 
ſgern noch blutdürſtigern Feind / dann den Türcken haben / der vn⸗ 
demeidlichen notturfft nach / den Artickel der eilenden Hülff wider den 


1 —9 IT | 3 
Die Scaͤnde haben die eilende Huͤlff jnnhalt deſz 
Augſpurgiſchen Abſchieds bewilligt / vnd ſol die Ha 
5 an Leuten vnd nicht an Gelt beſchehen, 
Nd damit ſolcher beſchwaͤrlicher / verderblicher / vnverſehenli⸗ Geſeyter As» 
cer einf all vnd vberzug deß Türcken / von der Chriſtenheit dem and ent 
heiligen Rom. Reich vnd Teutſcher Nation abgewendt vnd ver⸗ 
It werden moͤg / Haben Churfürſten / Fürſten vnd Stande / nicht al? 
injnen ſel bſt zu gutem / ſondern auch vns zu foͤrderſt Gott dem All, 
Achtigen zu ebren / vnd zu handhabung vnſers Chriſtlichen Namens 
Id Glaubens / auch zu abwendung ſolchs deß Türcken Tyranniſchen 
mmen / ſich jetzt allhie verglichen / vereinigt / vnnd vns zugeſagt 
elende hülff auff jůͤngſt gehaltnem Reichßtag zu Augſpurg bewil⸗ 
auff zeit vnd ort in vnſern außgegangẽ auff manungen vñ Man⸗ 
ten gemeldt / zu beſchirmung vnſers heiligen Chriſtlichen Glaubens 
derlich vnd vngeſaumpt in das Werck zu bringen! gegen dem Tür⸗ 
wie gemeldt / zu gebrauchen / alles jnnhalts de Augſpurgiſchen 
eds / denen gemeine Staͤnde auff diſem 1 band ge⸗ 
den / erneuwert / vñ widerum̃ beſchloſſen haben / wie hernach folgt: 
ich / daß ſolch eil end Türckenhülff durch ſampt — 
„„ 4 ij on 


Geſetzter — 
ſchied 


1641-02696 
blat. 


— 


| Vom Tuͤrcken. 
ſonder an Leven /vndnichranGele ge t werden ſol / mit dieſem 
ſay / welcher ſein hülff nit an Qeucen in ander weg 15. 
/ dardurch die anzal deß Reichß Kriegßv 

— zuerſtatten vermeynt / daß — dieſem 
nit gelebet / vnnd vmb die ſtraff im Angſpurgiſchen Abſchied ve; 
wider fie durch den Fiſcal procedirt werden / darwider den oder di 
ben kein Freyheit farrrager/ Doch ſol hiemit keinem Standeben 
n der geſtalt daß nicht bete 
ger dieſelben beſtelten auff den gemeinen Muſterplatz / vnd eines 

— Nreiß Hauptmann gemuſtert vnnd angezeigt werden / damit 
man wiſſen moͤg / daß — Feinabgang ſey. 


Von beſtellung der Prouiant / vnd daß ſie 


Zollfrey ſeyn fol. 


Nd nach dem die hohe vñ vnvermeidliche notturfft fee 

vnderhaltung deß obgemeldeen Kriegßvolcks / der Proviane 

halber ſtattlich für ſo hung zuthun / damit daran kein — 

8 iſt für gut angeſehẽ / daß die Prouiant durch die Prout 
ee, elt vñ zugefuͤhrt / Doch daß der v 

fig vn vnd vnordenlich fürkauff in ſolchem fürkom̃en vnd vermitten / ſom 


der damit ein freyer Oar wie Ariegþbrauch vnd herkommen = 'F 
ou | 


dae daß auch ſol Prouiant Zoll vnd Maut frey / an allen 
Lt . vnd orten Fade ſol / alles jnnhalts deß Articke 
ugſpurgi en Abſchied verleibe / Vnd daß ſolcbes denen / 824 
auten haben —— vnſchaͤdlich / auch ſonſt kein 


ander demſchein d be uten wercks bey gebürlicher ſtraff gebraucht / * 


Darzu ſol ein jede Oberkeit in jren Gebieten / ein einſehens — 


mit die — durch der Prouiantmeiſter anſuchen vmb ein ziewli; f { T 


chen Pfennig zu dieſem Chriſtlichem Werck mitgetheilt werde. 


Dieweil der Cuͤrck ſein macht alſo erweitert / daß 


er Teutſchland leichtlich anzugreiffen / vnd die Oſterreichiſche 
Land vmb huͤlff angeſucht / alſo daß ſie anderß nichts dann endtlichs 
verderben gewertig / ſo haben die Staͤnde ein eilende Tuͤr⸗ 
| ckenhuͤlff bewilligt. 


nen Standen bedaͤchtlich erinnert / welcher maß der Er 
Chriſtlichs Glaubens vnd Tamens / der Türck / in kurtzen jaren 
— 2 3 etliche Chriſtenliche R6nigreich vnd Landers 


3 8 


—. einen Tyranniſchen gewalt mit vnmenſchlicher Tyran 


vnd gebracht bat / dermaſſen / daß er nun mehr (wo dew 
. — fürſehũg geſchicht) das heilig Roͤmiſche Reich Teutſcher Na⸗ 


tion leichtlich anzugreiffen vnd zu beſchedigen vnderſtehen mag / wieet ; k 


——— en malen micgroſſem ernſt fürgenommen / vn für 


dt — — arbeiegeſtandeniſt/ vnnd noch caglich ſtehet / das f 4 


greich zu verderben vnd zu erobern / vñ ſeinen Fuß 
22 9 zu 7 / i die — Kaͤmig⸗ 
reichs ungern rzu vnſer gemeine Landſcha vnſer O 
rider Oſterreichiſchen Cand / jhre anſehenliche Vottſchafften zur 


olck geringert ee. 


Nd als wir zu Keyſerlichem gemůt gefuͤhrt / vns auch mit gra | 


cw 74 6 


> An + . | | 

Voͤm Turcken. 251 
Standen abgefertigt haben / vns jt baͤchſt obligen / bts 
<1 S ürſtehenden not zu eroͤffnen / vnnd für; 

wb aht vnd hülff bey vs vnd gedachten Standen vnderthaͤnig⸗ 
ond freundtlich anzuſvchen vnd zu bitten. 
Demnach haben wir vnd gememe Stande / die gedachten Hunge⸗ 
|| vnd Oſterreichiſchen Bottſchafften in ren werbungen gnedig⸗ 
fi ond freundtlich angehoͤrt / vnd nit on beſchwůͤrung vnſerer gemuͤt 
i} vernomen/mir was vnmenſchlicher Tyranneyder Feind vnſers Ehriſt⸗ 
bt teubene vnd latens / der Tizr> / ſie zu mehrmaln jaͤm̃erlich 
vnd er baͤemlich b welcher geſtalt er auch zu etlichen maln viel 
tauſend Chriſtenlichs Dol cks hinweg geſchleifft / vnd in ewigen zwan 
yndelend gefuhrt / Darauß gefolgt / daß ſie durch taͤgliche gegenwebe | 
er ſie ſich naS)hremvermsgen gebraucht / gentzlic; erſchoͤpfft vnd ers 

weren / dermaſſen / wo jnen ſtaetliche vnd erſchießliche hülff niche 
begegnen moͤcht / daß ſie auß dringender euſſerſter not nichts anderß 
': $annjhresendelichen verderbens gewertig ſcyn muͤſten / Wie ſie dann 

ſechs muͤndl ich vnd ſchrifftlich nach lenge vnd zum klaͤglichſten ange⸗ 
die / vnd vmb rettung vnd hül ff zum vnderthaͤnigſten vnd zum heff⸗ 
e angeſucht vii gebeten haben. Darneben hat auch vnſer freundt⸗ 
ber lie der Bruder / der Roͤmiſche Koͤnig / vns vnd gemeinen Staͤn⸗ 
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[ _rnabermals zu vberfallen vñ zu beſchaͤdigen / vnd vnder ſeinen Ty⸗ 
| chen gewalt zu bringen =_— 7 
Vnd wiewol Cburfürſten / Fürſten vnd gemeine Stande / wol vr⸗ 
gehabt / vor erledigung der ringerung in deß heiligen Reichs An⸗ 
: | Jolagen/welSer ſie zum eee vert roͤſt ſind / ſich in einige Anlag 
{ Mitzu begeben / So haben ſie doch vns / vñ gemeldtem vnſerm freundt⸗ 
'S: FR en Bruder / dem R 6miſchen Koͤnig / zu vnderthaͤnigſtem 
=? 3 ' 7 
| rrepwem Chriſtlichẽ mitleiden ein eil end hülff bewilligt / doch in künff⸗ 
ngen f alten der vertroͤſten ringerung vnbegeben: Nemlich / den halben 
Auſchlag deß Romzugs vns auff juͤngſtem Reichßtag / im ein vii zwen⸗ 
Saſten jar der mindern zal / zu Wormbs gehalten / vnderthaͤniglich 
bewilligt / vii fol gends auff vnſer gnedigſt zu laſſen zu widerſtandt de 
Torckenen Hungern geleiſt / vnd denſelden halben Anſchlag an Gele 
. auff drey Monat / vnd im fall vn vermeidlicher vnd augenſcheinlicher 


r Ä I 1% OO I TR Wo T7 > LV af 


—n__ - 
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Aalen zwoͤlff / vnd für einen Fußknecht / vier gulden / emes jeden 
ars gerechnet / vnd für jeden gulden fünfftzehen baz en oder ders 
en wehrt / bezalt werden ſollen; 
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ungern fahren / mit gemeiner Stande Gelt dren 
r —— — * 
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14 Er geſtale / daß die Oberſten vnnd die verordneten Kriegß⸗ Seſcyree M, 
12 bene bemeldt / zů faͤederuchſten Rriegßpvotck zu Roſſz la. 


* — Y 


F Sup in den nechſtanſkoſſendoRanden / 8 2 
| gerny/ 


vnd den beſchwaͤrten Ceuten zu troſt vnd rettung / auß ge⸗ 


turffe / auch auff den vierdten Monat zu erlegen / alſo / daß für ei⸗ 


Rrieaſvolct fol man annemen vnd muſtern / das 


Vom Tuͤrcken. 


- 


2 


\ 


Geſeyter Ab» OJ, 
neva. TY 
Cry 
= 


8 zum foͤrderlichſten vnnd nachfolgender m 


1 
nech 


meiſter vnd Rabt zu Augſpurg / R de > 
vier Churfürſten bey Rhein / der Niderlendiſch vnnd Weſtphiliſey, |} 
beyder ober vnd nider Saͤchſiſche / auch der Bargundiſch Areiſ / hi 

der Burgemeiſter vnnd Raht zu Franckfurt / zum ſchierſten vnnd un 
lengſten in zweyen Monaten gewißlich vñ endtlich erlegen. Vnd wan 
ein ſeder ſein Gelt alſo auff zween Monat erlegt hat / alsdann ſolerſch ® 
mit dem vbrigen Gelt auff den dritten / vnd im fall der notturfft auff 3} ® 
den vierdten Monat auch gefaßt machen / vnnd daſſelbig im nechſten ? 
darnach folgenden Monat auff beſtimpte end gewißlich vnnd vnvder // 
Jüglich auch lieffern / damit ſolches (wie obgemeldt) nützlich vnndet / 
ſchießlich moͤg angelegt vnd gebraucht werden. Wo. 


Piſcal ſol wider die / ſojr Anlaginbeſtimpeerjei PC 
nicht erlegen / protedirn / vnd ſollen die / ſo von alter nicht in un- 
en lagen geweſen / bey jrem herkommen bleiben. 9 


Seſetzter Ab-. Haber dariiþer jemands von gemeinen Standen wer / der ode 
ſchied vnd blat. die weren / vngehorſam ſeyn / vnnd jhr gebürlich Anlag in / 

ſtimpter zeit nit erlegen wür den / der oder ee h 
den verordneten Pfennigmeiſter / wie hernach gemeldt / vnſerm Re, & 
Siſcal angezeigt werden / der ſol gegen jnen mic gebürlichen Proceſſn / 
wie im heiligen Reich herkommen iſt / vollfahren vnd ptocediren / vnd 
ollen die ſo von alter her durch andere Stande in deß heiligen Reich! 

| ſind / mit ſolchen Proceſſen / oderinanderwey/ / 

nit beſchwaͤrt ſonder bey altem herkom̃en gelaſſen / A ber die ſo von al⸗ 
cersin deß beiligen Reichs Anſtola gen geweßt / ſollen dee e 
1 no 


3 


Von Türken. 2852 
gc / noch die P ſo derwegen gegen jnen fũrgenommen / ſuſpen⸗ 
EE erode erent, 4 — vnder den Standen gleichheit 


Ja Noͤmiſche Konig hat bewilligt / deſi Reichs 
FEKnegß volck mit nottuͤrfftigem Geſchuͤtz zuverſehen / vnd das 
mmi eigenem koſten zu vnderhalten. - a2 
It be&N7d zu förderung diſer eilenden notwendigen Huͤlff / bat der Roͤ⸗ Seſazter Ad- 
33 2 miſc 1 lieber Bruder / auff gemeiner 1 27 
Stande vndertbaͤnige bitt bewilligt / deß Reichs Kriegßvolck / 
ſazodieſer eilenden Hülff beſtellt wirdt / mit nottürfftigem Geſchütz 
allem dem / das darzu gehoͤrig vnd demſelben anhengig iſt / zu vers 
ten / vnd daſſelbig auff jbrer Liebdenſelbſt koſten die obgemeldt zeit 
der dreyer oder vier Monat zu vnderhalten / darzu gnediglich zu vers 
{7 adnen,/ daß bemeldt Ariegſvolc> nottürfftige Prouiant vmb ein 
glichen vnd billichen Pfennig bekommen moͤg / vnd in all weg zuver⸗ 
ien / daß vbermaͤſſiger / vnordenlicher fürkauff vermitten / ſonder 
an Marckt (wie Kriegßgebrauch vnnd herkommen) gehalten 
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: * By — „. * 
ELonigliche Maieſtat hat bewilligt fuͤrſehung zu 
titin / damit das Kriegſvol an jhrer Muͤntz kein ver⸗ 
| 2 AA luſt noch ſchaden leide. | 
und diewell gemeiner Stande Ming / ſo ſie zu ſolcher eilenden ceſegter 26. 
7 FJAnlagerlegen ſollen / ſo eilend vñ on nachtheil nicht verwechſelt ſched vndblar. 
werden mag / So hat ſich gemeldter vnſer freundtlicher lieber 
der Roͤmiſche Roͤnig / erbotten vnd bewilligt / im Roͤnigreich 

Ja vnnd andern jhrer Qiebden Erblanden / dermaſſen fürſe⸗ 
ben zu thun / daß gemeine Staͤnde vii das Kriegß volck an jrer Müntz 

e verluſt noch ſchaden leiden. | 


Die Scaͤnde ſollen die Anlag mit ganghaff⸗ 

TOR fer Muͤntz erlegen. 

. N Och ſollen vnd woͤllen gemeine Stande ſhre gebůrende Anlag Geſetzter Ab. 
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* pflicht ſcyn / vnd dem Oberſten gehorſam leiſten ſollen. 1 
bin, d dieſem oͤberſten Dauprmann ſeyn zehen Kriegßraͤht zug 
* NDoeednet / welche auß den zehen Kreiſſen deß Reichs erwehltvnd | |. * 
D geſchickt ſollen werden / alſo daß ein jeder Kreiß einen geſhid# | 
ten vnd deß Rriegß erfahrnen Mann / nach ſein / deß Kreiß gefallen 

kieſen vnd ſchicken ſol vñ mag: Vnd ſeyn nemlich dieſes die zehẽ Ar 
der vier Churfürſten bey Rhein Kreiß / Item / der Fraͤnckiſch / Bey 
Oſterreichiſch / Schwaͤbiſch / Kheiniſch / iderlandiſch vnd Weſt 
pou Oberſaͤchſiſch / Niderſuͤchſiſch / vnd der Burgundiſch Kreiſ/ 
d dieſe der zehen Rreiß verordnete Kriegßraͤht e welche den Reichs 
Standen verpflicht ſeyn / vnd was einhelliglich / oder mit dem mehrern 
beſchloſſen wurdet / daſſelbig helffen vollnziehen / vnd dariñ dem oͤber⸗ 
ſten geldhauptmann gebiirend gehorſam leiſten ſollen) auch andere 
erfahrne Rriegßleut / mag vnd ſol der oͤberſt Hauptmann jeder zeit zu 
jhm — 5 vnd nach gelegenheit der zeit vnd laͤuff rahtſchlagen 


vnd 1 
8 Dieweil 
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eder Oberſten vnd Regiment 
eldadſiegerwacſeſoſtd 


* t zugeordnet. 

lach dem mu auß alten vnd neuwen Diſtorienvii Ge hich! Geſegter Abs 
A — rare erfahren hat / daß gegen dem Türckẽ 2809 men⸗ (id — 
F = r giment / mehr nachtheil vnd ſchaden dañ 


. nit mehr dann 
geſchickt vnd der Kriegsſachen wol ge⸗ 55 
ee dere raht vnnd vor⸗ 
i dieſem Reichstag erkießt vnd benennt 
t vber die . vnd die 
das Fuß volck ſeyn / vnd jr 2 det zu bes 
r ibe ouhbe; alt werden / laut jrer Beſtallun 
e Scandemit — lichen vnnd vereinigt ha 
1 —— probes ntena — vnder⸗ 


55 £ —— Huſtaherrn zubalen. 


die weil ſich Ch n vnnd Stande zu vns verſe, Geſegter Ab- 
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With darnach zu richten haben. Wo aber die Rey erliche Maieſtat 
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werden. 
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en mit vier guten a 
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—ṽꝝꝛͤ—— — . 1 
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Fo or eichen ſolle je an aden Pferd em Troſſeroder Bott / dem 
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2 —— hs EE Fahnlin geſchaffen 


er den gußknechten ollẽ gleicher geſtalt für einen Monat dreiſ⸗ Geſester Ab. 
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Fuͤrſten Ren ſollen jr Kriegovolck nit mic auffge⸗ 
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5 —.— Go "% etliche Churfürſten vn mend 1 Geſeyter Nb, 
d nem idv/ die (510d am | 
er Chart ürſten bey Rhein / drey tauſend gulden / der Chur⸗ — T7 
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- 384 . 4 59 | 2 L andery neun Keen gleich 

5 | * | = = en nah eg ir die auß gab wider erſtattet werdẽ. 

aa st es attgeſchen ein Boteſchafft zu den 
wmoſſen zu ordnen / ſie auch ein anzal Kriegß volck zuerhal⸗ 

5 ir Pee a anchimigenPorraen ſo in det C hriſtenheit Krieg zu 

| 7. erwecken vnderſtünde / zu ziehen wolten. 

ſr ond diebemeldeen Reyſerlichen Com̃iſſarien / Chur fürſten⸗ Geſeptes . 


vnd Stande / vnd der abweſenden Botrſchafften / has us mn 
La füt rabeſam vnd gut angeſchen vnſer Bottſchafft is 
elif zu den Eydgnoſſen zu ordnen / vnd jnen dieſes Chris 
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1 wir der Proniant [ben die verordnun thun / 
eee * — RAﬀent gefiibrc 2 e 
werden / daß ein anſehen⸗ 
: i gemolen vñ biſcocta in rechter zeit gebacken werden. 
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8 Bag auchande andere re Chriſteliche Kdnigreiſzu 


2 aber zu die en 1 vnd * HS beharrli⸗ 
| "3 art dra auch andere Chriſtenliche R6ni/ 
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bericht werden gegen der Reyſerlichen Mateſtat vnd vns/ 


Sadr Abs 
— ſchied am 293. 


| eh pr auß Chriſtenlicher neigung vnd mitleiden 


— 


ung deß Chriſtenlichen Bluts vnd gemeines Vatterlands/ 
—— igen getreuwen / Chriſtenlichen gehorſam vnd gebüre 


u vnnd zuhalten / darob die Aeyſerlich Maieſtat vnd wir zu 
v ein gnedig gut gefallen empf ahen werden. 


Jo Na bichaf wider den Tuͤrcken keinem Scandt 


ll T2 im eingang wider ſein Freyheit ſol geberen. 
1 \ Iv eweil aber Churfürſten / Fürſten vnnd gemeine Stande / der 
| 1 0 


eyſerl. May. vnd vns zu vnderthaͤnigem gefallen vnd dieſem 
klichen Werck zu befuͤrderung vnd gutem vnverhindert / 
Kelle. befreit / vnd von alters hergebracht / gutwillig vñ gehor⸗ 


ft fn ſich in dieſe hülff eingelaſſen / So ſetzen / ordnen vnd woͤllen wir / 


nen bewil ligung vnd einlaſſen / jnen allen vnd jr 

eingang geberen / vnd an jren Rechten / Gerech⸗ 

n vnnd altem herkommen / ſonſt in allweg vnſchaͤd⸗ 
big ſeyn ſol. 


Gerſegter Abs 
ſchte d vnd hat. 


Fon fuͤrgenom⸗ 


e Ari der Continuation wider den Tuͤr⸗ 
cken fuͤrzunemmen. 


gerdinandus von Gottes Gnaden / Roͤmiſcher R6nig / ꝛc. —.— 


offentlich / vnnd thun kund allermenniglich / als wir 77 
g verordnet / vns in n vnnd an ſtatt der Romis 


i 1. : | N a ond die Aecyſerlichen — — dem juͤngſt zu Speyer ge⸗ dia. 
, f May. vnſers lieben Bruders vnd Herrens/ vund für vns 


ſelbſt / 
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—— mit dem befe — ſy 
rerumblongy promos pipe baſcal ber grrotban * 9 
manen / daß fie nach vermoͤge obberuͤrts Cre Reo * 
ſchieds den Artickel der x Continnation diſer Chri vpedition 
DS vnd fix den groͤſten L 
— e Ces er . —— ae dig 1 
nutz vnd gutem — +=» s beſt vin n ef rde I 7 


Nd daß auch daneben dieſ — Commiſſarij gement 
JReicſ ſtaͤnden a 2 — jr Reyſ. May. ob der 
4 wma — — — 
ſr der Reichßſtaͤnde gehorſamen vnd troͤſtlichen bewil 
— 1 gre oſſz vnd Faß zu wid andre 5 
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lichem vorbaben ſr 


be Maieſtae och ee 
e es friedlichen gemiztsgeſpiire 


were / gegen allen 

Le 

aden heiligt Rei en zu guter ma 
od apt rene licher Maieſtat widerwertigen 
— S peyeriſchen Reichstage / ohne alles ib 
e Maieſtat — mit auff wicklung der Schweitzer 
nA riegsvoltau dembeiligenReich TeaeſcberLLacjon/ 
— oy rr oe ie ao gre from vid beſet 
6eigentbumb deß Dexgogehumbs Meyland / beſonder auch 
ut nidern Erblanden anzufechten vñ zu bekriegen / Der⸗ 
liche Maieſtat wider jren willen vnnd gemůt an ſhrem 

2 dieſer Chriſtenlichen Expedition (deren ſich jr Reyſer⸗ 
— Deo gern zugeg aͤhert hett) dergleichẽ anſchi⸗ 
buff /vervindere/annd hu der Gegenwehr zn 
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vnd thaͤtlichen 9 dieſer Chriſtlichen Ex⸗ ſchied vnd blat. 
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e gebůrende Reichohülff dem Burgundiſchen 
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on vñ ahgang ſchicken vnd 
lden Kreiß / vermoͤge deß Speyeri⸗ 
RG 8 ——— erſtatten vñ 
d die r den Kreiſener⸗ 
| r gebe n willen vnd nei⸗ 
En eber | pedition gewinne / Wie 
e Stande nnd e Lopes erſchafftren widerumb 
2 vnd zum fleiſſigſten geſucht vnd gebeten haben. 
dann wir ſampt a Commiſſarien ſolches 
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Vom Tuͤrcken. 267 

3gel /wnd fie an vnd in Namen der Rey 
. 1ondfh xvns ſelbſt 15 e an , 
ef 1 —— — ahrt / ſo jnen vnd gemeiner Teut⸗ 
- Ta — cj — deß einmal 1 


| 408% a J Conſtantinopel au / wil Fanighche Maieſtat 
| eee ny Song ſie mit aller jrer 6 
macht neben den Staͤnden auffſeyen 


b dem aber von mehr orten gleichlautend Aundtſchaffter Geſegter Aby 

Fomn moor Türck eigner Perſon mit groſſer macht von d vnd bat. 

Ne auß in — apalecbe/ebab ſich nichts ge⸗ 
ers zu verſet dann daß er / oder doch ſein Kriegsvolck / mit einer 

gro macht zu ende deß Augſtmonats in Hungern ſeyn / vnnd dem 
pDeer on zweiffel ſeinen ſtoltz vnnd vorbehaltenen Siegen 
ee e eines mehrern eylenden zuzugs hoch 
ſeyn wil. So ſollen vnd woͤllen wir / vermoͤg vnſers freundt⸗ 
erbietens vnd ge auff 5 Reichss 
beſchehen / bey vnſern A6nigreichen vnnd Erblanden 
fur derlichen fleiß vnd ernſt verfügen / daß ſie im Namen deß 
umicallerjbrer mace avſf en / vnnd dem Chriſtlichen 
ind neben der Reichsſfande Zuzug zuziehen / vnd gemeiner 
8 * foͤrderſt aber jhr eigen vnnd vnſer aller Vatterlandt / 
Et vnd Gut / zu dieſer zeit / da es als zu Gott verhoffenlich iſt) 
rgeſ@eber kan / zum treuwlichſten retten / ſchirmen / vñ durch 
; auen ruhe vnnd ſicherheit brin⸗ 


* 4 N 4 * 
BE 
r 


a anc Eandtag / Behem vnd Gſterreich hal⸗ 
8 * gehalten werden muͤßten / vier von wegen der Chur fuͤnr⸗ 
fen / guͤrſten / Prelaten / Graffen / vnd der Staͤtt / zu ſolchem 
zuſchicken. 
egen wir vns vber vorige vnſer handlungen / die wir mit Seſegter 26, 
Kron Behem vii derſelben incorporirten / auch andern vn ſchud vii blat. 
. Sſtereichiſchen Landen / gepflegen / gnediglich wol verſe⸗ 
eicher mehrerm Zuzug kein mangel oder abgang ſeyn 
. vnd ſo ferr ſich zutrügẽ / daß deßhalben mehr Landtage 
mn werden müßten / haben vns auff vnſer gnedigs begeren die 
ſtlichen Rabce / Fuͤrſten vnd Stande / vnnd der abweſenden 
hafften / bewilligt vnd verordnet / daß von wegen der Churfür⸗ 
erChuefiarſ von Sachſen einen Naht / vnd von der Fuͤr⸗ 
z Friderich Pfalngraff [ 26. oder Gr i ilbelm zu 
Py. ij Beyern 


wo — 


Be auch einen Na t/a 
De ti 


Seſetzter Ab- Ann nun WT au ff jun (ſte Nuilborag: zu Speye , — : 
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daß die nech 
ichſen / Beyern 
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de/endder abweſend . — vñ gut 
cen. — guter befoͤrderung / vñ dem 

daes eerqareoſt ond bee e obberürten der Keichsſtaͤnden 7 
r vnnd mehrer 


ger 
N not / vn ffe der 
ng / ſich verglichen vnnd 


eyer geſchehen gemeiner Stande bewill 
— p daß die Hecht — fuͤnff Kreiß / nemlich Franc 


2 Schwaͤbiſch / vndgegen Schleſten vii (feb ieee 
i ner Off is —5 mit halbem theil ſetner nechſt auff 
erlegten gebizrenden Türckenhülff zu Roß vnnd debe eee 4. 
chen / vnd in bereieſchafft ſigen/ und auff vnſer vnd deß obe mon 
— — Ariegesrahe ferrner l 
"manen/die obbeſtimpte a Ritegovolet vnverzügen lic binabg® 2 
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Vom Türcken £ 268 


Chriſclihen eer Heer ſchicken ſollen / welches auch allen 
— — e wie das Fin ab verord⸗ 
g verſehen iſt 


8 725 45 I am EN >jedes auß ſei⸗ 


Beſoldung encriche 


Ry eg —— S. * 
— 12 l 43. — * 32 43. 22 80 
n 


rei iſten bevor / ſol d | 
ea u neuwper 3040 9 1 


$4 fig 2 Feet: 101 | : ; Abs 
T7 wo pnderbalcans dieſes vund anderß bie vor ge 2 — 
8 Y- 1 * o webpinder Reciſtiſten bevor mare, {6 1 
=: Cburfürf E/ Fürſt vnd Standt / ſein gebüren = 
inbre geiner ne uwen Anlag / oder ferr⸗ 
erer erkaͤn 7 le eee 
Beſol dungen dat lei en vi fürſtrecken / in bedenckun 
5 eee ens deß K Heers / üs, 
vnd künfftiger inter zeit (nach Goͤttlichen 
15 2 all wlfal vnnd errettunggem̃riner Teutſcher Nation 
gerrrennung vnd ſchwaͤcbung dieſes Ariegſvolcs/ 
ab niche wel anderſ,) deñ allet Schimpff / Hohn vn Spore/ 
1 8 — Ver — — _ 
- Þ wer — doch zum wenig en / dardurch aller 
p ore il Teveſher Flauon abgeþrochen / vnnd dem Feind zugeſtelle 


eee biete gg auch fürſtre⸗ 

Aung v iel deſto gutwilliger beweiſen ſol / daß — bie⸗ 
m Cbriſtenlichen Werck außgelegte Roſten jm ſelbs vnd ge⸗ 

N Vacterland/ wie zu Gott Sepbeffen lich / zu gutem Nutz brin⸗ 
n nirde / die ſonſt zuſampt ſein ſelbs Leib / Dab vnd gut / verloren / 
r — er 1 Viehiſchan Gewalt leichtſam gezogen wer⸗ 

2 s ſol lauffaleiGebarlegung vnd be⸗ 
it lung gemetner Staͤnde beſchehen / nacher auch gebů⸗ 3 
= 12 V. rende vergleichung gemacht wenden. 
= yy (Och ſol dieſer Zuzng anderſiniche / denn nach auß weiſung deß Geſegter As. 
"2 \ gebgedachten Speyeriſchen Reichs Abſchieds auff gleiche darle, ſchied vnd nat. 
I / vnd bezalung gemeiner Reichß ſtaͤnde beſchehen / vnnd zu 
haves 
11 affttger Reichßverſamlung derbalb gebürende ver 
= erden / vudgedachtesn auß ziehenden Kreiſen billich erſtat⸗ 

ti dargeſtreckten Roſtens von den andern Kreiſen / ſo viel je 
. gebüren wirdt / on alle weigerung vnd außzie⸗ 


alen Inzugs nichts von noten / ſol 
der Staͤnde damit verſchonet werden. 


Sfibaberdic achen alſo zutruͤgen / daß deß mehrern 
err g e 1 Mas 
7 —_ 


hap ule r 8 
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- x Vom Tuͤrcken. 
banptmann / ſampt den zugeordneten Rriegßrabten der Seindedey 
eee, 
Was die Scraff / da ein Geiſtlicher oder Belt," - 
= . GerStande mit ſchicfung ſeines Kriegſvole> ſaumg. 

abba de. FOWL Td daß aber das zu gebende A. von den obbemeldicy 


Kriegßvolck / ſo von allen Rreiſen hinab verordnet / mit 
gebürenden Beſol dungen vñ anderet zugth6rigen notturfft hinfüre 
auch gewißlich vnderhalten werde; 
So baben wir ſampt den obbemeldten Reyſerlicben Comma 
en vns an ſtate der Reyſerlichen Maleſtae vid frivvns ſelbs/ mithe 
9 Rabren / Fůrſten vnd Standen / vnd den 


ſhren 


abweſenden Boteſchafften / verglichen vnd vereinigte / Meynen / 
ordnen auch — biemic wiſſentlich von Roͤmiſcher R Low 
vnd Roͤniglicher Macht vollkommenheit / daß ſolches alles von eum 
jeden / ſo viel es jn betrifft / treuwlich vnd feſtiglich gehalten vndvollm 
zogen werden ſol. Wurde aberlemand / er ſey Churfürſt / Fürſt / Geiſt 
lich oder Weltlich / Prelax / Graff / Freyer / Herr von der Ritter) 
ſchafft vnd Adel / oder auch von den Frey vnnd Reichßſtaͤtten / anſ<is 
ckung ſeiner anzalRriegſvolfsjm / als obſtehet / zu dem Zuzug auſſ⸗ 
erlegt / oder auch an ſchickung vnnd gebürlicher vnderhaltung ſeinte 
hie vor laut deß Speyeriſchen Reichß Abſchieds aufferlegten an! 
Kriegß volcks / oder anderm / ſo jm nach ſage deſſelbigen Abſchieds ode: 
dieſer Ordnung zuthun gebürt / ſaͤumig vngehorſamſeyn / derſel It 
bige (wo er ein Geiſtlicher) ſol damit alſs bald alle ſeine Priuilegi, ? 
Schutz vnd Schirm / die er von Aeyſerlicher Maieſtatderen Vora 
ren vnd dem heiligen Reich hat / verwirckt / deren prinirevnndentſege | 
eyn- Iſt aber der Vngehorſam oder Verbrecher Weltlich / ſoſo len 
dar durch in der Reyſerlichen Maleſtat vnd deß heiligen Reichs Age 
gefallen ſeyn / vnd der Keyſerlich Fiſcal ſol zu erklaͤrung ſolcher Peen 
vnd Straff g en denſelbigen Pngeborſamen on allen verzug 9 
dirn vnd vollnfabren / Vnnd im fall jþrer beharrlichen vngehorſam / 
ſol fie auch der oͤberſt Feldthaupemann mit der darzu notwendigen an 
zal Kriegßvolcks vnnd ſtraffen / in maſſen der obberuͤr 
sf Speyeriſch Reichß Abſchied von ſolcher Straff weiter auß⸗ 


Dieweil zu der Vnderhaltung deß Eriegß volchz 
ein treffenliche Summa Gelt aufflauffen wirdt / daß keim Chris 
ſten beſch waͤrlich ſeyn ſol / ſein Anlag wider zu geben / auff die Form / 
. wie die Anlag auff zuvorgehaltenem Reichſtag zu Spyyrtrt 
geſetzt vnd verabſchiedet. We 
— Eiter vndnach dem aber zu vnderhaltung dieſes jent zuziehen 
1 den Kriegßvolcks / vnnd das ſo vormaln daniden in Hungern 
ligt / ein treffentliche guoſſe Summa auff lauffenwirdt / vñ all. 
bereit abgelauffen iſt / derwegen etliche Rreiß / wie auß allerley ſtatz 
pafften berichten vnnd anzeigungen zuvernemmen ⸗ avſjhren eff 
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Vom Tuͤrcken. 269 
eee vonder angebrachten Anlagen auß gaben nicht lan 
1 1 4 bat 37 Deryleichen at ai ebe en Stande — 
77 Ariegſivolct laut alſo darzu ſtrecken / od ürgeſtreckten 
Les lang zu entperen vnd auß zuleiben / Vnd denn zu Schutz vnnd 
Schirm vnſers heiligen en Glaubens / errettung vnſers Vat, 
lands / vnderhaltung eib / Hab vnd Gig 


ewem Cbriſten ſehr beſchwaͤrlich ſeyn kan noch ſol / zu diſem Chꝛiſt⸗ 
1! khihnocwendiger Werck / (ri vnd Anlag wider zu geben / 
erlich ſe mit mem halben Gulden Anlag hundert Gülden 
| plaprgurs / vnd ſich ſelbs in Fried vnd Rahe zuerhalten / So haben 


— ooo. Ro} — oO OO yy 


in pfenning nach geſtalt der vorſte henden noth vnd verhoffenlichen 
+ nes nuges/vnd denn auch auff die ſchon beſchehen anzeigungen / 
und erliche Rreißkiſten vnd vor eingebrachtẽ Anlagen geſchaf⸗ 
an teufft deß Speyeriſchen Reicdß Abſchieds / jetzo bewilligt / auch 
do vereiniget vnd verglichen haben / daß derſelbige gemeine Pfennig 
7 WdAnlaqe don neuwem / nach außweiſung deß gedachten Speyeris 
Reiche Abſchieds / angelegt / einbracht / vnd wider den Türcken 
eme Anbuͤngtr auß gegeben vnd gebraucht werden ſol. 


Vier Naht ſollen auß den Scaͤnden verordnet 


aii n 
aden, welche biß zu deß Reichoverſamlung die Brieff/ 
e ſo dieſer Expedition halb außgehen werden / erbrechen. 
Amic aber mit ler zeit vnd biß zu ſolchem künfftigen Reichßtag Seſepter Ab, 
K alles was zu weſentlicher erhaltung der fiirgenommen Chriſt: ur 3 
* Ex pedieion dienſtlich befoͤrdert / vnnd gemeine Reichß⸗ 


du gewiſſer verſtendigt werden moͤgen / ſo iſt für nutz vnd gut angeſe⸗ 
1 dal eder nb pier Räber von gemefner Seindedef Reis — 
;7 Fingen Regenſpurg verordnet werden / vnd nemlich / einer von den 
dus furſten / der ander von Fürſten / Geiſtlichen vnd Wel tlichen / der 
er von Prelaten vnd Graffen / vnd der viert von den Statten / ge⸗ 
ict werden welche daſelbſt biß zu deß Chriſtlichen Kriegß volcks in 
9 abzug oder er forderung der künfftigen Reichßverſamlung 
/ . Mttharren/ vnd die Brieffe ſo von demoͤberſten Feldthauptmann vnd 
dern an die gemeine Stande dieſer Expedition halben außgeben 
Verden / erbrechen / vnnd wo von noͤten / Abſchrifften in die Kreiß deß 
* Reichs vberſchicken / damit die Rrlegßſtande jederzeit der Kricgſſas 
deen — bericht haben / vnnd in fůͤrfallenden Maͤngeln gebürende 
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eſtalt vnd gelegenheit der Rriegßhandlungen deſto zeitlicher 
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redete egg ſo jnen damals vnd er 
oc . ——————ů— der 
haben ſio doch deſto weniger nit undorlaſſen⸗ 
See dae vnnd vnſere Hiſpaniſche Erb⸗ 
ogra 7a Lear —— 
——— zum an⸗ 
— von Fraaitecich vnſere Hiſpaniſche Roͤnigreich ? 
E ders Erb tand gewattiglich vũ mut dez that — | 
vnderſtan den hat. Dunanſs gefabges/ da 
. —— —— Whos butlin 
eveſtberlTacion nicheverfibged 7 ſoudern haben nebews 
delieden lieben Bruder demRonilſ@en Rnig / vnd ge⸗ 
anden deß heiligen Rrichs / vnſere Macht vnd Hulff wider 
3 einen ——— —— Türcken / in Hungern 
2 wenden woch gebrauchen / viel weniger andern hoch obli⸗ 
See endeten Ruch! / wie ne ſolches die — 


: 2 & white Ahaieſtat hat _ die höchſt 


2 — jhr Koͤnigreich verlaſſen / vnd far nutz geacht ein 
außzuſchreiben / vnd darauff den Artickel deß Widerſtandts 
fuͤr die Hand genommen / ſonder lich dit weil 
7 nne mit dem Trckenſich verbunden/ vnd wieck 
57 Turck für en feind zuhalten. e 


das alles vnangeſeben / vnd damit gemeine Ständebepbat, Geſenter W. 
Reichs / vnd menniglich / vnſern * en Vaͤtterlichen ge/\idam3ep. 
{ - neigten willen, Jowir tyembaligeys AR 0miſchen Reich vndden 
414 eſſelbigen / je vnd allwegen getra ben / vnnd noch im 
Doin vnd befinden / haben wir —— gedachter erzel⸗ 
everhinde rungen / darzu der piel faͤltigen anfechtungen / damit win 
ab rnft e Hiſpaniſche R dnigreich vnd Land abetmaln nicht mit ge / 
fume pdeſcbwarde vnd vnſtaceen verlaſſen / vns anf englich in Jralies © 
5 1 nefbge/ Vnd als wir durch verleibung Goͤtelicher Gnaden zu Genna 
% } * lich ankommen find / haben wir daſelbſt in anfechtungen gemei⸗ : 
- © ne Chyiſtenbeic / vnnd ſonderlich deß heiligen Reichs Teutſcher Na⸗ 
285 ifi kebenden obligen für ein vnvermeidliche notturfft erwegen / 
vun lichſten einen gemeinen Reichſtag im heiligen Reich alſo 
. * aß geſchrieben / — allen len Chaefarſen Fürſten vnd Stauden 
1 0 5 gen Reichs / ver kü nemlich / auff den letzten ta 
3 ats Nouembris Ef oa jenen allhie in vaſes vnnd ca, 
Ef Reiche Statt Speyer ein zukommen / 2 ebehafftet 
p f derung / die jþren mit NN bepzuverords 
. 4 ——— Widerſtandt deß ; 
© | | inch e der — — aphern def heiligen Reichs 
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—— — — verdardlicher vnd Nr 8 ! 


So achten wir / auch Chor für ſten⸗ Fürſten vnd ande 
gen Reichs / vnd der abweſenden Raͤhten vnd Bottſ⸗ 1 — . 
ren Nö wh vere Rae weniger denn den Türken 1 
gemeinen Fe heit zuhalten / vnnd derweg drehen 75 13 
gleich wie gegen dem Türcken⸗ —ů — 1 
— — vmb ſw viel deſto mehr / daß darob andere Chviſtlde ix :- 
—ͤ——m—ä—k — 2 — Butte 1 
ichen han diangen zurnehulren.· Vnnd demnach haben ſich Churſüö :; 
ſten / Fürſten vnd Staͤnde / vnd der abweſanden Raͤht vñ Bottſchafft( / 
go 25 entſchloſſen / ſich auch gegen gemeldtem Roͤnig von N 18 
55 eee ſondſtn auch mit det chat zyerflaven. * 1 


" Die Sig drhabett wider det Tüͤrcken vnd 
ir Haͤlff bewilligt. 


Geſegter Ab reel Nele — dnit vnd der jren beſch 353 
ſchied vadblae, n obbemeldten vnſrrs heiligẽ Chriſtlicben. Namens vii 4 
Erbfeinde / dem Tacken vnd dem RKoͤnig von Frandreid/ > What 

ſie Anhanger n vñ Bundes verwandten /ein anſchenlidevictapſſ 'F 4 
re Hülff dieſer zeit nicht wol leiſten moͤgen / jedoch vns m 1 

gen ehren vnd wolgefallen / vnnd damit wir jre vnderthaͤnige : 
2 pag 88 e Werck befinden Kd 

wir vnſerm orhaben — — 1 

r nachſetzen moͤgen / nemlich / daß e 
| edition viind Oilff wider den gememen 1 
auch mit vnſer vnnd vnſerer Erbkang = 

ade Weeek — vund 
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v1 | tide lieben Bros 
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„ Vom Tuͤrcken. 271 
eilige N. tanſend Mann zu Fuß / vnd N. tauſend zu Roſſz / N⸗ 
lang an Gelt zu vnderhalten / vnd r einen jeden zu Fuß vier 
bend for einen jeden Reiſigen zwoͤlff Guͤlden / jedes Monats zu 
na / Darumb auch wir vnd bemeldter vnſer Bruder / der Roͤmiſch 
rns ſolcher Huͤlff halben freundtlich vnd Bruͤderlich vereini⸗ 
vad verglichen haben / doch ſo ferr der Krieg gegen Franckreich 
ese lang wahren wuͤrde / als denn ſol das vbrig Gelt der bewillig⸗ 
l/ ſo gegen Franckreich hett gebraucht ſollen werden / zu künff⸗ 
© gar Hffenfionbilff gegen dem Tuͤrcken erlegt vnd fuͤrgeſpart wer⸗ 
i dieſer maß vñ beſcheidenheit / daß in dieſem fall / da der Krieg 
en Franckreich vor außgang der N. Monat ſeine endtſchafft er⸗ 
[ | gehe / der vberſchuß der bewilligten Huͤlff alſo — — der⸗ 
en verſtanden werde / damit das jenige / ſo wir dem Kriegßvolck 
her die bewilligte einfache Beſoldung / weiter zu vberſolden erſtatten 
1 ry ten / in abſchlag deß vberſchuß gerechnet von dem Reſt / wo derſel⸗ 
ige o viel ertragen mag / auch entricht werde / aber vnſerm freundtli⸗ 
pen lieben Bruder / dem Roͤmiſ. Aoͤnig / ſol obberuͤrter ſeiner Liebde 
77 zeblirenderantcheil bemeldte N. Monat auß / one abgang folgen vnd 


neee oY Oe 


Saß an Chriſtlichem bericht vnd ermahnung 

nichts mangeln / ſollen die Pfarr herr alle Sonntag 

1 das Volck / laut geſtellten Berichts / ermanen. 
d daß aber auch an allem gutem Chriſtlichem bericht vn vers Gesetze 
RX Amanung nichts mangele / So iſt vnſer will vnd meynung / daß die ax 
Pfarherrn vnd Prediger alle Sonntag / ſo das Volck zu den 
Goͤttlichen Emptern / oder das Wort Gottes zu hoͤren / zuſammen 


ee ww wp 


t / die Vermanung vnd Erinnerungsgeſchrifft / ſo wir hieneben 


ſtelle . der Cantzel firs 


¶ leſen / vñ ſie nottürfftiglich wol berichten der grauwſamen Viehiſchen 
ddienſtbark eit vnd beſchwaͤrden / darinn deſi Tuͤrcken ſelbß Vndertha⸗ 
nen / beſonder aber gemeiniglich alle Chriſten Menſchen / gehalten 
werden / die in deß Tuͤrcken gewalt ſind / vnd darauff ſhre Pfarrver⸗ 
wandten treuwlich vermanen / Gott den Allmaͤchtigen vmb abwen⸗ 
pf [dang ſeines Goͤttlichen Jorns / vnd beſſerung vnſers ſuͤndlichen Le⸗ 
bens / auch zu erledigung ſo viel gefangener armẽ Chriſten Menſchen / 
fine Gnad vnd Sieg zu verleihen / von hertzen anzuruffen vnd zu bit⸗ 
Aden / auch die notwendige Anlag vnd Steuwer zu ſolchem Chriſtlichen 
WPerck fuͤrgenommen / vnd jnen aufferlegt / auß ſchuͤldiger Chriſtlicher 
= Lied / die ſie gegen den beſchwaͤrdten Chriſten Landen vnd Leuten 
1 i} tagen ſollen / gutwillig vnd f6rderlich erlegen / damit auch ſie vnd jre 
Weider vnd Rinder vor ſolcher erſchrecklicher gefahr / vnd verluſt jrer 
1 F; Stelen, Ceib / Ehren vñ Guͤtern / deſto beſſer erhalten werden moͤgen. 
* Alle cage ſoll vmb zwolff Vhrn eine Bicc- 


glocken geleutet werden. 


Ard zu mehrer begebung deß gemeynen Chriſtlichen Volcks ans Seevter Ae, 
dacht / ordnen vnd woͤllen wir / daß durch das gantze Reich auf 
alle tage zu zwoͤlff vhrn eine Bittglocken geleutet — als 

53 e vnd 


* * 
/ * 1 # 


„Bom Türcken. 
le vndjede Chriſten Menſchen zu zeiten / wenn dicſelbig 
tet wirdt / Td okbeig Obes zu Gott dem Allmachtigen ſpree 8 
auch das alſo zu thun von ren Pfarherrn vnd Predigerniſleiſig v 
derwieſen vnd vermanet werden. n 


. 
- - 
— 


ſich deſſelben Perſontichen anzugszu befahrn. 1 


vnd beſchaͤdigt werden. 1 
| Vnd man ſich allen einhelligen vnd glaub wir 1700 | 
ten nach / ſo vns von mehr Orten zukom̃en / vnd vns taͤglich zu 
werden / ermeldts Erbfeinds vnſers Chriſtlichen Namens 
bens / deß Tuͤrcken ö 


erſoͤnlichen gewaltigen Anzugs zum eyngehen 5 
den Sommer gewiß lich zu befahren / auch ſein gemuͤht vnd Heben 4 
endtlich dahin gerichtet iſt / nicht allein vnſern noch tanbae 


Reichs Landt vnd Leut mit Deeres krafft zu vberziehen / anzugreiſs 


ſtenheit / fürnemlich T eutſche ¶Tation / zuſetzen / vnd ein Lande neben 


keit (wo jm ſolchs der Allmaͤchtig verhaͤngte) zu zwingen. 


Feldt begeben. 


Gecegter Ab. 
ſehied am 197. 
biat. 


ſolchen hohen Werck / vnd wider dieſen maͤchtigen Feind / vonn 
ten / damit auch die bewilligte Huͤlff nicht vnfruchtbarlich auſgs 


gen dem Türcken vnd den ſeinen in Rriegßvdungen vnd handlungen 
geſtanden / vnd dieſes Feindts vorhabens / anſchlaͤge vnd ruͤſtung 1 
erfahren vnd kuͤndig: So haben wir auff der Churfürſten Raͤhte / i 
ſcheinenden Fürſten / Stande / vnd der abweſenden Bottſchafftenuud 
Geſandten / vnderthaͤnigs anlangen / vns dahin — 11 
vnd mit jnen verglichen / daß wir vns mit eigener Roͤniglichen Perſon 
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in das Feldt wider dieſen allgemeinen Feind der Chriſtenheit begeben / 
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Noͤnigl. Maieſt. hat den Scaͤnden frpaleel 1 
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are Ach dente denn ferrner der Churfurſten X Abten per 

Regenſparg | nen ede abweſenden Bottſchafften en 1 
1 Geſandten / gr 8 nuch fůͤrhalten laſſen / welcher aefat> 7 

| wir vnd vnſer Chriſtlich eee eee iner Chet 1 ; 

ſcenheir Erbfeindracpef Tücken) beſchwielichenfurnen mee, 
Ip nem gewaltigen Ariegſvol zum hoͤchſten bedrangt / augeſochem il 
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an der Rron Hungern / ſondern auch andere vnſere anrirendeChiiſt © i} bs 
liche Koͤnigreich / Landt vnd Grentz Flecken / deß gleichen auchando i} H 
rer nechſt angelegener Churfürſten / Fürſten vñ Staͤnde deß n 


F at 
fen vnd zu bekriegen / vnd alſo ſeinen Fuß ſe langer je mehrindieChrs I} ta; 
oder nach dem andern in ſeinen Tyranniſchen gewalt vnddienſibar | . 


Keoͤnigliche Maieſtat wil ſelbs in eigener Peron 
mit deren Soͤnen wider den Erbfeind ſich inen . 


Es denn ferrner eines anſehenlichen Oberſten ins geld zu efnem j ö oy 


ben oder angewendt werde / vnd wir ein lange zeit / etlich vieljarngy / 5 6 


5 
1 1 
2 * 
= 2 
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vnd das R riegþweſen ſelbß fuͤhren / auch einen oder zwen vnſerer ge⸗ 4 
liebten Soͤne zu vns ziehen woͤllen / oder auff den — da wir je etwan 
auß L eibs ſchwach heit oder andern mercklichen ehehafften verbinde / 
rungen / ſelbß Perſoͤnlich nicht ziehen moͤchten / Als denn wollen wie: 5 
; vnſern geliebten Son / Roͤnig Maximilian zu Behem / vnd im fl +} 
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| odangeregrerder Stande Hůlff zu entrichten vnd zu bezahlen. 


Sg neggrähte vnd Huſterherrn / ſolſenneben 
dern verordnung thun / daß das Kriegſivolc> di Pro⸗ 
„ uiant vmb ein zimlichen kauff haben koͤndte. 


gedachte Rriegßraͤhte vi Muſterherrn neben an Geſegter 26, 
12.6 vnſert wegen zuordnen / ſolche fürſichtige anſtellung ſched vñ blat. 
A thun / damit das Kriegß volck / ſo anzunemmen / vmb zimlichen 
"3 kuf norwendige Prouiant bekommen vnd haben moͤge / vnd dane⸗ 

e dienachthetlige vnrichtigkeit vnd vnordnungen / ſo ſich zwiſchen 
. m o berſten vnd Rriegßleuten ereugen / abgeſchafft werden / in dem 
deenn gute ordnungen mit jrer der Rriegßraͤhte vnd Muſter⸗ 
ʃJůaßbherrn vorwiſſen / raht vnd zuthun / für ge⸗ 

nommen vnd auffgericht wer⸗ 


den ſollen. . 
33 Wie 
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de Sclnde /ondver veſe 
ten / vns hiebey in vnderth 


eben zu thun / 

ee /dardurebein aa 
= Aena b l See ds 
ndein verderblichen S eech e n aͤn wid gelte 


oi der erent 1 3 
tfrieden in Prophan ſachen ern; 
. Seelen vnnd Handlung halben ⸗ | 


ane ondern auch in der Religion ein b eſtaͤndiger = |. 7 


für vnd für ewigwerender Friede beſchloſſen worden 
genwir e Goͤttlicher Gnaden / ee 
en / jnnerlichen Friedens / zwiſchen gemeinen Standen zun 
9 85 ſind wir doch auff ſolche b ebene inneru , 
ö elbß / on das deß Vaͤtterlichen gnedigen vnd begierlichen willen / 
getreuwem vnd gne e verſehung zu thun s 
ůrzunemmen / zu rahten vnd zu bandeln / was zu abwendung aller 
nerlichen Krieg vnd thaͤtlich en handlungen jm̃er dienſtlich res i 
dardurch beharrliche Ruhe vnd Einigkeit zwiſchen gemeinen ow | 
den / zu auffnemmen vnd wolfahrt deß heiligen Reichs banani 
tion gepflantzt vnd erhalten werden moͤge. 


Koͤnigliche Mateſtac wil auch die fuͤrſehung 90 
ee Vnderthanen durch Muſterplatz / jnnctiche 1 # 
Krieg / durch vnd vberzug nit beſchwaͤrt werden. 4 


Gelepter 18. Ms wir vns denn bey dieſem Artickel mit gemeinen Staͤn 
ern vnd der abweſenden Raͤhten / Bottſchafften vnd Geſandten 


— ein zeithero beſchwaͤrt worden / ſie aber auch in dieſem 


rer erinnert / welcher geſtalt die Vnderthanen === | t Mt | 


ner Sicherheit vnd Frieden gehandhabt werden / vnd deß feen 5 
alt haͤbig ſeyn ſollen / So woͤllen wir auch die aller gnedig ts 3 
| erliche fuͤrſehung thun / damit die Vnderthanen neben den nun 
— edu durch vnd vberzügen / auch der Muſterplaͤtz halben / 


vber vnd wider deß heiligen Reichs Conſtitutionen / Abſchied 
vnd Satzungen / hie vor auffgericht / vnbe⸗ 
ſchwaͤrt gelaſſen werden. 


Koni 


3 Vom Tuͤrcken. 273 
snigtiche Mateſtat wil bey andern Koͤnigen 
deu Potentaten vmb erlangung-mitleydenlicher Half 

Auer auch fürter dioſem beſchwaͤrlichen Feind deſto beſtandi⸗ gefeprer 20, 
I 12 ger vnd erſchießlicher Widerſtandt gethan werden moͤge / ſo aud vil bet. 
slen wir bey andern R6nigen vnd Dotentaten der Chris 
bett / vmb erlangung willen mitleldenlicher Hülff wider den Tuͤr⸗ 
ales fleiß werben / vnd an moglicher handlung nichts erwinden 

„der hoffnung / ſie ſollen zurettung vnd ſchirm gemeiner Chris 
17-fenhet er e keit ſo wol als die jetzund an⸗ 
enden / da dieſer Feindt von ſeinem haben nicht abgewendt / 

x kurtzen jaren beruͤren moͤcht / wie ſie denn ohne das als MitChriſten 

. — — notwendige Hülff ſich eynzulaſſen / bewegt 


Dnigliche Maieſtat erjnnert die Scaͤnde / wie 
2X dx Feinde / der Turck / durch eynnemmung der fuͤrnembſten Statt 

vnd Flecken dermaſſen dem Reich an die Septen kommen / daß jaͤrlich an 
Grentzen ein ſtattlich Kriegß volck zu erhalten / vnd man ſich 

* einer beharrlichen Hulff zu entſchlieſſen, WE > 

Eiter haben wir / der Churfürſten Raͤhte / der erſcheinenden Beſegter Ab! | 

ssc ſten ondSeanden /in dieſer Tractation vnd Beraheſchla, {#0 
3} >» gong gnedigli vnd notwendig erjnnert / daß mehr ernenn⸗ 

l tervnſers heiligen Chriſklichen Glaubens vnd Namens Erbfeindt / 


9 der Turck / durch eynnemmung vnd eroͤberung der fürnem̃ſten Staͤtt 
AY} bene heiligen Reich Teutſch er Nation / vnd ſonderlich vn⸗ 


bedrangten Koͤnigreichen vnd Landen / dermaſſen nahend an 

| dieſeyten kommen / auch ſeine Macht mit eynwurtzlung in die Rron 

V7 Dangern alſo erweitert / daß ſeines fürbrechens gegen gemeiner Chris 
ſtenheit je linger je mehr zu befahren / derwegen die — 
adgroſſe notturfft erfordert / nicht allein im fall ſeines perſoͤnlichen 
J aenziehens auff dieſelbige vnſer Rron Hungern / ſondern auch ſonſt 
It Eee e ick / ſo er jeder zeit an den Grentzen in jren Be⸗ 


't& ligen hat / vnd in eyl zuſammen bringen mag / auch ein ſtatt⸗ 
uch Chriſtlich Ariegß volck zu Roſſß vnd Fuß / Sommer vnd Winter / 
Karlich zu vnderhalten / damit den Tuͤrcken nicht allein jre Streyffzug⸗ 
deren ſie ſich mit Mordt / Raub / Brandt / vnd verhehrung der Chriſt⸗ 

ehen ande / auch hin wegfuͤhrung eines theils deß Chriſtlichen Vol⸗ 

Kees vnauff hoͤrlich vnderſtehen / gewehret / Sondern ſie auch von ans 

dern jren thaͤtlichen feindtlichen fuͤrnemmen vnd handlungen gegen 
eus / vnd vnſern getreu wen Vnderthanen / Ort / Flecken / Grentze vnd 
Haͤaſern / deſto mehr vnd tapfferer abgetrieben / vnd dieſelbigen Fles 
45 ue vnd Schloͤſſer gemeiner Chriſtenheic zu gutem errettet werden 


ten. 

Wdieweil nun aber in vnſer vnd mehrberürter vnſer erſchoͤpfften 
1 Loͤnigreich vnd Landt vermoͤgen auch nicht were / ein ſol ſtaͤtigs 
1 Kriegßvolck beharrlich zu erhalten / daß dem Cuͤrckiſchen Rriegß⸗ 

4 volc jeder zeit ſtarck gnug ſeyn / vnd jhm im Feldt abbruch chun/ — 
Þ N 33 iij do 
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uch e ee toy Th ( 
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0 | nun gemeine Stände / Rahe /Boz wa oi 
Me wol geneigt geweſen foi | 


wertiger zeit auch in Perabeſchlag 1 is 
Ae e die be, eee fften vnd $5 Whey 1 
befelch verſehen / auch beſchwaͤrlich die wege be 1 


— wor r 225 finden / dar durch ſolche beharrliche Hi 
ſchließ lich — 6p Wesen aben ſie ſich dahin verglichen vnd e i 
ſen / daß amlung / welche mit raht vnd bewillig 
vnſer vnd deß Reichs Thulfarſten altem herkommen nach / auff 
genommen bericht / weß wir bey andern Potentaten er 7ob vnd 
wie ſolcher Artickel zu tractiern vnnd zu adorns gerede nd gers 
ſchlagt werden moͤcht. 992 Wt} 


Keyſerliche Maieſtat propottire wie ſich a 


ts zu verſehen en / denn daß der Tuͤrcke 4 
_ re N ble . | 


Abſchied zu — ae ihomhre Rhone the Tt 


Angſpurg ſcheinenden Churfürſten / Furſten / Stande / der abweſendẽ Rab / wa 
ere te Seſandten vnd Bottſchafften / freundelich vnd gnediglch be / 
dern Theils. richten laſſen / was handlung zwiſchen vnſer Bottſchafft vnd den t 
cken / von wegen eines friedlichen Anſtandts gepflogen / Aber allen 
deßmals erlangten Rundtſchafften nach / in vnſer Propoſition auß / der 
—— — nicht verſehen / denn daß erden 
ürcke / mit welchem als gemeiner Chriſtenheit Erbfeindt / wir nun \ 1 
viel vnd lang jar hero gantz hefftig vnd hochbeſchwaͤrlich Rriegg / 
führt / ſich zu ehiſter ſeiner — bg vnd vielleicht noch dieſes == 
fenden jars widerumb erheben / vnſere gehorſame Erbkoͤnigreich 
Lande mit heeres tra ruberfallen beſch badigen / verderben / vndden 
2 — enheit ſetzen moͤchten · | 
wir gemeine deß heiligen Reichs Stände / vnbeim 
. — he vnd beharrliche Hülff wider ge / 
dachten Türcken erſucht / wir auch bey —_—— 1 
thaͤnigen getreuwen willens endtlich zu ver⸗ 2 
aac oa noch. g 


Vom Tuͤrcken. 
N eee anſehẽ laſſen / als 


1 macht / darumb zu e * 
=o . ey = 
nend Nate dit Seit umb jre haiff erſucht. 1 
Xx i 1 die ee alſo anſchen laſſen / als ob Geſegter Ab⸗ 
| friedtichert anſtandt gelangen od 
pr vnſern Chriſtlichen Koͤnigreichen 
4 ae kein andere Verſicherung haben 
een daß. 72 to Seeg 1 Geng tzen vn ——— 
31 the 15 it er eſſern / beſetzen / vnd in guter gewar 
11 * 355 fs f dem fal fall d 1 pate vnd einigs vnuerſehenen 


et 9 0 1 7825 berůrter vnſerer Grentze 


4 Cy 5555 en Ortſtecken ee meg wa 
4 5 e ond gnediglich erſucpt, 


ede Scandeauſfingſiem zu Regenſpur 9 


Reichſtag ein namhafftigt Huff bewilligt / n 
etwas im Reſt / iſt ſolcher Reſiſtangt Keyſ. Maieſt. bewilligt. 


er Id 825 wer ynſenn üngſt zu Regenſpurg in fieben ond Geſegtes At 
4 ſten jar der mindern zalgehaltenem Reichßtag / Chur⸗ ſched onus 
14 9 . ſchutz vnd ſchirm / auffenthalt 


groſt vnſerer Erbkoͤnigreich vd der bedrangten Chriſten / ſo der 
deſchwaͤrde de gefeſſin auch dardurch vorſtehende gefaͤhrligkeit von 
Vater loͤblichen T eutſchen Nattonahzuhaleen / ſich einer namhafften 


een deß Rriegß weſens in Hungern / wider ermeldten 
t entſchloſſen / welche Huͤlff in einer guten anzal auff das 
volck / ſo wir verſchienes jars in Hungern gehalten / verwendt 
in / vnd ſich befunden vber das / ſo / wie jetzt gemeldt / auffgangen⸗ 
doch ein anſehenliche Sum̃a im Reſt vnd vberſchuß bevor / aber gleich 
| nicht gaͤntzlich eynbracht,, -: . .. 
"#5 aben ſic) Chorfiirſten.Fiirſten vnd gemolgieShd1devus zu unf 
thanigem gefallen / vnſern Roͤnigreichen vnd Landen zu Chriſt⸗ 
© ker Huͤlff vnd Troſt / voͤlliger erbauwung vnd beſſerung obbexiir- 
d Yrtfleck en vñ erhaltung derſelbigen / mũ einander verglichen vnd 
1 t / daß gemeldter Neſtanten vnd vbevſchuſ auf der Türcken⸗ 
bull t nſpurg herrůrend / ea dee eſehen deſſel⸗ 
ligen Reichs A bſchieds Diſpoſition / vns gefolgt / au durch vnſern 
Lam erprocurator Fiſcal / auff maß berͤrter egenſpurgiſcher Reichs | 
3 Abſchied auß weiſet / eyngebracht werden ſollen . 


mit die Orcbguw an Gren en deſto tacit 


cher außgefuͤhrt vnd erhalten werden moͤgen / haben die Staͤn 
de pber den Reſtant N. Gulden in dreyen ſaren bey waͤhren⸗ 
dem Auſtandt zu erlegen bewilligt. 


8 ads damit wir noch weirer jr vnderthaͤnigſt treuw vii gehorſam Geſthter At, 
1 ut zu erkeñen / auch die fürhabende vnvollbrachte Gebaͤuw d vm blat. 


33 fit an be⸗ 


= enwerdenmagen/werbertrreRef 
— — eee ——— ee ebe 
auffgehaben / vndſie alsdenn vns ein fern, 
. Bana Nr ** a 
ee oy | 


daß au 


gleichen daran For 
. —.— tand 
t vnd vier 
agen iel gebuͤrt ure 


jar ſolche gebürde ſeins ache / in den Seiten fi 
| ber 2 wy ſpurg vnd Franckfurt / zu 


anden Buͤrgermeiſters 
ſt entrich ewerdonſollen. p * 


due Sand dau n / dißm 'Þ 
| Ha eſaanſigciogen /diſzmal jr half 


Nd damit gemeine Stande ſdl<e-jſhre bewilligte Hülff mt) 

viel wen — leyſten moͤgen / haben wir vns mie 
— e ſich herwiderumb mit vns / verglichen vnd entſchlo 

ſen / daß zu voͤlliger leyſtung ſolchs Bauwgelts / die Stande ſo duo 
andere auß gezogen / vnd nit in poſſeſs ione vel quaſi libertatis find / eine 
der neben andern Staͤnden ſeine gebuͤrende anlag / vermoͤge obe / 
rizets Anſchlags / dißmal ſelbß entrichten / oder aber die auß ziehende 
Stande für — erties zu bezalen ſchuͤldig ſeyn ſollen / dochken 
Egimenten oder außziehenden Staͤnden an jhrer gerechtigkeit / auc 
den Ständen / ſo tn jcen ordentlichen Anſchlaͤgen moderiert worden 

an jrer erlangten Moderation in künfftigen fallen nichts benom̃en / 
vnnachtheilig oder abbruͤchig. Daß auch gemeine Staͤnde hinfüͤro 7 
kunfftigen Contribationen/ ſo bewilligt werden moͤchten / auff die 
e ſollen ferrner belegt noch angeha / 


Ser Repſerlich Fiſcal ſol wider dit Vngehorſo⸗ 


men vnd Saͤumigen an erlegung dieſer Half bi 
in die Acht procedirn. 
M fall aber einiger Standt hierinn an erlegung ſeines An⸗ 
theils vnnd Gebienuſ zu den obgeſetzten Zielen oder Termiy 
ſaͤumig erſcheinẽ würde / gegen dem ſol vnſer Keyſerlicher Caw | 
merprocuraror Fiſcal / als den ehorſamen / zu eynbringung ſol 
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cher Gebürnuß an vnſerm Reyſerlichen Cammergericht ſchlen / 6 
nig biß in die Acht procedirn / L ** 


vnd Deyſiger dariibey zu ſprechen 
dig ſeyn. N 
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Vom Tarckeh. - E 
es dis dreß Lahe KReyſerl. Hacke wg : 
8 42 deen ebürlicher Quittung 2 
l = 4 nſolten folgen laſſen © 7 5 
1 lte 4 e'dr err) rler rq/Aungſptir 1 Ab. 
8 be, At f babar Servevit . [ie v5 lat, 
F SS virkier ee ESTES THE. ar N. Guͤlden ſedes jar 5 | 
beten fars tt. den / lieffern vnd folgen ta eee 
—.— hin / de nn wie ob t / zu voͤlliger erbau wu g/ beſchůnung 
„ e — — vber 
ars t auff gemeiner 
2 b e & bebalzen / Fs / ip anderß 
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geſt e : 


dige Hul anzulangtn, 


1 8 wlewobeb dar far zu halten / daß die Sachen / als oblaut / zwi⸗ Geſeiter Abs 
1 ſchen vns vnd dem T uͤrcken zu einem friedlichen Anſtand gelan⸗ bl 2. 2J7+ 
gen moͤchten / deſto weniger aber nicht vnd auff ſolchem fall die " 
I} - ng bey m/ dem Türcken eneſkümdr alſo ! Daß er mit einn 
| gewa yndimheeres krafft vnſere Chriſfliche Erbkoͤnigreich vñ Lan | | 
"dei axde/ſind wir auff der Churfuͤrſten / ürſten / Staͤnde⸗ 
ab weſenden Raͤhte / Geſandten vnd Bottſchafften / vnder⸗ 
erinnerung entſchloſſen / bey. waͤhrendem Anſtandt andere 
tentaten vnd Com̃unen der Chriſtenheit vmb mitleydenliche hülff 
en / auch mit allem gnedigem fleiß dahin zu trachten vnd zu 
8 — wegen erlangung ſolcher auß wendigen Chriſtli⸗ 
—— vnd Communen hülff / vnd gemeiner verſtaͤndenuß 
mit jnen etwas nutz vnd fruchtbarlichs erlangt vi auß gericht werden 
Eoͤndte / an vnſerer Vaͤtterlichen embſigen benügung nichts erwinde / 
4 der zuperſicht / ſi ie werden in dem zu rettung / ſchutz vnd ſchirm gemeiner 
1 eit / ſich aller gutwilligen willfaͤhrigkeit erweiſen. 


£4 dir Scaͤnde deſz Chriſtlichen gucwilligen 


1 erbietens Keyſerliche Maieſtat in notfaͤllen 
* ne nicht zu laſſen. 

f elves denn auch Churfürſten / Lürſten vnd Stande deß 
— Chriſtlichen erbietens / daß fie in ſolchen vnz weiffel⸗ 
ten — llen (die der Allmuͤchtig gnedig abwenden woͤlle) vns 
i . vnd Lande / jres theils mit moͤglicher vnd er⸗ 
. [nts glicher Hůlff (wie die als deñ durch gewshnliche vnd im Reich 
$ ige wege zu berahtſchlageen vnd zu befuͤrdern) mitleydenlich 
dicht verlaſſen woͤllen · 


ys. Maieſt. wil herwiderumb / damit ſich gemei⸗ 


2 deß Friedens zu vertroͤſten / die jn erliche 
Krieg abgewendt / fleiſſige fuͤrſehung thun. pe 
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GY H x auch in mittelſt / auff daß emeine | 
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ten in jren Gebieten / den Pfa vnnd Predicanten 
rung / vnd embſigem Gebet 30 Gott dem Allmächtigen ern{tlic vey 
manen vnd anweiſenſo 


ee inallen Stätten vnd Plecken ein Glock © 


leuten / Gott embſig wider den Tareken zu bitten 
Geſegter 7 8 Nah —— — taglich in Statten / Fleck / 
1 Noack ten vnd zu Mittags zeiten / ein 
leutet / vnd das Volck von den Cantzlen vnderwieſen vnd vem 
mant werde / zur ſelbigen zeit / wie auch ſonſt / Gott den A 
vmb Sig vnd vberwindunggegen dem Erbfeindt / auch ab 
Gottes gerechten zorns / vnd der vorſtehenden grauwſamen 
mit hertzlicher andacht anz uruffen vnd zu bieten. 


Die weil die Scaͤndt offt jr Contribution 2 1 


vnd doch Hungern Teutſchland nicht verwandt / daß es bill 
dem Reich auch zugerhan ſeyn ſol / da es von dem Feindt 
erret / in au men kommen ſolt. 


Geſepter Ab Der voriges haben vns Churfiirſten Fürſten vnd Stinden "|| 


auffgericht am 
23. blat. 
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ſchied am 24. ſren bedencklichen — vnder anderm auch fuͤrbrachtunꝰn 


blac, 


Aten — Dieweil ſie nun etlich mal mehrgedachten 9 
ten n vnd Vatter / Keyſer Ferdinanden / hochloͤdd 


lichſter gedechtnuß / thre mitleidenliche huͤlff / zu — Koͤnig / 


vnſerm gelie 


reichs Hungern / gutwillig erzeigt / vnd ſich mit anſehenlichen Contris 
butionen deß gemeinen Pfennings / vnd anderer Reichs hülffen be At 
laden / an gelt vnd Leuten getreuwlich zugeſagt / auch jetzundt vns len 
allem vnderthaͤnigſten gehorſam / in ein merckliche anſehenliche hohe to 
Reichs huͤlff / abermals gedachtem CLandt fürnemlich zu gutem 
laſſen / da doch ſolch Landtſchafft dem heiligen Reich Teutſcher . 
tion / in nichts nit verwandt oder zugethan / daß es nit vnzimlich ode de 
vnbillich / daß zu einer — gemeldt Land zu Hungern / daes 1 | 
durch goͤttliche milte gnad / von dem Feind errett / in etwas auffnen/ 
men gediebe / vnd zu kraͤfften keme / es dem heiligen Reich auch zug 
wandt / verbunden vnd zugethan / auch gegen andern Feinden / wo ſiche 1 
zutrüge⸗ vns als Naa Reyſer/Chorſten/Fueſie vnd e 


=: Vom Tuͤrcken. 276 
auch beyſtendigſryn / auch gleichfals mit in gemeine Reichs 
bncionen enen, So halten wirs nit für vn⸗ 
, vm /d vnſer Ro nigreich Hungern / zu ſeinen vorigen Standt / 
den vnd weſen / widerumb gebracht / vnd auß dieſem beſchwerlichen 
ia ner vnd drangſal erlediget werden ſolt / daß als dann ſolch Roͤnig 
or ond deſſelben angehörige Staͤndt ſich herwiderumb gegen dem 
= Rei/ deſſelben Glidern vnd Staͤnden / in fürfallenden not⸗ 
3. Aber mitleidenlich vnnd dermaſſen erzeige / daher derſelbigen 

bachbaurlich danck emuͤt / im werck erkennt werde / welches wir 
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TT ein fü ſrlöſt jeder zeit gern befürdern / ſondern auch vnſer 
en vnd achkommenen / dahin mit allem fleiß zuweiſen / bedacht 


Hon wegen eyn ziehung der drey jaͤrigen juͤngſt zu 
© © .  Augſpurg verabſchiedten beharrlichen Tuͤrckenhuͤff / 
. baben die Staͤnde bewilligt / daß dieſelb in ein zwey 

* fllaͤrige gebracht werden ſoll. 


Nd demnach zu ſchutz / ſchirm / auffenthalt vñ troſt der bedrang⸗ 
ten Chriſten / ſo der gefaͤhrlichheit geſeſſen / mit denen ein billichs / 


* 


4 17 


dab verglichen / entſchloſſen vnd bewilligt / daß dieſelbige vermeldte 


n ſars / die nechſt nach einander volgende drey jar / eins jeden jars 
t Monat lang / ein jeder Churfuͤrſt / Fuͤrſt vnd Standt ſein antheil 
un Gelr / nach ſeinen Reichs anſchlagen einfach / zu zeit / zielen / vnd in 
en Abſchied benampten CLegſtaͤtten / zu antworten vnd zu lieffern 
eden om̃en / Welches einem jeden Standt deß heiligen Reichs ſampt 
hen in den dreyen jaren zu bezahlen / vier vnd zwentzig Monatliche 
Aufache huͤlff an Gelt ertragen thaͤte / dieſelbigen vier vnd zwentzig 
Monat in zwey jar / nemlichen jedes jars zwoͤlff Monat eynfach / vnd 
eddie Churfürſten / Fürſten vnd Stande / was ſolche zwoͤlff Monat 
l 2 einfache Reichs anſchlaͤg an Gelt ertragen / jetzt diß 
leuffenden ſi eben vnd ſechtzigſten jars / zum halben theil / als da ſeind 
ies Monat auff Natiuitatis Ioannis Baptiſtæ, vnd zum andern halben 
ell auff nechſt darnach volgend Feſt Michaelis / vnd dann abermals 
| (hierſtfiinffrigen acht vnd ſechtzigſten jars / auff die heiligen Hſtern 
dieſſeldigen jars ſechs Monat / vnnd den letztern theil widerumb ſechs 
| Menarliche Gelthůlff / wie gemeldet / auff Michaelis / in dem zuvor ge⸗ 
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daultem Augſpurgiſchen nehereſtem Reichstag / benampten Negſtats 
nm /Sranckfurt / Nürmberg / Regenſpurg / Augſpurg oder Leipſig / 
buder ermeiſter vnd Raht derſelbige eine / wie ſie den Staͤnden 


Da 
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| | angelegneſten/erlegen follen, 
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Vom Tuͤrcken. 
Da Gott gnad verleihen wuͤrde / daß der Ran 
abtriben / ſol die bewilligte Gelthulff / vnd eynzichung deb = 
1 eee on | 
peer Abs Nd ſol ſolche Gelthuͤlff im fall der not in maſſen 1 
— B. e beſtimmet / nunmehr — a | | 
O eynzichung / die benampte zwey Jar gegen dem 9 1 
Feindt angewendet. Da aber Gott der Allmechti verhoffentliche , 
nad verleihen / daß dieſer Feindein miceelſt/von feinem balls 1 
See fuͤrſatz abgetrieben / oder in was wege abgewendtwiehe / 
So ſol beruͤrte Gelthülff beyſammen in den Legſtaͤtte /biS zu kae 3X2 
tigen gegen dem Türcken notwendigkeiten behalten vnd anden | Fl 
ſachen nit gebraucht werden / alles vermoͤge zu Augſpurg / dieſerbe 17 


barrlichen huͤlff / hauptſachlichen erfolgten bewilligung / vnd dard iti 
gemachten vnd beſchloſſenen Reichs Adſtieds, 85 N une | 
Ein jeder Scandc ſol ſchuͤldig ſepn / es ſep gli 7; 
def Tuͤr cken halb der notfall verhanden oder nit / nicht deſto . 4 : : 
weniger ſcin angebuͤrnuß der zweyer jar ceyngezogene N 4 1 5 
Gelthuͤlff zu erlegen. K - 
Seſegter Ab. Amit aber auß vngleichmeſſigem verſtandt vnd 
18 = Dee notfals kein Standt / ſonderlich = ben 4 It 
chen ſaͤumigkeit geneiget / jme einigen behelff nit ſchoͤpffen /e 
ſchuldige Richrigmachung ſeiner hilffleiſtung etwa zu diſpatten , 
auffzůͤgig / vnd ſich davon auſiflicchrig zu machen. So haben auff yy |\-* 
ſer gnedigs — ſtatt Churfurſten / Fuͤrſten vnd der 81 N 


ſte die Raͤhte / Geſandte vnd Bottſchafften / ſich mit vns / vnd © TH 
wider mit jnen / der außdruͤcklichen erleuterung vnd — 1125 
chen: Daß alle deß heiligen Reichs Staͤnde / vnd ein jeder Stande n 
ſonderheit ſchüldig vnd verbunden ſeyn ſollen / es ſey gleich deß Tr £1 3 
cken halb / der notfall oder nic verhanden / nichts weniger vndalſobe / 
Krieg vnd Friedens zeiten / jhre gebůrende Anlag / zu obver melden 
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Ahe lien vnd groſſe Geſell ſchafft 
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1 —.— le 7 75 . 7 eigen pun paeflbige 
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een ae Dieſtee 
Daope umma-/ nicht auffſchretben — 


alle be s binmeg teen / laſſen 


e Gelee auch vergeblich hino | 
ſaber ag gen muß der Enie r inen etwan ein groſſe Wahꝛ⸗ 
ö en gen webre/ 41 darinn ſie jrer Haupt⸗ 
" e roſſen Ge Genieſ 7 wol 1 . haben 
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F wadad Tannine ud „ wie 
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elbe / denvierdeengh der Hauptſuſſſa, 
d det racer / auch der Wucher Saarn. 
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thun: ne 
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Von Wucherlichen Contraͤcten. 288 
b bpcbes zu erkennen geben / vnd ſie ermanen / die vnziemliche vnd 
tuche Dandebierung abzuſchaffen vnd zu ſtraffen / in Monats 
een wo die Oberkeit ſolches in beſtimpter zeit nicht thete / ſo wolt 

ler auß ſeinem Ampt in ſolchem procediren vnd fürnemmen⸗ 
TE oC geb arc / alsdenner auch ſolches zu chun biemic macht vnd recht 


ben / auch vnverzüglich thun ſol. : 


gar Hucherlice Contraͤct / Pacea / Geding 

vnd Handel / werden verbotten / alſo / daß kein Richter 
WS. darauff zuerkennen. 2 
Ac dem vns fuͤrkom̃en / wie biß anhero im heiligen Reich / man —_— 
| [ N JI nigfaͤleige Wucherliche Contraͤcte / die nicht allein vnziemlich / — . 


ſonder auch vnchriſtlich wider Gott vnnd Recht gebt worden Anno 48. 
vnd taglich geůbe werden / als daß etliche ein ſumma Gelts / als dez ben 
3s dert gulden / hinleihen ſollen / vnd doch im Kauffbrieff mehr Theils, 
tauſend gulden ſetzen laſſen / dardurch jnen mehr dann fünff vom | 
dert verzinſet / vnnd im Widerkauff mehr dannjrePaupiſumma 

EF gveſets/empfaben / Deßgleichen etliche ſeyn ſollen / die vmb ein klein 

| © verſaumung der zeit / ſo ſie der bezalung zu thun anſetzen / ein vbermaͤſ⸗ 

* e fordern / vnd mit der Hauptſumma ſteigen / vnnd dieſels 


Item / daß etliche Getreyde / Pferd / Thuͤcher / vnnd dergleichen 
rr / an ein Gelt kauffweiß anſchlagen / vnd viel hoͤher dann ſolche 
"37 Wabr jmmer mag wehrt ſeyn / vnnd dardurch ein mercklichen groſſen 
s der / als menniglich wiſſend / zu wegen bringen. 

. daß etliche jr Belt hinweg leihen / vnd nem̃en vom hundert 
hes / vnd muß der Entlehener jnẽ darzu ein mercklich Dienſt⸗ 
' Ft @#/darumb ſie doch zu dienen nicht ſchuldig ſeyn / verſchreiben / auch 

| jib we og Hauptſumma nit auffſchreiben oder 
. ren 0 b | 
Item / daß etliche allein Gelt an (Ning hinweg leihen / laſſen 
ee verſchreibung auff Gold ſtellen. | 
Item / daß etliche ein nemliche Summa Geles auch vergeblich 
een / aber dargegen muß der Entlehner jnen etwa ein groſſe 
t/vnd gantz in einem geringen wehrt / zu ſtellen / darinn ſie jhre 


= i 
& + 7 "Wy 


| eſumma / vnndein groſſen genieß / wol doppel oder dreyfaͤchtig 
ond befinden. 
Item / etliche leihen jr Gelt mit diſen verbottenen dingen vnd Pa⸗ 
baweg / daß der Enclebner zu vier Maͤrckten / ſo die jm ernennen / 
enam aſftigs darfür verzinſen oder auff gelt geben muß / thut wol 
mehr dann von hundert zwentzig. | | 
$8 Dieweil aber ſolche vnd dergleichen Contract / auch der Wucher 
uch / in gemeinen geſchrieben Rechten / vnd darzu in vnſer vnd 
eiche ordnung / im ſar fünfftzehen hundert zu Augſpurg auffge⸗ 
schlich verbotten / So thun wir mit raht / wiſſen vnd willen / vn⸗ 
e deß heiligen Reichs Churfürſten / Fürſten vnd Stande / ſole 
1 £ onung ldeer Wucherlichen Contract halbẽ / auß rechter wiſſen 
ern vñ bekraͤfftigẽ / Setzen / ordnen / vñ woͤllen darauff / daß ſolche 
oeliche Conträct / vnd alle vnzimliche Pacta / geding vnd haͤndel / 


* 


wie 


Von Wucherlichen Contraͤcten 
oder erdacht werden moͤgen / gentzlich vnd zumal wo. 7 
— — weß wir den oder ſtandtg der ſey / fires, 
— raucht werden ſollen. Dame D Bak, Z 
Fre radio viſt . ens 
vn Era 
— 9 de ae 
e ren vnd erkennen / vnd a 1 ** 
fen Zu 


olchẽ W. lich / na 
b 5 — | 


Oi —— Gulden Ganpegelcs fol 5 rt 
dañ fuͤnff gulden jaͤrlichen Guͤldten gekaufft werden / vn f 4 | 4 | 

| die Loßkuͤndigung bey dem Verkauffer ſtehen. 1 

— = Nd nach dem die widerkauffs Gülten allenthalben in £ | 

gemein ſeyn / ſo ſollen mit hundert Gulden Haupt * 1 

Gülten / wie gebraͤuchlich / gekaufft werden / vnd dbl ing g 

der Guͤlt verſchreibũg auff widerkauff / wie . „ 

7 ffer vnd nicht bey dem Ran due angeſthem 1! 
——— g geſtellt iſt / xr geg / 
ben / genommen oder gehandelt / e d | 
anderevnziemliche Pacta oder gedinge / für wuͤcherli Mag 

eacht / gehalten / vnd von S ö *. 
vrtbeilt / ſonder wie obgemeldt geſtrafft werden ſol len. FI 


n Buͤrgen in Guͤldtverſchreibung / daß 
. N nd, | 


Sr Gültverſchreibung auff Bürgen in leyſtung u 


en geſtellt were oder würde / woͤllẽ wir hiemit a . 
daß dieſelbige Verſchreibung nit auß dem peiligen Reich 
{er Nation vereuſſert / noch der Verkauffer oder die 1 
Reich vnderworffen / darauß eingemant werden ſollen / 
von dem Verkauffer darüber geſchehe / alsdann Gllen dicBirgenh zith E 3: 
— vñ der Kauffer ſte auß zulaſſen nicht ſchuldig ſeyn /: e. 
— — 2 ptſumma / in der Gültverſe / 
benannt / verwirckt haben e Dew „ 
——— ander viertheil der Oberkeit / e 4 
fer geſeſſen oder gehoͤrig iſt / verfallen ſeyn vnd gegeben werden 


Die Monopolia vnd ſchaͤdliche Kütkänf 
end. Ao] 
ewol die Monopolia⸗ betruͤgliche⸗ —— a 

_ Fürkaͤuff / nicht allein in gemeinen g | 
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Von Wucherlichen Contraͤcten. 290 
1 gebůrnuß viel deſto weniger zu thun vermoͤgen / zu groſ⸗ 
Dab — — —— — ſolches 
le Gòͤttliche vnd Menſchliche Satzung / die lieb deß Nechſten / 
FHierauſf ſetzen vñ ordnen wir / daß menniglich dem armen Mañ 

der noth / vnd damit er ſeine Guter deſto ſtattlicher erbauwen / vnd 
ah micanderer notturfft erhalten moͤge / auff Wein / Fruͤcht / vnd ans 
+ gemeinen ſchlag / waͤhrt vnd kauff / wie die zur ſelben zeit 
oder gemacht werden / fuͤrzuſtrecken vnd zu leihen vnverbotten 
fen. Wo aber anderſt / dann jetzt obvermeldt / gehandelt / vnd hierinn 
1 v vortheil / ar n betrug gebraucht / ſo woͤllen wir 
27 hem enſflicb/das ſolcher Abkaͤuffer oder Auſleiher die Hauptſum⸗ 
37 maverlobren/vnd darzu von der Oberkeit / nach geſtalt vnd gelegen⸗ 

der Sachen / geſtrafft werden ſolle. 


Von verdorbenen Kauffleuten. 
7 (£9 anth viel mals durch die handthierer vnd Gewerbsleut ge⸗ 


gliche vnd ſchaͤd⸗ 
hen / dem gemei⸗ 
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V mirler zeit / oder auch nach außgang derſelben / jhre Creditor vnd 
Nabiger nit bezalen / oder ſich mit jnen ſetzen vnd vertragen / ꝛc· So 


* : * 


ren wit hiemit ernſtlich / vnd woͤllen / daß jhnen ſolche Moratoria 
* er Quinquenel hin aro nicht mehr gegeben werden ſollen / wir oder 

1 Inſernachtorien/A miſcheReyſeroderR6nige/ſeyen dann von der 
41 Cece y Ober⸗ 


1 f | 75 — 
auß vnverſehen — vnfaͤllen jrer Leib — 
ben vnd auffgeſtanden ſeyen / vnd daß in en faͤllen die 
oder Quinquenel ſtatt haben / Wo aber die anderer geſtalt / 
verſchwiegener warheit außbracht vnderlangt werden / als 
len die krafftloß vnd vnfuͤrtraͤglich ſeyn/ondgebalcenweoden, 


Von verkauffung de Ingwers. 


eee eee * 
— ͤ — eit / u 
raucht. oF 

So woͤllen wir / daß hinfuͤro kein gefaͤrbter / ſondern allem 
ſer vngefaͤrbter Ingwer / m Reich feil gehabt oder 
ſol / bey verlierung deſſelben Ingwers / wie wir dann deß halb in 
gen Reich T eutſcher lation / daß es die notturfft — —— 
ta oder Gebottsbrteff anßgeben vnd verkünden la en woͤllen. 

Vnd damit ſolcher betrug in der Specerey fürkommen / ſo ſollen 
in — — ———— — 
Specerey ein ehens haben / Wo ſie einigen berry ee 
witeden/da ſte dieſelben dex Oberkeit anzeigen pollen. 


DaſiimBollenlkauffricwol-cingemein ſaczuhi 


an allen Orten zu urichten / je ein 
a Sree ain tons * 
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Abſchied zu A eee e NE ere 8 


hievor beſchloſſener vnſer vnd deß Reichs außgekuͤndter Police 
Ordnung / gemeinen Standen aufferlegt / vnd befohlen / gute 
Ordnung foͤrzunemmen / damit die Wollen weber an Wollen nis 
mangel leiden / ſondern dieſelbigen ymb ein zimlichen Rauff bekomm 
men moͤgen / vnd die Woll niche mie groſſem hauffen in frembde Naß 
tion verführet werde / Nicht deſto weniger ſolche vbermeſſig verfbhe - 
ſeythero / ohne gegebne maß / zu groſſem abgang der Manw = 
— — — vielen Orten / auch ſonſt andern nachtheiligen ſchaden det + 
eutſchen Nation fürgangen / Vnd aber auch in ſolchem Wolle 
len kauff / nicht wol ein Ar n durchgehend ene 8 
vnd ſatzung / die in allen Orten ſtatt haben / vñ gehalten ; 
te / auffgericht / vnd würcklich vollnzogen werden mag / Jedoch vnde 
mit dannocht der gemein Nutz bedacht / vnd die Eynwoner Teuiſchm 
Nation / an jrer Narung / wie billich beſchicht / befürdert werden:! ge 
haben wir vns hieruͤber mit den erſcheinenden Churfürſten / tha 
vnd Scanden/auch der abweſenden Raͤhte vnd Bottſchafften dahin 
verglichen vnd entſchloſſen / Setzen vnd woͤllen / daß vnſer 3 5 
ligen Reichs . ſeiner gelegenheit / dieſen Wo 
lenkauff / vñ verfuͤhrung d gen betr t / wie es in jren Lande 
ſchafften / Obrigkeiten vnd —— ge r 4 
gen nne dieſes vnſers Redarage files | 
Jes 
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am $3. blat 
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Von Widertaͤuffern. 201 


ſte ſich in dieſem chen / ſtatnirn / vnd ſetzen / 
—— allein die — — jre Vnderthanen / 
halle — die eee 
Ro enn — vnd demſelbi⸗ 
eyn / alles Peenen vnd ſtraffen / die 


1 A — ee vnſers dſevieds/in ſolchemverords 


16 dof Bee ebotten der 
— 


Contract halb / was ver det in 
— — zu ziehen. 

| biffichen vrſachen / die wucherliche Contract ( ſoſeder 
are Neich vnraht vnd verderben angericht) in gemei⸗ 
nen Rechten / vnd etlichen vnſeen Reichs A bſchteden verbotren⸗ 
erholen / Derhalben wir Cammerrichter vnd Beyſitzern 
en wollen / in ſolchen ſachen / was ein mal ſtatuirt vnd ver⸗ 
/ in kein ferrner nachdenckens zu ziehen. 


uche Reich weit eyngeriſſen / viel zum 
verderben bracht / der wegen die Stand jnen Keyſ. 


li mY Maieſt. mittel wolgefallen laſſen. 
Arauff danndieScande ond Abgeſandeen/nacdfleiigere- 


LO liberation dieſes Puncren/ mit einhelligem bedencken dahin 
e el en den enen im Rel gang — 


| & 4 ö nit allein den end ſondern auch viel andere 


een vnbilliche v ide den er vnd armut bracht / 
Gan nachmale Fein auiſhorens * da nit von Obrigkeit 
ue geſteurt werdẽ ſolte halben lieſſen ſie jnen ſolch 

* dena 1 alien —— vermeldten mitteln in 
eſtraffung der wucherlichen Con 


Abſchied zu 
Speyr 19 70. 
am 23. blat. 


Abſchied zn 

Regenipn1rg 
Anno Se- 
am 34. blats 


n u ab 
en, c 2629 vnderthaͤnigſt wolgefalle. 


ſer Materi iſt weiters zu ſuchen vnder dem irel von der 


: — drdnung. 
Von Widertaͤuffern. 


i= -» Conſticucion oder Mandat wider die 


Widertduffer; - - 


| Is? Ir carl der Fuͤnfft / von Gottes Gnaden erwoͤlter Rom. Key⸗ Abſchied l. 


zu allen zeiten Mehrer deß Reichs / entbieten allen vnd ſeg⸗ © 

liche —— ern vnd deß heiligen Reichs Churfuͤrſten / Fuͤrſten / 

ich etlichen / Prelaten / Graffen / Freyen / Herrn / Rit⸗ 

Deen Püapelen E T anbevsgeln Wige umben, Bü ten / 

Ver weſern / Amptleuten / Schultheiſſen / Buͤrgermeiſtern / 

aͤhten / Bůrgern vnd Gemeinden / vnd ſonſt allen andern 

== Reichs Vnderthanen vnd getreuwen / in was . 
poder weſens die ſeyn / vnſer Freundſchafft / Gnad vñ alles 
be en/hochgebornen / lieben Freund / Neuen / Sh 

Fürsten, Welgebernen, Edlen Erfamen andach⸗ 

ben Getrenwen wie wol in — 9 — 

cc iij vn 


Speyer 529. 
200. Hat. 


=== 


ves hae langer je mehr vnd b * 
wpeiſolch vbel op was daranſ folgen 
eit im heiligen Reich zu erhalt 
fel / ſo der ſtraff halber deß Wide! 
nenen die beige, yore > 
uff gefolgt vnd außgekandt Mandat did 
en demnach auß Reyſ. macht vollen 
* wollen;vapallevhjede? rer 


Ann Reibe ®, LO. 


'£t 1 x 92 Y 3 mi 78 ale peas 


F IE alte / vor Sr genes 3 revndye 


— 2 N 


ches &$ gel: fe: 25 der derne vorgebend de 
——— —— werden / 1 | 


gen n yr — 4 — 
wi er / peß be widertauffs / an 
ee mal vmb eee 


ren / vnd di 
— — gegen jhnen / vermoͤg dieſer vnſerer Ten 


ng /ernſtlich mit der ſtr delt wer = 
"Wiles een x ſich ſclbs; viel 
richt vnd ermanen/ | ek i denſelben zu | 


eee ee myrer Oberkeit nach 


jres ens / jn all vmbſtaͤnde / be 
= 88 


er geacht⸗ angezeigrer 0 es 


—_— Fe keiner derſelbigen / ſo auß 1 floen 
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— 
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Von Widertaͤuffern. 292 
nadet werden / an andere ortrelegirt vñ ver wleſen / ſondet vn⸗ 
. ———— werden / die daii 
thens/damic fienilwitepabſailes/babclaſſenſollens 
» — andern Vnderthanen oder verwand⸗ 
s ſonn delete reales, Oberkeic gewichen vñ auß⸗ 
112 oder fürſchieben / ſondern alsbald 
Tile gOberbeir/darunder ſich der entwichen enthelt / ſolcher vber⸗ 
— ei oder gewar wůrde ſol· er demſelben / ſo alſo ent⸗ 
b — — handeln / vñ ſte dar» 

pic@leidewoder dulden alles bey Peen der Acht. | 
| ff gebieten wir euch allen vñ jeden in ſonderheit / was wir⸗ 
1 = — — den — — 
; eili eich zugethan vñ verwandt ſeyt / auch vnſer 
15 e Nee ermeiden / vnd woͤllen / daß ae 
11 enderdtitlſaich poſer Conſtiention vñ Satzung / deß Wis 
; — oa ml Stücken vnd Puncten / 
2 eee > hex cexeiges ie cant l- 

A ; nd. dex maß erzeiget / wie jr zu thun 

_ ee e bar ers, e lien weir uns 
se weitfelt werſeben / ir thut auch daran vnſer meynung. Geben 
ß heiligen R eichßſtatt Speyer am zz. tag Aprilis / nach 

rrefün tzehen hundert imneun vndzwentzigſten jar. 


/ © ett 4's EE 6/\ſp vor viel hundert ja⸗ 
_ | _mvero andaca. beſc<ipdrlicheynbricht/ 
4 5 a — den — Conſtitutionen in allen Puncten nachkom̃en 
i? » 11> erden vnd da der ſo die Denunciation ſaͤumig · ſol der ſo 
ni den angriff der — anzugreifo "4 
. ur of fen haben. 
de auch dieſchädliche an ihriſche Geerdeß Wideveauſſe)X6,gu3 v def 
4 a 40 ———ů ů — os — — ver 97 jth 
- 1 in np morden iſt / vber vnſer Keyſerliche auß gangen Manda⸗ an 30, de. 
4 5 4 dderhalben auffgerichten rechrmaͤſſi ge Tonftimtion/Sazung 
oednuns / ſo wir deß verſchjenen neun vñ zwentzigſten ſars allent 
4! im heilt en Reich publicit en vnd verkünden haben laſſen / hin 
Fate igẽ Reich beſchwerlich rynbricht vñ vberhand nimpt / 
dañ vnſer freundlicher lieber Bruder / der Roͤm. Aoͤnig auch 
five! irſten / kürſten vnd Staͤnde⸗ e eee „1 
Ad zwentzigſten jar zu er gehalten / mit einander 
| ch verglichenhaben/ D r Keyſ. Conſtitution / Gas 
ig vr A Irdnung / in allen jren Puncten vn Artickeln treuwlich vnd 
Eu geleben;nacizuForrer vnd zu vollnziehen / alles laut deß Ab⸗ 
"F {hieds? {lbendujfg ericht. Dem allem nach / vñ damit ſolchs ſchwer 
; 14 ) Jauch fleiſigle) vnd gebuͤrlich geſtrafft / vnd was darauß 
1 "i e men / vnd Fried vnd Einigkeit im heiligen Reich erhal⸗ 
eber So haben wir vns mit Churfurſten vnd Standen / vnd der 
I Viveſeyde denen e, e ſich hinwiderumb mit vns / von 
. wwe 55 vnd v lichen / daß bemeldter vnſer Conſtitution 


ungin allen jren Buncten vnd innhaltungen ſtracks gelebt 


| A . Waden weede, Wis ir ſetzen / ordnen vñ w3llen auch / wo tn Star 
| Cec ith ten 


— Chorfiieſten/Fiirſterv dees 
Augſp. 1551- eee ee eee er . — a 
3 f bericht anbracht / daß die nachtheilige Sect vnd 5 
der — — — —— 
ſangſt verſchien onſticuci e er ſtraff anzu⸗ 
balzen/publiciren/wndindavReith aaſFinden r, leer 
tigstags an vielen orten vnd e dermaſſen erhalte / vnd 
"IP von wegen der viele/diofich ſolcher Secranhengigmachen/ 


zum theil nach 
— — 


von zu 


2 
Daß die Bicker pielmaln wider die re IL 
nt erkennen / noch der fachen vnder ziehen woͤllen / darauß zer⸗ 
u tkttung guter Police / aller Recht vnd ehrbarkeit zu gewarten. 
Seſetzter Ab- d ob wol die Oberkeiten ſie vdermoͤg angeregter auß ge künden 
{{icd vod bat. jonſer Conſtitution / vnd gemeiner beſhriebener Reche | 
fro vnd wol verdienter ſtraff anzuhalten / jhn Rd 1 
— ellenionſt ſie klagen / vnd was Necht iſt / nen 
d ava en / So begeb ſich doch offtermals / daß 
geordneten — geſetzten Richter oder x SIffen an den Peinlichen 
er ee ſolche widerſpaͤnnige fuͤrgeſtelte Leut nit en 
nnew noch ſich deren / wie ſich doch von Ampts wegen zu thun 1 
8 Sober willen/derwegen fieza gebůrlichen vñ rech 0 * 
fe Fennicht lich gebracht werden mogen: Wo nun ſolche1 . 
. bren furtgang gewinnen / vnd derſelbigen 
mit zeit l licher vorbetrachtung be ger were auß deren 
gem/auffcithrigems anhang nichts anderſ — 


Von Widertaͤuffern. 


; wi 0 nd vndergang deß gemeinen Nutz / aller guter Policey / der Na⸗ 
ien vnd geſetzten Rechten / auch aller Ehrbarkeit / zoͤgewarten. 


eerliche ¶Maieſtat chut die vorige Conſtituti⸗ 

F --0n wider die Widertauffer erneuwern / alſo / daß alle Wider⸗ 

ttznuffer / ſo kein Ober keit erkennen / vom leben zum code 

A : — eine: 4 k 

erauff haben wir mit ürſten / Für ſten vnd Standen / auch Geſegter Ab- 
1 * tabweſendenRahee / Bottſchafften vnd Geſandten / wie ſol⸗ ſched vnd lat. 
cen vntraͤglichem vnraht zu begegnen / berahtſchlagt / vñ thun 
I affbeſthehenevergleichung hiemit vnſer angeregte Conſfitution/als 
| les mmbales/injren Punceen vnd Articuln renouiren vnd erneus 
/ Setzen / ſtatuiren / ordnen demnach auß Reyſerlicher macht / 
emmenheit / rechter wiſſen / vnd eigener bewegnuß / vnd woͤllen / 
daß alle vnd jede Widertaͤuffer / Mann vnd Weibs Perſonen / die vers 

Is digs alters ſind / die auch auß dieſem mutwilligem vnd auffruͤhri⸗ 
Is ierſal vnd Sect den Oberkeiten nit huldigen vnd ſchweren / oder 


wy » as = _ 
* 


* 1 —— hk... tc << —_— 1 2 _— 


90 berkeit erkennen woͤllen / vom natuͤrlichen leben zum tod / 
aßen wer / ſchwerdt vnd dergleichen / nach gelegenheit der Perſon / on 
| wergaehende der Geiſtlichen Richter inquiſition / gericht vnd gebracht 


Nache Perſonen deſi Widertauffs halber begnaͤ⸗ 
wart: digt / oder nit begnaͤdigt ſollen werden. 


Idſollen derſelben Vorprediger / Hauptſaͤcher / Landtlaͤuffer / Geſetter Abs 
d auffruͤhriſche Auffwickler berürts laſters deß Widertauffs / ſchied vnd dlot. 
auch die darauff beharren / vñ die jenen ſo zum andern mal vmb⸗ 
vierinn keins wegs begnadet / ſondern gegen jnen / vermoͤg die⸗ 
er Conſtitution vnd Satzung / ernſtlich mit der ſtraff gehandelt 
| {pollyfahren werden. Welche Perſonen aber jhren Irrſal fir ſich 
s ode auff vnderricht vnd ermanen vn verzüglich bekennten / den⸗ 
Wen zo widerruffen / auch buß vnd ſtraff darüber anzunemmen wil⸗ 
fen vnd vmb gnad bitten wurden / dieſelben moͤgen von jrer Ober⸗ 
ech gelegenheit jres ſtandts / weſens / jugend / vnd allerley vmb⸗ 
1} tandebegnadet werden. | 


1.2079 . HS - © O@&. e 

¶ Dieſo jre Kinder nit caͤuffen / ſollẽ far Widertaͤuf⸗ 
fer gehalten werden / der ſelben Conſtitution vnderworffen 
. ſeyn / vnd daß man ſie nit ſol relegiren. 


2 OG 3 woͤllen auch / daß ein jeder ſeine Kinder / nach Chriſtlicher 2 | 
| Hrdnungq/hertomen vnd gebrauch / in der jugend tauffen ſol} 


ꝛ eiche aber das verachten vñ nit thun würden / auff meynung 
bob der Kindertauff nichts ſey / die ſollen / wo ſie darauff beharren 
1 inden / für Widertaͤuffer geacht / obangezeigter vnſer Conſti⸗ 
uon vnderworffen ſeyn / vnd ſol keiner derſelben / ſo auß obangezeig⸗ 
N' orſachen begnadet werden / an andere ort relegirt vnd verwieſen / 
den vnder ſeiner Oberkeit zu bleiben / verſtrickt vnnd verbunden 
erden / die dann ein fleiſſigs auffſehens / damit ſic ni twider abfallen / 


en laſſen ſollen. 


1 bi \ 
= +! 


Von Zollen. 
erfeic gewichene Vnderchanen 
ſolle enthalten. 


Daß kein Gb 


* 


3 e | gewa 
Gar o alſo entwichen / laut obberircer pnſer Satzung / ſtr 
der Recht. 8 


Die Scaͤnde haben ſich verglichen / daß bey allen 
Oberkeiten die Richter vber die jenigen / ſo dieſer Seeten be⸗ 

we ſchuldigt / fuͤr Recht ſtellen / vnd Recht ergehen laſſen ſollen, 
Geſegter As- Md damit ſolches alles deſto feſtiglicher vii vngehindert vollzes 
ſchiad vudblar. — — vns auch mit Churfuͤrſten / Fürſten vnd 
tanden / vnd der abweſenden Raͤhte / Bottſchafften vnd Ge⸗ 
ſandten / verglichen / woͤllen vnd befehlen hiemit ernſtlich / daß in allen 
Fuͤrſte CLandſchafften / Herrſchafften / Oberkeiten / Staͤt⸗ 
ten / Flecken vnd Doͤrffern / dem heiligen Reich T eutſcher Nation an⸗ 
gehoͤrig / die Richter / Vrtheiler oder Schoͤffen / deren peinlichen Ge⸗ 
richt vber die jenigen / ſo dieſer Secten / vnd was derſelbigen dieſer Con 
ſiũtitution zu wider / anhaͤngig ſeyn moͤgen / beſchuldigt / vor Rechtge⸗ 
ſtellt / beklagt vnd vberwieſen werden / Was die gemeine Recht / vñ dies 
| ſe vnſere auch vorbemeldte Conſtitutionen auß weiſen / erkennen / vnd 
wie Recht iſt / one einige außflucht ergehen laſſen ſollen / Wo aber der 
\ einer oder mehr ſic) dieſem widerſetzten / ſolches zu thun weigern oder 
erren würden / daß alsdann die Herrſchafften / denen die hohe Ober 
eit / Peinlich oder Halßgericht / zuſtehen / dieſelbigẽ Richter vñ Schoͤf 
fen mit gebuͤrlichen Penen vnd ſtraffen / nach eines jeden gelegenheit / 
als daß die von jren Emptern abgeſetzt / an Gelt oder dem Leib in der 
gefencknuß geſtrafft / zu dem daß ſie von Ampts wegen zu thun ſchül⸗ 
dig / vermoͤgen vnd anhalten ſollen / Damit nit alſo durch maͤngel der 
Juſtitien / oder Adminiſtration derſelbigen / die ſchuldigen der verdien 
ten vnd gebůrenden ſtraff ſich zu entziehen haben. Vnder dem Titel / 
Von der Religion iſt weiter von dieſer Materi / die Widertaͤuffer be⸗ 


treffend / zu finden. 2 „ 
I Von Zöllen. 
Keyſ. Maieſt. proponirt / daß ecliche Staͤnde fuͤr 


ſelbſt / on conſens / mit eigner that zu Waſſer vnd zu Land / 
neum Zoll anzuſtellen / die alten zu erſtaigern angefangen. 


Eiters ſind wir auch glaubhafftig berichtet worden / daß etli⸗ 

che Stande / on vnſern Keyſ. conſens / auch on bewilligung vn⸗ 

| ſerer vñ deß heiligen Reichs Churfürſten / ſonder fir ſich ſelbſt / 
mit eigner that hin vnd wider im heiligen Reich T eutſcher Nation / zu 

Waſſer vnd zu Land/ theils neuwe Zoͤlle anzuſtellen / theils jrealteZoll 
zu erſtaͤigern angefangen / Vnd daſſelbig auch zum theil vnderm na⸗ 
bY men 
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ſten berichten ſollen / 


Von Zoͤllen. 294 


| Auffſchlags / Bruͤckengelts / oder Weggelts / vnd was 
—— . 11 


ag durch die Zoll die gemeine Gewerb / Victu⸗ 
f ala / pat Handthierungen / zu hoͤherm auffſchlag / wehrt 


* 
* 
= | * 
5 3 

ar 


getrieben / auch leicht lichen vrſach zu 
vngedult vnd emporung geb. | 


Tx : 
*<.57 Ks 


Io 


* 


| — — getrieben / auch leichtlich vr⸗ 
ich zur vngedult vnd ſchaͤdlicher empoͤrung geben moͤchte / Sonder 
veil auch das alles zu vnſerer Reyſ. ſonderen hoheit vnd Reſeruaten/ 
da auch ſo wol zu vnſerer Reyſ. als auch der Churf. Reputation / ver⸗ 
| ng vnd abbruch / de facto e 

verden / wie vns dan etliche vnderſchiedliche falle auff dem Rhein / dañ 
lachan der Donaw / Elben / Weſer / vnd andern Fluͤſſen mehr / gleich⸗ 

ls zu Land / an vielen orten fuͤrgenom̃en / angezeigt worden ſeind. 


IKepſ. c. hac fur notwendig geacht / mit eim Keyſ. 
{{qreben/ alle Kreiß Obriſten vnd Zugeordneten zu befehlen / bey 
ten auff nechſten Kreißtaͤgen nachzufragen / ob wa vnd welcher maſſen 
vngtbuͤrliche neuwe Zoͤll / oder der alten erſteigerung fuͤrgenom̃en / dieſelbi⸗ 
ge eerkuͤndigte zu der Franckfurtiſchen Deputation taͤgen / in 
3 die Meintziſche Cantzeley lieffern. 


| dert werde / haben wir gantz noͤtig zu ſeyn gnediglich ermeſs 
erentwegen mit vnſerm Keyſ. ſchreiben alle vñ jede Rreiß Obri⸗ 

u vnd nachgeordneten / inſonderheit zu erſuchen / vnd jnen zu bes 
| e wir dañ ein jeden Areiſ Obriſten / zu vnd nachgeordneten / 
zu auch die andere Rreißſtaͤnde ſelbſt / in krafft dieſes Reichs Abs 
] Meds/gnedigſt erſuchen / vermanen / auch jnen ſampt vnd ſonder ge⸗ 
n vnd befehlen / bey denen pflichten vnd gehorſam / damit ſie vns 
nd dem heiligen Reich verwandt / auff nechſt kom̃ enden Rreißtaͤgen / 


| bwolinjren/als auch auff dero benachbartẽ Rreiſen / fleiſfig nachfra⸗ 
4 — erkuͤndigung zu thun / ob wa / vnd welcher maſſen vngebüͤrli⸗ 


neuwe Z6ll/oder der alten Zoͤll erſteigerung in den Kreiſen / zu my 
oder zu land / von eim oder mehr Staͤnden / vnder was ſchein daſſe 


¶ Ag auch bedeckt werden wolt / fürgenom̃en ſeyn ſolten / Wann vnd wie 


lang das alles vngefaͤhrlich angefangen / was vnd wie viel Zolls / oder 


uch vnder andern namen den Leuten abgenom̃en / Vnd dañ was ſie 


Stande ſelbſt beſchreiben / vñ verſchloſſen zu obberuͤrtẽ Franck⸗ 
ſurtiſchen Deputationtag / in die Meintziſche Cantzley daſelbſt / vber⸗ 
antworten laſſen / welchs als dañ vnſere anweſende Rey. Com̃iſſarien⸗ 
nd der ſechs Churf. abgeordnete Kaͤht erbrechen / verleſen / was dariñ 
ferrners zuthun / ſich vergleichen / vnd vns deſi zum fuͤrderlich⸗ 
Darauf wir als dañ die gebuͤrende 
notturfft fuͤrnem̃en vnd verſchaffen wollen:; 


Ende deß Erſten Theil. 


| weiters zum bericht davon chun koͤnten / das alles ſollen ſie die 
| Areiſ 
furtiſch 


Ardurc dann nit allein die gemeine Gewerb / Com̃ercien / Vi⸗ Geſegter Abs 
alle H andthierungen / zu noch haͤhern auffſchlag / 


; Erhalben damit in dieſem / auch vnſere vñ der Churfuͤrſten Re⸗ g4puter Abs 
5 putation / zu keinem veracht noch ſchmelerung gerahte / dann ſud vnd dias. 
auch das gemein beſt / wie vns auß Reyſ. ampt fürnemlich obli⸗ 
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; 2 deſi heiligen Roͤmiſchen 1 N en / 
ur eichot4gevnd Abſchied / voin e g bi ff das 
ond ibentigſt jar / darinn hohe vii mdere Stande Sei | — 


| 5 — — 60 
| ea ein jede fuͤrfallende Materi o ont non / w 2575 
TI nem Reichstage auff den — — \thbaabedath 
0 ih exneuwere-appro iert / | oder acbeſs 

Aan, ter Ordnung vii n Re oo neon Ned inal Te 
T7 aaa Neg A = 


| rage ncato 5 alsbald be 
I wanige muͤhe beyſammen zu finden / vnd in | 
JF  deſ Reichs verabſchiedeen Puncten vnd Materien / 
dem-Candffrieden/deſſelben Handthab/vnd was dem anhang i 
Den dritten / von dem Cammergericht vnd der 


"A 8 
855 Ye 


[Pn iſt das ſonderlich der Theil / von dem 
Landtfrieden / deſſelb an þj 61Kv Ordnung / vnd 
1 was d | ngr. 


8 y 
+ : 
7 * 


1 . 
1 fur dett „ eu werer / der 
echten Doctorn / vnd Churfuͤrſtlicher Pfaltz Raht/dem 
gemeinen Nutz zu gutem in dieſe Ordnung vnd Reo 
giſter gebracht. 
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Von der Acht. -. 


Tema ſo in die Acht kom̃en / wie ſie der⸗ 


ſelben wider erledigt moͤgen wer den. 


„ Elcher oder welche durch verwir⸗ 2. 
céieung in die Acht kom̃en / die ſollen auch von — 292 
vns davon nicht abſoluiert werden / dann mit 6. bia. 
willen deß Beſchaͤdigten / der oder die brechten 
ſich dann mit Recht darauß. Vnd darauff bes 
fehlen wir allen vnd jeden / euch auch bey den 
Eyden vñ Pflichten die jr vns von deß Reichs 
wegen gethan / bey der gehorſam vnd verlu 
aller Guaden / Priuilegien vn Rechten / ern 


ſuoesfesle bietend / dieſen Landfrieden ſtaͤt vnd feſt zu halten. 


| lg Tem/ertliren/ſegen/ordnen vnd woͤllen wir / in maſſen au Ernlaruna deß 


Vic wider Achter Haab vnd Gut / auſſerhalb 
Landfriedbruchs procedirt werde. 


altenen Tag zu Freyburg auch declariert vnd geſetzt iſt wor⸗ —— 

den / daß der Rlaͤger auffdeß anruffen jemandts von ſchuld/ vn⸗ am 4. bia 
5 ander ſachen wegen / den Friedbruch nicht betreffen / an 
Acht kommen were / gut Recht vnd macht haben ſol / ſolchs Achters 


x Naab vnd Gut von vnſerm Koͤniglichen Cammergericht zu bannen / 


| vnd darinn geſetzt zu werden zu begeren. Darauff auch jn vnſer Cam⸗ 
: merrichcer mit rechtlicher erkanntnuß in deß Achters Haab vnnd Gut 
uynſetzen / vnd ſol ein jeder Furſt / Obrigkeit oder Commun / vnder den 


} 
' © || Look — * außweiſung ſhrer Ordnung / zum beſten anſehen 
2 gehandelt werden. 


| | hall jar vnd tag in der Acht / ſollen auch in Bañ 


Kr denſelben der Achter geſeſſen / oder ſein Daab vnd Gut weſend o⸗ 
der gelegen iſt / auff vnſers Cammerrichters erkañt Proceß / dem Rlas 
E Achters Haab vnd Gut folgen laſſen / vnd jm darinn kein hin⸗ 

g ſondern ſchirm vnd handhabung thun / Was aber Lehengüter 
en derſelben Gůter jaͤrlich abni ſolder Lehenherr / ſo vil ders 


3 b vber nottürfftig verſehung vnd beſtellung ſolcher Güter vber 


wenden bleiben / dem Rlager reichen vñ folgen laſſen / ſo lang der Ech⸗ 
— 8 folge fe ſo lang 


ele ge Echtes Schloß ge⸗ 
holffen ſol werden. 


Nd ob der Echter einig Schloß oder Befeſtigung hette / die man Srtldrlgdeſ 

demRlager/wie obſteber/nir eynantworten moͤcht / ſo ſol ſolches Auge 2a 
Dan vns / oder den ſo wir an vnſer ſtatt ſetzen werden / vnd das ver⸗ am 48. biat. 
Adnet Reichs Regiment gebracht / vnd darinn weiter / wie ſich nach ge⸗ 


detclariert werden. 
a ij Wie 


— 


Geſetzte erklaͤ⸗ 
ra defi Land- 
frideus am 
48. biat. 


— ſtirndjdaſ erſeiyS®loſ/Seaer/Befeſ 


E, © 
"4 * 


W weſens der ſey / der jas vnd ta 


blle ben iſt / durch den e of oder B 1 L 


— 1 
N , 3 + F. 8 |. 3 | 


Haab oder Güter / —— — zum vo 


t / vereuſſert / ver oder ſte em ds ſchirm oder anderer we 


| agel oder 79 — ſiveinoder geſtale das Rate 


te / vnd den Lan auff vberf ahren vnnd gebrochen hett / daß 


alsdañ wir oder det / ſo wir an vnſer ſtatt ſetzen werden / vii das verord / 


— — Cam̃errichter / von Ampts wege /oder 


F. ruffet Neeb were / macht vii gewalt haben 
of — Aauffer/ Veraͤnderer / Eyugeber vn Aa, 
nem̃er / oder Schirmherrn / ſo angezeigter gefehrlig keit viz betriegens / 
ſoleber gedacyrengefehell See . — 
ge gkeit zu expurgiern. Vñ ſo ſolcher ma 

ſchrieben weren / in ſolchen vngehorſam erſchienen / oder die E — 


| tion nicht thun würden / ſol er oder ſie alodañ durch ſol jr vng 


Cafſergerichts /®  Arneben iſt auch bedacht / wie bißher auſſerhalb vnſers e 


— 


12. am 26. 
blat. 


in die Acht gefallen ſeyn / vnd darauff wie ſich geburt / denuncirt vnn 
verkündt werden. zen / ordnen vñ woͤllẽ wir 
lich gebietend / ob ein erklaͤrter Echter oder Friedbrecher ſein Haab vnd 
Gut einigem Fürſten / Oberkeiten / Com̃un / oder ander in ſchirms oder 
ander weiß zuſtellen oder eyngeben woͤlt oder wuͤrde / daß ſolch Haab 


vnd Güter durch ſolche ./ Oberkeit / Co un oder ander /nitans / 


genommen / oder von jnen ſelbden Echtern oder Friedbrechern zu gut 
nicht angenommen werden ſol len / Wo es aber daruber beſchehe / ſodes 
clariren / erkennen / ordnen vñ wollen wir / daß ſol zuſtellen / eyngeben 


oder eynnemmen / den erklarten Ectern oder Friedbrechern /vnfies | | & 
eraͤglich vn vnſtemorlich ſeyn / auch deß nit genieſſen noch freuwen / . | 


dieſelben Fürſten / Oberkeit oder Com̃un / durch ſolchs mit der that / in 


die Acht vnd andere Peen wider die Friedbrechet geſetzt / gefallen ſeyn 2 C 


vnd darauff alſo denuneirt vnd verkůndt werden ſollen. 
Wie auff die Acht procedirt werden ſol / vñ daß ka⸗ 
| ner / ſo nit citirt / dareyn zuer kennen. 2 


lichen Cammergerichts Ordnung / vnd erlangte Acht / ſonſt ut 
| Perſonen in die Acht bracht / auch Proceß derbalben erlangt / de 
vber das ſie nit darzu citirt oder rechtlich fuͤrgefordert / datrauß die unn e 
ordnung / daß Acht vnd Aberacht wenig angeſehen vnd geſchaͤtzt / auf 
nichts darauff gebẽ / ſonder die Achter alſo vnerfolgt / behaußt / entbas 6, 
ten vnd fürgeſch Ju dem daß mancherley Acht / vnnd enn | iS, 
dem andern nicht gleich erfordert / Demnach ſegzen / ordnen vnd — 1 


z 


« 2 
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Acht. 296 
daß niemandes hinfüro in die Acht erkennt / erklart / noch für ein 
% bees gehalten werde / er ſey dann zuvor darzu rechtlichen citirt. Deß⸗ 
„chen ſol keiner auß der Acht one verwilligung deß jenen / ſo jnen dar⸗ 

= | exlanc gelaſſen / vnd abſoluiert werden / doch woͤllen wir dardurch 
e euffgerichten Landfrieden / vnd deſſelben Declaration / nichts 


* * 


f * #\*®,+ 4 w . 


nder der Echter einig Schloß oder Befeſtigung hat / die man 2:9#sde 
IF FdemAlager-wie obſtehet/ nit einantworten mochte / ſo ſolchs an u Wers 
ns / ſo wir im Reich ſeyn würden / oder in vnſerm abweſen an vn⸗ A 
Statthalter vnnd Regiment bracht / ſol darinn ferrner / wie ſich 
* alt der ſachen vnd außweiſung der Ordnung zum beſten anſe⸗ 


| em/declariren/ordnen/ſegenvird woͤllkn wir / von vnſer hand⸗ Geſegte Ord⸗ 
bung vnnd voll ziehung wegen vnſers Landtfriedens / ob je, dung vndblat. 
V mandt / was Wirden / Standts oder Weſens der were / auß redli⸗ 
Inn anzeigungẽ in verdacht ſtünd / daß er ſein Schloß / Statt / Befeſti⸗ 
ga ab oder Güter / gefehrlicher meynung / jm zum vortheil vers 
1 je / verenſſert / verandert / E oder ander weiß 
tele ond eyngeben / in was ſchein oder geſtalt das beſchehen were / 
den Landt frieden darauff vberfahren vnd gebrochen hette / daß 
dann ſo wir im Reich ſeyn würden / oder in vnſerm abweſen vnſer 
Seacrhalter vnnd Regiment / oder vnſer Cammerrichter von Ampts 
zm / oder auff anruffen der Parthey ſo beſchaͤdigt were / macht vnnd 
haben ſol / der Verkauffer vnnd Kauffer / Veraͤnderer / Eyn⸗ 
md Annemmer / oder Schirmherrn / ſo angezeigter gefaͤhrlich⸗ 
d betriegen / wie obſtehet / verdacht weren / für ſich zu fordern 
eſreiben / ſich ſolcher gedachten gefaͤhrlichkeit zu expurgieren / 
Vun wo er oder ſie / ſo ſolcher maſſen beſchrieben / in ſolchem vngehor⸗ 
u erſcheinen / vnd die ation nit thun würden / ſol er oder ſie als⸗ 
dan durch ſolch jr vngehorſam in die Acht gefallen ſeyn / vnd darauff 
u ſich gebürt / denunciert vnd verkuͤnde werden. 


Þ der ander weiß zuſtellen oder eyngeben wolt oder würde / daß ſolche 
1 vnnd Güter durch ſolch Fürſten / Aberkeit / Commun / oder an⸗ 


Ne / nicht angenommen / oder von jnen ſelbſt den Echtern oder Fried⸗ 
Vechern zu gut nicht eyngenommen werden ſol / Wo es darüber be⸗ 
45 ede / ſo declarieren / erkennen / ordnen vnd woͤllen wir / daß ſolches zu⸗ 
en / eyngeben / oder ſolch eynnemmen / der erklaͤrten Echtern oder 
27 rechern vnfuͤrtraͤglich / vnſteuwerlich ſeyn / auch deß nicht genieſ⸗ 
ſenoch freuwen / vnnd dieſelben Fuͤrſten / Obrigkeit _ 1 — 
8 a iy ur 


Act, 


Sic 0 arvnea ginde er Aceverhe harre/ſ OE | 
free geren erte, twaeWi F J' 


—_— 3 . 
E. ore - blieben — den Ertzb 
bar, 


el + ptr 7 bg manager 
debe Acht kommen / die follen — — — 
n. e ee — on 


Recht darauß. 


Wann icmandes von ſchulderlangter Becht 1 


bugeho . bracht / aber jm nicht v 
— ——— die Ci — 1 


moͤchi· wie alsd 
Hhaupuleut vnd Rahe handeln ſollenn. 
ö 2 ha ſemandts von ſchuld erlangter Recht / Evecutotlil 
S Eo re — — een — 
— Landefriedens Ordmomge vnd deſſelben 
Zange, Reichs Acht mit Recht erklart wirdt / vnd dem jenen ber 
an Acht jentgemeldter maſſen erlangt hett / du A] fi 
* Reichs erklaͤrun — 1 


EIS Freyburg — — 
ores/darzu den Geiſtüchen 


an — / —— 
Reichs »jingſtr Drone Ordnung ng ones 


würde / oder das ſonſt den Becel — —ꝛ— 18 
n gebirlicher weiſe von vns / vnſerm Ri 


giment oder — huſigedes / /vnddenſelbenteingebirtch | (6 
voll ziehung oder vol — —— / ſondern in — allem & 
verachtung / auch vn er zeigt werden wolt / alsdann ſollen @ 


abermaln in allen jetz — jeglichen Rreiß oder Cc 
ckels 47 anprieneoder He ene Rahee / zu ſtuttlicher vol Þ wa 
deng deß alles auff vnſers Regiments / Cammergerichts / oder vnſem / 
wo wir im Reich / oder in vnſerm ab au vnſers Verwaltess 4 ; 5 
ka Ne eebyho wie oben gemelde/ vnnd beſcheid / ſonderlih 4. 
vnſerer ond def Neche Cammergericbcs Ordrung/ — * 


Ger Ee ecution halber am jũngſten auffgericht⸗ — 
vnd bardein bannt ſolch erkannt achten / vrtheilen / Executorial / vn 
andere rechtmaͤſſige Mandat vnnd Gebott mit allen ſons: 
innhaltung / wie ſich gebůr e / auch voll⸗ 
ſix eckt werden. 


: ” x" 11228 2 1 W 4 F a 
THidkeatlarceEheerauſſfraſſedeſi Candfrides 
2 Hab vnd Guter durch die beſchaͤdigten / oder ander / auch die 
LRKR˖lreiß dem beſchaͤdigten zu gutem eingenom̃en. 

gcmob ſc begebe / daß in obgemeldten fallen die jenen ſo wider Baß dan d. 

Leer vnd deß Reichß vor vnd juͤngſt auffgerichten Qandfriden/ 
rauch all denſelben erklaͤrungen vergewaͤltiget vnnd beſchaͤdiget 
der Thacer/jrex Helffer / vnd wiſſentlicher Enthalter / die als 

op solches in die Achr erklart worden weren / Haab vnnd Guter lis 
der fahrend / auſſerhalb derẽ ſo Lehen weren / ehemaln / die ſonſt 
J. hands / als der Echter Guter angefallen oder eingenommen hette / 

allen / anzeigen / oder betretten würden / vñ ſich der von jnen ſelbſt / 

e doch das gut recht vñ macht haben ſollen / nit vnderziehen künd⸗ 

och mochten / alsdann ſollen die ſelben beſchaͤdigten auff jr anruf⸗ 
borch die Oberkeiten / vnder den die Guͤter alſo wie gemeldt gele⸗ 

gen oder betretten weren / oder ſo die Oberkeiten das auch nicht thun 

7 tindrey oder woͤlten / als ſie doch ſolches zu thun ſchuldig ſind / durch 

| eldten Circkel oder Kreiß / vnder den ſolche Guͤter gelegẽ wes 

u / nen den beſchaͤdigten vor aller menniglich einge antwort vnd zu⸗ 

f werden / die / als jhr gen Guͤter inn zuhalten / zu nützen vnd zu 

bent damit jres gefallens zu handlen / auch ſie die beſchaͤdigten 

LEchtern ſol he Guͤter / ſte werẽ durch die beſchaͤdigten eingenom̃en 

geen ſonſt / wie jetztgemeldt / eingeantwort worden / wider zu ge⸗ 

nie pflichtig ſeyn / es were dann daß die Echter ſich mit Recht auß 
r cebringen mochten / oder wo ſie ſolchs mit Recht nit thun kuͤnd⸗ 

ds ſonſt mit den beſchaͤdigten / auß derſelben guten willen / auch 
ferm Keyſerl. Fiſcal vertragen / Vnd vber ſolches alles / wie ſich 
nach vermoͤg vnſer vnnd deß Reichß Ordnung / zuthun gebürt / 

ation von der Acht erlangen würden. | 
Hann ein Gberkeit oder ſondere Perſonen / ſo nit 
] F{<ddiget weren / der Landfridbrecher vñ erklaͤrten Echter Guͤ⸗ 

ter einnemmen wuͤrden / wie alsdann zu foͤrderſt den beſchaͤdigten 

widerlegung jres koſtens vnd ſchadens folgen ſol, on” 
a ber ander Perſonenauſſerbalb der beſchaͤdigten / oder ſonſF Gegend 
18 nig Oberkeit / die nit beſchaͤdigt were / vii vnder der die Qands . 
V friedbrecher vnderklaͤrten Echter ſhre Guter ligen hetten / den 
1 — Fridbrecher vnd erklaͤrten Echter Haab vnd Guter anfal⸗ 
onnd fic der vnder ziehen wuͤrden / oder die eingenommen hetten / 
does doch ein Oberkeit / wo ſich der beſchaͤdiget anzeigt / vnd ſolches 

c ſelbſt / wie obgemeldt / thun / oder die Oberkeit / oder die Circkel⸗ 
ee denen die Guter weren / darumb anruffen wil / den beſchaͤdigten 

¶ M achcheil nicht thun ſol / alsdann ſol die Oberkeit / oder welcher ſonſt 

rdalb deß beſchaͤdigtẽ ſolche der Echter Guter eingenom̃en hette⸗ 
P plchen Guͤtern / ſo weit ſich die erſtrecken / in allweg vnd zum for- 
NVeſten den beſchaͤdigten voͤllige widerlegung aller jrer empfangen ko⸗ 
da vnd ſchaden / ſo viel ſie der bey jrem Eydt betheuren oder behalten 
ngen / one einige jrrung der Einnemmerſolcher Gůter einreden / on 


a ü Ob 


_ ot Tr td,  T% AR e * 2 . 


f * zuſtehen / folgen vnd widerfahren laſſen . 
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Acht. 


Ob jemand auſſerhalb der beſchaͤdigten durch eyn⸗ [: 
nemmen der Echter Gliter/ koſten auffgewendt het / oder de 
| Guter denſelben auch der beſchaͤdigten ſchaͤden nicht erreichen | 4 
FT RG moͤchten / wie es gehalten ſol werden. . 44; 
Geſeste erni⸗ O ſich aber der Echter Gůter / wie jetztgemeldt / durch ein Ober / 
r eit oder andere Perſonen / vor den beſchaͤdi ten eingenommen / 
; O ſo weit als zu widerlegung der beſchaͤdigten koſten vnd ſchaden 
nicht erſtrecken / vnd die Oberkeit / oder ſonder Perſonen darauff mt 
einnemmung/ verwarung oder vnderhaltung derſelben / einen ger / 
lichen / ziemlichen vñ nottürfftigen koſten gewendt oder gelegt betten / 
vnd dann wie ſichgebürt / glaubwirdig anzeigen würden / als f 
vor ſolchen eingenommen Guͤtern / derſelb ziemlich vnd nottü K. 
ſten durch die Einnemmer abgezogen / vnd das vberig / ſo weit ſichdas 
zu widerlegung der beſchaͤdigten koſten vnd ſchaden erſtreckt / jnenden 
beſchaͤdigten zugeſtellt werden. | -” 
Was der Echter Guͤter vber die beſchaͤdigung ins Yu. 
genommen / das ſollen die beſchaͤdigten / oder die Oberkei / 
| | auch als jr eigen Gut behalten. 79 
Beſtete end: Nd was alſo in jetzt nechſtgemeldtem fall / die beſchaͤdigtenoen 
8 Oer Oberkeiten / oder ſonder Perſonen / der Ech 92 Gieerballes 5 
| durch ſie eingenommen / zu widerlegung jhres ſchadens vnnd ko⸗ 
ſtens empfahen / auch die Oberkeiten / oder ſonder Perſonen / von den 
elben eingenommen Gütern vber der beſchaͤdigten koſten vnd ſcha 
für ſich vbrig behalten würden / dieſelbẽ Garter ſollen die beſchaͤ 
auch die Oberkeiten vnd ſonder Perſonen / den Echtern wi 
geben auch nicht ſchuldig ſeyn / ſonder moͤgen mit denſel ben gleich 
maſſen handlen vnndthun / als mit jren eigen Guͤtern / Es were dam 
daß ſich die Echter / wie gemeldet / mit Recht auß der Acht bringen 
moͤchten / oder wo nicht / ſich ſonſt mit den beſchaͤdigten / den O Tx 
ten oder ſondern Perſonen / mit derſelben guten wiſſen / auch mit vn, 
ſerm Keyſ. Fiſcal / vertragen / vnnd abermaln vber ſolches alles / lanrne 
vnſer vnd deß Reichs Ordnungen / wie ſich gebürt / von der AchtAbs © | 
ſolution erlangen würden. 55 3 


Die Einnem̃er der Echter Guͤter / wo ſie ſich den ]i/ 
beſchaͤdigten / davon ihr widerlegung folgen zu laſſen ſperre Y'$ 

re a ene e egg, | 

| r Einnemmer der e 4 Guͤter in fallen IF - 
— wie nechſtgemeldt / es ſey ein — — — ſich ſolched ; * 


1 


ſ 

cher maſſen au 

vnnd puter i 

Landf vnd Ordnungen vermoͤgen. 


* * 
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Acht. 2 
teiß einer der Eridbrecher / Echter / Guͤ⸗ 


2 ðter einnem̃en wurde / wie es gehalten ſol wer den. 


16 
TWEoadicCirctcleineroder mebr/ wie obgewelde/4kpecurion chun? 


aber ſich die beſchaͤdigten / oder ander der erklaͤrten Ech⸗ Geſetzte erb laͤ⸗ 
* — — nit vnderzogen / oder ſolchs nicht thun betten mogen/ tung dad biet. 


ſolchen weg dererklarten Echter / oder wi Friedy 
be eee elffer / Einlaſſer vnd Enthalter / in der flucht / nach. 

— — 

wieworgemelde / zum foͤrderſten den beſchaͤ⸗ 

bench ele eve enern — n geſchehen⸗ 

ber maß halber für der Circkel koſten / mit ein⸗ 

* res A Ov Ine ene 

m/wiedeſialden ferrner hernach angezeigt wire 


mands von erlangter Becht oder anderer vr⸗ 


1 |& hen wegen / auſſer halb deß Landfridens faͤll / in die Acht de⸗ 


laxirt wirt / wie alsdann dem Klaͤger zu deß Guͤ⸗ 
ter ge holffen fol werden. 


J 8 > e /dbjemands von ſchulderlangter Recht vngehor / Geſegteerkid⸗ 


bs F c | ene vbe 


n / oder ander ſachẽ wegen / auſſerhalb deß Landfridbruchs / rung . 
Reichs Ordnung / in vnſerer vnd deß Reichs Abe? 
t wirt / alsdann ſol — ten werden / wie das der 
andfrieden / auff dem 
zu Freyburg in dem acht vñ neungigſten jar gemacht / in ſol⸗ 
igt vnd auß weißt / enz. ike in ſol dem fall einen 
= betten / zu deß Echters Guͤtern / nit allein durch vns 
gericht / ſondern auch vnſer Regiment im heiligen Reich / 
zelinjeg A Dberkeit/depgletchen die Circkel oder Kreiß / 


reo 90 rr 


eee Recht / vnd erlittener ſchaͤden / darzu zu handhabung 
4K bare borſamer / vnd ſtraſfder vngehorſame / alles wie 
"et ffen vnd gehandelt werden. | 
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Kreiß. 1 


Nag bey ecl ichen Kreiſſen dieſe Beſchwaͤrd befun⸗ 
denn / was durch den mehrern theil in der Executions Ord⸗ 


nung beſchloſſen / der mehrertheil deſſelbi⸗ 
gen ſich verwidern. 


ous auch bey erlichenRreiſſen die Beſchwaͤrdten befunden / Abſchied zu 


was durch den mehrern cheil der Rreißſtande in der Execu⸗ au s dn. 


\ tions ſachen vnd handhabung deß Friedens antreffend beraht⸗ 
% ; b eſchloſſen / daß der weniger theil ſich ſolchem Beſchluß 


as auch etliche keine Groͤnung noch Beſchluß 


e wc, 


;jres Kreiß annemmen wollen / es were denn zugleich in 


allen Kreiſſen geordnet. 


bit . auch etliche ſind / die keine Ordnung noch Beſchluß jhres — 7 
reiß annemmen woͤllen / es were denn auch in allen Areiſſen " 


ridges 


an ſolches zugleich geordnet vnnd gehalten / darauß denn viel 


eicheigteicen in den Arciſſen er folgen / vnd was in der Ordnung wol 
ici geſetzt / n verlengerung gezogen. | 


TP 
* 
n 


Mas hinfuͤr in der Executions Ordnung durch 


2 
> 


da mehrer theil eins jeden Kreiß beſchloſſen / das ſolchs durch 


den wenigern theil nicht gehindert / ſondern vollnzo⸗ | 
4 | gen werden ſol. 


1 eſen Beſchwaͤrdten zu begegnen vnd abzuhelffen / haben wir Seſepter Ab⸗ 
Le) — mit Churfürſten / Fuͤrſten vnnd Staͤnden / der abweſenden ſchied vnd blat. 


* 


* 
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4 | SOR hren/ Geſandten vnnd ZHottſchafften/entſchloſſen/Segen/ 


3 oednen vnd woͤllen / was hinfuͤran in berürter Executions ſachen vnd 
| | r Friedens / durch den mehrern theil der Staͤnde 
tines jeden Kreiß / demſelbigen Kreiß zu gutem / entſchloſſen vnd ſta⸗ 
tit wirt / daß ſolch durch den wenigern theil nicht verhindert noch wi⸗ 
gerieben / ſondern durch alle Stände / ſo viel der Beſchluß einen je⸗ 
den be oder betreffen wirt on alles verweigern getreuwlich volln⸗ 
Pen werden ſol: Were es aber / daß einer oder mehr Kreißſtaͤnde an 
Per vollziebung vngehorſam oder ſaͤumig erſcheinen wuͤrden / daß 


5 ; 1 och nicht ſeyn / So ſollen die andern Staͤnde mit hülff vnd zuthun deß 


ß Ober ſten vnnd zugeordneten durch mittel vnd wege / wie ſich des 
wm ſonderlich zu vergleichen / den oder dieſelben vngehorſamen zu der 
fr auch abtrag deß ſchadens anhalten. | 


Daß kein Kreiſzauſfdenattdern warten / en 


* auffſehens haben ſol. 
d ſolin allem dem / ſo viel das anſtellen vnd verrichtung viel, Geſezter Ab, 
& ANgemeldrer Executions Ordnung vii handhabung deß Friedens (ed vi blat. 


anlangt / kein Kreiß auff den andern mit verweigerung deſ⸗ 


F: a F inſonderheit obligt / nachſetzen / oder derhalbaußrede 


d j Als 


Kreiß. 2 

Als viel Herrſchafften vnnd gefreiete Perſoney Þ 

von den Kreiſſen vnd der Executions Ordnung frey eg 

wollen / daß doch die ſelbigen nicht weniger ſolche 1 

| / Ordnung ſolle binden. W 9 

Geſegter Ab- ¶ ¶ s aber daneben fürkom̃en / daß in den Areiſſen viel therrſchaßß 
{chiedvudblat, ¶ ten / auch gefreiete Perſonen / die da vermeynen / von den Reuß 

ſen / vnnd was denſelbigen krafft an gemeldter Executions SW © Þ © 

nung oblige / exempt vnnd frey ſeyn / in welcher Staͤtt / Sitz / Flacken 

Doͤrffer / Weiler vnnd Hof / etwan auch die vmbſchweiffenden Renter, 

Herrnloſe vnd gartende Knecht / ſich enthalten / So woͤllen wir auffjñle a 

ſchehene vergleichung mit Churfuͤrſten / Fürſten vñ Standen / de 1 

ſelbige Executions — — 2 — nacheil halb wir allhie / 6 

als oblaut / geſetzt / vnd in den Kreiſſen zu vollnziehung deſſen allesb s w 

ſchloſſen / ermeldte Herrſchafften vnnd gefreiete Perſonen / vnange 0 

ſehen vorgewendter Exemption / nicht weniger als ander Reichs e des i} wm 

Kreißſtaͤnde binden / vnd fie dem zu gehorſamen ſchüldig ſeynſol n, I {u 


Von erwaͤhlung der Kreiß Gberſten. UF 
Geſegter Ab- Enn auch weiter auff dieſem vnſerm Reichstage auß eich 
— AKreiß anzeig vernommen / daß in denſelbigen dis; N b 
ſten beſchwaͤrlich gewaͤhlet vnd geordnet werden / vnd aberſel ) 
cher Areiß Oberſten hald / wie dieſelbigen zu erkieſen / zu wehlen obe 
auch zu beſtellen / offtgedachter vnſer zu Augſpurg ergangener Reis 
Abſchied gnugſame maß gibt: e 
So folly ſich dieſelbigen Kreißſtaͤnde / in dero Kreiſſen ſolchee 
mangel der Oberſten noch bevor ſtehet / oder ſich künfftiglich zurria 
en / ſolcher gegebner maß vnd wege zu erwaͤhlung oder beſtallung dern 
reiß Oberſten erinnern / vnnd krafft derſelbigen hieüber ſich vnde 
ziglich entſchlieſſen / wie wir denn hierauff derſelbigen Kreißſtande 
mit allem ernſt gnediglich erſuchen / daß ſie gemeiner Teutſcher Na / 
tion / auch jnen ſelbſt zu Wolfahrt / Fried / Ruhe vnnd Sicherheit af 
vielberürte Executions Ordnung ein embſigs auffſehen haben / der/ 
ſelbigen mit fleiß nachkommen / vnd was dariñ einem jeden Kreiß ven 
— bevor ſtehet / daß ſie daſſelbig nach moͤglichheit abſchaffen 
vnd wenden. | = 


: . PERS 
q ” * 2 1 


5 
8 —. 


Damit was in den bereiſſen noch zuverrichtenu 
eyngeſtellt werde / ſol jnner halb dreyen Monaten dis 
5 alles in wirckliche vollnziehung 


He 


= i 


— — Amit aber ſolchs / auch weß wir vns / wie oblaut / allbie auffdi : 
a ſem vnſerm Reichstag mit B —— HA 


* Hanger 


auch der abweſenden Raͤhten / Geſandten vnd Bortſcha 
entſchloſſen / vnnd in den Kreiſſen noch zu verrichten iſt / ferrner nit 
eyngeſtellt werde oder verbleibe: | 1 
So haben wir vns mit gemeinen Standen vnnd der abweſende 
Bottſchafften verglichen / Setzen / ordnen vnd woͤllen hiemit ernſtlich / 


daß jnnerhald dreyer Monaten nach dato dieſes A bſchieds⸗ x 1) 1 


1 Kreiß. 315 

.d darinn gehörige Stande dieſes alles in wirckliche vollnzie⸗ 

8 e bringen / vnd weß fie derhalbver richt / vns auch den nechſtgeſeſſe⸗ 
ber 2 als denn zu erkennen geben ſollen. | 

Na die Scaͤnde ſich der Vergleichung erinnere / da 

s ciche Kriegs emporung zutruͤge / daß der flinff Kreiß huͤlff nit 


5 a aglich / ſondern alle Kreiphalff von noten / der Churfuͤrſt von Meintz etliche 

s 4 12 Chur vnnd Fuͤrſten gen Franckfurt zu beſchreiben / iſt verglichen / daß 

+ ws * ſolche Diſpoſition auff der namhafften Fuͤrſten vnd Staͤn⸗ 

1  - deErbenzuſicllen, R 

Ac dem ſich denn auch die erſcheinende Churfuͤrſten / Fuͤrſten⸗ | 
1 I Stunde / vnd der abweſenden Raͤhte / Geſandten vii Bottſchaff⸗ ome gc wt 
VOten / erm̃ert der vergleichung in vielgemeldtem vnſerm deß fuͤnff biat. 
y fanfftzigſten jars auffgerich ẽ Abſchied begriffen / welcher maſſen 


3 9 en fal einiger Kriege | rung / Muſterplaͤtz anderer Rotties 
den vnd thiclichen vergarterungen / im heiligen Reich / da ſich die 
ben alſo beſchwaͤrlich ereugtenſdaß der fünff Rreiß beſtimpte huͤlff 


© "0 OS 


¶ gegen niche fuͤrtraͤglich oder ſtar gnug / ſondern derſelbigen fünff 
es O berſten vnd jnen zugeordneten ermeſſen wuͤrden / aller Kreiß⸗ 
c don noͤten ſeyn wolte / vnſer Reue vii Churfürſt / der Ertzbiſchoff 
TX Heng / ꝛc. auff ſolcher Kreiß Oberſten vnnd zugeordneten bericht 
langen / als Ertz Cantzler deß heiligen Reichs in Namen vñ vn⸗ 

fewegen / die andern Churfürſten / auch in demſelbigen Abſchied bes 
¶ pannteſes Churfürſten / Prelaten vnd Graffen / auff einen beſtimp⸗ 
un cag / gen Franckfuͤrt am Meyn die Sachen neben vnſern Com̃iſſa⸗ 
nn / notwendig zu gemeiner wol fahrt zu befürdern vnnd zu beraht⸗ 

M ( AC, —— beſchreiben vnd erfordern ſolte / Vnd aber auß 
I benencen allbereit etliche abgangen / auch von vnſern vnd deß 
Lass Frey vnd Reichſtaͤtten keine in ſolchem Abſchied / damals nam⸗ 


"EW. 
— * 
- 
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Auff daß denn dißmals vnſere vnd deß heiligen Reichs Ordnung 
7 mmangelþaffc ſey / vnd die gebür erfolgen moͤge / haben wir vns auff 
der Cburfürſten / Fürſten / Staͤnde Raͤhte vnnd Geſandten / gutbe⸗ 
# | dundten mit jnen / vnd ſie ſich hinwider mit vns / vergliechen / daß jetzt an 
regte Diſpoſicion in ermeldtem deß fuͤnff vnd fuͤnfftzigſten jarser⸗ 
At Abſebied verleibt / ſo hievor auff die namhafft gemachte 
If Lirſtenvnd Stande geſtanden / auff derſelbigen Nachkommen vnnd 
Erben zu ſtellen / alſo vn dergeſtalt / Daß auff ſolchen fall / wo ferr ſich 
© derſelbig vber verſehen zutrüge / ermeldter vnſer Neue vnd Churfürſt / 
dertzbiſchoff zu Meintz / zu mehrer gewißheit die andern ſeiner Liebd 
F nmicChurfirſten/ vñ neben denſelbigen einen Ertzhertzogen zü Oſter⸗ 
kriich / den Biſchoff zu Wuͤrtzburg / die Biſchoffen zu Münſter / den er⸗ 
egen in obern vñ nidern Beyern / den Hertzogẽ zu Guͤlch / den Land⸗ 


= 3A zoe ib Let 6 Fd 


> --. 


| graffen zu Heſſen / als von Fuͤrſten / einen Abt zu Weingarten / von der 
Prelaten / den Graffen zu Fürſtenberg / von der Graffen / vnd der Frey 
Ad Reichſtaͤtt wegen / die Statt Coͤlln vnd Nürnberg / beſchrieben/ 
dieſelbigen auch zu erſcheinen ſchüldig ſeyn ſollen / zu berahtſchlagen⸗ 
d ubandeln vnd zu ſchlieſſen / alles auff maß der gemeldt vnſer juͤngſter 


d ij Die 


— 2 x. 


— 


* 
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Diebeeyſerliche Commiſſarien habẽ fuͤr beſchwa⸗ 
lichen fuͤrbracht / daß vmb Buͤtgerlichen ſachen nun 
ſich in Kriegs ſachen epnlaſſe. e = | 


Ab ſchled deß „Deren ſo begebe ſich / daß zu zeiten etliche / nicht allembeß 
Deputations | 
Tags zu 

Wormbs 
964. am 


244. bla. deß Rechtens gegen einander außtragen ſolten / ſich in oͤffentliche 
gewaltige Kriegs vnd Thathandlung gegen einander eynlieſſen — 


hohen vii mitteln / ſondern auch deß nidern Standts Perſonen/ ö ; 9 
allein vmb Buͤrgerliche ſachen oder Nachbarliche Peenvñ 3 7 
rungen willen / die ſte billich durch den ordenlichen wege der Guͤte 11 


etwan ſo verſtockt darinn verharten / daß ſie ſich weder durch 5 1 


vatterliche oder gůtliche Vermanungen / noch auch ſonſt durch aß / | 
gangene ernſtliche Mandata / nicht woͤllen davonabbalcenlaſſen, = 


Perrner der Commiſſarien klag / daz Reucer ug 


Knecht vnder eim blinden Namen auffbracht. 


enter Ab. O vnderſtuͤnden ſich etliche andere je zu zeiten merckliche groſſe 
— blat. One dere vnd Knecht / doch vnder blinden Namen ot 
einige anzeig deß KAriegsherrn / auffzubringen / ohn zweiffel leis 

ner andern meynung / denn vns / vnd vnſern freundlichen lieben Son / 

den Roͤmiſchen Roͤnig / als die Haͤupter / dardurch zu verhindern / daß 

wir vñ ſein Liebde ſolche vngebürliche Werbung durch Mandata vnd 

in andere wege deſto weniger abſtellen / vnnd alſo menniglich vernems 

men ſolt / was ſie dißfals theten / das beſchehe nicht dem gemeinen 


Landfrieden zu wider / ſondern viel mehr in zimlichen vnnd zugelaſſe⸗ F 7 


nen fallen, 

Es wirt auch durch etliche vnderweilen fürgewendt / daß die von ⸗ 
habens jhr beſtelleAriegsvold zu Roß vnnd Fuß dieſem oder nem 
Chriſtlichen A6nig oder Potentaten zu zuführen / vnd ſonſtniemande 
im heiligen Reich darmit zu beſchaͤdigen / da man doch folgendts iin 
Werck befinde / daß ſie von denſelbigen angegebenen Koͤnigen vnd vo 


tentaten gar keinen befelch / oder auch zum wenigſten vertroͤſtung / u de 
geſchweigen denn einige Beſtallung betten / vnd würden alsdennnict 


deſto weniger von denſelben werbenden vnd dem geworbenen Arie | 
volck etliche geborſamedeſ heiligen Reichs Fuͤrſten / Staͤnde vnd Vn⸗ 
derthanen / nicht allein mit laͤgern vnnd durchzügen ſolches Rrieg⸗ 

volcks zum hoͤchſten beſcbadige / ſondern auch zum theil gewaltiglich 
vber zogen / geplündert / gebranntſchagt / vnnd zu hoch beſchwaͤrlichen 
Vertragen gedrungen · 


Daß mit annem̃en frembder Potentaten Kriegs- 
| volck die Staͤnde beſchwaͤrt werden. 


nter Ab, Ndob wol je zu zeiten von außlaͤndiſcher Koͤnigen oderPotew | | 
— taten wegen oͤffentliche — vnnd Kriegs volck zu ex 
vnnd Faß geſchehen / ſich auch warhafftiglich befindet / daß ſeic 
Rriegovolck denſelben / vnnd niemands andern / zugeführt würde / So 
kame vns merckliche beſchwaͤrung für / daß durch dieſen Weg — 


1 Kreiß. 316 
1 durch die oberzelten / etliche deß heiligen Reichs / vnnd zum 
lanſebenliche Staͤnde / ſampt jhren armen getreuwen Vndertha⸗ 
¶ a/ welche doch alle mit denſelben Rriegßſachen jres theils gar nichts 
chu / durch daſſelbig Ariegß volch / mit Muſterplaͤtzen / Laͤger vnd 
TV Dardrhcen / zum aller hoͤchſten beleſtiget werden / vnd alſo deß jeni⸗ 
eng elten muͤſten / daß ſie nie genoſſen. | — 
11 35 e 
¶ybeſchwaͤrlichẽ Abzug / ſo den Scaͤnden durch 
Wo annem̃ung frembder Potentaten Kriegſvol> zugefügt. 
d ea ſchier beſchwaͤrlicher vnd gefaͤhrlicher / daß / wenn daſſelbig Seſevter Ar. 
rie ae ee, — ſi vadbe 

Dienſtt ſchon kommen / vnd aber folgends von deſſelbigen wider⸗ 

und alſo ſeinen abzug widerumb gegen der Teutſchen 

{0 nem̃e / Dennoch je zu zeiten vnderſtanden wirt / ſolch Rriegſs 

| wid beyeinander zu behalten / vnnd darauff allerhand hefftige be⸗ 
2 delowurgen gegen etlichen gehorſamen friedliebenden Standen deß 
ballen Reichs / die doch ſonſt zum Rechten vnd aller Billigkeit geſeſs 
/ deſſen auch für jre Perſonen vrbuͤtig auß gehen zu laſſen / alles das 
gerichtet / was etwa für faule Fuſprůch der wenigſten Rirtmeiſter 
ei Befelchslent einer / fo bey demſelbigen Kriegßvolck bey handen / 
er einen oder mehr gehorſame Stande deß heiligen Reichß haben 
1 Fe ͤdaß alsdenn dieſelbigen Staͤnde (wolten ſie anderß nicht von 
ud vnd Leuten vertrieben werden) ſich ſchier auff eines jeden willen 


8 
4 FY 


. = 


AS DOR TSESESE SD. 


| F gefallen mit jnen zuvertragen gedrungen. ; 

Daß allerley Peindliche / Thaͤtliche / Sandfrid⸗ 
ðrrachige Handlungen / mit geſuchtẽ anhang ſich ereugen. 
| Ber dieſe Beſchwaͤrden ſo fiengen ſich auch jetzund an die feindli⸗ Geſegter 21, 


rr 


: 
| haͤtliche vnd Landfriedbrüchige handlungen / mit allerley ſchid am245. 
geſachtem anhang / der maſſen eilends vnd vnverſebenlichen / ja dat. 
aach vnerhoͤrte ding / jren fortgang zu gewinnen / daß weder vns noch 
erm freundtlichen lieben Son / dem Koͤmiſchen Koͤnig / oder auch 
b gteiß Standen / oder derſelbigen Oberſten / einige notwendige 
7 fs oder wendung darinnen zuthun müglich / wie denn von als 
u ietterzelten fallen klare vnd helle Exempel erzelt werden koͤndten. 


ö Saß Key. May. als dem Haͤupt / in oberzelten 

1 achen zu feyren nicht gebuͤren woͤllen. 

Jeweil denn ſolcher vnd obvermeldter Vnrichtigkeiten halben Beſegter drs 
j die Staͤnde in vntraͤglichen Vnkoſten gedrungen / da man nic ſchied vudblae, 
s | wiſſen mag / wohin vnnd wider wen dieſelbige KAriegßgewerb 
= | e und denn die Beſchaͤdigten ir kummer vnd not gar nicht 


r eee eee e ee 


doͤrffen / Vnd aber / als dem Haupt / in all weg gebüren wolte / 

it ar niemand bey vns anhielte / dennoch in der Sachen keins 

> | | wegs zu feyren / ſondern für vns ſelbß die Frommen zu ſchůtzen vnd zu 

1 ——̃ A auch bey den Standen im Reich / am 
satten finden würden. / 

d iſ) Saſ 


— 


1 Kreiß. 
Daßß die erfahrung vrſach geben / dem gleichwo l 
gebeſſerten Landfrieden weiters nachzudencken. 


Nd ob wol auff beyden juͤngſt zu Augſpurg gehaltenen Reighi 
taͤgen in etlichen Artickeln der Landfrid gebeſſert worden /d 
wegen vermeint werdẽ moͤcht / die ſachen dardurch gnugſamver; © 
ſehen / vnd auch wir deß gnedigſten gemics vnd meynung/dafalleds FT 
ſelbigebeylſame vnſers gemeinen QNandfriedens vnd darauff geſtell | | 
ter Executions Ordnung in vnverrucktem Werck gaͤntzlich bleiben 
ſollen / Aber wir gleich wol darfuͤr hielten / wie ſich die falle jetziger ut 
üüĩ—— Engdee/ meheil mit groſſer macht / 
tragen / vnnd t etliche auß denſelbigen Ordnungen zu abun⸗ 
dung ſolcher vnrichtigkeiten nicht gnugſam ſeyn moͤchten / Derw em 
vnſers erachtens der muͤhe wol waͤhrt ſeyn ſolt / den ſachen / nachbem 
es die erfahrung ſelbs vnder die hand gebe / weiter mit fleiß nachzuden⸗ 
cken. Vnd aber wir hierinn nicht gern fur vns ſelbß / ſondern vielmihe 
auff vorgehenden zeitlichẽ guten Raht / denen wir zu dieſer ſachen n 
am meiſten gebrauchen / fürgehen vnd handlen. 7870 
Saß Kep. May. gnedigſt begern laſſen / ob⸗ 
5 geſetzts in ein ſtattlich bedencken zu ziehen. Is 
etzter Ab- ; 

(hid vudvlar, ¶ Nd wir hierauff aller gnedigſt geſinnen vnd begeren laſſen / die 
| erſcheinende Raͤhte vñ Geſandten wolten ſolches alles/wasjnen 
alſo von vnſertwegen durch vnſere Commiſſarien dieſer zeit fuͤr⸗ 
getragen worden / oder auch das jenig / was jr jeder ſelbß zu diſer ſachen 
dienſtli vber das vorgemeldt / in erfahrung gebracht / in ſtattlich 
bedencken ziehen / die ſachen berahtſchlagen / vnd folgends an gedachte 
vnſere Com̃ iſſarien gelangen laſſen / die von vns auch befelch 

gen / ſich mit vns vnnd deß heiligen Reichs Churfürſten / Fürſten vnd 
; Strande / die Verordnung / erſchemenden Raͤhte vnd Geſundten / an 
A vnſer ſtatt vnd Namen zuvergleichen. . eee 


Daß auff beſchehene Propoſition die Sachen be⸗ 
rahtſchlagt / Keyſerliche Maieſtat farbracht / vnnd denn ihr 
Keyſerliche Maieſtat derſelbigen ſolches gefallen laſſen / 
vnd approbiert. 
Aben ſie die berahtſchlagũg vber beruͤrt vnſer Propoſition / auch 
auff vnſer aller gnedigſt getreuwe ſorgfaͤltig erinnern vnd bege⸗ 
ren vns zu aller vnderthaͤnigſtem gehorſam / zu ſchutz vnd ſchirm 
gemeiner Staͤnde / vñ deren Vnderthanen erhaltung gemeiner ſichen 
heit / wider die vnruͤwigen mutwilligen Rebellen / vnſer vii deß Reichs 
Ordnung / Conſtitutionen vnd Satzungen / vngehorſame Veraͤchter / 
verglichen / entſchloſſen / vnnd ſolche jhre berahtſchlagungen / ven 
leichung vnnd beſchluß / fürbracht / welches alles wir aller 155 
fleiß erſehen laſſen / Vnd haben / als Roͤmiſcher Keyſer / gedachter rn / 


Seſetzter Ab- 
{chied vii blat. 
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ſchied vii blac. 


ſerer Commiſſarien / der Churfürſten geordneter / Fürſten vnd Staͤ | | 
de Raͤhte / Befelchhaber vnd Bottſchafften / an ſtatt vnd von wegen | 

gemeiner Staͤnde berahtſchlagung / vergleicdung vnd beſchluß / vn 
gnediglich wolgefallen / dieſeldig approbiert / bekraͤfftiget⸗ heften, 5 
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Kreiß. 1311 

we 1/ als vnſe mend gemeiner Stande Abſchied / | ſtellen / ſes 

| R * 0 A Nation gemeiniglich außk ünden laſ⸗ 
| 


Dicweil der #-xecucionsOrdnung noch nit in al⸗ 


en e durchauß nachgeſegt / daß ſolchs noch beſchehen/ 


die Oberſten derwegen bericht thun ſollen. 


jeriche / vnder andern in der Executions Ordnung verfaßt bat. 
begtieffen/ daß in einemjedenAreiſ Oberſte Raͤhte vnnd zu⸗ 


\ WES in dem Abſchied deß fünff vnd fünfftzigſten ſars zu Augſpurg „ 


e ſollen / vnnd weiter denn welcher geſtalt die Rreiß 
lif leiten vnnd auff erfordern ſchicken / auch ein jeder Kreiß 


2 1 auß eines jeden Rreiß Standen gezogen vnd 
| . 
8 
1 


it : eli n Seſchütz Artelerey / Munition / vnd was darzu gehoͤrig / 


/ in bereytſchafft ſtehen / dieſelbige haben zugebrauchen / ſich 
| ben auch in det gemein auff notwendige vnd taugliche Be⸗ 
4-7 in Kriegßſachen vnnd Handlungen neben ſeinen Oberſten 

Aveordneren debache / vnd derſelbig im fall der notturfft ſie zuge⸗ 
ra —— vergewißt vnd hebig ſeyn ſol / alles ferrners innhalts beruͤr⸗ 
Evecutions Ordnung / vnd aber vil leicht derſelbigen in dieſem vnd 
mebr Artickeln nicht durchauß in allen vnnd jeden Kreiſſen nach 


"fs 1 n Werck nicht ma in E a geſtellt 


te / wie dieſes alles — den Staͤnden de 
Se erwehlet oder gezogen / angeſ | 
— ſich die Hülff — Roſſß vnd 
erſteecken moͤge. 
84 die vergatterungen in der Executions⸗ 


tdnung ver botten / aber hierauff ſo fleiſſig nit 
gehalten worden 


geſetzt / daß in allen Churfürſten Fürſtenthumben / Landen / ſchid am 246+ 
M Obrigkeiten vii Gebieten / die vergatterungen vnd verſam̃lun⸗ lat. 


| b F Ach dem denn ferrner in der Executions Ordnung ſtatuitt vnd Geſezter A. 


1 | Adeß Rriegßvolcks⸗ welches e vorwiſ⸗ 


derlaͤnbnuß der ordenlichen Obrigkeit zuſam̃en ſchlagen moͤch⸗ 
darauß anderß nichts denn vnruwige Emps rungen / Auffruhr / 
vnnd Verherungen der Land vnd Leut / zu gewarten iſt / 


8 leins wegs geduldet / ſondern mit allem fleiß dargegen getracht wer⸗ 
1 


| gehalten wor den. 


— p vnd aber hierüber ſo fleiſſig nicht / wie es geordnet / durchauſs 


Da 


Kreiß. 


Da in einer Gbrigkeit jemands vnderſtehen wu: 
| de / ein Kriegßvolck auffzuwickeln / wie ſich die. 
N 7 a ſelb zuhalten. Fg 
Oſetzen / ordnen vnd woͤllen wir / da in eines Churfi 
Dad en bin. ( ſten / Srandts deß Reichs ſo der auch anderer Obrigkeit vnd GG 6 
bieten im Reich jemand / wer der were / vnderſtehen würd / ein 
Exriegßp volck auff zu wickeln vnd zuverſammlen / daß derſelbig Stande # 
oder Obrigkeit jhres vermoͤgen ſolches vnverzüglich abſchaffen / vun # 
keines wegs gedulden ſollen / da aber ſolches in eines gens niche 
were / So ſollen vnverzüglich / weß alſo jederzeit fürgehn wirdt / vun 
vnnd vnſerm freundtlichen lieben Son / dem Roͤmiſchen RKoͤnig / ur 
kennen geben / vnd darmit gleich alsbald den KRreißoͤberſten vnderden 
er gehoͤrig / oder in dem Rreiß — — 
foͤrderlichſten vmb Huͤlff anruffen / der auch ſich in dieſem ſeins Ampts 
gebrauchen / die Huͤlff der Areißſtaͤnde zuſammen erfordern / vnd dem 
angehenden Feuwer wehren ſol. | | e 
Auff den fall aber ein Standt / in deß Obrigkeit vnd Gebieten # 
Kriegß volck ſich zu hauff zu ſchlagen vnderſtehen würd / in dieſemſ t 
ſaͤumig vnnd horſam erzeigen / für ſich ſelbß dergleichen fürn 
men / nit abſchaffen / oder auch vns / vnſerm freundtlichen lieben Son 
dem Roͤmiſchen A6nig / vnn d den Kreiß Oberſten / gleich zu anfang / 
wie vermeldet / nicht erſuchen / vnd dardurch ein ander Standt mit ſel 
nen Vnderthanen zuſchaden gebracht wirdt / So ſol derſelbigneben 
dem beſchaͤdiger / vnnd jhr jeder für ſich ſelbß / erlittenen den 
beſchaͤdigten zu reſfictirn / abzutragen / vnd zu bezalen ſchuldig ſeyn // '* 
Dar zu auch der ſaͤumig oder vngehorſam durch den Oberſten vnd zu⸗ 
geordneten deß Kreiß / darvnder er gehoͤrig / auff derſel 18 
gong angehalten werden ſol / Jedoch da ein Krieg in eines þ 
tandt deß Reichs / oder eines andern Obrigkeit / ſo vnverſehenlich * 


auff ein andern zie hen / oder ſich laͤgern / vnd ſchaden zufuͤgen wurd / 
So ſol derſelbig Standt oder Obrigkeit / der ein ſolchen gefaßten g 8 


walt oder geſammlet — ay nicht abwenden / oder auch vns / s Þis 
ſerm freundtlichen lieben Sone / dem Roͤmiſchen Koͤnig / vnd den d 7 1h 
berſten deß Kreiß / zuvor anzeigung hievon nicht thun koͤndte / derbal // x 
ben die Kreißhuͤlff zu Widerſtandt nicht gleich erfolgen oder auff 
bracht werden moͤgen / in dieſem nicht gefehrt werden / vnnd den ſcha / 
den / ſo eine n andern auff ſolchen fall zugefuͤgt / abzutragen nit {bull / 
dig ſeyn / Vnnd ſol vns oder vnſerm freundtlichen lieben Son / den 

Ro miſchen R6nig / bevor ſtehen / dieſelbigen werbenden Perſonn IF ,. 
vmb abſtellung fürgenommener Gewerb anzuhalten / vnnd die- 
worbenen abzufordern / auch die Kreiß Oberſten / in denen Areiſſs 77 4, 

ſolche Gewerb getrieben würden / vmb verhuͤtung vnd abſtellungdy 7? 2 
ren anzulangen / darauff ſie denn beruͤrte Gewerb mit allem fleiß fi {& 
ſic abwenden ſollen. | 4 | 


Erholung / was der KreiſFOberſten Ampein |} je 
der Executions Ordnung / vnd wie die Kreiß 1 
einander zu manen, Al 11 1 , 


vnd 
ig dey der Sek 2 r 
22 Keel 0 — 


be >s/wie diſer 7 
went er zu befahren / bangeregt geordn ams 

| en — Sr 

mebe * Geinden/ / vnnd deren Vndertbhanen / durch verzug 


4 [: © D 
= ſondern deß Kreiß Stande / auch der zw 
* n | ch der zweyer 


T Segen / orb, Saen 2. 
— Teatro ne gak yp Rory 
gewerb / A g vnd beſtallung der Reuter 
che / zu tragen / vnd den Oderſten durch einen o 
bievon anzeige geſchiche / oder ſie ſelbß der ding in erf 
daß ſie die Ned algdenu niche allele — 
| f Bevan 3 ſondern gleichein jeder ſeines 
1 Hülff anffmanen / vnd gleicher geſtalt anderer zweyer 
A See mir der lf erfordern / dir auch gleich alsbald vnwe⸗ 
ben ſollen. 


. ſollen in den Berahtſchlagun⸗ © 
| nachfolgen / vnd ſollen die fin} Kreiß die andern fuͤnff oder 
| Sed eee —— 
4 . . 
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8 2 Meer zu eee e Fn 2 
. e biß auff weiter 2 —— / die 


Rien wende fol » fol ſch wider Keyſer. Maieſtat / oder 


: |; 10 augen Standt deß Reichs / bey verlierung aller 
iq * ARS Freyhriten / beſtellen laſſen. 


Koene 


O IT. Executions Ordnung ſtatuirt / geſ eg vnd 


Geſegter Ab- 


3 ẽrnſtlich gebotten / daß niemands / weß Standts / oder Weſens (ied vnd blat. 


nenne kein Oberſter / Rittmeiſter⸗ 
—— haber vnd gemeine Kriegsleut / vnd alle — der 


2 = Zim eren oder bd fer, arch anderex Wers 


lungender Knecht Anfenger / Drſkcber / Auff⸗ 


» Beſfal 
1 vnd ſich dargu gebrauchen lain bey der icht / damit 
ene e 


Neid / vnd ſonſt ſeiner Obrigkeit / zugethan 
are VgnadovndSeeaſf) Priaicungond Eneſtccans 

vnd Stra rung vn etzu 
m Lehen / Feeybeiten / Gnaden Schutz vnnd Schirm 1 
eder deß von vns / demheiligen Reich / vnd ſeiner Obrigkeit hat / 
—— vnnd onfeiedlicher rhaclicber Handlung oder 
zu dienen / wider vns / vnſern geliebten Son / den Roͤmi⸗ 
ſoder Vage gehorſamen Staudt deß heiligen Reichs / on 
— —G vnd bewilligung / in vnd bey ſetzi⸗ 
auch glich be⸗ 
oder . — * noch — toe oͤffentlich wider vns vnd 
Nr. en cede $4064 Buff 4 oder die Stande deß 
noch Ebel | dt / Fürderung oder 


85 
den cor _ heiligetdReichineinige Vergatterung | 


am̃lung einigs RAtiegovolcks / zu Roſs oder zu 


5 ep gebe [neem ein jeder ſich deß alles gentzlich enthalten / alles 
5 4 


1 vn RS tk eines jeden Daab vnd Guter / Lehen 
glichen vnd vnbeweglichen / auch nach geſtalt vnnd 
K ber Sachen vnnd Wen EY 


Ae ſo ſi widi der dad Fac in ok be⸗ 


+ gel A: ganahner 


len werden, == $ 


A aach, ee, beſkellen 
——— Dienſbbe- 
— Reich Teutſcher 
engattere / oder guſammen thun würden / 


| N 8 8 e eee ee. Peenen abs 


* t vnd abgeforderr wer 


den ſollen nu | 
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Operſten / 1 ſegt / nicht anz eig 


en / mit deren vor⸗ {> vnd bia. 


nicht für⸗ 
> Cantion/ wie obberürt — ſondern deſſen 
t geben/ 
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deren etlichen zu entgegen / zu wider / auch betruͤbung — 1 N 
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. d Sicherbeit / zuſammen gebracht werden moͤcht / alsdeñ 
=P elenden verlauffen 1 — verſchienes 
rnnmers fürgan / no andere vnrühige Leut vngebuͤrlicher ge⸗ 
Aid lcager Handlung fibebenmaſſig vnderfangen / vnd da derglei⸗ 
1 niche zeitlicher widerſtandt gethan / nit weniger denn bievor Plün 
Brandeſchatzung / Beraubens vnnd Verderbens / darauß zu 


„been g ſſen die Vnſchül digen gewertig ſeyn muͤſten / vnd vns dem⸗ 
3 in irem bedencken vnnd berahtſchla ten beſchluß vermeldet / daß 
nden der Executione Ordunng biß auff die jetzige Declaration vnnd 
en vnſern vnd deſi Reichs Abſchied in mehr richtigkeit gebracht / ei⸗ 
mean verlaſſiger fůrderlicher Hůlff von noͤten ſeyn ſolt. 
— wegen der Churfürſten / Fürſten vnd Stande / 
onderthaͤnigſtem gehorſam vns gebeten / vnd hoͤchſtes fleiß erſucht / 
** 2 ons ſoallergnedigſt getreuwlich vnnd vaͤtter lich erzeigen / 
undzt gemeiner Stande en Vnderthanen / thinderſaſſen vnnd An⸗ 
een ſtcherheit / ſchutz vnnd ſchirm / vnbeſchwaͤrt ſeyn / fünfftzehen 
dert gerüſter Pferd aͤuff gemeinen der Churfuͤrſten / Fürſten vnnd 
Finde / Vnkoſten / in ein Wart vnnd Rüſtgelt zu ſchierſt vnſer gele⸗ 
p oeie auffzunemmen / vnd dabey zu vnſerm gefallen vnnd willen ge⸗ 
e ſeyn ſole / daß wir auff vnſer gut achten vnnd ermeſſen in fürfal⸗ 
pen Landtfriedbrüchigen thaͤtlichen Vergewaltigungen / vnnd in 
peer vnd deß Reicbs Conſtitutionen / widerwertigem Fuͤrnemmen zu 
Negnen / obgemeldte anzahl Reuter gentzlich oder zum theil / wie es 
er nckens die notturfft erfordern wirdt / auffmahnen / mu⸗ 
ond in voͤllige Beſoldung / auff vorige auffgerichte Reichsbeſtal⸗ 
ganemmen / vnd wohin es di⸗ nocturfft erfordert / ins Feldt brin⸗ 
42 5 e e dritern anzeig / daß obbeſtimpte anzahl Reuter in das 
hartgelt ernſtlich auff drey Monat zu beſtellen ſeyn ſolte / der geſtalt / 
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aim antworten ſchuldig ſeyn / Wirdt er die verneinẽ ſo dann 
pd Partbey durch ein geruͤcht oder leumut / oder durch einen 
loder aber wenn der Klaͤger ein hoch ehrlich Perſon / 
erdacht geringes ſtandts were / vnd daranff ſein eyngegeben 
== mit ſeinem Eyd — —— ſol. 
eyn / ſich pe derba mic ſeinem Eyd zu 
o aber der Richter auß redlichen ehehafften vrſachen bes 
d Commiſſarij zugeben / vor welchen der verdacht in 
oder an gelegenen orten den Eyd ſeiner Purga⸗ 
et / ſol jm 12 N ſeyn / Würd dann ein Com⸗ 
oder fuͤrgenommen / ſo ſol 
Abesſeiber Commun Robes vor den gegebnen Commiſſa⸗ 
v zu ſchweren ſchul dig ſeyn / Vnd wo dar vnder etliche bes. 
— Petſon def sdur<denRlager benañt wür⸗ 
folren vnde vnder gemeldten zweyen theilen auch zu ſchweren eyn⸗ 
deren. Wo aber etliche derſelben Statt verwandten als ſon⸗ 
tom auſſerhalb deß Reichs alſo verdacht wirde/ 
mit andern beſondern Perſonen gehalten werden / 
2 alſo groͤßlich verdacht / daß die mit purgirn not⸗ 
der beſcheĩdenhett deſi Richters befohlen werden / jm 
Hulegen oder nit / die dañ ſchweren ſollen / daß ſie glauben / daß 
die ſo ſich mit dem Eyd entſchuldigt / recht geſchworen haben. 
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handlung zu jm eyngekert hetten / vnd ſolchs als bald ge 

den jen m/e alſo in der nacheil / flucht / oder bald darnach / die eyn⸗ 
— heſchaͤdiger / Vergewaltiger / vnd jre Helffer bey jhm ſuchen 
zrden ape leiblichen Eydt zu Gott vñ den Heiligen betheuw⸗ 
ñ ſol gegen denſelben mit eynnemmung ſeiner Statt ⸗ 

md Flecken / Haab vnnd Guter / nichts fürgenommen wer⸗ 

der — Enthalter ſol nichts deſto weniger ſul 

2 — Gericht herte / vber dieſelben eyng elaſſen Thaͤ⸗ 
erger — — auff der Nacbellerdeß Beſchaͤ⸗ 
ren Ts onſt — — peinlichs oder Buͤr⸗ 
4 | ſtatten / oder wo derſelb Eynlaſſer vi Enthal⸗ 
och Gt tt / als dann die Thaͤter / Beſchaͤdiger vnnd Ges 
rjenen/di alſo dieſelben gemeldter maſſen betretten hettẽ / 
wzolaſſen / damit dieſelben in andere ort vn ñ Hochgericht gefüb⸗ 
Miworr / vnd abermaln daſelbſt / wie ſich gebürt / gerechtfertigt 
1 in nechſtgemeldtem fall die Eynlaſſer vber die 

v Recht vñ Rechtfertigung nit geſtatten wollen / oder 

n techtmaͤſſig vrſach vnd rechtlich erkandtnuß ledig laſ⸗ 

— vberant worten / noch in andere ort vnnd Gericht zu 
daſſen würden / als dann ſollen dieſelben ſich deß Eydts nicht 

th bebelffen moͤgen ſondern in der Straff / Peen vnd Buß ſte 
wkoſten abzulegen ſchuldig ſeyn / in aller maſſen wie ſolches 
e faͤllen hernach angezeigt wirt. 


haͤter in der nacheil durch jemands eynge 


* oa W geſchworn / wie es 
er durch jemands die Thaͤter / Vergwaͤltiger / Beſchaͤdiger / Geſette erna 
7 elffer / ſo alſo wider vnſers vñ deß Reichs andfrieden vnd: rung am 50. 
| By ) ordnungen gehandelt betten nit allein oder eigen / ſondern mit vices 
= mprecli$enandern Perſonen / die ſie gef angẽ / oder mit etlichen args 
anke bt. Haab vnd Gütern die ſie alſo gerau⸗ 
wehrt hetten / Eynlaſſer oder Enthalter / den Thaͤtern / Ver 
en vnd jren Helffern mir fren Anechten / Pferden oder Leu⸗ 
ander dergleichẽ wege wiſſentlich gehol ffen vnd beyſtandt ge⸗ 
herten / als dann r 
ren Haab vnd Gütern / in maſſen wie oben angezeigt / gehan⸗ 
VDeßgleichen ob ſie die wiſſentlichen Eynlaſſer vnnd Ent⸗ 
e oben angezeigt wirde/ nit recht ſchweren / vnd der 
vieſen wür den / gegen jnen vorbehalten ſeyn vnd gehan⸗ 
ns a deß Reichs jungſt erklaͤrter Landfri⸗ 
Melt vnd außweißt. 


2 t friſcher That in der nachflucht wider die 


e Ent halter nicht moͤg gehandelt werden / aber 
die Acht erklaͤrt wuͤrden / wie nach derſeiben Leib vii Guͤter dem 


beschädigten zu gurgeerach vnd wem _ angezigt 
ſol werden. 
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mit oder on die gefangenen / den erwehrten Giirerneyng W x 
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von vns / vnſerm Regiment oder Cammerger x | 
2 auffgerichter Hyd 6 pigs 8 
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dherfeicen ſolen ſich in guter verwarung hal 


empoͤrung zutragen wolt / auch ſonſten dem 
benen gleichmaͤſſi ig 5 halten. 


— = wit Gore vnd 85 885 
Rar ell rung /A vnd vn 


ich ſcherschrecklrche empoͤrungen dex Pndercha⸗ 


6 nder Oberkeit faſt allenthalben begeben / haben die Staͤn⸗ 
J nee nate bee mit treuwen zu meynen / vnd den 
1 . - 77 $008 Landfrieden feſtiglich zu halten. 
ndern / als ſich verſchiener jar erſchrecklich / vnerhoͤrte vi vn 2roraied zu 
tliche empoͤrung der Vndertbanen / faſt an allen orten ober Sperer 1526 
Teueſcher Nation gegen der Ober vnd Ehrbarkeit begeben vñ ent 7s. vi 
Laden en Thriſten Blut vergieſſen / verbeeren vnd vers 
I ee eyſ . c ateſt. in jrer zu dies 
ee nſtruction mit auß drücklichen worten ing 
2 W zu haben / damit 
—— Auffruhr vnnd empoͤrung der Vnderthanen 
—— ice — fuͤrkommen werden moͤchten / Dieweil wir vns nun jrer 
K A | 1 ben Maieſtat hierimn zu vnderthaͤniger gehorſam ſchuldig 
a wo deß auch fiir vns ſelbſt wol geneigt ſind / ſo haben wir ihrer 
Maieſt. zu vnderthaͤniger gehorſam vnnd gefallen / auch Teut⸗ 
oh derſel ben Vnderthanen vnd dem gemeinen nutz zu guy 
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eit vnnd Raht daſelbſt zu erlegen / vnnd ein z uantworten 
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dieRretſ;Depucixycen habe den Gottiſchen Ex⸗ 
* —— ein gemeine Summa der Außga⸗ 

HIM * bedbrache/derSummaneunmal hundert / drey vnd fuͤnff⸗ 
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# 2 gands knechten 371 


Fürſatz mit weni 
—— — ee deinjbren Fürſten⸗ 
afſſchafften / Ferrſchafften / Obrigkeiren vnd Gebieten / 
Ae. Doͤrffern vnd Gerichten / mit allem 
durch ire RE — acht nem̃en / 
2 ſolche vmblauffende gartend⸗ Knecht in einiges 
N Gebieten / auff der Gart betretten wür⸗ 
vnd r —— — nichts miß handelt oder verſchul⸗ 

þderoder dteſelbigen durch jeder Staͤnde vnd Herrſchafft 

— — — arten = 
niche rauchen / mit der an ngten bes 
8 oder ſte darüber in eines oder deß — flches 
keiten vnd Gebieten mie dem garten weiter / daß der oder 
. in das naͤchſt hoch ordenl ich 
t / vnd gegen jm oder inen als Meineydigen gehandelt 


nech / ſo mit gewalt jemands das ſein 
abgedrungen / wie ſie zuſtraffen. 


| ev berdecinemodermedebfinden/ daß ſie ſemands Seſepter Ab 
Id = ume gewale abgedrungen / oder in andere wege wider {4 vd bs. 


— daß dieſelbẽ als oͤffent⸗ 


— — 
eee eee . 8 — vaſes - 
denſelb nachei er oder 
envnd hafften ge — — vnd alodenn abermals gegen jnen 


— — Reichs Rechten viz Conſtitutionen/ 
e ond — ny — 


ö mmen werden. 


e Vnderehanen den Garten benechten 
* 5 niches. follen. 
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Sſollen auch die Srani Hbrigtettenfren Viderebanen/ Orſpir Th 
verwandies vnnd Zugeb6rigen / in ſonderheie bey namhaffter ſched vnde 
traf t aß diaſelbige ſhre Verwandte 
garten —— nichts 
| roeige eder zeit one einigt Gab 
4 225 — — —— 
. 0 wipe eacen / die gebür ge⸗ 
nendieſer Ordnung gemäß / fürzunem̃en vnd zuverfuͤgen / vber⸗ 
| berren / — ne 7 Knecht erinjren e 

een / Doͤrffern en / abſchaffen / vñ keins wegs 

1 ls — P —— 
n e np fr ib ſelboncmmen/an em ndern 


errſchaſſt / ſollen nit gedul⸗ 


det ofen auffenthalten werden. 
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vermercts ee . 
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Von Vaͤhden. 372 


Von Vaͤbden. 


2 &A need eb öſfene⸗ 
oo chen Vaͤhden frey ſeyn. 


ermann vnd Weingartmann auſſer ſeinem hauß Jaber, Aa, 
tt Hab in ſeiner Arbeit / vnd wider zu Dauſ/es ſey in oder — oy 


\ | © on $ ee ſicher vnd friedlich ſeyn. u 


Basfar Perſon der ort in öffentlichen Vaͤh⸗ 
den gefreiet. 


+# 1 th 1 1 niemands brennen oder branndſchaͤtzen / Feuwer Anobgeſey- 
y {{ 


oder weder tags oder nachts / es ſey in offener mort. 


j & ND, 25 dc oder on Feindſchafft: Item / es ſollen auch als 


Aindtbesterin / vnd auch die in ſchwaͤrer Kranckheit li⸗ 

n / anc iger, Landfabrer/ Rauffleut vnd Fuhrleut / mit jrer 
q md Gocond Kauffmanſchafft / ſicher ſeyn: Item / es ſollen Kir, 
_ bf vnd Widemhoͤf auch ſicher ſeyn / vnd darauß nichts ges 
on — ; 8 kein Wehr dar auff beſchehen⸗ doch moͤcht man 


| [ ; e ſind auffgehaben im gantzen Reich. 


f haben wir alle offene Vaͤhd vis Verwarung durch das Mar. Lands 
„ Reichauffgebaben. fed 1695] 


"po vnd die Churfirſtenſolenfirſi] TIA 


1 / 5 ſelbs kein Krieg anfahen. 


IT bY Mpomirond poſer liver Sow, Wrnherges Potſips / auch Ro Nay 


re Churfürſten vnd Seandedeſs Reichs on Aalen vnd willen fred lag. 
verſamlung keinen Arieg oder Vahd anf angen / aud am 28. Hlat. 


| 2 EBilndenss oder gung mit frembden Nationen oder Ges 


mmacden / diedem Reich zu Schaden / Nachtheil oder zuwider 


a Alt Daͤhd ſollen auffgehaben ſeyn. 
| W. ſt darauffbaben wir alle offene Vaͤhd vi Verwahrung durch Tandfriedjn 
Reich auffgebebt vnd abgethan / heben die auch hiemit Worffis 15th 
. /. vnnd thun die ab von — Reyſerlicher macht vnd 9 
F vnd in krafft dieſes Brie 


Auffhebung aller Pihd. 


* haben wiralle offene Vaͤbd vñ Verwahrung durch Cardfried 
gang Reich auffgehebe vnd abgethan / heben die auch hie mit Riga ts 
f/ vnnd thun die ab von Roͤm. Keyſerlicher macht / vollkom, Augſy. 1548. 
e/ ondin krafft dieſes Briefs. am = deſ 


Ende deſßz andern Cheils. 


„Der Dritte Theil. 


12 COMMVNEs SIVE TITVLI, 


deſt betligen Rounſ miſchen Reichs Ordnungen / 


Neichotage vn bſchied / vom er ſten anfang biß auff das 

4 of | jar / darinn 28 vnd nidere Staͤnde 1Geiſtliche vnd Weltli⸗ 
ples 88 Depyntation / Kpeiß / Viſi oderation / 

L ein ſede raden Materi oder Conſtitution / wie 

don einem Reichstage au auch in welchem jar berahtſchlagt / bes 
h0was widerumbrneuwer&approbire een erklaͤrt / geaͤndert 
in guter Ordnung vnd gewiſſen Regiſter] one — Ori⸗ 


1 . daß allein die lange xordia, die Beſeh lane A ſſecurationes, 


niches diſponiere / auſſen gelaſſen ) als bald ſampt er geſtellten 
j one einige mühe beyſarfienzu finden / vñ in drey Theil Den erſten von 
Lagen Reich verabſchiedten Puncten vnd Materien / Den andern / 
Von dem Landfrieden / deſſelben Hand ab / vnd was dem ans 
hangt / Den dritten / von dem Cammergeriheond 


ET 


| | vnd iſt diß ſonderlich der Dre Thall) von der 


V p 
Juſtitien / Von — nd ham atk 


1 Durch den Godgeleh hreett Noe euwerc der 


1 Kechten Doctorn / vnd Churfarſilicher Pfaltz Raht / dem 
| — SO 
giſter gebracht. 
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 MYNIVM def Orieees Thell oe 


er b vnd Procuratorn. 
Außtraͤgen. 


: Ft Cammer — 


ſonen bi andern. 


ins 1 


risdiccion. 


Cammergerichcs Proceßz. 
Cammergerichts Gewalt. 


| Cammergerichcs Viſttation. 
Execution der Pre 38 


Notarien. 
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AduocatenvndProcuratorn... 375 


mYduocatenyndPro- | 


-C uratorn. 


I Procura e defjandernProcuratorn? Ad⸗ 
e atn tPartheyen dahin dringen / 
— ä 


ä Tem / lach dem ſich taͤglich be⸗ — 1 
5 gibt / daß ein Procurator deß andern Pro⸗ Aug). ;5 <5: 
1 {© curacors Aduocat ſeyn wil / vnnd aber der lan. 
Redner oder Procuracor vnd deß Aduox 
raten aͤmpter vnderſchie dlich ſind / — 
I, 1 8 RT 
TB NF A / mytern nit wol vorſeyn 
+I 15 670 | deni derabrſchlage daß binfür kein Pra; 
1 17. FEE N 2 curator ſich Aduocatenampts / vnd herwi⸗ 
= 2. WW, O derumb kein Aduocat ſich Procurator⸗ 
1 ampts vnderfahen ſol / Wolt aber ein Pars 
| thy 7 Procurator einen Aduocaten brauchen / ſol fie einen auß 
Aduocaren deß Cammergerichts nemmen / der ſonſt 
Procurator de Cam̃ergerichts ſey / Iſt beſchloſſen / daß dem Cams 
| geſchriebẽ werden ſol / wie die Verſam̃lung angelangt / daß 
' Fel ſeines Innhalts nicht gantz gehalten werde / Darumb 
. ſelcher Aeackel hinfůro geſtracks gehalten / daß auch 
eanſtlichs eynſehens durch jhn gethan / da Set. + ores Pars 
Tthegen zun zeicen nicht vnderweiſen / oder mit troͤſtlichen worten nicht 
vagen / kein A duocaten zu nemmen / in maſſen angezeigt iſt / zu zeiten 


1 nern ſel. 


1 Wuocaten vnd Procuratores ſollen ſich der caxir- 
ten Beſoldung benuͤgen laſſen. 
| 18 Eten / ordnen vnd woͤllen wir / daß binfüro Abwocaten i vñ 5 Pro⸗ Geſetzte Ord⸗ 
— ores in allen vnnd jeden Sachen / was jhnen durch vnſery dung an z. 
Cammerrichter vnd Beyſitzer taxirt wirdt / zu Belohnung / be⸗ 


8 / noch einig ſonder geding mit jhnen deßhalben machen / 
of Wo ſie aber darůber ichts voy Partheyen genom̃en / oder 
I e ten / das E onnd dasalles zu 
tn jren Eyden ſchwere. 


[Eff redlich vnd gelehre ſeyn / wo er auch vmb 
| Gachaydic nit Fiſcaliſch / die Partheyen fuͤrnemen wirt / ſol er 


426 en von dem ſeinen bekehrung zu thun ſchuldi g ſeyn. * 
cl) wirfollewdmnd wollen abchvnſer K giga Fiſcal Agr Colton 


mit einer redlichen / gelthrren/veuſtAybigen Perſon / die da wit Aug s. 


_ - Flealiche ſachen eyen/beſegen vnd beſtellen/ auffgericht / am 
ij die . bat. 


— vnd die Partheyen daruber nicht weiter anfordern / 
2 


- mug vudblac. 


Pa Leen oy — wh da N - 

. — — — 75 1 

Aduocacen vnd Procuracores(ollcy 
—— 


em / e 
2. * — on 


toves oder Redner / die allein denſelbi eUichen be N 
enſvnd keinem andern befehlen 8 $iſ Howe 


ne vnd Procuratorn Ampt / 
ſol vnderſchiedlich ſeyn. et r 


— S ſollen auch der Aduocaten vnnd Procuratorn 

zu 1 Jo "nes ſeyn / vnd derhalb bey dem Artickel / hievor zu "8 - 

1 re vnd demſelbi 5 
Dr 


den, o lautend: Item / nach dem ſich taͤglich begibt / daß 
curator deß andern Procurators Aduocat ſeyn wil / vñ aber der Rebner 
oder Procurator vnd der Aduocaten ampter vnderſchiedlich nd / aud 
— von mennige eee kae 1 
r t / daß hinfi recen, 
ber fic Ad ocatẽ Ampts / vii herwider kein Aduocat ſich Pro | 
Ampcsvnderfahenſdl / Wolt aber ein Parthey znjbhremProcurato | | 
ein Adnocaten brauchen / ſo ſol —— — 15 
ten deß Cammergeriches nenen / der ſonſt kein 3 de 
mergerichts ſey / doch ſo ein Parthey ſich an jhrem Procurater I 
e lafic / (ol ſie darzu einigen Adgocarew I :M 


Scraffder Aduocarent vnd Procuratorn. 1 ** 
Geſegte Ord- E durch jr einen oder mehr einige Vberfahrung⸗ — 1 
der Miß brauchung dar wider geübt oder gehandelt / ſol der o; is 

ieſelbigen / nach laut vorberůrter Ordnung vnd Abſch * 2 

2 ——— vberſeben werden · 


Sade Procuracorofnvnnouiſign. 206 
Neuß thun ſollen, * 35328 


| darauff der Cammerrichter auch gut fleiß 
| 1 geſtraſfewerde/ wis 


| 

| 

Ih dre 0 t ne len Artikel gemelde, 

4 : vnd pwenezig Procuracores ſollenan⸗ 
werden, 


# a. 4 a ies allen bin deter vder viet vnnd zwentzig ocuratores Sn Ore = 
8 Wr werden / vnd die / ſo — — 
> eee arr 11 


1 8 . ſollen / was ſie auff die Sachen ge⸗ 
an / anzeigen. Item / ſte ſollen kein andern der armen 
68 uffhencken / vnd vber der 

— 
san expe a E [W948 Sn Orde 
eee en ou ie eren Belobnang, halb mn bad bt, 

— bey Peen wengig 


— cauſie  patperne zugeordnee werden / 
e 


— — oder Subſkituten in 
| x die darinn auffgerichten Schrancken nicht geben/ 
idee hetrligkeie dex Cantzley/ den Partheyen — nit 

oder erfabren / auch in jrem ſchreiben nicht irren. 


N Th 2 abſt hen wil/ſolnicſzu 


— cht abſteben / vnd Seſegte Ord- 
wirde / ſol er kein Subſtitution zu wg vod bias 

mache haben / ſondern die Partheyen / deren Proeurator er 
fre . Procuratores a” nem̃en 
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A Adnoraten ond Procurntorn ? 
Pon Rickeern/Adyocateyvn Prom "my wm 1 
daß ſie die Sachen nicht au ziehen F 1 
NE TEE 


viſe. 0 guter 
=_ zu 
Log 748. 

am 6˙7. blat. 


„„ 


2 


— — erde lle 
— pe vnd befohlenbaben ene 
3 — 


_— Sachen. 


Daß die Aduocaten e id a | : 
nen Naht die Voten in beyſeyn etlicher / angenommen : Y 
werden follent, 5 7 


Nb{cied u 


Nd wicwsl in der Ca erichts Hrdnu ug Tit, r, ou 
— Fg, . 8 Cammerrichters Ampt im Ra ©. Bo ot auch ae | 
Nene O richter nicht ge en / ꝛc. in dem Erſten Thei 
* ri<es Ordnung / daß die Sachen in aeg, ee R 14 
— — — zn — uka Ti 
Jedoch ſo ſollen hinfuͤro / wie bi here die Aduocaten vitdProcus {} 
ratores im gemeinen Raht / doch a en Hen Be 
rere oy t vnd rah 
würd / genommen / vnd darunder all ger geh 


vielaber annemmung der Borren betrifft ollen diedurd t mmer 
richter oder Preſidenten ſampt eelichenauſdenBeyſizers m tb F 5 
ſeyn deß Verwalters angenommen werden. apy 1 


Daß die Procuratores bey jren Epden den Pa fi 
theyen/ ſo ſicerſuchen/auch aduociren ſollen,, , 


Danger Ab- Hz Td demnach an dieſem Rey ſerlichen S 2 
e den / daß etliche Procuratores — Procurireis ſich unde F . 


—— dienen gar weigern / darauf ſich denn def | 

dem Befelcpinder Diſiraion imeinwnnd feel abe geben / in 
anhero in dieſem Puncten nicht etzt / So ſetzen vnd ordnen wir 
abermals mit ernſtlichẽ Befelch / daß die 5/ So ſegemnſ but 
jren Eyden / damit fie dem Cammergericht zugethan / den Partheyen 


vondenenſſe/ 8 9p zu aduocieren — 1 


| Adi enen. 5 


bee dee roch⸗ e Ad 
. ſubarrationibus Proc: rp iran 2 
boten / auch onevorwiſſen der Partheyen kei⸗ Theils, 
ten vertrauwen oder befehlen / ſon, 
3 die er / darinn zu aduocirn / ange⸗ 
nm. * ſol / oder wo ſie die junge Boctores in ge⸗ 
4 | - y würden / daß daſſelbig mit 2 der Partheyen beſche⸗ 
= rare geen ten / ſa ſie gebrauchen 
ae een mit fleiþevaminirn / erſehen / erwegen vnd 
5 5 n / daß cnigermangel h vnfleiß oder pexſaumcs ; 
Waker ät werden hug 92 


| þ- x 2 foffenden® ParchyenDienſegl 


* geben nicht anmuten / viel weniger ſollen ſie andere 


PPP ˙ — ! —⁰˙——Ẽ²˙ ;. — ͤ— — ͤ ͤ Ä Vt YO 


N ; 5 ; L Nh „ Pata de quota litis vaddergleithen machen. | 

4 figleichen follen die Procuratoresdyid Aduocaten den Par g, gaben Ab 
12 jarlich Dienſt oder Wartgelt zu geben nicht anmuten / (ied vi dias. 
* noch ſie wider jren willen darmit keſchweren / oder dieſelbig von 


n cComminatton jnen ſonſt in der Sachen nicht zu dienen andin⸗ 
Fabel we — ee eee eee eee. 
dh fon gebürliche / vnziemliche vnd beſchwaͤrliche conuentiones 
. deer llẽ / wo fie ſich ſonſt der Billigkeit nach mit der Par⸗ 
0 aten willen doch auſſerhalb der obgemeldten verbottnen Pas 
nick ie vergletcyen koͤndren ! mit der Richterlichen Tax / vermoͤg dex 
1 / bend gen laſſen en / Vnd wo ſolches von jnen vberſchritten / ſo 
Pen dieſelbige Packa, onuentiones vnd Geding/ vnkraͤfftig ſeyn/d die 
© Path — und darzu die Procuratores mit einſetzu 
40 Stands / oder ſonſt in andere wege / nach geſtalt vnd geleg 
d v berfabrung geſtrafft werden / Pod ſollen die — 
n . — zu eaviren begeren zuvor anzeigen / was . vorhin 
1 ; den Partheyen empfangen haben: Da aber einer oder mehr ſolchs 
© whereretren / der oder dieſeldigen ſollen zumerſten mal zwentzig Gül⸗ 
den eee Gülden zu ſtraff geben / die 
| ht fan ve blaͤßlich abzunemmen / a er für die dritt vbertrettung 
Ille 2285 priuirt und entſetzt werden · 


Bo: wo Herrſchafften einen Procuratorn ge⸗ 
9 vnnd Sachen gegen einander hetten / ſolle one 
n 8 deß Principals kein anderer angenommen 


werden 
e ü Vnd 


vpobatvi wud Procuracorcs be Rexjalid 
— / daſſ e 
— 

| Da ein Procurator ſperati handelt vnd auen 
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gewaldt / — ——— vnd 
wa von noͤten / neuwe ladungen ad reaſſumendum cauſam, — 
außziehen / vnd ſich zu ſolchem nit erſt durch gerichtliche Beſcheld 
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- Nduocatanved Procuratorn — 


ichen Gewaldtal Gerichtlichen fürbra cht 
beer denſelbi⸗ een back er jne 
finde 


geldaf finde / a dar gegen excipiren / 
vnd — — anhalten / auff daß nit erſt nach 
— fern eaten euſoobniteſtnas 
7 onpdixendffnungder;Vrebeil / derbalbenetnſtellen mien 4 vnd da⸗ 
] miedengeges. — /. _—_ deſto ——— / ſellen 


| die pee ſo ene . 


ain allen auch Fiſcaliſchen Sachen ſichetnlaſſen. - 
| {UT dieweil eeliche Procuratores / ſo von fren Heriſchafften / oder 
8 rincipalen / generalia Mandata bekom̃en / ſich dar auff in etli⸗ via 
then ſachen Gerichtlich einlaſſen / vñ aber in etlichen andern / vnd 
derlich in Fiſcalibus / vnangeſehẽ derſelben habendẽ general Mans. 
1 ater D So ſetzen / ordnen vnnd woͤllen wir / daß zu 
tag deß dar auß bißhero erfolgtem verzugs / auch deß vnkoſtens⸗ 
m Fiſcal / vñ andern priuat Partheyen / m taußziehũg vñ 3 
beuwer ladungen / ſonſt dif falls vervrſacht werdẽ mochten / ſich 
——— en — |... 
oder der en ſachen / vermoͤg gemeldcer geo 
ES oder aber glaubwiurdige ſchein / daß jnen ſolchs von jren 
herrſchafften va Principal zuchun verbottẽ gerichtlichen fürlegen. 


| Þrocuracores ſo abſtehn vom Gericht / moͤgen mic 


e deß Cammerrichters vnd zweyer Beyſitzer biß auff 
der Partheyen gefallen ſubſtituirn. 


Voſtebn / ſo fer: ſie in jren gewaldten clauſulam ſubſtituendi haben / 
| Mtyprwiſſen deß Cammerrichters / vnd zweyer Beyſitzer / biß auff der 
-Parthe) en wolgefallen vnd veraͤnderung / ander ſubſtituirn moͤgen. 


Sag in keins Procurators macht / in oder auſſer⸗ 


1 mehr oder andere termin zubewillgen / dañ 
die Ordnung ſelber außweißt. 


ren gegen Anwaͤlden / offter mals in vnd auſſerhalb Gerichts gz, 
Termin bewilligen vnd zulaſſen / dann die Ordnung ver⸗ 
(dardurch der Partheyen rechthengige Sachen verzogẽ werden. 
zubegegnen / ſetzen vund woͤllen wir / daß hinfůrter inkeins 
== macht ſtehen ſol / in oder auſſerhalb Gerichts 
Gegentheil zu ſemer handlung / mebr oder ander Termin zube⸗ 
. dann die Ordnung ſelber außweißt / vnd 1 oder durch 

e! Beyſitzer erkennt werden. 
Procu⸗ 


aX [Gato vandordnen wir daß in dem fall da die Poocuvaconas Seſetzter Abs 
glich von jrem Procurator Standt/am Key. Cam̃ergericht ſ<idamz). 


Errner nachdem auch befunden worden / daß die Procuratores / —_ 4 


; — voor 
rocuratores ſoſten ihre ſubſticut f 
mh — — cena; 


ng 5 = ſein Subſt 


toresſhre Subſtirany/ / 


gienm / dafievonjnenabjrey 
— — 
= = n 2 — — — 
gen ſeines a en 
ſelbig jmederFLagenen deere ere 
gewertig ſeyn / Vud dleweil auch dierxſbtung — — 
' "© corn, / e der Procuratoxn Protocollalauffen d ad 


theyen geheimnuſſen dgxdurch erlernen. D yicſodſtiemnct 
92 yy) eta — . 11 
atten / ſo elben weß ſie ae 
in der anudientz thun vnd fürnemmen. 8 5 . 2 


Daß Procuratores in Appellacionſ fachen aer 


= NUR bd ABA dawit dic Citation beſſer zu exequitin, 
Geſetzter Ab- 


ſchied am 32. 5 Nd e ee Appellariovſaten al 

328 tationum / ihren gebiiclicben eee ee l. 
len die — — 2 werden. | 

Dem Kepſerl, Eicalfolanb;06, ſeinAd- 
4 uocaten 00. gulden herſoldt werden 

2Abſchied zu riſerm Reyſ. Fiſcal / ſo nun mehr der taglichen a 

Speyer Annd gen auch mehr arbeit haben würden / ſollen auch ſteben hundert 

1 gulden⸗ gleiche fals ſemem Aduocacen vier hundert guldeyver 


ſo ide werden. 


— 
4nd * 3 3 
ag , 8 , ww. | 2 . . - I ' 
* — b „ Comtpre N — 5 o _ 2» Paths ; % 
» 4 — MS. Nv s 
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Saſzmeh? Procuracores bi auff & anzuneſſien; | 


Geſegter Ab» {\)( 


aan, leicht lichen pncemeſſen Faw da Man - liche Andientzen 


— ten / vnd alſo die ſa — — gehn werden 7 
daß mehr Procuratorn zuhaltẽ von _ ee Not —— 
—— — 9 dae anon biſauf 
ſechß 8 n habe 
. Von Auſttragen. BM 
Shed Fürſtenh aben die A Auſſcyigwider | 
Deepen vie! nicht — geacht / daß ſie deß Rechten 
Caffiergetichts ſchenwen tragen / bewilligt. 
Os _, Nd nach dem ſich die Graffen / Herrn / vnnd die von der Rm 


ſchaff deß Artickels deß Rechtlichen Außtrags gegen den Chu 


— am 128. 


8 


fürſten / A 


s is 2. 


Z c re = YM 9 a - 


Von Außtraͤgen. 377 
; Ne even vnd FixrſEmaiſſigen/ in der Ordnung deß Cammerge⸗ 
E bevor auff demerſten hie zu Wormbs gehaltenem Reicbſieag 
| / etwas hoch beſchwaͤrt / daß ſie dar durch nit foͤrderlich Recht 
un gen mochten / vnd darumb vmb Ordnung vnnd Satzung eines 
ee forderlichen Rechtens / hefftiglich an geſucht vnd 
wiewol Churfürſten vnd Fürſten ſich auff ſolcher vor⸗ 
— Recbtens / vnd jrer Churfürſt⸗ 
| ergehen zu begeben etwas rt / aber den⸗ 
+; —— — _ — / 99 
+ R ehtenoſ{euwe tragen n einigen Vortheil ſuchen / 
mando an — — haben ſie ſich gegen den 
Fraſſen afft deßhalb nachfolgenden —— Recbs 
vnd vergleicht. 


| [ Puder den neun geſetzten Raͤhten ſollen zum 
| wenigſten fuͤnff vom Adel ſeyn. 


Rſtlich / daß der Artickel mit den neun Raͤhten in maſſen der in Geſegte Ordo 
page's ter Ordnung N15 bleiben ſol / mit dem zuſatz / *#gvudbias, 


—— n neun 
— ſelbige 


been zum wenigſten fünf vom 


CirdiencunVihec moͤgẽ ſiben oder fuͤnfferwehlet 


N 


werden / doch auff der Chur ond Fuͤrſten koßen. 

andern / ob einiger klagend Parthey nicht gefaͤllig / vil Geſegte Oro. 
— diefelbi g auß — — — atz⸗ — biat. 

cenRabeen/ fiben oder fünff zu erkieſen vnd zu erwehlen / die denn 

nud laut vorauffgerichter Ordnung gleicher maſſen / wie die neun 

Al bee zu handeln vnd zuſprechen macht haben / Vnd ſollen Churfür⸗ 

bn Sie — ee un obbemel dten zweyen faͤllen hre 


1 'Babeflage E Flirſtoder FX irſtmaſſig ol drep 


3; Ti beneiien / dar vnderder Kläger einen zuerwehlen, 


| Ser belaͤger mag auch ein Commiſſarium / der 
unn wenigſten ein Prelat oder Graff erlangen / vñ jnn⸗ 
Late der Außcräg die Sachen auß fuhren. 

, 4 . — viiewolſolchs jnen / den Churfürſten vnd Fuͤrſten / Gerte 


<warlich geacht / ſo ſol der klagend Parthey erlaubt — 
— artheyiſchen Com — — 
9 Ge ſey / von Keyſerlicher Maie⸗ 
; eim Reich ſeyn wirt / oder in hrem abweſen / dem Staerhals 
—— erlangen / . 116 
ö 1 
. Wie 


Von Auſtragen 


Bicechide Perſonetuin außtruͤgen wende; 95 
Geſetzte Ord eerst 
etzte Ord⸗ 
nung am 119. darau 
| ESE —— 
* were , 
nien / dat uß der R lager drey erwehlen/ di 
4061) HAS —— — 

procevieer”chun vnd handeln ſolle. 
exbias «4 50 uf tear bop; furſt/ Sir oder G 
. auch — ſeinen Raͤhten / — — * 


ordnen etzen / vor — LN nſtantz | 
4 ac A rmb 1 
e eee 
Wie man ſich def Gbmanns in auſierigen 1 ? 
zuvergleichen. | | | 


Geſetzte de Nd bd 
— ob dieſelbigen vier in Vrtheilen zwyſpaltig würden / vn 
hog Imit wiſſen vnd willen dex-Partebeyen eines Aerer ge 
einigen moͤchten / alsdenn ſo ſol vnſer Statthalter vnnd R 

ment D ini beyder odereiner Parthey anſuchen / einen 
Obmann zu geben vnd zu ordnenſchuͤldig ſeyn/welcher new Thellh 
nen zufall thun / oder aber ein ſonders / das in ſeines verſtandesvmd 
gewiſſens dem Rechten gemaͤſſer ſeyn bedůnckt / ſprechen ſol / dech daß 
jede — ſein zween Salis auff b vnd der en ff ge⸗ 
meinen Aoften geſetzt werden, RI 


Der Klaͤger mag auff deß Beklagten Finſien, 
| Raht fünff erwehlen / vnnd wo der Beflagt nicht ſo viel 
Naht / magdic Summa auß den Am cufenets 4.9% 
| gent werden. | | 2 
Geſegte Ord⸗ 95855 fiebenden / ſol vnd mag der Rlager auß deß bet 2 5 ; 


vnd blat. 


Fürſten oder Fürſtmaͤſſigen Raͤhten / baff, er 
—— —. vorauffgerichter Ordnung / 
den neun Raͤhten zu handeln und zu ſp cehenmecebabenfolln/ 


a FF x 
dabper Bliger vor nydeheſe/ der Rat Te fo LIE. 


Sagen yugebrantven gememne find / vor 2 7750 | 7 41x th 


ſig / viel in ſeine. S alcung hette / DOA ane 77 Ug 
| | e geen / Pflagern oder 1+ &h 
/die beige Same $Ergengenpiderſegen.” BED l 6 4 


— Puͤrſt mag dui heli Rahcernattictinolt 


"alken decent melee ben enen * 
od auff beſchloſſen werden. | & Frust 


7 q 
3 2 
: 
< 
* £ 
* * 


Von Auſitragen. 3 
ſoll oder mag ein Churfürſt / Fůrſt oder Fůrſtmůͤſſig / Geſante Ord- 
vnder welchen zum wenigſten fünff von der Ritter⸗ 5 heine 

728 — — vnd —— — — — Ong 
| Execution nſtantz geport / vnd in rifften der ein 
ſede r vnd Aae /c Schrifften 
3 nach einander gezwifacht eynlegen / 
TI vi 12 nin ne rifften alle ſeine notturfft / auch 
: need ten envi ie i = Revere gnge | 
| | 1/ vn in der vierdtes r 
5 e dee big 
EI rt werden / 
e derm 
bey bs ermeſſen vnd erkennen 
| vnd in ſeinen vorigen e 
nicht 3 . Freenet ſollen fte auff d 

| | ri en ger zu gachcheil in die 

© | Taper ur chen Wo aiſch einem Xl, ger auß ferrk dr 
„ den eldte zeit zu eynbrin der Schriffe zo korg were el 
det Antrde Air auff b beger deß Kl. e ihm dar alen ta erte 
1 Eee dene ee ger Theil kundt⸗ 
hafft zu verhoͤren nottürfftig e 
chen Commiſarien de e helen ermehievndbewil 


4. Beer vnd nit me o⸗ 


den nech ſten / nach dem als ſolch eynbrachte vrkundt vnd kundt⸗ 
hofft Gerichtlich eroͤffnet / vnd beyden Theilen darvon Abſchrifft 
egeben iſt / zu thun macht haben / vnnd n 25 endt ich be⸗ 


a dern den Eyd em fahen. 
| Nd in beyden etzt gemeldten fall folder atreff vonder bekielss , Geſegte Ords 
ten neunen deß beklagten Churfürſten / Fuͤrſtem oder Fuͤrſtmaͤſ⸗ nung vii blat, 
de een gers oder ſeines Anwalts / von 
0 er 


gl ffen ſey 
KD 2 Rahe vnder den geln oll ven den an⸗ 


andern acht Raͤht / vnd denn der Elteſt vnder denſel⸗ 
nacht Raͤhten / widerumb von jm ein Eyd empfahen / daß 
en nach beyder Theiln fuͤrbringen / vnd ſeiner beſten 
: echt ſprechen / darinn keinerley gefaͤhr ig eit geben 
c vnd ſich varinn nichts verhindern laſſen woll. 


EW Naht ſollen jrer pflicht ledig gezelt werden. 
Season neun Rahe ſollen auch von dem Beklagten aller Beſetle Ord, 


elůbd vnd Eyd in der Sach oder Sachen / die alſo für ay POT 
P echt 


yo Von Auſitragen. 


Recht bracht lang die vn 


bleiben / ſo — — vnd 3 


hindern ſol oder moͤcht. 


Wie ſic ein Commiſſarius mic verjSrer Jaw 
gen / in veranlaſten Sachen zu halten | 
legte Ord⸗ 8 Seger ber neee kene nader unde 


— bat, afft / keines Commiſſarijvergleichen.F3ndcey/follen eines 

ede verordneter verhoͤrer vnd Schreiber ! den Elteſſe 
115 emeldten neun R da wo le berr ich 
Ee ad kene ſhe arne le 


x> en / als Richtern / vndexjrer der zweier 
giln verſchloſſen /vberſenden woͤllen one gefaͤhrde. 


Wenn vnd in was Paͤllen in veranlaſien 
2 Scan mach der Appellation Neuwerungmdqte, - 
* fuͤrbracht werden. | 

Elcher Theilauchvon der ergan — rabatte, 
— — in der andern Inſtantz vor 


1107 * 


& 1 9. x 
Geſetzte Ord j MA 
nung vnd blat. 25 * 


cht thun ſol/ daß er ſolchs in der evſten Inſtantz nirwiſſmnoyehaby 
derdasnichas mogen eynbrin — yes . 
nenw eyndringen/zuerbaleangſe einer Gevecrigk ee deny. 


Woinveranlaſten Sachen das wider 


Recht ſtatt. 5 
8 ſol auch der Nläg er / ſo an peelat / raff R ter ober an andere 
deß Adels / wie geme doi es gen naͤchſten zweien vor 72 
Artickeln / dem Churfuͤrſten / Fuͤrſten oder Fuͤr 
Beklagten / keins wider Rechten ſeyn / aber in den ob 
ckeln ſol das wider Recht ſtatt haben · 


Geſegte Orde | 
nung vnd blat. 


ten vnd wegen / einen welchen ſje wil / erwehlen. 


ID r 
am 30. 0 

Nat. chen er wil / den der Churfuͤr 
men / dem zu geleben broad hrs oe nk fol. 


Graffenſollen auch widerumden Fiirſien Rec þ 


tens ſeyn / alſo / daß der Fůrſt einen Com̃iſſarnum zn erlangen. 


te Ord⸗ 
— rel itter / oð andere deß A dels / die on mittel demReich 


n zu redyr aber 


Fs 
4 
* - 
hk 
= 
* 
K. af 
7 ** 
 - 
* x ; 
1 


nichts neuwes eynbringen / er behielees 
—— — cog Cas VB 


— Ach f 
Dieklagende Parchep mag vnder den acht Raͤh⸗ 


V2 Af e eee e 


Partheyen willen vnd wo 5 
. fi 
ſt/Ftrſt oder Firſtmaſſtg/anzunay | | | 


YS ſollen auch herwiderumb die Prelaren/Graffen/Frepherrn 


4” 


o daß der beklagend Churfuͤrſt / Firſt oder Fu macht ha⸗ 
dort / vber zwoͤlff Meil nit entlegen oder entſeſſen / zu erlangen vor 
demſelbigen / laut der Ordnung / als obſtehet / wie Churfuͤrſten / Firs 
ſten vnd Fuͤrſtmaͤſſigen / beklagt vñ gerechtfertigt werden ſollen / pros 
cdiert werde: Oder der Charfrſt/Farſt oder Furſtmäſſt /vor dens 
I ſelben Prelaten / Graffen / Derrn⸗ Ritter / oder andere deß Adels / zu 
Kbedern haben im brer Churfiieſten./ Fhxſtenoder Firſtmaſſigen/ 
die / wie obſtebet / Vnpartheyiſch / vnd dem Rlager vber zwoͤlff Meil 
nit entſeſſen ſind / zu benemmen / darauß der klagend Churfuͤrſt / uͤrſt / 
oder gürſtmaͤſſig / einen erwehlen / vnd vor denen / nach laut der Ord⸗ 


pvung / klagen vnd procedirn ſol vnd mag · = 
4. "Ric Graffen vnd Prelaten / die vom Adel mic 
Recht / vermoͤg der Außtraͤg / fuͤrnemmen ſollen. 
= 5 Y Erwiderumb / ſo vnd wenn ein Graff / Herr / Edelmann oder GeſegteOrd- 
MO Rnecht / gegen einem Prelaten / Graffen / Herrn / Edelmann / nung vnd blar, 
4 oder andern deß A dels / der oder die dem Reich on mittel vnder⸗ 
F worffen/ſpruch oder forderung hette / ſo ſolder Beklagt macht haben / 
auff deß Alaͤgers anſuchen vnd verkuͤndung drey Churfürſten / Für⸗ 
ten / oder Fuͤrſtmaͤſſigen / die Vnpartheyiſch / vnd dem Klaͤger vber 
pzooͤlff Meil nit entſeſſen ſind / zu benennen / darauß der Klaͤger einen 
zerwehlen / der den an gelegene Malſtatt Tag fuͤrnemmen / die Sa⸗ 
chen hoͤren / vnd laut der Ordnung / wie obſtehet / handeln vnd proce⸗ 
een ſol · Oder wo jm daſſelbig nit annem̃ lich were / einen vnpartheyi⸗ 
— von Roͤmiſcher Maieſtat / wo ſie im Reich were / oder 
n rer Maieſtat abweſen / von dem Statthalter vnd Regiment erlan⸗ 
| r denſelbi — Kemer gag hie zu Wormbs / wie 
1 rfij en vnd Fuͤr gen / vnd gerechtfertigt / 
tm uffgericht / gehandelt werden. a - T_ 


Ein jeder/ſodetn Beich one mittel nit vnderworf⸗ 
| fen / ſol bey ſeinem ordentlichen Richter bleiben. 


Med ſol ſonſt ein jeder dem Reich nit one mittel / ſondern anderer Geſeste Oc: 
* herrſchafft vnderworffen / oder aber ſolcher Sachen halben / in s ond bla. 
4 eines Churfürſten / Fuͤrſten oder Herrſchafft Gericht / one mittel 

ordentlich gehoͤrig / bey demſelben ſeinem ordentlichen Richter / laut 
der Ordnung bleiben. 1 8 


„In Außztraͤgen mag an die Cammer ap⸗ 


. * pelliert werden. 25 
it BY: daß in allen vorgemeldten Artickeln / jedem Theil an das Geſetzte Ord⸗ 


ſerlich Cammergericht zu appellieren / wie denn in voriger nung vnd blat. 
Reichs Ordnung der neun Raͤht vnd ſonſt begriffen / vnd einem 
eden deß Reichs Verwandten zugelaſſen iſt / vnd ſol doch in allen vor⸗ 
gemeldten Rechtfertigungen der erſten vnd andern Inſtanz 
pirocedirt / gehandelt vnd gehalten werden / wie 
He vor der beklagten Fürſten halb. 
| Woo geſagt t. 


p © Chur⸗ 


Von der Canbley deß Cammerg. an; 


C hurflrſter9nd Huͤrſten ſollen jre 
agen vermoͤgen / vnd darzu auff jren Koſſen. 


Geſetzte Ord⸗ 


nung — blat. 


darinn zu — dieſelbigen jhre Raͤht 
ſollen ſie die R — die / ſo ſie vngefaͤhrlich mit Ce riegen/dary 


den / mit Geleit zuverſehen ſchuldig — 


Die Auſſris ſind denen ſo ſondere 

heit / vnabbruͤchig. 
Geſegte Ord» Och einem jedẽ Churfuͤrſten / Fuͤrſten oder Fuͤrſtma 
nung vnd blat. — 1 S — 


belaste dieſelby de dene — 
men / mit jren Ririerſch afften / Vnderthanen oder Candſaſſen hetten / — 


Eng- 


2 derobgeſthieben Aretha 4 f 


vnabbruͤchig. 


Erklarung der Cammerg. Ordnung pat. 2. tie, | 


4. verſ. Zum achten / ꝛc. da geordnet / welcher maſſen die Prelatety 
Gr fen / gegen Chur vnd Farſten/2c, macht haben bs D 
Sachen / mit bewillgung der Partheyen vmb das Vrihel 
auff ein Bniuerſitcr zu ſchicken. 
Abſchied zu 


Speyr 1570, 


am 24. blat, 2c. da geordnet / welcher maſſen die Prelaten / Graffen /a 


Chur vnd Fůrſten oder ſũgen / vor derſelbennasge 


ſollen vnd moͤgen mit Recht procediren / vnd mit — — " | 
eiters 1 


Schrifften esc wellen wir ſolchen Paß w 


ire eb 


S —— rſtmaſ 4 
Sſal vermoͤgen / ſich der ſachen / wie eee | 
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15 vnſers Camimerg · Ordnung part. an tit · · verſ Zum ahem / 


darzu addirt haben / daß ſolche neun Raͤhte auch macht haben ſollen/ | j 


die beſchloſſene Sach vnd Acten / mit bewilligung beyder P 


auff ein vnpartheyiſche Vniuerſitet / vmboerfaſſung dep WET 19 


jrem ſelbſt namen exoͤffnen vnd auß ſprechen . 


von der Cansley deß Cammergerichts / ere " 


Tax / Perſon / Brieff / vnd andern. 


Cammergerichts Perſonen ſind mie den | 


1 Sortulis zu erhalten. 4 
Ordvig Reps k As cammer gericht vnd deſſen Perſonen find redtlichzuven⸗ 1 
— ſolden / deßhalben ſollen — auff die Sachen geſetzt wer⸗ [3 


— den / nemlich ( Vide vnder dem Tteet Von S 
2 — Perſonen/ AUMEro . 


“ Poyn Taxation der Brief. 


Geſegte Ord⸗ Ve ol auchfar ein ſchlechte Citation ein Gulden d ele 
— ein Citation / darinn ein Inhibition inſerirt wirt / zwen Gulden 

ein Ort / vor ein Compulſorial oder wangbrieff zwen Gulden 
ein Ort / für ein Commiſſion Rundtſcha 


bora 


oder Gezeugnuß zu ver⸗ N 


s Gülden ein Ort / hs Cee ntze Sach 

en TIE ſkanden zu endlichem Abſcviedbefohs 

wuͤrdz ulden ein Ort / vñ für die Vrtheil Brieff ſol e 
r e der Sachen. 


. Brieff / wo ſie 


102 eyn ſi | 
Eiter w6llen wiralle egiſter / E ehenbůcher / Brieff vnd Vr⸗ Reyſer May. 
\ kundt / vber deß Reichs Handel vnd Ger eit ſagend / ſo os 
k wir in vaſes gewalt haben / oder bey wem ſie find / —— n⸗ —— _— 
1 e ſammen bringen / vnd dieſelben ſampt den / ſo künfftig⸗ richt am z 7. 
ch gemacht werden / zwyfachten / vnd den einen theil in die veroddner b. 
unſer vnd deß Reichs Cammer gen Franckfure erlegen / vnd dem heili⸗ 
Reich zu gut getreuwlich verwaren / vnd zu notturfft jhr brauchen 
| | pantiozes andertheil in vnſer Roͤmiſch Königlich Cantzley. 


* _— ſollen nit in die Cantzley vnd Ge⸗ 
F ©  welbdicActa zu beſichtigen / gelaſſen / ſondern jnen 
- Copeyen gegeben werden. 


f Ten / nac dem bißhero die Procuratores taglich vber die Ges Cammerte- | 
richts Acta in die Cantzley zu lauffen / vnd die beſich ae richts Ord- 


alter gewonheit vnd gebrauch zu gelaſſen worden / daß darinn — 72 


Ern aͤhrligkeit mit vereuſſerung oder verletzung der Brieffen oder blac. 
gi dernde ſieves zu verhüten gerahtſchlagt / daß den 
oct — er Partheyen hinfür vber ſolche Brieff vnd Acta zu 

guffen nit geſtattet / ſondern allein Copeyen jnen davon auff jr bege⸗ 
ond Koſten be geben werden / in maſſen / als vor von den Copeyen 
iffen iſt⸗ J beſchloſſen / daß dem Cam̃errichter deßhalb geſchrie⸗ 


Fi werden ſoll/ob er etwañ durch Proturatores erſucht würde / zu vers 
R 
eſtatre/vital 


e ferr er die nottur 2 — eit einen 
F. Ferzwen von den A ey verordnen / der ding auffſehens 
A 2 — — ſich die Procuracores 
et artheyen nit beklagen moͤgen / fie worden / Copeyen zu nem⸗ 
Ja ſd Boſe darumb zu leiden / gedrungen. 


Alle Sporteln ſol len abgeſtellt ſeyn. 


Me viel vnd mancherley geruff der Sporteln halb an vns vnd Cammerge⸗ 

die Verſamlung zu Freyburg gelangt / ſind die Sporteln abge⸗ — on 3 

of ſtellt worden / derhalben wir die auch hinfür abgeſtellt haben w6l Ax * 
j 4 [94 die von niemands weder gefordert noch gegeben werden 5. blat, 


Die Preheil vnd die Vota ſollen all in ein 
Buch geſchrieben werden. 


4 — etzen / ordnen vnd woͤllen wir auß ſondern vrſachen vns Geſegte Ord- 
ewegend / daß die Protonotarien vnſers Koͤniglichen — 

— eiches ein Buch oder Regiſter machen/darinn ſie alle 

ro an vnſerm Roͤniglichen Cam̃ergericht außgehen 

p iff werden / 


7 Von der Canbley deß Caiierg. e 3 
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Von Copepen auß dem Gericht ugchen. 


Tem / als im Gerichtſchreiber Eyd ſte zee 4 4 
den eyngelegten Brieffen vnd Schri Km pu | 
Vſollen / one erlaubnuß eines Gerichte als 
nuß in ſeder Sach zuthun/einmerclicheverlan —— — tgeords © 
net / daß olever £ydgemaſſigerwerde/alſo/daſ die — — 1 

ein Gerichtlich bekeñtnuß / auff beſcheid eines Cammergerichts alley 
eynlag / den Partheyen auff jhr begeren Abſchrifft dee 
folches die gemeinen Recht auß weiſen. . 


Wie es mic den eyngelegten Acta chaſe, 2 


Geſetzte Ord⸗ a 
nung am 54. 
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Geſeyte Or | werden ſoll. ee ee 
e Ords Tem / als erwaſvondenPartheyenBrieffRez tr Alea vi 
8 . andere Schrifften / daran jnen groß vnd viel ge 123 be 


Vricht gelegt werden / vñ zu beſorgen / daß folheBri 
andere Schrifft / in der —— verſebrr ö 
die Partheyen / dero vielleicht an anvern-Hrren auch nolkürſſen 
machten ſiſt bedacht vñ geordnet / daß — Parthej vide 
ſolch eynlag geſchicht / ſol vnd mag ſold) eyngelegt Bri vnd Schr 
— vñ ſein Ste ee e arg 
rg an Signeten oder chrifften / derſelß 
. 1 
wenden / Es were denn / daß ein Cammerrichter auß veßachen langen 1. 
zeit darzu geben / darnach ſol den Partheyen jr Brieff auff jr oder res 
Procuracorsbegeren/wider gegeben werden / doch daß da 9 
gen glaubwirdig A bſchrifft / die durch ein Protenotarten 
collationirt werde / bey den Acta vnd Cantzley bleib. _ 


Biſchoff von Heintz ſol zu deſi Reichs Nehmen Tx 
Secretarien vnd Schreiber / ſo from̃ vnd geſchickt /beftellen/ /7 

vnd was dieſelbigen geloben vnd zu thun ſchuͤldig ſeyn ſollen, 

game Mert nachdem der vnd geſchi>/ 
Gee eee e 


nal vnd Ertz biſchoff zo ddeintz / als deß heiligen Reiche 
mit frommen / redelichen vnd verſtaͤndigen Secretarien vnd 9 
bern beſtellen vnd verſehen / welche Stererarien vnd Schraber ven * 
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gen ſchweren ſollen / vns oder dem Statthalter vnd Regi⸗ 
Vegen deß benden Reichs getreuwe vnd gehorſam zu ſeyn / 
eichs Schaden zu warnen / from̃en vnd be⸗ 
| myt vnd Schreiben mit anderm jres beſten ver⸗ 

b wlich db zuſeyn / die Rahtſchlaͤg vñ andere deß Reichs 
im Kahr der Cantzeley / oder ſonſt / u. geheim vernemmen / 


nzei« ger” 

fe ahtſchlaͤg oder 

ne exlaͤubnuß ond beſondern beſcheid vnſex / oder vnſers 

Statthalters vnd Regiments / Abſchrifft oder Copeyen zu geben / auch 
| Fn Geſchenck dder gab zu hemmen / noch jnen zu nutz nemmen laſſen / 
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1 N weg / wie Menſchen Sin das erdencken moͤcht / alles getreuw⸗ 
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vnd ongefaͤbrlich. 11812 


Von Verwalter der Cantzeley / vom Daxacore/ 


zweien Proturatorijs vnd zweyen Notarien / ſampt dem Leſer / 
ſo mit jren ſelbſt Perſonen die Empter zu verſehen ſchuldig / 
auch wie fie gelobt ſeyn ſollen / vnd was 

rho I.: Beſoldung, | 


* 


Eiter / ſo woͤllen wir ein ehr bar / fleiſſig / verſtaͤndig / gelehrt / Cameras 
W au ae een ga ber wal ng r Can aley/3mdes —_—— 
man eim ſonder gehorſams auffſehens haben / der auch mit al⸗ no 1523. am 
len than vnd weſen in gemein der Cantzley ernſtlich fürſtehen ſol / dar⸗ 1:9. dlat. 
ra pator wie nachfolgt / verordnen / vnd dar vier redtliche vnd 
chic E Decfotren/der? zwo Protonotarien / zwo l Totarien deß Cam 
eeriches ſeyn ſollen / neben dem Leſer auffnemmen / alſo daß jeder 
in Drotonotari / vnd ein Totari zu der Andientz / vnd die andern 
Protonotari vnd Totari im Raht / auch darneben der Leſer zu 
PVeſung vnd verſehung ſeines Ampts gebraucht werden moͤgen / 
nd ſollen die Protonotarien vnd Notarien dem Neſer im complie⸗ 


2 ] m g vnd fertigung der Gerichts Acren/neden andern jres Ampts ge⸗ 


ten gleich wol behulfflich ſeyn / dieſelben Protonotari /r Totari vñ 
TCeſet enallevermeldcenjrey Empteenmicirenſelbſfcignen Pers 
Nieen fürſeyn / mit getreuwem fleiß auſþwarten/vi die durch kein ande⸗ 
Per ſon / ſie weren dañ mit kranckheir beladen / oder hettẽ ander ehe⸗ 


ehen dech dieſelb vrſach vngefehrlich auff enn Fleinezeir/ond 
Veinoc auch mit erlaubnuß deß ö vnd verſe⸗ 
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' Knlaſſen/viidardber geloben vnd ſchwer en / vnd ſich halten in maſſen 
ſry ff erſtgebaltenem R 
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Von der Cantzley deß Cam̃erg. — 
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der Cantzley / ſo man auch nottürfftig iſt / ſol es mit der zal 
Beſoldung / wie auff dem Reichſitas zu ä 
ſchlagt / gehalten 8 egeben werden / Nemlich / zwen Seer 


vñ der jedem ſib ulden / aber dem Cantzley Anecht hinfür vier 


tzig Gulden / Vnd f fe imaree Peſos! je zun zeiten durch den 
Verwalter der Cantzley / mit wiſſen vnd willen Cammerrichters vnd 
Beyſitzers auffgenommen vnd gevrlaubt werden. 


ZJnabgang der Canczley p Perſoticn/ſoldien| 
folgend Perſon an deſſelben ſtatt angenommen werden. 
Geſegte Or Amit dieſelbigen in der Cantzl ſonen / 

aung ane Dae eech ond daf, 1 ten / in 
| jren ſachen fleiß — vir — ſich gr 
tzen / ordnen vnd woͤllen wir / wo der vordern P 
12 onſt vom Gericht keme / daß die 2 
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3 chickr erfunden / vnd ſi weſentlich ae 


ſelben ſtatt gerückt / vnd vor den kein ander auffgenommen werden. 


Scraff der Cantzley Perſonen. 
Ach 4 ee INN 4 
die Perſonen derſelben zugeordnet / auch ann eee * 
derhalben dann auff jis 2 gehalrenem Reichßtag zu Cilly/ / 


chlagt / auch dem Cam̃errichter de 


2 etliche Articul Aae 
erſchickt worden / eynſehens dari: e 


= 3 e : | 


e an . 
ammerrichter hiemit b Feblen/d 


— — ehung zu thun / vnd darob otra 
| halcen/auch die Vberfahrer nach graͤſſe vnd gelegenheit devſeben 

tides rg on — er / welcher — an bow = 
| ehalten wirt / darzu en vñ verd 
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i; Tax Perſon / Brieff/ e. 382 
wollen auch daß · der Verwalrer der Cantzley ſampt einem Seſepte Ord- 
reiber / den wir zem zu ringerung aner Barde zuord?ę? 
deen welten alle vnd jede deß Cammergerichts oder Cantzley 
IA undLiſcaliſ Gefall / wie die genennt / trruwlich / ſamptlich vnd keiner 
enderneynnem̃en / ie jeder den andern was ſie alſo empfahen⸗ 
er band in ſein deß andern Regiſter eynſchrriben / vnd ſolch 
F Gelsrcines jeden tags darauff es gefelt / in ein Riſten oder Truhen / die 
ye ſten vñ ſicherſten geſtelt / vnd mit dreyen Schloſſen beware wer⸗ 
zu der Cammerrichter ein / der Elteſt auß den Beyſitzern / was 
andes er were / den andern / vnd den dritten Schluͤſſel der Cantzley 
bf r vnd Gegenſchreiber / ſam̃enthafft in einer beſchloſſen Nas 
den / darüber jr einer on den andern nit kommen koͤndt / haben / eyn⸗ 


vnd e eee ee die Gefall / das gegen obange⸗ 
Aten Regiſtern vergleicht / vndals dann dieſelben Summ den Per⸗ 
nen deß Gerichts / jedem nach ſeiner gebuͤr / außgetheilet / vnd gleich⸗ 
 {eledgrinn gehalten werden / vnd ſollen Verwalter vnd Gegenſchrei⸗ 
lch alles nn tos et — 
amaͤſſi gung Cam̃ errichters vnd Beyſitzern / nottuͤrfftiglich verbiirs 
gen / auch dem Gegenſchreiber . ulden / vnd 
aun vom Cammer Bottenmeiſter Ampt / welches jhm auch zugeord⸗ 
vnd Cammerrichter auch der Verwalter jne darbey handha⸗ 
eeysig Sulden / macht zuſammen hundert Gulden zu Sold jaͤr⸗ 
| ip gege en wer „ 1 OT | | 
Nos pal ber der obermäſſigen Tar / inſonderheit 

nt den Vrtheilsbrieffen / haben die Meintziſchen ſich 

„ entbotten eynſehens zuthun. | 

em / als biß anhero allerhand klag der vbermaſſigen Tavhals ganerge, 
ber der Cammergerichts Cangley geweſen / vnd in ſonderheit in nichts Ord⸗ 
Vrtheilsbrieffen / derhalb ein Articul im Augſpurgiſchen Ab⸗ — — 
vermag / daß darin mit vnſerm der Com̃iſſarien Raht eynſehens var. | 
| ſol/Dieweil aber wir von den Meintziſchen Raͤhten / ſo jetzo 

3 | empfangen / daß vnſer Herr Freund / vñ gnedigſter Herr 

der Cardinal vnd Extzbiſchoff zu Meintz / die Cam̃ergerichts Cantzley 

erumb zu ſeiner Qiebd vnd Churfürſtlichen Gnaden handen g? 
Nin / vnd die bemeldte Meintziſche R aͤhte befelch haben / alſo eynſ exe 
| | beys$uche /damir ſi niemandovbermaſiigen Ta vñ inſonderheit 
Vechellbrieff halber / ſo die Partheyen nit nottuͤrfftig / vnd bege⸗ 
ken za beklagen vrſach / ſo haben wir es dißmals dabey / biß zu künffti⸗ 

e viſiration / beruhen laſſen | 


Seß Cantzley Verwalters gewalt vnd gehor⸗ 
ñfjam / ſo jm die Cantzley Perſonen zu leiſten ſchuldig. 


Ab ſchied zu 


Protonotarien / N lotarien / L eſern vnd andere Cantz · The” 


1 H viel dan weiter deß Reyſerlichen Cammergerichts Cangley Speyer j v. 
1 alter vnd Perſonen / ſo der Cantzley verwandt vnd zugen am uo. blars 
than / als 

ey 


Von der Cantzley deß Kammerg berſelben i 


nigklich ert 

Raht und in die Camn | gehen vnbeno m 
men ſeyn / vnd ſollen jm die Totarij / E rſer vnd andere cantzley Pere 
nen / gebuͤrlichen gehorſam zu leiſten / auff ſein begern ſhrer Nez 
turn vnd Arbeit halben / gebuͤr lichen bericht zu thun / Rede vnd An 
wort zu geben / ſchuͤldig ſeyn / Auch daß der Verwalter / ſie die . 
andere Cangley Perſonen / der gebůr nach maͤge / zu demſo ſie Ampes | 
nee wie her 
ommen. | 


Cantzley ſol durch Meintz mit tauglichen Pa⸗ 
me — wo 

i | ich | von vn 
Y. — endiſcoffen vnd — — 
als Ertzcantzlern / mit tuͤglichen Perſonen jeder zeit nach not⸗ 
turfft verſehen werden. * | "9 WH 


Wo hinfuͤro an der Cantzlepperwandten vndhe⸗ 
ro Perſonen Klag / ſol Meintz erkundigung thun // 


| ſelchs abſchaffen. | 
d wo hinfuͤrter in der Cantzley an derſelben Beampten pn 
Diener / als nemlich Pebtenerarzenlorarten L 1 
Y tarien / Ingroſſiſten / Copiſten / vnd anderer ſonen oer 
Empter halben . were / oder maͤngel an vnfleiß oder anden ge⸗ 
ürt würde / So ſol, vnſer Neue / der Ertzbiſchoff vnd Choi 

tz / dieſelben maͤngel vnd gebraͤchen / als Ertzcannle 

gen Reichs in Germanien / ꝛc. von allen Perſonen ſo der Can 
wandt / von jedem in ſonder heit bey dem Eyd / damit jr jeder dem 
Cammergericht zugethan eſſen ſteermane/vnd bey derſelben 
treuw die warheit zuſagen / ſchuldig ſeyn / vnd ſagen ſollen) ertinyigen 


Seſetzter Ab- 
ſchie d vii blat. 
. 


Seſetzter Ab 
{ied vd tlas. 


laſſen / vnd vermoͤge der Ordnung abſchaffen. 


„ a n _ a aa 
Daß Heintz die Cangleyverwandcen zu bebt⸗ 
lauben vnd zu ſtraffen / doch Cammerrichter vnd Beyſitzernl / 
1 vnd der Viſitation daran nichts benommen. F 
Seſexter Ab- d wo die obgemeldte der Cantzleyver wandte Perſonen ich 
— 2 nach gehabter erkündigung / vnd beſindung jrer Fanpetae 
> formirenlaſſen/oderder geſtalt daß ieabzuſs en 787 | 
wurden / So ſolobgemeldrem Ertzbiſchoffen vnd Churfurſten/ dieſels / 
den zu bevrlauben / oder in andere weg zu ſtraffen vubetrommenſey | © 
Doch Cammerrichtern vnd Beyſitzern / derſelben jrer miſhandlung | 
nach (wo es derſelben groͤſſe vnd wichtigk eit erfordert) vermaͤgedere 
Ordnung zu ſtraffen hiemit vorbehalten / auch der gemeinen General 
Viſitation / vnd ſonſt der Ordnung dardurch nichts benommen. 


Saß die Procuracores oder Parchepen ſelber de | 
n Brieff auß der Cantzley zu redinuren schuldig. | a „ 
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ratores tax am laborum der Cangley eynzufordern vnd zu verrich⸗ ſchied vnd blat. 


F 7 daß etwann die Partheyen oder Procu/ Geſeyter Ab. 


1 | FF cen ſich verwidern / So ſetzen vnd ordnen wir / daß auff der Pars 
4 —— Procuratorn anſuchen vnd begeren / Vrtheil / Brieff⸗ 


—— anders gefertigt wuͤrden / daß die jenigen / ſo 


darumb anſuchens gethan / es ſeyen die Procuratorn oder Principaln 


(ft /nathmals dieſelben in der Cantzley nit ligen laſſen / ſondern zu 


v d zu lͤſen ſchuldig ſeyn ſollen. 


Da die Principaln pro laboribus ſich der Cantz⸗ 
| © =: lepob{iglert/daR ſi dieſelb nit auff die Partheyen 


- ſollen weiſen. 
dere Schulden der Cangley ſitb obligirt / ſo ſollen ſie alsdañ one ode adele 


en:! 8 r ö 
| 8 C eich er geſtalt / da die Procuratores pro laboribus, vnd vmb an Geſetzter Ab- 


. erung / die Cantzley jeder zeit derohalben entrichten vñ 

ſtellen / vnd die Cantzley auff die Partheyen ſolcher Schuldt 
n nit ferrer verweiſen / auch durch Cammerrichter vnd Beyſitzer 
Eynnemmers anſuchen / darzu ernſtlich angehalten werden. 


Daß die Procuratores bey jrem Eyd die taxirte 


dabores mit — A eynzufordern ſollen 
2 dig ſeyn. yy 75 
[To nachdem die taxirte Labores, derowegen die Partheyen / ver⸗ Geſegter Ab- 
m6gederOrdnang/ ſich mit der Cangley vertragen ſollen vber (ied am 2j. 
allen fuͤrgewendten fleiß / von jhnen / den Partheyen / oder jren diet. 
caracorn beſchwaͤrlich zu bekommen vnd eynzubringen / Nit de⸗ 
eniger aber recht vnd billich / daß der Cantzley jhr gebuͤrnuß von 
abter muͤhe vnd arbeit entricht werde / darzu die Procura⸗ 


1 tres gute befoͤrderung wol thun moͤgen / ſo ſollen fie bey jren Eyds⸗ 
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ee — tavirte Labo- 
ond andere Cantzley Schulden mit allem ernſtlichem fleiß eynzu⸗ 
nanen / den Partheyen darumb zu ſchreiben / vñ ſie zu erfordern ſchul⸗ 
digſeyn/was ſie auch eynbringen / ſollen ſte vnverzuͤglich in die Cantz⸗ 
vnd dann jedes mal / wann ſie durch den Verwalter oder 

der Cantzley erſucht / jres fürgewendten fleiß glaub wir⸗ 


1 y vnd bericht darthun / Wo ſie aber ſolches zu thun ſich vers 


llen ſie durch Cammerrichter vnd erj 
— Beyſiger jhrem ermeſſen 


gein Aduocat oder Procuracor von wegen ſei⸗ 


24 nes Salary ein Monitorim außbringen wirt/ſo folder Cantz⸗ 
wo ley Schuldt miteynverleibe werden. 


D fall aber durch obgeſetzten weg die Taxa der Cangley Ar⸗ Geſegter Ab. 
r ch zutragen wirdt / (hed vnd bias. 
daß ein Aduocat vnd Procurator von wegen ſeines dalarij dder 
ng / ſo arthey deren er gedienet / ſchuldig were / ein Mos 
toriur ringen wirt / vnd auff derſelbigen Partherender Cangs 
auch noch ſchulden außſtůnden / es were pro laboribus oder ſonſt / So 
olcheCanzley ſchuldẽ demſelben Monitotio auch 1 
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| Geſeyter Ab- Aare ber care e adore oder andere Wy 
Heir 26 —— were Foes der Pr bares 00 


ebe ren gerd enge daun 

lich Cammergerich aror Th Sol gebatüche 

vnd Proceß / ſolche der 3 
ſchuldig ſeyn. 


Daß dee angle Pager at 

jar zuwor auffkuͤnden | 

Geſegter A Ach dem auch fürbracht / wie ſi 3 chiener zeit beg 
— Fry daß ken eye oe 8 S eben E 
eins mals mit einander anffgrſagry gt vnd abkommen / 

folge/dieweil man nicht glei leich als bald andere geſchickte Personen 

kommen moͤgen / u dem auch die ankommenden der ſachen noch vn⸗ 

erfahren / da aß fich etwann verhinderliche mangel in den Rahten / Au 

dientzen vnd Cantzley erengt / darauß auch klagen entſtanden / ſoichen 

maͤngeln hinfůro zu begegnen / So nerd vn ens 

die Cantzley Perſonen / als Dar ee 

— halb jar zuvor auff kůnden ſollen / entgegen da i 

ſt zu erlaſſen / ſollen jnen auch gleſthbetr zu halces/aihalbjar 

zavor cuffger onbewerden. 


So in einem Ampe zwo Perſonen aff inal 
ren Dienſt auffkuͤnden / wie es zu halten. 


Geſepter Ab e deromaſſen — | 
ſchied vnd blat. eee ee auff emal je Dienſtaaſftlnd 


ten / vnd mals zu einer zeit mit einander — 

daß dem —— beſchwaͤrliche — datenſ wol entſte) 
— moͤchte / So ſol auff den fall in einem Ampt ein Perſon auffſagen 
wuͤrde / der ander / ſo in gleichem Ampt vor dreyen — 1 
kuͤndung deß erſten / ſein Dienſt nit verlaſſen / damit / wann der zumer "7 

ſtenvrlaubb Es eſtanden / ein anderer neuw ankommenderinn 
—— Dienſt — dem andern en auch bo 
greiffen vnd erlernen moͤge. 1 


Den Canczley Perſonen ſol durch den Calties | 
richter mit vorwiſſen deß Verwalters vrlaub gegeben werden. 
Seen Nb- = £8 fol auch fuͤrter den C antzley Perſonen durch den Cam̃errich⸗ 


9 * = 
2 
>. <0 


, . «fas N 
a — 9 72 2 r 1 1 r r , TL! . , 
n — 8 ———- a | 
: 0 1 » 1 n ee 1 
: | » Id LEE V3 
| — * 4 -- , y 
2 2: 7 > $ 
—_— — TOP TY _ . * 
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+4 anfiec ſſfverſchienender zeit / ſich dann die zwey hie vor zu Nurnberg beg 
' Afiligeen jar geaͤndet / bis auff nechſtkünfftig S. Michaels tag vber 
4 5 * nemlich / im 392. jar / das zuſamiſ * ge ſechßthalb viercheil 
Nes / auff fou vñ maß das auff juͤng altem: Reichßt ag zu Nuͤrn⸗ 
derg bewilligt / nemlich / zu halben the / vnd Reyſerliche Maieſtat 
zum andern halben theil zu ;onderbalten/ Vn ſol die bezalung zu zwey⸗ 
Ez geſchehen / Temlichen / in den er 9 | 
das erſt ziel ſol cher bezalung zune} Franckfurter Fas 
im 127. jar angehen Buͤrgemeiſter 
© yndRaheder — urg / Franck furt / Tuͤrnberg oder Speyr / 
82 vnd vnwiderſetzlicherlegt vnnd bezalt werden / welches 
i 
end 


dem Eynnem̃er / ſo darzu ſonderlich verordnet / gelieffert 

pf E mr 

8 viercheil jars davon ein gründtlich | auter Rechnung 
Mc 0 


Veranderung deſi Cammergerichts vnd Re- 


1 3 * in:! 
* . 


18 v ——— ̃ den Verwaltern 
a , beyde Regiments vñ Cam̃ergerichts Cantzley durch vnſern Oheimen / 
Herrn vnd Freund / den Cardinal vnd Ertzbiſchoff zu Meintz / als dem 
= Ergcangler / befehl geben / ſich zum foͤrderlichſten mit den Cantzley 
Acten vñ handlungen / ſ. 8 zu geb6rigen Perſonen gen 
| —.— / 1 — — 
| zu Speyer ſeyen / damit fürter allen ſachen vnd bandlungen 
wie ſich gebürt / vollf ahren werde. 


13 das Regiment vnd Cammergericht einer 
Reformation bedarff / iſt dar zu ein Viſitation vnd Reforma⸗ 


1 tion von anden hurfuͤrſten vnd derſelben Naht verordnet. 3 
ia n 


Amit aber das auffgeriche Regiment vnd Cammergericht im Sara dr. I 


+4 giments gen Speyer.? 
P 4 2 idbaben wirſampe Churfzeſten/ Fi en/ Firſtenond Stinden/ auß Ab'hied;« 
beweglichen vrſachen gemeldt v giment vnd Cammerge, , vt. 


Abſchied zu 
Se peyr 3527. 
am 196. blat . 


Geſetzter Ab- 


Herd 
ſchied vnd 3 vnd Cammergericht befunden / also, dag 


den wir jnen auch hie mit dieſem 


ten / vnd jeder zeit an ort vnd Staͤtten hie vor beſtimpt vnd * 5 


” 
"of 


Vom Cammergericht 


nach dem allerley gebraͤchen vnd mangel am 


erfordert / denen Reformation zu char / —— 
vnd aber ſolchs jetze kürtze halber der zeit nit beſ⸗ 
So haben wir verglichen / daß —— 
din and an ſtat vñ von wegen Rey Maieſtat / ic. vnſe re Obeim /f erm 
vnd Freund / tderr Albrecht Cardinal ord Seo 


Herr — —— page Dro 
Churfürſten / vnſer jeder v 
Hertzog Georg Biſchoff . e 
ern / Gevettern / beyde Pfal wiz Priſon, Freund 
Herr Wilhelm Biſchoff zu 190 825 
Philips Marggraff zu Baden / ꝛc. auch jed 
ſitation vnd Reformation verordnen 2 
tag ſchierſt gewißlich al hie zu Speyr / odex 
vnd Cammergerichts Perſon ſeyn werden⸗ 
deß Reyſerlichen Se on 2 / auch 
Fürſten vnd Staͤnde wegen / vsl „me vnd be 
d C gerich . Wes 
ment vnd Cammer t emfleiß der notturff 
vnd zum fleiſſigſten Lid zumheſ en an i erſonen vnd at 


ag + 020006 
eee PU 


— > en N 


vnd gebraͤchen zum treuw n zu refoces ren / paging ute na 
Ordnung zu ſtel len / wie ſich das geb 3 8 gi 


Wie das Cam̃ergericht vñ See zwey 


W 


gebürt. 


Jar von den Staͤnden zuerhalten bewilligt. Sr} 


Eiter / als bievor zu andern gebalten Keichßcaͤgend 
lich Regiernngſonperlich nner zu einer beſta 


haltung Regime ace ammerg richts auff zinilid ; 
vnd wege zu bede e gen / welches allo geſbeben/ 
vnd durch Statthaͤlter vnd Regiment deßbalb ſiben vnderſchiedliche 
Puncten vnnd Articul vberlieffert worden / Dieweil aber wir / auch 
Chur ſürſten / Fürſte e vnd Stan 5 
ſigem / tapfferm vnd not mrabtſchlagen vnd bewegen / den 
— Articul befunden / da der zum theil auß beweglichen vrſa 107 | 
wie auff vorigen geba Reichßtaͤgen auch bedacht / hoch be 
lich / auch — — al ſo daß dieſer zeit vor einem oder 
rem nicht wol fruchtbarlich gehandelt vnd gerahtſchlagt werden mag / 
vnd das Reyſerlich Cammer gericht darumb fürgenom̃en / Fried vnd 
Recht im heiligen Reich zu erhalten / Demnach vnd Roͤmiſcher Reyſeß 
licher Maieſtat zu vnderthaͤnigem gefallen / auch dem heiligen Reid | 
zu ehr vnd gutem / vnd viidirhalions FriedpnndReche/imReichbis || 
willigt das Regiment vnd Cammergericht noch zwey ſar vngefebtlic 
zum halben theil / wie hievor beſcheben zu vnderhalten / vnd ſol das erſ 
jar auff den erſten tag deß nechſt — — _ —— | 
vnd die halb bezalung deſſelben jars zu N 
Fee . 


5 wanne * 5 4 4 
, N » * * - —_ n 
| ko 4 — «+ 


T 
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Derbſtmeſ/ vnd der ander halb theil oh xg 
ſchehen. Dergleichen ſol es deß andern far mit derioaalitly auch gebal⸗ 


in gemein. 390 


werden / vnd ſol nie deſto weniger mittler zeit ſolcher zweyer jar 
IE: leidliche wege bedacht werden / wie die vnderhaltung Regis 


— hinfürter on beſchwaͤrt durch die Stande 


E clonen verordnet werden / die Cammerge⸗ 


a tichtrordnung auß allen Abſchieden zu ziehen / zu rubricirn. 
folien auch Statthalter vii Regiments Raͤht / etliche geſchick⸗ m——— 
r Perſonen vom Regiment vñ Cammergericht ver⸗ — þ by 4 

rdnen / vnd Fanelber befehlen / die Cammergerichts Ordnung 

allen Abſchieden zuſammen zu ziehen / das vberfluͤſſig zu vnderlaſ⸗ 

et gebeſſert an deſſelbigen ſtatt in Ordnung zu bringen / zu⸗ 

vnd zu rubriciren / vnd ſo ſolchs beſchehen / alsdañ dem Cardinal 

| wud Ertzbiſchoff zu Meintz Chur fuͤrſten / als dem Ergcangler/daſſels 

beſichtigen vii zu ermeſſen zuſchicken / vnd auff deſſelbigen befehl 

— 2 Reich publiciren laſſen⸗ damit ein jeder deß wiſſens 

10 — 


2 — auß bochbeweglichen vnd tapffern vrſachen / vnd fon⸗ 

derlich in betrachtung jetziger zeit vnd laͤufft / für gut angeſehen vnd be⸗ 

ſotoſſen / daß das Reyſerlich Regiment vnd Cammergericht die obge⸗ 
meldte zwey jar auß allhie zu Speyer bleiben ſol. 


Die Scaͤnde haben das Cammergericht zum hal⸗ 


, benthal/dic Keyſerlich Maieſtat das ander halbtheil / noch 
drey jar lang zu erhalten bewilligt. 


Eiter / nach dem Churfuͤrſten / Fürſten vnnd Staͤnde deß heili⸗ Abſcied zu 
gen Reichs / vnſer Reyſ. Cammergericht ſampt dem Regiment — 2 
auff jüngſtgehaltem Reichstag zu Speyer zwey jar lang zum 
Ft off zu vnderhalten bewilligt / vñ dieſelbẽ zwey jar auff den er⸗ 
ſten tag deß Monats Maij nechſtkom̃end außſeyn werden / Damit dar 
in beiligen Roͤm. Reich Gericht vnd Recht / davon alle Emigkeit vnnd 
d entſtehet / erhalten / So haben vns zu vnderthaͤnigem gefallen 
dbgemeldre Churfirſten/ Fürſten vnd Stande / nachmals die vnderhal 
deß Cam̃ergerichts / vermoͤg eines Anſchlags / ſo wir vns mit jren 
| den vnd jhnen verglichen / zum þalben cheil / vnnd wir den andern 
alben theil / noch drey jar lang zu vnderhalten bewilligt / welche drey 
ae 25 den erſten tag deß Monats Mai ſchierſt anfahen / vnd zu jeder 
| arter Meß den halben theil erlegt / vnnd die erſte erlegung in 
affe Herbſtmeß angefangen ſol werden / Vnd ſollen her⸗ 
de benannte vnſere Commiſſarien vnd Viſitatores / auch Cammer⸗ 
achter vnd Beyſitzer / befehl haben / mittler zeit der dreyer jar auff wege 
= Wgedencfen/ wie die vnderhaltung deß Tam̃ergerichts nach außgang 
derſelben dreyer jar / on vnſer / auch der Churfuͤr en / Fuͤrſten vnd Staͤn 
dedeß Reichs beſchwaͤrd / hinfuͤrter beſcheben moͤge. 


| 85 ſechs Wochen / ſo die Aſſeſſores neben der Va⸗ 


cantz gehabt / ſollen gefallen ſeyn / auch die neglecta vn⸗ 
der die anweſenden außtheilt werden. 
x Nach 


Seſetzte Ord» 
aung vnd blat. 


| Seſetzte Ord⸗ 
uung vnd blat. 


| gr Ach dem etlich zeit hero Cammerrichter vnnd | 1 
Speyr 1531. OF Vacantz im jar ſechs Wochen gehabt / darth fiejver — 1 


Seſetzte Ord- 


nung am 238. 
lat. p 


den / vnd alſo an jm hoch vnd vil gelegen / ſoler ſich jetztgemeldter Ord / 
nung ſeines abweſens halben auch halten / Doch ſol jhm neben oder 
der Vacang im jar vier Wochen zuge laſſen ſeyn / die er auß ehehafftesn 
vrſachen / welche er den Aſſeſſornjedes mals anzeigen ſol / vnnd mit den | | 8 


ferirn gegeben / in jrer Behauſung nicht vor den Thüren vnd Hau 
ſind ligen laſſen / ſonder in guter geheim vnd verwarung dalten / vñ al⸗ 
ſo vnd dermaß gurch alle Perſon verſehung beſchehen / damit die Pars fl 
theyen vnd Procuratores nicht erfahren moͤgen / wer die —— 


— 


Fo Vom Cammergericht 


82 


ber haben abweßlich ſeyn moͤgen / vnnd ſich * 
ſolchs groſſe vnordnung vnd verhinderung gebieret / Ge ordnen mm / 
daß dieſelben ſechs Wochen gefallen vnd abſeyn / vnd ſol hinfürter | 
Aſſeſſor/es ſey in oder auſſerhalb der Vacantz / one 25 —— a 
ziehen / auch keinem durch den Cammerrichter on re dliche vrſachen die 
er jeder zeit dem Cammerrichter vnd Beyſitzern anzeigen ſol/ an 
wiſſen vnd raht der Aſſeſſorn / erlaubt werden: So auch einem erla 4 
vnd vber die zeit ſeiner erlaubenuß außbleiben würde / ol im die vdelge [ 
zeit nach anzal an ſeiner Beſoldung / laut deß juͤngſten ur e's 
Abſchieds / abgezogen / vnnd derſelbig abzug vnder die g — f 
Cam̃ergerichts Aſſeſſorn / dieweil ſie in ſeinem abweſen die Arbeit then / 
vnd den laſt tragen muͤſſen / getheilt / hiewider auch demſelben abwen 
den kein Fuͤrſchrifft oder foͤrderung / von wem oder wie die erlange ß 
ſtatten kommen oder angeſeben werden, ww 


7 . 1 - 
- # * q 
- 


oeinem Beyſitzer erlaubt / wie es mit den Am 
vnd ſonſt zu halten. 1 


Ndſol der Cammerrichter / ſo einem erlaubt / eynſehens il 
er etliche Acta hinder jm hette / ſo die eyl — — 
wider kunfft nit erwarten moͤchten / dieſelben ſolter von imnem / 
nen / vnd den CLeſern / biß auff ſein widerkunfft befehlen / auch eigentlich 
auff gezeichnet werden / auch welche zeit einem jeden erlaubt / vnd wenn 
er wider ankom̃en / Doch ſollen die ſo in der Vacantz / in faſſung der Vr 
cheil bey hand bleiben / oder ſonſt fleiſſig ſeyn / vnd vor anden Vrthel 
thun / jm erlauben vor andern bedacht werden. | "> 0 


: 


Fo 


Dr - IST > WES e 


e 


Zweyen oder dreyen Aſſeſſorn (ol zu einer zeit 
nicht erlaubt werden. 
S ſol auch der Cammerrichter nicht vielen / vnd ſonderlich ber 
zwe yen oder dreyen Aſſeſſorn zu einer zeit nit erlauben / deßzlil⸗ 
chen / dieweil der Cammerrichter das Haupt / durch welches alle 
Sachen vnd Haͤndel / vermoͤg der Ordnung / dirigirt vnd geſchafft vu 


ſelben wiſſen vnd willen abſeyn mag. ge 


Die Acca ſollen in guter geheim vnd verwarung 


gehalten werden. WS | - — 
Tem / ſollẽ die Aſſeſſores die Nabtſtuben jeder zeit / nach geballte — 
nem Naht / nach jne zu thun laſſen / allerhand vnraht zuvorkon |. 


men. Dergleichen die Acta vii Gerichtliche Haͤndel / ſo jnen zurn 


ſeys 


in gemein. 391 


| was die Vrtheil vor eroͤffnung innbalt / ſonder ſollen Cams 
— Aſſeſſores vnnd Protonotarien / alle Rabtſblag auffs ge⸗ 


7 | 
* Y 
* 
* 
1. N 
4 1 % 
25 238 = 


| 
+ — dey nen behalten. 
Hache verordnet alle alte vnd neuwe Ordnungen 
„ deß Fammergerichts zuſammen zu ziehen. | 
emp als der Abſchied deß Reichstags obgemeldt / auch vnder ans Geſinte Ord- 
| feſſorn X 

. 

} 


dern inndelt / daß wir drey auß den A deß Cam̃ergerichts nung am 239. 
verordnen ſollen / die ſampt dem Verwalter alle neuwe vnd alte dia 
ordnung / Declaration vii beſſerung deß Cammergerichts / in ein Buch 

eben vnd zuſamnnen bringen / doch daß ſtein ſolchem in der Subſtantz 
ches andern. Demnach haben wir den dochgelehrten Johan Seba⸗ 
ten von Hurnbeim / Franciſcũ Froſch! vñ Exteln Trautwein / Probſt 

# vffewvbanſen/alle drey Doctores / ſampt Vlrichen Varnbuler dem 
. Moles alſo fivzunemmen befohlen / Vnnd ſo das alles in 
Ordnung bracht / daſſelbig laut deß Articuls dem Cardinal vnd Ertz⸗ 
* en zu Meintz / als Ertzcantzler / zu beſichtigen vnnd zu ermeſſen 

FT myſ<i>en/ vnd fürter auff ſeiner Lieb vnd Churfürſtlichen Gnaden 

1 2 — vnd ins Reich publicieren laſſen. 


Aabezalung deß Cammergerichts ſol kein man⸗ 
a 4.44% gel erſcheinen. 
8 * damit Fried vñ Recht im heiligen Reich erhalten / vnſer Cam Ordvuns def 


N 


mergericht in gutem weſen beſtehen vnnd bleiben / auch deſſelben Negenſourg 


3 Ney eee e dermaſſen fürſehung thun / 1532. ama a. 
daß an bezalung vnſers halben theils kein mangel erſcbeine. Beßglei⸗ 
doen ſollen Chur fuͤrſten / Fürſten vnd Stande / jr halb Anlag zu vnder 
4 Naa oe rs Cammergerichts / zu Auglpurg bewilligt / zu jeder zeit / 
ſe viel einen berrifft / foͤrderlich auch erlegen / Vnnd woeiner oder mehr 
Stande in der bezalung ſeumig ſſel yaſer Fiſcalbiemir befehl baben/ 
wider den oder dieſelben vngehorſamen / wie ſich gebürt zu procediren 
nd zu handeln. „„ 7 *.%...o_ | 
Nachfolgende mangel vnd gebrechen / ſo in Cam- 
.\ ergerichts Ordnungen vnd Reformation ſtattlich verſehen/ 


vnd doch nicht vollnzogen / ſollen Cammerr ichter vnd Beyſitz er 
muͤndlich angezeigt werden. 


Wen aalen 55 
* daß die Vrtheil in ſitzendem Raht verleſen vnnd ſubſcrie/ Cafiergericdts 


„ 20 * A * — * 


2 


biert werden. = 1 Speyer 4 
Item / daß die diff nitiuè ſollen referiert werden durch die je/ an 253. blac 
nen / ſo vor interlocutorijs referiert haben / und daruͤber ein Regiſter ge⸗ 


macht werden / damit dev Cammerrichter wiſſen moͤge / wer interlocuto⸗ 


Item / daß der Cammerrichter die referenten in votis nicht verhin⸗ 


den ond auff die Vota gut acht haben ſol. 

ey daß alle zeizein-ProtonocariimRabr ſey. | 
Tt ſo ein Vrtheil durch acht beſchloſſen / daß es dabey bleib / vnd 
die ſachen on treffenliche vrſachen nit in andern Rabe gezogen werden. 
| Item / daß die Aſſeſſores/ſo auß der ordenlichen Andꝛentz abgetret⸗ 
t. r ij ten / 


17 


Vom Cammergertcht 


ten / angeh alten werden / Supplicationes, gering / ſchlehe beſche / er 
gleichen geringe Interlocutorien / ſo in andern Aadieng beſelo}ſen/ 
foͤrderlich beſichtigen vnnd verfertigen / daß ſie ad ſecundam 
(vermoͤg der Reformation) expedirt werden. * — — 
tem / daß in außtheilung der Acta vnd Gerichts hundet / pve 


moͤglich / gleichheit gehalten / vnd Cauſæ ſpolij vor andern rderlicheys 
—— werden ſollen. | fs 


Item / daß Cammerrichcer in außtheilung der deryer KIbe det, 


ben mit den Perſonen nit alle tag abwechſeln / ſonder nach 
acht oder viertzehen tag / oder lenger / beſtendig bleiben laß. 
Item / daß ſol bleibliche Rabt morgens oder zu Rabts zeiten/je, 
— FB 
Item /der Cammerrichter ſol daran ſeyn / daß auff die Supplicas 


tiones die beſcheid durch Totarien / vnd nicht die Beyſiner/geſchrievm 


werden. | - * 
Item / die Haͤndel / die die Aſſeſſores in jrem hinweg ziehen hinder in 


laſſen / ſollen in das Gewelb gelegt / vnd in jrer ankunfft jnen widerumb 
dd referend um zugeſtellt werden. ad, 


© 


Item / die Aſſeſſores ſollen mit den ſupplicieren den rocutatom / 1 
* —— nicht diſputirn / auch in den groſſen vnd — 
in refere ndo nicht laut ſchreyen / daß mans auff dem Gang oder vor den 
Fenſtern hoͤren moͤg. 


Sie ſollen auch die Acta in jren Haͤuſern vor jrem Geſind vnd aus | 


dern / ſo zu jnen wandern / wol verſehen / auch die Sac dariñ ſie die Aces 
haben / durch fre RAnecht heimlich tragen laſſen / damit die Procurato⸗ 
res nicht erfahren oder vermuten moͤgen / wer die Referenten ſeyen. 


Item / ob cauſa principalis circa caulam attemptorum ſol vñ maͤge auſs 


gefůdrt / werden ſich Cammerrichter vnnd Beyſitzer / auff anſuchen der 
Partheyen / wol wiſſen zu halten. {A | 
Item ſollen Cammerrichter vnd Beyſitzer die Procuratores/ſoiris 
uolas exceptiones fürbringen/vermò g der Ot dnung / ſtraffen. 
Item / der Cammerrichter ſol ein fleiſſigs auffſehens baben / daß u 
cauſis purgationum faͤrderlich procedtrt werde. | 
tem / der Camme 
vngehorſamen ſtraffenſdieſerbig ſtraff durch den Pedellen auch eynzie 
ben / vnd niemands nachlaſſen. ue” : 
Item / der Recuſation hal bẽ iſt in jüngſter Reformation verſeben/ 
vnd wiſſen ſich Cam̃errichter vñ Beyſitzer deßhalb ſonſt wol zu halten 
Item / haben die Aſſeſſores Rnecht / Diener oder Dienerin / die ſa⸗ 
chen am Cammergericht hengig haben / bringt der Widerparthey ves 
dacht / ſol darumb abgeſchafft werde. 

; — etliche Procuratores haben ſonder lichen anhang bey den 
Aſſeſſoribus, vnd Aſſeſſores cum Procuratoribus, iſt faſt derdachtuch / ſal 
der Cammerrichter nicht geſtarten. 2 * ; | 

Item / ſollen Cammerrichter vnd Beyſitzer den Procuratoribus nic 
geſtacten / von einigem Rahe m andren gefebrlicher weiß zu ſuppliciti, 

Item / daß Cammerichrex vnnd BeyſigerPFeinen in execurorialibus 
cerminum ordinis nicht geben / ſonder daß in termino prxtixo condemmauus 

anzeig an paruerit executorialibus vel aon, Jeem! 


4 


reed eee 


ter ſol ſtreng ob der Ordnung halten / pie 


„eee dee eee ee 


in gemein. 392 
Ilan daß her PedellguRabe zoiren/ſo manteferire / nicht auß vi 


1 — ot 5 ſeyn / daß ſich die Botten der 
dem Actori, vnd reo app 


* Hedvongs ſchreiben / Datum vt ſupra, 


halten / und 
pellanti vnd a ppellato, gebüvlich 


ncht ſol lbec- 
Sang e a 


ny * 110 24333 47% 2 22 sen werden. 


andern Rechts bekom̃en mag / So meynen vñ woͤllen 
ich Cat 


Stande auff als. zweyen 
eee tenen b liber, denten en 
gemeinen Standen gehorſam qeleiſt/vi 


7 akcker / vnverhinderter lavifgelaſſen wetde ſol. 
| nſer meynung / daß in allen andern Articuln / dem 
6 purgiſchen Abſchied nichts — — derſelb bey Wirden 
2 ieftesblelbenſol) nbob fich aber in ſol chem einiger ſtreit oder 
b zutragen wurde / darüber woͤllen wir vns auch Declaynripy 5 
zu thun hiemit vor behalten haben. 


Bi Scaͤnde haben das Cammergerichcdrep j jor 


lang zu erhalten bewilligt / davon ſol auch rechnung vnd 
gleiche außtheilung beſchehen. 


ro nicht mit geringem koſten 
uͤrſten / Fürſten vnd Staͤnde / vns zu vnderthaͤnigſtem gefallen 
bewillige / bemeldt Cammergericht drey ſar lang die nechſten gantz zu 
vnder halten / ſo viel einem — Standt daran gebüren mag / vermoͤg 
vnd n eines Anſchlags / auff jüngſtgehalten Reichstag 
* ugſpurg / auff die vndethaltung deß Cammergerichts zum halben 
il verfertigt / welcber Anſchlag die obgemeldten jar auß zwyfaͤchtig 
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|| wich was auch durch jn vnd die acht oder zehen Beyſiger hin⸗ 
— hem ba marrodes declarirt wirt / das ſol krafft 

vnd macht haben / als were es durch die ſechtzehen geſchehen . 


Leinen Citationibus ſol glauben geben werden / 
dann die durch geſchworne Botten von dem Cammer⸗ 
3 gericht approbirt vnd inſinuirt. 


| em / nach dem die Ordnung fuͤrter begreifft / daß die Citation ne 
Jr Pere Botten / oder offene Nestes verkuͤndt wer⸗ 2575 4 
en ſo 


kt vnd aber in verkuͤndungen der Ladung / vnd andern am 50. blat. 
Gerichts Brieffen / ſo von vnbekañten oder vielleicht vntuͤglichen No⸗ 
narien geſchehen / vnd im Gericht fürbracht werden ſich taͤglich eynred 
verneuwen / vnd jrrungen zu verletzung der ſachen begeben / iſt ſolchen 
I verlaͤngerungen / jrrungen vi koſten zu begegnen / gerahtſchlagt / daß 
nt vnd not ſey / daß bin fur nach einer genañten zeit / ſo zu oͤffnung deſ⸗ 
| eee beſtimpt wirdt / keinen verkuͤndungen oder Inſinuation / 
Nadung oder andern Brieffen vom Cam̃ergericht außgangen / glau⸗ 
bengegeben werden ſol / dann die durch geſchworne Botten / offne No⸗ 
farien / die durch ein Cammerrichter zuvor approbiert vnd zugelaſſen 
erden / beſchehen weren / die auch jr Handſchrifft / amen vnd Sig⸗ 
net / einem Cammergericht verzeichnet / geben vnd laſſen / den auch ein 
| | += Sup — ſolche verkuͤndung beſchehen vn außgeſchrieben 

wer den / gegeben werden ſol. IE 


7 Wo Cammerrichter vnd Beyſitzer zu Koſt 


4 2 gehen ſollen. _ | 
[ Je /ordnen/ ſetzen vnd wollen wir /daſhinfiirter weder vnſer agu Sm 


x Cam̃errichter noch einiqerAſſeſſor oder Vrtheiler einigen Pro⸗ nung zu Augſ. 
FT >Socurator / Redner / Solicitator / oder wie die Namen haben moͤ⸗ Is oo auffge- 
gen / bey jnen im Hauß weſentlich / oder in der koſt haben noch halten / 12; F** 
Pebgleichen herwiderumb ſol kein Procurator / Redner oder Aduo⸗ 
tat deß Cammergerichts ſachen / weder vnſern Rỹniglichen Cammer⸗ 
gericht / noch der Aſſeſſores / noch Vrtheiler einigen / bey jm im Hauß 
halten / argwohn vnd ver daͤchtlicheit / ſo darauß entſtehen mag / zu 


meiden. | 


„ Dondeß Bottenmerſters Ampt. 


1 
Ea 


Ach dem bißher der Botten halb auch mancherley klag qewes Seſegte Orb⸗ 
ſen / iſt geordnet / daß hinfi 


Von Cammergerichts 


2 
nung vnder inen abfertigen ſol / damit ſie alle reyten / vnd keien vor 


dem andern vortheil haben moͤge / Item alle Botten deß Cammez 
richts ſollen ſich geritten halten / vnd ſelbſt verkoͤſtigen. - 


Was den Boccen fuͤr ein eil / Item fuͤr ein 
Verkündung zu geben. 1 


Geſetzte Ord- 


nung am 55. chwornen Botten wil verkuͤnden laſſen / ſol dem Bottemmei⸗ 
* erde an die Statt der verkuͤndung / je von zwoͤlff Meil 


ein Gulden / vnd darzu fur die verkuͤndung ſolcher Ladung / ſo — 
mehr dann ein Ladung darinn beſtimpt were / ein halben Gulden 
ben. Wo aber mehe dann ein Perſon / wie viel auch darůber in der fia 


dung beſtimpt weren / ſo ſol von der erſten Statt oder ende 229 255 


kuͤndung / ſo ferr mehr dann ein Perſon in der Ladung b 

ſelbſt geſeſſen oder wohnend were / von den Perſonen allein ein Rhe 
niſchen Gulden fur die Verkundung a werden. Würd ſich aber 
rer on / ſo in derſelben Ladun 
ſtimpt / vnd nit an einem Ort geſeſſen weren / der Bott mit ſolcher 
dung weiter reiten / vnd an andern Orten auch Verkuͤndigung thun 


mußt / ſo ſolt zu ſampt dem Rheiniſchen Golden vo jeglichem end / oder 


dahin er weiter reiten vii verkuͤndigung thun muͤßt / ein Ort eins hei 
niſchen Gulden für die Verkuͤndung jim geben werden / Auch der Bot⸗ 
renmeiſter nach vberantwortung ſolchs Gelts / die Ladung oder ans 
der Gerichts Brieff in vier tagen abfertigen / vñ der Bott / dem die hin⸗ 
zufuͤhren befohlen wuͤrden / auffs foͤrderlichſt verbinden. 
Item / ob ein Bott auff ein Ritt mehr dann ein Citation oder Ge⸗ 
richts Brieff führen oder verkůnden wirr / ſol m doch fiir ſeine Beloby 
nung von dem Bottenmeiſter nit mehr Meil / dann ſo vil an die Statt 
der erſtẽ — — von jeder Parcheyen/derBriefferfuhy 
ren wirt / gantz Bottenlohn genommen / Aber das Gelt / ſo jm ltuſinua- 
tio vnd verkuͤn aller Ladung oder Brieff er deſſelben Kitts ge⸗ 
fuͤhret vnd gethan hat / gefelt / ſol jm allein bleiben / vnd das Gelt von 
| | 69 ver kuͤndungen / Ladungen oder Brieffen / 
ſol dem Bottenmeiſter vberantwort / durch jnẽ eigentlich auffgeſchrie⸗ 
den werden / in ein gelegt / vnd die Bottenmeiſter ſolch Gelt / ſo 
dermaſſen vberlauffen wirde / zu außgang eines jeden Monats vnder 
die Botten gleich außtheil en / vnd einem ſo viel als dem andern davon 
geben / dañ deß Bottenmeiſters Schreiber zu jeder Fronfaſtenfir ſein 
auß ſchreiben / muůͤhe vñ belohnung / zwen gulden ſollẽ gegeben werden. 


Die Armen ſo mucwilliglich rechten / hat ein 


er zu ſtraffen. ee 
Geſegte Grd⸗ e 
dars n g. bens gedient werden / nach anzeigung der Ordnung / vnd zube 
fo 


E ſorgeniſt / daß etwann dieſelben ſich ſolcher jrer Freyheit zu viel 
— —— areherndd own er vnbll⸗ 
licher weiß im Recht vmbziehen vnd beſchwaͤren moͤchten / nach dem ſie 
jnen nachmals den Roſten nit bezalen moͤgen / Iſt ſolchẽ mutwilligen 
zu vorkom̃en geordnet / daß einem Cam̃errichter macht vnd befehl ge⸗ 


In jeder der ſein Citation oder ander Gerichts Brieff durch en 


geben werde / dieſelben / ſo ſich ſolcher mutwill erfinden vnde 
0 


I” Perſonen. 6 399 
' Poſter nit zu bezalen hetten / mit ander ſtraff / nach groͤſſe vnd gelegen⸗ 
— — verhandlung zu ſtraffen. 


Das Cam̃ergericht ſol halb mit Gelehrten / halb 


mit der Ritterſchafft beſetzt werden / vnd ſollen von wegen 
Oſterreich vnd Burgund zwo Per ſonen geben werden. 

Ir Maximilian / ꝛc. wollen ernſtlich / wie vnſer Cam̃ergericht 
598 auff vnſerm erſtgehaltenem Reichßtag zu Worm̃s ny ty 
_ ordnet vnd geſetzt geweſen / jetzt wider mit einem redtlichen Coſeng or. 
vnd verſtaͤndigen Cammerrichter / der auffs wenigſt ein Graff oder m 7o · blat. 
Herr ſey / beſetzen / vnd ſechtzehen Beyſiger / darvnder der halb theil 
von redtlichen / gelehrten vnd verſtaͤndigen Doctorn oder Nicentia- 
ten in lure, vnd der ander halb theil von Graffen / Herrn / oder auffs 
wenigſt von redtlichen / verſtandigen R ittermaͤſſigen Perſonen ſollen 
1 ſollen ſolch ſechtzehen Perſonen geben vnd beneñt werden 
wie hernach folgt: Nemlichen / ſollen vnd woͤllen wir dero zwo geben / 
eine von vnſer Oſterreichiſchen / vnd die ander von vnſer Burgundi⸗ 
rn Land wegen / dero einer ein redtlicher / ehrlicher Doctor oder Li 
4 Ernrtat/der ander ein redtlicher / gelehrter / verſtaͤndiger Graff / Herr / 
der Rittermaͤſſig Mann ſey. 


Sieſeeſs Churfirſien ſollen ſechs Perſonen zum 


Cammergericht geben / deren der halb the gelehrt/der 
t. 


1 


theil von der Ritter ſchafft 


der der halb theil / wie obſtehet / gelehrt / vnd der ander halb theil zung am 71. 
85 rere Zcandr ſey / wie obgemeldt / Flat, 
ollen die andern acht Perſonen / der auch der halb theil von Gelehr⸗ 
n wie obſtehet / vñ der ander halb cheil von redtlichen / verſtaͤndigen / 
Kittermaͤſſigen Leuten ſeyn / auß den ſechs Kreiſſen / auff vnſer —— 
n die gemein Staͤnde hie gekorn vnd benennt werden. JF: 


Wann ein Perſon def] Cammergerichts abgehen 
| wdirdt / wie es zu halten. : 
4 Irt ſich aber begeben / daß jemands von den obgemeldten}Pevs Giſegte Ords 
| —— in den ſechs jaren mit tod oder ſonſt abgehen würden Fo zs 71 
ollen wir die Churfürſten oder Staͤnde der gemeldten Circkel 
der Kreiß / von oder auß denen der abgegangen / oder abgegangẽ Aß 
| r geben oder benennt geweſen were / in dreien Monaten den nech⸗ 
ſten / nach dem jm ſolcher abgang oder abſtandt võ dem Cam̃ergeriche 
derkůͤndt wirt / zwo oder drey ander redtliche / geſchickte Perfonen / deß 
ſtands vnd weſens deß der vorig geweſen / dem Cammergericht anzei⸗ 
ES oder vnſer verordnet Raͤht auch die zwen Churs 


C echs Churfuͤrſten ſechs Perſonen geben / darvn⸗ Geſegte d 


vnd Fürſten / oder jr geſchickte Raͤhte / ſo jaͤrlich / wie hernach bes 
1 pt wirt / bey dem Cammergericht erſcheinen ſollen / mit ſampt Cam 
[ richtery vnd Beyſitzern zu Aſſeſſoͤrn an der abgangenen ſtatt kie⸗ 
| —— ſollen / Wo aber dieſelben Staͤnde oder Circkel / wie ob⸗ 
1 en ernennung vnd anzeigung ſolcher Perſonen vber drey (Nos 


nat nach der verkundung / wie obſtehet / ſaͤumig wuͤrden / ſo ſollen die 
Th ij ange⸗ 


"ScrGrafe deen halb deſs . 


. Tem ſolder bc ag gk 3 


2 ſerm gehaltenen Reichstag zu 
8 ſporggemache/im Friſe bl bleiben/ond dieſelbigen 2 
Ded ernennt werden. 


Cam̃ergerichts Cantz ley Gefaͤll / au 
1 acer etliche — QA 5 


mmergerichts gewende werden, 


Gelee Cam-" N Ollen Cam̃errichter vnd Beyſitz er jarlich Beſeldung egeben 
Es Y werden 3 auff dem obberuͤrten Reichßtag zu An urgge⸗ 
ny. ordnet 
blat. ¶ Vnd damit ſolch vnſer Cammergericht die obbeſtimpten ſechs 
* lang au deſter ſtattlicher vnd gewißlicher Ig 
en wir vns be 2 daß wir alle —— 
Alldeß — Caniiey / auch von Fi 
ſtraff / ſo jetzt hie vorhanden ſind / oder ſich kün 
ren begeben werden / zu vnderhalrung deß C erichrs 
lch / zuverſolden vnnd bezahlung deß Cammerrichters / Beyſitzer 
— pony vnd Schreibern / auch außrichtung ander notturfft 
ergerichts — — en ſollen / Vnd woͤllen vns 


— — t zeit auß in keinen weg vnderziehen / annem 
fee ge jemands von vnſert wegen gudhnwngafae 


rds 8 außgang der ſechs jaren von den gemeldten el 
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— Auch ſollen vnd woͤllen wir ein ge⸗ 


Perſonguvpſermonddeſ ReichsFiſcalord) - 


non! wallenwir| ſolchen vnſern vnd deß Neid Fiſcal 
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8 e auff⸗ 
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Geſogte Ord* 


0 'VonCammergerichts 
1 75 15 we pplnoffg >gemelt eee 
i gemeld⸗ 

ten 2 auß denen er abgangen oder abge⸗ 


oder beneñt giweſen were / in einem 
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— Cammergts Seſetzte Ords 


ng Cammerrichtern vnd Beyſitzern / vns vnd dem dung vudblar, 
Heilig — turſch er Nation zu ehren /lob vnd wolfahrt / al⸗ 
e een Perſonen / Cammer 
tzern / nalheines jeden ſtandt vnd gelegenheit alſo 
odor da hinfur einem Cammerrichter wo er ein Graff 
re wore) eee ndeetGulden / einem Graffen oder Herrn / 
pſttz eriſt / ſechs hundert / vñ einem Doctor / Licentiaten oder 
auler hundert Gulden gegeben werden ſollen / vnd ſol die Be⸗ 
ines Fi 7 er ein Cam̃errichter were / mit erhoͤhung vnd 
tandts uch weiter bedacht werden. 


| Oh a eden eh vnd 


WT da er den Parthehenvarecht thett / oll er von ſeinem Gut 
1 inen —— 
6 12 vnſerg Keyſ. Cam̃ergerichts Procurators Geſegte Ords 
era a 3 25 iſ Side aden Areickeln deßbalben W 
- 2” dee gericht / nach gangen vnd ger 
ſbladrende JE vis fo ſellen vß wollen auch vnſer Roͤ⸗ 
b. t pit einer redclichen, elehrten / verſtaͤndigen Per⸗ 
Nu / da Weiß vid verſt chet was Fi RG nd be etzen 
1 db 71 4205 eee vnſerm Koͤnigli⸗ 
18 pf] Fen eee ee e 
| im Proceſs finden würd / daß es kein Fiſcas 
Dae Sr E Partheyen vnrechtthete / ſo ſol er den⸗ 
8 jren 87 tank Schaden ſolches fürnem̃ens er⸗ 
nach erkañtnuß vn, ers Adni ee eee, th 
1 M Har kehren vnd wier ch mit dem anhang / daß 
. 5 zun zeiten vnſerm * an vnſer ſtatt ſeines — 
. vnd ſ ere / innhalt deß Eyds. 


Fiſcal iſt ein Adnocac zugeordnet vnd ſoll 


4 + tx f deen verordnete deß Regiments niemand 
5 fur nemmen oder ſich vertragen. 


d⸗ 
wir gemeldtem 8 allen ſeinẽ noͤttürfftigen Fi- —— | 


9 — t / geſchickt Perſon zu Aduocatẽ zu 


nen / vnd fie beyde redilich / nemlich / der Fiſcal mit fünff — 
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Von Cammergerichts Perſonen. 405 
t Cammerrichcer ſol auch dae ſeyn / daß ſich ein jede Ge/ Seſeyte® Ab. 
Ee, {4 Na: 1 deb rſon zu der Gerichts vnd Rahts ſtunden zeitlich ver⸗ zl. En 

3 fe arzu keinem on ebehaffte vrſachen / auch nit andereſdenn : 

Yo og d See bree Vnnd ſo einem 

Ache if eget an ove e enn auß⸗ 
e ung abgezogen werden. 

r ſo en gethanen Pflichten vnnd 

oner 5 e vnd vberfabrung halber vn⸗ 

d] ley vrſach willen vmbgehn / 

ten vnd erzeigen / daß er von Beyſts 

er vñ achtung gehal⸗ 


fel vn ctr auß gebuͤrlicher forcht allene 
men werde. 


W 
den orn iſt ſein Beſoldun vmb 
ot wo en 112 W 12 1 


damit die A — beie deſto baß genteſſey Seſeptr 26 
— —.— Gerkelichen cbeledeſie beſ beſichtigung een. 


ere außwarten moͤgen / So — 
uch vnd Stande / vns verglichen vnd ver⸗ 
x wen jeden Aſſeſſornſeinen Soldt mit hundert Giilden / ſo er 

abe/ noch hundert Gulden / das iſt / fünff hundert Gulden in 

Arte A ſich ſonſt aller Geſchaͤfft / RKauff vnd anderer Dans 

vnd rahtgebens in andern Gerichten vnnd Sa⸗ 


n adpocirens 
ö (I enthalten / vnd dem / darzu fie beſtellt / fleiſſiger / deñ biß⸗ 
ben / obſeyn vnd außwarten / darzu ſollen fie ſic jrem Standt 
" tammergericht zu ehren ſtattlich halten. 


Enn Verwalter der Cantzley anzunemmen. 


Ach dem auch durch mennige — Vrtheiler die ar⸗ Geſegter Ab- 
Cangley nunmehr viel gr6ſſer der; ſchud v# blae. 
gut angeſehẽ / daß durch vnſern Freund / 
Teaser: vnnd Ma 


g/ ac. als 
auff vnd angenom̃en werde 


] E Y = dic 151 mit den alten beſchloſſenen 
7 een Expedition ni t gehinder S 
f x 25 — — 7. _ 


gefordert / auch damit vil Flay 

| zu letzt Expedition jrer 

wir / auch d Charficrſten/ Fürsten 

e/pns/ dem Handel allenthalben zu gut vnnd feben ng 
t ij verg 
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Von Fammergerichts Perſonen. 4.04. 


Preſentierten der gelehrt iſt / geſchick⸗ 


2 — tüglichſten vnd braͤuchlichſten ſey / Vnd 


7 le — Vninerſiteten geleſen / oder zum 


| ra + Wi e 


"Wo aber vnder den miyemodendreyen keiner obgemeldeer maß 
tdaf e ee e 
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beſchloſſen / ert vnd expediert werden. Vnd da ein Beyſitzer ein 
neuw beſchlo Sach vor einer alten herfuͤr ziehen wolt / ſoll er ſhm 
ſolchs nit geſtatten / ſondern jm auff legen / die aͤlteſten Sachen am er⸗ 
die hand zu nemmen / vnd die Sachen / die jm zugeſtellt / ein jede 
en / Es were denn / daß derſelbig Beyſitzer die 


Ureſte vnd darfuͤr beſchloſſene Sachen ad correferendum vbergeben / 


: Wer die neuw beſchloſſene Sachen ein ſpolium antreffe / oder ſonſt vor 
+ andern/vermsg der Recht vnd dieſer Ordnung / priuilegiert vnd be⸗ 
günſtigt / oder durch denſelbigen Beyſitzer andere erhebliche vrſachen 


federt werden. 


1 elbigen Sachen vor andern ſolten ge⸗ 
Alsdenn ſol ſolches / vnd ob er auß angezeigten vrſa⸗ 


| hmwzulaſſen / zu deß Cammerrichters vnd der andern Beyſitzer ers 


85 Eoſel auch der Cammer richter den Partheyen oder jren Procu⸗ 
m̃ vmb Vrtheil anhalten / nit anzeigen / 


ſtung 


Von Cammergerichts Perſonen / 


un / die 5 — 

ee f 1 hee 5 gers 
der zeit mit antwort v o halten vnd erz n daß ſie daranß 
nicht mercken oder argwohnen koͤñten / wer die 1 
beer edn wethbenRobbire Sachen fiir (epen/odex 
ferirt werden ſollen. 

Ferrner ordnen wir / daß die Beyſitzer / nach ch demjrevviel Ante 
nig bey dem Gericht ſind / in zwen oder drey diffin itiuè Naht vrthezl⸗ 
vnd in einen ſeden acht Beyſitzer / vnd ein Graff oder toert / durch dan 
Cammerrichter verordnet / vñ die vbrige Beyſiger zu den Fiſcaliſchem 
Sachen / vnd den Gerichtlichen Beſcheiden vnd Inter 92 
braucht werden. Vnd in ſolcher außtheilung ſoll der Cam 
2 lms Fig ſ — dies — foul — = 
vie {30 ann nen t geo onſt der 
2a leich Sonderlich daß die alte / erfarne p 

N die e 


in trar Oudnung 


vor andern fleiſſig / auch die der —_— Religion - - 


apex Avalparailihen Confer ind / nicht zu — 
bei eee dreyR aͤht ey ngetheilt werden, 
aa lang der geſtalt ein mal geſchchen-ſoll dieſel 
e bald on ſondere vrſach geandert / oder die Perſonenabge 
wech ndern zum wenigſten ein halb jar / drey viertheil jars / 
auch es fir gut angeſehen ein gantz jar alſo gehalten werden / damm 
allerhand vnordnung vii verhinderung deß referierens halben / ſo m 
veraͤnderung der Raͤhte je zu zeiten fürfellt / vermitten bleib. 
Vnd ſ —— oth geſchehen / ſoll der Cammerrichter dar 


ob ſeyn / daß morgens zu Rahtzeit ein jeder Bey ſitzer an ſein ort gehe / : | 


vnd zuvor in gemeiner Rahtſtuben nic zuſammen kommen 
Es ſollen auch der Cammerrichter vnd die —— 
die in den Raͤhten preſidieren / guten fleiß vnd achtung 
dem referieren gute Ordnung gehalten / vnd ſonderlich daß die 
ee fieerſtmals geſeſſen / alſo biß —— 
Raͤhte / jederzeit im Rabe ſigen bleiben / vñ darauff in ſolcher rde 


— votieren vnd referieren angehalten werden, Vnd —— 


ſitzer in ſolcher Ordnung das referieren vbergeben wolt / ſoll er 
den Cam̃errichter oder Preſidenten derhalben angeredt / vnd von 
vrſach ſeines ene | 
Vnd ſo der Cammerrichter oder Preſident befůnde / daß biber 
en nit erheblich oder gnugſam / vnd ſolches mehr denn ein mal ge⸗ 


chehe / vñ alſo ein Beyſitzer in ſeinem Ampt vnfleiſſig oder ſaͤumig wa 
Ordnung / in 


re / Als denn ſol er ſich gegen demſelbigen / innhalt dieſer 


maſſen oben vnder dem Tite 2 ——— | 


meldt / erzeigen vnd halten. 


Wo auch ein Beyſiger in ben zweyen 0 g beeyen dhe Mb. | 


ten in ſeiner Ordnung referiert / vñ vber das Jncerlo: 
. gefaſeware/ſell j1.alsdeuder Coon 
merrichter oder Preſident / auß dem elben Raht / in den beſcheid Naht / 
ſo lang biß er mit denſelbigen den gerecht wurde / erlauben / vnd 
dargegen einen Beyſitz — beſcheidRahe/ die zeit an ſein ſtarts 
in den ditlinitiuè — 
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1 ee eee. 


einander in jren relationibus fleiſſig hoͤren keiner dem ans 
ſki eynrede / damit miß verſtandt vñ dergleichen vnfoͤrm⸗ 

wertige beſcheyd verhuͤt werden. Item / daß fie von einan⸗ 
/ vmbgehen / noch einer mit dem andern andere ding 


| +a ichts anderß eyngefuͤhrt / ſonder dem 


wiefleifallein aß gene 
Es ney infa der End vnd Beyvrtheiln kein S lica⸗ 
75 f aſſypgder fürgenom̃en oder 71 ſon⸗ 


errichter ynd Beyſiger zu den Supplicationen vnd 


BE 


| onder gewiß / bequemlich zeit vnd ſtund fiirgenomen/ 
1 En gefoͤrdert / vnd nit drey 


— auch darob halten / daß auff ſolche Sup⸗ 
plſcatio Jo durch einen R rofaei / vnd nick 
*. 1525 eſcoriebenwerders #8 
r Item es [der Cam̃errichter daran ſeyn / daß el gente 1 
der ? {id /dexgtet eichen ein roronorarins in den Ra Fit 
l lben on ehehafft vrſachen Fein entſch 


Item, eber Sad ein End / oder ſonſt wichtige Vrebeil be 
loſſe . exrichter den Beyſitzern auß dem Raht nit ert 

ben / dieſelbig ſey denn zu por gefaßt / im Raht als bald oͤffentlich ges 
gen / in ein ſonder Buch tyngeſch chrieben / vnd durch die Referenten 


Iberer 
| r So feli auch ſonſt der Thizerrichrer nit geſtatten / die Sachen in 


em vollem Rahe aller Beyſitzer zu berahtſchlagen / es ſey denn 
die nortuufft der Sachen zum hoͤchſten erfordere / vnd daß jn vñ die 


| F Beyſigerſolcdes gemeinlich fur gut anſehe / in maſſen hievnden vnder 


ern er Ampt im Naht / weiter gemeldt iſt. 
” Wetter ſoll der Cammer richter / ſo einem Beyſitzer erlaͤubet wuͤr⸗ 


bereue e derſelbig hinder ſhm hett / mitler 


; — gelegt / vnd zu ſeiner ankunfft jhm wider zugeſtellt 
da vnder denen eine oder mehr Sachen weren / ſo die eyl 
N derten /oder in denẽ auff Interlocutorien vnd Beſcheid beſchloſp 


einem andern mitlerzeie zu referir en befohlen werden / wie hie oben 
er dem Titel / — Vrlaubnemmung deß Cammerrichters vnd 


EE: ankunfft nicht erwarten moͤchten / dieſelbigen ſols 


1 etzt iſt. 

Es ſoll auch darumb der Reyſ erlich Cammerrichter oder auch 
n / an ſeiner ſtatt auff die vota deſto fleiſſiger acht haben / 
* vnd wenn nach dec ene Vmbfrag im 

bfrag von noͤten / denn ſolche ander Vmbfrag 

recen ee ſoll / damit dieſelbig / nach dem die 


Tom einander in jren ſtimmen gehoͤrt / auch im fall / da gleich in er⸗ 
fer Vmbfrag ein mehrers gemacht / da es fir gut angeſehen / nit vmb⸗ 
* fall aber da die nicht von noͤten / die zeit vergeblich nit very 

werde. 
In ſolcher andern oder dritten Vmbfrag / der Cammerrichtet 
echeynſebens thun ſoll damit ſi ſich die Beyſitzer in jren votis des _ 
x ij efleiſ⸗ 


214. hn GantnithereePrronn/ 
dasjenig/das 
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1 
vet / vnd der g 
Damit auch nicht allein in de theyen / ſondern andern 
def Gerichts notwendigen . rn — 
eit b | eee 


een dere e. ſte; —— 
em r 
vnd halten / dareyn er alle vnd jede Ra Nabes See, 


ben zu verrichten gebuͤren auff ſchr 
Dndſouderlich ſo ap{ſerbalbd der Paghoye 2 
das Gericht oder deſſelbigen ven 1 
fend —— — noͤten / daß er die eee 
—— nit ſonderlich verhindert / im Naht fü 
zubringen vnd zu pxoponiren / Dergleichen ſo ſolches vndandere 
chen beſchloſſey7 daſ daß dieſelbige ppt 
 nicbrinvergeſi geſtellt / vnd vber ein zeit he 1 von nenwe! 
in Raht — — als bald nach don Dodſon 
den Cammerrichcer/ „* a! werd 


lich —— — — ter mit fleiß mercken / vnd infol-vemD 
2 referiren oder ee 
—— vnd — durch abweſen der Referenten 
5 /over ſonſt anderer verhinderung halben / nicht continuirt 
und vollendet werden I Der ale n/fo etwann die Beyſiger 
nach gethaner Relation d Sachen in bedencken ziehen damit nun 
ſolche Sachen folgends nit ſfecten bleiben / vnd man hernach rex" 
wem die fuͤrzunemmen vnd zu referieren gedrungenwerde / ſo 


N 


. n IP No . 
9 "LED Vn. 1 ” N * 1 n 
by a 4 K A „ « , : 5 
1 d v4 4 ” 4 LET 4 — 5 pe 
0 . % N N 4 7 >. —— F 2 1 ' 
8 8 — y 8 e 
4 «Ss © . * 7 2 " wah © b = CE 0F® 2G MM OTTER begs 


ge | 
der Den bald die Bepfiger wider gegen e 0 


e mer < Neur. 
f . ** gl 4 
77 " hs me 


eee Ju 


» $52 EC © 191004455 rer 71 2 


* . Y * 
geringe 


p Ao * © " 
uy 
5 OK tigung der g zee? Y 
* * 7 nemen » v2 
0 vi 4 »* 
* 4 3 


een bil⸗ 
zu fuͤrkom̃en / 


L — 
/condemoins 


* In eee be eee 

fra kein oder ge / von niemands / er ſey 
. 5 eee 

e Protonotarien die 


langen mat 


= 5 e ne 


12 — 


57 


Tee peep . 


| | ately; 
zuͤchti — — 
| en 1 vt 1 


A . [| $S 
14 
— $ wo. 
v 5 6 ® 4 * « 4 14 
3 * 4 N . 
- q * : 
— 
4 4 4 TC 3 * 


eilen / ſondern wat parte en vaſe — 
— vnd > dergeſtale wo en deed die Provonocarien _—_ 
—_ x 43 | | 


Belg ee 
21. 55 * 
£24 3 ire 
. - 4 * 299 


| Der Exſte Theil. 417 
| 3 vnd Firſmaſigen 1 d / der Cam⸗ 
erfe Fn een Herrn einer / 
| deen auch keiner vorhanden / ſoll der Cammerrichter in 
den —.— — Dr en / Graffen oder Herrn / an ſein 
Herr / auch als denn zuvor den 
2 ſe weren der jn binden ſol / ſo 


Waffen ne: 
208122 1 IL 


$8 120 . 


K e Dey deß Camme Heotzllen gr kein Sab / e ſey 
ve 5 mer 1 /ulleim auff 2 e 


billigkeit / oder Ah for enommen / 
| Te in Een de Serie onderm avff 
Re bt) Spin den ſetz lligten 
g deß jeden ⸗ im Nel — an⸗ 
5 ens / vnd ehrbare Laͤndi⸗ 
be. edn — c ah hendbabom Te ehrbare Gewonheiten / der 
enchamben / Herrſchafften vnd Gericht © die fir ſie gebracht 
perde — von alter jederzeit Cammerrichter vnd Beyſitzern 
12 gehalten worden iſt / nach vermoͤg vnd auß weiſung 
Vywfever hievnden geſetzt / Vrtheil faſſen vnd außſprechen. 
bellen, auch die Beyſitzer an ſolchem ſich weder forcht / drauwe ⸗ 
ce chaͤffte / oder andere Sachen / von wem / oder in was 
das mmer geſch eden moͤcht / daran verhindern laſſen / ſons 
enniglichem / was lWirden oder Stands der ſey / one einiche ſons 
The feerson bey vnd dermoͤg obarigevegoer ſeer Pſtichten / gleich⸗ 
1* Fes echt ſprechen vnd mittheflen ⸗ 
J? Saler Ce erf cer lb Beyſi cies ebites vnd vermercken 
T6) ——— einer oder mehr vnder ſhnen ſich in faſſung der Vrtheil / 
erß / denn ſetzt 9 auff legen / hal⸗ 
vnd erzeigen / oder ſteh one rechtmaͤſſige gegruͤndte Vrſachen / oͤf⸗ 
klich en in tvotis, der Sin gnlarttergef hrlicher weiß offtmals 
perrifizc rbefleiſſiqert würde) denfelben ſollen ſte bey inen nit ges 
den / ſondern vom Gericht hinweg weiſen / vnd gegen hm / vermoͤg 
grer Ordnung / vnder dem Titel / Von vntoglich keit der Beyſi⸗ 
ger rc. handeln vndvollnfahren. 5 
die Beyſttzer ſollen auch jren Emptern im Nahe vnd ſonſt allein 
| arten / ſich keiner andern Geſchaͤfften vnderfahen / im Rahs 
ö onſt nichts arbeiten / ſchreiben / leſen / oder ſtudter en / daß nen an 
'|t crtgung / — — zuhoͤrung vnd er wegung der Ges 
F | —— ————ů — ſtudieren 
en/orieren/ond Vrtheil faſſung / mit hoͤchſtem 
nfl mir die Partheyen gefordeve7! vnd abgeferti⸗ 
Cogn ce etw auch / daß die Aſſeſſoen hinfůro 
tſonderlicher Commiſſion / von der Keyſer lich en Maieſtat Hofe / 
| /otibeleſfiger ſeyn ſollen: 
ſollen auch die Beyſiger in jrẽ relationibus — | 
2 


2 ein ſtim̃ eynreden; Item 
——— einander von — 
deen nichcoden- Parcheyenzan 


ati gen / ſondern der 
e /daſevies e 


Id Von — Perſonen / 


iſt / Alſo/d⸗ 3 

Te 8 FEE 

| is ay {1 — 29 wir auch / daß im Raht zu ver⸗ 

faſſung d eee en Graffen vnd Freyherrn / nit minder 

denn acht / vnd der eee ſechs / nach dem dieſelbi⸗ 
ge groß vnd wichtig / zu 

bis ori wk 


Wo aber etwas b 
— — andern zum theil / 


—— wichtigkeit der Sachen / auch ern 
nd = rats abedeſloſenwerdenſ.Pudſſv 
eigen 
etrexandern vndſondern 


ſeyn wůr⸗ 
ZE 
1 d Lee 
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—— — 


eil zu verg 
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eee on dove Beſte in einen ane 


II 


Vndſ eferenten/nach3 votis vnd beſchluß / 
die /ſo zuvor oͤffentlich verleſen / ehe fie an andere ort verru⸗ 
3 weircce Acta oder t5andel fůrnimpt / ſubſarr 


Nach dem zutregt / da Sachen / in denen diffinirive 
eee — die Preheiler auff Jn Jn 
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lon vier / vñ Taxation der Exyens / 
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orie: . Endortheil fürgehen ſollen / geſchloſſen wirdt / 
in etlichen S | 

4 81 en / vnd de ſolch Interlocutoriæ der 

nd alſo geſchaffen /d 

; diffinirive, ſo ſolcher 
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ocuratores die verwandnuß dem Cams 
ad in geheym anzeigen / der als denn geo 


er dacht fürkommen vnd ver⸗ 


Iten / oder bey jnen an andern orten zu Roſt gehen / oder ſonſt in ans 
re wege mit jnen ae e eee Gemeynſchafft vnd Fa⸗ 
| itet haben / noch viel weniger die Partheyen / ſo am Cammerge⸗ 

cht Rechthaͤngige Sachen haben zu Diener annemmen / ſondern ſich 
| rſelben in allweg . En ſoll ein Pros 
eurator / Redner / oder Aduocat deß Cammergerichts / keinen A ſſeſſo⸗ 
D rene ſer bey jbm im Hauß oder in 
der Roſt haben / oder ſonſt bey jm zu Koſt gehen / damit Cammerrich⸗ 
ter vnd Beyſitz er alles verdachts entla ũ niemands fie obgemeld⸗ 
ter maſſen zu tecuſteren voſach gegeben werde 
Es ſollen auch die Beyſitzer in denen Sachen / darĩ ſie zuvor / ehe 
eyſitzer worden / aduociert / oder ſonſt in andere wege ſich gebrau⸗ 


de B 
52 laſſen / die zeit ſie im Beyſitzerſtand ſind / weiter aduocierens oder 
- @#ſaulicrens enthalten / vnd ſich derſelbigen gentzlich entſchlagen / Es 


n / daß die Sachen jrer einen ſelbſt / oder die jenigen / die jm mit 
Sipſchafft oder Schwaͤgerſchafft verwandt / antreffe / in de⸗ 
Er zu rahten vnverbotten ſeyn ſol; | 
Es ſollen auch die Richter vnd Beyſiger bey hren gethanen Ges 


del / ſo 
inen 


Von Fammergerichts Perſonen / 


zur 
Haußgeſind li 
ten / Vnd ſoll a 
hen / damit die Partheyen vnd Procuratores nit erfahren 


die Referenten ſind / vnd was die Vrtheil vor eroͤffnung inn halten 


ſondern ſollen Cammerrichter / Aſſeſſores / Protonotarien / vnd 


reder Cantzley Perſonen / alle Rahtſchlůge auff das gehenneftbey ts 


nen behalte. 


Damit auch die Sachen / mach dem in denſelbigen diffinitiudayes | 


# 


ehalten werden / Ordnen vnnd ſetzen wir / daß erſtlich 
Necheſes als ratione ter mini. oder dergleichen 
ſolche relationes vber einen ta dem 


verziehen / ſondern dieſelbigen 


befohlen * 
Von der Beyſitzer Ampe im Gericht. 


XIIII. 


Jewol hievor in den alten Reichs Ordnungen verſeben /d | 
ſedes Gerichtstags zwo ſtund vor / vnd zwo nach mittag / vor a 


befinden wir doch / daß die mennige der Sachen alſo zugefallen vnd 
vor augen ſind / daß dar durch die Sachen nicht gefordert / ſondern viel 
mehr gehindert / angeſehen / daß die Beyſitzer der zeit vor Mittag al⸗ 
lein zu referierung der Sachen A jrer allen gegenwer⸗ 
tigkeit in der Gerichtlichen Andientz von vnnoͤten. Demnach ordnen 
— — in — ee een e 
ter alle ger gegen werti er er en * 
theiln vnd Beſcheiden / in der — — neben dem Cam 


merrichter acht Beyſitzer / vnd vnder denen / der Graffen oder — 


nen zu refertren gegeben / in rer Behauſurtg nit vor den Dienern vn 
ſ gen laſſen/ſonder in guter geheim ——— 
ſo vñ dermaſſen durch alle Perſonen — geſche⸗ 


interlocutoriè beſchloſſen / durch die Referenten nit verzogen oder auff⸗ 


len Beyſttzern Gerichtliche Audieng gehalten werden ſol / Se 


Deren ¼ „ . EI. 


. Deer Erſte Theil. 419 
une / folgen des in der Audientz contumaciarum ein Graff oder Herr / 
un deß Cammerrichters ſtatt / vnd vier Beyſttzer ſitzen / vñ nach gehal⸗ 


ener Audientz zwen oder mehr Beyſitzer deputirt vnd verordnet wer⸗ 


den ſollen / die Drocuratores in jhrem fuͤrbringen in Sachen / wie her⸗ 
nachm Dritten Theil diſer Ordnung / vnder dem Titel / Was Sachen 
vor den ten / ic. gehoͤrig / zu hoͤren / vnd darauff / wie ſich gebů⸗ 

ret / beſcheid zu geben. Vnd ſollen die vorige — a abtretten / 
mirlerzeit die Supplicationes im Raht außrichten / Vnd wo nit Sup⸗ 
plieationes / oder derſelbig wenig vorhanden / taxatio nes ex penſarum, 
oder andere geringe beſcheid machen / vnd jeder zeit in ſolcher Verord⸗ 

nung deren / die in der Gerichtlichen Audientz ſitzen / mit abwechßlung 
der perſonen / gleichheit der Buͤrden gehalten / vnd keiner vor dem an⸗ 


dern beſch wart werden; 


o 
L 


1 Von annemmung des Reyl. Fiſcals/vnd ſeines 


| Bo A Aduocaten/auch derſelbigen geſchickligkeit. 
1 n 


Eiter / zu beſetzung deß Reyſs Cammergerichts General Fiſcal 
Ampts / Sollen vnd woͤllen die Keyſer · Maieſtat / vnſer lieber 
Bruder vnd Herr / oder jrer Liebd vnd Keyſ. Maieſtat abwe⸗ 
| r / als R 6miſ. Koͤnig / daſſelbig jeder zeit mit einer redtlichen / 

gelehrten / ver ſtaͤndigen / vnd der Recht gewirdigten perſonen / die da 
weiß vnd verſtehe was Fiſcaliſche Sachen ſeyen / beſetzen vnd beſtellen / 
welche je zun zeiten dem Cam̃errichter an der Aeyſerlichen Maieſtat 
ſtatt ſeins Ampts halben geloben vnd ſchweren ſollen / jnnhalt deß 
Ends hernach geſ ez = 7 

' 0. DieR 6miſcheReyſ.Naieſtat/oder jrer Niebd vnd Reyſ. Maie⸗ 
: bir abweſens/wir/als R 6m. Koͤnig / woͤllen auch gemeldrem Fiſcal in 
Alen ſcinen nottuͤrfftigen DAndeln/ein gelehrt / geſchickt perſon / zu ei⸗ 
nem A duocaten jeder zeit zu ordnen / welche gleichmaͤſſigen Eyd / wie 
bernach geſetzt / thun ſolll. 55 
Vnd nach dem jetztgedachts Keyſ . Fiſcals / vnd ſonſt eins andern 
-ocurators Ampt / nicht wol bey einander beſtehen moͤgen / angeſe⸗ 
daß ein Drocurator priuatorum ſeiner Partheyen heimligkeit zu 
weigen / vnd aber ein Fiſcal ſeines Ampts halben / etwañ ſolch zu 
tuͤffnen vnd zu rechtfertigen ſchuͤldig iſt / vnd ſich auch taglich begibt / 
daß ein Procurator wider den Fiſcal vnd Filcum caulds priuatorum des 
ſendiert / ſo ordnen wir / daß hinfuͤro der Fiſcal vii ſein Aduocat / allein 


den Fiſcaͤliſchen Handeln auß warten / vnd nit andere Sachen annem⸗ 


wen. Vnd ſo der Fiſcal ſolchem ſeinem Ampt ſelbß außzuwarten / auß 
bafften vrſachen verhindert / daß er daſſelbig ſeinem A duocaten bes 
Ü vnd in Fiſcaͤliſchen Sachen ſeinen A duocaten / vnd ſonſt keinen 


— 4 


! andern Procurator oder Redner / gebrauchen ſol: 


| Pon deß Kepſerlichen Piſcals Ampt auſſerhalb 
VIE deß Gerichts / vnd von feinen Deputaten. 

2 follen auch jederzeit durch Cam̃errichter vnd Beyſiger zwen 
J Beyſitzer dem Keyſerlichen. Fiſcal / als Deputaten / zugeordnet 


werden / ohn deren raht / wiſſen vnd willen / bemeldter — | 
| man 


1 


* 
* 
_—— 
: 
,” 
7. 


94 


4 . 
* 


-* +  BVonCammekgeri<ts Perſonen 
mands vmb Fiſcaliſche Sachen oder Straff fuͤrnemmen ſoll / ſondern 
ſolches thun mit jrem raht vñ willen / Dieſelbe Depuracenſollenans 
bey jren Pflichten / mit denen ſie der Reyſerlichen Maieſtat Cammers 
gericht zugethan / jederzeit i olchen Fiſcaͤliſchen Sachen das beſt / jrer 
verſtaͤndtnuß nach / zu rahten / vnd was nen / verm6g dieſer Ordnung 
buͤret / treuwlich zu verrichten ſchuͤldig ſeyn / auch one mercklich vr⸗ 
ach nicht ver kehrt noch abgewechſelt werden. 
Vnd was alſo durch die Deputaten jederzeit fiir gur angeſehen / 
vnd dem Fiſcal fuͤrzunemmen vnd zu handeln befohlen wirdt / dem ſoll 
bemeldter Fiſcal bey ſtraff / nach ermeſſung deß Cam̃ergerichts / ſtracke 
geleben vnd nachkommen / vnd in ſolchem allem keinen gefaͤhrlichen 
verzug oder ſtillſtandt ſuchen noch gebrauchen / Aber one R ghee ſols 
cher Deputaten / vnd deß A duocaten fiſci, ſoll er kein Sach . 
Wo er aber das thet / vnd den Partheyen vnrecht beſchehe / als deñ ſoll 
er in die Expens / nach maſſigung deß Cammergerichts / von ſeinem 
ut zu bezalen / condemniert werden. So aber die Sachen mit vorge⸗ 
— raht / vnd auß befelch (wie vorlaut) fuͤrgenom̃en / vnd nichts 
deſto minder etwañ auß vnrechtem bericht / oder andern vrſachen / de 
Fiſcal der rechtfertigung niderlegt / ſoll es alsdenn je nach ge 
vnd geſtalt der Sachen / der Expens halben auß dem fiſco zu bezalen / 
oder nit nach erkanntnuß deß Cammergerichts gehalten werden. 
¶ Vnd nach dem ſich je zu zeitẽ zutregt / daß man ſich der Fiſcaliſchen 
Sachen vnd Straff halben / vor vnd nach den Vrtheilen / mit den 
Straffwirdigen / nach geſtalt jrer vberfahrung / vnd auch res vermaͤs 
ens thut vertragen / Ordnen / ſetzen vnd woͤllen wir / daß ſich der Fis 
ſcal mit keiner ſtraffwirdigen Partheyen one wiſſen vnd willen ſeiner 
zugeordneten Beyſitzer / vertragen / noch mit jr einigen Pact oder Ge⸗ 
ding annemmen oder machen ſoll / zu mal in kein weg. 17 4% 38 


Darzuob ſich Fiſcaliſche Sachen vmb Fürſtenthum̃ / Graffſchaff⸗ 
ten / Herrſchafften / Landſchafften / Staͤtt / Schloß / oder dergleichen / 
begeben wuͤrden / die ſollen on der Keyſerli . Maieſt. oder jrer Liebd/ 
pndReyſerlichen Maieſtat abweſens / vnſer / als Roͤmiſchen Roͤnigs / 
vorwiſſen vnd — vertheidigt werden. 7104 


Der Reyſexrlich Fiſcal ſoll auch fuͤrhin ſeinem Ampt allein auß⸗ 
warten / vnd ſich keiner andern Sachen beladen / vnd ſonderlich auff 
die giſcaliſchen Sachen allenthalben fleiſſtgs auffmercken haben / vnd 
derhalben im Weich hin vnd wider von den Gefallen deß Fiſci guie 
kundtſchafft machen / vnd darauff ſich jederzeit von Ampts wegen in 
—— — Empoͤrung im Reich / den 
yſerlichen Landfrieden zu wider / ereugen wuͤrden / fir ſich ſelbſ | 
vnerſucht —_— vnd ſich ſeines Ampts gebrauchen / Auch fathis 
alle Peenfaͤll/ keine außgenbmmen oder hindan geſetzt / fuͤrderlich eyn⸗ 
ziehen / darzu jm auch Cammerrichter vnd Beyſitzer / wie ſich geburt 
eee . 3 rp fo 
Vnd ſollen don ſolchen deß Reyſerlichen Fiſci Gefullen ederzat 
was zu verkündung ——— Proceſs vii anderer Keyſerlichen 
Brieffe / auch auff die Fiſcaliſche Sachen hin vnd wider kundtſchafft zu 
machen auffgehet / vñ ſonſt alle andere extraordinari auß gaben geriomy 
men vnd entricht werden / vnd derhalben in der jarlichen Viſication 


den verordneten Commiſſarien vnd Piſteacorn alles cance 


u — 420 
mat e ond an der Reyſ⸗ 
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7 dege 47 85 ee felchha⸗ 

* dern / ſeber en Tit ane vnd vom 

5 r auß gab / vngefaͤhrlich auff ein 

—— — vnd das a i S Keyſ. Maie⸗ 
ednen/gefo 
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dercn aer erke all⸗ 
| FicandereProcurqcereoblce n 
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ch Hl Never 


5 on arr der — vnd . 
wwe ſie geſchickt / vnd wie vel deren ſeynſollen. 4 
| » 4 4: | 08 


Pf auch mercklich lagverner dt dab vl Paribepenin fer 

ichen / durch vngeſchickte vnd vngelehrte Procuratores groͤß⸗ 

lich zu verluſt vnd ſchaden kommen / ſind wir dewegt / dem fürſe⸗ 

g zu chu / Setzen / ordnen vnd woͤllen wir demnach / daß für hin 

mnerrichter ond? age enen beende. duo⸗ 

vnd 3 Procurarot nicht angenommen / darzu daß dieſelbige ebe 

zugelaſſen oder angenom̃en / durch Cammerrichter vnd 

rer lehr / geſchie e 7 redelichbekr rechter natürlicher ehe⸗ 

4 weſens vnd ns halb / vnd ob ſie det Rechten gewir⸗ 

an welchem ort wol examiniert / vñ derhalben gnugſam erfun 

5 8 werden ſoͤllen / mit denen es der Religion halben / wie 
ee eee ed beg zu halten. 

. er angenommen / vnd hernach vngeſchickt / vnfleiſſig / 

Nagle beſhden /ſoll derſelbig jederzeit durch Cammer⸗ 

e Bern tzer wider bovrlaubet / vnd an Gin ſtatt ein anderer 

angenommen wer den. 
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den. Darumb fell auch ein Ad 
jren Sachen hen cohren/dicſelbige Dar 


cendderRe 
Nach dem ſich t — onbaber 5 
— — 


ey wollejn denn ———ů— 


wil/vndaber derRedner oder 
1 vere wr, = 
Wegen enden pet 
— — kein 
8 —— Proc 
leichen kein Adadent / der zu Proeurator nit 
| dep Procoracoy Amprovnderfabenſoll/ Dn ein Parchey zu rem 
Procurator einen Aduocaten gebrauchen 1 — 
eee ſte einen auß den geſchwornen Aduocaten deß 
Cam̃ ergerichts / oder anderer ort / nemmen / neben dem durch den Can 
merrichter ernſtlichs eynſehen haben ſoll / daß die Procüratores di 
| F troͤſtlichen worten dahin here 
keinen Aduocaten zu nemmen / ſondern daß ſederzeit ſolche zu der 
Parthepenfreyenwillen: vnd gefallen geſtellt werde. 


Proeurator Aduocat 


die Procuratores mehr Sachen annemmen / denn ſie 
gen / ſondern ſoll Cammerrichter vnd Beyſitzer je zu zeiten ſich bey den 
Procuratorn erkundigen / auch jnen bey jren pflichten aufflegen anz 
zeigen / wie viel ein jeder Sachen hab / darauff ſie auch bey jrẽ pflichten 
die Warheit zu ſagen ſchůldig ſeyn ſollen / Vnd ſo ſie befinden / daß ets 
wañ einer mit Sachen zu viel vberladen / als denn demſelben befehlen / 
2 — ſeinen Sachen mit fleiß auß zu warten / vnd ſo lang biß ſolche 

zum theil eroͤrtert / andere neuwe Sachen / ſonderlich one vor 
wiſſen vnd willen Cammerrichters vnd der Beyſitzer nit anzunem̃en / 


le willen der Sachen / nit ver kůrtzt oder auffgehalten / vnd die Sachen 


ſto mehr gefoͤrdert werden. 1 

Es ſollen auch die Procutatores jren E tern an dem Reyſer/ 
lichen Cammergericht allein au ee deß procurierens an 
andern Gerichten / inn vnd an db der Sar . — 
anſſerhalb deren Sachen / darinn ſi ſc bevorpro rocuriert oder aduodert 
hetten / Doch ſo die jungen vnd antornightiben rocuratorn/ſo 
mit vielen Sachen nicht beladen / an andern Gerichten are 2 
brauchen laſſen wolten / ſollen ſie daſſelbigmirvorwiſſen deß Cammer 
richters / vnd one verſaͤumnuß jrer Cammergerichts Sachen / zu thun 
macht . ſollen ſonſt die Procuratores in Reiche Sach | 
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Dergleichen ſoll nit zugelaſſen werden / wie bißher beſbehen/daſ J 
außrichtenmoaͤ dn 


damit die Parthey en in jren Sachen durch die Procuratot᷑ es / vmb vit⸗ A 
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Der Erſte Theil — 42 
ffKeichf W 5 — Standt Pollamacht anmemenloder 
eichs ederandern'Tagenty gůtücher oder Gerichtliche hand⸗ 


ngebranck en laſſen 
; e Recheloſ gelaſſen werde/ 
der Cam̃errichter / ſo N rmen / 


—— 
— gleich getheilt / vnd in 


I. wn n ſolche Ordnung ö INCIIDER/o0 
l EE . , 


Von fubſcicuirec vnd nachge encenProcura- 
. eee e | 
| ont | 


anemmen. 
ve Cam̃errich⸗ 
moͤchte / vnd 
ne . — 
e {ns er mehr Procus 
e n 


#1 Þ ratores d. 
T Ee dee ene — — 


earth rend - —— — — — ſonſt vor den 
xotonotarijs beſchehen / im Gericht durch den Protonotarium auch 
ocuratores bey tit feb eden Sach ſonderlich vers 


| weldt/oder ſo ſolche Subſticurio nit vor den Protonotarijs geſchehen⸗ 


2 
L 


Cope) derſelbigen zu einer jeden Sachen gelegt / vnd auch alſo proto⸗ 
colliert werden Hſoll. 
Pndſoitfirrdbiri kei pr ocurator von deß andivh egen ſub {; (pe 
Sees 35 abandelnaugdlaſſen werden. 
1 Wie 
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oCuratores mic gnugſamen gewal 
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eee AX ethane Caution/oneferents 


Free vñ handeln / vnd vor 
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ee de ent wegen gehandelt hi 
Recht braͤ Ager Allen 1 bi, Gerhrokoſton i 
ſondern auch in et ell nic Genet 4 
nn 
2 emeldrets 2 generalia mandata 


155 hes | vnd briefflich vrkundt / in einer 
gelegt hecten / weicher ſte ſtch in andern Sachen auch — 
Sen ollen ſte fůrhin allweg gleichlautende Copeyen derſe — 
—— vnd briefflicher vrkoͤnden / zu derſelbigen Sachen vnde 
inn fie ſich deren — Fwy — 


vnd ſich zu derſelbigen denen die orig nal füubracht / w pp 
ren Terminen referieren. ov | 


_ Potide Mdacacen alt Proctor” 1 4 
| A ng —_— 
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a voce appelliert quale 
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ae 
Apt / vberant⸗ 
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Item / es ſoll kein Procurator von eim Raht in 
pliciren / ſonder jedesmals ſeine. Sup nes in de 
darinn der Cammerrichter Fond nic ein neben 
worten laſſen. 
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Der Erſte Thel. 422 
Ss erg be g eee Proainmtpe/den ein oder 
ls Proceß ab thlagen / wider mn auß neuwem fuͤrbringen 
en/overanſ andere wege ſupplicieren wil / die ſollen alsdeñ 
licationes mit jren auffgeſchriebenen Decreten / wo ſie 
debe enhabenae nit derſelbigen Copey mit vnd neben derſel⸗ 
en letzten Supplication vbergeben. 
Iten, —— L des goder andere Proceß / wider Vor⸗ 
nder Erben, Helfer elffersf Helffer / vnd dergleichen anzuhal⸗ 
n hett / de ſell die Zamen derſelbigen in der Sapplſcation anzeigen / 
nit wie biß her beſchehen / die in execurione zu beneñen / vorbehalten. 
12 Jeem! ſo dle Procuratores vmb Preheil vnd Beſcheid anhalten 
wollen / ſollen ſie ſolchs in Schrifften durch Supplicationes thun / in 
A denſelbigen/auff was zeit vnd warauff beſchloſſen / vnd vngefaͤhrlich 
das di chen antreffen —— ſolve Sachers b en / damit der 
mmer eee ſolche Sachen hi inder jnen ha⸗ 


4 Ee l auch em ſcber Procurator / der vmb Proceſs in Rahe ſup⸗ 

dert / neben vnd mit der Supplication ſeinen gewalt oder ein glaub 

wir ſchein ſeines Befelchs / võ ſeiner Partheyen vbergeben / oder 
t de rato, wie ſich gebuͤrt / cauieren. 

Item / ſo ſoll kein Procurator vnder dem Namen der Partheyen/ 

made nlich zugegen / vnd ſolche plicationes ſelbſt nit vber⸗ 

| /ſupplicieren/ſondern ſich elbſt als Amwalde in ſup plicauonſhus 


Item / ſoll kein Procaratorin Sachen / ſo Berichtlich ein mal eyn⸗ 
gerahrt / in Raht vnd Proceß / oder ſotiſt anderer geſtalt / deñ vmb Vr⸗ 
1 | — —— — aps 
n un ſo 

1 000 ob — e auß den Beyſttz ern auß rechtmaͤſſi⸗ 
—— —— oll er ſolche vrſachen 
ever daches dem Cammerrichter zum fuͤglich —— in geheim any 
55 als denn / wie obgeſetzt / gebůrlich eynſehens thun ſol. 


Don der Aduocacett vnd Procuracort 
+ AmptvorGert, 
XXIII. 


rordnen vnd ſetzen / daß hin Procarator eines je⸗ 
Fa. JrognenodſeendſſciprPromrer co 
{ven Gerichrorage: eroͤffnet / im Gericht evſchetnen/auſs demſel⸗ 
one ——— deß Cammerrichters nit gehen / ſondern darinn 
d deſſelbigen in ſeiner Ordnung ſtehen bleiben ſol / vñ ſonſt 


| ; Ty ber een —— 


12 sells anche —— I — ſonſt vn⸗ 
Late ůtze Reden im Ger ammerrichter / Preſi⸗ 
neten ren — vnd Protonotarien / 

züder weder muͤndlich noch ſehriffelich ſchumpf⸗ 
achen zuͤchtig / kuͤrtzlich / vñ ñ mit dienſtlichen wor⸗ 


ürtragen. 
a y bu) Item / 


»- >, Von Cammergerſts Perfoncn 


* 


dens vnder buen elbſt / oder mit 


- ae ae auff die Gerichtliche handlung vñ fürträg 
en baben / dame e eder / weñ in ſeiner —.— 
od Surtrag geſchicht / als bald on angemant wiſſe/ ſaner 


Geſch 
lit is 3 & coneluſionibus, 
oceß g 


4 Link 
betten . Ar ichen die N jederzeit der kale 9 9 me 
tonotarij ( welche deñ alle jre Reden vnd 97 rt auffzuſchreiben ſchůl⸗ 

) ſolches von wort zu wort protocollieren vi au 1, 


—  ſonſFallexnebenReden / ſo der nit dienſtlich / vnd in die Fedex 


geboͤren / gentz 
2 — ll 1 Procurator dem andern in ſeiner Ordnung firs 
3 —— —y— as 
— n wie ſie in ſhrer Ordnung ſieden⸗ 
— nk ay Fo die Foͤrtraͤg thun. 
tem / ſoll kein dem andern eynreden / ſondern ſo 
in nouis —ͤ—— — connedenſondernſooie 


ch dieſelbi — lang biß die Ordnung / in der ſym 
— - iden 4 — kene, _ 


So ſel anch tem n in ordinarijs gehandelt wirt /e extra 
ordinarlas eynmiſchen⸗ ſondern der Ordnung in extraordinariis, biß die 
in erreichet / erwarten · 

Item / als auch je zu zeiten durch die Procuratores vnnotturfft⸗ 
eſs eſchehen / dardur die Sachen im Kaht vnd Gericht 
mercklich —— — ſo ordnen wir 1 — 
— ͤ— toco einen gethanen 
2 — n vnnottuͤrfftigen Rechtſatz thun / vnd daß 


— 


balben der s eynſehens thun foll. 
Sofolenonc 7 —— e ONS 


fürbringen /oder in Sachen eim 
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12 Der Erſte Theil. 4235 


Pon der Aduocaten vnd Procuratorn 
TE ay = Amye vor der Cautzley. . 
1 . ein, 

1 22 beweglichen vrſachen ordnen wir / daß die Procuratores vnd 
Da en auß der Rey Cammergerichts Cantzley alle coptas 
tſonum, zu nemmen vnd zu loͤſen ſchuͤldig ſeyn Oiled bias 
igen auch ſonſt andere Copeyen / nicht von den armen Partheyen 
gelchẽ ſolche copiæ vergebens auß e e 
pon den Procuratoren der Widerparthey abſchreiben laſſen. 

. —— — dalles / das ſie zu ſchreiben vnd zuverfertt 
ce6/Drch vn es / e zu ſchreiben vn en 
efohlen vnd Seen ſolches e 2 — 


it ſollen die Procuratores auch andere copias, Prog 


Fangley eee eyn. Vnd da einer oder 
0 e vberfahren / gegen dem 2 ſbigen ſoll der Carers 
nach geſtalt der wirckung / gebůrli traff fuͤrnemmen. 
nd ſo die Procuratores jre pre cy oder Subſtituten ſole 
andere Copias / Proceſs vñ Vrtheils — — 
n 3 en haben / ſo ſollen ſie in der Cantzley vber 
zuffgerichten Schrancken nit gehen / damit fie die heimligkeit der 
den Partheyen zu nachtheil / nit erfahren / auch die Cangley 
P 
Dergleichen ſollen auch die · Procuratores ſhre Partheyen oder 
Sobfticuren/oder ſonſt jemands / der zu den Actis nic geſchworen / in 
die Gewelb / darinn die Gerichts Acta verwaret werden / nicht gehen / 
FB notturfft reden vnd handeln. 
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Der Eise Theil. 424 

. 5 3 edeezeit 

andern crete perſonen ſe ve 

27 inde —— 
braactenlaſſen ſoll. 


me 1 Maieſtar Sigil ancriffe / ſoll der 
dag — ly Sip ved ver — 
efohlen / bey jren pflich⸗ 

— — 


CaiderriverrvndBeyſtyer/im Gerihrode Rahe 


12 — V eee die — — — 
e haben / d er einigen mangel / es ſey an Perſo⸗ 

s woͤll —— geſchaͤfften der 

—— ſo viel msgläch, deſſeem 

| gaffen / Oder ſo er das nicht thun koͤndte / alsdenn ſolches vn⸗ 
eee Extzbiſchoffen zu Meint / anzeigen / welcher alsdenn 

get ys eynſehens zu thun / vnd ſo ferr ſolche mangel alſo geſtale/ 
du denen einer gemeinen Reformation der Cantzley von noͤten / 


1 is were in Proceſſen / Taxen oder ſonſt / Alsdenn mit raht der Com⸗ 
'Y miſſartenvnd Viſitatorn / ſo jarlich zu der Viſitation deß Cammerges 
f 2 verordnet werden on zu beſſern vnd zu — 2 


1 Ponds: wa en T_ im Bake 


Rue. 


pine cafe foll der Protonotarien einer r e. — 


; — Rae [rn vie Voce Borie 


Sachen / ſonderlich in — I——G — 

boi ge auffſchreiben / vnd auß dem / das mehrer iſt / ehe die 

von einander e Vrcheilen concipieren / ſtellen / vnd 

— fuͤrleſen / vnd dieſelbige durch die Referenten ſubſcris 

_ lajjen, Vnd ſo man im Raht etwa in relationibus _— 
on 


at. 


+©4% Von gammergertihts Prrſonen / 
b denẽ er nit ſeyn 
mit vorwiſſen deß Cammerrichter 


diſſe 


|  alsdetinſolevdoch ters auß dem Rabe 
ä — — —— 
Geſchaͤfften —ä ñũ — 


SIE beweglichen —— dar 


— Zum andern / ſollen die Protonotarien vnd 
n eid / ſo jeder zeit im Raht beſchloſſen 
Rahts — in ein ſonder Buch ſchretben / vnd auß 
eee <MIirrag vor der Audientz die beſchloſſene vnd geſa⸗ 

o in derſelbigen Audieng eroͤffnet wer U/ widerum 
gegenwertigkeit aller Beyſitzer verleſen. Zum dritten / ſollen 
— jars / vnd durch das gantze jar auß / im Ge⸗ 
vicht eroͤffnet / durch einen Ingroſſiſten in ein ſonder Buch 


Beten ebe Bacher boy deß Ref CammergerichtsCanyley |; 


n oo — feder zeit im Naht / da einem Beyſitz er erlaubt wirdt / 
durcb emen Protonotarium / die zeit wenn jm erlaubt / vnd wie lang / 
auch wenn er wider ankommen / aufgezeichnet / vnd W 
eee ang rige t werden. 

Weiter ordnen wir / da sfürbringen / vñ was fün Bericht g 
redt vñ gehandel 0M Protonotarien / oder einen auß jnen ⸗ 
mit einem Notarien / mit hoͤchſtem fleiß auffgeſchrieben werden ſoll / 


vocollen ſtattli tert / vnd darauß Beſcheidt gefaſt 
T0 


tondtarij oder Notarij / ſo im Se 
mo in denen che /ſole Get Acta nit 
d folgendes den andern tag dieſelbls 


grimbeſcheidRaheauf ſhre | 
alobald avſfvieſelvige bee of dey Prococoll grace) bis 


= 


{Ito 5 
1 | 


alſo / daß die Acten oder Gerichtliche Handlung auß jren beyden Pros {| 


em: ed torres 

Jm / ſo die Protonotarienetwasim f 

WE: —— — vnd Beyſitzer —— | 
— — eee 


otocollis teſen vnd anzeigen / damm 


ge 
e ſo der Protonotarten einer abmeſens 7oder ont {wade { 
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Der Erſte Theil. 428 
halben / n im Ge⸗ 
6 neee 


n der — iſt fuͤrnemlich der Proconorarien Ampe / Pry 
vnd ſonſt andere Brieff / zu concipieren vnd verfertigen / 


bo — — reuidieren vnd ſubſcribieren / wel⸗ 


jederzeit nach kom̃en ſollen. Vnd damit auch 

die Acta ie derzeit fůrder lich compliert werden moͤgen / ſollen ſie jre Re⸗ 
fleiſſig halten / vñ die beſchloſſen Sachen dareyn ſchreiben / Auch 
— den Neſern vb vnd daran ſeyr damit auß denſel⸗ 
digen die Acta in der Am. y zum für derlichſten compliert vnd ge⸗ 


(auiger 


| Nilas — Raht jhr ſtatt ver⸗ 


ocuracorndiemangeljrer lication/darau jnen 
— — — f 


[os 
5 Von der Notarien Ampt. 


1 XXIX. 15 


kl e rierten Cle ſick Emptern ſelbſt eigner Perſon mit 

a auß warten / dieſelbigen andern nicht on ehehafften vr⸗ 

ſachen befehlen / vñ ſich halten in aller maſſen wie von den Pro- 

PS oben geſetzt iſt. 

Sie ſolken auch ſich nicht allein im Raht ſo ſie dareyn erfordert 

der beſcheiden / ſondern auch im Gericht vai der Cantzley jederzeit auff 

eduͤncken vn befelch deß Verwalters / een ſich gebrauchẽ 

en / wie oben von den Protonot arien gemeld vnd angezeigt iſt / vi 

in dem alſo vben vnd brauchen / damit ſie mit der zeit zu den Proto⸗ 
dtariat Emptern ibn dier vnd gebraucht werden moͤgen. 

Sonderlich ſollen die Notarien in beſchloſſen Sachen die Acta 

t derlich / ſampt den beyden CLeſern / com M e Item / ein gut auff⸗ 

5 haben daß beſchloſſen beſcheid / cauſæ ſpolij, purgationum vñ exe- 

curionum vor andern / ſo viel moͤglich / gefuͤrdert / vnd ad referendum · v⸗ 

r 8 


Von der zweien Ceſer Ampe. 
XXX. | 


| — Je zwen Ceſer ſollen den Notarijs in l 
| ” > perholffen ſeyn / vnd nach dem zu zeiten die Sachen in viel Pun 
Dcten getheilt / vnd diuerſæ ſubmiſsiones nach einander geſchehen / 


p 1 ſallen die Offer ein fleiſſigs auffſehens haben / auff welchen Puncten 


* 

* 
* 

„ 


ö in jede Sach beſchloſſen / vnd ſolches mit kurtzen worten auff die Acta 


ſchreiben / damit ſich der Referent darnach hab zu richten / Vnd ſollen 


: gleichwol ſonſt bey einem jeden Puncten ſeine Producten vndReceſS 
dor dnet vnd — wo die Relation vber vorbeſchloſſen Pun⸗ 


cten in einer Sachen nit beſchehen / die nachfolgende ſubmiſsiones dem 
Referenten auch zugeſtellt werden / damit in denſelbigen ſubmilsioni⸗ 
bus eins mit dem andern außgeſprochen werde. 

Auß den Leſern ſoll je einer vmb den andern / wie fie ſich deß ver- 
Mabel der Audiens ſigzen / die producta „ 


DOS rar ery en 
. . [eee 


. — 


vergewaltigung vnd eneſetzung der Stiſtlichen vnd 
oder — jrer eee 
ä ſtluchen / auch EV ecution — 
Hen pere d rd nee eee ere un feder. 
dere weg / dahin et 
Das ander Gewelb . Appellation Sachen / vnd 
was denſelbigen anhaͤngig oder zufallen mag / als attentatorum, dach 
rationum ob fon patitionem,com pullorialiom vnd inhibitionum derglo 
Hen rer aller Execution: 
Fu den zweien Gewelben ſind verordnet zwen Leſer/dicbeyhes 
le Acta in gleichem befelch haben / vnd einer dem andern 


helffen olle / vnd je einer den anders vertretten / damit a eit vn | 
— ren dev AcrentmRahrodesC Cangley 2 | 


elerſchein. 
2 Es ſollen auch die zwen Leſer auß! bewe eglichen veſachen verdacht 
zu verhüten / keinen Procurator / derſelben Subſtituten / oder jemends 
ſo zu den Actis nicht gehoͤren / in das Gewelb führen oder wade 
dern darvor ſtehen e lee So 7 ao 

wer handel bey ſtra if vnd peen eines Buͤlden / ſo 2 
chem vberfehrt. 


Item / als ecwaiivoiiden Parrheyen Brieff/Acia/ Regiſt 9 


andere Schrifften / daran jnen groß vnd viel gelegen iſt / in 
legt / vñ dieſelbig zeiten in der ee — 2 verſehrt wer⸗ 
den / vnd aber die 7 Barthez rtheyen derſelbigen je zu zeiten an andern orten 
een wir / daß die Partheyen / wider die ſolch eynlag be⸗ 

Gt / ſoll —— — ror in 


+ JED! r Sigil/ Signeten oder Schrifften derſelbigẽ 
| deſſelbigen Gericht zenden / Es were 
deen een auß vrſachen langer zeit darzu gebe / Vnd darnach 
ll den wa ee ee oder jres Procuratote 
ee ere daß dawon allwegen glaubwir⸗ 
Renee eee der ¶eſer einen odur Protonotariumcolla 

tonirc ſey / bey den Acten vnd der C bleib. 
dichter vnd Beyſitzer deponiert oder erlegt / deſto ſtattlicher verwart 
vnd verſehen werde / So ordnen wir / da a ſelchen Gele durch Cam 


merrichter vnd Beyſiger ein ſonderer Raſt oder Truhen — 


Vnd damit hinfürter das Gelt / ſo je zu zeiten hinder Cammer / 


Rae 
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n / vnd wol verwart wer⸗ 
yelcher der Cammerricdrer 
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richten, 1 2 ace — —— 
(eymſollen/ vnd hole 
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" "Don ee Cracken. 


— — — 87 252022 « of ns 2 


. vnd e daß zurech⸗ 
8 22 To 


lane th — tey geoͤffnet / vnd 
wide? gugteban / vnd wol verwurer wetde / vnd in vnd vor der 
auffw ren ond under feder den geheiſſen wirr / demſelbigen 
if natddenden. +" 77 17 0 


Won Tax der Cangleß Geſäll. Wo 
chi XX RKIII. Pin 42 


' (Sets We fate nachfolgende 
Nt nid oh 05 cz ür ein ſchlechte Ci 
| re/ 12210 ein Inhibition 2 
bene lſorial oder Zwangobrie 
31 in Gebot 20 Y. fdrey Gülden ein Dre/ 
ö 975 ee werlcibe dier Gulden ein Ort / fie ets 
miſſin e ef wafft oder © Schgnbf zuverdoͤren⸗ ſechs Gülden ein 
erden. 
857 od auch 5 Gebott oder andere Brieff durch Rechtliche 
ß zugeben 1 odtrande anſuch a neon 
Parche ech auſſer ba Naben erkañtnuß gegeben / aüßgehen wer⸗ 
/ dieſelbigen ſollen auchnach zimlicher leid icher weiß vnd erkannt⸗ 
er walters tax irt vnd die Pannen nicht vber ſetzt 
e ieewecben. | 
Vnd nach dem biß anher von den archeyen am Rev Cammer⸗ 


| ge Z ts achen / dariun ſic geg 
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die —— ire gehabte muͤhe vnd arbeit / in einer ſachen 
bedacht / vnnd da e erte empfahe / So — die ob⸗ 
ſigenden Partheyen / szueriheilt / in allen Sachen / 
darinn ſie nit Vrtheilsbrieff — dacht / ſchüldig ſeyn / ſich mit 
Sewn ——— — Lawns 


e 


bis n eee eee 
wo die Expense an 


erlichen Cammergericht c 
verglichen werden / bey 


. 3 
re rho e ſich die Partheyenvbers - © 
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die: e 1 auch die Borten bey 


Fer gebüörlicer und ordenlichen. under EE ng erhals 


ex Bottenmei⸗ 


e wenn 75 ve ertige werde gaſeinen b nden nemmen / 


Ee e den Bocce ee 
ee ben e pondkener vor 


. — 88 e ND Dad bs ñ er einen Bot⸗ 
8 roceß vn Bebe er jm zu fibren vnd evcquiry 
ee is Rae en end den 4 5 ß er diẽ von jm 
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Von CammergotsPerſon 
gen / vnd daſſelbigden Botten / wie von 

alle —— See vn 

1 ALA 8. | 

amerhatt Durch inn dab 1 7 


eee rel 
37; OvabeteimParabey 


den laſſen / ſon 
Ordnung 


Ne Bud na 


die Concordien 1 Bache 


202250 worden heres welchs ſich — . — 


— > mernke rence /diejre Peace pe 
—— — — Meiln fünffachen dayen/ 0s 
0 
Ent nac geſtaleder ſachi/vnd gelegendele eines jeden cafe 


vermoͤgena / fordern vundeynvring: 
S, Pier . 


= r os poco eee 


= artheyen oder den 
— elke 


1 —— Ter denies 
Nee de Execution zu ih zugelaſſen 
N unden tagen verzug en 


gen / Estrüg 
aa Cackerds eren / Proceß 


eee 
haben / mie 


Tar 
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h wollen / wie von alcershey [ 
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A nige / daß er die — — 


Der Erſte Theil. 


andern angenom 
fiir fich ſelber angehenckt hett / gegen ſolchen 


Vberfabrern ſol Scraff fürgenom̃en werden / daß ſie andern ein Ex⸗ 
empel ſeyn ſol len. 


Wo aber ein Procurator oder Parthey einen bey oder fuß Botten 


auſſerbalb der Reyſer. Proceß mit Miſſinen oder in andern notwendi 
gen Geſchaͤfften zur notturfft abzufertigen hett vnd — 


nd von wegen mehrer ſicherheit deß wegs halber den Botten ſeinen 
ch vnder der Reyf Maie. Buͤchſen außrichten zu laſſen vermeyn⸗ 


en / das ſol dem Procurator oder der Partheyen vnbenommen ſeyn / 


Doch mit der maß / daß der Procurator oder die Parthey den Botten⸗ 
meiſter vmb ſolche Reyſerliche Buͤchs anſuche / der ſol auch befelch has 
ben / einem jeden anſuchenden auß den Procuratorn vnd Parthey cine 


* | zutheilẽ / doch daß der Procurator / rthey / der bey oder fuß Bott / 
9 _ vollendrem rice oder lauff / die —— Büchs de 11 Botten⸗ | 


meiſter on allen verzug wider antworte / vnd ſich derſelbigen weiter zu 
tragen enthalte. 

Vnd demnach bißher ſich mancherley vnordnung / maͤngel vnd jr⸗ 
rung vnder den Botten / auchzwiſchen den Botten vnd Procuratorn / 
Partheyen vnd ſonſt / mit verrichtung jrer Empter vnd in ander weg 

ungetragen / darauß dem Gericht vnd den Partheyen nicht geringe bes 
ö vnd nachtheil entſtanden / Damit nun ſolches künfftiglich / 
viel müglich / verhütet / auch jeder zeit hierinn gebürlichs eynſehens 
eſchebe / iſt der Verwalter der Keyſerlichen Cam̃ergerichts Cantzley 


. | dey Boeren vnd Bottenmeiſter zu eim Deputaten verordnet / welcher 


gewalt vnnd befelch haben ſol / dieſelbigen ſolcher jrrung / ſo je zu zeiten 


nder inen ſelbſt / oder zwiſchen jnen vnd den Partheyen / oder andern / 


fuͤrfallen moͤchten / zu entſcheiden / auch mit allem fleiß vnnd ernſt dar⸗ 


ob zu ſeyn / damit dieſe Ordnung der Bottenmeiſter vnd Botten halb⸗ 
vnd ſonderlich mit abfertigung / Executien vnnd Relation derſelben 


— — gehandhabt / vnd alle mangel derhalben kuͤnfftiglich ver 
t wer 
Von den Cammergerichts Botten / vnd wie die 
beſtellt vnd angenommen ſollen wer den. 
; X X X V I. 
Ach dem an deß Cammergerichts Botten nicht wenig / ſondern 


0 Mi gene angeſehen / daß jnen in jren Relationibus geglaubt / 


| vnd darauff jederzeit die Proceſs wider die vngehorſamen in cons 
tumaciam angeſtellt werden / Woͤllen wir / daß hin für Cammerrichter 
vnd Beyſitzer keinen zu einem Botten annem̃en / oder einige Büchſen 
ſtellen vnd vertrauwen ſollen / ſie haben dann dafuͤr gute erkündi⸗ 


1880 | 
gung gehabt / daß ſie glaubhafft / from̃ / redlich vnnd zum Bottenampt 
| Gab ſey / vnd fürnemlich / daß er zimlich ſchreiben vnnd leſen koͤnne / 


auch einer oder mehr angenommen / die hernach vnenglich befun⸗ 


den / die ſollen durch Cammerrichter vnd Beyſitzer jederzeit widerumb 


gevrlanbe vnd abgeſchafft / vnd hierinn kein Gunſt / Fürderung / Für⸗ 
geſchrifft / wie oder von wem die ſey / angeſehen werden. 


Vnd ſollen fuͤrohin der Botten zwoͤlff angenommen / vnd dieſelbi⸗ 
gen beſoldet werden / wie bie vnden / Von der Beſoldung der Botten | 


3 iy gemeldt 


Von Cammergerichts Perſonen / 


gemeldt iſt / vnd ob vber die zwoͤlff noch mehr Botten von naͤten ſeyn 
würden / die ſollen Cammerrichter vnd Beyſiner jederzeit anzunan⸗ 


Vonder Botten Ampt. 
Rſtlich ordnen vnd ſetzen wir / daß alle vnd jede deß Reyſerl 
Seer — xne Boten ſich — 
Ge ſlem geber Boer ich vnd nach not ſchreiben vnd le⸗ 
— ng er ſeineBxecuriones ſelbſt verſtandiglich zu ſchrei, 
en ey. | | 


ndan welchem Voten jeder zeit die Ordnung def reiten it / 


der ſol vor vnd nach Mittag vor der Cantzley warten / damit ſo ſich zu⸗ 


trüg / in mic Proceſſen abzufertigen / daß nicht von noͤten / in zu ſuchen / 


oder jm nach zu lauffen. 

Vnd welchen Botten alſo die Ordnung deß reitens 2 — 
ſol ſich zu der Reiß / die ſey beſchwaͤrlich oder nicht / willig finden laſſen⸗ 
vnd derſelbigen getreuwlich auß warten. | 

Es (ol auch ein jeder Bott / an dem der ritt iſt / ſich ehe vnd zuvorer 
abgefertigt / zu der Reiß geſchickt machen / vñ ſo bald er durch den Bot⸗ 
tenmeiſter abgefertigt / vngeſaͤumt vnd von ſtundan reiten / vñ nit auff 
andere mehr Proceß warten / oder die Reiß auff den andern oder drit⸗ 
ten tag verziehen / es were deñ / daß er kuͤndlich ehehafft vii vrſachẽ hett 
vnd jm drauff durch den Deputaten zu verziehen vergůnnt wuͤrde. 

Weiter woͤllẽ wir / daß kein Bott / Reyſerliche Proceß oder Brieff⸗ 
zu exequiren annemmen ſol / er habe ſie denn auß deß Bortenmeiſters 
banden oder ſeinem befelch empfangen / vnd ſey von demſelbigen abge⸗ 
fertige / auch daß er mit ſolchen Proceſſen abgefertigt / ſich in deß Bot⸗ 
tenmeiſters Re vndetſchreiben. 

Vnd als bald ein Bott ſeinen ritt vollnbracht / vñ wider ankompe / 
ſol er ſich von ſtundan dem Bottenmeiſter anzeigen / ſeine Relation 
thun / vnd ſich in deß Bottenmeiſters Regiſter / darinn ſolche Execulio⸗ 
nes geſchrieben werden / vnderzeichnen. 

So ſollen ſie auch das Gelt / ſo ſie / vermoͤg dieſer Ordnung / in die 
— ſchüldig / bey jnen nicht behalten / ſondern als bald dem 
Bottenmeiſter daſſelbig verrechnen vñ vber antworten / vnd dem Bot 
tenmeiſter weder mit Worten noch mit Wercken / derhalben / oder auch 
ſonſt ſeines Ampts halben / beleidigen oder vbergeben. 

Dergleichen wo ein Bott Gelt oder anders von den Partheyen 
ren Procuratoribus zu bringen / empfangen / das ſol er vnverzüglich⸗ 
wie er es empfangen / vberantworten / oder anfanglich ſolchs anzunem⸗ 
men vnderlaſſen. = | | 
| Wir woͤllen auch / daß die Botten an denen orten / da ſie Executios 

nes thun / ſich der gebür vnd guter beſcheidenheit halten / vnd niemand 
mit Worten oder Wercken beſchwaͤren oder beleidigen / Vnd ob ſhnen 
gleich durch die jenige / den fie exequiren / oder jre Diener mit vnbeſchei⸗ 
denen worten begegnet wůrde / daß ſie ſich dargegen beſcheidenlichhal⸗ 
ten / vnd mit freundlichen worten anzeigen ſollenſdaß ſie ſolchezu chu 
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befelch haben / vnd ſo 
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ſie dem nicht nachkamen vnd gemaͤß handelcen/ 
my” 


würden. rd r 
So iſt vnſer ernſtlicher will vnnd meynung / daß die Botten vber 
pre beſtimpte gebůrliche Beſoldung / die Partheyen in viel oder wenig 


| —— vbernemmen / darzu gegen denſelbigen / a 


vnder jnen ſelbſt / einige Finang in ein oder andere wege / wie der er⸗ 


dacht werden macht / nicht gebrauchen / ſondern ein jeder ſich ſeiner Beg 


dung / die jm⸗ „ eſoldung der Botten / geord⸗ 
net iſt / en laſſen ſol. Z . : 
| —— aue die Botten mit jren Executionibus gebůrlichen 
ß thun / die Proceß / die jnen zu exequiren befohlen / den jenigen / wi⸗ 
der die ſie außgehen / ob fie fuͤglich moͤgen / zuhanden / oder aber in jhre 
gewoͤhnl iche Behanſung / oder heimweſen / oder ſonſt an die ort / in dens 


i fl roceſſen angezeigt / oder wie ſie durch Cammerrichter / Bey⸗ 
J —— beſcheiden werden / treuwlich verkündigen vnd 


vber antworten / vnd derhalben gründtliche vnnd eigentliche Relation 
ſelbſt thun / dieſelbig beyden theilen auff die Original vnnd Copey der 
ſchreiben / alles in maſſen wie hernach vnderſchiedlich geſetzt 


vnd geordnet iſt. a 


Wie vnd welcher geſtalt ein jeder Bott die Pro⸗ 

a ceß exeguiern / vnd der halben Relation thun ſol. 
„een 

2 Rſtlich /fo ein Bott diſcaliſche oder andere Proceß auß deß Bots 


s. 


bandenempfangen / vnd dieſel bige einem Churfür⸗ 
ſten / Fürſten oder Fürſtmuͤſſigen / Geiſtlich oder Weltlich / zuver⸗ 
kündigen abgefertigt würde / ſol der Bott vngeſaͤumpt an das ort rei⸗ 


een / da derſelbig Churfürſt / Fürſt oder Fürſtmaͤſſig / ſein gewohnliche 
Hofhaltung belt / vnd ſich deß zuvor wol erkündigen / alſo / daß er wiſ⸗ 


— vnd nicht waͤhne / vnd ſo er den Churfürſten oder Fürſten an demſel⸗ 

ort findet / ſol er ſich mit gebürlicher beſcheydenheit anzeigen vnd 
vernemmen laſſen / wie er RKeyſerliche Brieff oder Proceß / vnd derhal⸗ 
ben befelch habe / dieſel bigen ſeinen Churfürſt lichen vnnd Fürſtlichen 
Gnaden ſelbſt zu vber antworten / vnd ſo der Bott alſo vor demſelben 
Chur oder Fürſten Perſoͤnlich kommen kan / ſol er demſelbigen die auß⸗ 
gangen Brieff oder Proreß vnder augen verkündigen / vñ jm das Ori⸗ 


ginal / oder ſo er ſonſt mehr kündung zuthun / ein gleichlautende Copey 


darvon vberant worten / vnd das Original zeigen vnd leſen laſſen. So 
aber der Bott den Churfürſten / Fürſten oder Jagna en / an dem 
drt / da er ſonſt ſein gewoͤhnliche Hofhaltung helt / nicht findet / oder 
one ſtil ligen ſelbſt Perſoͤnlich für jn nicht kom̃en kan / So ſol der Bott 


an demſelbigẽ ort der gewohnlichen Hofhaltung / die Brieff oder Pꝛo⸗ 
ceß dem Cantzler / Hofmeiſter / oder den Statthaltern / oder wo die nit 


vorhanden / den fürnemſten befelchhabenden Perſonen vberantworg 
ten / vnd wie obgemeldt / ſein Execution thun. 3 

Wuͤr de jm aber ſolchs auch geweygert / oder daß ſolche oder dergleia 
chen befelchhabende Perſonen auch nicht vorhanden / alsdenn vnd nit 
ebe ſol vnnd mag der Bott ſolche vnſer Keyſerliche Brieff odet Proceſs 
einer mindern Perſonen auß dem Hofgeſind / oder * Pierce 
| | | 3 y am [els 


"IN At Cinunerger<tsPerſonen 


am ſeibiz erxovfoberanrworren / vid ſo han die vonſtn nite amnens 


| 2 


1 d. oder 

= a RA _ eos 
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vnd Cantzley nicht iſt / k 
Statthalter / oder gleich 2 oder Fürſten eigener 
Son / Gemahel / Bruder oder andere / wer die ſind / die Proceß zuſtel 
Rene verkündigen. 
Vnd ſol der Bott in einetuſedender obgemeldeenſallſelbſ vnd in 
Namen ordenlich nach der leng / wie er gehandelt / was jm geo 
antwort oder begegnet / ſein Namen / das Jat/ Monat / vnd den Tag⸗ 
deßgleichen das ort / daer eee ther ethan / mit benennung deß 
Chur fürſten / Fürſten oder Kas — 
ſein Relation ſchreiben / vnd dabey anzeigen vnd vermelden / ob an dem 
ort / da die verkündigun guns ge weben / der Charfiieſt / Firſt oder Fürſt 


maſigſcin bem Rllger/v hab / vnd ſolche Execution nicht 
von deß wegen er abgefertigt / ſondern auchden 
Churficrſten/ ſſigen / dem er die Brieff oder Pros 


beß vberantwort / 2 al oder Copey / die er jm zu eſtelle/ 
ſcreiben/ vnd hierinn kein 2 — arbeit ſparen. : 
* — andern b. 0 einem Botten Keyſerliche Proceſs oder Brieff / 
tinemPrelacen / Abt / Prelatin / Probſt / Abtiſſin / vnd dergleichen / 
e equieren durch den Bottenmeiſter / auffgeben vnd befohlen wor⸗ 
/ſol der Bott denſelben Prelaten oder Prel atin im Kloſter ſuchen / 
vnd ſo er die — — ſolche vnſer Reyſerl. Brieff 
oder Proceß 4 bgemel dter maſſen vnder augen verkünden vnnd vbery 
| geſt Peril Prelacin nicht vorhanden / oder der 
Bdtt on ſtil nlich nicht zu jnen kom̃en koͤndt / alsdenn 
ſol dic Brief at — oceß dem Verweſer deß Prelaten / dem Prior 
Seecretari / oder ſon einer Befeichbab Perſon im Kloſter / vnd 
nicht andern vnachtbarn Perſonen vberantworten / Es we⸗ 
re denn / daß dieſe auch nicht vorhanden / oder ſolche Proceß an⸗ 


das berg ch weigerten / als denn ſol er die dem Pfoͤrtner geben / an 
Thor ſtecken⸗ 8 augenſcheinlich ligen laſſen, 


n / erſey Sabel Fee | 
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| ex Prelatin auſſerhalb deß XR los 
nen vnder augen ſelbſt per⸗ 


* 


rr f „ wow SIT 

oy . * 5 2 1 
affen / Kreyen oder Dersn/ Pr. 
* ren / ver 1 * 05 


Sow alben! — d bandeln / in aller maſſen / wie 
7 fürſten Furſten vnd Fürſtmaͤſſigen / geſetzt vnd vers | 
je. vierdeen/ wen Proceſ wider. De e vnd Rahceis 
State aden Sleckens auß gehen / vnnd em Botten zuverkündigen 
dend den Bottenmeiſter auffgeben werden / fol der Bott in dieſelbige 
Hes oder Flecken reiten / vund ſo ferr er den Raht daſelbſt verſam⸗ 
wele ſindt / als denn die Proceß in ſig en dem Raht verkünden / das Ous 
ginal/ oder aber ſo er meht verkündung zut bun hett / Copey davon mie 
vixleſung deb Originals / vberantwoxte / Wo aber der Naht nicht 
gleich / wenn der Bott in die Statt kompt / verſammlet / vnd dem Borg 
den / da zu verharren nicht gelegen were / ſol er ſich dem Bürgermei⸗ 
eger / daß er erlich 


big die auch nicht annem⸗ 
vnnd alſo vor jm ligen 


baſſes 
Aber 
liche deß 


ntlich ſchreiben / vnd in detſelbigen den aß 
urgermeiſters vnd der Raͤht / die er zu jm er⸗ 


Sth 


5 


Von anne nes, pelo 


dbe blew 


desert padre ede 
3 bat / oder mit haue / velten / 
mm die 
dae peo fon 


ö wieſſen/e daß er niche eingelaſſen 
wolt ſehen kaſſen / ſol der Bott einen 


oder anſchla⸗ 


Erie e in beruf, 


ffrhun wolt / ale 


. — rei e —— — 


1571 X — 1 451 


* nb der halb verhůtet werde. | 

a kia dem auch bißher etliche — im wad gehabt j re Exe⸗ 

1 atloncs allenerſt nach vollendtem ritt / weñ fie wider anheimiſch kom⸗ 

nen / in gegen wertigkeit der Procuratorn / oder villeicht zu zeiten auß 

| zu zu — — ſolche 

— llen vnd concipieren zul aſſen / vnnd aber ſol⸗ 

I <eoſren Eyden vnd Pflichten zuwider / Meynen vnd wollen wir / daß 

iin die Borten ſich deſſen enthalten / vnd jre Executiones / alsbald 

4 lbigen gethan / alle Handlung in friſcher gedaͤchtnuß bas 

; in aller maſſen die geſchehen / ſelbſt ſchreiben / vnd Dieſelbigen keis 
| ee ſtellen / oder wie er die ſtellen ſol / vnderweiſen laſſen ſol / 

¶ Auch ſolche Execution zu foͤrderſt / vnnd ebeer die einigen Menſchen 

f laßt / — — vnd darneben / wie er 

. muͤndliche Relation vnd Bericht thun / 

welcher Bott ſolches vnderlaſſen würde / der ſol darumb ernſt⸗ 

1 im maſſen bie vnden / Von Straff der Botten / 


geordnet iſt. > oi 
in Wie wollen auch / baß alle vnd jedt Botten dieſe Ordnung mie ver⸗ 
| ung der Proceß vnd lbigen alſo feſtiglich halten 
Da aber einer dieſelbigen in einem oder mehr Puncten vbertret⸗ 
ten 1 emiß übe exequieren wuͤrde / daß alsdenn ſeine 
Execution vnd Relation nicht angenommen vnd dex Bott zuſampe 
' | dex Straff die Execution oder verkündigung ( im fall da die citierc 
they niche er en oder parieren wuͤrde ) widerumb von neuwem 


Dar 
A ſein ſelbſt Roſten vnd on nachthen der Parthey zu thun angehal⸗ 
; Kwerdenfol. 


Von den n grotanen weleergeſtaleſicexe 11 


quieren ſolien. 
. 


Ac dem vermsq dieſer Ordnung / 1 die proceg 
| TE Rey, Cam̃ergeriches / nit allein durch die geſchworne Bors 


ten / ſondern auch offene Notarien nnn mig 


\ 


Von Cammlergkrthts Perſonen / 


. 
* 


mun oder daß er fidelis vnd legalis, vnd 
ten ſey / darzuſein Hand vnd Signet dem —ů ů —„— 
| - 2 —— 1 

j dter maſſen vekundthaber / ge ——— 
vnd verzeichnete. Ob aber eiarr t zubring 
moͤche / ſo ferr ſich denn derſelbige durch das Cammergeeudee⸗ 


ren laſſen / vnd alsdenn ap po bieet wurd / ſal er auch indasKothbyts | 


zeichnet / vnd hinf ür zu i wie denn derhalben inſouded 
heir E dict im Reich au vnd ver kündigt / — ven 


inn halten. nr 2 ä „ 964 d 
maͤngeln der Notarten 


Als ſich auch bißher neben ob 
halb / fic auch der befunden / daß fie ſich nicht allein daß Norkriat 
i / (ondern auch ſollicitierens / procutierens und | 
denen Sachen / darinnfie ſich als Notarijgobran n / vnder⸗ 
fangen / welches denn wider Recht / darzu den Partheyen zum hoͤch⸗ 
ſten nachtheil vñ beſchw Solches zu vorkommen / wollen 
wir neben ſol dem Edict allen Notarien bey einer nambafften Peen 
gebieten / ſich fürohin jres Ampts zu halten / vnd in Sachen / dutinn fie 


Als ä— — — ——— 5 


chen / gentzlich vndal jun en . Hann: 

Vnd ſollen die Notałien /ſo die Reyſerliche Brieff vnnd Proceß 
auff der Partheyen erſuchen zu exe quiren annemmen / ſich mitder wer⸗ 
kündigung / vberantwortung / oder anſchlagung ſolcher Protiß / te 
ſey gegen Fürſten / Prelaten / Graffen / Herrn / Communen / oder an⸗ 
dern Priuat Perſonen / aller maſſen halten vnnde wia bie 
oben von den Cammerbotten in allen dieſen fallen — 
ordnet vii verſehen iſt / darzu nach beſchehener verkündigung die Eves 


entton dem theil / dem die verkündigung geſchehen / mit vermeldung 


deß tags Monats vnd Jars / auff das zugeſtellt Original oder Copey 


ſchreiben vnnd denn fürter vber ſeine” Execution glaubwirdige | 


Jnſtrumenta mit ein vet leibung der verkündten vnd anzeig⸗ 
— — ſtalt / an was orten / vnd auff welchen Tag / Monat 
vnd Jar / er die Execution gethan / vnd was jm von den jenigen / dem 
die Ewecution geſchehen / geantwort / oder ſonſt begegnet / verferti⸗ 
/-ond dieſelbige nicht allein der Partheyen / die ſolche Proceß auß⸗ 
racht / ſondern auch dem andern theil / wider die ſolche Proceß außgan⸗ 
gen / auffſeim anſuchen / gelben pnd mittheilen. 


a l . _ a e : TEC LEED 
Von dem Pfennigmeiſter vnd ſeinem Ampe. 
373-2 . 1 


, 3 3 3 3529 *# + f 
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M Maloſtat zu underthaͤnigem gefallen vnd dem __ 


— 
8 y ; , — = 1 


res erer ee 


— 


iirſben/ Fizr fer vnd Stands deß Reichs / ve 


Pa 
Gn 
FS, 


1 gebürende Eyd vnd Pflicht / and 


r , . K EE,” IS 


] Gijesſie dem Pfenningmeiſter vbergeben / vnd an was Muͤntz 
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Keich zugutem ! das R ch Cam̃ 9970 ſr eigen koſten vnd 
— vnderhalten Wo c 1 gel ere beſtaͤndige weg ſol cher 
vnderbaltung funden werden / vnd denn zu empfahung ſolches G. elts / 


| 


" - 
* 
8 
- IS: 


Außgebers von noten / Setzen vnnd r 


7 mit4da$jeder: A — r durch 

N — efpvon den St an 
den deß Reichs empfahe und barvon gubezalung der geordneten Z de⸗ 
ſoldung deß C ammergeriches / Beyſetyer und anderer Cammergerich es 
Perſo nen faußgebe / vnnd daxumb ordtezluche auffrichtige Rechnm 1g 


| e. 1 i 1 0p $32; Rift 120 177 mJ) 2112 1 a 
na Weiter / als auch Churfürſten / Fůrſten vnd Djcande / ſich obg e⸗ 
nderhaltung halb nareint vnd verglichen ydirſelbig fürbm zu 


; fe Frauckfurter Meß zum halben theibzudez alen l eundhinder Brr r⸗ 


nud Raht der Statt / Angſparg / Franchurt vnnd Nur 19 
der aber deß Cam ergerichts Pfenningmeiſtengen Speyer / vin⸗ 


ver züglich vad bnwiderſetzlich zu ertegen / Weiche. auch ſolch Geltz u 


aupfahen / vnd die Staͤnde / ſo es erlegen / zu quittieren / vnnd die obg e⸗ 
meidte Scate dem verordneten Eynnemmer ober Pfenningmeiſten / 
gebürlicher Quittung zu vber antworten / gewalt vnnd befele h 


| pans Demnuch ſo ſol gemeldter Pfenningmeiſte rz u jeder jaͤrlichein 


Piſieation / Den verordneten Viſit atonal les ſeines ennemmens vnndꝰ 
außgebens / ehrbare vnd auffrichtige Rechnung chan / vnd zu jeder ge⸗ 
birender zeit bey den gedachten Starten ond ſonſt eigentlich erkündi; 
gen / obein oder mehr Stande jre gebü rende anſchlaͤge nicht erlegt het⸗ 
n / vnnd welche er alſd ungehorſam finde / dieſel bogen ſol er jeder zeit 
dem Rexſerlichen Fiſcalunzeigen / der auh als bald gegen demſelbigen 


15 gun fürderlichſten protu dieren / vñ ſtx zu ſolcher Bezahlung / wie recht 


ſalleszvermoͤge deß gedachten anſchbags / ſo dem Pfen⸗ 


q nord — Fiſcal auß der Meintziſchen Cantzley zu⸗ 


En. 1137 | il ,46. 13030 3 5 | 

| Vnd damit auch Cammerrichter vnnd Beyſitzer jeder zeit wiſſen 
migen / wie viel Gelts erlegt ſey / vnnd alſo deſto fürder lich von dem 
Pfenningmeiſter jeder zeit jhrer ver dienten Beſoldung bezahlt wer 


zen / Sofollen gemeldte Buͤrgermeiſter viz Raͤht jedes mals den Pfen⸗ 


ningmeiſter / neben liefferung deß eulegten Gelts ein vrkundt an den 


Cammerrichter vnnd Beyſitzer mit geben / darinn vermelden / wie vi 


— 9 = 


| qj+ Was auch der Pfenningmeiſter für Gelt alſo rynnimpt / das ſol er 
mit ſampt dem vrk unden ein Truhen / die in Camnmergerichts vii Bey 
ſitzer verwabrung ſtehen / aber allein der Pfennjngmeiſter den Schlüſ⸗ 

Gipas zee gage ehen ol vmdehiß zu außtheilung 


vnnd bezalung de ergerichts nlaſſen. 
Was — ene Ful FOR es aneh Nen — dem Pfen⸗ 


g ningmeiſter / oder aber an dem Keyſerlichen Cammergericht / von den 
[1 ——— — — dem Cam 


mer richten unverzüglich anzeigen / odevin — eſſelbenoder ein es 
eudern / dei er es be ſilcht / in die varordurten Truhen legen / wie denn 
jeden geit ein Pfenningmeiſter daruber gemeinen Stuͤnden 
dera, 
1329 „melo / chan ol. „ e 
ua A Pon 
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2 Amit den Armen / denen / wie obgenielde/AduocatenvndPeos 
0 cura et / vnd vergebens gedient werden ſollen / der 
weg f vnd mutwillige vmbereibens / in dem ſie ſich pu 
zeiten jbrer Freyheit zu viel getvoͤſten / fürkommen werde / ſol der Arm / 
ehe er zugelaſſen / ſeiner Armut vnd Vermoͤgens ein Vrkundt von ela 
ner Obrigkeit / oder andern glaubwirdigen Perſonen / bringen / oder 
aber zum wenigſten etlicher maſſen anzeig vnd ſein ſeiner Armut dar 
thun / vnd darnuff den gewoͤnlichen Eydt der Armut / wie der hievnden 
vnder den Eyden der Cammergerichts Perſonen geſetzt iſt / ſchweren⸗ 
Vnd ſo er das gethan / als denn im Ladung / Inhibition / oder andere 
nottürfftige Proceß / auff ſein beger / erken t werden / doch in Sachen / 


-» 


in denen der Arm an das Cammergericht ordenlicher weiß appels | 


Uert / ſollen ehe vnd zuvor jm gemeldte Proceß mitgetheilt werden / an 
den Vnderrichter Compulſoriales außgehen / in welchen der Vnderrich⸗ 
ter erſucht werde / dẽ Armen / die weil er Armut geſchworen / auff ſein be 
ger die Gerichts Acta dißmals vergebens mitzutheilen / mit — 
tung / ſo der Arm zu beſſerer vermoͤglichkeit Fame / daß er alsdenn der 
gebůr vmb die erlangte Acta auß richtung thun / oder ſich mit jm der⸗ 
halben vertragen ſol. FIT 7 8 17 

Vnd ſollen ſolche Acta folgends durch zwen Aſſeſſeres / oder dre 
veſichtigt werden / vnd von dam Armen / was er neuwes fürzuwenden⸗ 
bericht genommen / welches er in Schrifften / die jhm ſein zugeordneter 
Procuracor ſtellenſol / vbergeben / vnnd ſoauß dem allem nicht befany 


den / daß der Arm det Sachen fug oder recht hett / als denn jm weitere 


Cadung oder Peoceſs nicht erkennt / ſondern er vom Gericht 


rr 
aden / deß er ſich an dem Ar⸗ 


vngegruͤndte Rechtfertigung nicht in Sch 
men nicht zu erholen / gefuhrt werde. | 

So auchein arme einige Ladung oder andere Proceſſen 
außbringen / ond darauff andere hobes oder niders Standes / denen ſie 
folgends den Roſten nicht zu bezalen hetten / mutwil liglich vnd vnbil⸗ 
licher weiß in Recht vmb zie hen vii beſchwaͤren wurde / Woͤllen wir / daß 
Cammerrichter vnd Beyſitzer macht vnd befelch haben ſollen / dieſels 
bigen bey denen ſolcher mutwille befunden würde / vnd die den Roſten 
nicht zu bezalen hetten / mit dem Thorn vai anderer Straff / nach groͤſ⸗ 
ſe vnd gelegenheit der Perſonen vnd Verhandlung zu ſtraffen. 


Von der vnderhaltung vii beſoldung deſi beeyſer⸗ 
<enCamuvergeriches Perſonen. 
| 3 | LI, | „ 
Dar aber das Reyſerlich Cammergericht hinfůro deſte ſtatty 


licher vnd bleiblicher vnderhalten / auch die Ordnung deſſcibes 
deſto weſentlicher gehandthabt / vnd aller notturfften deſſelbb 
gen deſto baß fůrſeben werden moͤge / So haben ſich die Churftrſten/ 
Fürſten vnd Stande deß Reichs / auß gutem freyen willen der Reyſer. 
Maieſtat zu vnderthaͤnigem gefallen / vnnd dem heiligen Reich — 

| * 
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tem bewilllg et / daß ſie das Cammergericht hinfůro vos jrem Gelt vnd 
auff r darlegen vnd Roſtert vnderhalten woͤllen / doch ſol den Staͤn⸗ 
den deß Reichs hiemit vorgeſetzt ſeyn / auff wege zu gedencken / wie die 
vnderbaltung deß Cammergerichts on jrer Lieb vnd Reyſer. Maieſt. 
auchder Churfuͤrſten / Fürſten vnnd Staͤnde deß Reichs beſchwaͤrden 
a nfdrcer beſchehen moͤͤg. | 1 

Was aber auſſerhalb der vnderhaltung vnd beſoldung der Cam⸗ 
mergerichts Perſonen / zu anderer notturfft deß Cammergerichts / vnd 
Extraordinatij aufgaben / jeder zeit von noͤten ſeyn wirdt das ſol von 
den gefallen dep Reyſerlicben Fiſci genommen vnd entricht / auch das 
mit gehalten werden / wie hieoben vnder dem Titel / Von deß Keyſerli⸗ 
en Fiſcals Ampt auſſerhalb deß Gerichts / geordnet iſt. 


Von des Keyſerlichen Cammerrichters vnd der 
„„ "© + © Beyſiger Beſodung. 5 


* K 


Amit auch das Reyſerlich Cammergericht der Reyſ. Maieſk, 
Ob vns vnd dem beiligen Reich vi Teutſcher Nation zu ethren vnd 
SS wolfabre/deſto beſtaͤndiger · vñ die Pas deſſelbigen deſto 
bleiblicher ſeyen / auch jren Emptern deſto baß auß wart · n moͤgen / ord 
nen vnd ſetzen wir / daß Cammerrichter vnd Beyſitzer / nach eines jeden 
Standt vnd gelegenheit beſoldet / Vnd daß es mit der Beſoldung alſo 
gebalten werde / nemlich / daß hinfuro einem Cammerrichter / wo er ein 
1 ew.Beyſigeriſt / fiben hundert / vnnd einem Doctor / Licentiaten oder 
— hundert Gülden / den Gulden zu ſechtzehen Batzen / 
] ſolang biß man ſich einer gleichmaͤſſigen Müntz im Reich vergleichen 
2 wire/ gerechnet / gegeben werden ſollen / Vnd ſol die Beſol dung eines 
KFürſten / ſo der ein Cammerrichter were / mit erhoͤhung vnd gelegenheit 
7 ſcines Standts / auch weiter eg Deer 88 


Von Beſolden dog Cali Bo 
he e 


rn e eee reer ee ee 


eyſerlichen Cammerge⸗ 
ts Cantzley Pet ſonen. Ne 
LA A LIUL | 
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Den Verwalter vnb andere Perſbnen der Cantzley ſollen durch 


* 


vnſern Neuen / den Extzbiſchoffen zu Meintz Churfürſten / als 
vnſern vnd deß heiligen Reichs durch Germanien Ertz Tantz⸗ 
ler deſoldet vnd vnderhalten werden vnd derm aſſen mit tüglichen vnd 
— Perſonen verſebhung geſchehen / damit ſte ſich der Beſoldung 
lden nicht zu beklagen haben / vnd inder Cantzley vnd Gericht kein 
erſcheine. | 22110. Ie ES 
zal Doch ſol dem Verwalter / von wegen deſi Deputaten Ampt / ſo 
fm / vermoͤg dieſer Ordnung / neben dem Verwalter Ampt befohlen / 
bundert Gül den / vnd dem Bdttenmeiſter zu beſol dung ſeines Botten⸗ 
meiſters Ampks / ſo jm neben ſeinem Cantzley Ampt befohlen / dreiſſig 
Giilden zu ſechtzehen Bagzgen zu jrer Beſoldung / die ſie von der Cantzley 
baben / durch den verordneten Eynnemmer vnnd Pfenningmeiſter⸗ 
—— Cammergerichts vnderhaltung jaͤrlichs entricht vnnd bezalt 
werden. TY | 8 
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Von Kammergerichts Perſonen / 
"Pont deſi Keyſerlichen Fi cals vnd deſß Fiſt 
5 | Aduocaten Beſoldung. "PETS ala 
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der Aduocat in Fiſcaliſchen Sachen / mit drey hundert Bülden 
zu ſechtzehen Batzen / verſol det werden. f 


Procuratorn. 
FRE”: ALCYL | 
Ven ſetzen / ordnen vnd wollen auch / daß hinfůro die Aduocaten⸗ 


- 
27 4 7 
* 


vnd Proͤcuratores in allen vnd jeden Sachen / was 
Cammerrichter vnd Beyſitzer taxiert wirdt / zu belohnung ſich 
benügen laſſen / vnnd die Partheyen daruber nicht weiter beſchweren / 

ch einig ſon der geding mit jnen deßhalben machen ſollẽ / in kein weiß / 
Wo fe ader darüber ſchts von Partheyrn genommen oder empfangen 
hetten / das ſollen ſie jnen wider geben / vnd das alles zuhalten in jhren 
Vnd damit in ſolcher Tax nicht allein die groͤſſt der Producten 
8 auch vnd viel mehr det fleiß vnnd die geſchickligkeit eines jeden 
woͤ 


duocaten angeſehen / vnd der bil ligkeit nach die Tad beſcheden mog 

en wir / daß fuͤrhin durch die beyde Referenten in einer jeden Sach 
als bald inter referendum die Schrifft vnd Producten / ſo ſie referieren 
taxirt / vnd die Tax auff ein jedes Product durch ſie gezeichnet vnd be⸗ 
ſchrieben werde. 1 þ 2: 


| ee eee eee Y 


g mündliche Keceß vnd Firerag oder andere Dandlung/diadies 
ſer vnſer Ordnung zu wider / nichts taxirt werden ſol. - — 


¶Vnd ſollen vor einer jeden Sach Expenſarum die Procur 
bf. voi hes Port g fd Sachen Ja Braliagempf 
haben / bey Peen zwentzig Gů lden / anzuzeigen ſchüldig ſeyn. 
Von des Cammergericcs Pedellen vnd 
Boten Beſoldung. 
FEET, T Th "2 0 Il ; 


17 o 


Er pedell deß 5 
| Beſoldung / vñ von eme ruffen nebẽ andern zufallen ein G 
den haben / doch der Fiſciliſchen ruffen halben gehalten wer⸗ 
den / wie es von alter herkommen. „„ goa 

So ſol einem eden der zwoͤlff Cammergerichts geſchwornen Bots 
tenjaͤrlichs zwoͤlff Gülden von der bewilligten vnderhaltung⸗ vñ deñ 
jedes mals / ſo ſym vom Botsenmeiſter Citatton / Proceß / oder anden 
Gerichts Brieff zu verkünden befohlen / je von acht Meilen wegs 
die Statt der verkündigung / vnnd nicht wider herumb / ein Gülden n 
ſechtzeben Batzen / vnd darzufr die verkandigung ſolcher Ladung lſe 
ferr nicht mehr denn ein Perſon darinn beſtimpt were / einen ha lden 
Gülden / Wo aber mehr denn ein Perſon / wie viel auch der daruber 7 
der Eadung beſtimpt weren / ſo ſol von der erſten Statt oder end - 


Er Reyſerlich Fiſcalſol mit eins Beyſigers Beſoldung/ vin 


cammeegerichts ſol jdelich viergig Gülden # 


Der Erſte Thel. 434 
F / ſo fexr mebe denn ein Perſon in der Ladung be⸗ 
{ 2 . geſeſſen oder wohnend were / von denſelbigen allen ein 
4 — Gülden 8 begeben/daſ mennig 
— — dap derſelbigen Lad i Laden — niche an 
cinemortge der Bott mit ſolcher — reiren/ 
_— orten auch verkuͤndung = müßt Pl ol zuſampr dem 
Gülden / vonjeglichem end oder — — reiten 
god otidignng ham ;/ ein ort eines Rheiniſchen Guͤlden / for 
1 werden, 
ah So auch der Bort einen ritt webu denn von einer Parthey Cis 
tation oder andere Proceſs fůbren vnd verkuͤndigen wuͤrde / ſol jm von 
jeder arthey ! vermoͤg obberürter Ordnung / das reit vnd verkuͤndt 
Sele bezalt werden / Dochſol der Bott nicht mehr denn ein Keitgelt / 
ties perfizndigupgen jnnen behalten / vnd die vbrig Reitgelt / 
die er von andern gefuhrten vnd verkündten Proceſſen eyngenom̃en / 
e Pflichten dem Bottenmeiſter zu antworten ſchül⸗ 
eyn / Vnnd ſol der Bottenmeiſter ſolch Gelt jedes mals eygentlich 
0 reiben / vnd in die Buͤchſen eynlegen / vnd daſſelbig ſampt dem / 
was von den Concordien in die Buͤchſen gefallen / alle Quatember vn⸗ 
. Botten zu sleich außtheilen⸗ vnd einem jeden ſein gebürnuß 
on 
| Vnd dieweil/ ver diefer Ordnung / ein jeder Bott ſeine Execn 
ene . = — ores 
ſondern Dale ung / vnd ſonſt in allen faͤl⸗ 
| 92 7 gelbe ug oder edles ambien und jbnen von 
2 8 — n gelohnet wirdt / So wollen wir / 
| daß die Botten furhin vmb ſtill lige von den Partheyen nichts fordern 


ſollen / Es were denn / daß of — be felch ſtill zu ligen / von den Par⸗ 
theyen empfang en betten. 

— ſollenfiefonſtatc< in andert wegdicPartheyen vber ſolch 
* be t ordenlich Beſol dung nicht beſchwaͤren oder vbernemmen / 
Vnd wo das bey einem oder mehr Botten geſpuͤrt oder befunden wuůͤr⸗ 
de / der oder die ſollen darumb / mit — jres Ampts / oder in an⸗ 
dere weg / wie hernach geſetzt / ernſtlich geſtrafft werden. 


Von def Pfenningmeiſters Beſoldung. 
XI. VIII. 


Tem / es ſol deß Reyſerlichen Cammer ts Pfenningmeiſter 
. zwey hundert Guͤlden beſolde — oven 


6 nN reyheiten / Sicherheit vnd Gleit der Per⸗ 
ſouen deß Keyſerlichen Cammergerichts, | 
NTem / das Cammergericht ſol ge cbalten werdenzu Speyer / vnd 
ſollen daſelbſt Cammerrichter Werbeller, Aduocaten / Redner / 
Schreiber / Botten / vnd alle andereP ſonen / zum Cammer 
richt gehoͤrend / ſo lang ſie jre haͤußlich anweſen bey vn an dem Reyſers 

n Cammergericht baben / ſampt allem jrem e vñ . 
halcung/ auch jrcn verlaſſenen Wictwen / ſd lange <der = 15 
Bürger⸗ 


Von Cammergerctg Pexfonew 


Birger A e — — hgelcs/ Dag /Zolls); 
aller Beſchwaͤrung / auch anderer eftzsxiwitrig frey gyn 4 
auch jemandts in kein weg beſchwa ru ge D gfe 12 Kerry 
vnd Raoffnanſ>aſſentbe. raue | 
— n 15 | 
+ Sith? t und OI 2F894 1 
— —— — ortrcMigneae — 
/ ſo ſich zu dem t 
begeben / wie etzunder von den Perſo ST OY 
hori geordnet / auch frey gelaſſen d 


abe lien alleebalben hu Weltbrams 


vnſers lieben Bruders vnd learn — au sere 
1 eder e Prot 8 
eiten aten: Gta 
ven vnd underer Gleie/Slidgxheic vnd Gim haben: e 
So woͤtlen die Rey q alle vnd ſede deß Reyſerlichen Cams 
" meryertthrs Poxſonen/mſvet.Ricbd vnidReyſerlicyeb Ga, vnd 
deß deiligen Neitds Detſpoob7 Schutz vnnd Schirm / hiemit 42 9 
nommen / auch allen Chatfurſten / Fuͤrſten⸗ Standen vund Statten / 
vnnd ſonderlich dennebſ{geſvſſencr de ß orts / da das c geriche 
jeder zeit gehalten wirt / obgemeldten Perſonen bey ſol ben der Rey, 
ſerlichen Maieſtarvand deß Reichs Schutz vnd Schirm zubandhaben 
vnd zu erhalten beemis eruſtlich anſfgelegrvnd befobles haben. or: 


[Ref — x 
der deter dep Keyſerlichen Fammergerits 


in in —_— | 


Vreer vnd zu 8 deset . 
| nen / ſetzen vnd woͤllen wir / daß binfurcer jaͤrlichs das Cammer⸗ 
| gericht durch der Reyſerlicben Maieſtat / oder ſhrer Liebd / vnd 
Keyſerlichen Maieſtat abweſens / vnſert / als Roͤmiſchẽ Roͤnigs / auch 

der Churfuͤrſten / Fürſten vnd Scaͤnde / verordnete Commiſſarij vund 
Raͤht alle jar den erſten Mai / an dem ort / da es gehalten / viſitiert wers 


den ſol / darzu hochgedachte Keyſerlich / Mateſtat jrerQiebd vñ Rty⸗ 


ſerlichen Maieſtat / oder e anſehenliche Commiſſarien / vnd vn 
er Neue / der Ertzbiſchoff zu Meintz / als Ertzcantzler deß Roͤmiſchen 
eichs vnd neben ſeiner lebd noch ein Churfürſt / jeder einen Aabt/ 
darzu zwen Fuͤrſten / ein Geiſtlicher vnd ein Weltlicher / deren das erſt 
ar der Geiſtlich eigener Perſon / ynd der Weltlich einen Rabt / vnd dal 
ander jar der Weltlich eigener Perſon / vnnd der Geiſtlich einen Rabt⸗ 
vnd alſo hinfuͤrter nach ſeiner Ordnung / wie die in vnſerm vnnd deß 
Reichs Raht / jre Stimm — N ben. Deßgleichen die Prela⸗ 
ten / Graffen vnd debe eder Standt einen Raht / zu ſolcher lr⸗ 
lichen Viſitation vero Vnnd ſollen die Chur fiirſten/Geiſtlich 
vnd Weltlich / Farſten/ en, Bällen Geaffen, vnd Scace/ auß deß Eris 
Biſchoffs zu ein Erg Cdagtes erfordern / fie vnnd die ihren / alſo 
nach Ordnung jrer Seſſion Reich / auff jren Roſten erſcheinen / vnd 
die jren ſchicken / Ynd n falnwaß ende Pificacion ſwnen / * 
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e/grfa 7 elehrte / ge wickre vnd geuͤpt e Perſo⸗ 
15 8 ae en / an welchem die Ord⸗ 
ener e 
ſeyn / einen andern Fürſte 

10 anſein ſtare zn erbitten vnd 


RN ad CK rien den angeſ exten Tag 
der Fr Ceibonot halben / 1 2 allein —— ſol / 


Kalbe menden 
Ake, . opeurffs 2 lbigen erfoꝛ⸗ 
— 5 5 ſchlieſſen. Eren be Commiſſas 
tien ſollen von der Roͤm. Aeyſerl . Maieſtat / oder vns / als Roͤmiſchen 
——— — pate tuͤnde wegen / volligen ge⸗ 
p—— — nen auch hiemit geben / das Rey⸗ 
Erlich Cammer an Perſonen / vom oͤberſten biß zum vnderſten / 
unnd ſonſt in allen andern maͤngeln unnd gebrechen zu viſitieren / vnd 
zum beſten jhres gut beduͤnckens zucorrigieren vnd reformieren / Vnd 
welcher vnder den Cammergerichts Perſonen ſich ſolcher Viſitation / 
Correction und Reformation wergern / oder ſonſt bey jnen jrer Qebr/ 
Geſchickligkale/ — — — uvntauglich erfunden 
61 vom oͤberſten eee 1 1 75 den oder dieſelbigen / ſis 
eyſetuüchen Mueſtat / vns / urfürſten oder Areiſſers 
— hinweg zuſchaffen / vnd jbre Liebd vnd Reyſerliche (Dates 
eee ec oder Rreiß / von denſelbigen / ſo abgeſchafft 
nee Pg eſe t weten / zu beſckreiben vnnd zubeſuchen / andere 
kaͤgliche 0 


arr der abgefvaſfeen arr vermoͤg gemeldes Cams 
gl ya rdnung vnnd obgemeldter auff gerichter Reformation 


zu pr 175 


hs nd ſol alſo jedesmals / wenn die Viſttation fürgenom̃en / in vnd 
mit derſel bigen dieſe Ordnung gehalten / vnd derſelbigen vnd ſonſt kei⸗ 


ner anderer / ſo hie vor auff anderer Reichßtaͤgen ins Reich publiciert 


ſeyn mch nachgegangen werden. 

Es sol auch der Aa urgiſchen Confeſſion Verwandten / wels 
che / vermoͤg deß Paſſ ſaawite chen vertrags vnd allhie auffgerichten Fries 
dens / neben der alten Religion Perſonen zu preſentieren / in dieſer 


| Lat amlung zugelaſſen/dur ſolche Viſitation nachmals nicht 


eußg one werden. 
o auch einiger Churfürſt / Fürſt oder Standt / einigen mangel 


ihe beſchwaͤrde hett / ſo jm vngebürlich vom Cammergericht begeg⸗ 
net were / ſol vnnd mag ein jeglicher ſein beſchwaͤrde den verordneten 
Commiſſarien / auff den erſten tag Martij zu ſchicken vnd zuerkennen 

/ die ſollen ſampt andern Viſitatoren derhalben befelch haben / 


i gebürlichs einſehens vnd Reformation zuthun. 


Weiter / ſo ſich von den Perſonen zum Cammergericht gehorig/ 
oder den Partheyen / jren Anwaͤlten oder geſchickten / die am Cammer⸗ 
periche zuhandeln hettẽ / Freffeln oder Malefitz begeben / Woͤllen wir/ 

ß die Obrigkeit deſſelbigen ends / die alsbald annemmen laſſen / vnd 
zu jederzeit — Cammerrichter vñ Vrtheylern vnverzuͤglich beſtel len 


| —_— / denſelbigen ſol ein Thurn oder 8 zu geben 


werden ! 


*. 


Von ganmnergerichts perſonen / 


Aduocaten vnd Procuratorn. 
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Vonſtraffder 
4 „ Az LIL, 7: 4 | 


FH Ademanchin dich Hydnung whe denn «neiemore verſes | 
Men ee ns pos wing gong 5 


curatorn ſich vor Rabt / in der Canglcy vnd vor Gericht / (ons 
derlich in jhren muͤndlichen vnd ſchrifftlichen Handlungen vnnd Für⸗ 
tragen / auch haltung der Terminen / Ang der Producten / vnder 
einer gewiſſen anzal / furbringung jrer gewalt / vnd andere Geſchriff⸗ 
ten / befeſtigung deß Kriegs / muͤndlichen enen onſt allen 
andern fürbringen halten / auch wie / wenn vnd mit was maß vnd Oꝛd⸗ 
nung das alles paged vnd ſonderlich daß fie ſich vnnůtzer / vberfluͤſ⸗ 
ſiger / vnnottuͤrffeiger wort in jbren fürtraͤgen enthalten / keiner den 
andern ſchrifftlich oder muͤndlich ſchumpffieren / ſondern ſic der eht⸗ 
barkeit vor Gericht gebrauchen ſollen. Damic nun dem allem deſto 
ehe gelebt vnd nachkommen / ſetzen vnd ordnen wir / wo einer oder meh; 
vnder jnen in obangeregter oder anderer fallen / ſolche Ordnung in ei⸗ 
nem oder mehr Puncten nicht halten / ſondern derſelbigen zugegenet⸗ 
was fürnemmen oder handeln würde / daß er jederzeit / ſo offt das ge⸗ 
ſchicht / ſo ferrr er nach gelegenheit der verwirckung / vermoͤg dieſer 
Ordnung vnd gemeiner Recht / keme groͤſſere Peen verſchuldt / einen 
Gulden zu ſtraff geben / darzu ſein handlung micht angenommen / ſons 
dern offentlichen verworffen / vnd darfür nichts taxirt / odet ſonſt nach 
geſtalt vnd gelegenheit der Sachen / geſtrafft werden ſol. | 
Vnd vber das alles ſol Cammerrichter vnd Beyſiger vorbehalten 
ſeyn / vnd zu jrer macht vnd beſcheydenheit ſtehen / einem jeden Adno⸗ 
caten vnd Procuratotn ſeiner vberfahrung / vnd anderer vngeſchick⸗ 
lg keit halben / in oder auſſerbalb deß Gerichts / anch mit ſtraff der 
Recht / hoher Gelepeen / oder mit ſtrickung etliche Tag in 1 = 
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ber L zuerſtatten nit begern /o 
erg 


Det ExſteTheil. 458 
A besten boch be man bey jm ab vnnd zu 
oder ſonſt mit dem Thurm / zeitlicher oder gentzlicher ent⸗ 


Aude ghee aͤn derũ ae ſtatt im Procurator ſtandt / 


. zu 
emeldrer maſſing geſtrafft / der ſol 
"_ 4 — — zum . ericht gethan / 
ee artheyen / ſolche Straff ſm wider zu ge⸗ 
ch / da jm dieſel big angebotten / 
oder in waã ſchein das heſchehe / nicht annemmen. 


eee den Armen zu gue auß⸗ 


geben werden ſollen. 


1 2 L III. 


N. ben vñ ñ ſetzen auch / daß alle S hieoben 
L) metdanggeſciave /binfiiro zu huͤlff der armen — 
zu verkündigung ſhrer 17 andern Gericht b 
Botten nit zu lohnen haben / denſelbigen vnd ſonſt nach eines 
ae außgeben werden ollen. | 


mY Von ſtraffder C anczley Perſonen. | 


L1 III. 


B auch deß Reyſerlichen Cammergerichts Cangley Perſonen 
ſhren Emptern nicht außwarten / ſondern in den die Ordnung 
vberfahren würden / die ſollen nach groͤſſe vnd gelegenheit der⸗ 
igen / durch den Verwalter / oder ſo es groͤſſe der Mißbandlung er⸗ 


fordert / auch durch den Cammerrichter vnnd die Beyſiger geſtraffs 


Vonder ſtraff der Bocten. 


W. H aber! der wege A dank Bote | in verrichtu 


jrer 
Empter ſaͤumig / dies eſe vnſer Ordn 22 em oder mehr 
ckeln vbertretten oder nicht . e ſon derlich ſo ſte vber ir 


4 Be oldung die Part Aren / dder emigẽ Vortheil 
1 oder ſich ſon lich balten würden / ſollen 
Wie urch den Riyſerlichen « ee raht der Bey⸗ 
1 oy 1555 8 ſo die ber fahrung gering / durch ſhren Deputaten / 
Sache mit dem burn / ent ſezung ſbres Ampts/ 

eee de weg / vnnachlaͤßlich 1 mit ernſt geſtrafft werden, 


Von ſtraff der armen Parehehen. 1 


„ 
80 FO maſſen dep apmenParchepen halb 25 he RES 
vnd fie jrer mut achen halb g werden ſollen / 
iſt hiee ben vnder dem Citel der armen Partheyen verſehen. 
Von Eyden der Caͤmtergerichts Nerſonen vnd 


den Partheyen / ſo daran zuhandeln haben. 
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51 
7 vxoSodomavnd Gomorra vbergieng / vnnd alle die Fluch dee an der 
7 CToracbgeſcbrieben ſtehn / vnd daß mit auch der ware Gott / der Laub 
ra / vnd alle ding / beſchaffen hat / nim̃ermehr zu huͤlff noch zu 
(farten komme / in einigen meinen ſachen vnd noͤten / Wo ich aber war 
ind Recht hab in dieſer Sach / alſo belff mir der ware Gott Adonay. 


Saß auß der Piſicacton befunden / daß ecliche 
Beyſitzer Staͤude —— derſelbigen Plaͤtz nicht 
ö | er ſetzt wer n. | | 


r — m é 


8 


| eweil ſich auch weiter auß angeregter Viſitation Relation 
funden / daß etliche Beyſitzer Stande vacieren vnd ledig ſte⸗ 

pen ſollen / vnd etwan die jenigen / ſo auß preſentieren mangel 
balben der wkeß inen die Ordnung aufflegt / in gebürlicher 
Kit nit verrichten / oder qualificierte Perſonen dargeben koͤnnen / vnd 
denn auch ob wol ſolche Preſentation oder auffnem̃ung der Perſonen 
in dieſen Fallen an Cammerrichter vnnd Bey ſitzer de vol uirt / ſie aber 


= © nn ww rm I 


_ nſegen / darauß erfolget / daß wenig Sachen expediert oder erledigt 
F werden/ den Rechthengigen Partheyen nicht zu geringem Nachtheil 
vnd ſchaͤdlichem auff zug jbrer Sachen. 6 


Daß die Scaͤnde deren Stell mit Beyſitzern 
nicht beſetzt / in zeit der Ordnung von neuwem ſollen zu⸗ 


gelaſſen werden, | 
teln 


Dies Bottſchafften vnd Geſandten / vnnd ſie hin wider ſich 

mit vns auch entſchloſſen / Setzen / ordnen vnd woͤllen demnach / daß 
von Dato dieſes Reichstags Abſchied die jenigen Staͤnde vnd Arciſs/ 
deren Stell jetzt nit beſetzt / in zeit der Ordnung von neuwem zugelaſ⸗ 
ſen werden / vnd macht baben ſollen / als ob an Cam̃errichter vnd Bey⸗ 
ſutzer die Deuolution noch nit geſchehen zu preſentieren, . 


Genn Cam̃errichter vñ Beyſitzer oder die Com- 
miſſarien vnnd Viſitatores an der Beyſitzer Staͤnde 
andere zu pre ſentieren. | 


merrichter vnnd Beyſitzer die erledigte / vnd auff ſie de vol nierte 
Stell beſetzen / Im fall denn ſolchs auch nicht beſchehe / vnd abermals 
Cammerrichter vnd Beyſitzer ſich ſaͤumig erzeigten / vnd derwegen zu 
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maͤngeln zu begegenen / haben wir vns mit der Churfür / G. 
Raͤbten / den erſcheinenden Fürſten / Standen / vii der ab⸗ ſchied vad blat. 


nid da abermalo etliche Stande oder reiß / wie vor / ſiumig Seſegcer 28. 
ſeyn wuͤrden / ſo ſollen widerumb / jnnhalts der Ordnung / Cam, ſchied 


nige Vnwarheir / falſch oder betriegligkeit darinn gebraucht / 
‚ dieſer Sach / da mich denn vbergehe vnd verzehre das Feuwer / 


Ab ſchied deß 


eichstaas 
zu Regenſo. 
187. am jol. 
klat. 


nach der hand derſelbigen erledigten vnnd an die deuoluierte Plaͤtz nit 


a 


ſetzter Abs 


vñ blac. 


zeit der ordenlichen Viſitation / alſo erledigte vii deuoluierte Beyſitzer 


Stande befunden werden / ſo ſollen vnſere Com̃iſſarien vii der Staͤnde 
| preſens 
tieren / 


Viſit atores macht habẽ / zu ſolcher Beyſizer Stande andere zu 


Von & anumeigerichts perſonen / 


—— RR D 

auff jingſtgebalcen ßtags 

rr 
e 

8 jedesmals zu 1 eee 


Daß viel alter vnd neuwer Sachen e 


beſchloſſen / vnd derowegen noch ſechtzehen extraordings | 
rij Beyſitzer ein zeitlang beſtelle. | 
Abſchied zu eweil auch in den Viſitationen ſich ereugt / da 1 
Speyr . De vnd neuwer 9 — — hoy: be ſchloſſen / 
— vnd noch in nit geringer anzal vnerledigt vorhanden / welches 
denn — — ——— vnnd nachtheilig / vnd 
aber die extrao che Sachen alleindiſmalonireys 
pedieren ms — — vnd wollen wir / jetziger ans 
zal der —— Beyſitzer noch — — geſchickte 


dinari Beyſitzern / als zu vermuten / die jetzige beſchloſſene Sachen / vnd 
ſo noch taͤglich beſchloſſen werden / erledigẽ moͤgen / fünff viertheil jars 

an das Cam̃ergericht beſtellt vnd geordnet werden ſollen / der geſtalt / 
daß fie auff den erſten tag deß Monats Aprilis im acht vnd fůnfftzig⸗ 
jar affeigin eiche ren Standt antretten / vñ auff den 


fol ders Tag Junij im neun vnnd fünfftzigſten Jarjbr zen 


werden. 


Daß die extraordinari Beyſitzer nach gelegen⸗ 
heit lenger moͤgen behalten wer den. 


Gelen Ab, 

— 207. Ne / oder vnſere Com̃iſſarij / vnd jhr Staͤnde Viſitatorn / in 
der Viſitation auff den erſtẽ tag Maij in angeregtem neun vnd 

fünfftzigſten jar — ermeſſen — die notturfft erfordern 

thete / gedachte Extraordinarios noch lenger zu behalten / So mdges 


vnd bleiben l 


| Beſoldung derexeraordinari Beyſi itger. 
: wings dieſe extraordinari allen moglichen fleiß / wie ſie dens 
1 ſo ſol jr jedem fünffbun dert guͤlden Fir ſein jaͤrliche Beſol 


in gleicher wehrung / wie alsdenn den Ordinar is zu erlegen 


mergerichts vergnuͤgt vnd bezalt werden. 


Pon welchen Staͤnden die ercraordinarij Bey- 
ſitzer zu preſentieren. 


A 
ſo * 


Ordnung / qualificierte Perſonen / we — t vnd neben der or⸗ 


ußgehen vnd ſich enden / vnd ſollen die erſcheinenden fidalobaldbey 
dew Cammerrichter anzeigen vnnd eim jeder an ſein Ort geordnet j 


r Winer. oe. + 


Mfallaberder Aeyſerl. Maieſtat / vnſers lieben Bruders vnd 
ſte die Lach heit fůrter ein halb oder gantz yon contingieres F 


EDI eoldy ung — nm, men 1 


ſen / auch erfolgen / vnnd auß der ordenlichen vnderhaltung deß Can | [ 


wes 044i es ee d in 


Geſegter Ad- Vff daß auch in der obgeſetzten anzal der Extraordinarien zu der [ 
{hied N geſetzten zeit ſyres antrettens kein — erſchein / So — 1 


„ Drtrerſſe Theil. 


eee. ond ſes Reviſe oder — 
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eee . ordnet / ein jeder ein Perſon / wie vor⸗ 
2 een a Abl, gewiß lich zu ers 


ceondeſprneeaordinar Bep-. 
= —.— 


ich den beſchloſſe⸗ 


en ee 
ordetn / dirſe Extraordinartos / wie vor 
e e ee 
| t en / zu end jrer 
den / Soſollen vnd waͤllen wir an eyſer at / vnſers 
| — rn iran 
Areiß / ein jeder für ſich ſelbſt allen moͤglichen fleiß ankeren / dero maſs 
fen/ wie obberůrt / geuͤbte vnd erfabrne . darzu geben / die in 
eres votis ſich der Ordnung gemaͤß erzeigen koͤndten / in dem wir 


in dieſem Cammergericht Vrtheiler geweſen / oder aber andere an vn⸗ 
frm jren Hofen vnd Dienſten / oder ſonſt / wo die zuerlangen / an 
Herichten / Rechten / vnd in Recht gebraucht vnd geuͤbt / für geſchickt 


mergericht bracht werden. 


Als ſich ein Auſzſtande zu deſz Caſ̃ergerichts vn⸗ 


der haltung befindet / welcher zu erhaltung der Extraordinars 
of u, ſollen ſie denſelbigen bezalen / damit wider ſie | 
zu procedieren nicht von noten. 


e nach dem 1. ein ziemlicher außſtandt zu deß Cammer⸗ 


in verſch 
etlicher cert — hinderſtellig in empfangenem be 
—— ſo der eingebracht vnd erlege / zu erhaltung 
der Extraordinarien notwendig / vñ denn recht vnd billich / daß gleich⸗ 
beit in den Bezalungen auff die Anſchlaͤge vnder den Ständen gebal⸗ 
ten werde / ſo ſollen die jenigen / ſo noch etwas an das Cam̃ergericht zu 


wie ſie / vermoͤg deß heiligen Reichs Conſtitutionen vnd Abſcbieden on 

| — vii ſchuldig / bey vermeidung der Reyſerlichen 
— vnſers lieben Bruders vnd Herrn / vnſer vnnd deß heiligen 
Vngnad nachtragen 


vollnf ahren nicht von noten. 


rdeſi Reyſerl. Cammergerichts Pros? 
_ — hiemit abermals vnd uwem ſeinen gegen den ſeu⸗ 
ce eee nachzuſetzen Befelch haben / 
— ſo ſich zukunfftiglich auch vngeborſam oder ſeumig 
—— — gebürt / auch W procedieren. N 
Daß 


vnd ſte vns dieſer beſcheidenheit zuverhalten / daß die jenigen / ſo vorhin | 


dd tauglich befunden / durch vns vnd ſie deſtelle/vund an das Cams 


bezalen ſchuldig / daſſelbig on on ferrnere verweygerung oder anffzug/ / 
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Puch ED 1 


rr die Daderbel ung der Cam̃ergerichte Bep- 
ſetzer vmb den dritteythellerhsche. 


Amit: axed dieſe ache zugethane Beyſitzer / ſampe den en Geſerter N 
1 e ed gleich den vorigen / ihrer ä ed um 28. 
vnſers Tammerge richts vnderhaltung / bebig ſenn 
ds gen / So TTP . 
ten vnd Stande / auch der ——ͤ —! Geſandten fiirges 
bende / vnnd Alan gere enen lei hung / daß eines jeden Standts / zu 
14 dinarij erhaltung d ts / jme auffgeſetzte anſchlaͤg / 

| poblcirron pond an — — me 


wende | 
2 ürſten an acht Geferzer Ab 


- a &: 


—_— — TI * — — — m_ _ n * —— tA _ YT_—_ — r . 
1 . 
"oa - * F 
4, , — by AF 


18 SqConmrgn@@Boſier rofen ho Jar 


Jewei 3 — — altige veraͤnde⸗ 6 tn 2s 
"I Qi EEE Per nen — = gen / — ad (evan 

1 m definiendum beſchloſſenen en verhin⸗ 
4 Sl: Soon — . 


_ nblicierremd — | 


= nit Arabern x fri 
— Keyſerlichen 


n 


0 ba 2 >» $3 ö 4 — , 1 * « 
= ks i. - ; 
2 $ * j 
i | * daß | 
/ . * 


Mactan, 
—— DS halbe 


Geſenter Ab. 
ep am 15. 


ſarien / vnd der e 2 4 | gm : | ; te J 
— —ö 


* , N 
» ; 
1 — a . * »w 
_ , * y 
* 1 * 
1 — bo 1 
P © | 
” . 7 
” Is 
* 4 . 
2 * * . * 
. 4. WEALTH . 
*, 8 * 1 . 
K Fa * 12 
a F v4 £9 er » 4 
4 : Y . by 4 7 — * 
X Wh *- *. hy K +a 
bv + 00 D * 4 I - 
2 ed amen 
\ N a 9 N W Fs * 
6 * += 
: o OS | . „ 
A * —« . ASL. 
2 ü : 6 


erſcheinend/f $ugethany - 
5 = des etſten theils 
ver n wen moͤcht / n ſetzen 2 
an —— — Pexfonen vom — — 
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—— — errerends — eech j 
ſeyn moͤchte / nicht verhindern noch 


die o die Practick lernen ſich be den 
Daſzdic/ſodiePraccicklernen ſicſbep Cane 


r ſetzen vnd wollen auch / daß die jenigen / es in oder 3 
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angibt / auffgeſchrieben vnnd immatriculirt wirt / d 
dellen einmal ein halben Gülden zu entrichten ſciildig ſeyn. 


Dieweil von wegẽ der taͤglichen Laer 


Cammergerichts Perſonen von noͤten / ſollen zu den votigm 
| zwey vnd r dhe jar any 


ewcilda5 auch vow eee dien 
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8 Keno Groffen Slots . 


— — — 
Perſonen zwe / vnd die ſechs 
— ſechtzig — —— Cammer⸗ 


e / doch an eines jeden zwo oder drey jnn halt der Ordnung 
Cammerrichter vñ Beyſitzern / nach 


dem —— pug able le p 

Tin | ollen / daß ſie alleſampt 

| zweycenoder brirsddal nec ſtkünffei zu ſolchen emptern zu 
| TS 


n kuͤnfftig die zahl der Bepſitzer zu mehren / 
"a wh m Burgund/diewel ſie jetzundt keinen 
preſcarge Pr æſentando ung 
dacht werden. | 4 
— on Abe 


—— — ns 
eeſtimpreſochs Areis - 


— — 
05 — . 29 — af diezal der Beyſiner / vmb 
"4 oder mehr Perſonen3umebren/ſo lay — dr al 
1 Wm andermbedachr werden oder auchdaciner 
ennenwen(; ſigzern / jnnerhalb o ſtimpter 
2 durch gebůrlich zu ke a anden / abſtebn / oder ab⸗ 
den / an derſelben derfeiden ſtarr anders dere zu preſentieren haben. 


So von den neuwen Beyſitzern etliche jre Staͤn⸗ 
u. de 2 — A ak die prajentationes pnder den 


— Epe cheſter 
eng zu eſentat 
Saen Wade 


13 Adannvon dieſen bepden oben anch den andern neawenvier Beſte . 
3 ů * —· ürlicher weiß wie erſt {252 15: | 
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7 er nere dexſelben ferrnere præſentationes vnder Ideen acht Kreiſſen 
4 vmbgeben/onnd der Arenen. amlengſten vaciert / 
jedes mal zu beter 3nebeſtcrpreenationgelaſſwwer 


Caſ̃errichter vnd Beyſt 


| Ndob 1 hg —— vnſer K Aergeribrs rdn 
wo angezogner am̃ dnung geſewer Abs 
1 22 Titul. parte eee ee PaK 2 


| Von Cammergeriches Perſonen / 
aer dane — Arciſen; : 


genugſam für —— 
—— — 5 e lebe 
Die veränderung der Cammergericſe Perſoncy | 

Ordinari — gebeſſert. Depſigernſe 
Geſegter Ads Sir die viel faltige veranderung der geůbten vnd 


vnd ge⸗ 


— 7. ehrten Beyſitzern / vnſerm Cammergericht ſo wol 

lich als ſchaͤdlich / damit dann ſolche Perſonen deſte 

ſeyn / berürtem mit bebarrlichem guten willen — 

wohnen / haben wir vns mit gemeinen Staͤnden vnd den 

Rabeen vnd Bottſchafften / vnd fie hin wider ſich mit vns verg vergliehen 
welcher maſſen den Bey ſigern jre Ordinari beſoldung zuverbeſſern. 


Ein Graff oder 1 (6 ſol 14 acht banda 
8 iben hundert Gll- 


Seſetzter De 
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derhaltung vnſers vnd bezalt werden ſollen⸗ 


Daß noch einer zum Pedellenampt anzuneſm̃en. 
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* * Cammerbotten ſollen 22. Gum 
erlegt werden. 
geriches Botten / von wegen chemneet PIES 


nlichen vnderbalcangen einemſedey 
ülden erlegt werden. 


Cafſerrichter vnd vnd Beyſitzer ſollen mit preſentie⸗ 


der Ordnung bleiben / da jnen mehr dann zwo 
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Der Erſte Theil. 4.47 
Sihaiben ſaruiris nee, 
Beyſitzer / in — fallen der preſentation / ſtracks 
angeregter 


ber keine mehr⸗ 

Da auch daruber in der preſentation mebr Perſonen jnen benañt / ſol⸗ 

lenſte doch auß denſelbẽ nur zwo oder drey / ſo amtůgltchſten erachtet 
vnd ſich einſtellẽ wuͤr den / zum e vnd referirn laſſen/ 

I — 3 — 

nigen / ſo ſich eheſten Per anzeigen a zum ed amen 

vnd ende laſſen / ſonder auch da auß denẽ einer allerding 


— laſſen / vnd keines wegs biß zu ankunfft deß letſten erwarten. 


verrichten Viſitattonen beſchehen ſol / daß auch keine an» 


* dere preſentierte Perſonen dann die der alten Religion oder der 
Augſpurgiſchen Confeſſionanzunemmen, 


, den gemeineng 
a ren / derhalben ſtaruirn vnd befehlen wir wachmals daß ſolcher 


Ordnung 

veberm Speyriſchen Reichßtag 
tation / ſondern Memorialn vob Abſchiedt / ſo wol dem Collegts / als 
andern Gerichts verwandten / vnderſchiedlich zugeſtellt / von einem je⸗ 
den der gebůür gehorſamlich gelebt / daß auch keine andere pas 
2 erſonen / dann die entweder der alten Religion / dder aber der Angſp. 
- Confeſſion ſich gemaſ verhalten / von dem Cdllegid auffgenom̃en / vnd 
das in auffnem̃en ſonſten der Religion vnd andern qualirecen wegen / 
acks auff die O im z. Titel deß j. Theils / vñ nechſtem Spey⸗ 
{ep I Reichs Abſchied geſehen vnnd gangen werden ſol. Da auch je⸗ 
im Collegio befunden * det ſich in denen dingen / die einem 


Lem̃errichter oder einem A 


den Perſonen zuerwecken / ſich befliſſe / oder auch ſonſtẽ yngebirlich ſich 
ez en N, daß gegen deniſel ben mit ernſtlichen einſeden nit al lein 
n vnſern Reyſ. Com̃iſſarien vñ andern Viſitatoren / ſonder auch vom 
Catherrichter el 7 oder 3 Beyſitzern oder auch darnach 
ſt in maſſen in der Ordnũg im imp. Titel deß erſten theils/ 

weg verfahren / vñ dem 


wit anderm 
außdruͤcklich ſtatuirt / in einẽ vnd dem an 


4 eee eee ſtracks nachgeſetzt werden ſol. 


Die neun Beyſitzer vnd Cammergeriches 


vnder haltung noch auff 6. Jar prorogtert. | 
— — —— Gefeyter Abs 
Mira erm̃ert / Ob wol zu Anno / vc. vo. durch S 
der zeit gemachten Reichs Abschied - auß ſonderm bedencken / 
mſerm Reyſerluchen Cammergericpe/ — * Ale 
are 


— — 


t / abweiſen / auch die je⸗ 


er anzuordnen vñ zuverrich⸗ 
ůrt / widerſetzen / oder auch mi verſtandt vii widerwillen vnder 


Abſchied zn 
Regenſyurg 
Ana o je 76. 


2 or Ordnung vnd Abſchied blets ans. bla. 
ta / vnd demnach je des wals in jhrem auß ſchreiben diepreſencierends 


Gedudeoder Areiß / zwo oder lificterte onen / vnd darizs 
vermsg der — — erſuchen ollen/ | 


befunden / denſelbẽ on ver iengt zu ſolchẽ Standt 


1 ieee rſam wie auch 


\ Arumb ſich niemand darab / wavalſdvon onde end Super Mb: 
cþabtem Raht / conſtituirt / in etwas zubeſchwe⸗ — ani. 


vnnd Abſchiedt / dann auch vnſerm Memorial Zettel / auff 
und andern ſeichero verrichter Viſis 


% 


zu Wormbs / 


Von Caminergerichts Sachen/ 
— eee eee 


vermoͤg 
— — 
— — fürnem̃en vs verrichten 


Von dieſem Titel iſt auchder Titel vom Catherg. in gemenm zuſehen 


Von Cammergeri@fs Sachenvnd deſſel, 
ben Gerichtszwang. f 


Das Cam̃ergericht ſol ſein geſtrackẽ Cauſſhabcg. 


Ord ; defi — — ſol ſein atten Lauff haben / vnverbin 
Fance: — Di einiger Reſtitution / — — / Adnocation/ oder in 
Keyſer Max. andere wege / ſo nicht — erlangt weren. ; 


. , g 3 
rw bf ö eee 7SY 


b Wie Churfuͤrſten / Nüͤrſten vnd Türſtwäſſe ige © | 


einander zu Recht fordern ſollen. 
e Jen <tfeteci Ch / d m4 gen 
8 3 MW JeRecef igang Chee — n 1 ihe 


einer zum andern hette / ſol es lar gebaltẽ werden / Welche ſon; 
derlich gewill kürt vnd rechtlich an — gege einander haben / der 
ſollen tech laut derſelben gegen einander gebrauchen / —— 
dieſelben Außtraͤg gegen einander nicht betten / ſol der kla 


fürſt / Fürſt oder Furſtmaſſig / den Churfürſten / Firſtenoder Fc drt, 


maͤſſigen / Geiſtlich oder Weielich/ an den er ſpruch _ 
ee beſchreihen / vnd jm ſein — 7 — 

cher Schri n / mit exſuchung jm datumb Rechts zu 17 
Darumb ſo 2 ſchrieben vñ erfordert Churfürſt / Fürſt oder 


maͤſſig / Geiſtlich oder Weltlich / in vier Wochen den nechſten nach Alt | 


cher erforderung/ dem Al ger vier regierende CharfiirPen j 


oder Fürſtmaͤſſigen / halb Geiſtl vnd halb Weltlich / die nicht 1 1 "= 


nem Nauſi geboren ſeyen / vngefehrlich benennen / darauß der Al 
einen zu Richter kieſen / vnd demſelben den angeſprochen Chun 
Carſten oder Fürſtmaͤſſigen / auch in vier Wochen deen | 
— . vngefebrlich / durch ſein kündtlich Schri 

inden / vnd ſie von beyden theiln alsdann 

den nechſt darnach / e 


auch derſelb . 
ſerl. — in krafft oder Com̃iſſton / die ſol derſelb vnſer erketn 
Commiſſartus forderlich Nechtstag ſetzen in ein ſein Statt vngefebe⸗ 
lich / vnd —— — —ä—E— — — kany 0 
| ſolkeiner Parthey die Appellation fi vnſer Reyſerl. 1 — 


men vnd zu vollfuͤhren ſchuldig ſeyn Lehe | 


EC 320 CEMDRRSACNDRALGOS seen Os. 


vnd deſſelben Gerichts zwang. 448 
| Men od ſtellt ſeyn / vnd ob der erkorn Com̃iſſarius abgiengs 
* ne / fol Klaͤger auß den andern dreyen fürgo⸗ 
} [{hlagcnen Churfürſten / Fürſten oder Fürſtmaͤſſigen / einen andern 
Er / der ſol es auch anzunem̃en vnd zuvollfithren ſchuldig ſeyn / als 
An glicher oder Reyſerl. Commiſſarius / vnd daß für den bracht wer⸗ 
de / was für dem al nen Churfürſten / Fizrſten oder Fürſtmaͤſſi⸗ 
enim Recht gehandelt worden / vnd ferrner in der Sach geſchebe was 
echt iſt / v5 ellen diegemeldren Com njeder/ſoeganjnFompe/ 
um foͤrderlichſten in ſachen bandeln / vñ kein gefaͤbrlicher außzug ge⸗ 
acoder gelaſſen werden. So aber der Antworter die beneñung 
der Cburfůrſten / Fürſten oder Fürſtmaͤſſigen / in obbeſtimpter zeit nit 
thete/ oder dem / ſo obſtebet / nit nachfolget / ſo ſol Alaͤger vmb ſein foͤr⸗ 
g vor vnſerm Rgyſ. Cam̃ergericht foͤrderlich Rechtens pflegen. 


Ein jeder ſol ſeine Vnderthanen in ſeinem or⸗ 
l denlichen Gericht bleiben laſſen. ̃ 


e ee vnd Oberkeiten / bleiben laſſen / vñ halten nach — 1 
eines jeden Fürſtenthumbs / Graffſchafft / Herrſchafft vii Dbers 


| keic loͤblichen herkommen vnd gebraͤuchungen. FE | 
Wie Heger Rreyherrn / vnd andere Chur⸗ 
fluͤrſten / Farſten vnd Fuͤrſtmaͤſſigen / zu Recht erfor- 


5 KT: dert werden moͤgen. 


82 —— 
1 deß Reichs Frey oder Reichßſtaͤtt / ein Churfürſten / Fuͤrſten oder 23. Nat. 
O Fürſtmaͤſſigen / Geiſtlich oder Weltlich / mit Recht wolten bekla⸗ 
gen / beruͤrt dann die Sach verbriefft oder onverbriefft ſchuld / uſagen 
oder verbeiſſen/ 1 entſetz ung / oder ſo ſich einer beklagt / der 
Churfürſt / Fürſt oder 221040 Geiſtlich oder Weltlich / jrret oder 
verhindert in an brauch ſeines Wund / Banns / Zoll / Geleydt / Gericht / 
oder anderer herbrachten Nutzung oder Gerechtigkeit / in jeden dieſen 
oder dergleichen fallen vngefehrlich / ſel der Rlager den Cburfürſten · 

en oder Fürſtmaͤſſigen / ohgemeldt / erſuchen / jim darumb Rech⸗ 

| n / Als in dem nechſtfolgenden Monat 


— 


Tem / eim jeder ſol ſeine Vnderthanen in ſeinen ordenlichen Ge / Vermeidie 


raffen / Herrn / Rütter oder Rueche / oder _ bs Tok 


ammerge⸗ 
richts Ord. zu 
Augſp. js oo. 


Von nme Sachen / ond 


bangen / ledig ſeyn vñ bleiben 
ET een Ine 
e 
Gerichtstag « 


t von dem 


{ooo Mag reve ys 


moͤge / laut 
geen — ent 


rſtmaͤſſigen / vnd menniz — — pr Es ſot 
derer dne, —— irſtmaſſig SE 
efehrlich — oder von —— cken wirdt / zu 


— erichtstagen dabey zu / vii wider an jr gewarſam 
ſein vngefehrlich 2 beibers/ och ſol der Rlagerniemands 


dringen oder ſchicken / der ein Verbrecher were R 
EE ober deſſelben Cburfürſten / Fieſmoter op 


_ ita / Feind oder Beſchaͤdiger. Wolt aber der 
oder Fü 


Geiſtlich oder Weltlich / vor ſeinen R hs 
ten obgemeldter maß⸗ Nie Recht kommen / oder wird deß / wie obſte⸗ 
ſol dem be neler 2 furſten/ 
rſtmaſſigenmicdem 

; /nadydieſ 2 abends vber das Cam̃er⸗ 

cht acht: Item / mit dieſer nungen vnd Satzungen ſol ſon 
— do nab Jermome egia vnd Freyheit — co gt Neb 
— — vorbahaltẽ ſeyn . Jedoch / ob jemands begnadt wer 
eichs — wearer —— — 
der Vrthell vnſers Reyſerl. Cam̃ergerichts nit 

die Achrerſellan darwider nichs geſchuͤtzt noch entha li 


raucht / vnd 
werden. 


r. SO 


92 dene ene Sachen — | 
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doch „ 
ede * — . 


oniglichen oder Keyſerl. Cam ⸗ 


vollſtres 5 


r eee eee * 


N . de Fate e eee Sooke nicht / am l. 
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rieben wirt / damit die Gerichtshaͤndel in der Ap⸗ 
on / ſoan das Cammergericht erwachſen / der end mit wenigerm 
derdacht / vnd deſter foͤrderlicher erlangt maͤchten werden. 


fi 
Vnſchrifften gehandelt / oder das muͤndtlich fuͤreragen jeder zeit 


Die Acrenerſter Vaſtanc ſollen nie mangelhaff⸗ 

ia / ſonder mit den Gewalten ubergeben werben. 
Jeweil auch zu mehrmaln in Appellation Sachen / ſo die Acta Ord- 
2 EL opp > Juſtangam — — die — 
vor eyngelegt oder gegeben Gewalt oder Mandata der Fries 


ge den Partheyen nit inſerire oder befunden / dardur< die Sachen 
Gewalcha ber in verlengern 
huͤten / woͤllen wir / daß die Acta nit mange 


.. 


erung gezogen werden / Solches zu ver⸗ 
8 ſyaifrig/ ſondern mit gans 


tzer eynleibung der vorgegebnen gewalcy | eranewortwerden. 

Ein jede Oberfeieſs! flirſhwing chun / damit die 
Partheyen in außbringung der Acten von den andern 
Gcrichten nicht beſchwaͤrt werden. 


F Q Nd nach dem etliche Partheyen in vndern Gerichten / zu auß⸗ Geſetzte Ord- 
V4 bringung der Gerichtshaͤndel wider die Billichheit je zun zeiten ses 


DO beſchwaͤrt werden mit vbermaͤſſiger bezalung /iſtfor gut ange⸗ 
ſehen / daß durch ein jeden Churfuͤrſten vnd Oberkeit bey jren Gerich⸗ 


| Satgfenbeſch Ordnung fuͤrgenommen / damit die Partheyen zum 
wenigſte TT 


ſten beſchwaͤrt werden. 1 * 
Die Acten ſollen in zwey Gewelb gecheilt wer⸗ 
1 TRY den / vnd wer daruͤber verordnet. 1 


AA Ach dem in dieſer Viſitation befunden / daß ſich die Sachen vnd Geſetzte Ord⸗ 
Pon deß Cammergerichts faſt mehren vnd haͤuffen / vnd on dung vudblac. 


z weiffel / dieweil ein bleibliche Statt verordnet / je mehr haͤuffen 
vnd zutragen werden / derhalb wir auß erzelten vrſachen vñ notturfft 
verordnet / daß nun hinfuͤrter die Acten durchauß in zwey Gewelb ge⸗ 
theile werden / Vnd das erſt Gewelb in jm haben alle vnexpedirte Sas 
chen / Fiſci mandarorum, fractæ pacis, vergewaltigung vnd entſetzung der 
Geiſtlichen vnd Weltlichen / aller oder mehrer theils jrer Guter / Poſ⸗ 
ſeſſion / Gerechtigkeit oder Herkommen / ic. Simplicis quærelæ compro- 
mus io nis, oder bewilligung an das Keyſerlich Cammergericht / Inuoca- 


io brachij ſecularis, oder executionum der Geiſtlichen / auch execution 


der compromiſſorien Vrtheil / vnd andere / ſo nit durch Appellation / 
ſonder durch andere weg dahin erwachſen. _ - 
Das ander Gewelb ſolinjmhabenalle Appellation ſachen / vnd 
was denſelben anhaͤngig oder zufallen mag / als / Attentatorum decla- 
rationum ob non paritionem compulſorialium vnd inhibitionum, deß glei⸗ 
chen jr aller Execution. 1 

| | D In 


Bon mathe Schtwdnd 
Ju de 


en Gewelben ſind verordnet zwen beydeal, 
lea re befehl haben / vnd einer dem a ee ty 
fen a einer den andern vertretren / damit alle zeit vnd fond! * 
— — Acen in Rahe oder Cangleyoerkoſfrigy! rad 


ia aut ng 


Bente Saunen, ddr, binden dae Cen 
e t werden ſol. 
Seng VE do binder Cater) 


ſo n Canu 


Kaſt oder Truhen verordnet / 
n / vnd dariñ das ſene ſoj 
125 gethan vnd wol verw art 


A of 


& = 


Di Anenſate durch die Rieere, cir wade 


damit ſich memands zu beklagen. 
rid als ſich die Partheyen auch offt beklagen / daß ſie n aubbenn 


Reich 
. der Nota voreugangener inſtantz durch die Vnderrichter 


Sernonmmen werden ſotlen /whlionwir/dafi beydenſelbendie 


blat- 


Acta vor inen ergangen / dermaſſen taxirt / damit ſich niemandovber 


billigkeit zu bekla —— auch vormals auff vnſerm erſt⸗ 
gehaltenen Reichßtag zu Worms vnder der Rubrickem / wie die Pat⸗ 
— außbringung der Acta verſehung geſchehen iſt/ ce. 


Von vnderſchied der Vrcheiln / ſo vmb mißthand⸗ 


lung willen / oder vmb vngehorſam willen / außgeſprochen. 
So — em / als Cam̃errichter vnd Beyſitzer den Viſitatorn ferrer an⸗ 
gezeigt / daß in den Vrtheilen der acht / bißanher allwege on vn⸗ 
| derſchjied ein form gebraucht vnd gehalten worden{gsſey einer 
805 72 allein vmb vngehorſam nit erſtbeinens in die 


"a 4 ubt worden / vnd 5 — erachtens diß falls in crimina⸗ 
libus & contumacijs ein vnderſcheid zu machen / Haben wir / auch Chur⸗ 
fuͤrſten / Fuͤrſten vnd Staͤnde / ſolchen 8 mit fleiß erwegen / vnd 


nach dem in der Worm̃ ſiſchen Cam̃ergerichts Ordnung / un jar 1495 


auffgericht in zweien Rubricken / vnd folgends zu L indauw vñ Freys 


oye in dreien :Robricten/ond ſonderlich in der erſten deß jetztgemeld⸗ 4 


ndauwiſchen vnd Freybur iſchen Abſchieds / von den vngehors 
—— wie gegen ſie mit der Ac 

vnd vnderſchiedlich verſebung geſchehen / woͤllẽ wir daß es bey ſolche 
Ordnung bleiben / vnd dieſelbon, gehalten werden ſoll. 


Alle Sambſtag ſol der Cam̃errichter in auſichci- i 


lung der Acten die Beyſitzer fragen / was jeder für ſachen / vnd 
ſol keiner ei Interlocutori vber viergchen tag behalten. 


eser eos Wr 9 


1 


eſprochen / alſo / daß in beyden faͤ — vñ Hab mennig 


cheprocedirt werden ſoll / gnagſan 


Item / 


| 1 richter alle Sambſtag die Bey 5 jeder fuͤr Sa⸗ 


deſſlben Gerichts zwang. 4d | 
f z 2 ferrer befunden / daß die ſachen / vermoͤg juͤngſter Caliergeriqts | 


on / nach der Ordnung nicht foͤr derlich au geheilt Sr 
— oh doch dermaſſen - 84792502 moͤcht / ſo der Cam⸗ — | 


4 henderee/ vndwelcher wenig g oder kein Sachen / daß demſelben nach 
gaegenheie gegeben wuͤrd / doch daß die aͤlteſtẽ Acta / es ſeyen bey oder 


endoͤrtheil fuͤrgehen / ob ſolcher Ordnung ſol der Cam̃errichter ſtreng 
halten / dann darumb die Stande deß Reichs Doctores anzus 


; vnd 
nemmenbemegr/daſ fie fleiſſig arbeiten vnd referiren ſollen / vnd zu 
faͤrdernuß der Partheyen vnd Sachen ſoll keiner ſein refertrt Interlo⸗ 
cutorium zum lengſten vber viergehen tag hinder jm behalten / er zeige 
dann dem Cammerrichter vrſachen vnd groͤſſe der ſachen an. 


In Execution ſachen ſol len die Expens foͤrderlich 


J 


taxirt / die dieſelben auch foͤrderlich ad referendum 
geben werden. | 

Tem/ſollenCaerrichtervnd Beyſitzer in eroͤrterten / entſchei⸗ g. 
denen vnd Execution ſachen ſondern fleiß haben / daß die Ex⸗ Led. 
— — damit die Partheyen zu erlangung con / 
dem nata, vnd taxirter —— wenigerm koſten vnd — 
torial kommen — die ergangen endvrtheil fuͤrderlich 
quiert vnd folgen / vndder Leſer ein gut auffſehens haben / daß ſo 


entſchloſſen / beſcheiden / vnd Execution ſachen ad referendum fuͤrderlich 
vbergeben werden. | 
Proconocarien ſol len in beſchloſſenen ſachen / die 
Acta foͤrderlich compliren / auff die Acta ſchreiben / in 
welchem Puncten beſchlo mw 4 7) 
Tem / die Protonotarien ſollen in beſchloſſen Sachen die Acta Geſegte Ords 
= fürderlich complieren / vnd nach dem zun zeiten die Sachen in auagamzs3+ 
: viel Puncten getheilt / vnd diuerſæ ſubmiſsiones nach einander ge bat. 
ſchehen / ſol der Leſer ein fleiſſigs eynſehens haben / auff welchem Punct 
— . — olchs mit kurtzen worten auff die Acta ſchrei⸗ 
ben / damit der Referent ſich darnach hab zu richten / vnd ſollen gleich⸗ 
wol ſonſt bey einem jeden Puncten ſein producten vnd receß geordnet 
vnd gelegt / vnd wo die Relation vber vorbeſchloſſen Puncten in einer 
ſach nit beſchehen / die gende ſubmiſsiones den Referenten auch 
— it in denſelbigen ſubmiſsionibus eines mit dem 
andern auß . fol ein Ceſer in allen andern 
Sachen aufdie beſcheid vnd beſchluß / ſo in jeder zeit der Audieng ge⸗ 
acht haben / vnd warauff die Sachen beſchloſſen / oder berus 
auf die Acta ſchreiben damit ſich die Referenten darnach rich⸗ 


gen. 
Diewen dieſe letzte Cam̃erg Ordnung auß allen andern Cam. 
ergerichts Ordnungen vnd Abſchieden zu Augſpurg Anno / ꝛc. 48. von neu: 1 
wem zuſaſen gezogen / vnd dañ Anno gg. gehaltenem Reichßtags zu Augſpurg / . 
widerumb erneuwert / vnd an vielen orten geaͤndert / ſolche auch in drey vnder⸗ 
ſchiedliche Theil oder Tractat geſuͤndert / Als in dem erſten / Von Perſonen / Im 
andern / Von der Juri sdiction / vnd im dritten / Von der Proceß. Dieſelbigen 
1 jre Szummaria-ſo hab ich ein jeden W 20A T bens an 
| ein 


ten moͤ 


4 


Voncammergerichts Sachen 


; ſein ort geſetzt / Daneben von mehrer richtigkeit willen / ob gleich etuche Machen | 


ad ſuos ſpeciales locos zu bringengeweſen / aller dings wie ſie geſetzt / verb. , 
laſſen. Folgt alſo die der ander Theil / Von deß C — Faria a =. 


Der ander Theil des Keyſer 


lichen Cammergerichts Ordnung / vom Gewalt 
vnd Gerichts zwang deß Keyſerlichen Cammer. 
| grͤrichts in erſter Inſtans. * 
Erſtlich von Perſonen vnd Sachen / ſo nicht dem 
Rach on mittel / ſonder andern Gerichten / vnderworſſen / vnd 
an das C n. erſter Inſtantz nit geho rig. 


N Rſtlich ordnen vnd ſetzen wir / daß alle deß heiligen 
een Xethsverwandee vnd Vnderthanen bey jren orden⸗ 
n uchen innlandiſchen Rechten vnd Gerichten (auffer⸗ 
>) halb der faͤll / die nach laut dieſer Ordnungandas Cam 
n IE mergericht on mittel gehoren) gelaſſen / Alſo daß ein 
jeder in dem Gericht / dariñ er on mittel geſeſſen vnd ge⸗ 
hoͤrig iſt / fuͤr genom̃ en / doch daß nach anſuchen der Partheyen / jnner⸗ 
halb eines Monats das Recht auffgethan / vnd mit dem Proceß / vers 
moͤg deſſelben Vndergerichts Ordnung vñ gewonheit / vnd ſonſt hier⸗ 
inn gehalten werde / nach eines jeden nthumbs / Graffſchafft 
Herrſchafft vnd Oberkeit / loͤblichen herkom̃en vnd gebrauchen / doch 
ſollen daneben alle vnd jede / Geiſtliche vnd Weltliche Oberkeiten / ein 


gebuͤrliches eynſehens thun vnd verſchaffen / daß die miß brauch vñ vn 


ordnung der Geiſtlichen vnd Weltlichen Gerichten abgeſtelt / an den⸗ 
ſelbigen / vermoͤg gemeiner Rechten / ordenlich vñ foͤrmlich gehandelt 
vnd procediert werde / vnd je eines das ander bey ſeinem Proceß vnd 
lauft bleiben laſſen / allerhand vnraht / widerwill / vnweſen / auch nich⸗ 


tigkeit deß Proceß / ſo darauß erwachſen / damit zu fürkommen. 


Es ſol auch demnach das Reyſ. Cam̃ergericht in erſter Jnſtang 
oder Rechtfertigung / auff niemands Klag oder anſuchen / Ladung 
erkennen oder geben / gegen den jenen / die der Aeyſ. Maieſtat vñ den 
Reich nit on mittel vnderworffen ſind / vnd doch ſonſt jren ordenlichen 
Richter haben / vñ ſo vber das jemand ſolch Ladung oder Citation en 
langt / ſo — — dacenf efolgt / nichtig / vnbindig vnd 
vnkraͤfftig ſeyn / Es were dañ ſach / das einer die — — 
richt vmb Recht erſuchet / vñ jim darauff in zeit eines Monats nach 
ſchehenem erſuch en zu Recht nit verholffen / oder jm das kuͤndtlich ver⸗ 
ſagt / oder mit gefehrden verzogen were / In welchem fall deñ der / dem 
das Recht alſo geweigert oder verzogen / deſſelbẽ Vndergerichts nech⸗ 


ſte Oberkeit vñ Herrſchafft / im Rechtens zu verhelffen / anſuchen / vnd 
da jm daſelbſt auch nicht zum Rechten / wie ſich gebůret / verholffen / ſel⸗ 1 
ches dem Reyſ· Cam̃ergericht anbringen / daſelbſt jm alsdañ verholf⸗ 
fen werden ſol / In maſſen hie vnden in einem ſondern Articul / Vom 
geweigerten Rechten / davon meldung geſchicht. . 


Von 


4 
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Von Perſonen vnd ſachen / ſo dem Reich on mittel 
vnderworffen / vnd iſt erſter Inſtantz an das Kammer ⸗ 


14/1: gericht nicht gehoͤrig / vnd erſtlich: | 
Wie vnd vor welchen Richtern / C hurfdrſten/ Fuͤrſten vnd Fuͤrſt⸗ 
„„ maſſigen / einander zu Recht fordern ſollen. 


Tem / mit rechef g Cbhurfuͤrſten / Fuͤrſten / vnd Fuͤrſtmaͤſſt⸗ 
2 gen / Geiſtlicher vnd Weltlicher vmbſpruͤch vnd forderung / die 
jr einer zum andern hett oder gewuͤnne / ſol es alſo gehalten wer⸗ 
en. Welche ſonderlich gewillkurt Rechtlich außtraͤge gegen einander 
aben / der ſollen fie ſt laut derſelben gegen einander gebrauchen / 
8 e aber dieſelbige außtraͤg „ kla⸗ 
— — Fuͤr ſſig / den Churfuͤrſten / Fuͤrſten oder 
Fuͤnſtmaͤſſigen / Geiſtlich oder Weltlich / an den er ſpruch oder forde⸗ 
rung vermeint zu haben / beſchreiben / vnd jhm eine ſpruch oder forde⸗ 
rung in ſolcher Schrifft anzeigen / mit erſuchung jhm darumb Rechts 
zu pflegen. | | 

Darauff ſoll der beſchrieben vnd erfordert Churfuͤrſt / Firſk oder 
Farſtmaſſig/Geiſtlich oder Weltlich / in vier Wochen den nechſten nach 
ſolcher erforderung / dem R lager vier regierend Churfürſten / Fuͤrſten 
oder Fuͤrſtmaͤſſi gen / halb Geiſtlich vnd halb Weltlich / die nicht auß ei⸗ 


nem Hauß geboren ſind / vngefehrlich benennen / darauß der Klaͤger 


einen zum Richter kieſen / vnd demſelben den angeſprochen Churfür⸗ 
ſten / Fuͤrſten oder Fuͤrſtmaͤſſigen / auch in vier Wochen nach der benen⸗ 
nung obgemeldt / vngefehrlich durch ſein kundtlich Schrifft an ſeinem 
Hof verkuͤnden / vnd ſit von beyden theilen als dann denſelben in vier⸗ 
tzehen tagen den nechſten darnach vmb annemmung vnd Tagſatzung 


bitten / daß auch derſelbig anzunemmen / vnd vollnfuͤhrung ſchuldig 


ſeyn ſoll / als Reyſerlicher Commiſſarius / in krafft der Commiſſion / die 


wir / als Roͤmiſcher Roͤnig an ſtarr der Keyſerl. Maieſtat / in krafft 


rer Kiebd vnd Keyſerlichen Maieſtat / vis gegebener vollmacht vnd 
heimſtellung hiemit einem jeden gethan haben woͤllen / Vnd ſol derſel⸗ 
big Keyſerlicher erkorn Commiſſarius foͤrderlich / vi Rechttag ſetzen 
in eine ſeiner Staͤtt vngefehrlich / vnd mit ſampt ſeinen vnpartheyi⸗ 
ſchen Raͤhten die Sach zu Recht verhoͤren / vnd wie ſich in Recht gebuͤ⸗ 
ren wirt / entſcheiden / doch ſoll keiner Parthey die Appellation fur das 
Keyſerlich Cam̃ ergericht benommen oder abgeſtrickt ſeyn / nach laut 
deß Articuls / Von den Appellation / welche angenommen werden ſol⸗ 
len oder nicht / hie vnden begriffen. Vnd ob der erkorn Commiſſarius 
abgieng ehe die Sach zum end keme / ſolder Rlager auß den andern 
dreyen fuͤrgeſchlagenen Churfuͤrſten / Fuͤrſten oder Fuͤrſtmaͤſſigen / ei⸗ 
nen andern kieſen / der ſol es auch anzunem̃en vnd zu vollnführen ſchül 


dig ſeyn / als Reyſerlicher Commiſſarius wie der Articul hievor ange⸗ 


zeigt / vnd das vor den bracht werde / was vor dem abgangnen Chur⸗ 


fürſten / Fürſten oder Fuͤrſtmaͤſſigen / in Recht gehandelt worden / vnd 


ferrner in der Sach ergehen vnd geſchehen was Recht iſt. 

VVDud ſollen die gemeldten Commiſſarien jeder / ſo es an jnẽ kompt / 
zum foͤrderlichſten in Sachen handeln / vnd kein gefehrlicher außzug 
i: ..D iy. gebraucht / 


©», Von Cammergerichts Sachen 


drauchtjoder zugelaſſen werden / So aber der Antworter Fiebaleſs 
. der Churfuͤrſten / Fuͤrſten oder Fuͤrſtmaͤſſigen / in obbe 

zeit — qoys dem / ſo obſtehet / nit nachfolgt / ſo ſol ae Alager 
vmb ſein forderung vor dem Reyſerlichen Carhergeriche  forderlichs 


Rechtens pflegen. 9 


Wie vitvorweleſem Bichcer/ Churfirſien/Xi- 
ſten vnd Flrſtmdſſigen/ die Prelaten / — OO, 


nd den Waun WJ. 


£2 ſollen auch — die Preiney GreſnSern/ 


er oder andere deß Adels / die on mittel dem 


den Churfuͤrſten / Fürſten & R 
ee — Churfürſt / Fürſt oder Fas of 


hab / einen vnpartheyiſchen Com̃ iſſari ſeines — — 


worter vber zwoͤlff Meyl nit entlegen oder entſeſſen / zu erlan 
demſelben laut der Ordnung / wie hernach — 
ſten vnd Fuͤrſtmaͤſſigen beklagt vnd gerechtfer 1 — wa 
cedirt werde. Oder ſolder Chucfürſt; Fürſt oder ig /vomdew 
ſelben Prelaten / Graffen / Herrn / Ritter oder adele. d 
fordern haben / jm drey Churfürſten / Fürſten oder Fürſtmaͤſſt 
wie hernach ſtehet / vnpartheyiſch / vnd dem Klaͤ — 
nit entſeſſen ſind / zu benennen / darauß der klagend — / Fürſt 
oder Für ſtmaͤſſig / einẽ erwehlen / vor denen er nach laut der Ordnung 
klagen vnd procedieren ſol vnd moͤge. 


Wie vñ vor welchem Richer die Prelaten / Graſ⸗ 
fen / Freyen / Herrn / die vom Adel vnd die Staͤtt / die Chur⸗ 
fuͤrſten / Fuͤrſten vnd Fuͤrſtmaͤſſigen / zu * | 
| — 5 
Rſtlich / ſo prelaten / Graffen / tyerrn / die v vom A del oder Stůtt / 
Sn Churfuͤrſten / Fuͤrſten oder Fürſtmaͤſſigen / Geiſtlich oder 
| Weltlich / mit Recht wolten beklagen / warumb oder was vrſa⸗ 
chen das were / ſoll der Rlager den Churfuͤrſten / — — 
—— — erſuchen / jm darum̃ Rechtens vor ſeinen Raͤhten 
egen / 
Churfärſt/Furſt oder Furſtmaſſig/denA lager vor ſeine Raͤhte an ſei⸗ 
nem Hof vngefehrlich zu Recht — auff denſelben vnd 


andern nachfolgenden Gerichtstaͤgen / neun ſeiner treffenlichen Raͤh⸗ 


te an ſeinem Hof zu Recht niderſetzen / die auß dam Adel vnd den Ge 
lehrten genom̃en werden ſollen / vngefaͤhrlich / doch daß der Amptmañ 
der in der Sach wider den R lager mit der That gehandelt hett / nit ni⸗ 
dergeſetzt werde. Vnd ſol einer auß den neun Raͤhten / den der — 
für einen Richter annemmen werde / in beyweſen deß Alaͤgers oder ſei⸗ 
nes Anwalds / von den acht Raͤhten / vnd der Alreſt vn der denace 
Raͤhten / wider von jm einen Eyd empfangen / in ſolchen ſachen / nach 
beydertheil fuͤrbringen / vnd beſten verſtaͤndtnuß / Recht zu ſprechen⸗ 
vnd darumb keinerley gefaͤhrligkeit zugeb rauchen oder ſich 1 — 
nichts verhindern zu laſſen. Dien 
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vin Dieſelben neun N Aber ſollen auch aller Geldbd vnd Eydin der 


der andern ſachen / die bracht werden / ſo —_— — 
baagen / ledig ſeyn vnd bleiben / ſo viel ſte ſolch Gelůbd vnd Eyd / dariñ̃ 
| Keehe ſol oder moͤcht / Auch ſol die klagend Par 


zu N 
they nicht in / widerrecht für die Raͤhte gezogen werden / Vnd ſol ſold) 
1 Nabe von dem Gerichcsta anzurechnen / als die Rlag in Gericht 
bracht wirr /in nachfol 


| nhalben jar zu end kommen / Es begebe 
dañ durch rechtlich ſchub vnd er kañtnuß ferrer erlaͤngerung / ſo ſoll 
ks doch in jar vñ tag zu end reichen. Es ſol auch der beklagt Churfürſt / 
Fürſt oder Fürſtmaͤſſig / dem Rlaͤger vñ denen / ſo er vngefaͤhrlich mit 
im bringen / oder von ſeinet wegen ſchick en wirt / zu den Gerichstaͤgen 


i kommen dab rli 
Geleydt zu ſchreiben / Doch ſol der RAlaͤger niemandts mit jm bringen 
ober ſchicken / der ein verbrecher were deß Reyſerl· Landfrieden / oder 
deſſelben Churfürſten / fürſten oder Fürſtmaͤſſigen offener abgeſagter 
Feind oder Beſchaͤdiger / Wolt aber der Churfürſt / Firſt oder Fuͤrſt⸗ 
moͤſſig / Geiſtlich oder Weltlich / vor ſeinen Raͤhten / obgemeldter maß 
nit zu Recht kommen / oder demR lager / wie obſtehet / nit verhelffen⸗ 
ſol dem Alaͤger zugelaſſen ſeyn / denſelben Churfürſten / Für ſten oder 
Fürſtmaͤſſigen mit dem Reyſ. Cammergericht fuͤrzunem̃en / nach dieſer 
Ordnung vber das Cammergericht gemacht. 
Vnd nach dem ſich die Prelaten / Graffen / Herrn / die von der Rit⸗ 
terſchafft vnd Statt / oieſes Rechtlichen außtrags / gegen den Churfür 
ten / Fuͤrſten vnd Furſtmaſſigen / etwas hoch beſchwaͤrt / daß ſie dar⸗ 
durch nit foͤr derlich Recht erlangen maͤchten / vnd darumb vmb Ord⸗ 
nung vnd Satzung eines gleichen / billichen / foͤrderlichen Rechtens / 
hefftiglich angeſucht vnd gebeten. 5 

Vnd wiewol Churfürſten vnd fürſten / ſich auß ſolcher vorauffge⸗ 
richter Ordnung außtraͤglichs Rechtens / vñ jrer Churfürſtlichen vnd 
Fürſtlichen Freyheit zu begeben / etwaabeſchwaͤrt / Aber dannoch das 
mit bey niemands geacht / oder darfuͤr gehaltẽ werde / daß ſie deß Rech⸗ 
tens ſcheuwe tragen / darim̃ einigen vortheil ſuchen / oder jemand auff⸗ 
halten oder vmbtreiben wolten / Haben ſie ſich gegen den Prelaten / 
Graffen / Freyherrn / Ritterſchafft vnd Statten / deßhalb nachfolgen⸗ 
den außtraͤglichen Kechtens begeben vnd verglichen. | 

Erſtlich / daß der Articul mit den neun Raͤhten / in maſſen der hie 
oben geſetzt / bleiben vnd ſtatt haben / mit dem zuſatz / daß vnder denſel⸗ 
ben neun Raͤhten / zum wenigſten fünff vom A del ſeyn ſollen. 

Zum andern / ob einiger klagenden Parthey nicht gefaͤllig vor ſo 
viel Rahten zu handlen / daß dieſelbig auß gedachten neun nidergeſetz 
ten Raͤhten / ſiben oder fünff zu erkieſen vnd zu erwehlen / die dañ nach 
laut jetztgemeldter Ordnung gleicher maſſen / wie die neun Raͤhte zu 
handlen vnd zu ſprechen / macht haben. | | 

Vnd ſollen Churfürſten / Fürſten vnd Fürſtmaͤſſige / in obgemeld⸗ 
ten zweien fallen / jre R aͤhte zu verlegen ſchuldig ſeyn 
Jum dritten / daß der Churfuͤrſt / Fürſt oder Fürſtmaͤſſig / drey vn⸗ 
—— Furſten benennen / auß denen der Klaͤger einen zu erweh⸗ 

vnd zu erkieſen macht haben / der dann laut vor auffgerichter Ord⸗ 
nung auch procediren vnd ſprechen ſol. | | 

"Zum vierdten / wiewol ſolchesjhnenden 1 2 nnn; 

ä | 8 au 


ey zu ſeyn / vnd wider an jr gewarſam ſein vngefaͤhrlich 


| Von Cammtergerichts.Sachen/ / 
auch für beſchwerlich geachtet / ſo ſoll der klagenden Parthey ertaubt 
—_ —— mmi zum wenigſten eines hoben 
Prelaten ſtandts oder r ey /00 der AeyſerlichenMaieſtay 
wo jr NiebdvndKeyſerlicþenMaieſtat im Reich ſeyn würden / oder in 
dero eee eee den, ler welchen, 


laut obgemeldter Ordnung / gehandelt 
FZaunm fünfften / ſoll der A gerdemBeblaqten neon xedtliche vi 
verleumbdePerſonen onwiges/ daranſ der Beklagt 3woPerſ, 
erwehlen/Derwiderumb ſol der Beklagt / wo der ein Churfürſt / 55 
oder Fürſtmaͤſſiger were / neun auß ſeinen R aͤhten oder andern benen 
nen / darauß der Klaͤger drey erwehlen / dieſelben fünfffürter in Sa⸗ 
chen / nach laut der Ordnung / von den neun Raͤhten angezeigt / Recht 
dr cen ell ober ug dev Als ES 
JIJum ſechſten / ſo ſoll oder mag der zwen vnpartheyiſch / 
ehrbar vñ redtlich / dergleichen der eHlagtChurfurſt/Fiirſtoder Firſt 
maͤſſig / auch zwen auß ſeinen Raͤhten / oder andere geſchickte / wie obſte⸗ | 
het / ordnen vnd ſetzen / vor denen in erſter Inſtantz / nach laut obge⸗ 
meldter Ordnung / gehandelt vnd procediert werden / vnd ob dieſelben 
vier in vrtheilen zwyſpalt würden / vnd ſich mit wiſſen vnd willen der 
Partheyen / eins Obmañs nit vereinigen moͤchten / Als dann ſo ſollen 
wir / oder vnſers abweſens / vnſer lieber Bruder / der Roͤmiſch Roͤnig / 
auff beyder / oder einer Partheyen anſuchen / einen vnpartheyiſchen 
Obmann zu geben vnd zu ordnen ſchuldig ſeyn / welcher einem theil eh 
nen zufall thun / oder aber ſo er ſolchs auß treffenlichen vrſachen / vnd 
mit gutem Gewiſſen nicht thun moͤcht / ein ſonders / das jhn ſeines ver 
ſtandts vnd Gewiſſen / dem Rechten gemaͤß ſeyn / bedünckt / ſprechen 
ſol / doch daß jede Parthey ſein zwen zuſetz auff ſeinen / vnd der Obmañ 
auff gemeinen koſten / geſetzt werden; | | 
Zum ſibenden / ſol vnd mag der Rlager auß deß beklagten Chur⸗ 
fürſten / Fürſten oder Sirſtmaiſigen Raͤhten / fünff erkieſen vñ erweh⸗ 
len / die dann nach vermoͤg der vorgeſetzten Ordnung / von den neun 
Raͤhten zu ſprechen / vnd zu handlen macht haben ſollen / doch daß der 
Beklagt zuvor vnd ehe der Klaͤger ſol fünff / wie gemeldt / erwehlt 
einen oder zwen von ſeinen Raͤhten / ſo jhm in gemeldter ſachen zu 
brauchen gemeint ſind / vor zu behalten vnd außzunem̃en macht ha 
Wo aber der Churfürſt / Fürſt oder Fürſtmaͤſſig / nit ſo viel Raͤht 
in ſeiner Hofhaltung hett / ſo ſolder Rlager auß den beklagten Ampt⸗ 
leuten / Voͤgten / Pflegern / Cehenmann deß A dels / die vbrig Sum̃ er 
gentzen vnd erſetzen. | 
Zumachten / ſol oder mag ein Churfuͤrſt / Fürſt oder Fürſtmaͤſſig / 
nenn Raͤht / vnder welchen zum wenigſten fünff von der Kitterſchafft 
ſeyn ſollen / ernennen vnd ſetzen / Vor denen neun die hauptſach vnd 
Execution in erſter Inſtantz gehoͤrt / vnd in Schrifften / dero ein ſeder 
cheil vier vnd nit mehr thun / gehandelt / Vnd ſolch Schrifften von vier 
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Wochen zu vier Wochen nach einander gezwyfacht eyngelegt / vñ zum 
wenigſten in der drittẽ Schrifften alle der Partheyen notturfft / anucg 
Exception / eynred / vnd was er in der Sachen im Rechten zu genieſſen 
ver meint / eyngeführt / Vnd in der vierdten Schrifft von beyden thei⸗ 
len beſchloſſen / vnd von keinem theil in derſelben vierdten vnd 
Schrifft neuwerung eyngefuͤhrt werden / Wo aber darüber die Vr⸗ 
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wehlt vnd bewilligt / verhoͤrt werden. Ob ſich aber die Partheven eines 
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theiler in ſolcher vierdten Schrifft / vnd bey jnen ſelbſt ermeſſen vnd er⸗ 
kennen koͤndten / daß die dem Klaͤger vnwiſſend / vnd er in ſeinen vori⸗ 


ſie auch dieſelbig erfunden neuwerung / die alſo dem Klaͤger zu 
nachtheil in die letſte ſchrifft geſpart / nicht vrtheilen / Wo auch einem 
Klager auß ferr deß wegs / obgemeldt zeit zu eynbringung der ſchrifft 
zukurtz were ſol der Antworter auff beger deß Klaͤgers / jhm derhal⸗ 
ben noch viertzehen tag zu einer jeden ſolchen eynlag zulaſſen / So auch 
einiger theil kundtſchafft zu verhoͤren nottuͤrfftig ſeyn vñ begern wuͤr⸗ 
de / dieſelben ſollen durch einen Commiſſarien / von beyden theilen er⸗ 


Commiſſarien nit vergleichen koͤñten / ſo ſol jeder theil einen Verhoͤrer / 
ſampt einem Schreiber darzu verordnen / der ſolch kundſchafft auffzu⸗ 
nem̃ en vnd zu verhoͤren macht haben / Vnd ſo alſo ein oder beydertheil 
Vrkund oder Rundſchafft eynbracht / ſol ein jeder theil zu beſchuͤtzung 
ſolcher ſeiner eynbrachten vrkundt vnd kundſchafft / ein Schrifft / vnd 
wider ſeines widertheils fuͤrbracht Vrkund vnd Kundſchafft zu evci⸗ 
pieren / vnd eynred zu thun / auch ein Schrifft vnd nit mehr / in vier Wo⸗ 
chen den nechſten / nach dem als ſolch eynbrachten Vrkund vnd Kund 
ſchafft Gerichtlich eroͤffnet / vnd beyden theilen darvon A bſchrifften 
egeben iſt / zu thun macht haben / Vñ damit abermals endlich beſchloſ⸗ 
en ſeyn / vnd in den beyden jetztgemeldten faͤllen / ſol der Elteſt vnder 
bemeldten neun deß beklagten Churfürſten / Fürſten oder Fuͤrſtmaͤſſi⸗ 
gen Raͤhten / in beyſeyn deß Klaͤgers oder ſeines Anwalds / von einem 
ſeden / die andern acht Raͤhte / vnd dañ der Elteſt vnder denſelben an? 
dern acht R aͤhten widerumb von jhm einen Eyd empfahen / daß er in 
dich er ſachen / nach bey der theil fuͤrbringen vñ ſeiner beſten verſtaͤnd⸗ "Y 
vuß rechtſprechen / dariñ keinerley gefaͤhrligkeit gebrauchen / vnd ſich 
daran nichts verhindern laſſen woͤlle. | | 5 
Dieſelben neun Raͤht ſollẽ auch von dem Beklagten aller Geliibd 
vñ Eyd /in der ſach oder ſachen / die alſo fuͤr ſie in Rechr bracht werden / 
ſotang die vnentſcheiden hangen / ledig ſeyn vnd bleiben / ſo viel ſie ſolch 
elubd vnd Eyd dariñ Recht zu ſprechen / verhindern ſolt oder moͤcht. 
So dañ die Partheyen ſich / wie obſtehet / zu verhoͤrung der Aund⸗ 
keines Commiſſarij vergleichen koͤñten / ſollen eines jeden theils 
« verordneter Verhoͤrer vnd Schreiber / den Elteſten auß obgemeldten 
neun Raͤhten / pflicht vnd Eyd thun / wie hernach folgt: Nemlich / daß 
ie in verhoͤrung ſolcher —— . beyden theilen gleich vñ gemein 
ſeyn / kein cheil vor dem andern verfortheilen / ſonder ſolch kundſchafft 
getreuwlich vnd fleiſſig verhoͤren vn auffſchreiben / vnd keinen Zeugen 
anſeiner ſag verhindern / auch ſolch Zeugen ſag keinem theil eroͤffnen / 
ſonder in geheim halten / vnd den obgedachten neun Raͤhteen / als Kich⸗ 
tern / vnder jrer der zweyer Verhoͤrer / Infigetn/ verſchloſſen vberſens 
den woͤllen on gefehrde. Es ſol auch der Alaͤger / ſo ein Prelat / Graff / 
Freyberr /K itter / emer vom A del oder Statt / wie gemeldt / in jetzigen 
nechſten zweyen vorgehenden Articuln / den Churfürſten / Fürſten vñ 
Fuͤrſtmaͤſſigen / als beklagten / keines widerrechten ſeyn / Aber in den 
obgemeldten Articuln ſol das Widerrecht ſtatt haben. e 
Item / es ſol zu der klagenden Partheyen willen vnd wolgefallen 
ſtehen / vnder obgemeldtẽ acht wegen einẽ zu erwehlen / welchen er wil/ 
24 den 


_ 


Von gammergerichts Sachen / 
cee mil worn nr Is 


den 
ben vnd 
ſho in — a eee — 
terſcha 
Bargern/Baawern ond andern — —— 
— , 


Gicyſvorveldkn ede 


en ——— — 
f Ir andern Gerichtbarkeit / vnderworffen / einander zu fonſt 
Recht fordern ſollen. 
V. 


Erwiderumb / ſo vnd wann ein Prelat Graff Derr / Edelman 
oder Rnecht / dem Reich on mittel vnderworffen / gegen einem 

| Prelaten/Graffen/Herrn/ Edelmann oder andern deß Adels / 

eker die dem R . pf ſpruch vnd foꝛderung 
hat / ſol — anſvey; la 5 . 
kůndung / drey Ch / gen / die vnpar⸗ 
theyiſch vnd dem Klaͤger vber e dea nicht en Foes ſind / zu be⸗ 
nennen / darauß der Rlaͤger einen erwehlen / der dañ an gelegene Mal 
ſtart tag fuͤrnemmen / die Sachen hoͤren / vnd laut der Ordnung (wie 
im nechſten Articul hie oben im 1 anfahen: Zum dritten / daß 
der Churfuͤrſt / ꝛc. geſetzt iſt handlen vnd procediren . 
w per annemlich were / einen vnpartheyiſchen Commiſſari 

Leyſerlchen Maieſtaroderjrer Liebd/ vnd R . 
ſterabcbeſene auß dem Reich von vns alsR 6miſ. Roni 
Ho rn ney radar} — ger obberuͤrter Ordnung / wie 


/ 
aſſigen beklagt vnd gerecheferrigr werdenſollen/ 


ct — — 

—— — —— vndern anderer 
| en / oder aber ſolcher Sachen halben / die in ei⸗ 
Chew ten oder Herrſchafft Gericht on mittel gehoͤrig 


bey demſelben ſeinem ordenlichen Richter / laut der Ordnung bleiben. 


Vie es mit verlegung der midergeſetzes Raͤht / ver⸗ 


gleidtung der Partheye — 
| = : g alten werden ſol. | F | (>4] 


£z fol auch in allen vorgemeldten Articuln jedem cheil an wy 


eyſerlich —— zu appellieren 2 wie 


— rdnung der neun Raͤht / vnd 


ergangenen erich elliert / ſo ſoll fur dem 
Cam̃ergericht nichts — — — ** ä — — 


Parthey bey dem Eyd / den ſie dem Cammerrichter 
ee vollmaͤchtige Anwaͤldethun ſol / erhalten / daß fic ee . 
2 ——— 
bim ſolche neuwe eynbringen / zu —_— OS — 
. dient ſey / vnd ſol alſo in allen vorgemeldeenrecheferciguw 


gen 


vnd etnem jeden deß — — — en 


U 
* a 7 9 1 
» el „ * 
Nele 1 "bs : | 
a * 5 5 Ks * 
Fo e : 5 r 
. . — 1 * * n 
* * Led * * 
L 7 Lk, 
* . * 
. * 
by, 
"&& * «4 * = 
4% 1 . s * 
4 k a. > 


7 
Y 
: 


P WISE 


” 
* 


. ca eamauaufa eg 3af9 0s N Serre 


: 
| . 
$ 4 
: 
9 


3 
17 


E 


" 
es L 
y A 
4 
— 
2 
2 9 A 
* bd . 
* 
Ss = > 
., 


| ticul von dem Religion Friden auff dieſem Reichßtag beſchloſſen vnd | 


bin gericht / damit der entſegr durch gebůrliche hülff deß Rechtẽ zu billi 


—- Der Ander Theil. 
des dererſten vnd andern Inſt 


* 


ten werden / wie vor der * 


8 So 


gemGeletrzuverſebenſldi ſeyn. 3 
2 Docheinemſeden Churfürifen / Firſten oder Fuͤrſtmaͤſſigen / auch 
relaten / Graffen / Freyherrn / Rittern oder andern deß A dels / ſo dies 
792 en beſonder geding / gewonheit / oder herkom̃en mit jren Ritter⸗ 
afften / Vnderthanen oder ¶andgeſeſſen hetten / gegen denſelben 
Vic vmd ü der obgeſchrieben Articul / daran vnabbruͤchig 


Wie vmd Puͤrſtenthumb vnd Graſſſchafften / e. 


Bauch r ro nr 

ſchafft / ꝛc. belangend/ ſo vom Reich zu Lehen ruͤren / ſo einem 

DO cheil gaͤntzlich vnd endlich abgeſprochen werden ſolten / derſel⸗ 

r woͤllen wir der Reyſerlichen Maieſtat / oder ihrer 

tebd / vnd Reyſerlichen Maieſtat abweſens / vns / als Roͤmiſchen 
oͤnig / hierinn doch ſonſt in andern Suchen dieſer Ordnung vnab⸗ 

růchig / vorbehalten haben / doch dieſelben auß dem Reich T euͤrſcher 


tion nicht ziehen. EEO | | | 7 
Wie vnd vor welchem Richter encſetzung halb / die 
W nicht Landfriedbruchig gehandelt ſol . 


Ach dem ſich der gemeinen ſchlechten ſpolien halben / ſo nit mit 

P n wider Recht geſchehen / welche dem 

a eyſerlichen Landfriden / vnd deſſelben ſtraff vnd Peen nicht 
under worffen / vieler hand jrrung im heiligen Reich kuͤnfftigklich zu⸗ 
tragen mochten / haben Churfürſten / Fürſten vnd gemeine Staͤnde / 
auch der abweſenden Bottſchafften / Kaͤhte vnd Geſandten / ſich wol 
eiũert / daß zu erhaltung beſtaͤndigs Friedens vñ gleichmaͤſſigs Rech⸗ 
tens von noͤten ſeyn woͤlle / den entſetzten in ſolchen fallen zu ſchleuni⸗ | 
gem auß trag zu verhelffen / damit dieſelben / ſo ſte vnbillich ſpolijrt we⸗ 2 
ren / zu dem jren foͤrderlich widerumb kom̃en moͤgen / Wie dann ſolches 
in gemeinen beſchrieben Rechten bheilſamlich fürſehen / doch dem Ar⸗ 


verglichen / alles ſeines jnnhalts vnabbtruͤchig. | 
'Vnd darum̃ zu bef6rderungeinesgleichmaſſigen vnverzuͤglichen 
Rechten habẽ Churfürſten / Fürſten / Fůrſtmaͤſſigen / Prelaten / Graf⸗ 
ſen / Sreyen / Herrn vnd Statt / der Reyſerlichen Maieſtat zu vnder⸗ 
thanigſten ehren vn gefallen / ſich der Außtraͤge / wie die in deß Reichs 
vnd dieſer Cam̃eygerichts Ordnung ſrenthalben verſehen ſind / in die⸗ 
ſen ſachen gemeine ſchlechte entſetzungen belangend / etlicher maſſen 
begeben / dieſelbige auch alſo naher eyngezogen / vi auß billichem mit⸗ 
leiden / ſo mit den entſetztẽ zu haben / die außtraͤge in erzelten fallen da⸗ 


cher = 


Von Cammergerichts Sachen, 
her Reſtiturtondeſ ſeinen fůrderlich widerumb kommen 


8 % „„ | <br * 
nfuͤro ein ürſt / Fürſt oder Fi; 2 
eee 
ee eee 
wer t ſo J 5 
S a/cineoandernChur firſt Farſten ode En 
2 G80 —— — 
were G We — — 
25 —— — 
on y e r entſetzen wur 
eſellder eneſege ee 


piſinſign) rg 
der i hee op 80 A en pel te Aae 19870 22225 


gen einander haben / gebranchen: Doch auff 


verzůgliche maß vnd eroͤrterung / wie hernach — vnd auß et 
e aber der W ein Prelat / Graff / Freyherr we wp 
c 


ta 
cher were / ſo 


lich anzeigen / vnd darauff bitten — arrears weg ge⸗ 
maͤß / die neun oder andere Rahte / oder die erwehlten oder verordnete 
Perſonen ſampt den Rahten / nider zu ſetzen. F< 


in einem Monat den nechſtfolgenden / oder ſo er redtliche / enthebliche 

Len Kl ger: ett / auffs [angſt in ſechs Wochen / nach dem er dun 

en ere 

te / oder die erwehlten oder verordneten Perſonen / 

dem ans Ak gems der-lagesfirgeſe en hett / nider zu 

o/ daß d er ſein Rechefertigung in oder 

ſechs Wochen / wie obgemeldt / nach dem er den Entſetzer erſucht hett 

eee gewaͤnlicher Citation anfahen / vnd darauff pres 
cedieren moͤge / wie ſich in Recht geburt. 

Wo auch der 

men / oder vnvermoͤglich were / die von andern enden mit ſich zu brin⸗ 

or: furſt/Firſtoder Firſtmaſſig / bm / dem Alaͤger auff 

ä — yg 


den Raͤhten / 


No 


Ee bie e — ugig gemacht weren / zu exdere 
| 1 vnd gelangen vnd dem Kläger ſein Endvrtheil on alle — 


2— vnd vn 


wer / oder — Sms oder Wed 


Vndſolldexſelb Chorfiixſt/ Foeſt oder Fiirſtmaſſgſtuldigſem/ | 


cht were / jm / dem Rlaͤger ſein neun oder andere Ra 


lager Aduocaten vnd Procuratores nicht bekom 


eee ere een ee eee dees * 


* 5D 3 > | 


—_ 2 rr reer 


' ſtenalo baidnidebenennen/odexſoerdem Rlager 


Der ander Thell. 486 

werde. Wuͤrde aber der Rlager dẽ ens» 
SD = 
— 2 — —— 


"a, 


— 1 


| ; e | 
—— e 


erlangt 
— der Commifſuriſchut ſeyn / dem Rlager auff ſein anſuchen 
5 Zee eee, dieſacden g zu machen / 


in Donato 
e 7 in Jarofviſt — erung zu ver⸗ 


Vnd ſodasVreheilfiiyverr Rldyer viid wider den Beklageenge⸗ 

FCC 

in 

| for Conran Onan lagers vi _ 
on bes 


wells / durcd das A 
; der mares canoe ol Pike von genie | 


| erg 
| aber der beklagt Chur oder gürſtmaͤſſig / das Vr⸗ 
N hel verieren verlieren / vnd davonordenlicher 2 appel⸗ 
1 wůrde / ſo ſol er ſeyn ſein Appellation in dreyen Mona⸗ 
x — pr abs ordenlichen nieten 2 r 


5 — Cammergeriche fürderlic — 


moat egos” e To anywide don bie Boy 

an das Reyſ. Cammergeriche / wie 

Rode zu appe — Appel lation zu proſequiren mache 
haben / der ende jm auch forderlich vnnd vnverzuͤglich zu außtrage dev 

ſachen verbolffen werde: Doch ſol er ſein Appellation gleicher weiß / wie 

— dreyen Monaten anzubringen vñ anhengig zu mas 

Wo ſch aber begeben / daß der Entſetzer dem Rlager die neun o⸗ 

| 9 — — die erwehlten / oder die verordneten Perſonen / 

——. oder im fall redlicher vorhinderung 

in ſechs Wochen aufs lengſt / wie obgemelde / nit ndorſetzen / odes ſo der 

* erwehle Firſt/oderevlange Com̃ ari/dem Rlager —.— par agen 

 W(Monacdfriſt . nicht en wolt / damit er der Alaͤger in 

beſtim en. ertigung anfahen ms<t7oder wo — 

} oderStande / den Nia ger drey e P 


Aduocaten wurde x 
e = 


Su 


ſpſoiure 
andas 


Vongammergerichts Sachen / 
Fan nn ſener /n 
bemeldtem 


— 'Sieiereiſewoſich 3 
— —ę— 
— — — — zuand 
\pruch vnnd Vrtbeil nit verhelſſen würden 


2 5 


yR 


tlichem a 
Seel vas 


gars/die Sachen abermals an bas Reyſaetich Tammergericht pe Fa : 


deuoluient ſeyn / We ngen dae 
K?eyſ. Cammergericht in wie var den nidergeſetzten oder 
. art / * — 2 5 = 
re e ee Com þ 
Sher dv comnble eee de Al 


ergangen Gerichte Acta in, (e Wesel 
3 — | 
Würden ſie aher dar 


1 | 


ge anbfriedbrüchige Tbat / doch wider R 
der Kläger den Entſetzer 2 mitt; | 
deß nußtrags gebrauchen / — eldes 
Chur fuͤrſten / Fürſten vnnd Fiirſtmaſſi, EE Graf 
fen / vnd vom Adel / vnd den Prelaten vnd vom Adel 205 
einander ſelbſt vnderſchiedlich zugibt / doch alder Preceh 
inſtieuirt / faͤrderlich procedirt / vnnd dem Klaͤger in Jarefr 

trag verholffen werden / Vnnd im fall deß verzugs / die E a 
Reyſerlich Cammergericht devoſuire ſeyn / wie ſolch 
verſeben vnd geordnet iſt. 


Wo ſich aber zwiſchen eines Cburfuͤrſten Fürſten pros | 


Vnderthanen / dar vnder beyde Partheyen geſeſſen / oder zwiſchen 


—— —ꝛ— we der — F 


— — ene gn e 


—— lechten vnnd 
| — n 
br — — 


5 — ond np al wiberas 
. —— — ſonder vorbehalten ſeyn / ir 


Aeyſ; — — Jenn, 
foͤrderlich — es We eee 


oor 4 
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lich vnd vnablaßlich procedtert / fü 


Dev el 7 457 


dem Antworter ſein £ynredevnd Exception vorbehalten 


Ml DonPerſonen vnd Sachen / die von jrer Art vnd 


Eigenſchafft wegen vngeachtet / ob ghee oP an 
Ws — — das KepſerlichCammer- 0 
gericht gehoͤrig vnd erſtiete 


Bees weep berfahrungdeſ3Kepf. Sandfrie- | 


dens am Oe 4 


pA dew auch erg 


—— — — Liebd dReyſetlicben Maieſtat / vnſe⸗ 
en / Fürſten vnd Stunden / ein gemeinen 


zu Wormbs / Apno'2). gehaltenem 


| Lande — — mit hohen vnd groſſen Peenen vñ ſtraf⸗ 


crocs denſelben fol gends zu andern hernach / vnd ſonder⸗ 
lich auff dem alhie zu Anſpnrg im acht vnd — jax ehalcenen 
Keichßtaͤgen / mit etlichen notwendigen zuſetzen vnd erklaͤrungen er- 
weitert vaderHiare/ nmaſſen dann ſolche Conſtitution deß Zandfei⸗ 
dens / n ſolchen R Abſchieden eyn verleibt / ſolches außweiſen. Da⸗ 


due dann auch derſelbig alſo feſtiglichen gehandhabt vnd vollnzogen / 


iſt auch in demſelben notwendige verſehung gethan / wie gegen den 


Verbrechern vnd —— deſſelbegen nichr allein in friſcher That 
mit der Ge | 


and nunciationen / erklàrung vnd 
——— ſenſt / gebandelt vnd procedirt werden moͤs 


Nan maſſen wie hernach folnc/ondnenitchs': 


So jemands hoch oder nidern welelichs Stands / wer der oder die 


—————— / ole gemeldremReyſ, Landefries 


—— — würde / oder aber die 


g gemeldes Candtfriedens in einem oder 

— der nicht folg thun vnd verſchaffen / ſonder 
darinn laͤſſt ſaͤumig oder diaſel ben ſollen mit der 
von Recht in die Peen <s/ ſonderlich in der Keyſen. 


en deß Friedben 
Mateſt vnſer vnd deß heiligen Reichs Acht / ſampt andern Peenen / ge⸗ 
fallen ſeyn / den oder die wir auch / wo ſolch verbrechung oder vberfah⸗ 


Lung kündꝛlich vñ offenbar ſeyn würde / in beruͤrte Peen gefallen ſeyn/ 


biemit erklaren. Dn daß gegen dem oder denſel ben mit Denunciation / 
erflarung ſol; tion vnde ſolcher Peen vnd ande⸗ 
rer ſtraff / durch die Reyſ Maieſt i vns / als Roͤmiſchen Noͤnig / oder das 
Keyſerlich Cammergerich anſucden der be — Partbeyers 
deß Reyſerlichen Fiſcals/oder fü — — —__— og 
vnd wis Recht gehan⸗ 
delt vnnd vollnfahren werden / So — rn Tbater 
vnd Friedbrecher alſo durch die Reyſterlihen Maieſtas ( vns / als Roͤm. 
Konig / oder das Reyſerlich Camm mit vorgehender Citation 
oder fuͤrheiſchung alſo in die vermeld len ſeyn / declariert vñ 
Kae eee oder derſelben Lrib vnd Gut aller menniglich er⸗ 

laubt ſeyn / vnd niemands daran ſreffeln oder verbatdles koͤnnen oder 
mn 

ij 


— 3s mit guter vorbetrachtung / auc;h 


Von ammergerichts Sachen / 
bend / vnd darauff ſie forderung vñ zuſpruch haben mod 


jenen/dic new verhaſfeweren/abvudzod/ Auchdie Lebenys kde 
7 


vberfahrer gebraucht / den Lehen herrn verfallen ſeyn / vnnd dieſels 
be —— Engr Stedderteridn Gags 
andern Lebens Erben nie lethen/nod dem ſeinen heiloderabnagung 
folgen laſſen / Doch ſolder Qehenherr die abnizzung derſelben Lehens 
ü ter / ſo viel der ver nottürff gforſcbong vñ beſtellung rlich vber⸗ 
laben würd / dem Nilger oder Besch digg daf maſſigung def Cen, 
mergerichts zu geben / vnd zu antworten ſchuldig ſeyn / ſo lang der Frid⸗ 
brecher lebt / oder biß jetztgemeldter Friedbrecher mit dem Beſchãdig⸗ 
ten ſich vereinigt vnd vertragen here / vnd er der ſach erledigt iſt / Aber 
den Beſchaͤdigten ſampt ſeinen Verwandten vnd Helffern / ſol in mitte 
ler zeit / auch vor vnd ehe die Declaration folgt / gegen denſelben Tha 


tern vnd —— — f 7 0 


haltern / ſein Gegenwehr vnd verfolgung zu thun / zu friſcher That / 
— er ſein Freund vnd Helffer haben m —— we 


halben an Churfuͤrſten / Künſten vñ Stande deß Reichs / deß wiſſens zu 


baben / auß zuſchreiben vnd zu verkünden / vnbenommen / nicht verbots 
ten / ſonder gentzlich vorbehalten ſeyn. e re 
Vnd ob ſich zutrůge / daß jemandt dieſem Landtfeieben zu wider 
den andern mit Heerskrafft / oder ſonſt gewaltiglich vberziebẽ wurde 
Sollen vnd woͤllen die Aeyſer. Maieſtat als dann / oder in jrer Qiebd 
vnd Reyſerlichen Maieſtat abweſen / wir als Roͤmiſcher Roͤnig / oder 
aber das Reyſerlich Cammergericht / auff anſuchen deß / der vberzugs 


beſorget / vnd ſich gebürlichs Rechtens erbiete / oder aber deß Reyſerlis | 


chen Fiſcals denen / ſo in werbung vnnd riiſtung ſtünden / bey der Peen 
vnd ſtraff der Acht gebieten / von ſolchem ihrem gewaltigen thaͤtlichen 
— vberzug abzuſtehen / vnd ſich gebůrlichs Rechtens bes 
n gen zu * 12.3 | wh : . : enen 
den / ſol als bald der La e — 


gen dem oder denſe | 
ſamen zu der Declaration auff obgemeldt Man ee 1 
zum fůrderlichſten procedieren vnd vollufahren / Auch dieſe vn, 


erde 


gehorſamen durch die Reyſer. Maieſt. vns/ als Roͤm. Konig — 


Tammergericht / in die Acht vnd andere Peen deß Qandefriedens 
ſich geburt / erkennt vnd erklart werden. Vnd neben ſolchem nichts deſks 
minder ihre Liebd vnd Reyſer. Maieſt. wir als Rom. Koͤnig / oder das 
— — 

ewaltigen vberzugs 
7 zum foͤrder 


; ceiget / oder deß ſeinen / wir das Namen baben moͤcht⸗ nit au 
dem Landfrieden zu wider / eutſetzt worde / Daß als dañ zu 


vergewaltigten / beſchaͤdigten oder er willen vñ gefallen ſte 


5 — 


* 
| gy WP 


RX” 2 aa” as a l U a« ot at aw& Ax a at 


veg R_ PrP. 


ESSE EEE STD e res an PSSYy 


9 
8 
1 F 
.- 5x yy 
24 
18 . 
+:£ 0 
* * 
3 
2 
1 
= 


* 


| | 
I 


i 


— ne 
mm 


Der ander Theil. 458 
| Nandfriedens / ſamptlich / oder deren eine inſonderheic/ 
zugefügt vergewaltigũg / beſchaͤdigung oder entſetzung / 
mie vnd neben obgemeldten Peenen / oder aber allein / vnd inſonder heit 
an dem Reyſerlichen Cammergericht fürzunemmen vnd zu beklagen / 
jm auch durch Cam̃errichter vnd Beyſitzer für derlichen Rech⸗ 
ſich gebürt / verholffen vnd geſtattet werden ſol / Doch in all⸗ 
dem Reyſerl ichen Fiſco ſeiner Gerechtigkeit der verwirckten Peers 
vnvergreiffenlich. | be” | 
Vnd ſoalſo an dem Cammergericht angeregter geſtalt / der bes 
. — oder entſetzung halb neben verwirck rer Peen geklagt wür⸗ 
vñ der beklagt bey anhangender viz on vollendter Rechtfertigung / 
vor oder nach der Rriegsbefeſtigung mit Tod abgeben würde / als/ 
dann ſol die Inſtantz vnnd Rechtfertigung / berürter beſchaͤdigung o⸗ 
der ent ſetzung halb / auff deß beklagten nachgelaſſene Erben kommen 
vnd fallen / vnd die Erben ſchuldig ſeyn / dieſelbig Rechtfertigung vnd 


Inſtantz in dem Standt / wie ſie die befunden / zu continuiren / vnd was 


mit Recht erkannt wirt / zu vollnziehen / oder ſich ſonſt in 


ander weg mit dem Alaͤger zu vertragen. 


Wie gegen denen / die deſß Priedbruchs / oder daſi ſte 
den Friedbrechern heimlich zuſchub gethan / ver dacht ſind / 


gehandelt / vnd ad purgandum procediert 
. werden ſol. _ - 
oe - | 

KAzlTdobjemand von Churfuͤrſten / Fürſten / Prelaten / Graffen/ 
Herrn / Ritterſchafft / Staͤtt oder andern / was Wirdẽ oder We⸗ 
O ſens der were / Geiſtlich oder Weltlich / oder die jhren wider dieſer 
Candfridenangriffen / heimlich hinweg gefuͤhrt / gefenglich enthaltẽ/ 
andern verkaufft / vbergeben / ſeine Schloß / Statt vii Haͤuſer heimlich 
abſtigen / mit vnrechtmaͤſſigẽ fürſetzlichẽ Tochſchlaͤgẽ / mordt / brandt / 
oder in ander weg / an ſeinem Ceib vnd Gütern wider Recht vnnd den 
Landfrieden beſchaͤdigt oder vergewaltigt wurde / vin was wege das be⸗ 
— die Thaͤter nit offenbar / auch der Rlager fie das nit bewei⸗ 
oder koͤndte / vnnd dieſelbige doch auß redlichen / erheblichen / 


gungſamen anzeigungen in verdacht ſtündẽ / oder davon ein offentlich 
gerücht vnd geſchrey were / oder aber ſo auß dergleichen anzeigungẽ je⸗ 
mand in verdacht ſtünde / daß er ſolchen Thaͤtern oder beſchaͤdigern wi⸗ 
der gemeldten Landfriedẽ hülff / beyſtandt / fuͤrſchub / vnder oder durch 
— eſſen: trincken oder ander vergünſtigung / geben oder gethan / 

gehauſet / geherberget oder enthalten hett / vñ doch ſolchs nit 
— wir damit in ſol chen vnd dergleichen faͤllen / der 

ch 


ner ſchuldt oder vnſchuldt / deſto foͤrderlicher vnd mit wenigerm Foſter 

moge / daß der beſchaͤdigt gut fag vnd macht haben ſol / den der 
alſo der That oder deß zuſchiebens / oder zuſehens verdacht / vor ſeinem 
deß vderdachten orden lichen Richter / oder aber von der Keyſer. Maieſt. 
vna/ als Rom. Roͤnig / oder dem Reyſ. Cammergericht entſchuldigung 


mis dem Eydt zu thun — ͤdoch daß er dem Richter / den er 
erwehlen wirt / zuvor 


rticuls weiß zu erkennen gebe / auß was vrſa⸗- 
e 


diger zu ſeiner Klag / vnd der Beſchul digt zu außfuͤhrung ſei⸗ | 


„Von Cammergerichts Sachen / 


chen er den beſchadigeen in verdacht hab / Vnd ſo der Richterdie uma 
chen vnd a verdacbes für erheblich / vñ der ſachen fürſtaadeg 
vnd zulaͤßlich anſ ü er ladung erkennen / vnd derſel ben die 


Articul deß verdaches 
genannten tag citiren vñ fürheiſchen / wo er kein Churfürſt oder get / 
perſoͤnlich zu erſcheinẽ / auff die Articul deß verdachts im Rechten ant⸗ 
wort zu geben / vnd ſich darauff ſelbſt perſoͤnlich mit dem Eydt 
gieren / vnd alſo ſein vnſchuld darzu thun. Auch mit vnd neben 
ladung dem verdachten / an ſtatt der Reyſ. Maieſt. vnd deß h. Reiche / 
ein vngefahrlich Geleidt für jn vnd alle die jenigen / ſo er mit jm zuſol⸗ 
chem Tag beingen wirt / vngefebrlich / zu / bey / vnd von ſolchem 25 

all / 


wider an ihr jedes gewarſam / zuſchreiben / welche ladung auch im 
daß dieſelbig dem Citirten nit vnder augen / oder in ſein gewoͤnliche be⸗ 
bauſung verkündt werden moͤcht / an zweyen oder dreyen enden / da ſie 
dem Citirten zuverſehenlich zu wiſſen kommen maͤchte / angeſchlagem 
werdẽ ſol / darauff auch der Citirt / wo er kein rſt oder Fürſt / per⸗ 
ſlonlich / wo er aber ein Churfürſt oder Fuͤrſt / durch ſeinen voll maͤchti⸗ 
en Anwald zu erſcheinen / vund auff die Articul zu anworten ſchuldig 


eyn ſol / Vñ ſo er die verneinen würde / ſo ferr dañ die klagend Parthey 


de verdacht durch gnugſam anzeig / oder ein gerücht / leumut / oder aber 


durch einen Zeugen / der von der That / fuͤrſchub / beyſtand / oder zuſehen 


kundtſchafft gebe / anzeigt / oder aber / wo der verdacht gerings ſtands / 
vnd der Klaͤger ein hohe ehrliche Perſon / die jres Glaubens / ſtandts 
herkom̃ens vnd haltens bekañt were / vnd darauff ſein eyngeben Arti⸗ 
cul / daß er die war glaubt / mit dem Eydt erhalten vnd beſtaͤtigen wũr 
de / So ſol als dañ der verdacht ſchuldig ſeyn / vnd jm mit Vrtheil auff⸗ 
erlegt werdẽ / ſich perſoͤnlich mit dem Eydt derhalben zu purgieren / Ee 
were dann daß der Richter auß redlichen ehehafften vrſachen / dieſmin 
Recht dargetchan / bewegt wuͤrde / jemands zu Commiſſarien zu geben / 


vor welchen der verdacht in ſeiner behauſung / oder ſonſt an gelegen or⸗ | 


ten / den Eydt ſeiner Purgation perſoͤnlich there / welchs jm hiemit zuge 


laſſen ſeyn ſol / Wurde aber ein Com̃un / ſie were Geiſtlich oder Weltlich / 


dermaſſen fuͤrgenom̃en / ſol der zweyt theils deß Rahts derſelben Coms 
mun vor dem Com̃iſſarien / ſo derhalb verordnet werden ſol/ perſoͤnlich / 
wie ſich rechtlicher Ordnung nach gebürt / zu ſchweren ſchuldig ſeyn / 
Vnd wo dar vnder etlich beſonder verdaͤchtig Perſon deß Rahts durch 
den Klaͤger benennt würden / die ſollen vnder gemeldten zweyen theiln 
auch zu ſchweren eyngezogen werden / Wo aber etlich derſelben Statt 
oder Gemeind verwandte / als ſonder Perſonen / fie find in oder auſſer⸗ 
balb Rahts / alſo verdacht wuͤrden / Sol es derhal ben wie mit andern 
ſondern Perſonen o bd. 
beſchul digt alſo groͤßlich verdacht / daß der mit Purgatorn von noͤten / 
ſo ſol zu beſcheidenheit deß Richters ſtehen / im die auffzulegen oder ni / 
die dañ ſchweren ſollen / daß ſie glauben / daß der oder die / ſo ſich mit dem 
Eydt entſchuldigt / recht geſchworen haben / Vnd ſo er ſolch Purgation 
— hat / ſol er deß verdachts ledig ſeyn / vnnd als dann beyde Eylt 
r recht 


Rechte der berwunden wirdt / Als dann ſol vnd mag gegen dem 
vberwunden / als der That ſchuldig / vnnd einem meineydigen / mů der 
ſtraff vnd ſonſt / wie ſich gebůrt / procedirt vnd gehandelt werden. 


Würde 


emeldeer maſſen gehalten werden / Vnnd ob der 


pur 


7 wes won gehalten werden / ſo lang biß der beſculdigeis | 
That v 
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vnnd alſo den verdachtenau}Fein Þ 
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Arrickul in dem Keyſerlichen 
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Würde ſich aber der beſchuldigt der Purgation oder entſchuldi⸗ 
gung in einigem wege widern / oder aber auff die fürheiſchung vnd ver⸗ 
ng perſonlich on glaͤublich anzeigebebaffcer verhinderung nicht 


1 So ſol er alodann deß / darinner verdacht oder beſchuldi⸗ 


get worden / ſchul dig erhalten vnd erkennt / auch darauff dem Alaͤger 
oder dem Reyſerlichen 5 cal Ladung zuſehen vnnd zu hoͤren / ſich ſol⸗ 
ber That halben in die Acht vii Peen deß Qandfriedens gefallen ſeyn 
zu erklaren vnd denuncieren / mitgetheilt / auch darauff on weiter bes 
weiſung der beſchuldigten That (es were dann daß der beklagt ſein vn⸗ 
ſchuld darzu thun 91 
ey 


ben Candfriedens erklart / denunciert / vnd 
ſonſt in ſolchem / wie ſich gebürt / procediert vnd gehandelt werden. 
Vnnd wo er deßhalben alſo in die Acht declariert / So ſollen die 


 Reyſerl. Maieſtat / noch wir / auch einiger Churfürſt / Fürſt / Graff / 


Herr / Oberkeit / oder jemands anderß jn wiſſendelich in ſeinem Hofe 
Hauß oder ſonſt nicht enthalten / hauſen / herbergen / aͤtzen noch tren⸗ 
cken / heimlich noch offendtlich / ſonder jn die zeit er in der Acht iſt / ſcheu⸗ 
wen / für vnredlich achten vnnd halten / vnd von menniglich gegen jm 
gehandelt werden moͤgen / wie ſich nach laut vnnd verm 22 
richten Landfriedens gebürt. | 


Wo aber der jenig / ſo alſo / wie obgemeldt / citiert / ſeines Neibs 
zelegenheit halben / oder ſonſt auß kündtlichen ehehafften / ſelbſt pere 
ſönlch nicht erſcheinen onde / Sol er derhalben von ſeiner / oder aber 
von der nechſt neben jm geſeſſenẽ Herrſchafft oder Oberkeit / ein glaͤub⸗ 
licb Vrkund / vnder derſelben Oberkeit Inſigel / dem Richter vberſchi⸗ 
cken / vnd alſo ſeins nicht erſcheinens vrſachen vnd entſchuldigung firs 
bringen laſſen / darauff der Richter jm weitere Dilation (wo anderß 


verhoffenlich daß die verbinderung in kürtz auffhoͤren oder nachlaſſen 
werde) zu laſſen oder anſetzen / wo nicht / mit verordnung der Commiſ⸗ 
| ſarien obgemeldter maſſen in der Sachen fürgehen vnd handlen. 


Were aber der verdacht ein Churfürſt oder Fix / der moͤcheſol 
chen Eyd vor dem Richter / durch deßhalb ſeinen vollnmaͤchtigen An⸗ 
wald / der zum wenigſten einer vom Adel ſeyn ſol / in ſein Seel ſchweß 


Vnd (ol in ſolchen Sachen ſummarie, wie dañ deß Reichs Ordnung 


iedbruchs halben gemacht / vermag / allezeit procedirt werden. 
Es ſollen vnd — — Reyſerl. Maieſtat / wir als Noͤmi⸗ 
ſcher Roͤnig / oder das Reyſerlich Cammergericht / nicht allein auff ans 
ruffen artheyen / oder deß Reyſerlichen Fiſcals / ſondern auch auß 
eigner bewegnuß / vnd von Ampts wegen ſolche Purgation vnnd ent⸗ 
ſchuldigung fürnemmen / vnd dieſelb den jenen / ſo obgemeldter maſſen 
in verdacht ſtůnden / zuthun anf flegen / wie dann deß alles ein ſonderer 
| | ch. Lander rieden auß weißt. 
x": Vnd ſol auch einem jeden / der den andern nicht allein / daß er der 
That oder fürſchubs / wie obgemeldt / verdaͤchtig / ſonder auch daß er 
derſelben ſchuldig wer / beklagen / vnd inen deß weiſen wolt / vorbehal⸗ 


ten ſeyn / ſol bes vor dem Atyſerl. Cammergericht oder andern orden⸗ 


uchen Gerioten / dahin ſolch Sach gehoren / zuthun vnd fürzunem̃en⸗ 
daſelbſt jm auch forderlich verholffen werden ſol. Ly 4 | 
Wonder jemands den andern on rechtmaͤſſtg vrſach verdaͤchtig 

: . & - iii machen 


' 


ßt were / in welchem er dann gehoͤrt werden ſolꝰ/ 


Von Cammergerichts Sa chen / 


machen vnd verleumen / vnd denſelben nerdache hm Rechten nichtauſ⸗ 
fůbren wolt / So ſol der / wie jetzt gemeldt / verdaͤchtig zu machen vn 
der ſtanden were / macht haben / pod = nen dermaß verdaͤchtig zumas 
chen vnderſtanden het / andem Reyſer. 1 
denlichen Gericht deßhalb fürzunemmen / daſelbſt im auch Recht for 
derlich verholffen vnd geſtatt werden ſol / Vnd wollen biemit aller H, 

. 
n verdacht elben t mogen / wie an eit 
nem jeden ort herkommen vnd Recht iſt. " 


Pon Purgation deren / die jhre Guͤter gefaͤhrli⸗ 
——— Guter von andern 


Tem / declarieren / ordnen / ſetzen vnnd wollen wir / zu handha | 
bung vnnd vollziehung deß Reyſerlichen Qandfrie dens / obje⸗ 
mands von was wirden / ſtandts oder weſens der were / ay 


N 


lichen anzeigungen in verdacht ſtuͤnde / daß er ſein Schloß / Statt / Be⸗ 
feſt ng / Haab oder Guͤter / gefehrlicher meynung jm zu vortheil vers i 
aufft / ell nd / — if oder — (gs oder ander 
weiß zugeſtellt vnd eyngeben / in was ſchein o eſtalt das beſche 
were end den Landfrieden darauff oberfabren! vnd — 
daß alsdann die Reyſerl. Maieſtat / wir / als Roͤmiſcher RKoͤnig / oder iſ 


das Cam̃ergericht / von A | q 
digten Partheyeg / oder deß Keyſer ee ee eee. | 
ſollen/ den Verkauffer vñ Rauffer / Peranderer/ Eingeber vnd An 


wegen / oder auff anruffen der 


| 


bietend / Ob ein erklarter Ech | 
vnd Gut einigem Fürſten 3 


er Frie dbrechern zn gut nit eingenoñ r $ 
'dariiber geſcbebe / ſo Wlarte erkennen / ordnen vnnd wollen wir / 


daß ſolch zu ſtellen / eingeben / oder ſolch einnem̃en / den erklarten tech / 
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e e e 
— — freuwen/ end dieselben Fürſten / Oberkeiten oder Com⸗ 
anus / durch ſolchs mie der That in die Acht vnd andere Peen / wider die 
Friedbrecher geſetzt / gef allen ſeyn / vnd davxauff durch die Keyſerliche 
Maieſtat / vns / als Rom. Roͤnig / oder das — alſo = 
nonsjerc vnd nesküude werden ſollen. | 
0 wider die Ganerben / ſs die ge cheer zu ſhrer ; 
 Ganerbſchaſfezulaſſen, r eee 1 
| X18 „ e 
%ITdnedbemindemReyſert, Nandfeteden! einArtical / da 
parton. 4 — Ganerben die Ecdter oder Fnedbrecher 
it / die ſie mit inen haben 
| e ae werden . wie dann ſoichs der bemeldt Articul deß 
£ andfriedens mitbringt. Woͤllen / ordnen / ſetzen vñ declarteren wir / 
die gemeine Erben / die Echter oder Friedbrecher jres theils gemeis 
Res enthalts oder gerechtigkeit nieſſen vnd brauchen lieſſen / vñ hierinn 
vngehorſam erſcheinen / daß ſie durch ſolch jr vngehorſam in die Peen/ 
in dieſem Reyſerl. Landfrieden / bandh — — begrif⸗ 
en / gefallen ſeyn / vñ darauffin die Acht vnd Peen deß ULandfriedens / 
urch die Reyſerl. Muieſtar / vns / als Rm. Koͤnig / oder das Cams 
mer gericht / erklart / verkündt vnd denunctert werden ſollen | 
Wag wider die / ſo aüßgetrettene Vnderthanen 
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nen bedraͤuwen / vnd vmb neinte forderung nit ordenlich / dil⸗ 
chene Daben wir / zu begegnen / geord⸗ 
etzt / daß rm ro nlemandd en wiſſentlith fürſchteben⸗ 
| — leidren / ſondern ſoldie Oberteit 
, dene ham eee /Foffie ſolch driuwe vernom̃en 
— N — 1 + ng ſich 3 | 
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deſſelben einen guten ſchein — 2 — Colm 2275 
gehorſamlich auff jren koſten 2 — wo ſie aber keinen Herrn 
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— dos | e / mee Fee reichen 
vnd ſelgen be ende Her vberwerven /d 
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heey vnnd Ordnung / gegen den Vberfahtern derſelben 
— — | dem Rey ben 
ericht handlen vnd procediern ſoͤl / 

Weiter / ob ſich jemand in hülff⸗ rubroder anſchlage der 3 
oderander/ ſo mit der That oder ander weiß wider die Chriſtenheit de 
Reichs OG würden / dieſel ben ſollẽ auß dem Reich 
geſchloſſen / jr ſaab vnd Gut confiſtirt / nnd der maſſen offentlich pus 
bliciert / vnd durch den Fiſcal wie ſich gebũrt / eyngezogen werden. 
in Item / ſo ſol keiner vermoͤg der Keyſ. Conftiention /die bievor det | 
Widerc&sfferhalbim Reich publicirt / vnnd auff etlichen hernach ge⸗ 
haltenen Neichstaͤgen wider verneuwert / deß andern Vnderthanen o⸗ 
dee Derwandeen/ſodef Widertauffs halben von jhrer Oberkeit gewi⸗ 
Ven oder auß etretten / enthalten / vnderſchleiffen /oder 3 
ſander als bald dieſelbig Oberkeit / darvnder ſich der entwichẽ enthielt ⸗ 
ſolcher vherfabrong jnunewodergewar wirdt / gegen demſelben / ſo ents 

—— ürter Reyſ. Satzung ſtrenglich handl en / vn ſie dar⸗ 
wiſſenclich mit bey ſich leiden oder dalde / alles bey Peen der Achti 
KH, — ne — — Satzung wiſſentlich vdertretten / vnd 
| nit halten wuͤrde / gegen dem felder ſol vad mag an dem Reyſ. TCammer⸗ 
gericht / coffdie Ave bandelt vi; vollnfahren werden. Wo aber Wi⸗ 
dertaͤuffer 2 inder imer Oberkeit weren / als dann ſol dieſels | 
ee ſilver nit qef&hrt / oder mit Proceſſen vbereylt / ſon⸗ 
dern zu faͤrderſt durch den Fiſeal verwatne werden, . 
Item /nach dem auch ſon derlich in dim Reyſerlichen Qandfriden/ / 
allbie zu Angſporg auffgericht / verſehen / wie ein Oberkeit der andern 
— Herrnloſen Rnechten / ſo ſich vnderſteben zu verſam̃len / vnd 
N armen Cent zu beſchwaͤren / zuziehen ſol / bey vermeidung viertzig 
Gard lg Seide vns eng ſolche Peen = | 
F< vngehor⸗ 
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nen / geordnet vnd geſetzt / vnd thun das biemit / ob hinfůro zwen oder 
mehr / ſo dem heiligẽ Reich on mietel — — ſtru⸗ 
tig wuͤrden / vmb jnnhaben oder Poſſeſſion eines Guts oder Gerechtiz 
keit /alſo daß ſich jeglicher fir einen Beſitzer deß beſtreitigen Gute oder 
Gerechtigkeit hielt / vñ deß redliche anzeig hett / deß ſollen beyde theil zu 
endtlichem außtrag für das Reyſerliche Tammergericht kommen / vnd 
ſolcher jrrung oder Gewehr oder Poſſeß / ſich daſelbſt endtlich 
mit Recht entſcheiden laſſen / vnd deßhalb kein theil mit oder gegen dem 
— zu thaͤtlicher handlung / auffrühren / vehden / oder angriffen 
ommen / in einig weiß. Doch ſol ſolchs keinem an ſeiner D 
ſtehet / oder Gewehr / die zeit / dieweil die Partheyen dieſes bal⸗ 
ben vnentſcheiden hangen / iches geben oder nemmnn. 
Wo auch zwiſchẽ Partheyen die mit mittel dem Reich vnderworf/ 
fen / der Poſſeß / wie obſteht / ſtreit entſtünde / vñ die Güter oder Gere 
tigkeit der Poſſeſſion halben / wie obſtehet / darumb ſtreit were / nit vn 
der einem Herren oder Oberkeit gelegen weren / alſo / daß jeder theil ven 
meynen wolt / dieſelben Gůter oder Gerechtigkeit legen in ſeiner oder 
ſeines herren / oder anderer Oberkeit. Darumb ſollen die Partbeyen 
9 RKeyſ. Cam̃ergericht kom̃en / vnd wie obſteht / gehandelt werde / 
dſo die Sach der en Poſſeß oder Gewehr / an dem Cam̃erge⸗ 
richt geenderiſt / vnd dann die Partheyen ſolcher Güter oder Gerechtig 
keit halben / ſonſt weiter ſpruch vnnd anforderung zu haben vermeyits 
ten / das ſol vor dem ordenlichen Richter / ſolches Gutsoder Gerechtig 
keit halber fürgenom̃en vnd geſucht werden. Wo aber etliche Stande 
weren / die ſonſt derhalbẽ Rechtliche außtraͤge zwiſchẽ jnen derreſpieſen 


wie ob 


Von Kammergericht Sachen / 
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ten gebalten werden / vnd hierdurch denſelbẽ kein abbruch gethan ſeyn. 
Db auch in obberuͤrtem fall zwiſchen den Partheyen / die on mittel 
ven eich vnderworffen / die Gewehr / Poſſeſſton oder quali auß redlichẽ 
anzeignng zweiffelich vnnd ſorgliche empoͤrung / weiterung oder Auff⸗ 
ruhr darauß zů beſorgen / Sollen Cammerrichter vnd Beyſitzer gewalt 
vii macht habẽ / auff anruffen der Partheyẽ / oder fiir ſich ſelbſt ex officio 
die Poſſeſſion zu ſequeſtriren / oder aber der quali Poſſeſſion halben / an 
ſtatt der Sequeſtration / beydẽ theilen zu gebieten / ſich der ſelben zu ent 
ten / vnd als bald darauff ſummarieẽ, on einigen gerichtlichẽ Proceß / 
oder andere weitlaͤufftige außführung der Sachẽ zu erkeñen / welchem 
theil die Poſſeſſion oder quaſi eynzugeben / oder zu inhiebirẽ ſey / ſich der⸗ 
ſelben biß zu endtlichem außtrag deß endtlichen Rechten / in poſſeſſorio 
oder petitorio zu enthalten. Vnd ſo das beſchehen / ſol als dann ſolchs keis 
nem theil an ſeinem innhaben oder Beſitz / in Recht nachtheilig ſeyn. 


Saß von Pfandung vnd Gefangen wegen am 
+.» Keyſerlichey Cammergericht gehandelt 1 


werden moͤge. 
XXII. ee, 


| Ach dem auch nit allein in obgemeldtẽ fall / ſonder auch auß dem 
Vie einer den andern pfaͤndet / jn oder die ſeinẽ fahet / gemeinlich 
I alle thaͤtliche handlungen / empoͤrungen vñ auffrühren im Reich 
| . Ent{fehen vnd verfolgen / Solchem zu begegnen / ſetzen vnd ordnen wir 
daß hinfüro in ſolchẽ falllda einer / der dem Reich on mittel vnderworf⸗ 
fen / durch ſich ſelbſt / oder die ſeinen / einen andern / der dem Reich glei⸗ 
cer geſtalt vnderworffen / oder die ſeinen pfaͤnden oder fahen würde / 
warvmb / oder vmb was Sachen willen (allein Malefitzſachen außge⸗ 
nom̃en) das beſchehe / daß alsdann auff anruffen deß jenigen / der oder 
dieß Vnderthanen alſo gepfaͤndet oder gefangen / dem Thaͤter durch 
das Keyſ. Cam̃ergericht bey einer namhafften Peen / vnd line Clauſula 
iuſtificatoria,; mandiert vnd gebotten werden ſol / on verzug / auch einige 
eynrede / die Ofandung wider zu geben / vnd die Gefangen auff die alte 
ewoͤnliche vrphed / doch anders nicht dann auff piderſtellen / im fall 
ches mit Recht erkennt wůrde ledig zu laſſen / mit angehengter Nas 
dung in einer beſtimpten zeit am Cam̃ergericht zu erſcheinen: Erſtlich / 
| | daß er ſolchem Mandat gehorſamlich gelebt / anzuzeigen / Vnnd dann 
weiter ſein Gerechtigkeit der Pfandung oder fahens halb im Rechten / 
wie ſich gebürt / fuͤrzubringen vnd darzuthun / oder aber zu ſehen vnnd 
hoͤren / ſich in die Peen deß außgangẽ Mandats / ſeiner vngehorſam hal⸗ 
ben mit Vrtheil vnd Recht zu erklaͤren vnd zu erkeñen. Vnd ſol darauff 
an dem Cam̃yrgericht die Sach der Pfandung N 
von wegen petwirckter Peen / im fall da dem Mandat nir ge 
1 ff das aller ſchleunigſt mit Recht entſchetden en. Prim fall da 
4 5 der klagend theil ſeiner klag nit fug loch Rechte hete 
ms pas faben oder pfaͤnden von dem bektagten bfllich beſcheben pete / 
e e en die er auffeeß Reyſ, Can 
ergeriches Gebott hinauß geben odet ledig gelaſſen / zu ſumpe auffge 
& fenen koſten vnd ſchaden/wideramb eynge antwort / vnd die gef an⸗ 
4 Stn fis ideermtnſicllenarnacbalcenbdH/obBbepoen thellen jr 
k WRIT S y Gerechtig⸗ 


ebt were/ 


Von Canimergerichts Sachen / 
Gerechtigkeit der Hauptſachen halb / an gebürlichen orten 
— Recht auß zufüb rer, vorbehalten ſtyn. fene 


Von Mandaten / vnd in was fallen dieſelben / hn 


it Juſtificatori &lauſul erkennt werd n 
oder mit Juſtficatort R iauſil erk enmoͤgen. 


Ach dem auch in den Reyſerlichen Rechten gar wol geordnet vñ 


efangen werden ſol. Setzen / ordnen vnd wollen 
wir / daß an dem Reyſ. Cam̃ergericht die Mandata vnd Gebott nit ans 
ders denn mit eyn ver leibung Clauſulz iuſt ificatoriæ, dat durch den wi⸗ 
dertheiln / wider die ſolche Mandata außgehẽ / vorgeſetzt wirt / vrſachen / 
darumb dieſelben nit ſtatt haben llen fürzubein gen / vnd in Sachen 
vnd zwiſchen Partheyen / an das Cam̃ergericht geboͤrig / erkeñt werden 
ſollen / Es were dann daß die Sach vnd handlung / darüber die Keyſ. 
Mandata zu erkennen gebeten B 


megen gebatten. Vnd wo dieſelbig begangen / auch on einlge weiter er⸗ 
Fandenuſ für ſtraffwirdig oder vnrechtmaͤſſig zu halten / oder daß dar⸗ 
durch dem anruffenden theil | 


LA APE 1 ngen / oder da 
die ſach wider den gemeine ide a 


114 


+ were / oder keinen 


dann in ſolchen vnnd ſonſt andern fallen / in denen vermog der Recht a 


præ cepto, on vorgehende erłandtnuß angefangen werden mag / ſollen 
vnd moͤgen durch Cammerrichter vnd Bey finer Mandata on Juſtifl⸗ 
catori Clauſel erkañt / vñ on einig widerrede oder verhinderung volln⸗ 


zogen. Vnd dar auff wider die / ſo ſolche Mandata vbertretten / auff die 


darinn verleibte Peenen / wie ſich geburt / procedirt vnd gehandelt wer⸗ 
den, Wolte aber in angeregtẽ fallen der theil / wider den ſolche Manda⸗ 
ta erkannt / nach vollnziebung derſelben / oder ſo er von wegen ſeiner vn 
gehorſam in die Peen def Mandats erklaͤrt / nach entrichtung derſelben 
auff geſetzten Peen vnd ſtraff / dargegen ichtzit fürtraͤglichs fürbrin⸗ 


gen · das ſol im an orten / da es ſich ordenlicher weiß geburt / zugelaſſen / 


dagegen ſein widertheil im Recht geboͤrt / vnd auff beydertheil fuͤrbrin⸗ 
288 billich vnd Recht iſt / gebandelt vnd erkennt werden. Was a⸗ 
ber die Execution der geſprochen vrtheil vii Executorial brieff belan⸗ 
get / damit ſol es / vermoͤge gemeiner Recht vñ dieſer Ordnung / wie her⸗ 
mach uin dritten Theil geſetzt iſt / gehalten werden. 


Von Relaxion der Epdt / 
5 | ad effettum qgendi ä 
XXIIIII. 


o Cammerrichter vnd Beyſttzer ad effectum agendi abſolniert / vnd 
dardurch die Oberkeit mutwilligen mit dem Rechten vmbgetrieben / vñ 
in koſten bracht werden. Damit nun ſolchem gute Ordnung vnd maß 
zegeben / Ordnen vnd ſenzen wir / daß Cammerrichter vnd Beyſiger hine 


e ebener onder eee oder Mandaven 
Nxkennen vnd auß geben laſſen. Sonder ſollenderſelbigenOberFrieve 


— 
= 
A n . 
”_ 


- 
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| Me denn enen nit an der Execution vnd 
| Mandaten an 


Ao dem ſich auch je zu zeitẽ zutraͤgt / daß etwan mißbandler auß 1 
Meer ſachen vrpheden vber ſich geben / vñ folgends dug 


den jenen ſo vervrphedet / ad effectum agendi nit abſoluieren / nach 
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|  hinſ<reiben/jredeſ — 99 anbringen zu erkennen geben / vnd dar⸗ 
bin der vrſachen/warumbes 6 gen / gründt⸗ 
lichen bericht - 1 ver Befünde ſich dann auß ſolchem bericht lauter vñ 
klar / daß der Klager 1 


vmb begangene verhandlung oder miſſethat ge⸗ 
feuncklich angenommen / oder Laſlkgeſtraffe vnd derhalben vs — 
vrphedet / Sollen Cammerrichter vnd Beyſitzer darauff nichts ferrers 
erkennen / ſonder den Klaͤger dahin weiſen / ſich ſeiner gethanen vrphed 
zu halten / Aber (onſt/als{oeiner wider deß Reichs Landfrieden vnnd 
Ordnung würde vervrphedet / mag nach vermoͤg der Recht vnnd deß 
Reichs Ordnung / darinn gehandelt werde. = 
Bel<er geſtalt am Cam̃ergericht / Ex L. diffamari 
1 ann 
A s auch durch Proceß Ex L. diffamari die ſachen je zu zeiten anhen⸗ 
| A ig gemacht / vnd darnach auff jnen ſelbſt ruhen bletben / auch dars 
durch den Partbeyen wider der Reyſ. Maie. vñ deß Reichs Ord⸗ 
nung / br ordenlich Gericht vnd Inſtantz abgeſchnitten vnd entzogen 
werden. Demnach ſetzen vii ordnen wir / daß Lex diffamari an dem Cams 
mergericht verſtanden vnnd gebraucht werden ſol in friedbruͤchigen / 
ſchmach vnd andern dergleichen Sachen / in denen ſol Diffamatioon 
weiß / oder in ander weg dem andern theil zu 
nachtheil vnnd beſchwaͤrung beſchehen / auch nicht anders / dann ſo die 
anſuchend Parthey / die in der tyauptſach Antworter / der Reyſ Maie. 
vñ dem Reich ſonſt on mittel e an das Cam̃ergericht / 
r er. Mateſtat / vnd deß Reichs Ordnung / on mittel es 
borig. a auch Cammerrichter vnd Beyſitzer / ehe vnd zuvor ſie ſolch 
Proceß er der Diff amation halben durch ſchrifftliche oder ans 
der glaubliche Vrkundt vnd anzeig informiert vnd bericht ſeyn / vnd ſo 
ſolch Proceß erkennt / vnd darauff die Diffamation / wie ſich gebürt / iin 
Recht dargethan / Sol alsdann dem Diffamanten / ſo der Diffamiert 
dem Cammergericht / in erſter Inſtantz ohn mittel vnderworffen / oder 
ſonſt die Sachen jrer Natur nãch dahin gehoͤrig / vor demſelbigẽ Cam⸗ 
met t / wo aber der Diff amiert on mittel dem Reich / aber in erſter 
| gn antz dem Cam̃ergericht niche vnderworffen / vor dem Richter / da⸗ 
die Sach ordenlich gehoͤrt / ein genañte zeit ſein klag fürzubringen / 
mit dem anhang / wann er das nit chete / daß jhm ein ewig ſtillſchweigen 
auffgelegt ſeyn ſol / angeſetzt / vnd ſonſt vermoͤg der Reyſer. Maieſtat / 
vnd deß A —— vnd Ordnung gehandelt vnd proce⸗ 
diert werden. Wo aber der Diffamat dem Reich nicht on mittel vnder⸗ 
worffen / auch der oder die Sach / jbrer Natur nach dahin in erſter In⸗ 
ſtantz nit gehoͤrig / ſol auff anhalten derſelbigen Parthey an dem Cams 
mergericht wider die Diffamanten / vnangeſehen was Oberkeit derſelb _ 
vnderworffen / kein Proceß erkennt / ſondern die Sach in beyden Pun⸗ 
— — — vnnd hauptſach vor die ordenlich Gericht ge/ 


Von Sachen / die durch verſagt oder verzogen 
Reechtan das Kammergericht erwachſen. 
XXVI. 

F ij Nach 


— w 


Von Cammergerichts Sachen / 
Ach dem in dieſer vñ deß Reichs Ordnung verſehen / d 
Keyſ. Maie. vnd e cs Derwander ber — 


* 7 


NJ 


tragen / vnd ordenlichen Rechten gelaſſen/vndeinjeder vor dem 
Richter / vor den er in erſter J fag geb5r / fiirgenommen werden 
ſol / vnd ſich abervielmalszurriigt/dap den klagenden Parrheyen / die 


ſich ſolcher außtraͤge vnd ordentlichen Rechtens gebrauchen woll 
veſtimpter zeit / oder ſonſt / wie ſich gebůrr / nicht 3 buen 
das Recht verſagt / oder gefehrlich verzogen wirt. Setzen vnnd ordnen 
wir / daß ein jeder / dem alſo auff ſetn anſuchen nicht / wie ſich gebůrt / ver⸗ 
holffen / ſondern das Recht kündelich verſagt oder verzogen macht vñ 


gewalt haben ſol / das nechſt Obergericht / Oberkeit der Derrſaſfe/ 


9 + £ 
vmb Rechtlich þizlff zu erſuchem vñ wo ſry durch die ſelbig auch nit vers 
bolffen / oder aber ſonſt die Sach ohn mittel an das Reyſ. Cammerge⸗ 
richt gehoͤri an demſelben Caunnergericht anzubringen / daſelbſt m 
auch foͤrder lich Rechtens geſtattet vnd verholffen wer den ſol. 
"ak Vnd nach ror rock 5 — — Rey. — viel ma⸗ 
zugetragen / artheyen Promotoria es, von deß wegen 

jnen bey Churfürſten / Fürſten / Standen / vnd andern Oberkelen wee 
moͤg dieſer Ordnung / nit zu Recht verholfen worden / an gemeldtem 
Cammergericht erlangt / vnnd auch wie (ich geburt / verkünden laſſen⸗ 
Vnd ſich aber folgends beklagt / daß jnẽ nach beſchehener verkuͤnd 

in zeit der Ordnung / nicht allein nicht verholffen ſonder auch die N 
tatien / in deren gegenwertigkeit der Churfuͤrſt / Firſt oder Stande / 
jnnhalt der Promotorial/requiriert werden ſollen / wider Recht vnnd 
billigkeit vergewaltigt vnd beſchwaͤrt worden / darauß dann gefolgt 
daß die Notarien je zu zeiten ſich zu ſolcher Requiſition nicht mehr ge⸗ 
brauchen woͤllen laſſen / vnndalſo die armen Partheyen Requiſitionem 
vnd Denegationem iuſtitiæ nit beweiſen konnen / vnd dardurch Reche⸗ 
loſs geſtellt werden. Damit unn ſolchem der billigkeit nach begegnet / 
auch darneben die armen Partheyen mit vberfluͤſſigen koſten / ſo ſynen 
vber beſchehene Execution ſolcher neuwen Requiſition halben auffge⸗ 
het / nit beſchwerdt werden / SA hin fuͤrter ein jeder Churfürſt / Fürſt⸗ 
Standt oder Oberkeie / dem obgemeldter maſſen Promotoriales vers 
kündt / vnd einmal inſinnirt werden / in zeit derſelbigen / on weiter Reo 
quiſicion oder erſuchen dem klagendẽ theil Rechtens zu verhelffen / den 


Richter oder Rechtstag zu ernennen vnd anzuſetzen / vnd ſonſt jnhale - 


vnd vermoͤg deß Promotorials zu handeln ſchuldig ſeyn. Vnd da ſol⸗ 


ches der geſtalt nicht beſchehe / ſol als dann dem klagenden theil andem 
Cammergericht / vngeachtet ob gleich kein weiter Vrkundt deß gewei⸗ 


gerten Rechtens fürbracht würde / zu Recht / wie ſich gebürt / verholf⸗ 
fen werden. . 


Daß alle Perſonen vnd Sachen / die on mittel der 


Keyſer. Jurisdiction vnderworffen / vnd von derſelben nicht - 
durch ſondere Außtraͤge außgenomm̃en / an dem Cammer rh 
gericht an IS _—_ ſollen. 7 8 


Wender vnd wollen wir / daß alle vnd jede Perſonen 


0 


vñ Sachen / die der Reyſerlichen Juris diction on mittel vnder⸗ 


* 


„ 


worffen / vñ durch ſondert auß traͤg dieſer Ordnung / oder andes 
333 re Priui⸗ 
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te Prmile gien / Freybeiten / gewillküre vnd rechtmaſſige geworiheicers 
nicht auß genommen ſind / an dem Reyſerlichen Cammergericht fürge⸗ 


nommen vnd gerecht fertiget werden. | 8 
Von ſachen ſo in der andern Inſtantz / durch Ap⸗ 
ti ptllation an das Keyſerl. C ammergeriche erwachſen vnd gehoͤren. 
Von welchen Richtern / in was Sachen / vnd von 
en welchen Vrtheilern / an das Keyſerl. Cammergericht Ap- -... 
25 peelliert werden ſol oder mt. 7 25 
vs RS + eo 255 240 | 
N Sſolnictalleinvonden Vrtheilern / durch die ordenliche Vn⸗ 
| der gericht dem Keyſerl. Cam̃ergericht on mittel vnderworffen / 
D außgeſprochen / ſondern auch in den Rechtfertigungen / ſo gegen 
Thor fürſten / Fürſten / Fürſtmaͤſſigen Prelaten / Graffen / herrn vnd 
Rieterſchafften / durch andere / oder vnder jnen ſelbß fürgenom̃en vnd 
geuͤbt / einem jeden theil / der ſich mit geſprochnen Vrtheiln beſchwaͤrt 
ef indt / an das Reyſerl, Cam̃ergericht zu appellieren zugelaſſen ſeyn⸗ 
n maſſen hieoben in den Rechtlichen Außtraͤgen / in erſter Inſtanz 
weiter geordnet vñ verſehen iſt / Doch einem jeden ſein Priuilegien vnd 
Freybeiten derhalben vorbehalten. pt _ . 
Vund dieweil biß Stande jre Vndtrtbanen mit Eyd vnd 
Pfliche dahin gezwungen / von jren Vrtheiln nicht zu appellieren / vnd 
Nr — atiber appelliert / ditſelben als meineydig zu ſtrafe 
en vnderſtan 
auch dem Reyſ. Cammergericht vnd deſſelben Jurisdiction zum hoͤch⸗ 
Fen abbruͤchig / So woͤllen / ordnen vnd ſetzen wir / daß hinfüro keiner 
2 —.— ſol / ſich deß 5 zu enthalten / oder von ge⸗ 
thaner Appel lation abzuſtehen / Vnd ſo ſolchs beſchehe / daß alsdann 
ſolch verpflichtung an jr ſelbſt vnbündig ſeyn / vnd daß die Partheyen / 
ſo ſich beſchwaͤrt befinden / zu appelliren / vnd jre Appellation zu proſe⸗ 
quieren / nit deſto weniger on einige verletzung jrer ehren / fug vñ macht 
haben ſollen: Es were dann daß einer ſich frey willig vñ vngedrungen / 
vorhin der Appellation begeben / oder aber daß er / vermoͤg eins recht⸗ 
maͤſſigen Priuilegien / ſeiner Oberkeit oder Richters / auch ſonſt von 
Rechts wegen nit appellieren koͤndt oder moͤcht / in welchem fall dann 
jeder zeit durch das Cam̃ergericht erkennt vnd geſchehen ſol / was ſich / 
vermoͤg der Recht vnd dieſer Reichs Ordnung / zuthun gebürt. 
Darzu / dieweil je zu zeiten die Partheyen mehr auß mutwillen / vnd 
zu auffhaltung vii verbinderung der Execution geſprochner vrthel⸗ 
vnd damit ſte etwa jre gegentheil zu endtlichẽ verderben vñ verlaſſung 
der ſachen / oder zu vngebůrlichen vertragen dringen / oder deſto lenger 
in nieſſung der Guͤter ſitzen bleiben / dann auß notturfft appellieren 
Solchem zu begegnen / ordnen vnd woͤl len wir / daß Cam̃errichter vnd 
Beyſitzer fürhin in faſſung der vrtheil auff ſolchs fleiſſig auffmerckens 
haben ſollen / vnd ſo fie ſolch vnd dergleichen freffenliche vnd mutwilli⸗ 
ge Appellationes befinden / alsdann die Appell anten nicht allein in die 
Expens condemniern / ſondet auch gegen denſelben / nach gelegenheit 
vnd geſtalt der Sachen vnd Partheyen/die gebiirliche ſtraff der Necho. 
ten fürne men. 8 tj Vnd 


welchs aber nit allsiu dein Rechten zuwider / ſondex _ 


Vongammergerichts Sachen, 
Vnd ſonderlich ſetzen / ordnen vnd woͤllen wir⸗ daß die Appella⸗ 
rienſacver/ ſo vnder go. gulden Hauptguts weren / an dem Reyſerli⸗ 


ore 
un —.— nicht vn 9 


——— ſiegleih rer 
ummen der go. —— / auſigenommen ſeyn: 
den Partheyen einfiel / daß die Sach der⸗ 
| baker die — od o. oder vnder £0. qulden mIE 
ſol / wee cer erſter Inſtant / oder das CTam̃er 
5 2 daran zweiffeln wuͤrde / eden 
ee gelegt werden bey dem Eyd / ſo er darumb vor dem 
ter erſter In oder vor dem Cammergericht vor allen dingen 
erſtatten ſol / Aibebaleen / daß er viel lieber 50. Iden von dem ſemen 
verlieren oder ſo viel nicht gewinnen dann da er ſich der tyaupt vnd 
pellacion ſach begehen wolt / So ſolcher Eyd von den Appellanten 
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ee — — vlanderenwolerlangeen/ rechemaſſigen Pri 
der 
n / durch dieſe Ordnuntz 
ſonder deren mit den zppellatto nſbus, auch zulaſſung derſelbẽ ge 
e e werden. 
tem nach dem auch dem alten berbrachten gebrauch im —.— 
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e eee ß in peinlichen Sachen A anon ty 

ley Hug 6s Laier . Fm rel 
au tragen 

: klaren an — /fonder Saen na 

Doch da ſich ee an dem Carfic 


den Sachen auch Leibſtraffbetangend / ſein Hh prom vner⸗ 
1584. vnd alſo nichtiglich oder aſt wider natürlich vernunfft vnd bil⸗ 
EY wider in procedirt / gehandelt vnd gevrtheilt / vnd derhalben 
principalicer auff dis nullit Bot Proceß anſuchẽ würde / So fer: dañ 
der Richter / deß handlũg ſich die — obberuͤrter maſſen beklagt / 
m Cam̃errichter on mittel 1 9 — 2A /fol alodañ der anſuchẽden 
arthey ſolcher nichtigkeit halben Ladũg erkannt / vñ darauff Recht⸗ 
ee eee scene pere bee 
aß o rter maſſen nich ndelt vñ gevrtheilt / alsdan 

auptſach wider an die ordenliche Oberkeit fs elch rechtmaͤſſig⸗ 


tem / als taglich durch nli 
23 ie von . thrlich / vnd vmb 
ver . REDE Ne eee 

| e . 


die Appellation von ſol⸗ 


bobere Sum̃a dann go fibers 
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0457s pars berwider gebracht werden / wie das in Reyſerlis 
Rechten geordnet vnd begriffen iſt... | 


| Pic vnd welcher geſtalt die Appelkactonesan das 


Keyſerlich Cammergericht geſchehen ſollen. 
„„ „ 
em / es ſol kein Appellation an dem Reyſerlichen Cammerge⸗ 
richt 2 werden / die nicht gradatim geſchehen / vnd die 
einen naͤhern Richter hett / Es were dann / daß der nechſt vnder⸗ 
achter dem Appel lanten kuͤndtlich das Recht verſagt / oder der ſachen 
perwandte / oder ſonſt auß rechtmaͤſſigen vrſachen in der Sachen nicht 
A ſeyn koͤndt oder woͤlt. 3 
So ſollen auch die llationes / vermoͤg der Rechten / innerhalb 
gehen tagen beſchehen. Vnd nach dem ſich im heiligen Reich offt zutra⸗ 
gen / ſenderlich bey vnverſtaͤndigen Richtern / daß dieſel ben nach auß⸗ 
prochner Vrtheil dem verlierenden theil vber die ze ben Tag / ſoim 
KAKechten zu appelliren zugelaſſen / langer zeit gegebẽ / Woͤll en wir / daß 
der Termin der 10. tag / in welchen dem ver lie rendẽ theil von gememem 
Rechten zuappellierẽ geburt / keins wegs vberſchrittẽ / gelengert oder 
gekurtzt werde / vñ der halbẽ kein Richter auff den Partheyẽ anſuchen 
vñ begeren / lengern Termin dai; 10. tag bedacht zu appellierẽ gebẽ ſol. 
VEDvDd ſo von Bey vrtheil / die krafft einer Endvrtheil hetten / appel⸗ 
liert wurde / ſo ſol der Appellant in ſchrifften ex interuallo, oder muͤndt⸗ 
b ch in continenti, wie von andern Endvrtheiln zu appellieren macht 
Wo aber von andern Interlocutorien vnnd beſchwaͤrungen / die 
durch mittel der Appellation von der Endvrtheil nit widerbracht wer⸗ 
den moͤgen / appelliert wurde / So ſol ſolch Appellation in 2 
vnd mit anzeigung der vrſach der beſchwaͤrden geſchehen / angeſehen / 
daß dieſel big auß andern vrſachen niche mag gerechtfertigt werden. 

Item / ſo ſol einem jeden / der ſich mit vrtheil beſchwaͤrt befindt / ait 4: 
allein vor dem Vnderrichter / vnnd in ſeiner gegenwereigkeic / ſondee n 
auch in abweſen / vor einem glaubwirdigen vnd approbirten Notario 
vnnd Zeugen zu appellieren zugelaſſen / Vnd der Vnderrichter⸗ — 

* ppellation / wie ſich gebürt / tnſinuire/ſicb mit gebung der 
anſctzung der zeit / vnd ſonſt allermaſſen / als ob vor jm ſelbſt wers 
appelliert worden / zu halten ſchuldig ſeyn: So aber ſolch Appellation 

dem Vnderrichter nicht inſinutrt / ſol dieſelbig nichts deſtoweniger an 
dem Cammergericht angenommen / Doch ſol der Vndertichter in die⸗ 
ſemf all / auff anruffen der Parthey / mit der Execution / oder ſonſt 
in Rechten furfabren wuͤrde / ſol daſſelbig / das alſo durch jn / ehe vnd 
zuvor jm dunch das Reyſerl. Cammergericht inhibierr/ gehandelt / nit 
für attenta geachtet / Auch der Appellant derhalben ſuper attentatis nicht 
gehboͤrt / ſonder in puncto appellationis, wie ſich gebürt / zu procedieren 
vnd zu handlen ten werden. 1 
Wo auch die Vndergericht mit ſondern rechtmaͤſſigen Prinikegis 
en wie vnd welchet geſtalt von derſelben Vrtheil appellirt werden ſol / 
venſehen / waͤllen wir / daß die Appell anten / die ſolcher Freyheiten wiſo 
ſeno haben / denſelben vet den Richtern vñ Notarien / vor denen fie aps. 
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einem jeden Appellanten frey —.— — —— Appell 
eion A poſtolos zu bitten oder nicht / Vnd im fall da ep eee — 
ten / jm durch den oder die Richter in voriger Inſtantzen / in ant wor 
tung vnd gebung der Refutatorien oder Reuerential Apoſteln / oder 


im fall / da der Richter weder Reuerentiales noch Refutatorios gebe/; zeſt - 1 


von einem / zweyen / dreyen / biß in ſechß Monat / von zeit an der incerj 
ponierten Appellation zu rechnen / vnnd nit darüber / wie das der oder 


die Richterhedeßmale nach gelegenheit der Suchen / Patthtyen vnnd 
wege ermeſſen angeſetzt —— gt werden / das wiſſen ſein Appelle 
lation am Cammergericht anznbringen/ vnd durch auß zebung / ver: 


kündung vnd wider eynbringung der Ladung / anhaͤngig zu machen. 
|  Wiedeaber durch den Richter dem 5 
Hor angeſcyze ſo ſol dannoch den Appellant / er hette Apoſtolos gebe⸗ 


ten oder nit / oder jm were / Refutatorij, Reuerential / oder glei ——— 


keins für Apoſtoli gegeben / die ſechß Monat haben / ſolch e 
tion obgemeldter maſſen am Cam̃ergericht anhaͤngig zu machen 

im fall / daß von wegen entlegenheit der Land / vnd feendefwons 0s 
ſolcher zeit der ſechß Monat / — —— — 
— — 


— werden / vnd eh 
ches durch den Richter nit geſchehe / oder die Appellation dem Richtet 


nit inſtnuirt würde / ſol der Appellant 6. Monat / wie obgemelde haben 
DndſolleninobgemeldeemſaUlen/je fur inen onardeeſhy Tag 


gerechnet werden ; 4 pie 20% 
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Doch 


de ſeyis . — 


Appeilanten kein zeit ernennt || 


erſcheinen / vnd auff die Deſertion ſolcher Appellation zu handlen vnde. 
chem er auch elaſſen werden ſol / 
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verleſen / darzu ins 


F Reypubliciere/ vnd auff jetzigem Reichßtag widerumb erſehen / vnd 


von neuwem in Druck zugeben befohlen / alſo daß ſich niemand derhal⸗ 
ben vnwiſſenheit zu entſchul digung hat Demnach woͤllen wir / daß ſich 
Cummerrichter vnd Beyſitzer / vnangeſehen der Partheyen vermeins 


7 e@pvnwiſſenbeic/in dieſem fall ſolcher auffgerichten / verkůndten vnd 


publiciercen Ordnung halten / darauff erkennen / ſich auch keinen an⸗ 


4 1 dern vermeinten gebrauch darinnjrr en oder verhindern laſſen ſollen. 


Wie vñ welcher geſtale die Bichter erſter Inſtantz 
die Atta zu ediren ſchuldig / vñ daß derhalben wider ſie conpul· 
ſoriales am Cammergericht erkennt / vnd auff die Peen ders 

ſelben procediert werden mag. | 


=: NN XI. | 
* ſol auch ferrner zu foͤrderung der Appellation ſachen gleich⸗ 


wol der Appellant ſchuldig ſeyn / es wurden jm Reuerential / Re⸗ 
D futatorij / oder deren keins für Apoſteln geben / under den zo. cas 
gen nach beſchehener Appellation / bey dem oder den vorigen Richten 
oder Richtern / auch deß oder derſelben Gerichesſchreiber / vmb ver fer⸗ 
tigung der ergangen Gerichts handel fleiſſig anzuſuchen / vnnd darge⸗ 
gen ſicherung vmd ziemliche belohnung derſelben Acten zuthun / Dar⸗ 
auff auch der oder die Richter / vnd jhre Gerichtsſchreiber jm die vnver⸗ 
Vegliche zuverfertigen / vnd vmb ziemliche belohnung zu behaͤndigen 
ſwuldig vnd verbunden ſeyn / damit der Appellant zu außbringung 
vu verkündung der Compulſorial Brieff nicht vervrſacht / ſonder zu 
floͤrderlicher aufftbrncg einer Appellation ſachen deſter ehe ſtatt ge» 
ben werde / vnd ſich deß nicht zubeklagen hab. | 9 „„ 
Daneben iſt nicht minder vor not vnd gut ermeſſen / daß allenthal⸗ 
ben an den Fuͤrſten Hoͤfen / vnd andern Common Gerichten in Schtiffs . | 
ungebandelt / oder das mundtlich fürtragẽ / ſederzett eygentlich _ ” 
geſchrieben werde / damit die Gerichrshandel in der Appellation / ſo 
a das Cam̃ergericht erwachſen / der end minderm vet dacht / vnd deſks 
floͤrderlicher erlangt moͤgen werden. 9 7 3 
Dieweil auch zu mehrmaln in Appellationſachen / ſo die Acta erſter 
vnd anderer Jnſfang am Cam̃ergericht eynbracht / die vor eyngelege 


oder gegeben gewale oder Mandata / der kriegenden Parthe yen we — | 
| erirt 


| Bon Cannes Sathen 


Soak 6 vaſin 
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— onnacheheil — 2 


— — vnhillieher weis/odevauſ binlafls 
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8 dest — nicht beſchwärt werden ſollen. 

dem auch der Frantzoͤſiſchen Acten halben ein zeit her ſich al- 
lerhand beſchwaͤrung zugetragen / ſonderlich — je zu zeiten in der 
Tranolation derſelben gejrret / darauß dann nit ger jrrſal in erle⸗ 
— U2—ö en / Zu dem daß ſo eiche ——— 
nit zu ſeder zeit zu —— Perſonen deß Gerichts / 
ſo jnin ſolch Translation befohlen / an jrer ordenlichen arbeit verhin⸗ 
dert / die Sachen mercklich verlengert / vnnd dann auch die Partheyen 
in koſten beſchwaͤrt werden / in dem ſie die Acta in Frantzoͤſi⸗ 


So woͤllen wir / daß nun hinf ürter die Vnderrichter an denen orten ſol⸗ 
che Acta ſelbſt / oder aber durch andere vnpartheyiſche Translatores / 
die der Sprachen auß der Frantzoͤſiſchen Sprach in die Las 


teiniſch en zu laſſen / vnd alſo Ada translata zu ediren / vnd 
den Partheyen 


— — ſollen. 
Als ſich auch die Partheyen offt be daß ſie in außbringung 
der Acta vor erg 


/ durch die Vnderrichter vbernom⸗ 


gangner Inſtantz 
men werden ſollen / 3 daß bey denſelben die —— 
ergangen / dermaſſen taxirt⸗ damit ſich memand vber billigkeit zube 


klagen bab. ä 
Vndnach dem ſich je zu geiten die Partheyen der Tay / ſo nit durch 

die Vnderrichter⸗ ſonder jre Gericheſchreiber / obgemeldter Ordnung 

zu wider geſchicht /beſchwaͤren / Vnd ſich alſo zutregt / daß der verluſtig 


cheil (der ſeinem Gegentheil an dem Cam̃ergericht die Gerichtsko ſten 
beyder Inſtantzen / vnnd alſo auch beruͤrte Accaza 21 
ertheilt 
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ſcher Sprach laͤſen / vn vber das auch die Translation bezalen miiſſen/ 
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— ——— vnd auffgehalten wers 
den / So fuͤrhin die Vnderrich⸗ 
ter eee ee — 0 — 


pellieren / mit vbermiuſſiger Tad der Acta nicht beſchwaͤrt / vnd 
= Acta/oderaberzuen id derſelben verzeichnet vnd ge⸗ 
eb en wer ' I dI'P 5 \ 
9 [due ko i den ere 1 — Compal ſo⸗ 
. 3 eta / erſpaxt / auch deſter ſchleuniger in Sa⸗ 


chen — vollnfahren werden / woͤllen wir ein gemein Reyſerlich E⸗ 


dict an die zugethanen deß Cammergerichts vnd Underrichter / bey 
Peens — Golds außgehen laſſen / der geſtalt / daß ſie auff 


artheyen / vnd verſicherung zimlicher belohnun 
3 48 derlich ongefaͤhrlich verziehen / foͤrmlich vnd — 


enen / ſo vor inen eynbracht vnd gehandler es ſexen Gewalt ⸗ 
g/ Antwort oder Feugen ſag vnd alles an ſchrifftlich mit vr⸗ 
nd vnder jrem Sigel vn tes "Tags / nats vnd Jars / wie 


> gedbrr/ciedenvadbebandigen efqteicben jreSchreiber darzu 
halten / daß fie der Partheyen fuͤrtraͤg alle ee ſonderlich 
in ſachen davon appelliert wer den moch 

Es ſollen vnd moͤgen auch nit d gs Compalſorialbre 

ff anhalten der Paxtheyen / gleich n mil der ladung wider 
BleKiedrer vorigesFuſtangen/vn andereſo eſoſ Peche eta vnd Gerichts 
handlung hinder jnen hetten / erkannt werden / damit auß mangel ders 
elben die Fedde 2 er au ebAcenwerden/Y oaber 
olchs nit beſchehe / vnd ſolche Compilſorial gleich anfangs nicht auß⸗ 


bracht werden / ſo ſollen alsdann die Procuratores bey jhren pflichten 


ſchaldig ſeyn ihre ee vor oder nach der 
——— eben oder auffs went mittlerzeit deß angeſetz⸗ 
ten Termin /b N hey gen Richtern pb die Acta anzuhalten / die 


10 atenge oder genugſamen ſchein / in was zeit die Rich⸗ 
R e 943 e e ſtung gethan / auß zubringen / Wo 
ber das⸗ under eee er Appellant auffs làngſt in 


imo termihid eompulforiales zu nem̃ en ſchyldig ſeyn / Vnd ſo Oy | 
eden Ani 85 Bitt vnd anhal⸗ 
gangen Lad Wie Ute werden.: 
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die Vnderrichter mit vo rey er Acta nicht vnbillich vmbgetrie⸗ 


ben werden / woͤllen wir / daß jeder — — alſo dem Rey⸗ 


ichen Edict oder auß gangen Compulſoͤrtal nit geleben vnd nach⸗ 
men werden / andem — die Partheyen / auch den 
Keyſer. Siſcal auff dir Peen procedtert vnd gehandelt werden moͤg / in 
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de eyertag in ottes nd <a heiligen ehr geban⸗ 
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Sionſt ſol Aer pennen pallatiſ. oder andere neuwe vn 
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ſerlich Cammergericht auß der vrſach nicht zu bewegen / oder ſo 
daran geweßt ———— gethan haben / diewell 
daſſelb Cammergericht kein bleiblich ort vnd Eaſtändig ſtatt gehabt 
Damit —ͤ—46ũ6 — oopheyaptre Leone andern 
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dom ee eee den eleger out zu verruͤcken / ſo lang 
ae des den vnd ren / vnd das Geriche ber, 
2 bervreer ſetner gewsnlichenſt att gehalten werden mag. 
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aß dem Keyſerlichen Cammergericht vn⸗ 
— Ee os ans 
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ration 3 Ordnung / ſo 
0 A. Proceß belangt. _ 
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reno dieſts Siding deß Proceß halben deß Cam̃ ergerichts | 

— eynfallen / oder weiter Ordnung vnd fuͤrſehung zu thun 

von noͤten ſeyn wurde / woͤllen wir Cam̃errichter vnd Beyſitzern 
befohlen haben / jeder zeit wann es die notturfft erfordert / deß Proceſs 
halb dieſe Ordnung jres beſten verſtaͤndtnuß zu declariren / zu beſſern / 
auch weitere notwendige fuͤrſehung vnd r vnd 
zu machen / vnd dieſelbig alſo biß zu Iderjdrlichen iſitation deß Reys 
ſerlichen Cammergerichts zu halten befehlen / vnd alsdañ dieſelbigen 
ſampt andern maͤngel / den verordneten Commiſſarien vnd Viſitas 
torn fuͤrzubringen / die dann dieſelbig approbiern — ſonſt derhal⸗ 


* eynſeben thun ſollen. | | 
G ij Daſsßz 
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halten / abgewech ſelt werden / der geſtalt / daß die zum erſt | 
allein die beſchlo — nachmals die ot dinari vnd | 
allein dieſelbigen zu tractiren antretten · -G 2 l | 
Dal. alle Beyſitzer ante pußliestioneft tit gbhö⸗ 0 
rung der Vrtheil / ſammentlich in der Rahtſtuben ache 4 
Ye der Supplicationen gehorig⸗ vt 1 "agg : 
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Darnacpſoldem Wider biß zum nechſten Gericht ziel 


4 © EE Se ader Petition zu antworten / vnd ſo 


verneint / vnd es not ſeyn wirt / dem Appellanten zeit die zu beweiſen ge⸗ 
ben werden / Wie dann oben bey — der erſten Inſto vage 


iſt. 
Dergleichen / wo die klag durch Exception angefocheen wirt fel 
es mit den Termin darinn auch gehalten werden / wie in N 


ſten ng angezeigt iſt. 

e een e jſt / ſol der — 
in der erſten Termin gemeiner weiß thun / darinn er beſchlieſ⸗ 

ſen / begeren vñ bitten ſol / zu —— ig Ferrera eee de 
2 ſey / doch wo à ſententia ap pellatoria gppellierr were / mòcht er 


30 F der erſten Inſtantzien zu cen 
iß zum nechſten Gericht geben | 


nn auch in gemei iß darauff antworten vnd be⸗ 

i ſol zu erkennen / wol gevrtheilt vbel appellirt / 22; vnd alſd def 
darmit defeſtiger/d darauff luramentum calummiaæ auff der Pat⸗ 
oder ir einer begeren / geſchworen werden. / 
Demnach ſol den ad producendum omnia, vnd ad cope - 
gendumrag geſeye/ond olſolebs alſo gedalren werdninſaces) oh — 
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auß bewegenden vrſachen / nach geſtalt vnnd gelegenheit der 
EEE: rſame / ſolchs zum nechſten Gericht zu chun / bes 
{ei als bald darnach bitten / ſich vnd dieſelb 2 Articul zu be⸗ 

5 we m/ zugelaſſen / vii ſol ale dañ der Richter auff ſolch anruffen zu ſol⸗ 
eweife nach g eines Berichts / beſtim̃ en vii geben. 


Qcromgehorſamſoererſine/wire mic erſtac⸗ 


d tun deß koſtens zugelaſſen vnd gehore.. 
Tem/in welcher zeit der vngehorſam nachmals erſcheinen/ es we⸗ 


es beſd 
n / als obſtehe⸗ 
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eee e wang am 8. 
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werden, doch da er ſoleves — — 


Seſetz te on / 
nung am 8. 
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eynlegen 
clud /ſole werden / Vnd ſol 
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_ wile aber niches neuwes 
— n — er 


Appelkacus ſol nach der Seſertion den Niger . ; | 


ſter Jnſhans vmb Execution anſuchen. 


Seſegte Ord- 
nung am 28. 


ter oder voinRecen/znvolifubeung ſeiner Apprltationavſſ 

geſetzt/der llatus vor dem Richter / vor dem appelliert 

erſchtenen vnd auff ertion derſelben Appellation procedieren mag / 

vndg eue —— wrncdod yoann: — 
vor ammergeriche m vor ergangenen 

n / nicht gehoͤrt werden / vnd wache derſelb m volt dev 


5 den vorigen Richert erſter Inſtantz anſuchen. nit 
im 


an in Piſcaliſchen ſachen ſürnestbn l. 
Coffergerichts v1 anſ{niquandoy wiſſen vnd willen vnſers Cam̃errichtete / 
Ord zu 

e 


bn. len / wie obſtehe t. 


dal ſol ſich on de Call w 
Derbi ſol ſich den trichter vñ zweher 
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achen vertragen. 
Aden lich der Fiſcaliſchen 
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Seſegte Ord- 
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Jewel nach der zeir dem Appellancen durch den vorigntRichs/ [1 
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pes nie achtet — domed 
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den andern Een 
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as baun frrrner nn 


dna, gegeneinem mievthen gewale/dex hos ces 
anſebeu waͤlt / weiter E , 7 hat 


wm eee r= 


Von mee 


The Cammerrichter vas / ala das Daupe Herrn anſachen baron 
. Lea Fee, ee eee. we; 


ſondern vor den verordneten / fuͤrbringen. 


© NE zu Tem / objeniands ſein gege ben oder beſtimpten Termin auß reds 
Ai genſpurd lichen gnugſamen — halten made / (ol erdasnichtim 
15 07, am77. Geriche / ſonder darnach in der Cangley vor den Aſſeſſorn / (0 


blar, dar zu verordnet werden / fürwenden / vnd beſcheid darauff erwarten. 


Wie auff geſprochẽ Vrcheil gehandelt werden ſol. 


Geſetzte — 
dung vnd plac 


ha 90 N w 


n Gericht 8 e 
1 ee, er 


wollen wit / daß hin fü ro auff die Vrtheil / ſo 
eſprochen / durch die Brocoratores zu 
e Verdeſdeieffe over ander Proceß 


deger ene nder hier jeden Partheyen Termin / laut der 
Seng belt 99 — igeBrieff ond Pro, 
<6 /onfondbr eren det Procurator vondemCammer 


inge/ 

r k wks eben wer den / Wo aber einig Parthey mit Drthell 

we bereisen zug Aſſen würde eee Vea 
vud Ferne prabaridiim Gericht bitten. 
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Wie mon Commitſſariengebet(bl: | towel 
> Tam / fo > cher : zu vollfsbrung ſeiner avffgeley en ng 
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Geſegte Ord- { 
nung am 77. 
blat. 


eee woͤlt / das 155 1 
eben natd der Ar yoo ven: Aſſeſſoth/ ſo dutzy vetordne 
worden in $Procuracor/ vndſollic, 
beyder Pa Peet ral wat alb mir einander — 
ober cencotdiern ! wo ir ſich nicht vereragen maehen alsdann ſo 
ä—mUDNU— — pede Af 
Cammergerichrs-vonAnipos 


1 theil e 9 a W Evcepcionſo ae. Adee 
Bice ccombeſiſtgungder ee . 


enden Notar ien gehalten werden ſal .. 


W e eee a. 


— — 
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— 

emand den menen Termin auß redli⸗ 

eee hae ſoler ſolchs nit im Gericht / 8 


_— eil —_ die Procuratores / ſo auff die geſprochen Vis 
ehen / viel zeit verloren! vyddie Sachen 


— — anſtarrdeſ on : 


| — diſs Schrifft / — 


e ſollen ſich nicht auffdie Acta oder 
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a2 — vn dienſtlicher rede / den Partheyen zu ſchaden / 
vnd zu verlen der ſachen reichend / gebraucht werden / Woͤllen 
eee ene erkañtnuß der Notarien Sigil / Schꝛiff⸗ 
—— cht / ſonder EE 


Procuracores res focal in Scriffeen handeln. 


im I die Procueatores ſollen alle ſote Matt tien vnnd Hand / Seſepte Ord» 
lung in Schrifften eee und anderß dann alſo oder der r . 


gleichen meynung reden / - der Sachen zwiſchen A. vund B. 
lexceptiones, Articul replicas, dug. 


Bade Procuratores Copias zubegeren / auch 
mündtlich zubeſchlieſſen. 


Eßgleichen ſol der Widertbeil niches reden / dann mit kurtzen Cammerge- 
worten begeren Copias / vnd was er darwider ſagen oder für / Nager 
nemmen toll / ſol er thun in Schrifften in ſeiner — of. am 772. 
— ſo in gegeden witt / Doch ſol hiemit niemands abgeſchnitten diet. | 
ſeyn wider Gewalt oder Mandat zu redẽ / oder daß die Partheyen ver, 
—— oder geſtorben ſind / oder ſonſt dergleichen meynũg mic kurtzen 
vnd mag ein ſede Parthey / ſo nichts neuwes für⸗ 
— oder fürbeingen wil / muͤndel ich beſchlieſſen / vnd generalia 
We — alsdann der Gegentheil von ſtundan auch muͤndt⸗ 
vnd handeln / on weiter Termin / Es were dann etwas 
— A Lee fürgefallen. 


So BeyPrchel verlieren / ſollen in koſten con⸗ 
demntert werden / vnd ſo es auß verſaumnuß der Procurato· 
5 Ten geſchicht / ſollen ſic denkoſten felder auß zurichten | 
ſchuldig ſeyn. 
Tem wir w6llenalle ores biemit gewarnet vnd erin / Geſegre Ord. 


nert haden / daß alle die jenen / ſo mit Beyvrtheil verluſtiget wur, #ang vndbias, 
den / deßhalb vnd von wem deß verzogens Rechtens / wie Recht 
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in koſten chaden ertheilt vnd geſprochen werden ſollen / vnd ſo ſol⸗ 
ches auß f chẽ — — ſchuld / verſaͤumnuß oder on wiſſen der 


Procuraror geſtbeben/ — — 
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außzurichten ſchaldig ſeyn. 
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h ſol auch nicht weiter — 3 / dannin 
dem ſtandt ————— | 
Ein Procuracormag in einem Termin omnia 
producirn vnd concludirn. 
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| . Termin om nia r 
ene onbeſtimpeeſteaſfond een. . 
Wie {i Procuracores mic gnugſamen gewalt 
200 nen /Ratiſicazjon vnd ee. 
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aubt vnd noch etla r euch auß euerm Außſchrei⸗ 
am erkunden moͤchtet / die Principal Acta in ver 
ung / zubeſichtigen / vnd jr dann in dem bißber 


. 1 neared | — —— 
/ vund den Partheyen ſchaden er wa ennſe aß foͤr⸗ 
ee / ve Mie g deko uff bach mit zu 
riſen / erfordern vnd ermanen wir euch Procuratores / ſampt vñ bes 
Maß ir vnd ein jeder zwiſchen hie and dem nechſten Gerichtstag / 
nach der künfftigen Vacantz / welche ee peremptoriè era 
ennen vnd darzu ſetzen / mit treuwem fleiß daran zuſeyn / den dermaſ⸗ 
en fie wendet vnd verſchaffet / daß nach beſtimpter zeit eines jeden ſa». . 
mit nottürfftigen gewaͤlten viz vndergewaͤlten / Ratification vii Caus 
tion / wie zu Recht gebüret / verſorgt / verſchafft vnd beſtellet / daß für⸗ 
ter kein gebraͤchen / kein nichtigkeit noch hindernuß euwernthalbẽ fun⸗ 
den werde / vnd ſo jr in beſtimpter zeit ſonder nachmals ſaͤumig befun⸗ 
den wůrden / woͤllen wir alsdann von euch in die Gerichts koſten auch 
det Partheyen ſchaden / ſonder entgeltnuß derſel ben / von dem euwern 
zu bezalen condemniren vnd ſtraffen. n "Ip 
In dem Peocurgcoves / der KlAger in Recht erſchrigen / mit eyn⸗ 
—— der Ladung / Inſtrumenten / Acta / vnd anderß der vorigen 
In ien / vnd darneden zu beyſtandt ſich erbieten / ſollen dieſelben 
auff jren beſtandt de rato in præ paratorijs iudieiorum, biß zu beſtàndigũg 
deß Kriegs zugelaſſen werden / die in mittler zeit treuwẽ fleiß fürwen⸗ 
den / von ſren Principaln Ratification res vorigen handels / vnd für⸗ 
ter gewalt zu der gantzen Sachen ver{affen. Vnd ſo einiger von jn in 
dem ſaͤumig wirdt / alsdann koſten vñ ſchaden auff die Sach gangen / 
von dem jhren außrichten vnd bezalen / vnd zu weiter handlung in der 
ade nicht zugelaſſen werden on erlaubnuß def Gerichts. | 
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n dem aber Procuratores / auff vorgethane Caution on ferrner 

Jew t oder erlaubnuß den Krieg befeſtigen / vnd handeln / vñ vor bes 
chluß der Sach kein gnugſam Ratification noch gewalt für ſich / vnd 
jþr vnderſatzten / vnd andere / die von jrentwegen gehandelt hetten in 
Kecht brechten / ſollen dieſelben nit al lein in die Gerichts koſten / ſonder 
auchin andere ſchaͤden vnd nachtheil dem Gericht vnd Partheyen da⸗ 
von entſtuͤnde / ſo viel Recht iſt / von dem jren — * vnd bezalen. 
——— Procuratores erſcheinen für den Beklagten / ſollen 

die nicht zugelaſſen werden / ſie theten dann zuvor gnugſam Can⸗ 
tion mit Burgen vnnd anderm / wie Nechtiſt / de iudicato ſoluendo, das 
fr Oon eee Eine Y Guts / darfür der Beklagt 


g gs # ; | 
Vnd wie vor von den Procuratorn gemeldt ſtehet / ſolches mit 
ſren vnderſatzten auch gehalten werden fol. | 


In dem die Procuratores jbren gewalt mit der Citation Foe 
on 


Von & ammergerichts Proceß / 


im anfang deß Rechtens eynbrechten / laut der vo 
Serge dieſelbin braff:jocs gewaleovor beſet de 
deß Rriegs/ als Herrn deſſelbẽ andere Procuratores vu 
en die vnderſatzten in allen Sachen / vnd ein jeder beſon⸗ 
r / dariny ſie vnderſatzt werden / vnderſchiedlich vnd benenntlich ans 
1 bringt Principal conſtitution / in krafft ſie 
vn derſatzt ſind / vnd ſo na befeſtigungdeſRriegsvn erſatzt weren / 
ſelches melden / vnd ſich an die Gerichts Acta ziehen / deßgleichen aue 
zuthun / e vor den Pretonotarien geſatzt oder vngeſatzt e 
von den ion vnd beſtandt zuthun ebeſch e | 


Die Procuracores ſollen / ſo ſic 
alles wider erholen / noch neuwes eynfuͤhren. 


Geſetzte Cam⸗ 


Je Procurarores ſollen hinfüro in den Termin ſic der Hids 
mergerichts nung zu Lindauw / vnd anderßwo auffgericht / bey Peenendas 
— jo | rinn verleibe / halten / vñ in termino concludendi den mi 


rer. am 75. þiſher geůͤbt / mit ſonderlicher repetierung deß jenen / ſo vorhin dur 
blat. — — fürtragen vnd bewehrt iſt / auch mit ein fůhrung een, 
ey Peen ein Gulden abſtellen / es were dann etwas neuwes / ſo er mit 
ſeinem Eyd betheuren moͤcht / fürgefallen / das ſoler ſchrifftlich für⸗ 
wenden / vnd im ſelben Termin / nach Ordnung der Reche / allein mit 
zemeinen worten ferrner fürbringen / renuncieren vnnd beſchlieſſen / 
o aber ein Parthey die ander mit ſchneller beſchlieſſung ry or 

woͤlten / ſol es hierinn / wie die gemeldte Ordnung außweißt / ge 


ten werden. 
Wie die Pormalia appellationis anzufechten. 
S ſollen auch die Procuratores hinfür bey Peen eines Gulden 


— Ord⸗ die Formalia der Appellation vnfuͤgliche x weiß 7 wie bi 
; — 79. | ſ weben der geſtalt nit anfechten / mit den oder | — 


ergleichen wor⸗ 
ten / Ich geſtand der Widertheil kein Appellation / abes f ſich die For⸗ 
malia erfinden / wil ich litem conteſtirt haben / Sonder ſo die Appella⸗ 
tion nicht geſtuͤnden / oder anfechten woͤlten / ſollen ſie anzeigen / wa⸗ 
rumb ſie der nicht geſtanden / oder wo ſie jhres beduͤnckens mangel⸗ 
bafftig / vnd von vnwerden ſey / vnnd nicht alſo tunckeler weiß die Ap⸗ 
pellation anfechten / vnd litem darauff conditionaliter conteſtirn/Cams 
1 vnnd Beyſitzer mit vberflüſſiger beſichtigung der Acten zu 


Wann die Procuracores generalia Mandata, oder 


andere brieffliche Vrkunden / deren ieſich an andern Sachen 
auch zugebrauchen / eingelegt / ſol ſie Copias bey der erſten 

| | Sachen blcibenlaſſen. 
Nd ſo die gemeldten Procuratores generalia Mandata procuray 
toria, oder ander ſchrifftlich vnd briefflich Vrkund / in einer Sas 


=, 
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| Geſetzte Ord⸗ 
aung vnd blat. 


cen eingelegt herten oder noch fürtragen wiirden / welcherſſe 


ſich in andern Sachen auch gebrauchen woͤlten / ſollen ſie fuͤrthin alle 

chlautend Copien derſelben Mandata / vnd brieffliche Vrkund zu 

lben Sachen vnnd Faͤllen / darinn fie ſich der gebrauchen * — 
n | | are 


gehen niche 4 
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r zucollagionireneynlegen/ vnd die zu denſelben Sachen vnd jrer F 


Von der G ronung extraordi narum cauſarum, was 
die vrſach / daß dieſelben ſich verweilen / vnd wie 
.  ſolchszuverbeſſern. 


richt vielerley Hr dg Abſchud der 


nung gokide worden / Nemlich / vaß erſtlich in nouis, dann ſaocs ef Ge 
dinarijs, Item / in extraordinarijs & pręfixis ge handelt wirt. er oh 
Haben mverſtlich für die hand genony nen ermaordinarias, ſo auff Aba 4 
den Montag fürgenommen werden / Iſt anfenglich zu bedencken / was Mingus 
mangel vnd verhinderung ſeyen / daß ſole alſo ſeumig vnd verweilter 157. 
weiß gangen / alſo daß nu vil zeit die Ordnung / ine xtraordinarijs nit mo⸗ 
N gen durch auß gehen / vnder welchen denn darin caule executionum bes 
# —— ſchleunigen vnd richtigen fuͤrgang vnnd 6 — 
n ſolten / auch dem Cammergericht bey menniglich zum hoͤchſten klag 
vnd nachred erwechſt / zu dem ſich die Partheyen / vnd nicht vnbillich bes 
ſchweren daß fie in ſo viel faltiger zeit ſve ſachen nit koͤnnen zu end brin⸗ 
gen vnd beſcheidt vber kommen woe? | 
Der erſt gebrecben vnd vrſach der verweilten handlung in Extras 
— ——————— vnd inſonderheit mit 
den anſchlaͤgen beladen / Damit er auff den Montag einig ſo viel zeir 
— — durch die andern etwa nichts / oder zu zeiten gar wenig 
Die ander Vrſach iſt deß langſamen gangs in extraordinarijs, daß 
Dominus Fiſcalis in ſeri ptis, ſondern das mehrer theil můndlich ge 
vandelt / auch ſich in dem wider die ordnung langer Rede gebraucht. 
Die driete Vrſach iſt / daß vmb dilatlones vnnd prorogationes in- 
ſonderheit deß Cam̃ergerichts anſchlaͤg belangend / hinc indevil ſtreits 
vnd Affterreden Gerichtlichen geübt werden / damit faſt viel zeit ver⸗ 
et wirr. 33 | 
dere Dievierde Vrſach iſt / Daß auff ben Montag aller band Vrrheil 
eroͤffnet werden / die auch ad extraordinarias nicht gehoͤrig / darauff dann 
als bald tdandlung geſchicht / vnnd viel zeit vergehet vnnd verloren 
wirdr, = | 
Die fuͤnfft Vrſach iſt / daß etwan Domini Procuratores vnnd Aduog 
- cati,fich vndernemmen etliche Vrtheil lang darvor ergangen / eynzu⸗ 
ſlechten ad ordinarias gehòͤrig / daß dann auch hindernuß bringt. 
Die ſechſte Vrſach iſt / Daß etwan ein jeder ſeines gef allens eyn⸗ 
fellt / bringet dann confuſiones vnd extraordinarijs merEliche ſperrung. 
| mangel iſt / Da viele der Haͤndel die zeit der Seſ⸗ 
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ſeyn / daß ſolche zeiegetheilt / vñ vnderſchieden würden / alſo daß der 
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| gebalcen werden. Doch ſollen Cam̃errichter vnd Beyſitzer in Anfang 
| dieſer neuwen Ordnung vber die zwo geordneten ſtunden / ein halb oder 1 
gantze ſtund / ſo ſich die ſachen dermaſſen zutragen Audientz halten / bi "1 
die eins theils dert wirde / vnd mag der Cam̃errichter nach gele⸗ 
genheit vñ groͤſſ⸗ der ſachen / vis die n der Beyſitzern theiln / etlich 
als vngefehrlich acht / bey jm in der Audientz behalten / die vberigen im 
Aabt zu anß richtung der Supplicationen Gerichtlich handel betref⸗ 
fendt / vnd dergleichen auch ver faſſung bey End vriheil / ordnen / vnd 
n dem ſo viel moͤglich gleichheit der Perſonen vnd Buͤrde halten / doch 
daß darinn im Rahe zuverfaſſang der Endvreheil mit den Graffen 
oder Freyherrn nit weniger dann acht / vii der Beyvrtheil ſechß Tavas 
tion der Expens / oder Supplication vier Beyfiger ſeyen. Wo aber et⸗ 
was beſchwerliches oder aweiffelbaſfrigs fürfallen / oder daß dieſelben 
ſich einer Vrtheil nicht vergleichen moͤchten / daß alsdann die andern 
a vnd 1 WN Rar — alſo ob⸗ 
erzelterma andelt vnd erkannt / daß ſolchs ig vnd krefftig 
ſey / — — werden ſol. 
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arnachfolgend ein Beſchlußſchrifft⸗ vnd nit mehr zu thun macht 
5 Dimnach fo der gelaſſe Articul die bewelſungvor den Cam⸗ 
merrichter eynbracht vnd er ffnet iſt / ſol der beweiſenden yen 
bvon dem ta zu rechnen / als jme die Copey obberuͤrter eyn⸗ } 
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Der dritte Theil. 487 
landen bunch den Richter / ſo er Reuerential Apoſtel gibe / oder wo fix 
einem Notarien appelliert worden / zu zeiten 2 Appellation 
inſinuirung / jim dem Appellat vnd Richter / wie recht geſchehen / oder 
wo er der Nichter / weder Reuerential noch Refutatorias gibt / zeit von 
einem / zweien / dreien / biß in ſechs Monat / vnd nit daruͤber / in ermeſ⸗ 
ſung einer jeden Sachen auff deren Partheyen vnd wegs halben / be⸗ 
ch gelegenheit angeſetzt vnd auffgelegt. 5 | 
St Vud wo der Richter nitzeir geſen Pers fler dannoch ſechs Mo⸗ 
nat haben / alſo / daß er darzwiſchen ſein Appellation fuͤr dem Cam̃er⸗ 
richter anzubringen ein Citation auß zuziehen / vnd dieſelbig dem Ap⸗ 
pellato / ſeinem widertheil zuexequirn / ſchůldig ſeyn / wirdt aber ſolchs 
durch den Appellanten verſaͤumet / ſol die Appellation damit fuͤr De⸗ 
ſert ſeyn geacht / vnd der Appellat theil / nach verſchiener obangezeig⸗ 
ter zeit macht haben / auff die Deſertion der Appellation fuͤrfahren vñ 
handeln wie ſich gebuͤrt. 6 | 
BVBegebe ſich aber / daß — —ꝛ˙ 
| K efutatorias / vnd abſchlegung A poſtel gegeben / oder der Appellant / 
| 
; 


4 
6 * 


ſein Appellation die fuͤr dem Notario geſchehen / dem Appellant Rich 
ter nit inſinuirt hett / wo als dañ der Appellant in vier Monaten nach 
geſchehener Appellation / dem nechſten / ſolch Appellation dem Cam⸗ 
merrichter nit anbracht / die Citation erlangt / vnd dem A ppellato / ſei⸗ 
1 nem widertheil verkuͤndt hett / ſal er ferrner nit zugelaſſen / ſonder ſol⸗ 
| cher ſeiner Appellation vnd derſelben Deſertion halben / wie in nechſt 
1 obangezeigtem Articul gemelt / gehalten werden / vnd der Appellacus 
| fol auch es / wuͤr den Reuerential Refutatorij / oder deren keins fiir A⸗ 
Ppoſtel gegeben / als bald nach gethaner Appellation / oder vnder den 
dreiſſigtagen darnach bey dem Appellat Richter / die Acta mit fleiß / 
wie ſich geburt / zu erfordern ſchuͤldig ſeyn. 
Wo auch von einer Beyvrtheil die krafft einer Endvrtheil hette / 
ert wuͤrde / ſo ſolder Appellant macht haben in ſchrifften ex in- 
teruallo, oder muͤndtlich in continenti zu appelliren / wie von anderen 
Damit auch der Roſten den Partheyen von wegen der Compul⸗ 
evlangung der Acta erſpart / auch deſto ſchleuniger in Sa⸗ 
chen moͤge vollfahren werden / wirt ein gemein Reyſerlich E dict vom 
Regiment an die Vnderthanen deß Cam̃ergerichts vnd vnder Richs 


| 


| * 
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Geſente Ord- 7 ; 3 | | 
i Ile e oh pon einer —— 


die krafft einer Endvrtheil haben / oder ſonſtvon Keys 
ag Ri 


Rechten appellierlich ſeyn / ſol der Appellant odepRiza 
er den erſten Termin reproducieren / vnd *der-Alagen 
jrer verkuͤndung / ſampt amen gewalt / darzu die Acta erſter 


ſtantz / ſo die jm auff ſein fleiſſig begeren erfolgt ſind / mit der 
ſeiner Appellation / ſo ferrn von einer Endvrtheil appelliert iſt / die 
Klag ſam̃entlich S den Formalia der Aps 
pellation vnd ſonſt der Appellat oder Antworter / vñ beyde Parthey⸗ 
en darauff in beyden Terminen / vnd in maſſen wie oben in Articuls 
von wegen der erſten Inſtantz / jedes in ſeinem fall vor oder nach befe⸗ 


ſtigung deß Kriegs vermerckt vnd geſetzt iſt / gegen einander fur vnd 


far procediren / handeln vnd vollfabhren. * 
ß appellirriſy | 


So ferr aber von einer Beyvrtheil oder beſchwer 
ſol er ſein Appellation Inſtrument / an ſtart ſeines Cibells repetiren / 
vñ darauff 2 Petition thun / nemlich alſo / Daß vbel geſprochen vnd 

gehandelt / vnd davon wol appellirt ſey / Es were dann ein theil 
die vim diffinitiuè hett / in derſelben ſol / wie in Appellation von einen 
Endvrtheil vollfabren werden. | | 
Trig ſich aber zu / daß dem Procurator die Acta beſchloſſen zuke⸗ 

men / damit er dañ auff dem erſten Termin ſein KAlag eynbringen moͤ⸗ 
ge / ſol er ſo bald jm die behaͤndigt ſind / ſolch beſchloſſen Acta bey ſetnen 
pflichten vnd eyden dem Cam̃errichser zutragen / da dann in der Can⸗ 
tzeley verordnet / vnd daſelbſt in beyſeyn eines Protonotarien vñ No⸗ 
carien dieſelben Acta eroͤffnet / vnd in dem Procurator wider behendis 
get werden ſollen / wo aber die Acta lenger gefehrlich verhalten / ſol er 
darumb gebuͤrlich geſtrafft werden. | | 7 b l 
Wo aber der Appellant auff angezeigtẽ erſten Termin / die Acta 

nit eynbrechte / oder ſeines gethanen gehabten fleiß nicht gnugſamen 
Ty gemelt / darthete / noch ander ehehafft Impediment / nach ers 
anntniß deß Richters vorhanden weren / ſo mag der Appellant / oder 
= Anwald / ſolch ſein — Appell antẽ vngehorſam betlagẽ / dar 
lch vngehorſam gebůrt in Recht vollfahnẽ 


errner wie ſich vm̃ einer 

Ferrner der nichtigkeit halber iſt geordnet / wo jemand die Nulli⸗ 

tet oder nichtigkeit neben der Appellation Sachen voriger rechtfertls 

gung fuͤrzuwenden hette / fol er ſolch klag / ſampt der klag auff dic Ini⸗ 

quitet beſchwerd / vnd vngerechtigkeit hievor geſprochener vreheil / ol 

— die of. ere vermeynt alternatim, vnd mit einander gleich eyn 
zubringen 


inden / als dann vnd nit che / bitt ich auff mein andere klag der Ini 
. vnd vngerechtigkeit deß vorigen Rechtſpruchs zu vrtheilen / Al 
ſo wirt dardurch der verzug zwifechter rechtfertigung abtzeſchnitten / 
vnd rliche verlenger ung vermitten / viz ſo der Cam̃atrichter vnd 
Beyſitzer ſolch angezogen nichtigkeit / nit dergeſtalt erfunden / daßd 
durch einer Parthey in der toaͤuptſach / ein vnwiderbringlich vntecht 
beſchehe / ſolten dieſelben vor der Proceß/ ander vnformlichkeit halben 
als nichtig nit verworfen werden. | 
Wo aber die Nullitet allem fuͤrgenom̃en wuͤrd / ſol derſelbenhalb 
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chuldig ſeyn / vngefehrlich dermaſſen: Herr Camerrichees > 
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Der dritte Theil. 488 
wie in ariſs angezeigt iſt / in den Terminen fuͤr gefahren 
— — — ge iſt / in : | 

Ob ſich aber in anfang der rechtfertigũg erwas neben der Aupe 
=_ 2 zutruͤg / in dem moͤgen Cam̃errichter viz Beyſiger 


duch art vnd / wieder Termin halben vnd allweg | 
werden / ſol 1 vnd dem maß geben. 
nfenglich fir echt gefordert vii vertagt Gelegte 
in termino citationis, vor befeſtigung deß js 810+ 
Krieg nicht erſcheinet / ſo mag von deß Antworters wegen / deß Klaͤ⸗ 
m geklagt / darauff ein ruͤffen / vnd nach verſch einung 
— nechſten Gerichtßtag begert werden / ſich von der Ladung 
mit ablegung deß Gerichts S vo 
aber der Antworter nach dem anruffen / vnd den dreyen verſchienen 
| Gerichſſtagen/vnd daderR layer darvor ſein RAlag eynbracht hette / 
demnach fuͤr befeſtigung deß Kriegs ferrner vngehorſam ſeyn wurde / 
wil dann der Antworter in der Haͤuptſach ſo viel darthun in Recht / 
N daß er endlich von der eynbrachten Rlag ledig erkannt werden / das 
ſoljme auch zugelaſſen ſeyn / were aber die Sach / Rlag vnd Antwort 
verfaſt / ſo moͤcht das Gericht vollfahren vnd vrtheilen / fuͤr den Alaͤ⸗ 
— nach geſtalt deß Gerichts handlen / doch ſol 
gehorſame theil / ob derſelb die Vrtheil verlorẽ hette / den Gerichts 
koſten abzulegen nit ſchůldig ſeyn⸗ 
Wirdeaber der Antworter in der erſten rechtfertigung oder Ap 
pellation ſachen fuͤr befeſtigung deß Kriegs vngehorſam / darauff das 
| ert / vnd nach verſcheinung dreyer nachfolgender Gericheſs 
tag / auff ſein deß Klaͤgers / der Appellanten anruͤffen / durch das Ges 
| richt zu der Acht vnd aber Acht / oder zu dem eynſatz nach gelegenheit 
| der ſachenex primodecreto wider den vngehorſamen Antworter / oder 
mn der HDaͤuptſach durch oberzelt Termin / biß zu end / welches dem Klaͤ⸗ g 
| ger am gelegenſten ſeyn wil procedirt werden / doch wo der KAlaͤger zu 
der Acht procedtren woͤlt / ſol er den Geladen / mit neuwer Ladung be⸗ 
ruffen / zuſehen oder zuhoͤren / ſich vmb ſolche ſein vngehorſame in Acht 
vnd aber Acht erkennen / oder redtlich vrſach dawider fürzu wenden / 
vnd ſo er darauff auch auß blieben vnd vngehorſam geweſen / aller erſt 
mit der Acht vnd aber Acht wider jn procedirt werden. 
So ferr aber der vngehorſam erſcheint / es were nach einer / mehr 
|}  oderaller Termin / ſo ſolt er / es were Rlager oder Antworter in dem 
ſtand wie er die Sach vnd Proceſs vor dem endlichen beſchluß findet / 
— —_ en vnd gehoͤrt werden / doch zuvor dem ge⸗ 
amen theil / allen koſten vnd ſchaden / ſeiner vngehorſame halb er⸗ 
lidden / nach deß Gerichts ermeſſi gung außrichten / vnd ſol ſolchs in al⸗ 
len vnd jeden vngehorſamen / es ſey durch außbleiben / oder wie ſich die 
ſonſt im anfang / mittel vnd end der ſachen begeben wuͤrd / allwegen al⸗ 
ſo wer den / wo er aber nach endlichem Beſchluß keme / vnd die 
| Concluſion zu reſcindiren begern wuͤrd / ſol one redtliche vrſach nic zu 
| gelaſſen werden / vnd dannocht mit abtrag koſten vnd ſchaden. 
; denn auch ein Appellans auff vngehorſame deß andern theils 
wurd / ſol er auff den nechſten Termin / ſo die ordnung / nach 
dem das ruffen geſchehen iſt / vor allen dingen formalien ſeiner getha⸗ 
| nen Appellation beweiſen / vnd rechtfertigen / * durch die T er⸗ 
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nung vnd blat. 


Woyeſich Procuratores jres Proceſs . 
_ . alten ſollen. | £ 
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Geſegte Ord- £ omen ſollen der klagenden Parthey Procurator im anfang 


Def Richrers weirer Dilarion oder ander zugeben /da dieſer vorgs 
: nomenooduungviiproceſſen/dariibegriſfen widerwereig ſern 1 


Vom proteß deß Cammergerichts / 
min zu li en / klagen / vnd anderm in maſſen / wie obſiehet⸗ 
— eß gleichen ſol auch der Appellatus, ſo er in — 
vngehor deß Widerthetls procediren / vnd ſich der Appellation 
ee i — walia —— 8 gründung der Jouiſdih 
ction beybringen / vnd aller erſt darnach ſein meynung vnd beg 

wicobſteber/ſavbringen. = AND d 


vnd auff den erſten Termin / wie obgemelt mit gnugſamen Ge⸗ 
D walt erſcheinen / vnd zu keinem beſtandt oder Caution / es wert 
dan ſach / daß er gewalt eyngelegt / vñ der vor vnd gnugſamangefoch⸗ 
ten wuͤrd / ſol er als dann vnd nit ehe / mit Caution zugelaſſen werden. 

Es ſol auch Fein Procurator vor dem andern in Gericht lub ſpe 
ratificationis zu handeln zu gelaſſen werden / ſonder wo der Procurator 
mit erlaubniß deß Cam̃ergerichts ſeinem Termin nit vorſtehen moͤch⸗ 


te / zuvor in der Cangley oder ſonſt gnugſam / ein andern conſtituirt 


oder ſubſtituirn 1 

Darzu ſol kein Procurator dem andern in ſeiner ordnung / es ſey 
auff die Vrtheil beſcheid ader in nouis, oder in ordinariis, oder in extraor/ 
dinariis, in den vertragen vergreiffen / beſonder der ober vnd der vnder 
noch in ſeinem vortrag / jedes zu ſeiner ordnung zu thun / vnd ſol das al⸗ 
ſo durch der Procurator ordnung / bey vermeidung der ſtraff allent⸗ 
halben gehalten werden. a | Joh. 

Sie ſollen auch alle Materien in ſchrifften eynlegen / darinn kein 
vberfluͤſſi ge wort / noch der Partheyen Titul / ſonder ſich allein der kuͤr⸗ 
tze / ſo viel moͤglich iſt / gebrauchen. : | 
Item es ſol auch ein jeder Procurator / ſo von wegen eines andern 
Procurator / in krafft gemeiner Subſtitution erſchien / ein Copey ſei⸗ 
ner Subſtitution neben einer jeden Sachen eynlegen. 

Deß gleichen auch ſo die Procuratotes generalia mandata procura / 
toria, oder ander ſchrifft oder briefflich vrkundt in einer ſachen eynge 
legt hetten / oder hinfir eynlegen wuͤrden / welcher ſie ſich in andern ſa⸗ 
chen auch gebrauchen woͤlten / ſollen ſie all wegen gleich lautend Copey 
zu denſelben ſachen eynlegen / vnd ſich zu den Slbizen ſachen referiren. 

Ob auch der Procurator ſeine Termin / auß redlichen / gnugſamen 
vrſachen nit halten moͤcht / ſol er das nit in Gericht / ſonder darnach in 
der Cantzley vor den A ſſeſſorn / ſo darzu verordnet werden / in beyſeyn 
ſeines gegentheils Procurators firwenden/vnd darauff beſcheids er⸗ 
warten. | 

Vnd wenn dann ein Procurator miindelich beſchlieſſen wil / ſol er 
das per generalia, vnd gemeine wort / on ſonderlich repetirung der eyn⸗ 
brachten Acta alſo in willen zu concludiren / repetir ich alles / daß ich 
dieſer ſachen vor eynbracht / vnd wil alſo damit beſchloſſen haben / vnd 
als dann ſol der ander Procurator von ſtund and proximam przcile, 
nach jeder ſach art der geſtalt auch ohn weitern Termin mimdelich be⸗ 
ſchlieſſen. Es ſol vnd mag kein Procurator dem andern on 
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Wenn auch die Procuratores in anhangender ſachen woͤllen an⸗ 


Neigen / daß jre Partheyen erſtorben oder in guͤtlicher handlung ſtuͤn⸗ 


den / oder vertragen ſind / vnd deßhalb erkañtniß deß Richters nit bes 1 
ev/ſollen fie einander ſolches anzeigen / auſſerhalb Gerichtlicher 


: * 


v dientz ad partem thun. 
Item / ſo die Procuratores jre vorgeùbte handlung vergeſſen / oder 
e Acta nit recht verſehen haben / ſich deßhalb in Gericht auff die Pro⸗ 
oll oder Acta referiren / woͤllen wir daß der Procurator / ſo vnfleiſ⸗ 

ſig oder vngerecht erfunden / deßhalb geſtrafft werden ſol. 
3 Item / daß alle die jenen / ſo mit ä — — verluͤſtigt werden / 

eßhalben vnd auch von wegen deß verzogen Rechtens in koſten vnd 
ſchaden erthellt vnd geſprochen werden ſollen / vnd wo ſolchs auß fres 
nentlichen auß zuͤgen / ſchuld / verſaumniß vnd vn ver ſtandt der Procu⸗ 
ratorn beſchehen ſcheinbar vnd klaͤrlich erfunden würd / ſo ſollen die 
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| PE: vnderſchiedliche Theil vnd Tractat geſondert / Als 
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JIrordnen / ſegen ag daß vor Cammerrichs 
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oder an deſſelben ſtatt einem Gra en oder Herrn / als Preſidencen/ 
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winſdaß bin fuͤro ein jede Sach / in der vmb da riñ ſie N 

orden eie tragen / vnd nicht ge⸗ 

— c dbgemeldcer 
N . — —— Cammerrichter darob ſeyn / daß eines 

zum wenigſten / ſo Da auff vrtheil in der 
eſten / vnd in nous in den andern / dergleichen in den entſchuldigung / in 


2 — alle Procuratores vom oͤberſten Procurator 
ende / in jrer Ordnung gehoͤrt werden. Vnd ſo man in den 
rene nicht . — — zum ee 

jeden — vmbfragẽ / die — zum theil ob⸗ 


gemeldter 


Von deß Cammergerichts Proceß / 4 
— . —— 


Handlung bievor bieben⸗ Ange — gn 


nung biß zu ende continuirt werde. der Catherricht: e — 
ſen —.— welchem Procurator —— 
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Gericht anzeigen. 
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Da aber einem pe en e ene x concluditen/ 


oder etwas anders auff eee n 
cheil aufferlegt / der ſol ſolches eee her, 


nach in pręfixis, zu thun 

Vnd ſo an dem — onbict rochen / ſol len hin⸗ 
füro vrtheils Brieff · oder andere Proceß / nach eraͤffneter vrtheil wel 
ters im Gericht durch die Procuratores nit begert / ſondern ſhnendieſal, 


bigeauff yr anſuchen / auß der Calergeriedes C: Cantzley gefolgt werd 8 
1 in nouis . Wer be 0 


VII. 


,Compultor ag — — 
dergleichen Proceſſen. Itẽ / Mandatorũ Procuratoriorum, Inſtrumẽturum, 
appellationum, peticionum executorialiũ, Libellorum ſupplicationum, pro | 
ductionum actorum & wy. roductionum eorundem. Item rotulorum exami- | 


aum. — wann der Appellant auß ehehaffter neee 
muͤngel der Acta / weiter zeit vnnd terminum ad producendum I. 
vnd Acta erlangt / vnd 8 enn 


werden. | 
i : nb | 
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Vnd ol in obgemeldten Sachen / ſie ſeyen * oder extraordi⸗ 

* on eee eines jeden Gerichtstags in nouis zu bandeln / zuge⸗ 

Pas ſachen in præfixis gehandelt werden ſollen. 
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| Ac dem offtermals ſich zutraͤgt bdaß den Saad / welcbe 

e erhalten vnd derſelben nicht gehandelt / weite⸗ 

| re zeit — —w—-— vrrbeil vnd beſcheid ange⸗ 

ſetzt / oder daß die Procuratores ſelbſt / in einer beſtimpten zeit zu handeln 

— n= 
an 

fo be Termin / oder ſo fie ſolchs anderer eynfall halben vn⸗ 

— handeln gebürt / das ſol in ſolcher dricce vmbfrag / 

genannt in prefixis , gehandelt vnd fürbracht werden Alſo daß hinfůr 

poſt nouas cauſas, der 6 Procurator im ſtandt / in ſolchem 

ten oder bewilligten Termin anfangen / vnnd alſo herab nach 

der Ordnung biß zu endt / vnnd die mündliche „ mit denſelben 

* gel enden ſollen. 

Was in ordinarys gehandel werden ſol. 

Jets Procupates St in 1 zu handeln oder zu beſchlieſ⸗ 

We eit der Ordnung genommen oder erhalten / vnnd alſo auff 


ordnung handlen wolt / der ſol ſolch Hands 
dung 4 .— vierdten vmbfrag i in ordinarijs genannt⸗ zu thun vnd fuͤr⸗ 


lane de. 

Doch ol ein jeder / dẽ auch auſſerhalb der zeit der Ordnung / muͤnd⸗ 
* vrtheil / oder ſeinet bewilligung nach / geburt / 
ſdlevoin dieſer fragzuchun fug vnd macht haben. 
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0 als erlich zeit heriatobathi nach der ordenlichen 22 | 
Cammerrichter vnd Beyſitzer auffgeſtanden / vnnd allein zwen 
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ade aber groſſe vnordnung gefolgt / zu verlengerung der 
prod ericht zuverachrung vnd verkleinerung: So 
— 9246 nach gehaltner ordentlicher Audienz / einer von den 
zweyen Graffen oder Herrn / zu den ſondern verordneten der Audientz 
9 der —— binfůto vier ſeyn ſollen / an deß Cãerrichters 
e ſynd die ſachen contumaciarum vor denſelben vier Deputaten 
ren / vnd auff eines jeden fürbringen vnd begern / ſo viel moͤglich / 
nat der ſachen beſcheid geben. 
d ſollen demnach hinfüre in contumacijs zwo vmbfrag beſche⸗ 
hen/inmaſſen ſſen bieoben gemeldt / vñ in der erſten vmbfrag ein jeder Pro 
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theil als bal ſſen / vnd wei⸗ 
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Hen nrepeeirn / oder ſo ſein nicht Articulsweiß einkommen / zciruuff 


= 
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die nechſte Termin bitten / die jm auchzugetaſſen werden ſol. 
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Vud nachdem dißber die Procaratores in litis bonteſtatio nibus j# 30 


en viel vnnottũt fftiger vñ vberfluͤſſiger wort gebraucht / dardurch 
te Getichtlichen Audientz verlengert / vnd andere ſachen verhindert 


morden. Woͤllen wir daß füͤrhin ein eder Procurator / der in die ſen ſas 


whey fimplicis querelz, mit niche geſchehc · auff die klag antworten / vnd 
\itfp litem negative conteſtiren wil / ander oder mehr wort nit gebrau⸗ 
Wen ſol / dan neml ich alſo / In ſachen Kr. edntra N. bin ich der klag nicht 


Heſtendig / biet mich von derſelb mie abdd ag koſten vñ ſchaden zuerledi⸗ 


gen/vi mit dieſen worten ſol derArieg / ob auch der licis Conteſtacion/ 
it auß drucklichmel dung geſchebe / befeſtigt zuſeyn gehalten vnd ver⸗ 


ſtanden werden / dargegen deß Rlaͤgers Auwald oder Procurator nit 


anderß oder weiters mündlich fürtragẽ ſol / dan nemlich al ſo / In an⸗ 
geregter ſach / repetir ich mein articulitt klag / an ſtatt der Articul / bitt 
Fobalede-ſelbs-oder ſo dieflagnitarticalire/ alſo / In angeregter ſach 
erhole ich mein klag / vñ bitt zeit zu ferrner handlũg / laut der Oꝛdnũg. 
dDarauff in beyden fallen / Als nemlich / da der Klaͤger ſein Artis 
eulirt Klag an ſtatt der Articul repetirt / dem Beklagten zu antwor⸗ 
ten / oder ſo die Rlag nicht articulirt / dem Klaͤger zu articulieren zeit 
auff nechſten Termin zugelaſſen ſeyn ſol. Netce aher der Antworter 
verzügliche oder andere Exception / vor der Rriegsbefeſtigung für⸗ 
zuwenden / ſol er ſolches auff dieſen zweyten Termin thun vnd hierinn 


Þandlen/ wie hernach von den dilatorijs ſonderlich geordnet iſt. 
Von dem dritten Termin / wie vnnd was in 


demſelben gehandelt werden ſoll. 2825 
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ah fall aber / ſo der Rlaget ſein Rlagniche Articulsweiß für 
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—Soeinzubringen bett / (olerſolibginordinarijsinderzwslfften/ aber 
A trading $der (6c en Audieng ( yach gethaner Kriegsbe fe⸗ 
ung zu ee ys... Vnd eln eie deß Rlagers rticul 
eingebrachten Klag gemaß geſtellt / vnnd dat auß gezogen / Auch 
nes vnd articyli., von welchem theil die einkommen / zun 


d durch die Procuratores quottiert ſeyn / damit in reſponſionibus, ſs 
Farauff falgen ſollen / nicht geirret werden mon. 
21 Es ſollen auch die Be fü robin / ſo vielmoͤglich / vnd die 
fachen immer erleiden moͤgen / ſich befleiſſen / jhre Articul kmemals mit 
nander auff dieſem Termin fürzubringen / vnd nicht addjirionales addi- 
Ao nalium, Jupraadditionales, vnd der gleichen / wie bißher geſchehen / zu 
ne wichtigkeit def Proceß zuvetbü ten 
d(oalſo Articul durch den Rlaͤger / auff dieſe Termin fürbrache / 


ſolvem Fneworeerzeie/ zu weicerer pending bit auff nechſten Texy 
lin hernach / zogelaſſenſuyſ.... eee 
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ordinarijs, vndin der fften in ordinarijs, nach dem die 
Ort Hag / nach beſbebenerAriegobefeſtigung / repetierr/ oder 
ſonſt deß NIA gers Articul hernach einkommen / ſein exceptiones conc; 
articulos, ſo ferrn er einige fürzub het / wo nit / ſeine reſ ſions; 
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Ordnung. 5 523 4 12 N e | | 6. ah | e 1 4 | 
So eee oder ſonſt auff rinem oder mehrt 


Articul / nit gnugſam v /ſol dem andern Theil wider ſoichre⸗ 


{pealones auff welche Articul nie genugſam reſpon | 
licgtion erkanntnuß beſchehen 
halben / viel vn T 
nicht / — =) pF ro ti res die reſponſiones beyjhren | 
pflichten beſichtigen vnnd dephalben kein vnnottürfftigen 32 — 
Th LI; 1 un / 


2 iedlich anzwzeigen / als batd nach vbergebener re 
—— — _ andern Gerichtstag hernach zugela 
daran n weiter 
N. Ble ace be Pracnrarorn /Fepecſpen 
tſetz / ob genugſam geantwort ſey oder 


ö 


503 


ſteiß vnd 


mit Vrtheil a 
ſam erſcheinen wuͤrde / ſollen als dens 
angenommen / | 


deß vnd 
vie recht / procedirt wer den. 
— was def Aneworters 


der ſachen 

zug : 
Areickel je 30 zeicen ſo 
verzogen / vnd alsdann 


— noch verleng der ſachen ſo lang verzogen / ſonder der⸗ 
ben allererſt bericht — bett. . 
Was aber andere peremptoriales articulos antrifft / die ſol der Ants 
worter gleicher geſtalt auff dieſem Termin ſamptlich fürbringen / 
Doch wo er ſolchs auß rechemaͤſſigen vrſachen nit thun koͤndt / ſich deſs- < 
—— — —— ; kd! 
Vnd olcher peremptorien exception | 
vyd crocehmwerven/in maſſes blevndenſouderlich 2 peremptorija, 


geordnet vnd verſehen iſſ tt. | 
Weiter ſol auff dieſem Termin vnnd ſonſt zu jederzeit / wann die 

E zubeweiſen anbieten / zu beydertheil willen vnd 

en ſtehen / alsbald Commiſſarien zuernennen / vnd dilationem probangy 

di zu bitten / oder der halben zeit auff nechſten Termin zu nemmen. 


Von dem fuͤnfften Cermin / auch wie vnd was in 


e en XVI. 18 
50 Hal(o der Antworter auff deſi Rlagers Artieul geuntwort / wo 
b _— Alages erf ere gleich darauff nit Com⸗ 
. —— oder e ſol m das 
in der ſechſten Audieng betnach / vor den deputaten / nach der Gerichts 
lichen Audient wie oben geſene/zutbunzugelaſſen yn. 
Dagegen der andet theil zu bandlen / vi wider die ernenner Com⸗ 
miſſarien/ ſo ferrn beydetheil ſicb derſelbe: . 
guchen / zu excipiren / zeit in ordinatijt biß auff die zwaͤlfft / vnd in extra⸗ 
ordinarys biß auff die ſechſt Audieng / vnd der Rlager dargegen zu re⸗ 
plieiren / auch ſo viel zeit haben ſo l. Wo 


q 


(ſung deß — en 
-beſtimpt werden · "00 


| $6. £38915 , 7 22416 HM 64 


8 
— 
* Y . 
N ener m 
n 2 Q ow 
— „ Ed. mann, 1 ener ere RY . — 


| — — | 

erkanntnuß zugelaſſen. 4 
So ferrn abet der * iba eines — 
er vnd Beyſitzev auß dem Proceß vnd fürtrag befunden 
daß kemner Beweiſt ung ferrner von noten / ſolder Alaͤger auff vorge⸗ 
meldt deß Antwarters einbracht handlũg zin fet nder gwdlffen 
vnd ig extraordinarijs in der ſechſten Abt 


chan was er weiters in der ſachen / gericelic 
— alsbald in derselben ſchri . 


Wee eee 
n ee . 3 


2401 


. — vnd in neren 


e e —— 
ſoften Audieng hernach ſchrifftliche Sonclufiones agen 
zugelaſ⸗ 


wi 1 :2Dovdeiie Zed. / 1 Fd. 
Fyydihellmitybglch!zn beſchlieſſes wie her, 


* 16575 duldic 


Mei 33:54 12 
Von de nſiben en ein) auch wie vnd was in 
FE Blanco... werdenſol, 


Dok i: erat . = Vn. "7 


22 


hag ntworter — Woes 
nach ermeſſen Car ters vnd —— etzt werden. 
Damit man auch wiſſen moͤg / ob vnd war; die Procuratores vmb 


ſokbe Copeyin der Cantzley angeſucht vnd jynen dieſelbig zug 


ei ſollen die c SO — geichmen anch ſo bald die 


es den Procur based beyder — "= 
den Protonotarijs i auffzu reiben / v 
elation — — Vnd ſol alſo nach 


2 excipiendi, wie obgemeldr/angeben vnd lauffen. 


x dem achen Termin wee vnd was in dem⸗ 
Dart 2047 | Dre | 
273% 7 1 771. 


N "m deſ Anewortexs: Adee ception ſchrifft ⸗ * vein 
er eee gars, in d W Kerle lierten / vnd in extraordina- 
ex 


Vriis, inder e n Os: 5 5 nt / ſei lic vnd Gegenſchrifft⸗ auch 


vrnni⸗ zu produg n. 5 


Von demneundeen Cermin / wie! ond was in dem⸗ 
7210 baer den ſol. 


D 3 zwoͤlfften Audientz in 
ordinariia, vñin der ſechſten in extraordinariis, ſein Duplic ſchrifft 
eynzulagen / vñ in der ſelbẽ omnia zu productrẽ ſchuldig ſeynſol. 


Von ar. * Termin / wie vnd was in dem⸗ 
„ e de werden ſol, 


7 5 cl der R er hernach e e 
vnd i Haende en Audientz ſein ſchrifftliche 
Congluliones, in welcher er doch chts neuwes / dann was er al⸗ 
ler ft erfahren / auch alſo mit ſeinem Eyd erhalten mag / 

fürwenden ſoleynzubringenmachtvnd 5 164 
Air z 1; gewalthabens 


* | N Pon 


e 


* Vom ProceſideſiCamengrichts) 


e Wr 2 
nee 4 CHE 019 as XXII. — 11.700 4 Guo? 


De 


. Bermaordd dark erttacrdinair en 


Coneluſiones, in darſelben / oder þernach in der ſechſten 
darzwiſchen wann er wilfas ſey in ordinari oder 
= nd eſſen der Antworter hievor / toi de / ich 
go der Antworter hievor / wie o eldt / niche 
muͤndtlich beſchloſſen / ſol er von ſtundan / auff deß Ae. 
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muͤndtlich beſchehen / vnd kein ſchrifftlich Beſchluß / als ob er muͤndlich 
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beſchehen / vder geben noch angenommen ollen auch (6 
che —— ebeſcolſimic kurtzen worten / vnd nicht mit ſon 

R epetierung deß jenen / ſo vorbin durch — — 2. 
auch mit eynführung etwas neuwes / ſondern mit dieſen ee 


chen wenigen worten vnd reden beſchehen / nemlich / In ſachen l. 
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fall da beſchloſſen / Reſciſsſonem once * — 1 
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as exceptiònes in vim dilat Sarde fuͤrzuwenden hett / die 
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Audienz / nach dem die Alag eynkommen / fürbrngen. 
Vnd ſollen auff ſolchen T er min / alte ſolche excepriones, ſ amiptlich 
mic amn m Gericht vberantwort werden 


Von dem andern Termin in dilatoris. 
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Arauff ſol der Rlager in der zwoͤlfften Andiens in i nerds 
vndiin-exrraordinanils in dex frchſten / ſein vnderſchiedlich A nt⸗ 
wort vnd reſponſiones, oder im fall / da er ſolch exceptiones nicht 
verneinen / ſonder mit Replication anfechten wolt. Als dann ſol ſein 
e articulirt / oder ſummariẽ fuͤrzubringen / ſchuldig ſeyn. 


Von dem dritten Termin in dilatorijs. 
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Von Terminen in endlichen Außzuͤgen / genañt 
3 exceptiones peremptoriæ. 0 
Von dem erſten Termin in endclichen auß zuͤgen. 
Sy ui. 5 
Ho der Beklagt endtlich vnd Peremptorias fürzubringen hett / die 


hievor nit abgeſchnitten / die ſol er nach gethaner Arie 
ſtigung auff dem vier dten Termin / neben vnd mit ſeiner Reſpon 
ſionibus auff deß Rlagers Articul / vnd in ſriffeen eynzulegen ſchul⸗ 
dig ſeyn / in maſſen hie oben bey dem vierdten Termin in der Haupt⸗ 
ſach angezeigt iſt. | | 
Vnd ſollen ſolche Peremptorial Articul / alle in einem Termin 
vnd zu einem mal / ſamentlich mit einander fürgewendt werden / es we 
re dann / daß hernach ſich etwas von neuwem begeben / oder der Pars 
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S die Partheyen in dieſer zweiten 
ringen / noch das jenig/das in erſter Inſtantz eynbracht / bewei⸗ 
' ſen wolten / ſol der Appellant / wo er nach gethaner Rriegßbe⸗ 
feſtigung ſein Articulirt klag / oder aber die Acten erſter Inſtantz nir 
repetirt / vnd damit beſchloſſen / hernach in ordiniariis in der zwoͤlfften / 
vñ in extraordinariis in der ſechſtẽ Audientz / obgemeldter maſſen muͤnd⸗ 
lich zu beſchlieſſen / oder aber ſeine ſchrifftliche concluſiones, vnd darinn 
omtiia zu producirn zugelaſſen. Dargegen der Appellatus ſolchs gle 
cher geſtalt alsbald darauff / oder aber in ſo viel zeit hernach zu thun 
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| wegen zwiſtber eyden t N Ae 3 
0 am vpens hal en e der Ap 
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ufferlegt daß dem Be⸗ 
ſchem angehenckt werden ſol / wann nicht in waͤhrender oder nech⸗ 
ſtet Audiens lis conteſtirt / daß er in contumaciam fur befeſtigt 
3 | angenommen ſcpnſol, 2 
Jeweil ſich auch mehrmaln zutregt daß die jenigen / denen nach gerate 26, 
ürgewendter 2 die litis conteſtation durch rechtlich er ſchied an zo. 
k. nutnuß aufferlegt / aber nicht deſto weniger dieſes ſo alsbald s 
vermoͤg der Oꝛdnung beſchehen ſolt / durch die Partheyen oder Procu⸗ 
rarorn / vnder dem ſchein begerts Termin ad proximam in verlengerũg 
gezogen wirde / zu beſchwaͤrlichem vnziemlichen auff halten deß Ge⸗ 
entheils / Sowoͤllen wir / daß hinfür / wunn dergeſtalt die litis conte; 
tia dem beklagten theil / per interlocutoriam aufferlegt / derſelben in⸗ 
terlocutori auch angebenckt werden ſol / daß der Arieg rechtens / da det 
mocd in waͤbrenderſoder nechſtfolgender Audientz nicht alſo befeſtigt 


— * 


rürde / hiemit contumaciam für befeſtigt angenommen ſeyn ſol. 


So efangner hal b mandatum fineclauſula erkañt / 
daß der ander Theil a proximam nicht handelt / mag der ander 
Theil contumaciam ip nouis accuſirn. 
Sm dem fall eines gef angnen halben ⸗ mandatum ſiheclauſula aüß⸗ oe, bern A5, 
bracht / vnd gerichtlich reproducire/ dagegen der ander theil / zeit ſched mz. 
.d proximam zu handlen begert / vnnd vngebandelt für gehn leſt / but. 
dardurchder gef angnẽ mit ſchwaͤrer gef gucknuß in die leng belaͤſtigt / 
Woalodann in begerten vnderhaltenen Termin nicht 1 
Wo, | iy geſrge 
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Geſegter Ab) Nd damit man auch vnderſchiedlichs gerichtlicde Protocolla in 
* —— vnd folgendes darauß — 
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moge/ſollennunmebrzmeyerley bnderſchtedliche Andiengen/ 

fpplici: — die an W 


halten werden / Wege Nat ee licis 
gehoͤrt ſol man am fo genden inſtag in . 
— / 2 auch die ordinarivnd extrao 1 adienzenſo wol in 


eee e ductelæ ſachen / wie erleemagbe 2 


* 225 


1 In Appelkation Audientzen ſollen auch cauſe EY 


- litatwn, reſtitutionis m (ntegrum , wider ergangen vrthell bund pfan . 
5 dungen / abexinAudiensey ſiwplicis querelz, fractæ pacis vnd 
alle andere Sachen tractirt werden | 


Uri der Appellation Audiengenſollen auch cauſe alledem elle 


bz ( 
Safe 21 
blat 


aber in dedandern Audientzen mplicis querelæ genannt / ſolles 
anche — vñ alle — Din _ —— / ae Dea 


'Sa die Audienzen am a Sen- 


x © IR ſtag ſollen gehalten werden. 


L -Sſollenancbdie Fiſcaliſcbe n 
zu Sommer zeiten von ſteben Vhren biß zun ze⸗ 


| henen/ aberim Winces/ von achten bif zan zebenen / — 


tutiones inititegriim wider ergangen vrtheilen vnd — . mad \ 
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bandlen gebalten werden / da er aber ſovil zeit nicht nott / 

— 4 — — erer. — 
ſachen procediren. 


Die ein vnbvickaBrpſirueſolſen zum halben 


it; q orung der Bergen im Ra t darnach in der 

W Audiens ſtuden —— 
dieweil nichr noͤtig / daß zu jeden Geri cdesrag nach Mittag Geſegter Abs 
Beyſitzern (ſo an zal nunmede ein vñ viertzig ſeyn wer, ſoadan x 
— 1 — vrrhelln im Naht zuvorderſt / 
Audientz ſtuben zueroffaũg derſeiden erſchei⸗ 


derbe beef zar 
nen / Woͤlten ot vnſerm Camerrichrer hiemit befohlen haben die An⸗ 


ordnung vnder den Beyſite rn zu machen / daß jedes mal vmb den an⸗ 
dern tig nur der halb cheil dahin kommen / vnd aber die andern in jren 
2 — vnnd der Acten akernatim abwarten moͤgen⸗ 
— — t denen ⸗ — aſſung der vrtheiln 


oder beſcheld geweſen / jeder zeic zu a de n zu gegen ſeyn / 
Ader in ſtzzen moͤgen die — Frey mic etnander abwecdß 


Jets / zee Yeyſigern follenngroteem den Pa 


kn gehen. 


— vie zar der Auditnizendici x Partheyen / jhre not Geſegrer 
Nr firguboingen Juſteht ondgebart/ ond demnach/dajnen | — 
ſelbigen denommen oder abgekürtzt werden ſol / eben ſovil / ob f 

— — zu achten / welches dann auch ei⸗ 
ne fürnemme vrſach zu verlengerung der gerichtlichen Proceſſen iſt / 
Derhalben ordnen vnd woͤllen wir / daß Caͤmmerrichter vnd Beyſiczer 
Jedes mal in punto primæ, alsbald es geſchlagen binauff zur A 
wen gehen / vnd ſih durch vrſachen daran verhindern{ 
ſollen / da auchetliche vrtheilen oder beſcheid nicht abgeleſen / ſollen dies 
ſelbige vnverleſne biß zu folgender Audienzen eingeſtellt werden / das 
rumb auch vnſer Cammerrichter eruſtlich — ſol / daß die Bey⸗ 
ſitzer zum halben theil alternatiuè wie obengemeldt / vor halbe eme in 
gewohnlicher Rahrſtuben zu abbòᷣrung der vrtheilen vnnd beſSetdr/ 
vermoͤg nechſter Diſieations Abſchied / gleich fals die Protondtarien 
vnd NTotarien mit iren vrtheil Protocollen gef aſc erſcheinen / vnd was 
zu pyblicirenalsbaldableſen, 


Cammerrichter vnd Bepſitzern wirdt auferlegt / 


binfüro den alten brauch vnd lum in decernendis proceſsibs vnd 
deciſionibus cauſarum zupalten. 


DS auß rahtlichem bedencken vnd vergleichung gemei/ Cuche 26, 


ner Stände rä der abgefandten / Wollen wir diemit Cammer dnl 
Drichter vnd Beyſitzern aufferlegt vnd grbotten haben / hmfüro 


den loͤblichen alten Brauch vnd ſtylum vnſers Keyſerlichen Cammer⸗ 
_ eriches/ 


. VomProceſhdeſ Caminergerichts! 


ces / wie es jeder zeiranfſie bracht vnverendert zu dert zu laſſen / ſoubern 
— ſo wol in decernendis proceiſibus, ale cecilionibuy canaratn, 
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gerichrs Jurisdiccion vnd art hellung der Proceß endtlich reg 
Darneben auch die jenige 1 ſe hey den Nen gang 
ſtrittig / vnd aber etwan in relationibus cauſar um mit appre 


antzen Rahts angenommen mit fleiß colligiren / ſolches alles in ein 
[ondet Prorocolt Boch ſo die | ahve Perwa penſollen/ 
mit vorwiſſen vnſets Cam merrichters F inen Protonotarien nur 
per modum concluſionib en in die ſche Cantz⸗ 
ley / durch vns auff nech Reichs verſamlung / auff rabt vnd 
— — ciertn zulaſſen / ſchrifftlich vberſchi⸗ 


cken / gleichwol ſollen Cammerrichter vñ Beyſitzern in mittelſt ſolchet 
rr r — cauſas ſich ge 


Parthey in verweigeruugder Proce / weiters vmb gebetne Proceſ} 
Cs dann auch ene eee 

Vnderthonen in gleichen fallen gleich f erkandt / vnd 

wei iche . 

anden tes, 2 en walda 


Damit gleich Becht vnd Proreſz erkanne / daen 
d Kylidder gleich 
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Geſetzter Ab⸗ 
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ordnen vnnd wollen — ferrners / da hinfůro in erthellung oder ver 
ala fallen 
— b geb mit de ſtylioder 
alcievererkannbrer} eee ee gon len ſupplicirenwiirde / Sol 


Cam̃errichter / oder in deſſen abweſen der Amptsverweſer zu ſolcher an⸗ 
derer Supplication / nicht allein die ſonder noch mehr aloſt 
oder acht / oder zehen deß her kom̃en ſtylierfahrne Beyſitzer depu 
ſo darüber conſulttren / vnd mit fleiß darob ſehen ſollen / daßg eichbeit 
* vnd einem jeden gleich gebürl iche reche mutgerhe em 
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bat edge elder ſechP Monat 
Appelle nten mie nachtheilig fey 
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eiß angewendt / auch zeits genug zur reprodyceton vbrig — / 2 
er nur vom Cammerrichter vnd der ferien wegen daran nit verhinder 


eee ſtatuiten wir / daß ſolche eingefal 
He — of re productin keinem Appell anten nachtheilig ſeyn⸗ 
vwd al ſo be Sal deſeccion operiren / ſondern daß die Ladung nach en⸗ 
dung der ferien ſol vnd mag vom Appellanten reprotucirr / vnd pars 
auff / wie recht yroce dirt werden. 


— n jeder Mrocurator ſol auff feine Beceſz zeit der 


8 ſubmiſſion zu laſſen / welche fnaliter angeſetzt / da er 
. tomtumatirt / ſol ja der ander Termin gereumlich nach geſtalt cum 
* *comminattonet præiudiclali angeſetzt werden. 
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— s verglichen / vnd ſta 
ſachen ſimplick querele, ober appellationum / ein 
—— kla phntten oder gau mina e 
reine ſummariklag / ſondern 22 terweiß ſteflen / 
ptimoterminoeitgebenla ſol / 


liren darna<yprectadiey 


$$ 705 ie, I 
11 7} 


a TH 3 * 
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declinatorias in zwehtem Termin producirn / darneben in ſeriptis 


ceuentualiter oder purè litem zu — ſchuldig ſeyn. 


* nee er auch der gewohnliche Termin / 1 
anderer Inſtantz ien etwas geendert vnd zogen r 
a ger ſeine artieulirte klag einge 


ſol Verleger im zweyten Termin ſeine Declinacorias / oder andere 


exceptio- 
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enceptlomes, hauburch das Recht differirt / oder die Rriegßbefeſtigung 
verhindert werden ſolle / zu pꝛoduciren / darneben in ſcriptis litẽ euentuali 
ter, der aber | nrede keine bevor/licem pure zu conteſts 


ren/apc i ſeine Auß zug mit angehefftẽ antworten in euentum 
auf dt e in / vnd dann ſein peremptorial oder defenſional Ars 


tickuln / da er einige hett / eynzubringen ſchuldig ſeyn. | 
Sa nur ein ſum̃ari belag eynkom̃en / ſol Beklag⸗ 
tter neben ſein declolatoris, auch das Recht in ſerpi⸗ 


Ju befeſtigen ſchuldeg ſeyn. 

Aa ber kein articulirte / ſondern nur ein rar Du eynkom⸗ 
| men / ſol Beklagter im ſelbigen zweiten Termin / neben ſeinen 
declinatoriodet andern dilatori eynreden / auch in euentum das 
Recht in ſcriptis zu befeſtigen / datzu ſeine gegen werliche Artickuln / wie 
nechſt auch vermeldet / zu produciren / verbunden ſeyn / Darauff dann 
ferrners vnd ſamptlich / vermoͤg der Ordnung / verfahren werden ſol. 


In Appellation ſachen / da von Beyyrtheiln ap⸗ 
pellirt / ſol es bey der Ordnung wie im zi. Titel / im Verß (Vnd 
44 ſoferr von einer / ꝛc.) im dritten Theil zu laſſen ſeyn. 


verſehen / zu laſſen ſeyn / Darauff als dann jnnhalt folgenden zꝛ. Tis 
tels weiters zuverfahren / doch da der Appellat contra formalia oder deg 
uolutionem, oder andere verzuͤgliche exceptiones fuͤrzu wenden / ſol er 
denſelben jederzeit ſeine euentual litisconteſtation auch anhencken. 


Da der Appellant ſeine grauamina articulirt fuͤr⸗ 
bracht / ſol der Appellat auff den andern Termin / was er contra 
h formalia fuͤrbringen / auch in ſcriptis litem conteſtirn / ſein Auß⸗ 


zůg vnd gegenwerlich e Artickul vbergeben / auch auff 
| die gtauatninaxeſpondirt. 


contra deuolutionem, oder ſonſten an verzůͤglichen eynreden anzuregen 
fuͤrbringen / ſondern auch in ſcriptis eueritualiter litem conteſtirn / ſeine 
Außzuͤg gegen die articulirte grauamina, ſampt den eventual antwor⸗ 
ten / vnd gegenwerlichen Articuln / oder was jhme derwegen gebuͤren 
ſol / zugleich vbergeben / oder aber da er zu mal keine Auß zuͤg anzure⸗ 
gen / neben der Litisconteſtation / auch auff die grauamina reſpondirn / 
vnd andere notturfft / wie neſt gehoͤrt produciren / darauff auch als 
dann ferrners / vermoͤg der Ordnung / zu procedirn. 


4 


Da der Appellant Acta voriger Inſtantzien re⸗ 


petirt / ſol wie vor bermeldt / vollfahren werden. 


len 


Ber in Appellation ſachen / da von Beyvrtheiln / ſo nit krafft ei⸗ Geſegter Ad- 
nes Endvrcheils hett appelliert worden were / ſol es bey der Hy; {#1danz5- 
nung / wie im zu. Titel / Verß Vnd ſo ferr von einer / ze im z. Theil 


füͤrbracht / ſol der Appellat auff den zwei⸗ aud am 25 


Sener Appellation ſachen / da der Appellant ſeine Geſegte/ 25- 
grauamina articulirt 
ten Termin / nicht allein was er contra formalia appellationis, oder 


| er in fallen / da der Appellant nichts neuwes eynbringen ſon⸗ Geſeyter Ab- 
dern nur Acta vorgehender Inſtantzien loco 5 erho⸗ — 7 


Vom proceß deſi Cammergerichts 
len würde / ſolle darauff / vermoͤge der Ordnung / wie won / vollfahem 
der den. * by? 23.01 221 1 * are nn 120 
In puncto acrentatorum, item in pute inhibito⸗ 
nie, da pon declarutio gebeten / ſol man liti- tonteſtation/ ſouber 
| dit attentata oder contrauention arficuliren/ oder ſon. 
| zur Probation, ſchreitten, —  ' 
N punctoattenrators, die da neuwerungẽ abzuſchaffen / in gleich 
n uß in puncto inhibitionis, da pœnæ declaratio gebetten wirt / ſol 
ↄman hinfuͤro auch keinen Procuratorn / ſondere litis cont 
on noch Proceß zu fuͤhren verſtatten / ſondern nur ludicis officio implo- 
„r die attentãta oder contrauention articuliren / oder e e 
bation oder beſchluß dieſes punccen / jnnhalt der Ordnung firderlic 
verfahren laſſen. = = age 3 
Coftiſſarict ſollen neben den Beweiß Artickeln / 
durch ſondere Supplication / oder coram Depatati, 
N r gebeten werden. * 5 5 
Gefeyter Ad- / e Commiſſarien / vnd was darzu nottuͤrfftig / ſollen auch td 
— (Deere Beet Artickeln / durch ſondere Supplicatton / oder 
dlat. coram Depuratis, muͤndtlichen benennt vnd gebeten werden / 
Da dann gegentheil darwider zu excipiren / oder aber dareyn bewill⸗⸗ 
gen woͤlle / pe ſolches entweder neben den Antworten in ſcriptis, odr 
auch coram Deputatis beſchehen / daſelbſt dann auch zum Beſchluß pro⸗ 
cedirt werden ſol⸗ NY 


Daſjrin jede PNarthey auff die publicirte Acceſtas 
tiones nur zwo ſchrifften eynbring en vnd be ſchlecſen wt. * 


As vnd wie viel den abgehoͤrten Zeugen / oder deren außſagen 
zu glauben / ſtehet mehrertheils bey der Richter ermeſſen / ſin⸗ 


Seſetzter Ab⸗ 
ſchied am 26. 
blat. 


Geſegter Ab⸗ 


1 26. 


ſchrifften / nur zur verlengerung deß Proceß eynkommen / woͤllen wir 

auff gutachten gemeiner Standen / vnd der abgeſandten hiemit ſta⸗ 

tutrt vnd verordnet haben / daß ein jede Parthey auff die publicirte 

atte ſtationes, nur zwo ſchrifften eynbringen / vnd damit in dieſem pun⸗ 

cts beſchlieſſen ſol | 42 

Wie in puncto Com̃iſſariorum diſponirt / alſo ſol 

5 auch bor den Deputatis in puncto Tutorum & Curatorum <7 

— FILE . gqchandelt werden. 2 

Geſegter Ab. Je oben in puncto Commiſſariorum diſponirt / alſo ſol auch vor 
1 den Deputirten in puncto Tutorum oder Curatorum zum B. 


ſchluß proeedirt / vnd demnach auch vor denen in diſen vndam 
dern ſachen coram deputatis gehòͤrig/ contumacirt werden · 1 
Daß die Procuracores ſs domini litis wor⸗ 

"HSM den/ſich aller verzuͤglicheit enthalten. M 

Geſegter As, Ach dem auch in gemeinen Rechten gnugſam verſehen / welcher 


Ern. 5 maſſen / vnd wie ferr ein jeder Anwalt / da er der gebůr mit ge⸗ 
8 woͤnlicher C lauſul iudicatum ſolui, vnd andern — 


temal aber zum offtermal daruber viel vberfluͤſſige Wechſel⸗ 


—_— 
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Reebteyngeloſſen/vib licicciominas werden / in ben fachen 
. ͤ womans her py / 


ow nad een faden bia der 
. enthalten ſollen. 
Ml Ara ordinationis ohn 


daruber ſich entſchu 
tum e 
78 vieſeld on weiter | 


eh F? ; ſubwitdiyn anz | 

y Enewond e ebe ag gh er Procut atot termi nut 36g la 

S handlung füruͤber g ließ / vnd derſelbig dar⸗ Regenſyurs 

* chuͤld — ue würde / auch ſan Ge; in 

— elbſt — ——— zeit / cum com̃inatione | 

— — — ierig eyngewilligte zeit præ iy- 

dicial iter on weitet's — ey ſtraff der Ordnung anzunemmen / 

ſchuldig ſeyn / auch ſolchs aunemmen eben den effect / gleich jme die zeit 

durch beſcheid præ iudicialiter angeſetzt worden — ſol. Doch 

da ſie der zeit oder anderer vrſachen halben ſtrittig / ſol man vnſers 

| Caputerrichoetobeſheiddiadibbver/wie weBpexes verab edt / begern 


derm 
| Kammergerichts Gewalt. 


Bas in der Camm a Ordnung ferrnerer 
Dane . ap die Richter an die 
0 : 


gew lofſen, 
O bernach am eee v ci {def daß fery -erſchungone c duns de 


Hi wirt / daſſelb Cammerge- 
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4" nung / Sa richts durch 
— erg vad b Pr jeg — —— Reyſ. Mate. 
800 Churfürſten / Für en vnd Verſam 87 die deſſelben jars durch zu Wormds 


elbſt / oder jr Anwald e e 1 
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od ahr d willen der ng ferrner darinn bandlen / — 2 
zu foͤrderung 050 Gerechtig 


S Goffeeben en Emmernſee gewalt / 


„ee Batinpber die vnge horſamen / ond deß 
. Reichs cher auß gehen zu laſſen. Of | 

och ſo . die hernach benennten Ertzbiſchoff vñ Biſthof; Cafergerſhe: | 

e / vnſeem Wegelins Biſchoffen zu Paſſaw / dir⸗ Ordeal. 
fer . einen —— Gliſtudes — 

Fandcs/deenochjm Cam̃eurichter 


turichter die obbeſtimpte zeit auß ſeyn witt/ 
ex vollkom̃en macht vnd gewalt / inkrafft diß Brieffs / in ob au 


ten fallen der execution deß Rechten / vnd vollnziehung deß 
nigh ELandfrisdens auff anruffen vnd begeren deß Aoͤnigl. Tauer, 
gerichts / den geiſtlichen Bañ / vnd ander Cenſur vnd peenen deß Rec» 
ten gegen den vngehorſamen deß Cam 1 auch deß Reichs of⸗ 
en Friedbrech ern / vnd denunckr ten Echtern / in vnſ erm a 
men / vnd non vsſert wegen n ſprechen vnd zu erklaren / auch darüber | 
Wannen 1 Proceß auß⸗ 
bj 


gehen 


— 
ſſru ad 


— —— — von ſolchen — 
| ficbs e 5 — con) dicams 
wufft erfor e err ae ond Zac egen da 


haben / doch eee Lat ende 
geburt / abſoluiren vnd d 

ſolcher Se e der 
Cam̃errichter b F/ v6 


"Sem — der rh Go vi ſin freper ff 


—— — —— verſehen'wirvns 
Worms, ampt den Standen ſampytlich bewilligt vnd dae 
* ſerm Rey. Caihergericheſeitifoeyer — gelaſſen / dar 
am 126, diu. zylder nichts gegeben oder erlangt wer den ſol / So dann daſſelb vuſes 
Taskergeriche widerpnie tIAupternvndGliedern/ancoderſeibenvew 
wandten Perſonen ſtattlich vñ — vnd jetzt angezetgrer ordnung 


gemaͤß / beſetzt . halben dabeyy auch der Execu⸗ 

— a e —— D r 
bens 6 neuwen durch vns vnd die Sta andexarleſſozons 
db ds dein zů wider auß gehen / oder erlangt wirt / daſ⸗ 


ſelbig ſal Aonwirdig)krafftloß vnd nichtig ſeyn / vnd gehalten / auch kei⸗ 
—— das Cammergericht angenom̃en werden 


Deen gewale def Cammer, gericht / died, 


Catntnerge- - 
richts — 2 


= e . Bet 
ae of cooper; e aeg, 
die gelegenheit zutregt / daß gegen ink die #03 de 5 ruch 

f 8 


D ongefůhrlich weiterung vnd groͤſfern vnraht n 19 15 
is vnd gebraucht werden / vnd aber — vnd bi 
eder der mißhandelt / der gebühr nach afft / vnd dieſelbige ſteuff 
nach geſtalt vnd geleg en ſeiner ene vmb⸗ 
ſtaͤnd bee eee ee So wollen wir vns oder in vnſerm 


abweſen / auß dem b. Reich / vnſerm — lieben Bruder dem 
Na Roͤnig vorbehalten / auch vnſermam̃ ergericht bee 
lt geben haben ex officio ddet᷑ au 


e 

14 peen deß Landfriedbruchs in ein elt peen zuver andern / vñ die 
9 —— Candfrieden beſtunpt / zu moderiren vñ zu maͤſſt 
gen / oder an ſtatt derſelben / diepeen der gemeinen Rechten / doch in 
ge vnſerm Fiſco vnabbrüchig fürzunennnen / wie ſie ſolchs je 


g vnſer vnd deß Reich emeimen Rech ven für non / 
. bills anſehen werden. BY 


Dons Cam̃ergerichte macht wider Naber, 


Seſehter £b K ſich auch die Execution ſachen / wider die erktarten 
| * — . — 


> | vnd 


1 8 ew 
8 


1 747 ny ( $9423 $37 


Canterihen Cans 
5 ra wegen . 3 — oo 
Pede ven. 


{1 1-4 19157233 adn. 21. „ i en 499 
acm Mina alten M Abimergeri riches 
= derwege I fall — 
arſt f J fl So de help 3 


„nn, 4: 


Speyer Rank. 
87. ma do 
dlat. 
. 6 L 
ger im plend eonfilio gemeinen | 
e egen ordne vu ellen bie daß 1 
beds an de Reyforlri t / vnſern lieben Bruder vnd Herrn / 
— ene ores 
durch vnſern R euen ſch e eintz / ꝛc. 
als. Ertzcantzlern deß heillgen Reichs n Liebden end tbe 


yan pa 21, lafſen/ondy de ung vnd b eſd 
iewarten 1 


dee 0 yo, ſup poem 
* folftatt dae e 7 noch Hulle Ft partes . 
orie þ Ot A 2 t nr. 


Tee qe Dito deß Reyſ. Ee e Giſeple As- 
gſten Jax gehalten / vñ auch in nachfolgend ſchied am 210. 
1 n Ang mein an nf da blacdender 


en / dieſes tiones —— 9 
iedirew lin cation ommen 
wurden / darm das geſtellt vnd ' eren / 2 den fuͤr⸗ 
brachten nattatis, von Rechts volgen macht / doch zu end derſel⸗ 


ben Clauſula ſalutaris mit ſolchen vn — elb 
germelds angehenckt würde / vaß als dann bantmereichree vn 5 0 
Bervn - {daſs die in cie gethane hegeren/nit foͤrmlich noch A 
; ee rata er Renn ſollen / was darauff von 
e vnd der Supplicant in ſpecie hat 
dieſe Clauſol in der — 
— — 
* tij aber 


— —— 
en 
def Gericts/fic beers genſellen. Tarr 


ago 
bene deſi Commergericſes; 8 


de —— — 
Ee — es als dann mit der 
tation gehalt 751 dem 285 — Reiche. 


| Tone 
den moͤgen / ſo haben wir vns mit den S 
derumb mit vns vertr vnd verein 
jars / auff einen nemlichen rag / den vnſer Cammerrichter ſetzen vñ vers 
künden wirt / wir —— verordnere treffentliche Raͤhte / vnd 
ernach benannten Churfürſten / oder ſhren treffentlichen 
em gedachten vnſerm Cammergericht erſcheinen ſallen 


ee — ood wo 


exn/ond Rinigs 


4 Wal Wack auf den . zur og ond 
e deß Cammergerichts vnd Regimenti verorduct / 
- eee der wen = 0 


727. m7. 
bla. 


viſitirx vnd reformiert 5 5 
—— keinen forrgangs 
| — vid Stunde / nachmals 

vob dee vnd Re 


— 


ch allhie zu Speyer — 16 
vnd C 125 atien/ auch 


alt vnd befehl 

dabenfollen den * — diente dt ſept — bade 

das Regiment vnd C t mit <ftem fleiß der norcueſ}t) 

auff jnen jetzo allhie durch vns —— —— — en Mandat / zuin 

quirirn / zu viſitirn / vnd zun fleiſſi L e 

nach / an Perſonen vnd andern m 15555 gebrechen zu reformle⸗ 
ren / vnd in gute nützliche Ordnung ler ee rende jnen 


— — — Vifcaion vnd — oy 
widern/ vntüglich jnen erfunden o geacht wirdr / den 
oder dieſelben hinweg ES den Churfürſten vnd Fürſten⸗ 
auch Kreiſſen / von denen dieſelbigen abgeſchafften geſetzt wer 
ſchreiben vnd zu erſuchen / andere e Perf ſenen an derſ 
geſehaffcenin gedbrlicherzeirzupre 


Now vnd mit was gewalt ſie zu Reſor⸗ 
| mation deß . der/ 


* dern. vnſer ä maſſen 2 


vnd beſſern 


I. age N noctu 

en wir den n n arten vom Stein / 

| ing/Bamberg vnd A gſpurg / bub probſt vnd Vlrichen nen 
elffenſtein / von Leer dee on 
Freundt vnd Oheimen / herr Albrecht Cardinal vnd 2 
WMeintz vnd Magpendprgt/Ludwig Pfal8graife bey 


tzog in Beyern/beyde Chürfuͤrſten / jeder einen Nabe Ind 8 Bis 
ſchoͤff zu Speyer / Jsdansthergeg in 2 ey 
eigner perſon / Wilhelm Bischoff zn Seraßbarg Zend gaffen S 


d Phil r zu ſolcher 
— 98d Reformation verordnen / die alle ale 
Monats Martij / gewiß lich zu Speyer ſeyn / vnd von vnſer / als Komi, 
Keyſers / auch Churfürſten / Fürſten vnd Stande wegen volligen? 


walt vnd befehl haben ſollen / den wir auch hiemit dieſem vn 1020 | . 
Abſcheid geben / vnſer 5 — oͤberſten biß 
| yumndexſten/ pndſonſt inalley andery indngeln mic þicſten fie 


ty 3G 


bracht / auch in andern 
off viſicierrvind eee e 2 


glichen . 
ern — en / dann obgemeldt der langſamen 
— — vnd was ſonſt für aberueff⸗ 

wirt noch geſtalt der Sachen / auch bericht der Cammer 

— Perf onen / vnderſtehen zu reformieren / — — 

— zunemmen/ daß inj er Sach / nach e beſchlyuß derſel⸗ 

en die Berbel delt fd bes babe halben jar nn rochen / 
vnd nit langer verzogen werdy r . 0 14511 


Die Viſitatores ſol len ſehen / ob einiger mangel 
as 0 FFC ution erlangen 4 
5" Fe verſchen / wit A beſche 


reborſamen hohen vnd gaben Stand 

zugeherſamen bracht / vz Þ aber Alen indemer 
an chten Ordnungen feſtiglich flachkom̃ 

b eee d de lb die obgemeldte 

n gaben ſotlen ? 5b deßhalb kinig mangel 


30 1 8 Reſprocher, ee a 


Seſetzter Ab- 
ſehiedy vnd blat. 


— 7008: 436 * | 


3 Bren l die Procuracores vnd {cr k 

e, Aduocaleu zu biſttiern. % 
— ener cena dhans 
| 7 ke we n 

Toh >t befunden/bevrlat/ 

— — —— t —— 


vun 8 ſchehen / 


— 2 * $26 
— . —— 


been lle werden / damit die Partheyen ge⸗ 
fordert / vnd nit einer oder z wen die Sachen hhanden/vird daneben 
die ander kenn oder gar wentg haben. 


Miſitatotes ſollendrepA Aſſeſſores verordnen / wel- 
uche neben dem Verwalter uuß allen Ordnungen eiue ſtellen. 


S ſollen Viſtrarores geſchickte von A A ) 

Ee: en. vefordnen/ very peſo We le be Gu e bl 

ymd neuwe 
Mein 


H —. ngen / Declaration vnd beſſerung deß Cam⸗ 
vnd au 


rſchre fu kin Buch ziehen / vnd zuſammen b daß ſiein 
$1 1 Sabſtang nichts andern / zu oder ab vnd ſo ſolchs 
hen / ali dañ ſollen ſie daſſelbig dem Cardinal vñ Ertzbiſchoff zu 
. Frgcannler zu beſichtigen vnd zu ermeſſen zuſchicken / 
ner Liebd befehl / drucken vnd ins Keich publiciren laſſen. 


Haͤngel der Cantzleyſollen die Viſi⸗ 


7 tatores reformiren. 
He auch einiger mangel an deß Cam̃ergerichts Cangley efom Geſetter Ab» 


den/derſelbig ſol durch v Freund den Cardinal vnd Ertz⸗ ab on dia 
biſchoffe zu als deß Reichs Erggeantzler / es were in Pros 
ceſſen / Taxen vñ dergleichen / mit Raht vermeldter verordnet Viſtta⸗ 
toren vnd Commiſſarien / der gebuͤhr reformitt vnd gebeſſert werden. 


Die Viſicatores ſollen allen Cam̃ergeriches Pex 
ſonen ee? daß ſie ſich in den Se deß Glan⸗ 
dens / dem Abſchied gemäß halten. 1 
Nd in ſonder / fieallen vnd jeden Cammet ts 09 Geſegter 25. 
e Fiſcaln / Procuracorn / — 1 ccd vs on ns 
vñ andern vo ern / auch en / Für⸗ 
ſten vnd Staͤnde — anſ vnd — daß ſich alle 
— —— — — mpelich vnd ſonderlich deß 
Adfcbieds daß —— ßeags / vnd ſonderlich in 
dem Articul deß Glaubens —— halten / auch ſonſt den 
in keinen Pu berfahren / dann wo ſie den vbertretten / vnd vn⸗ 
gehorſam erfun e eee Cam̃errich⸗ 
ter befehl vnd macht haben / den oder dieſelben von ſeinem Ampt zu 
vrlauben vnd abzuſetzen / dem viiſex Cammerrichter vnſer gnadzu ver 
meiden / alſo ſtrenglich nachFommen ſol, _ 


Die Com̃iſſari vnd 9 — ſollen der Auff⸗ 


ruhriſchen Bauwern haben / mmer 
50 Me reiptn jrer halbey ſo die Zsl{vbers -- 
h bahn diy — . . 
Proceß auff den — rote 
9. W da gericht ex lege di fa 
Prosch re #154 


MEL] mati 
0 741 


Wiewol 


2 . 


or; F 9 ugig: 


ITY 


2 | BEE 2 Roſe 15 Ederen 7 
em gethanen 5 vn BEI olujere vnd v 
elben Obrigkeit Citatij 

e 15 ny oh hes — koſten / 08 die E da 
55 je v bericht er 2 udor datumb e ler werde, 
ergleichen tra t ſich zum Near daß leichtfertige mocwillig 
nen / die; be i eit ſonder e 
c 2 ge vnd ſd die Ober keit ein Oꝛd⸗ 

d Oran et macht / als daß man Fein Büch Bichſſenzs 
15840 ſol / ſo danndi:ſelbigen Vbercrerer 
18 25 en / vnd wie dee darumb 
e chan ſte Mp barnach def vor — am̃erric 


— 9 ndrfriedbuychs beklagen dar 
1 ord Berge en ende vnd Cic en ar an 
gen / vnd in vnnůtzen el Allie 
Zu dem laſſen Cam ichter vnd Vepſiger auff vieler klagey⸗ 
— — 


chen / vnd darnach luſtruhen zu laſſen / W 
fürſten / — — anden /als für vnzimlich boch befhwarke 
angezogen / Demmach vnſer b 


geſtalt dieſer Sachen gründlich — me afiGeyrcbai 
haben / damit inſ 


apt 4 err eee 
„Sie Piſttacores haben C 
of Sia” pp 


ET 
© ® & &% « 0 
= 


3 
eynſehens vnd —.— 


Die P — cen den ban 


thun a 
rechnung thun. Jm 


— — 


Viſitatilon. 9827 


Tem dieweil die notturfft erfordert / daß von vnſerm Keyſ. Fis Seſegter Ab. 
{cal / Johan Wahl / Johan Lucas / Georg Beſold / auch Georg ſhled vs dias. 
Pom̃ern Pfennigmeiſtern / jres eynnem̃ens vnd auß gebens der | 
vnderhaltung Regiments Cam̃ergerichts / von dem)524. biß auff das 
1530- jar/rechnung genom̃en werden / ſollen bemeldte Viſitatores vnd 
Commiſſarien/ſampr vnſers freundlichen lieben Bruders / Herrn Fer⸗ 
dinanden / Roͤnig zu Hungern vi Boͤhem Raͤhten / ſo ſein Liebd auch 
dabey haben ſol / von genañten Eynnem̃ern der angezeigten jar rech⸗ 
nung auffnem̃en hoͤren / vnd wo ſie die auffrichtig vnd recht befunden / 
dieſelbig an vnſer / auch vnſers Bruders / Koͤnigs Lerdinanden / vnd 
Churfuͤrſten / Fuͤrſten vnd Staͤnde ſtatt / nottürfftiglich quittiren / vnd 
demnach ſol Johan Lucas / Georg Beſold / vnd Georg Pommer Pfen 
nigmeiſtern eben werden / ſich mit jrer rech nung geſchickt zu ma⸗ 
chen / den erſten tag Martij ſchierſt zu Speyer vor den Commiſſarien 
erſcheinen / vnd jre rechnung angezeigter maſſen thun. | 
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Key. Maieſt. ſol anzeig beſchehen / damit jaͤrlichen 
das Cammergericht viſitirt werde. 
Ach dem in jüngſter Wormbſiſcher ordnung verſehen / daß das — 
9 5 Reyſ.Cam̃erg· durch das Reyſ. Regiment viſitirt werden / vnd Spehr 5 
O ſo das Regiment nit mehr were / ſol es damit gehalten werden / am 239. diat. 
vermoͤg deß A bſchieds deß gehaltenen Reichstags zu Coſteng/ſolhes 
Articul woͤllen wir Keyſ. Maieſtat vndertheniglich anzeigen / vnd 
erinnerung thun / damit demſelben Articul mit der jariichen Viſttati⸗ 
on moͤge vollziehung beſchehen. 
Als etliche zur Viſication vnd Reformation deſi 
Cammergerichts verordnet / hat den Staͤnden / wie dieſelbig geſtellt / 
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auff jiingſt gehaltenem Reichstag zu Augſpurg für nutz vnd E 
; gut angeſehen / vnſer Cammergericht in gute Reformation rn 
vnd beſſerung zu bringen / auch in allen maͤngeln vnd gebrechen der 
notturfft zu viſitiren vnd reformiren / vnd derhalben etlich von vnſe⸗ 
ten auch Churfürſten / Fürſten vnd Stande wegen / zu ſolcher Viſita⸗ 
tion vnd Reformation jnnhalt eines Articuls obgemeldts Abſchieds 
verordnet / welche auff den erſten tag Martij 1535. jars zu Speyer er⸗ 
ſchtenen / vermoͤg jres habenden gewalts vnd befehls / vnſer Camber 
gericht on Perſon/vom oͤberſten biß zum vnderſten / vnd ſonſt in allen 
mangeln vnd gebrechen / mit hoͤchſtem fleiß viſitiert / zum beſten refor⸗ 
miert / vnd in gute nützliche ordnung geſtellt / vnd vns / auch Churfürt 
ſten / Fürſten vnd Staͤnden / auff diſem Reichstag jrer Viſitation / vnd 
auffgerichter Reformation / auch aller anderer jhrer handlung Rela⸗ 
tion gethan / Dennoch wir / auch Churfürſten / Fürſten / vnd Stande / 
dieſelb Reformation / nach fleiſſiger erw ——_— berahtſchlagůng / 
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DVieondeerſſtreitigen Poſſeſon. $4.5 
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